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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 
wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. BdT zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtfuhrungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 
(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 

Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 

herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 

U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 

Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 
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Politischer lageuberblick. 

achrichten stehen noch nicht zur Verfügung. 

Lagebesprechung hei C/Skl. 

Chef M T/a weist auf Meldung hin, daß neue 

:ht räumbare englische Mine bekannt geworden 

Bericht liegt bei Ski gleichfalls vor und 

wir|i weiter verfolgt. 

Vortrag I a / 1/Skl: 

ttenstb.d.H. Op.Abt. hat mitgeteilt: 

"Mar.Gruppe Süd hat bei ASM, die Freigabe 

z.Zt. bei.H.Gr. A im Erdkampf eingesetzten 

Kräfte für neue Verwendung in Ägäis und 

ia gefordert. 

Protz Anerkennung berechtigter Forderung 

der Marine., Spezialisten wieder ihrer eigent- 

lichen Verwendung zuzuführen, hält OKH im Hin- 

ck auf derzeitige gespannte Lage Herauslösen 

auf der Krim und an Dnepr-Front im Erdkampf 

gesetzten Mar.Kräfte z.Zt. für untragbar. So- 

tiges Herauslösen der Mar.Kräfte ist nach Ent- 

nnung der^Lage vorgesehen." 

C/Skl befiehlt Bericht an OKW, daß Eroberung 

ekanesinseln umsonst war, wenn sie nicht hin- 

chend besetzt bleiben. Hauptteil der Besatzungs 

ipp’en müsse von Heer gestellt werden. Außerdem 

so]1 Gruppe Süd genaue Übersicht über Belegungen 

melden, die Grundlage für Planung neuer Hafen- 

kor mand an turen und sonstiger Marinedienststellen 

abgeben kann. 
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Adr 
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B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Vortrag La/ 1/Skl: 

Genstb.d.H. Op'.Abt. hat mitgeteilt: 

"Mar.Gruppe Süd hat bei ASM, die Freigabe 
z.Zt. bei.H.Gr. A im Erdkampf eingesetzten 

Kräfte für neue Verwendung in Ägäis und 

ia gefordert. 

Trotz Anerkennung berechtigter Forderung 

Marine., Spezialisten wieder ihrer eigent- 

en Verwendung zuzuführen, hält OKH in Hin- 

ck auf derzeitige gespannte Lage Herauslösen 
auf der Krim und an Bnepr-Front im Erdkampf 

gesetzten Mar.Kräfte z.Zt. für untragbar. So- 

iges Herauslösen der Mar.Kräfte ist nach Ent- 

nuung dei-Lage vorgesehen." 

C/Skl befiehlt Bericht an OKW, daß Eroberung 

ekanesins'eln umsonst war, wenn sie nicht hin- 

chend besetzt bleiben. Hauptteil der Besatzungs 

pen müsse von Heer gestellt werden. Außerdem 

Gruppe Süd genaue Übersicht über Belegungen 

en, die Grundlage für Planung neuer Hafen- 

mandanturen und sonstiger Marinedienststellen 
eben kann. 

B 36.(neu) Zu bexiehon vom Vordrucklager der KrlogBmarine J. J. Auguatln In GlQckatadt. 
Auilielerungmlager: WÜhelmabnveu / KJel / Goterhafen / Paria / Utrecht / Oilo / Reval. THn A 
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2.43 in) Chef Ski Qu meldet, daß nach Angabe von. Z 

Jmbau der MFP ln Artl.MFP Rückwirkung auf Pertig' 

itellungstennine von 22 Ubooten haben wird. 

C/Skl entscheidet, daß Angelegenheit von 

lauptamtschef K Ob.d«M. vorgetragen werden muß. 

IV) Um den Führer wunschgemäß über tatsächliche 

.Criegslage im SW-Pazifik zu unterrichten, be- 

nötigt Chef Ski einwandfreie Unterlagen über 

japanische Erfolge letzter Zeit. C/Skl befiehlt 

Anfrege.an Mar.Att. Tokio. Weiteres wird von 

5/Skl veranlaßt. 

V) C/Skl teilt mit, daß Befehlsstelle Lanke 

ib. 10/12. von 2/Skl BdU op. bezogen werden kann, 

ür 1/Skl wird 15.1.44 als Bezugstermin ange- 

strebt. 

VI) Chef M Wa gibt Überblick über Auswirkung 

etzter Luftangriffe' auf Berlin bezüglich Rüstuns 

schaffen. G-rößter Teil Ministeriums Speer ist aus 

jefallen. Arbeit wird, wenn auch mit Verzögerung; 

?ortgeführt. Empfindlich ist Zerstörung der Per 

sigungsstelle der 3 cm Flak in Tegel, von denen 

.ie ersten im Januar an Bord der ütoote kommen 

ollten. Auch Unterausschuß Minen ist völlig 

serstört. Es 'wird noch geraume Zeit vergehen, 

sis genauerer Gesamtüberblick vorhanden ist. 

n, 
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in) Chef Ski Qu neidet, daß nach Angabe von. E 

'Jnhau der EPP in Artl.MPP Eückv.'irkurg auf Fertig- 

ätellungstemine von 22 tToooten haben wird. 

C/Skl entscheidet, daß Angelegenheit von 

. Iau.pt amt sehe f E Ob.doU. vorgetragen werden muß. 

IV) Um den Führer wunschgemäß über tatsächliche 

Kriegslage im SW-Pazifik zu unterrichten, be- 

nötigt Chef Ski einwandfreie Unterlagen über 

japanische Erfolge letzter Zeit. C/Skl befiehlt 

Anfrsge.an Mar.Att. Tokio. Weiteres wird von 

5/Skl veranlaßt. 

V) C/Skl teilt mit, daß Befehlsstelle Lanke 

ib_ 10/12. von 2/Skl BdU op. bezogen werden kann. 

Kür 1/Skl wird 15.1.44 als Bezugstermin ange- 

itrebt. 

VI) Chef M Wa gibt Überblick über Auswirkung 

.etzter Luftangriffe auf Berlin bezüglich Rüstunrs- 

schaffen. Crößter Teil liinisteriuns Speer ist aus- 

jefallen. Arbeit wird, wenn auch mit Verzögerung: n 

Tortgeführt. Empfindlich ist Zerstörung der Fer- 

;igungsstelle der 3 cm Flak in Tegel, von denen 

die ersten im Januar an Bord der Utoote kommen 

:ollten. Auch Unterausschuß Minen ist völlig 

lerstört. Es 'wird noch geraume Zeit vergehen, 

jis genauerer Gesamtüberblick vorhanden ist. 
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Der Führer hat an OB Y.’est folgende Weisung 

.sssen: 

"loh geneliaige die für das Gerade, röm. 

AE z.b.T. vorgelegte Anweisung sur Vorterei- 

-g und Fülirung des Fernlcampfes gegen England 

allen hierfür in Frage körnenden Sonder- 

en. 

Ich erteile den CB West die Berechtigung, 

e erforderlichen Befehle für den Einsatz 

Sonderwaffen und seiner Vorbereitung an die 

Westen befindlichen Dienststellen der Luft- 

:'fe, Kriegsmarine, der OT und des SAB zu geben. 

AusführungsbestInnungen Chefs OKW zu dieser 

sung. befinden sich gen. l/Skl 3559/43 Giodos. 

s.in Akte 1/Skl I op: "Fükrerweisvrgen". 

Betr. Fülirerbefehl über den Seetransport 

Saun Schwarzes Meer, Ägäis und Adria erläßt 

•' / ■l’.-.5t. / Qu an Ski nachstehende Weisung: 

"Chef OKW Iiat die Kriegsmarine in den Duroh- 

füJsruhgsbestimnungen zun Führerbefehl un laufende 
Ur erriohtung über die voraussichtlich möglichen 

rahsportleistungen in den bezeichneten See- 
len gebeten. W.F.St. bittet daher um Beant- 

tung nachfolgender Fragen: 

Welcher geeignete Schiffsraum und Kleinschiffs- 

raum vorliardsn ? 

Ist mit den vorhandenen Transportraum 'unter 

den gegebenen personellen Verhältnissen der 

geforderte Transportbedarf zu erfüllen ? 

nine Zusammenstellung der Transportforderung 

des Genstb.d.H./.Sen•Qu nach neuestem Stand 

-75- 
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AE z.b.V. vorgcleg-te Anv:eicuj.g cox Vcrterei- 

.g und Führung des Pernlcsjapfcs garen Englax.d 

allen hierfür in Frage kcajfcenden Sonder- 
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Ich erteile dem 03 ’^sst die Berechtigung, 

e erforderlichen Befehle für den Einsatz 

Sonderwaffen und seiner Vorbereitung an die 

'.Testen befindlichen Dienststellen der Luft- 

'fe, Kriegsmarine, der OT und des HAD zu geben. 

Ausfährungstestimmungen Chefs CKT7 zu dieser 

sung befinden sich gern. 1/Shl 3559/43 Ghdos. 

s.,in Alcte l/Shl I op: "FLüirerweisungen". 

3ctr. Fiüixerbefehl über den Seetransport 

Baun Schwarzes Meer, Ägäis und Adria erläßt 

/ .i’.F.St. / Qu an 3kl nachstehende Weisung: 

"Chef CE,7 hat die Kriegsmarine in den Durch- 

rungsbestimmungon sua Führerbefahl un laufende 

errilpfcng über die voraussichtlich möglichen 

ransportleistungen in den bezeichneten See- 
len gebeten. "ff.F.St. bittet daher um Beant- 

tung nachföl'gender Fragen: 

Welcher geeignete Schiffsraum und Kleinschifis- 

r&tun ILü voriianden ? 

Ist mit dem vorhandenen Transportraum unter 

den gegebenen personellen Verhältnissen der 

;eforderte Transportbedarf zu erfüllen ? 

Eine Susunnenstellung der Transportforderung 

des Genstb.d.H„/,Sen•Qu nach neuestem Stand 



4 

Tag 

Jhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-2.43 wird 

3) Reicl: 

rvjig 

4) '"elc-: 

3 e 3 

Elsir 

5) Hit v 

s i oin 

den ■; 

6) OKH / 

3ean1 

Die i. 

ge "be . 

tescl: 

der £ 

verke 

Ge wir 

läge 

der 1. 

Vorab 

Ports 

deshs 

Piinrt 

der £ 

kann. 

gleichzeitig übersandt. 

en die \orhandensn Gele 

der Transporte ans ? 

.manr zeuge zur Sr 

e Ho in den Haien der bezeic 

re irr. Gange, un eine laufende z 

Schiffsraums zu gewährleisten ? 

anzung 

nt er vor- 

ohnet -wer- 

elehern Anfall an Kleinschiffen kann 

iger Berechnung in nächster Seit ger 

(Angabe von Terminen). 

Ski wird um Mitteilung gebeten, wann mit der 

Ortung der Prägen 1-5 gerechnet werden kann, 

n der -Anschrift aufgeführten Dienststellen werdeln 

en, OKH / Ski alle erforderlichen Auskünfte 

leunigt zu geben, derer OKU / Ski zur Beurteilung 

eetransportlage im Südosten bedarf. OKv? / T/.P.Si 

nnt die-Schwierigkeiten nicht, mit denen die 

nung eines klaren Bildes über die Seetransport- 

verlonüpft ist. Andererseits bildet die Keisterunlg 

estehenden Seetransportlarisis überhaupt erst die 

ssetzung für die vom Führer befohlene verstärkte 

stsung der Kriegführung im Südostraum. Es ist 

lb von äußerster Dringlichkeit, daß der höchsten 

hg beschleunigt ein klares Bild über die läge 

ecschiffahrt in diesen Seeräumen gemeldet werden 

III) 

1.) I 

Gruppe Süd meldet: 

"Chef Dt. Harkdo. Konst, meldet folgendes: 

nterkunft ital. Mannschaften am 1.12. 0400 Uhr 

on rum. Kriegsmarine besetzt vorgefunden. Nach 

ussage anwesenden rum. Kaptlt. ist ital. PersonafL 

on Rumänen sichergestellt. 

4 

Tag 

Jhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

wird 

3) Seid: 
rvjig 

4) \1elcl: 

SG31'o 

Zlsir 

5) Mit v 
sioli': 

den ■■ 

6) OK!J / 

3ean' 

Die i 

geloe . 

■besci: 

der £ 

verk« 

Gewi: 

lass 
der 1 

Vora-, 

Porti 

desh, 

Piüin 

der ; 

kann 

Sleiohseitig übersandt, 

:i die -»orbandenen Gele 

er Transporte ans ? 

e UaSnshner. sind in iun Haren d 

rxie in Gange, «aa eine laufende Er^Änsung 

ar-rsenre sux iiene- 

beseic 

üirleiE Sen 

elcnen Anfall an Kleinechiffen kann nnter vor- 

iger Berecknung in näclister Zeit gejäecrliSiiet v/er— 

(Angabe von Terninen). 

3kl wird m Mitteilung gebeten, wann ait der 

ertung der Fragen 1-5 gerecimet werden kann, 

n der -Anschrift aufgeführten Dienststellen werdeln 

en, am / Ski alle erforderlichen Auskünfte 

leunigt su geben, derer OKK / Ski sur Beurteilung 

eetransportlage im Südosten bedarf. OKv? / V/.F.St 

nnt die-Schwierigkeiten nicht, mit denen die 

nung eines klaren Bildes über die Seetransport- 

verknüpft ist. Andererseits bildet die Meisterunk 

estehenden Seetransportlprisis überhaupt erst die 

ssetzung für die vom Fülirer befohlene verstärkte 

etsung der Kriegführung im Südostraum. Es ist 

lb von äußerster Dringlichkeit, daß der höchsten 

kg beschleunigt ein klares Bild über die läge 

ecschiffahrt in diesen Seerüumen gemeldet werden 

III) Gruppe Süd neidet: 

"Chef Dt. Markdo. Konst, meldet folgendes: 

1.) Interkunft ital. Mannschaften an 1.12. 0400 Uhr 

on rum. Kriegsmarine besetzt vorgefunden. Hach 

ussage anwesenden rum. Kaptlt. ist ital. PersonafL 

on Rumänen sichergestellt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 7 

i.12,45 

(3) 

2.) Anschließende Unterredung mit Eapt. Macellariu 

ergab, daß am 30.11. 2300 Ulir der ital. U-Plott. 

Chef, Freg. Ept. Sorrx, ihm eine schriftl. Er- 

kl.ärung übergeben habe, nach der für Ital. 

seit 9. Sept, eine’ Änderung in ihren milit. 

politischen Lage eingetreten sei und sie nicht 

mehr bereit seien, an unserer Seitejmitzukämpfen. 

3:e übergaben die Flottille einschl. Personal 

und Material den Rumänen. Eapt. Macellariu 

habe darauf auf Befehl von Bukarest Personal 

und Material sichergestellt uid Befehl erhalten, 

erst nach Durchführung Chef DME davon zu unter- 

r: .chten. 

KP 

5.) A 
a 

T 

,) ',Y:.es darauf hin, daß ital. U-Plott. sich frei- 

wnllig zum W.eiterkampf an deutscher Seite Adm. 

Sohw. Meer schriftl. verpflichtet habe und daher 

zur deutschen Wehrmacht gehöre. Sie sei in Konst. 

. deutschen Wehrmachtsgebäuden untergebracht 

d werden von deutscher Wehrmacht besoldet, 

ausgerüstet und betreut. Das Material sei als 

utsches Eigentum zu beachten. Ich müsse daher 

:gen die getroffenen Maßnahmen Einspruch er- 

heben. Eapt. M verwies auf seine von Bukarest 

erhaltenen Befehle und auf die Notwendigkeit, 

A igelegenheit dort zu behandeln, da Italiener 

’i ;al. Uniform trügen und unter ital. Plagge 

ihren, seien sie als Ital. anzusprechen. 

4.) D£.s zur Sicherstellung Boote entsandte deutsche 

o. fand ital. Uboote unter rum. Plagge vor. 

if ffrund der Aussage ital. Ob.Feldw. am 30.11- 

oends muß ganze Angelegenheit als eine seit 

igen zwischen Rum. und Ital. vorbereitete 

Maßnahme angesehen werden. 

Zusatz gruppe: Weitere Feststellungen laufen." 

Vorkommnisse 
Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 7 

1.12.43 

(3) 

2.) Abschließende Untörredmcg mit Zapt. Kacellariti 

ei'gab, daß am 30.11. 2300 'Uhr der ital. U-Floti;. 

Chef, ?reg. Ext. Torri, ihm eine schriftl. Er- 

klärung übergeben habe, nach der für Ital. 

seit 9. 3ept. eine' Änderung in ihren nilit. 

politischen Lage eingetreten sei und sie nicht 

nohr bereit seien, an unserer Seitejmitzukümpfen. 

S:.e übergaben die Flottille einschl. Personal 

und Uaterial den Rumänen. Kapt. Zacellariu 

habe darauf auf Befehl von Bukarest Personal 

uni Material sichergostellt und Befehl erhalten, 

erst nach Durchführung Chef DHK davon zu unter- 

r: chten. 

3. ) W:.es darauf hin, daß ital. U-Plott. sich frei- 

willig zum Weiterkampf an deutscher Seite Adm. 

Sohw. Meer schriftl. verpflichtet habe und daher 

zur deutschen Wehrmacht gehöre. Sie sei in Konst. 

. deutschen Wehrmachtsgebäuden untergebracht 

d werden von deutscher Wehrmacht besoldet, 

at-sgerustet und betreut. Das Material sei als 

:utsches Eigentum zu beachten. Ich müsse daher 

:gen die getroffenen Maßnahmen Einspruch er- 

h :ben. Kapt. M verwies auf seine von Bukarest 

erhaltenen Befehle und auf die Notwendigkeit, 

Angelegenheit dort zu behandeln, da Italiener 

l:al. Uniform trügen und unter ital. Plagge 

führen, seien sie als Ital. anzusprechen. 

4. ) Dis zur Sicherstellung Boote entsandte deutsche 

Kpo. fand ital. Uboote unter rum. Plagge vor. 

5.) Alf Srund der Aussage ital. Ob.Feldw. am 30.11- 

aoends muß ganze Angelegenheit als eine seit 

Ilgen zwischen Rum. und Ital. vorbereitete 

Kißnahme angesehen werden. 

Zusatz Gruppe: Weitere Feststellungen laufen." 



6 

Tag 

Jhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.45 IV) 3etr. Personala'bga'be A.3.K. 'be'rioh.tet 

Glruppe Süd: 

"S-ruppe verlangte bei ASM Prüfung Auflösung 

Eeeko. Ukraine und Abgabe gladurch. freiwerdenden 

lersonals zur Aufstellung Seeko. Dodekanes. ASM 

erklärt, nach. Lage z.Zt. noch unmöglich. H.Gr. A 

entwertet: Unter Berücksichtigung derzeitiger 

] age^und z. Yfg. stehender Kräfte Abgabe auch nur 

Eines der eingesetzten Mar.Btl. unmöglich. Es be- 

stehen dagegen keinerlei Bedenken, daß Kapt.z.3. 

lennecke für neuen Einsatz eine beschränkte An- 

zahl von Mitarbeitern aus den im Bereich der 

i;.Sr. eingesetzten Mar.Btlen bei H.Gr. anfordert. 

insatz Gruppe: Es handelt sich in Hauptsache um 

Ido. Eichstädt. 375 Köpfe. Insgesamt rechnet 

(■ruppe mit Abgabemöglichkeit von 450 Köpfen. 

]'a. H.Gr. A berücksichtigt nicht Gesamtlage der 

Marine im Südosten. Mit gefordertem Pers. steht 

und fällt Aufstellung Seeko. Dodekanes. Gruppe 

bittet OEM bei OKH Zurückziehung des für Heeres- 

aufgabeneingesetzten Mar.Pers. durchzusetzen odejr 

ür Aufstellung Seekdo. Dodekanes an andere 

Stelle Pers. freizumachen." 

(vgl. Lagebesprechung bei C/Skl Ziffer II). 

(4) 

V) • AMA/ M Wehr hat unter 1/12. unter Bezugnahme 

auf Denkschrift über personelle Entwicklung Ubool 

arogrammes Stand 1.11.43 entsprechende Vortrags- 

xotiz des Ob.d.M. und Antwort Chefs OKW sowie 

weitere Yortragsnotiz für Ob.'d.M. über voraus- 

äichtliche Erfüllbarkeit des Ubootsprogramms und 

Steigerung der Erfüllung durch eigene rigorose 

jpernnäßnahmen übersandt. 

s- 

Ausf. befindet sich in Akten 1/Skl III a. 

6 

Tag 

Jhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

12.43 

(4) 

IV) 

V). 

Betr. PsrsonaXs'bga'be A.3.K. berichtet 

Gjruppe Süd: 

"Sruppe verlangte bei ASM Prüfung Arflöeung 

eeko. Ukraine und Abgabe dadurch freinerdenden 

ersonals zur Aufstelluiig Seeko. Dodekanes. ASM 

Erklärt, nach Lage s.Zt. noch unmöglich. H.G-r. A 

Entnvortet: Unter Berücksichtigung derzeitiger 

Lage^und z. Vfg. stehender Kräfte Abgabe auch nur 

ines der eingesetzten Mur.Btl. unmöglich. Es be 

tehen dagegen keinerlei Bedenken, daß Kapt.z.S. 

Hennecke für neuen Einsatz eine beschränkte An- 

nhl von Mitarbeitern aus den im Bereich der 

.Cr. eingesetzten Kar.Btlen bei H.Cr. anfordert. 

Zusatz Cruppe: Es handelt sich in Hauptsache um 

Ido. Eichstädt. 375 Köpfe. Insgesamt rechnet 

(ruppe mit Abgabemöglichkeit von 450 Köpfen. 

Es. H.Cr. A berücksichtigt nicht Cesamtlage der 

Marine im Südosten. Kit gofordertem Pers. steht 

und fällt Aufstellung Seeko. Dodekanes. Cruppe 

littet OKM bei OKH Zurückziehung des für Heeres- 

liufgaben'eingesetzten Mar .Pers. durchzusetzen od^r 

ür Aufstellung Seekdo. Dodekanes an andere 

Stelle Pers. freizumachen." 

(vgl. Lagebesprechung bei C/Skl Ziffer II). 

AKA/ M Wehr hat unter 1/12. unter Bezugnahm« 

iuf Denkschrift über personelle Entwicklung Uboois 

urogrammes Stand 1.11.43 entsprechende Vortrags- 

notiz des Ob.d.M. und Antwort Chefs OK.T sowie 

veitere Vortragsnotiz für Ob.'d.M. über voraus- 

äichtliche Erfüllbarkeit des Ubootsprogramms und 

Steigerung der Erfüllung durch eigene rigorose 

jperrmäßnahmen übersandt. 

Ausf. befindet sich in Akten l/Skl III a. 



Tag 

Uhrzeit 

1.12.45 

(5) 

Ort 

W etter Vorkommnisse 8 

E 

1 Mill. 

zur De 

1/Skl. 

D . 

Bild d 

und de 

Durchf 

.n Erlaß des Piidrers zur Einsparung von 

on Menschen aus dem Bestand der Wehrmacht 

:kung des Bronttedarfs Befindet sich gen. 

40547/45 Okdos. in KTB Teil 3 Heft V. 

.e Unterlagen vermitteln ein anschauliches 

;r-auf das äußerste angespannten Personallage 

sich daraus ergehenden Schwierigkeiten für 

ihrung der aufgestellten Planungen. 

I. Kri jgführung in den außerheimischen Gewässern. 

läge 1/XII. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. läge Westraum. 

1. Bei idlage: 

erf = 

Z7/i 5 

zwi 3 

Über Biscaya wurden 47 Blugzeuge im Einsatz 

ßt. 5 einzelne engl, und 1 USA-Einheit wurden 

chen 1154 und 1954 Uhr im äußeren Einholgebiet 

chen 25 und 60° U geortet. 

Wigi t 

Eigene Luftaufklärung meldete SO- 

5 Schiffe auf O-Kurs. 

ärts 

prü C 

Woc i 

von 

f ra i 

Aus Badoglio-Botschaft Madrid verlautet unge- 

t, daß Landung in Brankreich noch in dieser 

e erfolgen soll. Abwehr verfügt über mehrere 

einander unabhängige V-Hann-Meldungen, daß in 

z. Kreisen in dieser Woche mit USA / engl. 

- 7 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.12.43 

(5) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 8 

n Erlaß des Führers zur Einsparung von 

1 Mill.on Menschen aus dem Bestand der Wehrmacht 

zur De ;kung des FrontBedarfs Befindet sich gen. 

1/Skl. 40547/43 Skdos. fn KTB Teil 3 Heft V. 

Bild 

und de 

Durchf 

Die Unterlagen vermitteln ein anschauliches 

r-auf das äußerste angespannten Personallage 
1 nach daraus ergehenden Schwierigkeiten für 
ihrung der anfgestellten Planungen. 

I. Kri Jgführung in den außerheimischen Gewässern. 

IX. 

1. Fei 

erf 

zwi 

z'.vi 

Wigh- 

prüf 

Woc 

von 

f ra i: 

läge 1/XII. 

sondere Meldungen liegen nicnt vor. 

a g e W e s t r a u m 

idlage: 

ÜBer Biscaya wurden 47 Flugzeuge im Einsatz 

ßt. 5 einzelne engl, und 1 USA-Einheit wurden 

chen 1134 und 1954 Uhr im äußeren EinholgeBiet 

chen 25 und 60° N geortet. 

Eigene lüftaufklärung meldete SO-wärts 

t 5 Schiffe, auf O-Kurs. 

Aus Badoglio-Botschaft Madrid verlautet unge- 

t, daß Landung in Frankreich noch in dieser 

ie erfolgen soll. ABwehr verfügt über mehrere 

einander unaBnängige V-Hann-Heldungen, daß in 

Kreisen in dieser Woche mit USA / engl. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.43 

(6) 

Landuag in Hizza und an frans. Kordküste gerechnet 

wird. 

2. Eigeni e Lase: 

Gebiet Atlantitikiiste: 

auf li 

■leiclr' 

werd 

durch 

Nacht 

1200 Uhr erfolgte Angriff von 10 fdl. Jabos 

SW-Ealirzeuge bei Ile de Croix. Es entstanden 

te Schäden und Personalausfälle. 

Im Zuge der Rückverlegung der Zerstörer iaarfGiro 

n in der Nacht zum 2/12. gemeinsame Übungen 

geführt. Einlaufen aller Einheiten ist in der 

zum 3/12. beabsic'htigt. 

ide 

Seegebiet Kanal: 

Chef 4.Tfl. beabsichtigt Durchführung Minen- 

aufgebe Luzie mit 6 Booten der 4. und S.Tfl. in der 

Nacht zum 2/12. 

Am 1/12. waren Ssestreitkräfte wegen stürmischen 

Wettqrs im Kanal nicht eingesetzt. 

III. II c rdsee ,Norw.egen, Nordmeer 

K o r d 

1049 - 1332 Uhr wurden stärkere fdl. Kampf- und 

ände im Raum Vlissingen durch Marineflak be- 

Gelleit 470 hat 1600 Uhr Marsch von Borkum nach 

Hoek foitgesetzt. 

Yor 

Jagdvert 

schosser 

Je 

geräumt. 

eine Mine wurde vor Norderney und Den Helder 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.43 

(6) 

LancU.üg in Hizza und an frans. Ifordküste gerechnst 

wird. 

2. Eigeni e Lage: 

Getiet AtlantiKküate: 

1200 Uhr erfolgte Angriff von 10 fdl. Jabos 

auf ESY/-Fahrzeuge bei Ile de Croix. Es entstanden 

leicbte Schäden und Personalausfälle. 

Im Zuge der Rückverlegung der Zerstörer Harf&iro 

werden in der I/acht zum 2/12. gemeinsame Übungen 

durcbgeführt. Einlaufen aller Einheiten ist in der 

l/achl] zum 3/12. beabsiciitigt. 

ide 

Seegebiet Kanal: 

Chef 4.Tfl. beabsichtigt Durchführung Minen- 

aufg:be luzie mit 6 Booten der 4. und S.Tfl. in der 

Kachi zum 2/12. 

Am 1/12. waren Seestreitkräfte wegen stürmischen 

Y/ettqrs im Kmal nicht eingesetzt. 

III. II c rdsee ,Uorw.egen, Nordmeer 

Kord 

Vor 

Jagdvert 

schosser 

Ge] 

Hoek fo 

1049 - 1332 Uhr wurden stärkere fdl. Kampf- und 

ände im Raum Vlissingen durch Uarineflak be- 

eit 470 hat 1600 Uhr Marsch von Borkum nach 

esetzt. itg 

Je 

geräumt 

eine Mine wurde vor Korderney und Den Helder 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

1.12„43 

Vorkommnisse 

4 Ge 

In der]|zeeländischen Gewässern wurden in 

eiten 41.584 BRT befördert. 

Norwegen/Nordme er: 

1. Feindlage: 

tfber der Nordsee wurden 19 Flugzeuge am 

Vc rmiltag und 8 am Nachmittag erfaßt-. Am 30/11. 

wurden Einflüge im Saum Petsamo — 7ardö sowie 

hei Stavanger und Bergen gemeldet. Am 1/12. 

l‘-27 Uhr flogen 11 2-mot. Eindecker nördlich 
d< s Nordfjords ein. 

Nach Meldung Admiral Westküste wurden hei 

Aiigriff auf eigenes Oeleit am 30/11. vermutlich 

8 8 cm Eaketenhomben verwandt. 

Nach Funkentzifferung hat das aus Schweden 

z-irückkehrende Transport-H-Boot "Hopewell" 

E:.nlaufen in Hüll für 1000 Uhr angemeldet. 

1850 Uhr erhielt das Boot Weisung zum Einlaufen 

a'if Htistenroute nach Immingham. 

Nach weiteren Funkentzifferungen wird damit 

g ;rechnet, daß ein für Rußland bestimmter 

S :leitzug in See steht. Er erhielt erstmalig 
2'/H- 1517 Uhr einen Funkspruch der h ritischen 
A Imiralität. Aus Fuhlcaufklärung ist ungewöhn- 

liche Steigerung im Funkdienst zwischen England 

uid Archangelsk vermutlich im Zusammenhang mit j 

diesem PQ-Geleitzug festzustellen. 

0500 Uhr meldete U 636 Scheinwerferleuchten 

uid Artl.Beschuß in AB 6391) vermutlich durch 

Einzelfahrer. 1029 Uhr meldete U 307 in AB 6348 

a is che inend .Westgeleit. Boot hat nach 4~stündiger 

Wihoverfolgung durch 3 Bewacher Fühlung verloren. 

9 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnifee 

1.12.45 

4 de: 

N o 

In denJZeeländisehen Gev/ässern wurden in 

eiten 41.584 BRT befördert. 

wegen/Hordmeer 

1. 15 indläget 

Über der Kbrdsee wurden 19 Flugzeuge am 

V< rmittag und 8 am liachmittag erfaßt. Am 50/11. 

wurden Einflüge im Raum Petsamo - 7ardö sowie 

bei Stavanger und Bergen gemeldet. Am 1/12. 

27 Uhr flogen 11 2-mot. Eindecker nördlich 

s Eordfjorda ein. 

Hach Meldung Admiral 7/estkiste wurden bei 

Atigrifi auf eigenes Geleit am 50/11. vermutlich 

8 8 cm Raketenbomben verwandt - 

Hach Funkentzifferung hat das aus Schweden 

zirückkehrtnde Transport-R-Boot "Hopewell" 

nlaufen in Hüll für 1000 Uhr angemeldet. 

1850 Uhr erhielt das Boot Weisung zum Einlaufen 

auf Rüstenroute nach Immingham. 

Hach weiteren Funkentzifferungen wird damit 

irechnet, daß ein für Rußland bestimmter 

■leitzug in See steht. Er erhielt erstmalig 

'/ll. 1517 Uhr einen Funkspruch der britischen 
AImiralität. Aus Funkaufklärung ist ungewöhn- 

liche Steigerung im Funkdienst zwischen England 

uid Archangelsk vermutlich im Zusammenhang mit | 

diesem PQ-ffeleitzug festzustellen. | 

0500 Uhr meldete U 656 Scheinwerferleuchten 

uid Artl.Beschuß in AB 6591) vermutlich durch 

Einzelfahrer. 1029 Uhr meldete U 507 in AB 6548 

i is che inend .Westgeleit. Boot hat nach 4-stündiger 

iVaboverfolgvng durch 5 Bewacher Fühleng verloren, 



- io 

rag 

hrzteit 

Ort 

Wetter 

12.43 

(7) 

2. Ei, 

Vorkommnisse 

ne läge: 

Kampfgruppe wurde durch Befehl von Gruppe 

ITorh ab 1303 Uhr in 3-stiindige Bereitschaft gelegt 

AB 

wir 

nac. 

Uhr 

aus 

Sc 

lie 

Kir 

bes 

tTooote erhielten Befehl, mit Höchstfahrt 

5180 anzusteuern und, falls Fühlung nicht gewonnjm. 

t, am 2/12. 0700 Uhr in VT-Streifen. von AB 5573 

i 8519 zu stehen. 

6.Zfl. mit "Lody", "Riedel" und Z 31 ist 1500 

aus Stavanger zur Stichfahrt für Minenaufgabe 

gelaufen. Rückmarsch, erfolgt nach Kr'^&nd Süd. 

Geleitet wurden nach Horden und Süden je 41 

i,ffe. 9 Schiffe blieben infolge Geleitmangels 

gen. 

In der Nacht zum 1/12. wurde ein Petsamo - 

.cenes-Geleit von Batterien der Fischerhalbinsel 

jhossen. 

IV. 

1. Fei ad läge:. 

übe 

im 

sag 

ein 

3i.P 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Während des Tages wurden einzelne Einflüge 

den Küstengebiet der Kurgolowo-Halbinsel sowie 

Jebiet Windau und der Insel Moon gemeldet. 

Gefangene russ. Torpedoflugzeuges haben ausge- 

, daß außer Torpedos auch engl. Magnetminen 

esetzt werden. 

me Lage: 

ohn 

Minenräum-, Geleit- und Sicherungsdienst wurde 

besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

Durch MS-Flugzeug wurde auf Sehärenweg westl. 

Kauoisari eine ELM geräumt. 

- 10 

Tag 

hrzteit 

12.45 

Ort 

Wetter 

2. Eift 

Vorkomm’*is=e 

me Lase: 

Kampfgruppe wurde durch. Befehl von Gruppe 

ITorJi ab 1505 Uhr in 5-stündige Bereitschaft gelegt 

Uboote erhielten Befehl, mit Höchstfahrt 

AB 5180 anzusteuern und, falls Fühlung nicht gewonnan 

wirl, am 2/12. 0700 Uhr in VP-Streii'en. von AB 5575 

nacja 8519 zu stehen. 

6.Zfl. mit "Lody", "Riedel" und Z 51 ist 1500 

aus Stavanger zur Stichfahrt für Minenaufgäbe 

gelaufen. RüekmÄ|*ch erfolgt nach Kr,'^and Süd. 

Uhr 

aus 

Sch 

lie 

Kir 

bes 

Geleitet wurden nach Horden und Süden je 41 

Lffe. 9 Schiffe blieben, infolge Geleitmangels 

gen. 

In der Nacht zum 1/12. wurde ein Petsamo - 

cenes-Geleit von Batterien der Eischsrhalbinsel 

ohossen. 

(7) 

IV. S 

1. Fei 

übe 

im 

lagsrrah, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

idlage:. 

Während des Tages vrurden einzelne Einflüge 

9 dem Küstengebiet der Kurgolowo-Halbinsel sowie 

Jebiet Windau and der Insel Zoon gemeldet. 

sagt 

sin j 

Gefangene russ. Torpedoflugzeuges haben aus 

, daß außer Torpedos auch engl. Magnetminen 

esetzt v/erden. 

ge- 

2. Eig 

ohn 

me Lage: 

Minenräum-, Geleit— und 

5 besondere Vorkommnisse 

Sichsrurgsdienst 

durchgeführt. 

v.'urd e 

Lurch MS-Flugzeug wurde auf Schärenweg westl. 

Kauiisari eine ELM geräumt. 



- 11 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 10 

L.12.43 

(8) 

(9) 

"Zands 

KSI-Boote sind zur Durchflüirung der Minenaufgäbe 

r II" ausgelaufen. 

V. Ubqotskriegfü.lirung. 

Colon hat U 516 17.000 BRI Schiffsraum ver- 

1 meldete in AL 1760 und 1750 laufend 2 Z-er- 

843 in CP 3160 Luftangriff. 

Crupte "Tt'eddigen" liegen sonst besondere Mel- 

oht vor. 

Vor 

s enht. 

U 76 

störer, t 

Von 

düngen n: 

VI. L u ftkriegfiihrung 

Raum um I ngland: 

Bei Lvftkänpfen in der Biscaya -.rarden eine Kosquito 

und ein Beaufighter abgeschossen, 3 Ju 88 gingen verloren 

In der Rächt zun 2/12. waren 3 Zerstörer gegen 

London eingesetzt. 

Der Gegner flog an Lage mit stärkeren Verbänden 

unter'Jagdschutz in den 'iVestraum ein und führte Angriffe 

auf Flugplätze durch. Außerdem wurden Stadt und Bahnhof 

sowie BITS-Werke bei Albert angegriffen. 

Zwischen 1750 und 2005 Ohr wurden 30 - 35 Plugzeuge 

über dem Kattegat vermutlich zur Verminung eingesetzt. 

Von 36 eingesetzten eigenen Rächtjagern wurde bei Esbjer^ 

ein Abscluß erzielt. 

- 11 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
York omm ni B8 e 10 

L.12.43 

(8) 

(9) 

KZ-Boote sind zur DurohfInnung der Hiinenaufgäbe 

"Zander II" ausgelaufen. 

V. Ubqotskriegführung. 

Colon hat U 516 17.000 BET Schiffsraum ver- 

1 meldete in AL 1760 und 1750 laufend 2 Z-er- 

843 in CP 3160 Luftangriff. 

Crupre "Weddigen" liegen sonst besondere »ei- 

cht vor. 

Vor 

s enkt. 

U 76 

störer, t 

Von 

düngen n; 

VI. 1 u ftkriegfiihrung 

Raun I nglund: 

Bei Lvftkämnfen in der Biscaj-a vnirden eine Mosquito 

uitd ein Eeaufighter abgescliossen, 3 Ju 88 gingen verloren 

In der liacht zun 2/12. waren 3 Zerstörer gegen 

London eingesetzt. 

Der Gegner flog am Sage mit stärkeren Verbänden 

unter'Jagdschutz in den 'iVestraum ein und führte Angriffe 

auf Plugilätse durch. Außerdem wurden Stadt und Bahnhof 

sowie BMTi-Werke bei Albert angegriffen. 

Zwischen 1750 und 2005 Uhr wurden 30 - 35 Plugzeuge 

über dem Kattegat vermutlich zur Verminung eingesetzt. 

Von 36 eingesetzten eigenen Hachtjägern wurde bei Esb^erj 

ein Abactuß erzielt. 
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Tag 
Uhr/eil 

Ort 

Wetter 

.12.43 Re i c risge sle-t: 

El 

J£.gä| 

ab. 

gegEii 
ver 

Orte 

UJld 

251 

4-mc 

GS 

1 and 

ötr 

eig 

geb: 

42 

Vorkommnisse 

Von 1120 - 1240 Uhr flogen 250 - 300 Rortresses 

i-tarkem Jagäscku-tz in das Snhrgebiet ein. Der 

chntzverband drehte über Holland' auf G-egenlcnrs 

Ein Aufnahmeverband von 250 Flugzeugen stand 

n 1300 Uhr im Raum Cent - Boulogne. Der Angriffs 

führte verstreute Bombenabwürfe auf 10 - 12 

durch, darunter auf Gummersbach. Von Ifl 3 

Lw.Befh. Mitte waren zur Abweirr insgesamt 

Jäger und Zerstörer eingesetzt, die 18 meist 

t. Flugzeüge abschossen. 

Die Verluste der 3 letzten Angriffe auf Berlin 

en auf 1700 Tote, 1500 Vermißte, 14.000 Verwun- 

sowie 400.000 Obdachlose beziffert. detc 

Hit- eimeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte in der Hauptsache 

Aufklärung durch. 

Von Lw.Befh. Südost wurde zur Verstärkung der 

Kräfte, in der Adria eine Jagdgruppe nach Mostar 

verlegt. 

Der Cggner griff mit stärkeren Kräften zwischen 

134t und 1445 Uhr Stadt und Flugplatz Turin sowie 

nße Spezia - Parma an. 6 Lightnings wurden durch 

une Jäger abgeschossen. Im dalmatinischen Küsten- 

et und über der Ägäis wurden am Tage insgessmi 

Flugzeuge bei der Aufklärung erfaßt. 

In der Hacht wurden Eisenbaimwerkstätten bei 

:-enz durch 10 fdl. Flugzeuge angegriffen. Flo 

Ost ront: 

Lfl 5 meldet 1514 Uhr "Dicto" bei Halloey inner, 

halb schwedischer Hoheitsgewässer vor Anker liegend 

120 sm nördl. der Shetlands Sichtung eines Feind- 

Uboptes. 

12 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

.12.4; Reichsgebiet: 

Von 1120 - 1240 Uhr fiogen 250 - 300 VortresseE 

itarkem. Jagasolmtz in das S-ohrgsoiet ein. Dar 

chntzverband drehte über Holland sirf Gerenknrs 

Ein Aufnahmeverband von 250 Elugaeugen stand 

1300 Uhr in 3anm Gent - Boulcgne. Der Angriffs 

führte verstreute BombenabiVilrfe auf 10 - 12 

durch, darunter auf Gummersbach. Von Lfl 3 

Iiv.'.Befh. Mitte waren sur Abv;elrr insgesamt 

Jäger und Zerstörer eingesetzt, die 18 meist 

Blugseiige abschossen. 

Die Verluste der 3 letzten Angriffe auf Berlin 

werden auf 1700 Tote, 1500 Vermißte, 14.000 Verwun- 

dete sowie 400.000 Obdachlose beziffert. 

El 

Jagd] 

ab. 

gen 

ver 

Orti 

und 

251 

4-: 

■t and 

mc t 

Auf} 

Ost 

Vorkommnisse 

Hit' elmeerraum; 

Eigene Luftwaffe führte in der Hauptsache 

:lärung durch. 

Von Iw. Befh. Südost .vurde zur Verstärkung der 

Krä: te in der Adria eine Jagdgruppe nach Kostar 

verlegt. 

Der Gggner griff mit stärkeren Kräften zwischer 

134t und 1445 Uhr Stadt und Flugplatz Turin sowie 

\iße Spezia - Parma an. 6 Bightnings v/urden durch 

eigene Jäger abgeschossen. Im dalmatinischen Küsten- 

gebiet und über der Ägäis wurden am Tage insgesamt 

42 Flugzeuge bei der Aufklärung■erfaßt. 

In der Kacht wurden Eisenbahnwerkstätten bei 

Florenz durch 10 fdl. Flugzeuge angegriffen. 

ront: 

lfl 5 meldet 1514 Uhr "Dicto" bei Halloey inner 

1 schwedischer Holieitsgewässer vor Anker liegend 

sm nördl. der Shetlands Sichtung eines Feind- 

hai 

120 

Ubobtes. 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

1.12.43 

(10) 

Vorkommnisse 
11 

Von 

mit 

sei 

von 

licl 

erfc 

zu 

ges 

VII. K: 

1.) Bei1 

Fe 

mi‘; 

len d 

unt 

Tri: 

2 

Iirl 4 liegen "besondere Heldungen nicht vor. 

CTj.d.L. Fusto. bittet UH Stellungnahne, ob 

Biicksicht auf wachsende Bedeutung von Mar- 

ie beantragte Verstärkung des Flakschutzes 

Toulon fallen gelassen werden kann,und bezüg- 

Eebeleinsatz Toulon unr Mitteilung, ob die 

rderlichen schwimnenden Hebelträger und das 

eren Besatzung erforderliche Personal bereit- 

eilt sind. 

Erledigung liegt bei Ski Qu A. 

iegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

eich Marinegru’p-oe West: 

ndlage: 

1915 Uhr ist franz. Schlachtschiff "Lorraine" 

5 Zerstörern aus Gibraltar in das Mittelmeer 

elaufen. 

Am 29/11. sind in Malaga 2 Transporter zum 

Abitolen franz. Flüchtlinge eingelaufen. 

Ceuta meldete am 29/11. OSCO Uhr oststeuern— 

Geleitzug aus 48 Schiffen mit 3 Zerstörern 

5 Sicherungsfahrzeugen. Am 30/11. stand bei 

s Foröas ein Geleitzug aus 4 Transportern und 

-Booten auf Westkurs und 1600 Uhr in Höhe 

Funta Carnero ein franz. Kreuzer vom Mittelmeer 

koipnend mit Kurs in den Atlantik. 

-Hoch Funkaufklärung hat vom Atlantik kommen- 

dei wichtiger USA-Geleitzug 30/11. 2200 Uhr 

Gipraltarstraße passiert. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

11 

1.12.45 

(10) 

Von 

mit 

seil 

von 

lici 

erfc 

zu 

ges 

VII. K: 

362' 

Fe 

len d 

unc 

Tn: 

III 4 liegen besondere Meldungen nicht vor. 

C'K.d.I. Fnsto. bittet um StelTur-gnahme, ob 

Rücksicht auf Tiachsende Bedeutung von licr- 

le beantragte Verstärliung des Flakschutzes 

Iculon fallen gelassen werden kann,und bezüg- 

ICebeleinsatz Toulon um' Mitteilung, ob die 

rderlichen schwimmenden Hebeltfäger und das 

eren Besatzung erforderliche Personal bereit- 

ellt sind. 

Erledigung liegt bei Ski Qu A. 

iegfuhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

eich Marinegrupne West; 

ndlage: 

1915 Uhr ist franz. Schlachtschiff "lorraine"- 

5 Zerstörern aus Gibraltar in das Mittelmeer 

;elauf en. 

Am 29/11. sind in Malaga 2 Transporter zum 

Abijiolen franz. Flüchtlinge eingelaufen. 

Ceuta meldete am 29/11. OSCO Uhr oststeuern— 

Geleitzug aus 48 Schiffen mit 3 Zerstörern 

5 Sicherungsfahrzeugen. Am 30/11. stand bei 

s ForCas ein Geleitzug aus 4 Transportern und 

:-Booten auf Westkurs und 1800 Uhr in Höhe 

Funta Carnero ein franz. Kreuzer vom Mittelmeer 

könnend mit Kurs in den Atlantik. 

Hach Funkaufklärung hat vom Atlantik kommen- 

de:’ wichtiger USA-Geleitzug 30/11. 2200 Uhr 

Gipraltarstraße passiert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.43 

(11) 

7 Sol- 

Hand 

kur s. 

Eigene Luf-taufklärung sichtete 1/12. 1712 Uhr 

ifi'e in CH 8394 auf AVestlrurs und 1735 Uhr 30 

4lsschiffe und 5 Zerstörer in CH 9465 auf Ost- 

Eiger e läge: 

Vor franz. Südküste vrurde ein D. (4.200 BRT) 

geleijtet. 

Ski Qu hat Zuteilung, ital. Xacht "Alice" zu 

6..Sidh.Elott. entsprechend Antrag des BST? genehmigt. 

Hach Meldung DHV-Kommanöo Toulon sind bei 

luftsngriff auf Toulon am 24/11. "Jean de Vienne" 

und Ilottillenführer "Aigle" nach Bombentreffern ge- 

kentert. Aviso "Chamois" ist gesunken, Aviso 

"Impeiueuse" erlitt schwere Schäden. Torpedoboot 

"Ballliste" und Versorgungschiff "Aude" sind gesunken. 

2.) Berei ch Dt. Markdo. Italien: 

Feindlag 

Am 30/II. 2104 Uhr vrurde 50 sm nördlich Stromboi 

G-elei|tzug aus 30 - 40 Schiffen auf Kurs nach Messina 

geortet. 

Luftaufklärung stellte am 30/11. abends schwache 

Einzelverkehr vor Solf von Neapel, SSW-lich Salerno 

und i|m Tarent-Grolf fest. 

km 1/12. 2015 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

vor Golf.von Gaeta 35 Handelsschiffe auf 170°. 

Aus Gebiet Corsika - Sardinien liegen Meldungen 

nicht] vor. 

- 14 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.43 

(U) 

7 Sei 

Hände 

kurs 

Einer 

Eigene Errf-taufklärung sichtete 1/12. 1712 Uhr 

ifl'e in CH 8394 auf 'Vi'estlmrs und 1735 "uhr 30 

lsschiffe und 5 Zerstörer in CH 9465 auf Ost- 

e läge: 

gele: 

Vor frans. Südküste vurde ein D. (4.200 BRT) 

tet. 

Ski Qu hat Zuteilung ital. Yacht "Alice" zu 

6..Siqh.Elott. entsprechend Antrag des BSV genehmigt. 

Hach Keldung DMV-Kommando Toulon sind bei 

Luftangriff auf Toulon am 24/11. "Jean de Vienne" 

und Ilottillenführer "Aigle" nach Bombentreffern ge- 

kentert. Aviso "Chamois" ist gesunken, Aviso 

"Impelueuse" erlitt schwere Schäden. Torpedoboot 

"Balllista" und Versorgungschiff "Aude" sind gesunken. 

2.) Berei ch Dt. Markdo. Italien: 

Feind lugo: 

Am 30/II. 2104 Uhr wurde 50 sm nördlich Stromboi 

Celeijtzug aus 50 - 40 Schiffen auf Kurs nach Kessina 

geortet. 

Luftaufklärung stellte sm 30/11. abends schwache 

Einzelverkehr vor Solf von Neapel, SSW-lich Salerno 

und ip Ta.rent-Grolf fest. 

Am 1/12. 2015 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

vor Golf.von ffaeta 35 Handelsschiffe auf 170°. 

Aus Gebiet Corsika 

nicht] vor. 

Sardinien liegen Aleldungen 



- 15 - 

Tag 

•Uhrzeit 

1.12,4; 

Ort 

W etter 

)±f'ene 

Vorkommnisse 12 

Kei 

3.) Bereich. I, 

;) Adria 

Feind! 

e besonderen York omni E 

iarine r.rup o e S kd: 

.m 28/11. 0400 Uhr standen 10 Boote im 

Brin-C'Olf. Am 3Ö/11. 2015 Uhr v/urde Dursszo ver- 

mutlith von Zerstörern beschossen. Bigene Artl. 

Jener nurmit wenigen Salven erwidern, da 

nur kurze Zeit erkannt wurde. 

konnte 

Feind 

Eigent 

lauf er. 

sorgu: 

zur 3 

sehen 

Lage: 

61 ist zur Motorenreparatur in Venedig einge- 

■us FT von Gruppe Sun an FdU Mittelmeer wird 

entnommen, daß zur Freikämpfung Küstenweges zur- Yer- 

-& Ualmatiens 3X12. kombinierte Operation 
reinigung großer stark besetzter Inseln zwi- 

olua und Mljet anlauft. Besatzungen dieser 

Inceli. erhalten laufend Verstärluungen und Ifachochub 

.us üal. Häfen auch mit Dampfern. FdU wird ersucht, 

iU Unierbindung dieses Verkehrs Uboote kurzfristig 

einzudetzen. 

J 

bares 

66 sc 

Angri 

dU Mittelmeer meldet darauf, daß einzig verfüg- 

U 5S6 Befehl liat, bis auf Widerruf in CJ 63 - 
rie Ck 41 Westhälfte zu operieren. Boot hat 

f frei auf alle Ziele, jedoch für Nardhälfte 

63 — oi cj nur auf als feindlich erkannte. 

Fuhr bevorstehende Inselunternehmung sind 3 S- 

Fahrei. und 2 J—Boote in Zara susammengezocen. 

- 15 - 

Tag 

•Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

1*12.4 ii£eneL|.re: 

Vorkommnisse 12 

Eei 

3.) Bereich I 

i) Adria 

Feind! 

e besonderen VorkoFooni; 

rinep.runpe Säd: 

oe: 

m £8/11. 0400 Uhr standen 10 Boote im 

3Ö/11. 2015 Uhr wurde Duraszo ver- 

mutlith von Zerstörern beschossen. Eigene Artl. 

Jener nur mit v/enigen Salven erv/idern, da 

nur jiurse Zeit erkannt wurde. 

könnt; 

Feind 

gen; La~e: 

laiBaei. 

o orgm 

sur B; 

sehen 

61 ist zur Hotorenreparatur in Venedig einge- 

us Fi vcn Gruppe Sun an FdU Mittelmeor wird 

intnomsn, daß zur Freikämpfung ICiistenweges zur Ver- 

.g Dalmatiens 3/12. kombinierte Operation 

reinigung großer stark besetzter Inseln zwi- 

oloa und Mljet snläuft. Besatsunsen dieser 

Inseli. erhalten laufend Verstärkungen und Ifachschub. 

aus iial. Häfen auch mit Dampfern. FdU wird ersucht, 

zu Un erbmdung dieses Verkehrs Uboote kurzfristig 

einzugetzen. 

bares 

66 so 

Angri 

dü Kittelmeer meldet darauf, daß einzig verfüg- 

U 5S6 Befehl liat, bis auf Widerruf in CJ 63 - 
rie Gis 41 'Westhälfte zu operieren. Boot hat 

frei auf alle Ziele, jedoch für Uordhälfte 

63 — ‘1 CJ nur auf als feindlich erkannte. 

lur bevorstehende Inselunternehmung sind 3 S- 

Fahrei. und 2 J—Boote in Zara zusammengezosen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.12.43 t>) ’L 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

c) Sjhwarses Meer: 

i'itindlage: 

Iiuft&ufklärung erfaßte 30/11. unter türkisch. 

Sthv.’arzmeerküste ein Fahrgastschiff von 3.500 

Biffl ohne kursangate und am 1/12. 1305 Uhr eoen- 

fjills dicht unter türkischer Küste auf 344-0 Ost 

efnen Küsten-Dampfer auf Ostkurs. 

Funkaufklärung erfaßte lediglich geringe 

Kj-e inf ahr zeughewegung. 

B .gene tage: 

VF-Streifen in Kertschstraße würde in der 

cht zum 1/12. mit 5 MFP's Besetzt. Nachschuh- 

:rkehr wurde nicht festgestellt. Einheiten be- 

;hossen hei Hellv;erden Landekopf Eltigen. 

ir Hacht zum 2/12. sind 2 M- und 5 R-Boote zum 

E .nsatz vor Eltigen vorgesehen. 

4 KFP's haben von Feodosia nach Sewastopol 

ir Reparatur verlegt. 3 MFP's sind aus Seviasto; 

ich Feodosia ausgelaufen und einsatzbereit. 

Die bei Kossa lussla feetgekommenen 2 MFP's 

irden durch eigene Artl. vollständig zerstört. 

Vfh Besatzungen sind 5 Mann gerettet, ein Teil 

t vermutlich an Feindküste angetrieben. Bei 

ittungsaktion mit Sturmboot ist Gruppenführer, 

:erleutnant z.S. Bastian, gefallen. 

Am 30/11. abends und am 1/12. wurden wieder- 

3lte fdl. Luftangriffe auf Kamysch Burun durchge- 

ihrt. Dabei ist ein MFP vernichtet, 3 Boote sind 

shr oder weniger schwer beschädigt. 

- 16 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.12»43 •b) Äj 

Besondere UeldurL~en liegen nielii; vor. 

c) SihAvarses Keer: 

j!^indla.~e: 

Iiufiaux’ilär'öng erfaßte 30/11. unter türkisch.^: 

SthT.’arzmeerkiste ein Pehrgastschiff von 3.500 

onne Kursangabe und an 1/12. 1305 ulir eben- 

falls dicht unter türkischer Kiste auf 344-0 Ost 

efnen Küsten-Dampfer auf Ostkurs. 

Kunlzaufklärung erfaßte lediglich geringe 

K^einfahrzeugbewegung. 

B .eene Lage: 

VB-Streifen in Kertschstraße \7ürde in der 

Khcht zua 1/12. iSit 5 UPP's besetzt. Kachschub- 

v :rkeiir v.urde nicht festgestellt. Einheiten be- 

s diossen bei Keilwerden Landekopf Eltigen. 

E ir ffacht zun 2/12. sind 2 Id- und 5 R-Boote zun 

E .nsatz vor Eltigen vorgesehen. 

4 KEP's naben von Eeodosia nach Sewastopol 

zjir Reparatur verlegt. 3 lIPP's sind aus Sevasto; 

n ich Peodosia ausgelaufen und einsatzbereit. 

Die bei Eossa Sussla feetgekonnenen £ MEI's 

irden durch eigene Artl. vollständig zerstört. 

Von Besatzungen sind 5 Hann gerettet, ein Teil 

i ;t vermutlich an Eeindküste angetrieben. Bei 

R ittungsaktion mit Sturmboot ist Gruppenführer, 

0Jerleutnant z.S. Bastian, gefallen. 

Am 50/11. abends und am 1/12. wurden wieder- 

h alte fdl. Luftangriffe auf Kamysch Burun durchge- 

f Airt. Dabei ist ein HE? vernichtet, 3 Boote sind 

rnphr oder -weniger schwer beschädigt. 

ol 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 13 

1.12.45 

Pi.St 

KS-Fi 

In Otscliakow wurdaieine Pi.Fähre und ein 

nrmboot durch fdl. Luftangriff zerstört. 

Bei Räumarbeiten in Dnjpr-Liman wurde ein 

erzeug abgeschossen. 

(12) 
VIII. Lage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

/t 
■fl // / 

j C/Ski. 

Mir 

03) 

:y 
I b (Kr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 13 

1.12.45 

(12) 

Pi.St 

HS-Pl 

VIII. L 

Bes 

In Otscliakov; v.-ardaieine Pi.Pähre vmd ein 

nrmboot durch fdl. Luftangriff zerstört. 

Bei Räumarbeiten in Dnjpr-Liman wurde ein 

iigzevg abgeschossen. 

;e Ostasien, 

cndere Meldungen liegen nicht vor. 

i'ify 
/ ./ 

y C/Skl. 

"hy 

(13) 

1 
I b (Kr) 



Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

Tag Ort 
Ulirzeit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 14 

2.12.43 

(14) 

ha oer 

Hand 

und j 

galin 

trös' 

ist : 

Krie. 

die ■ 
nehni' 

Süds' 

Roos 

um d 

zus 

stät 

dipl 

Moski 

Rußlc 

dur 

Zusa 

groß 

er s 

anzu: 

folg 

sehe 

mäßi. 

noch 

Politischer Lageuberblick. 

Churchill, Roosevelt und Tschianghai—Schek 

sich in Kairo getroffen. Es liegt auf der 

daß die Besprechungen der Kriegführung 

olitik im Fernen Osten und Pazifischen Raum 

n. Baß es sich nicht lediglich um eine Ver- 

ung des chinesischen Bundesgenossen handelte, 

us v,'eiteren Anzeichen für eine Belebung der 

soemühungen gegen den japanischen Feind, 

on jeher im Bestreben der USA lag, zu ent- 

n. Der zunehmende Druck auf die japanische 

ellung spricht für sich. 

Dem Vernehmen nach setzten Churchill und 

evelt ihre Reise v/eiter nach Osten fort, 

tmnächst mit Stalin, wahrscheinlich in Teheran, 

en zu treffen. Sollte sich das Gerücht be- 

en, so 'würde festzustellen sein, daß der 

cfmatisch'e Erfolg Churchills und Edens von 

.u sich noch vertieft hat. Das Heranbringen 

nds an die Bindungen einer Koalition würde 

nunmehrige EinwilligUli# Stalins zu einem 

mentreffen außerhalb Koskaus zu einem noch 

ren Erfolg der Angelsachsen gestempelt, als 

<|:hon in dem Ergebnis der Moskauer Konferenz 

ehen ist. Wesentlich ist, daß hieraus ge- 

rt werden darf, in welchem Maß das russi- 

Bedürfnis nach militärischer und versorgungs- 

er Unterstützung seitens seiner Verbündeten 

anhält bzw. gewachsen ist. 

P. H jH' 

:ge 

CiL 

- 19 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 14 

2.12.45 

(14) 

hacer 

Hand 

und j 

galt^ 

trös' 

ist : 

Krie, 

die • 

nelun. 

Süds' 

Roos 

■um d 
zusaitm' 

stä-t: 

dipl 

Ko sk 

Rußl, 

dnr 

Zusa 
größt 

er s 

anzu: 

xOlg 

sehe 

mäßi^ 

noch. 

Politischer Lageuberblick. 

Cnnrchill, Roosevelt und Tschiangkai—ächek 

sich in Kairo getrofien. Es liegt auf der 

daß die Besprechungen der Kriegführung 

olitik in Fernen Osten und Pazifischen Raun 

n. Daß es sich nicht lediglich um eine Ver- 

ung des chinesischen Bundesgenossen handelte, 

us weiteren Anzeichen für eine Belebung der 

soemühungen gegen den japanischen Feind, 

on jeher im Bestreben der USA lag, zu ent- 

n. Der zunenmende Druck auf die japanische 

eliung spricht für sich. 

Dem Vernehmen nach setzten Churchill und 

fvelt ihre Reise v/eiter nach Osten fort, 

tmnächst mit Stalin, wahrscheinlich in Teheran, 

en zu treffen. Sollte sich das G-erücht he- 

gen, so 'würde festzustellen sein, daß der 

<|maiische Erfolg Churchills und Edens von 

,u sich noch vertieft hat. Das Heranbringen 

nds an die Bindungen einer Koalition würde 

nunmehrige EinwilligWltÄ Stalins zu einem 

tentreffen außerhalb KosKaus zu einem noch 

ren Erfolg der Angelsachsen gestempelt, als 

<|:hon in den Ergebnis der Moskauer Konferenz 

eben ist. Wesentlich ist, daß hieraus ge- 

^rt werden darf, in welchen Maß das rassi- 

Bedürfnis nach militärischer und versorgungs- 

er Unterstützung seitens seiner Verbündeten 

anhält bzw. gewachsen ist. 

ci. 



- 20 - 

Tag 

Uhrzeit 

2,12.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

i) 

be 

Ab 

In; 

dal: 

\vi: 

La£ 

(M) 

Weix: 

te3. 

Cer 

pri 

stc 

Ma: 

um 
s 

v-ortJ 

dt 

ei 

dis 

sov 

Ce: 

ga 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Ski Qu A berichtet über Stand der Verhandlungei 

reffend Verstärkung Luftverteidigung Toulon, 

ug weiterer Batterien von westfranzösischen 

ein bedarf Führergenehmigung. Chef Ski befiehlt, 

nochmals an Chef Censtb.d.Lw. herangetreten 

II) Ski Qu A / ü: 

a) Es ist zu entscheiden, in welchem Ausmaße 

Ende des Jahres fertig werdende 2 ehemals ital. 

(Tiansport—)ÜD0ote von italienischem Personal 

besetzt werden sollen. 

Chef Ski betont, daß durch eidesbrüchiges Ver- 

hallten ital. CB-Bootsbesatzungen in Konstanza hin- 

htlich der Kapt. Crossi gegebenen Zusage neue 

e entstanden ist, 

1/Skl hat inzwischen durch OKW / Y/.F.St. op 

Bericht Dt. Cenerals beim Oberkdo. rumänischer 

macht an OKW zu dieser Angelegenheit übermit- 

n lassen. Daraus ergibt sich, daß Befehle Dt. 

erals sowie von Cruppe Süd zu schärfstem Durch- 

fen zv/ecks Verhinderung des gerüchtweise bevor— 

henden Abfalls nicht mehr rechtzeitig an die dt 

inestellen in Konstanza gelangt sind. Italienisclhe 

erkunft war bereits 30/11. abends rumänischer- 

s besetzt und Übergabe der Boote an Rumänen 

her in aller Form abgesprochen. Dt. General und 

Mar.Stab haben bei Rumänen schärfsten Protest 

^gelegt und Auffassung verteten, daß ital. Boote, 

bisher eindeutig Befehlsfühiung ASM unterstellt 

ohl hinsichtlich Bootsmaterial als sonstigem 

ät der dt. Wehrmacht zuzurechnen sind 'und Ab- 

an Rumänen ohne dt. Zustimmung niemals in Fragte 

ej t 

,le 

- 20 - 

Tag 

Uhrzeit 

3.12.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

i) 

be 

Ab 

Im 

dat 

\vi. 

II) 

Enc 

(T 

be 

Ski Gu A / ü: 

a) Es ist zu entsdieiden, in welchem Ausmaße 

e des Jahrss fertig werdende 2 ehemals ital. 

i ansport-)UDOote von italienischem Personal 

etzt werden sollen. 

hal t 

sic 

Ii ac 

(M; 
Wel 

te] 

Sei 

pr 

stdh' 

Mai 

Un' 

s 

VOlf] 

dt 

ei 

die 

sov 

Sei 

ga' 

lagebesprechung bei Chef Ski. 

Ski Qu A berichtet über Stand der Terhandlunge 

reffend Verstärkung Luftverteidigung Toulon, 

ug weiterer Batterien von westfransösischen 

ein bedarf Piihrergenekmigung. Chef Ski befiehlt, 

nochmals an Cnef Senstb.d.Lw. herangetreten 

Cnef Ski betont, daß durch eidesbrüchiges Ver 

en ital. CB-Bootsbesatzungen in Konstanza hin- 

htlich der Kapt. Srossi gegebenen Zusage neue 

e entstanden ist. 

1/Skl hat inzwischen durch CKW / Y/.P.St. op 

B ericht Dt. Senerals beim Oberkdo. rumänischer 

rmacht an OKU zu dieser Angelegenheit übermit- 
n lassen. Daraus ergibt sich, daß Befehle Dt. 

erals sowie von Gruppe Süd zu schärfstem Durch- 

fen zwecks Verhinderung des gerüchtweise bevor— 

enden Abfalls nicht mehr rechtzeitig an die dt 

inesteilen in Konstanza gelangt sind. Italienisc 

ericunft war bereits 50/11. abends rumänischer- 

s besetzt und Übergabe der Boote an Rumänen 

her in aller Perm abgesprochen. Dt. General und 

Mar.Stab haben bei Rumänen schärfsten Protest 

igelegt und Auffassung verteten, daß ital. Boote, 

bisher eindeutig Befehlsfühmng ASM unterstellt 

’ohl hinsichtlich Bootsmaterial als sonstigem 

■ät der dt. Wehrmacht zuzurechnen sind und Ab- 

an Rumänen ohne dt. Zustimmung niemals in Präge 

he 

ej t 

,le 



21 

Tag 

Uhrzeit 

2.12.43 

(15) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 15 

kommei 

unmit 

Boote 

2^.0 rm er 

sowohl 

tille. 

nien-I 

ahhär. 

von 

Fölire 

SÄtze 

sterkt 

D-; 

könne. Tom Vl.B.St. ist Botschafter Ritter 

eibar unterrichtet, ünbahängig von Präge, ob 

von Dt. Et! besetzt und übernommen werden 

, war von Botschafter Ritter beabsichtigt, 

beim Duce gegen Verhalten ital. Uboot-Blot- 

chefs Einspruch zu erheben, als auch bei Runä- 

egierung zu protestieren. Weitere Maßnahmen 

ig von Entscheidung Ob.d.M., ob ita'l. Boote 

Marine besetzt werd'en können und sollen, 

vertrat bei Abendlage Auffassung, daß, wenn 

^fekt Boote gering einzuschätzen ist, von zu 

r Protestaktion Abstand genommen werden solle 

lief Ski entscheide 

Besät 

f erti 

deutsc 

Ausli 

verla: 

Boote 

eigen 

Verfü 

zunächst, daß Präge der 

ung ital. TJioote offen bleibt. Reue in Italien 

v,‘erdende Elsin-Uboote sind ausschließlich 

h zu besetzen. Den OKW ist vorzuschlagen, daß 

ferung der eidbrüchigen Italiener in dt. Hand 

gt'v/erden müsse. Den Rumänen können u.TJ. die 

selbst überlassen bleiben, jedoch muß für 

übootsbedürfnisse Vferftravm und dergl. zur 

ung‘stehen. 

n diesem Zusammenhang meldet Gruppe Süd: 

"1) I;. Adria italienisches Torpedoboot 'Pilo" 25. 

m 26/9. aus Geleitsicherung ausgebrociien und 

m Feind üborgegangen. MAS-Boct 18 zum 19/11. 

eienfalls aus Einsatz zum Gegner übergelaufen. 

Cli-Plottille Schw. Meer nach vermutlich längerer 

Vt rhandluhg mit %CJR. jetzt Pers. und Material an 

diese übergeben. 

2) I:. allen Pallen Offs, und Besatzungen vorher zum 

w4iterkämpfen an dt. Seite aus freien Stücken ver- 

pflichtet. 

Jetziges Umsehwahken C3-Plott. Schw. Meer über- 

rascht um so mehr, als Flottille unter Flottillen- 

c:lef nach Abfall Badoglio unverzüglich sich zum 

W<; iterkämpf anbot und auc2i einresetzt .<ar. 

21 - 

Tig 

Uhrzeit 

2.12.43 

05) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 15 

"1) I; 

e 

C3l. 

Ve 

d: 

2) I; 

W 

p: 
Jf 

r, 

c: 

V 

komrieii könne. Tom V^.P.S-t. iot Bctschofter Ri-tter 

unmltlslbar imterriciitet. ünWtuiäaaig von Frage, ob 

Boote von Dt. KU besetzt und übernommen werden 

könneil, war von Botschafter Ritter beabsichtigt, 

sovoh: beim Duoe gegen Verhalten ital. Uboot-Flot- 

tillenchefs Binsnruch su erheben, als auch bei Rumä- 

nien-Regierung zu protestieren. Weitere Maßnahmen 

,bhän; ig von Entscheidung Ob.d.M., ob ital. Boote 

von D- . Marine besetzt werden können und sollen. 

Führer vertrat bei Abendlage Auffassung, daß, v/enn 

If^tze: fekt Boote gering einzuschätzen ist, von zu 

starker Protestaktion Abstand genommen werden solle. 

lief Ski entscheidet zunächst, daß Frage der 

Besät: ung ital. Uboote offen bleibt. Reue in Italien 

fertig werdende Klsin-Uboote sind ausschließlich 

deutsch zu besetzen. Dem OKW ist vorzuschlagen, daß 

Auslieferung der eidbrüchigen Italiener in dt. Hand 

verla: gt'v/erden müsse. Ben Rumänen können u.TJ. die 

Boote selbst überlassen bleiben, ;jedcch muß für 

eigend Ubootsbedüsfnisse Werftrarm und öergl. zur 

Terfüiung-stehen. 

n diesem Zusammenhang meldet Gruppe Süd: 

Adria italienisches Torpedoboot "Pilo" 25. 

n 26/9. aus Gcleitsicheruag ausgebrochen und 

m Feind üb.i-gegangen. MAS-Boct 18 zum 19/11. 

onfalls aus Einsatz zum Gegner iibergelaufen. 

-Flottille Schv:. Meer nach vermutlich längerer 

rhandluhg mit ^um. jetzt Pers. und Material an 

sse übergeben. 

allen Fällen Offz. und Besatzungen vorher zum 

iterkämpfen an dt. Seite aus freien Stücken ver- 

lichtet. 

tziges Umschwanken C3-Flott. Schvv. Meer über- 

seht um so mehr, als Flottille unter F?ottillen- 

ef nach Abfall Baicglio unverzüglich sich zum 

iterkämpf anbot und auch sinresetzt ,:ar. 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-.12.45 

(16) 

(17) 

3) In allen Fällen voller Erfolg andauernder und intenl 

•er Feind Propaganda, wobei Schwierigkeit ü'oer- 

hung und Verhinderung Einfluß. 7/ie \73it bekanr. 

urdene Maßnahmen gegen italianioohe Kriegsgs- 

■gene bau. Militärinternierts von Einfluß,, hier 

ni 

Ha- 

be 

Fr 

4) Cr 

Au 

Au 

It, 

gs' 

ga- 

st; 

f i: 

t) 

führu 

JyiuAaA- 
■^aussohließ 1 ioh italienisch 

itreithräften nicht in en' Se; 

t-ppe ist der Auffassung, .daß bei Zubilligung 

'bau neuer italienischer Marine möglichst von 

;ellung schwippender Verbände im Heimatbereich 

.lien absusehen^aa hier besonderer Anreis ge- 

il, zu anglo-amerik. besetztem Italien überzu- 

.en. Außerdem erneuter Beweis Hotwendigkeit, in 

.rkster Form auf noch in dt. Machtbereich be- 

idliche Italiener propagandistisch einzuwirken." 

Oint hat .beantragte'Erweiterung Ubootsstütz- 

:S Konstanza in gestaffelter - tragbarer - Durch- 

ig genehmigt. 

III) 
ferti 

K13 1. 

lief M iVa berichtet über Schäden in der Raffen- 

der .Luftangriff e auf Berlin (vergl. rang infolge 

12.). 

IV) (ihef Ski Qu A II berichtet über Organisations- 

plan ür Dodekanes (s. KI3 20. und 22/11.>: Aufstellur 

Seekmt.t. Dodekanes, Standort Porto Lago, unter Adm. 

Ägäis mit Rückgriff auf durch Auflösung Seekmdt. 

Ukraine freigewordenes Personal. Unter Seekmdt. 

Dodekanes sind Hakos mit eingegliederter Hüst in 

Porto Lago und Carlowasi (Samos) sowie Hakas Stampa- 

lia und Koos aufzustellen.- 

(Ihef Ski ist einverstanden. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-.12.4; 

(16) 

(17) 

3) In allen Fällen voller Erfolg andauernder und in- 

i-|er Eeindnronaganda, wobei Schwierigkeit Übe_ 

hvsig und Terhinderung Einfluß. T.'ie -weit bsl:annt 

'ordene IlaßnahEsn gegen italienische Kriigsge- 

-gene bnv. Militärinternierte von Einfluß, hier 

nidht au übersehen. 

He--er kennt für Zukschließlich italienisch 

bffüstaten und gefülirten' Sesctreitk!(!:ften nioh- 

^rige 

4) Gruppe ist der Auffassung,.daß bei Zubilligung 

Axr'bau neuer italienischer Mariae - möglichst 

Aufstellung schWjfcender Verbände in Heiraatbereich 

Italien abzusehen^aa hier besonderer Anreiz ge- 

geben, zu anglo-anerik. besetzten Italien überzu- 

en. Außerdem erneuter Beweis Notwendigkeit, in 

stärkster Form auf noch in dt. Machtbereich be- 

findliche Italiener propagandistisch einzuwirken." 

h) 

punkt Konstanza in gestaffelter 

f ühru 

III) 

f erti 

KI3 1 

IV) 

plan 

See5ai: 

Ägäis 

Ukraiiji 
Dodek 

Porto 

lia ui< 

OK77 nat .beantragte-Erweiterung Tfcootss 

Eurch- 
!g genehmigt 

hef M ffa berichtet über Schäden in der Sfaffen- 

ung infolge der.lurtangriffe auf Berlin (vergl. 

12.). 

fhef Ski Qu A II berichtet über Organisations- 

ür Dodekanes (s'. E13 20. und ü2/ll.>: Aufstellui 

.(.t. Dodekanes, Standort Porto Dago, -unter Adm. 

mit Rückgriff auf durch Auflösung Seekmdt. 

e freigewordenes Personal. Unter Seekmdt. 

^nes sind Hakos mit eingegliederter Hist in 

Lago und Carlowasi (Samos) sowie Hakas Stampa- 

,d Koos aufzustellen. 

(!hef Ski ist einverstanden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2.12.45 

(18) 

(19) 

(20) 

Vorkommnisse 16 

In 1:1 

V) H_ 

Atv 

wo 

is 

si 

Im Raum südlich. Ischerkassy dauern schwere 

ehrkämpfe an. Schwerpunkt fdl. Angriffs- 

igkeit liegt in Linie Smolensk — Minsk, 

22 Schützendivisionen eingesetzt sind,-läge 

gehalten trotz Abzugs von 5 eigenen Divi- 

olnen. 

Angekündigte Hontgomery Offensive in Italien 

bisher verhältnismäßig geringen Srfolg zu 

zeichnen. 

VI) Chef 5/Skl berichtet über angeblich authen- 

tische Informationen betr. türkisch / englische 

Verhandlungen entsprechend Wiedergabe in ETB Teil 

C lieft VIII. 

VII) 

insten Kreis: 

e r e s 1 
-S s 

Vortrag I a / 1/Skl: 

a) Cruppe Uord / Flotte hat zu Führerweisung 

51 um Entscheidung gebeten, ob ab Anfang nächsten 

Jahres etwa 10 Uboote ständig in einem südnor— 

viehischen Hafen für Soforteinsatz zur Verfügung 

stehen und ob mit Ausgabe Stichwortes "Wallen- 

stein" gesamter Ausbildungsapparat d. Kmdr. 

Adr. Uboote in der Ostsee, soweit er für Durch- 

führung der Operation notwendig ist, in den 

Dienst der mil. Aufgabe gestellt werden kann. 

Auferdem ist vorgesehen, vorgesehenen Sinsatz- 

fülirer der Uboote, Fr.Kpt. Schütze, bei Stich- 

woijtausgabe mit Stab zur Sruppe Kord treten zu 

lassen» V/eiter ist Heranziehung von Kptlt. 

Frguenheim zum Stab der Cruppe beabsichtigt. 
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Ta? 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2.12.45 

(18) 

(19) 

(20) 

Vorkommnisse 16 

In kleinsten Krsis: 

V) H_ 

Abv 

tä 

ViO 

is 

si 

iia 

yer 

VI) 

tis 

Yer 

C 

s 1 a g s 

Im Raum südlich Ischerhassy dau.ern schwere 

ehrkämpfG an. Schwerpunkt fdl. Angriffs- 

igkeit liegt in Linie Smolensk - Minsk, 

22 Schützendivisionen eingesetzt sind,-Lage 

gehalten trotz Abzugs von 3 eigenen Divi- 

ucn. 

Angekündigte Mcntgomery Offensive in Italien 

bisher verhältnismäßig geringen Srfolg zu 

zeichnen. 

Chef 5/Skl berichtet über angeblich authen- 

che Informationen betr. türkisch / englische 

handlungen entsprechend Wiedergabe in ETB Teil 

H|eft VIII. 

VII) Vortrag I a / 1/Skl: 

ä) Gruppe Kord / Ino11e hat zu Führerweisung 

51 um Entscheidung gebeten, ob ab Anfang nächsten 

Jahres etwa 10 Uboote ständig in einem südnor— 

we^ischen Hafen für Soforteinsatz zur Verfügung 

stehen und ob mit Ausgabe Stichwortes "Walden- 

stein" gesamter Ausbildungsapparat d. Kmdr. 

Adr. Uboote in der Ostsee, soweit er für Durch- 

führung der Operation notwendig ist, in den 

Dienst der mil. Aufgabe gestellt werden Icann. 

Au£erdem ist vorgesehen, vorgesehenen Einsatz- 

fUhjrer der Uboote, Er.Ept. Schütze, bei Stich- 

tausgabe mit Stab zur Gruppe Kord treten zu 

lassen» Y/eiter ist Heranziehung von Kptlt. 

Frsuenheim zum Stab der Gruppe beabsichtigt. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

2.12 >43 

Vorkommnisse 

3 oh 

Bek 

tue 

S2 J: 

der 

ließlioh wird AtöLstell-ar-g eines PdU Ostsee zur 

iEpfung Bussenausbruchs aus finnischem Heer- 

en und zur Überwachung schwedischer Oewässer 

Lant. ffruppe behält sich im übrigen Führung 

Seeoperaticnen für diesen Fall vor. 

Ski ist mit Vorschlägen einverstanden mit fol- 

Einschränkungen: 

X.) Ständige Abstellung, von tTbooten in Südnorwegen 

ist nicht beabsichtigt, solange nicht sichere 

Anzeichen für unmittelbar bevorstehende Landung 

aktion in diesen Raum vorliegen. 

3- 

2. ) Regelung bezüglich Kptlt. Frauenheim wird zuge- 

stimmt unter Voraussetzung, daß Hauptaufgabe 

dieses Offiziers, Bearbeitung Kleinst-Uboote, 

nicht beeinträchtigt wird. 

3. ) Grundsätzlich soll MOE Ostrfuhrung in Ostsee 

behalten. In Ostsee gegen Russen einzusetzende 

Streitkräfte sind hierfür KOK Ostsee zu unter- 

stellen. Wenn z.B. durch Eintritt Schwedens in 

den Krieg der unmittelbare Zusammenhang zwi- 

schen Kriegführung in Ostsee und Nordsee herge- 

stellt wird, wird Ski Führungsübernahme durch 

Gruppe Kord auch in Ostsee enordnen. 

4. ) Mit Emdr. Admiral Uboote istzu prüfen, ob Be- 

zeichnungen Fdü Ostsee -wegen Verwechselung mit 

FdU Ost zweckmäßig ist. 

Chef Ski ist einverstanden. 

"3 

ge: 
maß 

i:rä 

sei 

b) Ski steht auf dem Standpunkt, daß Einsatz 

c^harnhorst" -während dunkler Monate, so wie Dinge 

t|zt liegen - abweichend von den am 31/12.42 

dachten Erfahrungen - erfolgversprechend und zwea 

ig sein kann. Zerstörereinsatz geg-n Sicherungs- 

te fdl. Geleitzuges würde wenig aussichtsreich 

n und Zerstörer in hohem Maße gefährden. Selbst 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12 «.43 Schließlich wird Aufstell-ar-c eines PdU Ostsee zur 

Sekinpfung Russenausbruchs aus finnisehsm Meer- 

buspn und zur Überwachung schwedischer Gewässer 

,ant. Gruppe behält sich im übrigen Führung 

der Seeoperaticnen für diesen Fall vcn 

Ski ist mit Vorschlägen einverstanden mit fol- 

ien Einschränkungen: 

1. ) Ständige Abstellung.von Ubooten in Südnorwegen 

ist nicht beabsichtigt, solange nicht sichere 

Anzeichen für unmittelbar bevorstehende landung 

aktion in diesen Raum vorliegen 

2. ) Regelung bezüglich Kptlt. Frauenheim wird zuge- 

stimmt unter Voraussetzung, daß Hauptaufgabe 

dieses Offiziers, Bearbeitung Kleinst-Uboote, 

nicht beeinträchtigt wird. 

3. ) Grundsätzlich soll KOK Ostf^uhrung in Ostsee 

behalten. In Ostsee gegen Russen einzusetzende 

Streitkräfte sind hierfür KOK Ostsee zu unter 

stellen. Yi'enn z.B. durch Eintritt Schwedens in 

den Krieg der unmittelbare Zusamirennang zwi- 

schen Kricgfünrung in Ostsee und Nordsee herge 

stellt wird, wird Ski Führungsübernahme durch 

Gruppe Nord auch in Ostsee anordnen 

,.) Mit Kmlr. Admiral Uboote istzu prüfen, ob Be- 

zeichnungen FdU Ostsee v/egen Verwechselung mit 

FdU Ost zweckmäßig ist. 

Chef Ski ist einverstanden. 

b) Ski steht auf dem Standpunkt, daß Einsatz 

öcharnhorst" "während dunkler Kcnate, so wie Dinge 

jetzt liegen - ab-.veichend von den am 31/12.42 

gerächten Erfahrungen - erfolgversprechend und zweh 

mäßig sein kann. Zerstcrereinsatz geg-n Sicherungs- 

rgfte fdl. Geleitzages würde wen_.g aussichtsreich 

sein und Zerstörer in hohem Maße gefährden. Selbst 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 7 

-.12.4; 

(21) 

(22) 

(23) 

Yen 

von 

bed: 

Ges 

voll 

ändlich ist Einsatz des Schlacht?« 

ausreichender Luftaufklärung abhängig. Bei 

■ohlicher Lage an Ostfront und in Hinblick auf 

smtsituation ist es nicht zu verantworten, weri 

ste Kampfkraft zurückzuhalten. 

Pr»j= g 

erf 

BdZ 

sine 

Chef 5kl teilt diese Auffassung und wirft 

auf, ob Hückberufung Adm. Kumnetz von Urlaub 

rderlich sei. C/Skl ist der Meinung, daß Chef 

und Kmdt. "Scharnhorst" durchaus in der Lage 

, anfallende Aufgabe durchzuf(ihren. 

Chef 3kl behält sich hinsichtlich dieses 

tes Entscheidung vor. 

Ein: 

gern 

Besonderes . 

Gruppe Süd Übermittelt Bericht von ASM über 

atz der Marinebatterien im ASM-Bereioh. Abschrift 

1/Skl 41422/43 Gkdos. in KTB Seil C Heft XIV a. 

II) Zusammenstellung der durch Funkentzifferung 

und Funkaufklärung vom 15. - 28/11.43 erfaßten 

Feirdnachrichten enthält 3-Bericht Kr. 47/43. 

Hinweis: Einsatz der Feindflugzeuge der Azoren- 

basijs s. S. 7. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 17 

2.12.4; 

(21) 

(22) 

(23) 

anälich ist Siasatz des Schlacht 

ausreichender luftauflclärung abhängig. Bei 

ohlicher Lage an Ostfront und in Hinblick auf 

smtsituation ist es nicht zu 7erantworten, wert- 

ste Kampfkraft zurückzuhalten. 

Chef 3kl teilt diese Auffassung und wirft 

Frage auf, ob Hückberufung Adn. Kunmetz von Urlaub 

erforderlich sei. C/Skl ist der Meinung, daß Chef 

FdZ und Kndt. "Scharniiorst" durchaus in der Lage 

sind!, anfallende Aufgabe durchzuf(ihren. 

ver: 

von 

bed: 

G-es 

vol( 

Furü 

Chef 3kl behält sich hinsichtlich dieses 

;es Entscheidung vor. 

I) 

Eins 

gern. 

Besonderes 

Gruppe Süd Übermittelt Bericht von ASil über 

atz der Marinebatterien im A3K-Bereich. Abschrift 

l/3kl 41422/43 Gkdos. in KTB Seil C Heft XIV a. 

II) Zusamrenstellung der durch Funkentzifferung 

und Funkaufklärung vom 15. - 26/11.43 erfaßten 

Feindnachrichten enthält 3-2ericht Kr. 47/45. 

nmweis: Einsatz 

basijs s. 3. 7. 

der Feindflugzeuge der Azoren- 



- 26. - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:.12.43 

(24) 

I. E: 

läge 2/XII. 

egführung in den auSerlieimisehen Sewässern. 

eine besonderen Vorkommnisse. 

II. 'Vestraun 

1. Fe ndläge: 

Ober Biscaya wurden 40 Feindflugzeuge im 

:isatz erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde 1950, 

IS 52 und 2506 Uhr im Raum SW-lich Poroupine-Bank 

ortet. 

Ei 

&e biet Atlantikküste 

ei. 

kl 

du 

vc 

Fe 

;ene Le £ej 

Übungen S.Zfl. sind wegen vorübergehenden Aus 

fallls Z 24 auf 4/12. verschoben. Z 32, 37 und H 1 

ve|rlegen von Ccncarneau nach Le Verdon Reede. 

Vor la Pallice wurden 2 Minen geräumt, 

ttelleitdienst, darunter ein Erz-Dampfer (3.630 BRT) 

i Royan nach Bilbao wurde planmäßig durchgeführt 

egebiet Kanal: 

In der Rächt zum 2/12. hat 5.Sfl. Torpedo— 

isatz gegen 7/est-0st-Geleit, das durch Luftauf- 

irung erfaßt und durch 3 Zerstörer und 2-3 

i-Gruppen sowie weitere Bewacher gesichert war, 

chgeführt und 4 sm südlich Bteehy—Kead einen D. 

i 1.000 BRT versenlct und auf Zerstörer mehrere 

ilsehüsse abgegeben. Wegen Küstennahe und Feind- 

- 26. - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.43 

(24) 

läge 2/XII. 

I. Kr.egiiiXrung in den anSerlieimischen Gewässern. 

ieine 'besonderen Vorkommnisse. 

II. 

1. Fe Lndlarje: 

El 

19 

2. Ei 

Ge 

Ober Biscaya warden 40 Feindxlugzenge im 

isatz erlaßt. Je 1 engl. Einheit wurde 1950, 

j2 und 2506 Uhr im Raum STf-lich Porcupine-Bank 

3rtet. 

biet Atlantikkäste 

be 

er. 

kl 

MG&. 

d 

vc 

Fe 

lur 

Uestraun 

ene Inge: 

Übungen S.Sfl. sind wegen vorübergehenden Aus 

fallls Z 24 auf 4/12. verschoben. Z 52, 57 und H 1 

ve|rlegen von Ccnoarneau nach le Verdon Reede. 

Vor La Pallice wurden 2 Minen geräumt. 

Gelleitdienst, darunter ein Erz-Dampfer (3.650 BRT) 

■ Royan nach Bilbao wurde planmäßig durchgeführt 

egebiet Kanal: 

In der Macht zum 2/12. hat 5.Sfl. Torpedo- 

isatz gegen 7/est-0st-Geleit, das durch Luftauf- 

iru-ig erfaßt und durch 3 Zerstörer und 2-3 

i-Gruppen sowie weitere Bewacher gesichert war, 

chgeführt und 4 sm südlich 3eachy-Kead einen D. 

1 1.000 3RI vcrsenlrt und auf Zerstörer mehrere 

ilscnüsse abgegeben. Wegen liüstennähe und Feind- 



- 27 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.12» 45 lace : 
fortg 

laule: 

Minen; 

;onn-te Operation hinter den Geleit her nicht 

setzt werden. 

•Til. hat in der Kacht zm 2/12. Sperre 1 5 

3ig durchgeführt ou^-d ist in Le Havre einge— 

.. In der Baciit zun 3/12. ist Durchführung 

.ufgahe L 4- nit 6 I-Bocten vorgesehen. 

Jn Eanalinseiverkehr wurden 7 Geleite mit ins- 

9.120 3RS durchg e führt. 

III. K o rdsee , 1? o r w e g e n , IT o r d n e e r. 

IT o r d 

Gele 

Reede fe: 

durch da: 

In c 

wurden 4 

führt. 

Hör wc gen/Kordmee 

1. Feind 

einge 

einge 

(140 

unbek, 

Darauf 

erge b£ L: 

it 470 ist wegen Wetterlage noch auf Borkuni- 

tgehalten. Minensuch- und Räumarbeiten wurden 

stürnische Wetter zum Teil verhindert. 

en Zeeländischen Gewässern und in Xsselmeer 

Geleite mit insgesamt 2.842 BRS durchge- 

ber der nördlichen ITordsee Vmrden 23 Flugzeuge 

.satz erfaßt. 

on den gegen den vermuteten QP-Geleitzug 

etzten Ubooten sind Aufklärungsmeldungen nicht 

sngen. 

115 Uhr sichtete Wetterflugzeug in AB 6813 

m 8W-lich Bäreninsel) Verband von 3 Schiffen 

4nnten Typs mit hoher Fahrt auf westlichem Kurs. 

angesetzte Aufklärung durch 6 BV 138 verlief 

islos. 

- 27 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 18 

2.12.45 ls£e : 

fortg 

plcxuni 

la-irre: 

Minen; 

QQS t-ö 

nrniie Operation hinter den peleit her nicht 

setst v;erden. 

.511. hat in der Eaoht sm 2/12. Sperre 1 5 

3ig dnrohgefüfert ’ji’ji ist in le Havre einge- 

.. In der Kacht nun 3/12. ist D-jr-chxüiirung 

.ufgahe L 4 nit 6 T-3ccten vorgesehen. 

3n Manalin-eiverkehr wurden 7 Geleite mit ins- 

9.120 3R5 dur ölige führt. 

III. Ii o rdsee ,lIor";egen,Hordneer. 

H o r d £ 

Gele 

Reede fe 

durch da 

In i 

IjJUrden 4 

führt. 

Ho r a c 

it 470 ist -.vegen V/etterlage noch auf Borkum- 

tgehalten. lüinensuch- und Räumarheiten wurden 

stürnische Wetter zun Seil verhindert. 

en Zeeländischen Geiväsoern und in Xsselmeer 

Geleite mit insgesamt 2.842 BR2 durchge- 

gen/Hordmeer: 

1. Reind 

einge 

einge 

(140 

(her der nördlichen Hordsee Wurden 23 Flugzeuge 

.satz erfaßt. 

'on den gegen den vermuteten ^R-Geleitzug 

etzten Utooten sind Aufkläru.igsneldungen nicht 

;angen. 

115 Uhr sichtete Wetterflugzeug in AB 6813 

m 3W-lich Bäreninsel) Verband von 3 Schiffen 

unbekannten Typs mit hoher Fahrt auf westlichem Kurs. 

Darauf angesetste Aufklärung durch 6 BV 133 verlief 

ergeb’ lislos. 



28 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.45 

(25) 

■beo' 
Ort 

Eigene Iraftwaffen-Ecrchstelle vermutet aui 

3aoh.teten engl. Telefonie-Verkehrs und nach 

ng Träger in Seegshiet ITO-v/ärts Jan Mayen. 

:ne Lage: 

Sti 

gef 

6.Zf1. nit Z 31, "Riedel" und "Lody" hat 

tifahrtii|i der Hacht zun 2/12. planmäßig duroh- 

ilirt un3Yl025 Uhr in Er'sand Süd eingelaufen. 

Bef 

2200 

3/1 

596 

übootsgruppe "Eisenhart" hat von PdU Norwegen 

hl erhalten, falls Fühlung nicht gewonnen ist, 

Uhr in V?-Streifen stehen zu bleiben und 

-• 0400 Uhr nach VP-3treifen von AB 5531 bis 

abzumarschieren. 

pas.; 

Lei 

'.vuri 

tet 

"Steinbrink" hat 0732 Uhr Kr’sand Süd ostwärts 

iert. 

Von A.dmiral Polarküste liegen Meldungen wegen 

ungsstörung nicht vor. In den übrigen Bereichen 

en nach Korden 29, nach Süden 40 Schiffe gelei- 

2 Schiffe blieben liegen. 

Besc nderes: 

Gruppe Kord / Flotte hat beantragt, außer den 

Spezialfahrzeugen die in der Zwischenzeit 

allenen Beutefahrzeug'e, die für Sinsatzkomman— 

eeignet sind, Gruppe Kord / Flotte zur Ver- 

ita 

ang 

dos 

fügrjng zu stellen. In Frage kommen: 

1.) 

2.) 

3.) 

rbeutetes Handelsschnellboot aus dem Skager- 

rak (z.Zt. in Kiel), 

Erbeutetes norweg. Motorschnellboot der 30. Motor 

bootsflottille, das bei Bergen erbeutst wurde, 

,^SKtoann-Uboot, das 20/11. bei Bergen in dt. Hand 

gefallen ist. 

l/3kl entscheidet, daß erbeutetes Eandels- 

illboot bisher für Einsatz im Skagerrak gegen 

Handelsschnellboote vorgesehen, norweg.- 

28 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.45 

(25) 

lieo 

Ort 

2. 

Eigene iritivafien-Horchstelle verm-atet sui 

Jachteten engl. Selefonie-Verkelirs nnd nach 

sag Träger in Seegehiet ZTO-wärts Jan Mayen. 

:ne läge: 

Sti 

■■«ei 

6.Z1I. nit Z 31, "Riedel" -and "lody" hat 

hfahxt.iji der Hacht znn 2/12. plannäOig dtirch- 
X 3 it 

ilirt un3Y1025 Uhr in Er'sand Säd eingelsufen. 

Bei 

2200 

3/1 
596' 

pas; 

lei 

'..-arc 

tst. 

Besc 

Utootsgruppe "Eisenhart" hat von EdU Uorwegsn 

hl erhalten, falls Eiihlung nicht gewonnen ist, 

ünr in V?-Streifen stehen zu bleihen tmd 

0400 Uhr nach VP-Streifen von AB 5531 bis 

ahzucarschieren. 

"Steinbrink" hat 0732 Uhr Kr'sand Süd ostwärts 

iert. 

Von Admiral Polarkäste liegen Meldungen wegen 

ungsstörung nicht vor. In den übrigen Bereichen 

en nach Korden 29, nach Süden 40 Schiffe gelci- 

2 Schiffe blieben liegen. 

nderes: 

Gruppe Kord / Elotte hat beantragt, auSer den 

ItaJ. Spezialfahrzeugen die in der Zwischenzeit 

ang;fallenen Beutefalirzeuge, die für Einsatzkomman- 

dos geeignet sind, Gruppe Kord / Flotte zur Ver- 

fügung zu stellen. In Frage kommen: 

1. ) Erbeutetes Handelsschnellboot aus dem Skager- 

rak (z.Zt. in Kiel), 

2. ) Erbeutetes norweg. Motorschnellboot der 30. Motor 

bootsflottille, das bei Bergen erbeutst wurde, 

3. ) ,$KW£mann-Uboot, das 20/11. bei Bargen in dt. Hand 

gefallen ist. 

1/3>1 entschsidet, daß erbeutetes Handels- 

schrjellboot bisher für Einsatz im Skagerrak gegen 

-g^. Handelscchnellboote vorgasÄen, nerweg. • 



H
e
ft

ra
n
d

 

- 29 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 

2.12.-4; 

(26) 

Motorsohhellboot Admiral nTestküste zum Einsatz 

fdl. S-Boo.ts -zugeteil-t ist. Eur diese Auf- 

.sind die erbeuteten Beindfahrzeuge besonders 

^net. Zuteilung an Gruppe Hord / Elotte für 

zkommandos erfolgt daher erst bei Vorliegen 

mmter Einsatzabsichten. Gruppe Kord / Elotte 

gegei 

gab er 

geei 

Eins; 

best: 

kann 

Bezüg 

ist 

dann mit Zuteilung dieser Fahrzeuge rechnen, 

lieh Zuteilung des erbeut et enJiäikiaann-TTboot es 

kl grundsätzlich einverstanden. 

zu V' 

Ski Qu A/U ist gebeten, wegen Zuteilung des 

“»hUbootes an Gruppe Kord / Elotte das weitere 

ranlassen. 

IV. Sk; 

1. Feind läge: 

gerrak,. Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

SO-wärts Seiskari wurden einige Fahrzeuge ge- 

sichtet und durch Battr. "Bismarck" beschossen. 

Eeuet wurde von Seiskari wirkungslos erwidert. 

Zwischen 2032 und 2239 Uhr wurde ostw. Tütters 

ein Ieindverband, darunter ein großes Schiffsziel, 

Lrcl: Ortung festgestellt und durch Planfeuer be- 

schossen. 2106 Uhr wurden 2 S-Boote von Scheinwerfer 

für !:urze Zeit erfaßt. 

(27) 

2. Eiger riSh-g.- 

fahr2 

Bewac 

hager 

Ein von. Schweden kommendes dänisches Eisoher- 

eug mit 5 Mann.Besatzung wurde von eigenem 

hungsf ehr zeug sichergestellt uu:d nach Ebpen- 

geschleppt. 

H
e
ft

ra
n
d
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnißse 19 

2.12 ■•43 

(26) 

Motoifachnellboot Admiral Westküste z’jd Einsatz 

fdl. S-Eoo,te •ziigeteil-t ist. Eür diese Auf- 

■sind die erbeuteten Eeindfahrzeuge besonders 

^net. Zuteilung kn' G-mppe Eord / Flotte für 

zkonuandos erfolgt daher erst bei Yorliegen 

mmter Einsatzabsiehten. Gruppe- Kord / Flotte 

geger 

gaber 

geei 

Eins; 

best: 

kann 

Bezijj 

ist 

dann nit Zuteilung dieser Fahrzeuge rechnen, 

lieh Suteiluisg des erbeutetenJiätoiann-Ubootes 

kl grundsätzlich einverstanden. 

Ski Qu A/U 

•Ubootes 

ranlassen. 

ist gebeten, wegen Zuteilung des 

an Gruppe ITcrd / Flotte das weitere 

17. Sk; 

1. Feine 

gerrak,. Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

läge: 

SO-wärts Seiskari wurden einige Fahrzeuge ge- 

sichljet und durch Battr. "Bismarck" beschcssen, 

Feuetf wurde von Seiskari Y/irkungslös erwidert. 

Z’.vischen 2032 und 2239 Uhr wurde ostw. Tütters 

ein Ieindverbard, darunter ein großes Schiffsziel, 

Lrcl: Ortung festgestellt und durch Planfeuer be- 

schossen. 2106 Uhr wurden 2 S-Boote von Scheinwerfer 

für !:urze Zeit erfaßt. 

(27) 

2. Eiger 

fahrz 

Bewac 

hager 

Ein von. Schweden kommendes dänisches Fischer- 

eug mit 5 Mann.Besatzung wurde von eigenem 

hungs fahr zeug sichsrgestellt ui:d nach Eopen- 

geschleppt. 



- 30'- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.45 

Mine 

KTZ-lich. Ariiolt wurde durch MS-Slugaeug eine 

geräumt. 

Vor G-ctenhafen wurden. 2 Minen reräurrt. 

Die in Bettel und Pillau eingesetzte 34. its 

lieheLkompanie befindet sich in Verlegung nach 

Swirjemünd e. 

TTnternehnen "Zander II" durch EtI-3oote ist 

. Wetterlage abgebrochen. 

K0-v;ärts Ealbada-Grund wurden 2 BIM durch 

MS-Ptlugzeug geraunt. 

An Oranienbauner Front ist SS-Ps.Gren.Div. 

Mordfland und p• SS-Pz.Korps zur Verstärkung im 

Anmsirsch, 

kräfjt 

auf 

Slca^ 

Grui 

auf 

Speilr 

ma 

Grurji 

mit 

Spe 

lieh 

er r 

Zu Weisung für den Bir.satz der Flottenstreit- 

e Winter 1S43/44'meldet MOK Ost, daß Forderung 

ausreichende Erfüllung und Verstärkung des 

errak-Warngebietes Yvieder in den Vordergrund tri 

pe schlägt vor, bei beschränkter Minenfertigung 

■/eitere Verstärkung des Westwalles bis auf 

en 16 E und F zu verzichten und weiteres Minen- 

rial für Skagerrak cur Verfügung zu steilen. 

satzlich genehmigte Sperren XX - XXIV sollen 

Sperrschutz geworfen werden. Auch werden flache 

ren gegen flachgehende Fahrzeuge für erforder- 

gehalten. 

Vorschlag deckt sich mit Absicht von 

1/Skl. Es ist nur fraglich, ob hinreichend 

Minen auch für die eingeschränkten Auf- 

gaben zur Verfügung stehen -werden. 

- 30'- 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.43 

Mine 

I?T/-lich. Ariiolt v.Tjrde drjrch MS-Flugseiig ei 

geräumt.. 

Vcr Octenhafen v.Tirden. 2 Minen geräumt. 

Ke ■bet 

5 vir 

Die in Memel und Pillau eingesets-te 34. ital. 

.kompanie befindet eich in Verlegung nach, 

smiinde. 

Unternelrmen "Zander II" durch EIi-3oote ist 

. Vvetterlare abgebrcenen. 

K0-v;ärts Ealbada-Grmid wurden 2 DIM durch 

IIS-Ftugzeug geräumt. 

An Oranienbaumer Prent ist SS-Ps.Gren.Div. 

ordtand un,d p* SS-Pa.Eorps zur Verstelrkuivg im 

sch. Arm; 

kr äfft 

auf 

Skag 

Grup|p 

auf 

Sper 

mate 

Grui'il 

mit 

Spertr 

lieh 

Zu Weisung für den Sir.sats der Plottenstreit- 

e Winter 1243/44'meldet MOK Ost, daß Forderung 

ausreichende Erfüllung und Verstärkung des 

errak-Warngebietes wieder in den Vordergrund tri 

pe schlägt vor, bei beschränkter Minenfertigung 

veitere Verstärlsung des Westwalles bis auf 

ren 16 E und P zu verzichten und weiteres Minen- 

rial für Skagerrak zur Verfügung zu stellen. 

sätzlich genehmigte Sperren XX - XXIV sollen 

Sperrschutz geworfen werden. Auch werden flache 

ren gegen flachgeher.de Fahrzeuge für erforder- 

gehalten. 

Vorschlag deckt sich mit Absicht von 

1/Skl. Es ist nun fraglich, ob hinreichend; 

Minen auch für die eingeschränkten Auf- 

gaben zur Verfügung stehen -werden. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 20 

;.12.45 V. U b o o t in r i e g ü h r u n r . 

J.n iS 8317 sichtete U 843 einer* Zerstörer. 

2140 fhr neidete U 262 Luftangriff rrs BP 7762. 

an 30 

Pracli 

68 hat nach, erfolgreichem ÄX-hrodite-Sinsatz 

11. in ST 6643 (Preetown-Gebiet) gesicherten 

er von 7.5CC BST versenkt. 

•v.f vjeststeuernden Geleitzug ist für 5. 

oder 1/12. in Gebiet AL linke Kante Operation 

beabsichtigt. Dazu ist Luftaufklärung durch leider 

nur 2 Ju 250 zwischen 58 und 52° Kord cstv;ärts 

21 7/e:it vorgesehen. 16 Utoote stehen als Gruppe 

"Coronel" am 5/12. 1200 Uhr in V?-3treifen von 

Al 1282 nach 7195. Bs bleibt abzuwarten, ob die 

Luftaufklärung mit ihren schwachen Kräften den 

Geleitzug erfassen wird. 

regen den südsteuernden Geleitzug in Gebiet 

der Gruppe "Y/edöigsn" hat weitere Luftaufklärung 

nicht stattgefunden. Damit ist ein dritter Geleit 

zug nicht erfaßt. Vermutlich sind alle 3 sehr weit 

westlich gelaufen. Gruppe "Ueddigen" marschiert 

zur 3 Idkante von Gruppe "Coronel". 

booten ist mitgeteilt, daß sich Columbien 

seit 27/11. mit Deutschland im Kriegszustand be- 

f ind e 

VI. 

Raum 

i t k r i es 

mgl and ■ 

ü h r u n g . 

nicht 

j’oer eigene Einsätze liegen besondere Meldungen 

vor. 

- 31 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 20 

-.12.43 V. U 

ln -E 8C17 siolitäpte ü E43 einen Zerstörer. 

2140 Uhr neidete U 262 luftnngriff ms EP 7762. 

68 hat rsEch. erfolgreichem Aphrodite-Einsatz 

am 30/'11. in ET 6643 (Preetov/n-Ge'biet) gesicherten 

Prach-per von 7.500 SRT versenht. 

oder 

heabs 

nur 2 

21 V.’e 

"Coro 

Al 

Lüfte 

Gelei 

19!> 

der G: 

ni cht 

sug n 

vrestl 

zur 3 

seit 

f ind e 

VI. 

Raun 

b o o t r i e g ü h r u n r . 

.Vf '.veststeuernden, Gelsitzug ist für 5. 

:/12. in Gebiet AL linke Kante Operation 

chtigt. Dazu ist Luftaufklämig durch leider 

Ju 290 zwischen 53 und 52° ITord ostwärts 

it vorgesehen. 16 Utoote stehen als Gruppe- 

2(iel" am 5/12. 1200 Uhr in V?-Streifen von 

2 nach 7195- Ss bleibt abzuvarten, ob die 

fklärung mit ihren schwachen Kräften den 

zug erfassen wird. 

regen den südsteuernden Geleitzug in Gebiet 

’upve "V/eddigen" hat weitere Luftaufklärung 

stattgefundsn. Damit ist ein dritter Geleit- 

cht erfaßt. Veriü-utlioh sind alle 3 sehr weit 

ch gelaufen. Gruppe "Ueddigen" marschiert 

idkante von Gruppe "Coronel". 

booten ist mitgeteilt, daß sich Columbien 

7/11. mit Deutschland im Kriegszustand be- 

i t k r i eg f ü h r u n g . 

im England: 

j’oer eigene Einsätze liegen besondere Meldungen 

nicht vor. 



32 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.43 

(28) 

Der Feind griff in Herd- tmd Viestfraniereich 

am Tkge mit Bordwaffen im Rann Isigiiy-ffuernsey sowie 

mit falDos 0S-3austelle Talognes an. Llittags erfolgtet. 

Angr.ffe durch 100 Foiresses im Raum Toulon - 

Marstille und durch 46 Fortresses auf Hafen und 

TTDOO äshunker Marseille. Schw. Battr. Kap Yanet 

erhiält Treffer, ebenso Utootsbunlier, der nach An- 

gabe OT nur unwesentliche 7/irkung ausiibte. Erheb- 

lich 3 Beschädigungen entstanden auf Kaimauern und 

Spuni.wänden. 2 Bagger und Baugeräte wurden zer- 

stört. Zur Abwehr waren 22 eigene Jäger eingesetzt. 

Absclüßzahlen stehen noch aus. 

Reic isgebiet: 

etwa 

Groß 

Leip^ 

Able 

wes 

Aach 

unre 

Schw 

lieg 

= t C 

Am Abend flogen zwischen 1820 und 2350 Uhr 

400 - 500 Flugzeuge über Holland in den Raum 

oerlin ein. Einzelne Flugzeuge flogen bis 

ig - Dresden weiter. Gleichzeitig erfolgte 

ikungsangriff durch 8-10 Hosquitos in rhein.- 

Industriegebiet und durch 5 Mosqnitos im Raum 

sn - St. Vith. Angriff auf Berlin verteilte sich 

jelmäßig über Stadtgebiet ohne ausgesprochenen 

3rpimkt. Schäden s. Tageslage. Abschußzahlen 

sn noch nicht vor. 

Mitt 

flüg 

über 

war 

und 

Flug 

slmeerraum: 

Eigene Lw führte am Täge vorwiegend Aufklärungs- 

3 durch. Am Abend wurde Hafen -Bari von 105 Ju 88 

caschend und mit gutem Erfolg angegriffen. Stadt 

sei Anflug noch erleuchtet. 1 T., 1 Kunitions-D. 

2 Handelsschiffe wurden versenkt, 2 eigene 

senge werden vermißt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

?.12.45 

(28) 

Der Feind griff in ITord- lind Ti'ssifraiLcreich 

am Ttge nit Bordwaffen im Rann Isigny-Gucrnsey sowie 

mit Fatos OT-Baustel le Valognes an. liittags erfolgten 

Angr-ffe durch 100 Foiresses im Raum Toulcn - 

üarsäille und durch 46 Fortresses auf Hafen und 

ücoopsbunker Marseiile. Schw. Battr. Kap Yanet 

erhifelt Treffer, ebenso Utootsb-mker, der nach. An- 

gabe OT nur unwesentliche TFirl-.ung ausübte. Erheb- 

lich 3 Beschädigungen entstanden auf Kaimauern und 

Spur(wänden. 2 Bagger und Baugeräte wurden zer- 

stört. Zur Abwehr waren 22 eigene Jäger eingesetzt. 

Absc nißzaiilen stehen noch aus. 

Reic isgebiet: 

etwa 

Groß 

leiple 

Able 

wes 

Aach 

unre 

Schw 

lieg 

=t e 

Am Abend flogen zwischen 1820 und 2350 Uhr 

400 - 500 Flugzeuge über Holland in den Raum 

oerlin ein. Einzelne Flxigzeuge flogen bis 

ig - Dresden weiter. Gleichzeitig erfolgte 

akungsangriff durch 8-10 Uosquitos in rhein.- 

Industriegebiet und durch 5 Kosquitos im Raum 

;n - St. Vith. Angriff auf Berlin verteilte sich 

eimäßig über Stadtgebiet ohne ausgesprochenen 

rpunkt. Schäden s. Tageslage. Abschußzahlen 

3n noch nicht vor. 

jgitt 

flüg 

über 

war 

und 

Flug 

slmeerraum: 

Eigene Lw führte am Täge vorwiegend Aufklärungs- 

3 durch. Am Abend wurde Hafen Bari von 105 Ju 88 

caschend und mit gutem Erfolg angegriffen. Stadt 

jei Anflug noch erleuchtet. 1 T., 1 Kunitions-D. 

I Handelsschiffe -wurden versenkt, 2 eigene 

3euge werden vermißt. 



- 33 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 21 

2.12.43 

Ki 

elf 

9 i 

Bo: 

sei 

süc 

sei 

Auf 5 Flugplätzen Cyperns wurden 26 einmoto- 

rige und 18 zweimotorige Flugzeuge gezählt. 

Os 

VII. 

1.) B 

F 

Im Frontgebiet herrschte .besonders starke 

ipf- und Jabotätigkeit-des &egners gegen 

ene Batteriestellungen. Eigene Flak meldete 

bschüsse „ 

Mittags griffen 36 Liberator mit Jagdschutz 

en an. 1 Liberator, 2 Lightnings wurden abge- 

ossen. Bei Angriff auf eigene Geräte Stellung 

lieh Ancona wurde 1 KittdJiawk durch Flak abge- 

front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

riegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegrupie West: 

indlage: 

In Gibraltar sind 1./1145 Uhr 8 LCT-Boote 

neuesten Typs vom Mittelmeer eingelaufen. 2./C930 

Ulir meldete Europa Foint Geleitzug aus 35 Frach- 

rn, 8 I., 6 USA-Zerstörern, 2 Korvetten auf 

Kurs. 0900 Uhr liefen 2 Zerstörer, 4 Korvetten, 

E-Boote und 1 Schlepper aus Gibraltar nach 0 

Eigene Lage: 

Über fdl. Luftangriffe im Bereich Toulon / 

H:rseille ist unter Luitkriegführung berichtet. 

Ir. übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 21 

2.12.43 

Kc 

eif 

9 i 

Bo 

3 Cl' 

süc 

sei 

Im Frontgebiet herrschte .besonders starke 

.pf- und Jabotätigkeit ■ des Gegners gegen 

ene Batteriestellungen. Eigene Flak meldete 

bschüsse. 

ilittags grii'fen 36 Liberator mit Jagdschutz 

en an. 1 Liberator, 2 Lightnir.gs wurden abge- 

ossen. Bei Angriff auf eigene Gerätestell'ing 

lieh Ancona wurde 1 Kitt^hawk durch Flak abge- 

Auf 5 Flugplätzen Cyperns wurden 26 einmoto- 

rige und 18 zweimotorige Flugzeuge gezählt. 

Os front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. riegfiihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) B 

F 

riieh Msri-egrui,. e West: 

indlace: 

In Gibraltar sind 1./1145 Uhr 8 ICT-Boote 

nduesten Typs vom Mittelmeer eingelaufen. 2./C930 

Uhr meldete Europa Foint Geleitzug aus 35 Frach- 

rn, 8 I., 6 USA-Zerstörern, 2 Korvetten auf 

O-Kurs. 0900 Uhr liefen 2 Zerstörer, 4 Korvetten, 

2 R-Boote und 1 Schlepper aus Gibraltar nach 0 

Eigene Lage: 

Über fdl. Luftangriffe im Bereich Toulon / 

M;rgeille ist unter Luftkriegfuhrung berichtet. 

Ir. übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 



- 34 - 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Uhrzeit 

2,12.43 2.) Bereich Bt. Iferkdo. Italien: 

Teindlare: 

Das 1/12. 1735 Hhr 50 SH OlCC-v.ürts Algier 

gemeldete Osigeleit ans 30 Schüfen, mit 5 Zer— 

siörern v.-urde 2./0700 Uhr 15 sm nördlich 

Djidjelli Eit 38 Frachtern nnd 6 Zerstörern 

irneut erfaßt. Am 1/2015 Uhr standen 18 sm 

3W-lich Gaeta 35 Handelsschiffe auf S-Eurs. 

dieses Geleit und d'er am 30/11. hei Stromboli 

jeortete südsteuernde Verband wurden am 2/12. 

.licht wieder gesichtet. 

Am 1/12. wurde Gaeta-Bucht durch 3 Zer- 

störer beschossen, die auf eigenen Beschuß 

abdrehten. 

Aufklärung um Sardinien - Corsika und an 

Ltal. Westküste ergab keine Sichtungen. 

Zigene Lage: 

In der Wacht zum 2/12. wurde erstmalig 

iberwachung Pionbino - Straße durch MFP-Kampfgru 

lurchgeführt. 

FdU Mittelmeer beabsichtigt, U 593 an West- 

küste Sardiniens nach 3 in Op.Ggbiat Bougie - 

3one marschieren zu lassen und später im. 

Cyrrhenischen Meer einzusetzen. U 73 wird im 

lebiet Alboran - Oran eingesetzt. Beide Boote 

Laufen 2/12. aus Toulon aus. 
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Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Uhrzext 

2,12,43 2.) .3. reich D-fc. rrarkdo. I-oulien: 

!'eindla,--e: 

Das 1/12. 1735 Uhr 50 sn OUC-wärts Algier 

gemeldete Osigeleit aus 30 Schiii’en mit 5 Zer— 

siörern v.iirde 2./0700 Uhr 15 am nördlich 

Ujidjelli Eit 3S Frachtern und 5 Zerstörern 

=i"neut| erfaSt. Am 1/2015 Uhr standen 18 sm 

^W-lich Gaeta 35 Ksnidelsschiffe auf S-Kurs. 

Dieses Geleit und der am 30/11. bei Stromboli 

jeortete südsteuernde Verband wurden am 2/12. 

licht '.vieler gesichtet. 

Am 1/12. wurde Gaeta-Bucht durch 3 Zer- 

störer beschossen, die auf eigenen Beschuß 

ibdrehten. 

Aufklärung um Sardinien - Corsika und an 

Ltal. 'Westküste ergab keine Sichtungen. 

Sigene Page: 

In der Facht zum 2/12. wurde erstmalig 

jberv.'achung Pionbino - Straße durch LIFP-Kanpfgru 

iurchgeführt. 

FdU liittelmc-er beabsichtigt, U 593 an Fest- 

este Sardiniens nach S in Op.Ggbiet Bougie - 

3one marschieren zu lassen und später im 

Dyrrhenischen Meer einzusetzen. U 73 wird im 

Jebiet Alboran - Oran eingesetzt. Beide Boote 

Laufen 2/12. aus Toulon aus. 



- 35 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 22 

,2,1Z. 43 3-) B ereich Earlne^rappe Süd: 

) Adria: 

Eeindlape: 

Kördlioh Barletta standen 2 Zerstörer 

auf IJV?-ICurs. In Bari lagen nach Lichfbild- 

erlnmdung 4 LandungsDoofe, 116.000 BUS 

Prachtraum, 12 mittl. und kleinere Eriegs- 

f ahrzeuge. 

0935 Uhr griffen 4 Spitfire Stadtge- 

oiet Bar mit Bonhen an. Es entstanden er- 

be hliche Schäden an Munitionsstappeln. 

Eigene Lage: 

Am 1/12. durchgeführtes Unternehmen 

zur Säuberung der Po-Mündung brachte kein 

Ergebnis. 

Chef 11. Sich.Piott. beabsichtigt, mit 

TA 21 3/12. aus Pole auszulaufen zur Insel- 

unternehmung. TA 20 soll 4/12. folgen. 

Über dies Unternehmen meldet Gruppe Süd: 

1. Zum Preikämpfen dalmatinischen Kiisten- 

weges und Bereinigung fdl. Stützpunkte 

an dalmatinischer Küste setzt 2. Pz.AOK 

nach Beendigung Inselbereinigung vor Zara 

im Zusammenwirken mit Adm. Adria und Buft- 

waffe Unternehmung unter Decknamen "Delfin" 

an. Reihenfolge: Solta , _Brac, Hvar, 

Corcula, Mljet, Lagosta, Vis. Ursprüng- 

lich geplanter Termin 1/12. Angriff auf 

Solta ist vom 3. auf 4/12. verschoben. 

- 35 - 

Tai; 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2.1Z.45 3.) 

Vorkommnisse 

er eich klar ine 

) Adria: 

;~rup~e Süd: 

22 

Feindlage: 

Kördlich. Barletta standen 2 Zerstörer 

auf KV-Kurs. In Bari lasen, nach liehtbild- 

erKundung 4 Landtuigs coote, 116.000 BRIT 

Frachtraun, 12 mittl. und kleinere Kriegs- 

fahrzeuge . 

0935 Uhr griffen 4 Spitfire Stadtge- 

biet Bar mit Bomben an. Es entstanden er- 

hebliche Schäden an Kunitionsstappeln. 

Eigene Lage: 

Am 1/12. durchgeführtes Unternehmen 

zur Säuberung der Po-liündung brachte kein 

Ergebnis. 

Chef 11. Sich.Flott, beabsichtigt, mit 

SA 21 3/12. aus Pola auszulaufen zur Insel- 

unternehmung. SA 20 soll 4/12. folgen. 

Über dies Unternehmen meldet Gruppe Süd: 

1. Zum Freikänpfen dalmatinischen Küsten- 

weges und Bereinigung fdl. Stützpunkte 

an dalmatinischer Küste setzt 2. Pz.AOK 

nach Beendigung Inselbereinigung vor Zara 

im Zusammenwirken mit Adm. Adria und Luft- 

waffe Unternehmung unter DeciOiamen "Delfin" 

an. Reihenfolge: Solta , Brac, Hvar, 

Corcula, Llljet, Lagosta, Tis. Ursprüng- 

lich geplanter Termin 1/12. Angriff auf 

Solta ist vom 3. auf 4/12. verschoben. 
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Tag 

Uhrzeit 

2.12.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2. Admiral Adria einsetzt dazu alle fahrbereiten, 

vnd fahrbereit werdenden Sicherungsfahrzeuge unte 

IJührung Chef 11.Sicherungsflottille. 

i. Sofort KB: 2 3-Pähren, 5 J-Boote, 1 Hafenschutz— 

oot, Blakträger "Hiobe". 

b 2/12. E3 "Triest". 

Ab 3/12. 3 umgebaute Fischkutter KB. Dazu in 

4ächsten Tagen noch 3 Hafenschutzboote sowie 

3/12. TA 21, ab 7/12. TA 20, ggf. auch Ein- 

atz kleinen K-Bootes "Vigilante". 

Bewaffnung Flakträger "Kiobe" (ex. Kreuzer 

Cattaro"): 6 - 8,35 cm Flak, 4 - 4,7 cm, 

4 - 2 cm Oerli^con, 2-1,32 cm Breda-Doppel- 
])afette, 4 SMC, 10 IMG. 

Kmdr. Admiral Adria ist in Split eingetroffen, 

beat sichtigt abends mit Boot Metkowic zu gehen. 

'Bezüglich Bauxit-Verkehr meldet Ski an OK,7 / 

W.FJSt. op (LI), OEH Genstb.d.H. I.IV0 und Ob.d.I. 

Füsib. I a KM, daß an 3.0/11. keine wesentliche An- 

den ng gegenüber Stand vom 23/11. zu verzeichnen 

ist 

Spl 

Verl 

Sch: 

Mit 

ist 

b) Ägä: 

melc 

im-C- 

Zur Zeit ist Schiffsverkehr von Korden bis 

möglich. VonDubrovnic hach Süden läuft Kümo- 

ehr in geringstem Umfang. 

Starke fdl. Lufttätigkeit mit Angriffen auf 

ffsziele und Hafeneinrichtungen hält weiter an. 

Patrouillentätigkeit fdl. Zerstörer bei Hacht 

südlich Bubrovnic zu rechnen. (s.Fs. 1707). 

Fejj dlage: 

Funkaufklärung erfaßte zahlreiche Aufklärungs- 

ungen von Flugzeugen über Kleinschiffsbewegungen 

ebiet Dodekanes. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2.12.43 

Vorkommnisse 

W.F 

PUE 

Kit 

ist 

b) Ägjg s: 

2. ilämiral Adria einsetst dazu alle fahrbereiten, 

vnd fahrbereit werdenden Sicherungsfahrzeuge unte 

Iiiiirang Chef 11.Sicherungsflottille. 

■fort KB: 2 5-Pähren, 5 J—Boote, 1 Hafenschutz— 

toot, Flakträger "Hiobe" 

ib 2/12. KB "Tries 

Ab 3/12. 3 umgebaute Fischkutter KB. Dazu in 

aohsten Sagen noch 3 Hafenschutzboote sowie 

b 3/12. SA 21, ab 7/12. TA 20, ggf. auch Ein 

atz kleinen K-Bootes "Vigilante" 

Bewaffnung Flaktrager "Uiobe" (ex. Kreuzer 

Cattaro"): 6 - 8,35 cm Flak, 4 - 4,7 cm, 

- 2 cm Oerli^con, 2-1,32 cm Breda-Doppel 

Hjafette, 4 SKG, 10 EKG 

Kmdr. Admiral Adria ist in Split eingetroffen, 

beal sichtigt abends mit Boot Metkowic zu gehen 

Bezüglich Bauxit-Verkehr meldet Ski an OK,7 / 

St. op (K), OKH Genstb.d.H. KVO und Ob.d.I 

I a KM, daß an 30/11. keine wesentliche An- 

denng gegenüber Stand vom 25/11. zu verzeichnen 

ist,Zur Zeit ist Schiffsverkehr von Korden bis 

Spl:t möglich. VohDrbrovnic Hach Süden lauft Kuno- 

Verkehr in geringstem Umfang. 

Starke fdl. Lufttätigkeit mit Angriffen auf 

Sch:ffsziele und Hafeneinrichtungen hält weiter an. 

Patrouillentätigkeit fdl. Zerstörer bei Nacht 

südlich Dubrovnic zu rechnen. (s.Fs. 1707). 

Feil dlage: 

melc 

im-( 

Funkaufklärung erfaßte zahlreiche Aufklärungs- 

ungen von Flugzeugen über Kleinschiffsbewegungen 

ebiet Dodekanes. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 23 

2.12.43 

(29) 

segle 

iigen 

0610 Uhr wurde 8 sm südlich leviiha ein Moior- 

durch Uhoot versenkt. 

i Is-ge; 

Lago 

und P 

Inseit 

c) Schvja 

az.Schiff "Gradisca" hat 1420 Uhr in Porto 

;eahkert. 

ionpfgruppe liüller meldet ruhigen Tagesverlauf 

jrtsetsung der Säuherungsmaßnahmen aiif den 

zes Meer: 

Peind_age: 

fach I'unhaufklärung standen an Ostküste 2 S-Boote. 

Im ETW-liehen Schwarzen Meer wurden 5» mit unbekanntem 

Standprt 1 Uboot in See erfaßt. 

Eigen 

■Boote und MPP's in VP-Streifen Kertsch-Straße 
bliebm in Nacht zum 2/12. ohne Feindberührung. 

Bei-guter Sicht wurde Hachschubverkehr nicht beob- 

achte b. In der Nacht zum 3/12. ist TP-Streifen in 

Kerts ih-Straße durch 3 KFP's, _3 E- und 2 S-Boote 

beset st. 

)735 Uhr wurde Schleppgeleit Odessa - Sewastopol 

NW-li :h Kap Tarchankutsk erfolglos von Uboot ange-- 

griffhn. Aus gleichem Geleit ist 1445 Uhr 15 sm westl. 

Kap Eipatoria ein UFP durch Detonation vernichtet. 

Torpelolaufbahn war nicht gesichtet. Minenkontrolle 

Lngeleitet. 

igene VP-Streitkräfte wurden wiederholt mit 

Bornbeh und Bordwaffen angegriffen, R-Boote von 

Schlachtfliegern angegriffen. Eigener Jagdschutz 
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Tac 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 23 

2.12.45 

(29) 

segle 

Si£en 

0610 Uhr wurde 8 sra südlich Levitha ein Moior- 

durch dboot versenkt. 

j läge: 

Lago 

und F 

Inselji' 

c) Schwa 

az.Scliifi "G-radisca" hat 1420 Uhr in Porto 

;eankert. 

itnpfgruppe liüller meldet ruhigen Tagesverlauf 

jrtsetsung der Säuberungsmaßnahmen auf den 

zes Meer: 

Feirul .age: 

Im ire 

Stand 

Eigen 

lach Funkaufklärung standen an Ostküste 2 S-Boote. 

-liehen Schwarzen Meer wurden 5» Bit unbekanntem 

>rt 1 Uboot in See erfaßt. 

■Boote und KFP's in VP-Streifen Kertsch-Straße 

bliebm in Nacht zum 2/12. ohne Feindberührung. 

Bei guter Sicht wurde Bachschubverkehr nicht beob- 

achtet. In der Nacht zum 3/12. ist VP-Streifen in 

Kerts hi-Straße durch 3 MFP's, _3 R- und 2 S-Boote 

beset st. 

3735 Uhr wurde Schleppgeleit Odessa - Sewastopol 

NY(-li :h Kap Tarchankutsk erfolglos von Uboot ange- 

griffen. Aus gleichem Geleit ist 1445 Uhr 15 sm Y/estl. 

Kap Eipatoria ein UFP durch Detonation vernichtet. 

Torpe lolaufbahn war nicht gesichtet. Minenkontrolle 

ist e Lngeleitet. 

igene VP-Streitkräfte wurden wiederholt mit 

Bombe i und Bordviaffen angegriffen, R-Boote von 

Schlaphtfliegern angegriffen. Eigener Jagdschutz 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.- 

Im 

DB in Gebiet Feodosia 9 fdl. Flngzeiige ab. 

S 49'ie"S abends aus Konstanza mit Bestinmung 

-ibaba allsgelaufen. 

Zur Landlage neidet ICVO Heeresgruppe A, daß 

ier in den Abendstunden des 1/12. westlichen 

ckpfeiler des Binbruchsraunes an Perekop-Prcnt 

ngriff, wobei ihn geringfügiger Einbruch, gelang. 

Geglensngriff mit Sturngeschützen läuft seit 2/12. 

letzter.im Raum Arnjanok be- früh unter Binse 

findlicher eigener Reserven. Im Raum Baksy ist 

eine neue russische Division festgestellt. Luftver- 

sorgung von Bltigen hält an. Mit erneutem Angriff 

im [Raum Kertsch wird gerechnet. 

Gruppe Süd meldet Absicht, Einsatz der CB-Boot 

im Schwarzen Meer nach Überholung mit deutschen Be- 

satzungen wieder aufzunehmen und hierfür auch von 

Liqz anrollendes CB-3oot zu verwenden. 

Admiral Schwarzes Meer erhält Weisung, dieses 

t in 30. IM?iotiille zu übernehmen und Rumänen 

enüber Aufbau deutscher C3-Boote zu unterstreich 

so- 

Üb. 

kns 

aui 

2 2: 

I£?I 

dei 

kri 

ko; 

koa 

bec 

rua 

po; 

d.i: 

;preeilende Maßnahmen ?en rumänische 

griffe zeitgerecht zu treffen, (s. PS 2146). 

Rach Meldung Admiral Schwarzes Meer, wonach in 

er Zeit der Bestand von 10 von Kaanysch Burun 

eingesetzten MPP's durch P.eindeinwirkung auf 

erabgesunken ist, ist Nachführung weiterer 

s für VP-Dienst in Kertschstraße erfor- 

lich geworden. Eatsaclie, daß durch Seestreit- 

xte Nachschub-und Versorgungsverkehr nach Lande- 

f'Bltigen über See weitgshend unterbunden werden 

nte, rc tigt diesen Binse 3s muß aber 

acht werden, daß jeder verlorene KPP eiaae Minde 

S iss auch für andere Aufgaben, benötigten Cr aas. 

traunes darstellt. Ski unterrichtet CEE Genstb. 

. Op.Abteilung vcai dieser Erwägung und bittet zu 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.43 

l7/£ 

DB in Cebist Feodosia 9 fdl. Slugzeuge ab. 

S 49' ist abends sns Konstanza mit Bestimm'ung 

tbaba ausgelaufen. 

Zur Landlage meldet CTO Heeresgruppe A, daß 

Der 'in den Abendstunden des 1/12. westlichen 

Eckpfeiler des Sinbruchsraunes an Perekop-Frcnt 

ngjriff, wobei ihn geringfügiger Einbruch gelang, 

enangriff mit 3turngeschützen läiift seit 2/12. 

frülh unter Einsatz letzter, im Kaum Arngcnsk be- 

dlicher eigener Heserven. Im Raum Baksy ist 

e neue russische Division festgestellt. Luftver- 

guug von Eltigen hält an. Mit erneutem Angriff 

Raum Kertsch wird gerechnet. 

Cer 

Ger 

firj 

eij 

so: 

im 

Gruppe Sud meldet Absicht, Einsatz der CB-Boot 

im Schwarzen Meer nach 'Überholung mit deutschen Be- 

satzungen v/ieder aufzunehmen und hierfür auch von 

liqz anrollendes CB-3oot zu verwenden. 

Admiral Schwarzes Meer erhält Weisung, dieses 

3oc(t in 30. iL-Flottille zu übernehmen und Rumänen 

gegenüber Aufbau deutscher C3-Boote zu unterstreich 

sovie.entsprechende Maßnahmen gegen rumänische 

Übergriffe seitgerecht zu treffen, (s. PT 2146). 

Hach Meldung Admiral Schwarzes Meer, wonach in 

kfujscr Zeit der Bestand von 10 von Kamysch Burun 

aud eingesetzten MPP's durch Peindeinwirlcung auf 

2 Ijrabgesunken ist, ist Hachführung weiterer 

MPI1s für VP-Dienst in Kertschstraße erfor- 

derlich geY.'crden. Tatsache, daß durch Seestreit- 

krifte Hachschub-und Versorgungaveriiehr nach Innde- 

kopfi Eltigen über See vreit.gehend unterbunden werden 

koajnte, rechtfertigt diesen Einsatz. Es muß aber 

oeqaeht vfsrden, daß jeder verlorene I.2PP o: ne Minde- 

ies auch für andere Aufgaben, benötigten Srons- 

podtraumes darstellt. Ski unter.ichtst CHE Genstb. 

d.IJ. Op.Abteilung ven dieser Srv/ägung und bittet zu 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 24 

(30) 

i ly r V 

pi’ü: en, da S- und H-3oote die Aufgaben der HFP's 

nicht ubcriielimen hcrmen, ob durch. Bereinigung 

des Landekopfes Bltigen von Land her die An- 

forderungen an den Sicherungsdienst der Sec- 

striitkrüfte in Interesse der Erhaltung der vor- 

handenen Fahrseuge vermindert; werden kennen. 

Abs-, hrift des Fernschreibens 1/Skl I a 40742/45 

Ghd;s„ in K23 Teil C Heft XIV a. 

S0hrift- Giupre Süd hat Abschrift eines 

wecllsels nit Lv/.Kdo. Südost über Mineneinsatz 

der Lusft'.vaffe in Bosporus und den, Dardanellen 

Kenntnisnahme vorgelegt. Ausfertigung befin- 

det sich in den Akten I E. 

Es ist erfreulich, daß auf Grund der 

Vorstellungen der Ski bei Lw.Füstb. 

Lv.'.Kdo. Südost seine bisher ablehnende 

Einstellung gegen diesen Mineneinsatz 

revidiert hat. Zu den•taktischen Einzel- 

heiten der Bespreohungsniedersehrift 

und zu dei’ Stellungnalime der Gruppe 

Süd hierzu ist seitens Ski nichts zu 

bemerken. 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

/ 
B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordruclthyrer der Kriegsmarine J. J. Augnietln Ltf aiOckatadt. 

Anallefemngulager: Wilbelmabaven / Kiel / Ootenhafen / Paria / Utrecht / Oalo / Reval. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 24 

(30) 

w 

i V . f V 

j'\ h 

prüfen, da S- -arid S-3oo-';e die Av-fgaben der IdFP's 

nioiLt SSfernelimen b'd-iaen, ob d-arch 3ereÄ!figung 

des Lendekopfes Bliipen von Land her die An- 

for4'-r,uF.a|65i an den Siciierungsdicnst der 3ec- 

sirlitin-äfie in Inieresse der Srh-alimg der vcr- 

har.c enen Fak^enge vermindert v/erden kfnnen. 

Abs-, nrift des Fernschreibens 1/Skl I a 40742/45 

S_:dcs„ in IC23 Teil C Heft XIV a. 

S0hrift- Grupre Süd hat Abschrift eines 

v/ecilsels mit L'.v.Edo. Sädost Uber Mineneiusats 

der Lvsft'.vaffe in Bosporus und den, Dardanellen 

zur Henntnisnahne vorgelegt. Ausfertigung befin- 

det sich in den Akten I E. 

Es ist erfreulich, daß aeuf Grund der 

Vorstellungen der Ski bei Lv/.Füstb. 

L-.v.Kdo. Sudost seine bisher ablehnende 

Einstellung ejbgen diesen ISineneinsatz 

revidiert hat. Zu den■taktiochen Einzel- 

heiten der Besprechungsniedersehrift 

vued zu der Stellungnahne der Gruppe 

Sud hierzu ist seitens SSO- nichts zu 

bemerken. 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

T> na /„«„v Za betiehen vom VordrucklAfer der Krleetmerine J. J. Aayartln £/ aiaok*t*dt. 
x> oo. AmllBfornngglayer: Wllheliruhtrea / Kiel / QoUnhefen / Pul« / Utrecht / Oalo / Rercl. 



,r. _ 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 
Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 25 

;.12.45 

(31) 

Besondere Nachricnten stenen nicht zur Verfügung. 

Heer 

Im Saum Smolensk - Minsk ist läge stark ange- 

spannt. Eigene Verbände sind am vierten Tage der 

groben Abwehrschlacht abgekämpft. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen. 

I) 
von £ 

keine 

Ledi(: 

sona] 

stelh 

Politischer L 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

e s 1 a g e ; 

Besonderes . 

An Oenstb.d.H. Op.Abtl. v;ird durch VO Heer 

kl Entscheidung Chefs Ski nitgeteilt, daß 

rlei Ik.rineJtrüfte von Krim abgezogen werden, 

lieh Stab Bennecke mit geringerem Unterper- 

(früher'Seekdo. Ukraine) wird für Auf- 

ung Seeko. Dodekanes dorthin in Marsch gesetzt. 

II) Ski Qu A / U hat Entscheidung Chefs Ski betr. 

ital:enische Ubootsbesatzungen (s. KTB 2/12.) 

wie folgt an Kmdr. Admiral Uboote, BdU Mittelmeer, 

Gruppe West, Dt. Markdo. Italien und BSW über- 

mittelt: 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25 

5.12.45 

(31) 

roli-iiober Lt’s'iibörbAfife 

Besonaere Naciiricnten stenen nicht zur Verfütung. 

Heer 

Lagehesprechung bei C/Skl. 

e a 1 a g e 

Im Raum Smolensk - Minsk ist Lage stark ange- 

spannt. Eigene Verbände sind am vierten Tage der 

grclien Abwehrschlacht abgekämpft. 

Im übrigen .keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen. 

I) 
von £ 

keine 
Ledi( 

sona] 

stelk 

Besonderes . 

An Genstb.d.H. Op.Abtl. v/ird durch VO Heer 

kl Entscheidung.Chefs Ski nitgeteilt, daß 

rlei Hc.i'inckaf.f te von Krim abgezogen werden, 

lieh Stab Bennecke mit geringerem Unterper- 

(früher1Seekdo. Ukraine) wird für Auf- 

ung Seeko. Dodekanes dorthin in Marsch gesetzt. 

II) 
itald 

wie 

Crupji 

mitt 

Ski Qu A / U hat Entscheidung Chefs Ski betr. 

enische Ubootsbesatzungen (s. KTB 2/12.) 

:{olgt an Kmdr. Admiral Uboote, EdU Mittelmeer, 

e West, Dt. Markdo. Italien und BSW über- 

clt: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12.43 

2) 

3) 

4) 

Hachdem vor einiger Zeit der Ob.d.M. entschie- 

den hatte, daß im Mittelmeer erfaßte Uboote 

von Italienern zu besetzen sind, wurde diese 

Entscheidung auf Grund der Ereignisse im 

Schwarzen Meer heute vorläufig aufgehoben. 

7/eiteres folgt, sobald möglich. 

Gruppe West wird gebeten, K.Kpt. Becker in 

Bordeaux zu unterrichten. 

Verzögerung der Indienststellungen Italien- 

Uboote muß in Kauf genommen werden. 

Kdr. Adm. Uboote muß damit rechnen, dringend 

benötigte Trainsporter je nach Lage mit deut- 

schem Personal,zum mindesten teilweise, zu 

besetzen." 

III) Durch M.Att. wird 1/Skl nachrichtlich von 

fügender Weisung des Ob.d.M. an Kmdr. Adm. Uboote 

terrichtet: 

"Entgegen bisheriger Absicht soll offizielle 

Übergabe Ubootes "Marco Polo II" und Plaggenwechsej! 

erst nach Beendigung gesamten Ausbildungsprogramms 

d Restes der Werftarbeitern möglichst in Kiel 

attfinden, da Übergabe in feierlichem Rahmen 

uAd in Gegenwart jap. Mar.Att. evtl, auch Admirals 

Ahe aus militärpolitischen Gründen 'wichtig ist." 

IV) Entsprechend Entscheidung Chefs Ski betr. 

al. Kleinst-Uboote im Schwarzen Meer (s. KTB 

12.) übermittelt Ski an OKW / W.E.St., nachr. 

uppe Süd folgende Stellungnahme: 

.) Von ital. Besatzungen an Rumänien übergebene 

Uboote sind für Deutsche Kriegsmarine wertlos, 

da stark abgefahren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12.43 

2) 

3) 

4) 

Nachdem vor einiger Zeit der Ob.d.M. entschie- 

den hatte, daß im Kittelmeer erfaßte Uboote 

von Italienern su besetzen sind, wurde diese 

Entscheidung auf Grund der Ereignisse im 

Schwarzen Meer heute vorläufig aufgehoben. 

Weiteres folgt, sobald möglich. 

Gruppe West wird gebeten, K.Kpt. Becker in 

Bordeaux zu unterrichten. 

Verzögerung der Indienststellungen Italien- 

Uboote muß in Kauf genommen werden. 

Kdr. Adm. Uboote muß damit rechnen, dringend 

benötigte Transporter je nach Lage mit deut- 

schem Personal,zum mindesten teilweise, zu 

besetzen." 

III) Durch M.Att. wird 1/Skl nachrichtlich von 

folgender Y/eisung des Ob.d.M. an Kmdr. Adm. Uboote 

terrichtet: 

Üb 

e 

uib 

s 

"Entgegen bisheriger Absicht soll offizielle 

ergäbe Ubootes "Marco Polo II" und Elaggenwechsel: 

nach Beendigung gesamten Ausbildungsprogr-mmc 

d Restes der Werftarbeiten möglichst in Kiel 

attfinden, da Übergabe in feierlichem Rahmen 

uid in Gegenwart jap. Mar.Att. evtl, auch Admirale 

Abe aus militärpoli-cischen Gründen 'wichtig ist." 

IV) Entsprechend Entscheidung Chefs Ski betr. 

al. Kleinst-Uboote im Schwarzen Meer (s. KTB 

12.) übermittelt Ski an OKW / W.E.St:, nachr. 

uppe Süd folgende Stellungnahme: 

.) Von ital. Besatzungen an Rumänien übergebene 

Uboote sind für Deutsche Kriegsmarine wertlos, 

da stark abgefahren. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 26 

3.12.43 2) Fer 

aul 

füh: 

mH 

te 

st 

Sti 

3) De: 
pui. 

er 

kö 

4) N 

eirti 

di<: 

st 

li 

tigstellung v/eiterer tTboote gleichen. Typs 

ital. Werften steht bevor. Absicht Über- 

rung in Schwarzes Meer und Indienststellung 

deutscher Besatzung bleibt nach wie vor 

£ tehen. Für Indiensthaltung Benutzung Werk- 

s.tteinrichtungen und Ersatzteillager in ital. 

iftzpunkt Konstanza erforderlich. 

Anach muß bei Bumänien Übergabe ital. Sxütz- 

kteinrichtungen an deutsche Kriegsmarine 

-wirkt werden. Mitbenutzung durch Bumänien 

inte zugestanden werden. 

<h Auffassung Ob.d.M. haben sich ital. Besatzungen 

es Exdbruch gleichzusetzenden Wortbruchs schul- 

gemacht. Auslieferung durch Bumänien zwecks 

indrechtlicher Verurteilung deshalb erforder- 

ch." 

Lage 3/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. I.age Westraum 

1. Fjä; ndlage; 

30 

Über Biscaya wurden 59 Flugzeuge im Einsatz 

aßt. Je 1 engl. Einheit wurde 1314 Uhr in Al 

1652 Uhr in BE 2160, 2017 Uhr in BE 2786 

ijirtet. Eigene Luftaufklärung sichtete 1520 Uhr 

■wärts Plymouth 6 kleine Schiffe und 1 ansch. 

Lliiensucher. 

erf; 

69 

ge 

SO 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 26 

3.12.43 2) Per 

auJ1 

füh: 

ml- 

te 

st 

Sti.' 

3) De: 
pui. 

er 

kö. 

4) N 

en.i 

di<: 

st 

11 

tigstellung v/eiterer ITboote gleichen Typs 

ital. Werften steht bevor. Absicht Über- 

ring in Schwarzes Meer und Indienststellung 

deutscher Besatzung bleibt nach wie vor 

Stehen. Für Indiensthaltung Benutzung Werk- 

j.tteinrichtungen und Ersatzteillager in ital. 

tzpunkt Konstanza erforderlich. 

mach muß bei Rumänien Übergabe ital. Srütz- 

kteinrichtungen an deutsche Kriegsmarine 

vrirkt werden. Mitbenutzung durch Rumänien 

inte zugestanden werden. 

<h Auffassung Ob.d.M. haben sich ital. Besatzungen 

es Eidbruch gleichzusetzenden Wortbruchs schul- 

gemacht. Auslieferung durch Rumänien zwecks 

indrechtlicher Yerurteilung deshalb erforder- 

oh." 

Lage 3/XII. 

I. Kr:egführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

:io 

Über Biscaya wurden 59 Flugzeuge im Einsatz 

aßt. Je 1 engl. Einheit wurde 1314 Uhr in Al 

1652 Uhr in BE 2160, 2017 Uhr in BE 2786 

irrtet. Eigene luftaufklärung sichtete 1520 Uhr 

■wärts Plymouth 6 kleine Schiffe und 1 ansch. 

Minensucher. 

erf: 

69 

ge 

SO 
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Tag 

Uhrzeit 

3.12.43 

Ort 

Wetter 

2. E.gene Lage: 

SüMet Atlantllckiistg: 

5 Utoote wurden einlaufend, 2 auslaufend 

geleitet. Im übrigen liegen besondere Meldungen 

nicht vor. 

segebiet Kanal! 

Am Tage keine besonderen Vorkommnisse, 

ir Hacht zum 4/12. sind beabsichtigt: 

Minenunternehmung H 7 mit 6 T-Booten, 

Torpedoeinsatz 5.Sfl. mit 9 Booten gegen 

Ostgeleit in Lyme-Bucht, 

Verlegung D. "Ostfriesland" im Geleit von 

3 R-Flottillen von Le Havre nach Vlissingen. 

III. 

N o 

Vorkommnisse 

Hordsee , Norwegen, Hordmee 

c d s e e 

Wegeablaufen, Minensuch- und Räumdienst wurde 

unte|r starkem Einsatz der BSN-Verbände durchgeführt. 

Bei Versuch, Wrack "Weißenburg" mit Schlauch- 

boot zu erreichen, sind Bergungsleiter MBSK sowie 

Kapitän und 2 Offiziere von "Weißenburg" und 2 Sol- 

datei wahrscheinlich ertrunken. 

Geleit 470 hat Borkum-Reede 1600 Uhr nach Hoek 

verlassen. 

In den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden ca. 38.000 BRT geleitet. 

Am 2/12. abends wurden starke durchfliegende 

Eeinlverbände im Bereich der Niederlande durch 

- 44 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12.43 2. E:.Rene La^e: 

Cij'biet Atlantlkkliste: 

5 ITboote wurden, einlaufend, 2 aualaufend 

gfeleitet. Im übrigen liegen besondere Keldungen 

nicht vor. 

egebiet Kanal! 

Am Tage keine besonderen Vorkommnisse, 

ir Hacht zum 4/12. sind beabsichtigt: 

Minenunternehmung TS 7 mit 6 T-Booten, 

Torpedoeinsatz 5.Sfl. mit 9 Booten gegen 

Ostgeleit in Lyme-Bucht, 

Verlegung D. "Ostfriesland" im Geleit von 

3 R-Flottillen von Le Havre nach Vlissingen. 

III. Nordsee , Norwegen, Nordmee 

N o r d a e e 

unte 

Wegeablaufen, Minensuch- und Räumdienst wurde 

c starkem Einsatz der BSN-Verbände durchgeführt. 

Bei Versuch, Wrack "Weißenburg" mit Schlauch' 

boot zu erreichen, sind Bergungsleiter MBSK sowie 

Kapitän und 2 Offiziere von ,,Weißenburgn und 2 Sol- 

datei wahrscheinlich ertrunken. 

Geleit 470 hat Borkum-Reede 1600 Uhr nach Hoek 

verlassen. 

In den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden ca. 38.000 BRT geleitet. 

Am 2/12. abends wurden starke durchfliegende 

Feinllverbände im Bereich der Niederlande durch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

5.12.43 Marjjneflak 'beschossen. 2 Abschüsse wurden gemeldet. 

BSN meldet: 

Im November 1S43 wurden insgesamt 58 ELM/A, 

12 ELM/J, 

67 ELM 

zusammen 117 Grundminen 

geräumt. Bei 5 fdl. Luftangriffen, darunter einem 

Gro£angriff, wurden 7 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

Im Verlauf von 2 S-Bootsgefechten wurden 5 fdl. 

S-Bcote versenkt. 

In Verlust gerieten 1 VP-Boot durch Sturm, 

T. "Weißenburg" durch Lufttorpedo. 

Geleitet wurden im BSH-Bereich 247 Schiffe 

mit 488.644 BRT, davon in Hollandgeleiten 

28 Schiffe mit 85.982 BRT und ein Schwimmkran; 

ferrer wurden 14 Kurfcgeleite für Kriegsschiffe, 

dannter 7 Uboote und 46 Kurzgeleite für Versor- 

gung sschiffe durchgeführt. 

MOK Nord hat unter 1/12. nach nochmaliger 

Übeiprüfung und entsprechend den Weisungen der 

Ski vom 11/11. Planung für Grundminensicherung 

gegän Feindlandungen gemeldet. Es handelt sich 

um ]2 Sperren, deren nördlichste vor Zanddijk 

und deren südlichste vor der Westerschelde liegt. 

Auslegen fst teils durch verfügbare Fahrzeuge 

aus Bereich Admiral Niederlande, teils durch 

Sicherungsfahrzeuge des BSN nach Weisung von MOK 

Nord vorgesehen. 

Auf die seinerzeit beantragte Gestellung 

von MFK's für diesen Zweck ist das MOK Nord nicht 

zuri .ckgekommen, 

Ski hat Planung grundsätzlich genehmigt. 

- 45 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

3.12.43 Uari|neflak tiescliosseii. 2 Atschiisse \vuxden gemeldet. 

BSH meldet: 

Im November 1943 wurden insgesamt 38 ELI'/A, 

12 ELM/J, 

67 ELM 

zusammen 117 Crundminen 

umt. Bei 5 fdl. Luftangriffen, darunter einem gers- 

5ro£ 

Im 

S-Bci 

In 

T. 

angriff, vmrden 7 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

Verlauf von 2 S-Bootsgefechten wurden 5 fdl. 

ote versenkt. 

■\(erlust gerieten 1 VP-Boot durch Sturm, 

"Weißenburg" durch Lufttorpedo. 

Seleitet wurden im BSH-Bereich 247 Schiffe 

mit 488.644 BRI, davon in Hollandgeleiten 

28 Schiffe mit 85.982 BEI und ein Schwimmkran; 

ferrer wurden 14 EurZgeleite für Kriegsschiffe, 

dannter 7 Uboote und 46 Kurzgeleite für Versor- 

gung sschiffe durchgeführt. 

140K Nord hat unter 1/12. nach nochmaliger 

Übelprüfung und entsprechend den Weisungen der 

Ski vom 11/11. Planung für Grundminensicherung 

gegän Feindlandungen gemeldet. Es handelt sich 

um ]2 Sperren, deren nördlichste vor Zanddijk 

und deren südlichste vor der Westerschelde liegt. 

Auslegen ist teils durch verfügbare Fahrzeuge 

aus Bereich Admiral Niederlande, teils durch 

Sicherungsfahrzeuge des BSN nach Weisung von HOK 

Nord vorgesehen. 

Auf die seinerzeit beantragte Gestellung 

von MFK’s für diesen Zweck ist das MOK Nord nicht 

zurt .ckgekommen, 

Ski hat Planung grundsätzlich genehmigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Horwegen/Hordmeer: 

1. Ieindlage: 

Üter der mittl. und nördlichen Nordsee 

vurden 7 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Xm ffranton- 

lereich vmrde nachmittags eine ICT-Flottille 

durch Funkaufklärung heohachtet. 

Am 1. und 2/12. herrschte geringe Artl.Tätig 

heit im Raum Petsamo. An beiden Tagen wurden 

E chwächere Einflüge im Raum Vardö Kirkenes - 

Xetsamo gemeldet. 8 BAW verursachten keine Schä- 

c en. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1452 Uhr in AE 

3658 einen Zerstörer auf 190°. Zwischen 1100 und 

X250 Uhr standen im Seegehiet SO-wärts der Farör 

3 kleinere einzelne Frachter auf verschiedenen 

Fursen. 1416 Uhr wurde 90 sm STW-lich der Shetlands 

ein Motorkutter unter Segel auf ITW-Kurs gemeldet. 

2. Xigene Lage: 

0750 Uhr erlitt Minentransportschiff "Otter" 

rach Grundbertihrung im Schneesturm bei Nordtran- 

etaer Ruderschaden. Schiff wird eingeschleppt. 

Geleitet v/urden nach Norden 49> nach Süden 

30 Schiffe. Liegen geblieben sind 16 Schiffe. 

Uboots-FP-Streifen marschiert ab 2000 Uhr 

suf 70° in neuen VP-Streifen von AG 1755 bis 

4435. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Norwegen / Hordmeer: 

1. Ieindlage; 

Üter der mittl. und nördlichen Nordsee 

vurden 7 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Granton- 

I ersieh wurde nachmittags eine LCT-Elottille 

durch Punl^aufklärung beobachtet. 

Am 1. und 2/12. herrschte geringe Artl.Tätig 

keit im Raum Petsamo. An beiden Tagen wurden 

£ chwächere Einflüge im Raum Vardö - Kirkenes - 

letsamo gemeldet. 8 BAW verursachten keine Schä- 

c en. 

Eigene luftaufklärung meldete 1452 Uhr in AE 

3658 einen Zerstörer auf 190°. Zwischen 1100 und 

1250 Uhr standen im Seegebiet SO-wärts der Parör 

3 kleinere einzelne Frachter auf verschiedenen 

Sursen. 1416 Uhr wurde 90 sm NW-lich der Shetlands 

ein Motorkutter unter Segel auf NW-Kurs gemeldet. 

2. Eigene Lage; 

0750 Uhr erlitt Minentransportschiff "Otter" 
rach Grundberührung im Schneesturm bei Nordtran- 

etaer Ruderschaden. Schilf wird eingeschleppt. 

Geleitet vrurden nach Norden 491 nach Süden 
30 Schiffe, liegen geblieben sind 16 Schiffe. 

Uboots-VP-Streifen marschiert ab 2000 Uhr 
EUf 70° in neuen VP-Streifen von AG 1755 bis 

4435. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 28 

3.12.45 

(32) 

(33) 

IV. S lagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei idlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Ei£ ene Lage; 

Aus dem BSO-Bereich sind besondere Vor- 

komhmisse nicht gemeldet. 

Im Bereich FdM Ost wurde Freisuchen des ffe- 

tes SW-lich Vaindlo in Angriff genommen, 

e Sprengboje ist geräumt. Westlich Eaunisari 

e durch MS-Flugzeug eine Mine geräumt, 

en haben Verseuchung Salta I mit 5 S-Bootp- 

stärkt. 

bie 

Ein 

w 

Fi 

ver 

ur i 

V. U 

vor. 

0 

in Op. 

bootskriegführung. 

us dem Atlantik liegen besondere Meldungen n, 

178 ist aus Penang ausgelaufen zum Marsch 

Gebiet vor Madras. 

VI. luftkriegführung 

Raum rm England: 

Am Tage herrschte im Westraum nur geringe 

Einfltgtätigkeit. Am Abend wurden einige Küstenan- 

flüge in Holland / Frankreich gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 28 

5.12.43 

(32) 

(33) 

IV. S mgerrdc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei idlase: 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

2. Ei£ ene Lage: 

Aus dem BSO-Bereich sind hesondere Vor- 

komhinisse nicht gemeldet. 

Im Bereich FdM Ost wurde Freisuchen des Ce- 

tes SW-lich Vaindlo in Angriff genommen, 

s Sprenghoje ist geräumt. Westlich Kaunisari 

e durch MS-Flugzcug eine Hine geräumt, 

en haben Verseuchu.ig Salta I mit 5 S-Boote- 

stärkt. 

hie 

Ein 

w 

Fi. 

ver 

uri 

V. U 

vor. 

0 

in Op. 

bootskriegführung . 

us dem Atlantik liegen besondere Meldungen n. 

178 ist aus Penang ausgelaufen zum Marsch 

Oebiet vor Madras. 

VI. I uftkriegf ü h r u n g 

Raum tjm England; 

.Am 

Einfli 

flüge 

Tage herrschte im Westraum nur geringe 

.rjgtätigkeit. Am Abend wurden einige Kiistenan- 

in Holland / Frankreich gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.12.43 Keiühsge'biet: 

Raun 

11 

Am Tage vrorden in. Südwest-Bsutsohland und im 

Stendal - lüne'burg insgesamt 4 Aufklärer ge- 

meldet. In der Nacht zum 4/12. erfolgte schwerer 

Luftangriff von starken Verbänden auf Leipzig. 

Es vurden erhebliche Schäden angerichtet. Einzel- 

hei ;en s. Tageslage. Einzelmeldungen liegen noch 

nie it vor. 

Zu dem Angriff auf Berlin in der Nacht zum 

. wird gemeldet, daß 170 eingesetzte Nacht- 

r 50 sichere und 7 wahrscheinliche Abschüsse 

4 eigenen Verlusten erzielten, während Flak 

ere 7 sichere Abschüsse erreichte. Masse der 

Bomben bei diesem Angriff fiel in die südlichen 

gebiete, insbesondere in Bezirk Zossen und 

is Teltow. Genstb.d.Lw. nimmt an, daß es sich 

pehlnavigation infolge Windversetzung handelt. 

Wini hatte während des Anfluges von Süden nach 

Norden gedreht. 

3/1 

jäg 

bei 

wei t 

Ranp 

Ere 

um 

Mittelmeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte in erster Linie 

Aufklärung durch. 

und 

let 

In 

gri 

zur 

Der Feind griff am Tage Flugplätze Viterbo 

Marcigliana mit stärkeren Verbänden an. Auf 

zterem wurden 7 Me 109 leicht beschädigt, 

der Ägäis wurden 4 Aufklärungsflugzeuge,im 

ech. Raum in der Nacht zum 4/12. 7 Flugzeuge 

Bandenversorgung gmeldet. 

Ost front: 

Lfl 5 hatte 46 Flugzeuge eingesetzt. Aufklä- 

rurgserkenntnisse s. Feindlage Nordmeer. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

3.12.43 Eeiiihsge'biet: 

11 

Am Tace vrarden in Südwest-Dsutschland und im 

Haint Stendal - Lüne'burg insgescmt 4 Aufklärer ge- 

et. In der Naeitt zum 4/12. erfolgte schwerer 

cngriff Von starken Verbänden auf Leipzig, 

rarden erhebliche Schäden angerichtet. Einzel- 

;en s. Tageslage. Einzelmeldungen liegen noch 

t vor. 

me 

Luf 

Es 

hei 

nick 

Zu dem Angriff auf Berlin in der Nacht zum 

. wird gemeldet, daß 170 eingesetzte Nacht- 

r 50 sichere und 7 wahrscheinliche Abschüsse 

4 eigenen Verlusten erzielten, während Blak 

ere 7 sichere Abschüsse erreichte. Kasse der 

Bomken bei diesem Angriff fiel in die südlichen 

gebiete, insbesondere in Bezirk Zossen und 

is Teltow. Genstb.d.Lw. nimmt an, daß es sich 

Fehlnavigation infolge Windversetzung handelt. 

Wini hatte während des Anfluges von Süden nach 

Norden gedreht. 

5/1 

3äg 
bei 

weit 

Ranji 

Kre 

um 

Mit telmeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte i'n erster Linie 

Aufklärung durch. 

und 

let 

In 

grd 

zur 

Der Eeimd griff am Tage Flugplätze Viterbo 

Marcigliana mit stärkeren Verbänden an. Auf 

zterem wurden 7 Me 109 leicht beschädigt, 

der Ägäis wurden 4 Aufklärungsflugzeuge,im 

ech. Raum in der Nacht zum 4/12. 7 Flugzeuge 

Bandenversorgung gmeldet. 

Ost front: 

Lfl 5 hatte 46 Flugzeuge eingesetzt. Aufklä- 

rurgserkenntnisse s. Feindlage Nordmeer. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

3.12.45 VTI. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegrupne West: 

Fe: ndlage: 

voit 

Tr 

unc. 

Uhr 

na 

am 

Or 

Ihr 

Am 2/12. 0145 Uhr sind inGihraltar vermutlich 

Atlantik kommend ein voll Beladener großer 

^nsporter sowie 2 Frachter mit einem Zerstörer 

2 Korvetten eingelaufen. Der am 2/12. 0930 

hei Europa.Point gemeldete Seleitzug wurde 

ehmittags 30 sm NW-lich Kap Tres Forcas und 

3/12. 0755 Uhr in Stärke von 70 Schiffen NW-lich 

von eigener Luftaufklärung erneut erfaßt. 

Am 2/12. 1500 Uhr stand 15 sm nördl. Tres 

cas ein westgehender Geleitzug in Stärke 

etwa 22 Schiffen. 

sn. 

Am 3/12. 0745 Uhr ist ein Geleitzug aus 13 

Frachtern,'2 Transportern mit einem Hilfskreuzer 

und 3 Kanonenhooten in den Atlantik ausgelaufen. 

09'i0 Uhr ist ein Kairo-Kreuzer vom Mittelmeer 

hep in Gibraltar eingelaufen. 

Eigene Lage: 

2/L 

Tor der französischen Südküste, wurden in 

leleiten 6 D. mit 22.185 BRT gesichert. 

Durch den Luftangriff auf Marseille am 

2. wird Fertigstellung des Uhootsbunkers 

3-4 Wochen verzögert. 

2.) Be 

Fe 

reich Dt. Markdo. Italien: 

Lndlage: 

Vormittagsaufklärung im Seegebiet Sardinien 

Colrsika war nicht lückenlos. Sichtmeldungen aus 

diesem Gebiet sowie aus dem Seegebiet Sizilien 

und den apulischen Häfen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

3.12.43 YII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bej'eich Marinegruppe Wesi: 

Feindlage: 

von 

Tr. 

unt. 

Uhr 

na 

am 

Or, 

ibr 

Am 2/12. 0145 Uhr sind inGibraliar vermutlich 

Atlantik kcanend ein voll beladener großer 

ijmsporter sowie 2 Frachter mit einem Zerstörer 

2 Korvetten eingelaufen. Der am 2/12. 0930 

bei Europa .Point gemeldete Geleitzug wurde 

|hmittags 30 sm M-lich Kap Tres Forcas und 

3/12. 0755 Uhr in Stärke von 70 Schiffen HW-lich 

von eigener Luftaufklärung erneut erfaßt. 

Am 2/12. 1500 Uhr stand 15 sm nördl. Tres 

cas ein westgehender Geleitzug in Stärke 

etwa 22 Schiffen. 

in 

Am 3/12. 0745 Uhr ist ein Geleitzug aus 13 

Frachtern,'2 Transportern mit einem Hilfskreuzer 

und 3 Kanonenbooten in den Atlantik ausgelaufen. 

09'iO Uhr ist ein Kairo-Kreuzer vom Kittelmeer 

her in Gibraltar eingelaufen. 

Ei >e ie La, e: 

2/L 

Vor der französischen Südküste, wurden in 

Geleiten 6 D. mit 22.185 BRT gesichert. 

Durch den Luftangriff auf Marseille am 

2. wird Fertigstellung des Ubootsbunkers 

3-4 Wochen verzögert. 

2.) Be 

Fe 

reich Dt. Markdo. Italien: 

Lndlage: 

Vormittagsaufkiärung im Seegebiet Sardinien 

Corsika war nicht lückenlos. Sichtmeldungen aus 

diesem Gebiet sowie aus dem Seegebiet Sizilien 

und den apulischen Häfen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.12.45 

(34) 

(35) 

2010 '(Jlir vrarden 15 sm südlich. Neapel 25 Handelsschiff^ 

und 1 

10 Lafii 

Y.airde 

Zerstörer, 2120 Uhr 52 sm SSO-wärts Salerno 
,o .dungsboote auf Kurs 60 gesichtet. 0550 Uhr 

6 sm ostwärts Genua ein Uboot geortet. 

[n der Nacht zum 3/12. standen vor Recananti, 

Civitmova und Benedetto 2 Zerstörer und 6 S-Boote 

auf uid ab. Hafen \md Autostraße lagen unter Seebe- 

schuß. Beschießende Einheiten drehten nach eigener 

Neueräröffnung ab. 

Eigen ; Lage: 

Häfen 

keine 

gegeb 

1) Op 

we 

2) Fä 

Fa 

Ko 

5) Fd 

be 

li 

Ubb 

:)ie laufenden fdl. Jaboangriffe auf Südhäfen sow: 

der West- und Ostküste verursachten am 2/12. 

Ausfälle. 

dU Mittelmeer hat am 22/11. auf Anforderung 

sne Meldung betr. Ubootseinsatz wiederholt: 

wa 

4) Be 

Küb 

.Gebiet zwischen Sizilien und Neapel zuletzt 

lig ergiebig. 2 Uboote sind eingesetzt. 

erfolgversprechenden Einsatz ist neben anderen 

stören auch Gewöhnung und Vertrautsein des 

nmandanten mit bestimmten Seegebieten 'Wichtig. 

1 verspricht sich von Einsatz unter Afrikaküste 

augenblicklicher starker Lrfttätigkeit hohen 

en. Iiuft',;i.f;’e bclfxipft Grcfgeleite nur gelegent 

ch, nicht aber ständig laufenden Verkehr, der fiqr 

ote besonders lohnend; Zusammenarbeit mit Euft- 

ffe vorteilhaft. 

fohlener Einsatz je eines Ubootes an Nordafrika- 

te und im Tyrrhenischen Meer, mit vertrauten 

Konmandanten wird nach längerer Pause Einblick 

füjr Ansatz nächster klarwerdender Boote bringen. 

Nach Aiflo svrg Heeresgruppe B und U{ter’3^ej_ 

liuig AOK 14 unter OB SW kann nach Ansich^MVO 
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Tig 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.12.45 

(34) 

(35) 

2010 'Ihr wurden 15 sm südlicli Neapel 25 Handelssehifff: 

tmd 1 Zerstörer, 2120 Uhr 52 sm SSO-värts Salerno 

10 Laidun^sfeoote auf Kurs 60° gesichtet. 0550 Uhr 

v.mrde 6 sm ostwärts Genua ein Utoot geortet. 

[n der Nacht zum 5/12. standen vor Reoananti, 

Civitmova und Benedetto 2 Zerstörer und 6 S-Boote 

auf uid ah. Hafen und Autostraße lagen unter Seehe- 

schuß. Beschießende Einheiten drehten nach eigener 

Neuereröffnung ah. 

Eigen e Lage: 

Häfen 

keine 

gegeh 

1) Op 

we 

2) Nu 

Na 

Ko 

5) Nd 

he 

li 

Uh 

wa 

4) Be 

Küä 

Ko 

fü 

die laufenden fdl. Jaho-ngriffe auf Südhäfen sow: 

der West- und Ostküste verursachten am 2/12. 

Ausfälle. 

dU Mittelmeer hat am 22/11. auf Anforderung 

3ne Meldung hetr. Uhootseinsatz wiederholt: 

.Gebiet zwischen Sizilien und Neapel zuletzt 

iig ergiehig. 2 Uhoote sind eingesetzt. 

erfolgversprechenden Einsatz ist neben anderen 

rtoren auch Gewöhnung und Vertrautsein des 

nmandanten mit bestimmten Seegebieten wichtig. 

J verspricht sich von Einsatz unter Afrikakttete 

L augenblicklicher starker Lvjfttätigheit hohen 

tcen. -ju^tvnffe Grc-Cgjleite ntar gelegent 

ch, nicht aber ständig laufenden Verkehr, der für 

3ote besonders lohnend'. Zusammenarbeit mit Luft- 

Tfe vorteilhaft. 

Cohlener Einsatz je eines Ubootes an Nordafrika- 

te und im Tyrrhenischen Meer.mit vertrauten 

nmandunten wird nach längerer Bause Einblick 

Ansatz nächster klarwerdender Boote bringen. 

Nach Atflo svng Heeresgruppe B und Ufterstel- 

lijuig AOK 14 unter OB SW kann nach AnsichUMVO 

(TOT) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30 

5.12.43 IDE bei A 

Italie: 

sucht 

14 zurückgezogen werden. Dt. Markdo. 

in wird um entsprechende Stellungnahme er- 

3.) Berei ch Marinegruppe Süd: 

a) Ad 

De indlage: 

Luftaufklärung meldete ohne Uhrzeitangabe 

tauchtes Uboot im Kanal von Zara. 

Ei gene Lage: 

I'lakkreuzer "Eiobe", TA 21 und EA 4 sollen 

12. früh von Bola nach Trogir auslaufen. Aus- 

ufmeldung steht noch aus. 

Küstenschutzflottille Nord-Adria ist 2/12. 

fgelöst, ll. Sicherungsflottille gebildet. 

,r kombinierte Unternehmung "Delfin" bittet 

miral Adria PdU Hittelmeer, kurzfristigen 

nsatz von Ubooten zu prüfen, da Aufgabe 

cht nur militärisch wichtig ist im Hinblick 

Versorgungslage Ostafrikaküste sondern auch 

iffolg gegen fdl. Schiffsraum verspricht. 

Weiter hat Adm. Adria für- dieses Unternehmen 

erholung der Siebelfähren befohlen mit Maß- 

.be,. daß Operation 15/12. anlaufen kann. Auch 

ilnahme der Torpedoboote "Missouri" und "Audace" 

t vorzusehen. 

Die von Gruppe Süd am 30/11. erbetene Zu- 

hrung von Flak für die Häfen und Werften der 

ria ist von Ski Qu A mit Luftw.Düstb. behandelt., 

er die im Bereich Lw.Kdo. SO befindlichen Flak— 

kräfte hinaus kann Zuführung weiterer Kräfte 

z,Zt. nicht erfolgen. Einzelheiten müssen durch 

At.miral Adria mit Lw.Kdo., 30 vereinbart werden. 

3/ 

lc 

F 

Ac 

Ei 

ni 

a' 

E: 

ÜlJ 

g 

Ttj 

i 

fijj 

Ac 

Üb' 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30 

3.12.45 IDE ■bei A 

Italie: 

su eilt 

14 surüokgesogen werden. Dt. Markdo. 
in wird um entsprechende Stellungnahme er- 

3.) Berel ch Marinegruppe Süd: 

a) Ad 

Be indlage: 

luftaufklärung meldete ohne Uhrzeitangabe 

tauohtes Uboot im Kanal von Zara. 

Ei gene Page: 

Flakkreuzer "Kiobe", TA 21 und HA 4 sollen 

3/12. früh von Pola nach Trogir auslaufen. Aus- 

lejufmeldung steht noch aus. 

Küstenschutzflottille Nord-Adria ist 2/12. 

aufgelöst, ll. Sicherungsflottille gebildet. 

FDr kombinierte Unternehmung "Delfin11 bittet 

Acmiral Adria FdU Mittelmeer, kurzfristigen 

Einsatz von Ubooten zu prüfen, da Aufgabe 

nijeht nur militärisch wichtig ist im Hinblick 

aüf Versorgungslage Ostafrikakaste sondern auch 

Erfolg gegen fdl. Schiffsraum verspricht. 

Weiter hat' Adm. Adria für dieses•Unternehmen 

Ulerholung der Siebelfähren befohlen mit Maß- 

gabe,. daß Operation 15/12. anlaufen kann. Auch 

Ttilnahme der Torpedoboote "Missouri" und "Audace" 

iqt vorzusehen. 

Die von Gruppe Süd am 30/11. erbetene Zu- 

filhrung .von Flak für die Häfen und Werften der 

Ac ria ist von Ski Qu A mit Luftw.Füstb. behandelt. 

Über die im Bereich Dw.Kdo. SO befindlichen Flak— 

k^äfte hinaus kann Zuführung, weiterer Kräfte 

zJZt. nicht erfolgen. Einzelheiten müssen durch 

At.miral Adria mit Dw.Kdo., SO vereinbart werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Aua Kurz'beritsli'fc U 453 t>3tr. Dürohfühnmg 2:. 

Mine laufgäbe auf Reede Brindisi ergibt sieh, daß 

Durciführung der Aufgabe naoh 12. Mine unterbrochen 

werden mußte, da das Boot von Zerstörer gestört wurd 

Ein Zaunkönig war Grundgänger. Systematische Über- 

wachung vor den Häfen war wesentlich verschärft, 

Einsatz von Feind-Zerstörern und Bewachern erhöht. 

b) Ägäis; 

Lagemeldungen Adm. Ägäis sind nicht eingegangen 

c) Seht arzes Meer; 

Feil dläge: 

nt 

Tua]> 

zei-; 

Ubo 

ter$ 

ges 

Eigi 

Eup: 

ges 

1 P 

mit 

A.us 

in 

zum 

Lanl 

Luftaufklärung sichtete 2150 Uhr 25 sm M-lich 

se 2 Kiifas, 3'S-Boote auf Uordkurs. Etwa gleich 

ig wurde 60 sm westl. Eupatoria ein aufgetauchte 

von 2 eigenen U-Jägern beschossen. Ein wei- 

:3 Uboot wurde 2209 Uhr 50 sm WSW-lieh Eupatoria 

chtet. 

S 

ne Lage; 

UFP 566 wurde am 2/12. nachm. 15 sm westl. 

mtoria von Üboot torpediert. Fahrzeug ist nicht 

mken. An Bord befinden sich 3 Sturmgeschutze, 

mzerspähwagen. 

Am 2/12. erfolgten schwere fdl. Luftangriffe 

Bomben und Bordwaffen auf Kamysch Burun ohne 

fälle. Bei Einsatz der MFP’s, R- und S-Boote 

LP-Streifen Kertschstraße wurde in der Nacht 

3/12. kein Feind gesichtet. 0300 Uhr wurde 

ekopf durch S- und R-Boote beschossen. Flir 
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Ta? 

Uhrzrit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.12.43 

Mine 

Durc 

vjerd|e. 

Ein 

wach 

Eins 

Aua KuTzhericht U 453 'betr. Durchführung 2;. 

lanfgabe auf Reede Brindisi ergibt sich, daß 

:iführung der Aufgabe nach 12. Mine unterbrochen 

:n mußte, da das Boot von Zerstörer gestört wurd 

Zaunkönig war ffrundgänger. Systematische über- 

ung vor den Hefen war wesentlich verschärft, 

atz von Feind-Zerstörern und Bewachern erhöht. 

b) Ägäis 

Lagemeldungen Adm. Ägäis sind nicht eingegangen 

c) Schv arzes Meer; 

Feindlage: 

Tua|) 

zei 

Ubo 

terifc 

ges 

Eigi 

Luftaufklärung sichtete 2150 Uhr 25'sm FW-lich 

se 2 Küfas, 3'S-Boote auf Hordkuxs. Etwa gleich 

-;ig wurde 60 sm westl. Eupatoria ein auf getauchte 

t von 2 eigenen U-Jägern beschossen^ Ein wei- 

:3 Uboot wurde 2209 Uhr 50 sm WSW-lich Eupatoria 

chtet. 

S 

me Lage; 

Eu 

ges 

1 F 

.putoria 

mit 

Aus 

in 

zum 

Land 

MFP 566 wurde am 2/12. nachm. 15 sm westl. 

von Uboot torpediert. Fahrzeug ist nicht 

mken. An Bord befinden sich 3 Sturmgeschütze, 

inzerspähwagen. 

Am 2/12. erfolgten schwere fdl. Luftangriffe 

Bomben und Bordwaffen auf Kamysch Burun ohne 

Cälle. Bei Einsatz der MFP's, R- und S-Boote 

’-Streifen Kertschstraße wurde in der Nacht 

3/12. kein Feind gesichtet. 0300 Uhr wurde 

.ekopf durch S- und R-Boote beschossen. Für 

TP' 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 31 

3.12-.43- 

(36) 

Hach-t 

Eltige 

X 

KonstE 

einge 

E-un 4/12. sind l.Sfl. mit 5 Booten vor 

n und 3 MEP's vor Kamysch. Burun eingesetzt. 

19 ist 2/12. mittags von Feindfahrt in 

za eingelaufen. S 49 ist 3/12. in Iwanbaha 

troffen. 

En 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

lAkl 

I )) (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 31 

3.12-.45- 

(36) 

Nacli-t 

Eltige 

X 

Konst 

einge 

zun 4/12. sind l.Sfl. mit 5 Booten vor 

n und 3 HEP's vor Kamysch. Burun eingesetzt. 

19 ist 2/12. mittags von Feindfahrt in 

za eingelauien. S 49 ist 3/12. in Inan'ba'ba 

troffen. 

sn 

VIII. I 

Besc 

C/Skl. 

1/^kl 

age Ostasien, 

ndere Meldungen liegen nicht vor. 

I X) (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 32 

Gerüip: 

Roosevelt 

Communi<iu<! 

Miiu i 

Deutsehen 

in Abrede 

verschiet. 

Cetqiks 

um Verein' 

ind 

I.) Skl.A 

j t 

lene 

OEM m 

schun^ 

sönlic 

nicht 

II.) H e 

Politischer lageüberblick. 

hte über Zusammentreffen Churchills, 

mit Stalin in Teheran haben sich bestätigt, 

ist nicht erschienen. 

ilowic hat Behauptungen, daß dr mit 

oder Titoleuten paktiere, in aller Perm 

gestellt. Tatsächlich handelt es sich bei 

entlieh hergestelltem Einvernehmen zwischen 

deutschen Verbänden ausschließlich 

barungen mit Unterführern. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

hef MILD berichtet über vom Ob.d.K. befoh- 

^usätzliche Organisation im Rahmen des 

Aufgabe wissenschaftlicher Ortungsfor- 

Organisatorische Einzelheiten und Per- 

hkeiten stehen in vollem Umfange noch 

fest c 

s 1 a g e Jm Bereich 4oPz.A0IC hat 

Feind eigene HEL durchbrochen und teilweise auf- 

gerollt. 4.Großkampftag im Raum Smolensk - 

Kinsk ist verhältnismäßig günstig verlaufen. 

Lage ist im allgemeinen gehalten. Wetterver- 

schlechterung hat in diesem Abschnitt entlastend 

gewirkt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 32 

4.12.43 

Geriiip: 

Roosevelt 

Coimmmiqu.<! 

Lüh; i 

Deutschen 

in Ahrede 

verschie;. 

Cetqiks 

um Verein' 

und 

I.) Skl./t 

i t 

lene 

OKU m 

schunf 

sönlic 

nicht 

II.) H e e 

scheid 

Politischer lageüberblick. 

hte über Zusammentreffen Churchills, 

mit Stalin in Teheren haben sich bestätigt, 

ist nicht erschienen. 

ilov/ic hat Behauptungen, daß dr mit 

oder Titoleuten paktiere, in aller Form 

gestellt. Tatsächlich handelt es sich bei 

entlieh hergestelltem Einvernehmen zwischen 

deutschen Verbänden ausschließlich 

barungen mit Unterführern. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

hef MHD berichtet über vom Ob.d.II. befoh- 

^usätzliche Organisation im Rahmen des 

Aufgabe wissenschaftlicher Ortungsfor- 

Organisatorische Einzelheiten und Per- 

hkeiten stehen in vollem Umfange noch 

fest „ 

s 1 a g e Jm Bereich 4<>Pz.A0K hat 

Peind eigene HKL durchbrochen und teilweise auf- 

gerollt. 4.Großkampftag im Raum Smolensk - 

Minsk ist verhältnismäßig günstig verlaufen. 

Lage ist im allgemeinen gehalten. Wetterver- 

schlechterung hat in diesem Abschnitt entlastend 

gewirkt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

ungen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.12.45 

(37) 

I.) Chef 

Süd 

übe: 

gen 

Chef 

so 

rauto 

Sch L. 

mil 

lei L 

Ski.Qu A VI hat, bevor die von Gruppe 

und Ut.Harkdo. Jtalien angeforderten Unterlage^ 

Versorgungsmöglichkeiten im SO-Eaum vorlie^ 

eigene Beurteilung an Chef Ski.Qu A und 

I.Skl. gemeldet und kommt zu Auffassung, daß 

riel und so schnell als möglich Kleinschiffs- 

erstellt werden muß, daß aber trotz allem 

ffsraum-Versorgung allein -abhängig ist von 

Ltärischer Sicherung in diesem Raum. 

Abschrift gern. I.Skl. 40995/43 gKdos. in KTB 

C Heft IX. 

II.) 3/S 

bet 

ber 

(38) 

(39) 

Besonderes 

cl. berichtet über überprüftes Monatsergebnis 

. Verluste fdl. Handelsschiffsraums für Hovem- 

1943. 

Insgesamt sind in diesem Monat verloren: 

42 Schiffe mit 180 166 BET. 

davpn entfallen auf eigene U-Bootserfolge: 

15 Schiffe mit 55945 BET 

Ausf. gern. I.Skl. .50693/43 geh. in KTB Teil B 

Hef|t : Feindliche Schiffsverluste. 

III.) Chelf OKU hat unter 25.11. Befehl erlassen für Ein- 

setzung Befehlshabers d. dt".Truppen in Transnistrien 

Ausf. gern. I.Skl. 41083/43 gKdos. in KTB 

Teil! C, Heft XIV a. 

IV.) Auf Grund Berichtes SVK über Fund neuer englischer 

Mine von sehr empfindlicher Magnetik und Akustik 

(Bezeichnung ELM/Ia 5)’hat I.Skl. am 1.12. Wei— 

ig an Ski.Qu A, S Wa erlassen betr. GB-Ausrüstung 

aller Schiffe zum Schutz gegen ELM/ la 5: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 

4.12.43 

(37) 

Besonderes 

I.) Chef 

Süd 

iibe 

gen 

Chef 

so 

rautQ 

Sch L: 

mxl. 

Tel L 

Ski.Qu A VI hat, bevor die von Gruppe 

und Bt.IIarkdo. Italien angeforderten Unterlagen 

Versorgungsmöglichkeiten im SO-Raum vorlie^. 

eigene Beurteilimg an Chef Ski.Qu A und 

I.Skl. gemeldet und kommt zu Auffassung, daß 

riel und so schnell als möglich Kleinschiffs- 

erstellt werden muß, daß aber trotz allem 

ffsraum-Versorgung allein -abh'ingig ist von 

Ltärischer Sicherung in diesem Raum. 

Abschrift gern. I.Skl. 40995/43 gKdos. in KTB 

C Heft IX. 

II.) 3/S 

bet 

ber 

(38) 

(39) 

icl. berichtet über überprüftes Konatsergebnis 

. Verluste fdl. Handelsschiffsraums für Novem- 

1943. 

Insgesamt sind in diesem Monat .verloren: 

42 Schiffe mit 180 166 BRT. 

davm entfallen auf eigene U-Bootserfolge: 

13 Schiffe mit 55943 BRT 

Ausf. gern. I.Skl. .50693/43 geh. in KTB Teil D 

Heflfc : Feindliche Schiffsverluste. 

III.) Chet OKU hat unter 25.11. Befehl erlassen für Ein- 

setzung Befehlshabers d.dt.Truppen in Transnistrien 

Ausf. gern. I.Skl. 41083/43 gKdos. in KTB 

TeitL C, Heft XIV a. 

IV.) Auf Grund Berichtes SVK über Fund neuer englischer 

Mine von sehr empfindlicher Magnetik und Akustik 

(Bezeichnung EH'/la 5)" hat I.Skl. am 1.12. IVei— 

ig an Ski.Qu A, S Ua erlassen betr. GB-Ausrüstung 

aller Schiffe zum Schutz gegen ELIvi/ la 5: 
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Tag 

Uhrzeit 

4.12.45 

Ort 

Wetter 

sehr em 

tes Zün 

und Zei 

Sie ist 

kaum rä 

oder 10 

boje 

des Sch 

Die engl. Grundmine ELM/IA 5 besitzt ein 

pfindlich.es induktiv-akustisch kombinier- 

dgerät, in dem beide Einflüsse nach Stärke 

tdauer aufeinander abgestimmt sind, 

mit vorhandenen Mitteln voraussichtlich 

umbar, jedoch wird durch eine am Schiff 

0 m vor dem Geleitobjekt gefahrene Geräusch- 

rrung des Zündgerätes, und somit Schutz 

iffes erreicht. 

Sk 

für 

1) . Ant 

sch 

2) Aht: 

Vorkommnisße 33 

Es ist daher Ausrüstung aller Schiffe mit Ge- 

räuschboje als Selbstschutz erforderlich. Zwar 

ist dadurch eine Gefährdung von Schiffen mit Ge- 

räuschbojen am Bug durch stumpfe akustische 

Minen (ELMA/stVI5) gegeben, sie ist aber geringer 

einzuschätzen, da diese Minen durch vorher durchge- 

führtes Ablaufen der Wege oder durch unmittelbares 

Geleit geräumt werden können. 

1 Qu A ist gebeten^Richtlinien auszugeben 

ordgabe der GB auf Kriegs- und Handels- 

iffen. 

ringen entsprechender schiffbaulicher Ein- 

richtungen zum Pahren der GB auf allen Fahrzeu- 

ger . 

5) Bedienen der GB durch Personal der Bordflak- 

ablj ei Jungen oder durch Ballonmannschaften. 

S Wa vjird gebeten: 

1) Mii allem'Hachdruck die Fertigung von GB 

hochzuziehen, .um baldigst eine endgültige 

unc. dauernde Ausrüstung aller Schiffe, möglichst 

allen Seegebieten, mit GB sicherzustellen. 

2) Die Reparatur verbrauchter GB-Köpfe und den 

Nachschub an neuen GB in den Häfen durch S.J. 

zu organisieren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort- 
Wetter 

Vorkommnisse 33 

sehr em 

tes Ziin 

und 

Sie ist 

kaum rä 

oder 10 

bo je 

des Sch 

Die engl. Grundmine ’EJM/lk 5 besitzt ein 

pfindlich.es induktiv-akustisch kombinier- 

dgerät, in dem beide Einflüsse nach Stärke 

dauer aufeinander abgestimmt 'sind, 

mit vorhandenen Kitteln voraussichtlich 

umbar, jedoch wird durch eine am Schiff 

0 m vor dem Geleitobjekt gefahrene Geräusch- 

rrung des Zündgerätes, und somit Schutz 

iffes erreicht. 

Es ist daher Ausrüstung aller Schiffe mit Ge- 

räuschboje als Selbstschutz erforderlich. Zwar 

ist dadurch eine Gefährdung von Schiffen mit Ge- 

räuschtojen am Bug durch stumpfe akustische 

Minen (FLKA/stVI5) gegeben, sie ist aber geringer 

einzuschätzen, da diese Minen durch vorher durchge- 

führtes Ablaufen der T?ege oder durch unmittelbares 

Geleit geräumt werden können. 

Sk 

für 

1). Ant 

sa 

1 Qu A ist gebeten^Richtlinien auszugeben 

ordgabe der GB auf Kriegs- und Har.üels- 

hiffen. 

2) Antringen entsprechender schiffbaulicher Ein- 

richtungen zum Fahren der GB auf allen Fahrzeu- 

ger . 

3) Becienen der GB durch Personal der Bordflak- 

ab1ei jungen oder durch Ballonmannschaften. 

S Wa wird gebeten: 

1) Mi1 allem'Hachdruek die Fertigung von GB 

hochzuziehen, .um baldigst eine endgültige 

unc. dauernde Ausrüstung aller Schiffe, möglichst 

in. allen Seegebieten, mit GB sicherzustellen. 

2) Die Reparatur verbrauchter GB-Köpfe und den 

Nachschub an neuen GB in den Häfen durch S.J. 

zu organisieren. 



- 58 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

4.12<,45 

(40) 

(41) 

(42) 

Angelegenheit ist als besonders dringlich herausge- 

stellt . 

V.) Bericht 

für ne 

Fortgan, 

ist 

bei Ob 

Marinebaudirektor Ölfken, der erste Jdeen 

ae D-Bootstypen XXI u. XXIII gehabt hat, über 

g der Arbeiten in Ausweichstelle Blankenburg 

rch Vorsitzer Schiffbaukoromission am 30.11. 

d.M. zur Vorlage gelangt. 

Aisf. gern. E.Kin.f.Rüst u.Kriegsprod.Schiff- 

baukomjnission B.Kr.2321/43 gKdos. in ECB Teil B Heft 

du 

VI. Fü i: )Zu 

Orupp 

Eomma u 

Dänem 

ertei 

rerweisung 51 hat Ski. Qu A II unter 30.11. 

inkommandos Nord und West, MOK's Ost und Kord, 

dierenden Admiralen in den Niederlanden und in 

irk sowie KOK N orwegen ergänzende Weisung 

Lt: 

Mob 

i) S cl. Qu A II . steuert Abruf der im Heimatkriegs- 

gsbiet von den MOE 's Ost und Nord bereitge- 

steilten Alarmeiüheiten in die von Gruppe West 

b iw. Admiral Niederlande, Adm. Dänemark festge- 

Ifgten Sammelpunkte. 

b) IMir Auslösung der Maßnahmen werden besondere 

Fernsehreibformulierungen festgelegt. 

c) 3:.nsatzsteuerung der Alarmeinheiten in Norwegen 

bleibt MOE Norwegen im Einvernehmen mit Wehr- 

machtsbefehlshaber Norwegen überlassen. 

Ausfertigung der Weisung gemäß Ski.Qu A II 
;535/gK.ChefSache in den Akten 1.Ski. I op. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

4.12.43 

(40) 

(41) 

(42) 

Angele 

stellt 

gern, eit ist als besonders dringlich herausge- 

V.) Bericht Marinebaudirektor Ölfken, der erste Jdeen 

für nere U-Bootstypen XXI u. XXIII gehabt hat, über 

Fortgang der Arbeiten in Ausweichstelle Blankenburg 

ist 3 

bei Ob 

rrch Vorsitzer Sehiffbaukommission am 30.11. 

d.K. zur Vorlage gelangt. 

Aisf. gern. R.Min,f.Rüst u.Kriegsprod.Sehiff- 

baukomnission B.Nr.2321/43 gKdos. in KTB Teil B Heft 

Fu i: VI. )Zu 

Grupp 

Komma n 

Dänem 

ertei 

rerweisung 51 hat Ski. Qu A II unter 30.11. 

mkommandos Nord und West, M0Krs Ost und Nord, 

dierenden Admiralen in den Niederlanden und in 

irk sowie MOK N orwegen ergänzende Weisung 

Lt: 

Mob 

a) S cl. Qu A II steuert Abruf der im Heimatkriegs- 

g :biet von den MOK 's Ost und Nord bereitge- 

steilten Alarmeinheiten in die von Gruppe West 

biw. Admiral Niederlande, Adm. Dänemark festge- 

Ifgten Sammelpunkte. 

b) Fir Auslösung der MaSnahmen werden besondere 

Fimsehreibformulierungen festgelegt. 

c) S:.nsatzsteuerung der Alarmeinheiten in Norwegen 

bleibt MCK Norwegen im Einvernehmen mit Wehr- 

machtsbefehlshaber Norwegen überlassen. 

Ausfertigung der Weisung gemäß Ski.Qu A II 

’535/gK.ChefSache in den Akten I.Skl. I op. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34 

4.J.R..A2 Lage 4. 12 

I. Eriegf üirung in außerheimischen Gewässern, 

Kein j 'besonderen Vorkoimimisse. 

II. Lag: 

Feindlage; 

Über 

erfaßt-. Je 

2025 Uhr i: 

Eigene Lagi 

4er Biskaya vrarden 49 Flugzeuge im Einsatz 

eine engl. Einheit wurde 1602 Uhr in CF 5310 

AL 6380 geortet. 

Gebiet Atltntikküste 

"Conq- 

bourg eing 

Weits 

MES um 24- 

Wegen 

setzt. 

Westrau-m: 

4,T-Flottille ist mit 3 Booten 10.00 Uhr in Brest 

eingelaufer . 8.Z-Flott-ille mit 6 Booten ist 06.30 

Uhr von Rojan-Beeede ausgelaufen zu Angriffsübungen 

in innerer Biskaya. Rückkehr 5.2. früh beabsichtigt. 

4 U-Bc|ote wurden einlaufend geleitet. 

Seegebiet länal: 

or", "Möwe", "Falke" sind 0430 Uhr in Cher- 

dlaufen. 

rmarsch "Ostfriesland" ist wegen unklarer 

Stunden verschoben. 

Nebel waren Tp,Positionen im Kanal nicht be- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34 

4.-12.43 Lage 4. 12 

I. Kriegf'HLrimg in außeiheimisclien G-ewässem, 

Kein j besonderen VorkoEnmisse. 

II. Lag'! 

Feindlagei 

über 

erfaßt. Je 

2025 UKr i 

Eigene Lago 

4er Biskaya wurden 49 Flugzeuge im Einsatz 

eine engl. Einheit wurde 1602 Uhr in CF 5310 

AL 6380 geortet. 

Gebiet Atl;ntikküste 

"Cönc 

bourg einge 

Weite 

AES um 24- i 

Wegen 

setzt. 

W e s t r a u -m : 

4. T-Flottille ist mit 3 Booten 10.00 Uhr in Brest 

eingelaufei . 8.Z-Flottdlle mit 6 Booten ist 06.30 

Uhr von Royan-Reeede ausgelaufen zu Angriffsübungen 

in innerer Biskaya. Rückkehr 5.2. früh beabsichtigt. 

4 U-Bc|ote wurden einlaufend geleitet. 

Seegebiet K..nali 

or”, "Möwe", "Falke" sind 0430 Uhr in Ober- 

läufen. 

rmarsch "Ostfriesland" ist wegen unklarer 

tunden verschoben. 

Nebel waren Vp,Positionen im Kanal nicht be- 



60 - 

Tag 

Uhrzeit 

4.12.43 

Ort 

Wetter 

III. H C 

Hordsej 

Westgeleit 470 ist 06.00 Uhr Den Helder einge- 

laufen. Weiterführung ist wegen Nebels auf 5«12. ver- 

schoben. Ems-Elbe-Verkehr und Minensuchen in der Deut- 

schen. Bucht fiel wegen. Nebels aus. Jm Laufe des Tages 

wurden j eindliche Einzeleinflüge an der holländischen 

Küste g«meldet. 

Je. 

wurden 

Norwegt 

Feindlage: 

Üb 

Paroer 

3. sind 

Flugzeug 

det. Üb 

Aufkläri: 

Eig 

gebnissc. 

Eigene Lage 

' Mini 

Z 31, " 
führung 

Gni 

Naip: 

leitet. 

gebliebe: 

m 
rung de: 

LiegeplJi 

Vorkommnisse 

rdsee, Norwegen, Nordmee.r 

Ysselmeer \md in der zeeländischen Gewässern 

Geleite mit cä. 30 000 BET durchgeführt. 

:n / Nordmeer: 

der nördlichen Nordsee und im Eaum Shetland - 

tjurden 9 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Am 2. und 

im Raum Petsamo und im Raum Kirkenes je 14 

e eingeflogen. Auf Flugplätze sind BA'.V gemel- 

Stavanger und Bergen wurde ein einzelner 

r gesichtet. 

ene Luftaufklärung im Nordmeer blieb ohne Er- 

e r 

i r 

enschiffe "Ostmark", "Brummer" und "Elsaß", 

Riedel" und "Lody" sijid 15-00 Uhr zur Dtirch- 

Minenaufgabe aus Kristiansand Süd ausgelaufoi . 

ppe Nord/Flotte hat Kampfgruppe ab 18.00 Ühr 

in 6-sti£ndige Bereitschaft gelegt. 

h Norden ymrden 25, nach Süden 27 Schiffe ge- 

24 Schiffe sind infolge Geleitmangel liegen- 

n. 

iK Norwegen meldet, daß BdK auf Gefahr der Massis 

Schiffe im Alta-Fjord hingewiesen ist, nachdem 

tze "Monte Rosa" SO-wärts des Tirpitz-Käfigs 

60 - 

Tag 

Uhrzeit 

4-.12-.43 

Ort 

Wetter 

III. K C 

Kordsee 

laufen, 

schoben 

sehen. Bi. 

wurden 

Küste g< 

JE. 

wurden 

■ff^stgeleit 470 ist 06.00 Uhr Den Helder einge- 

VTeiterführung ist wegen Nebels auf 5.12. ver- 

Ems-Elbe-Verkehr und Kinensuehen in der Deut- 

cht fiel wegen. Nebels aus. Jm laufe des Tages 

j eindliche Einzeleinflüge an der holländischen 

tmeldet. 

Norwegt 

Feindlage; 

Mi^n 

Z 31, 

führung 

Gru; 

in 6-st 

Na?! 

leitet, 

gebliebin 

Vort'ommiiiiff. 

rdsee, Norwegen, Nordmee.r 

Ysselmeer und in der zeeländischen Gewässern 

Geleite mit cä. 30 000 BRT durchgeführt. 

n / Nordmeer; 

Übt r der nördlichen Nordsee und im Baum Shetland 

Faroer vurden 9 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Am 2. und 

3. sind im Baum Petsamo und im Baum Kirkenes je 14 

Flugzeuge eingeflogen. Auf Flugplätze sind BA1V gemel- 

det. Üb! r Stavanger und Bergen wurde ein einzelner 

Aufklärer gesichtet. 

Eigene Luftaufklärung im Nordmeer blieb ohne Er- 

gebnis s 

Eigene Hage 

enschiffe "Ostmark", "Brummer" und "Elsaß", 

Riedel" und "Lody" sind 15.00 Uhr zur Durch- 

Kinenaufgabe aus pristiansand Süd ausgelaufai . 

ppe Nord/Flotte hat Kampfgruppe ab 18.00 Uhr 

i^ndige Bereitschaft gelegt. 

h Norden ymrden 25, nach Süden 27 Schiffe ge- 

24 Schiffe sind infolge Geleitmangel liegen- 

Jät)K Norv/egen meldet, daß BdK auf Gefahr der L&ssit 

rung de:- Schiffe im Alta-Fjord. hingewiesen ist, nachdem 

liegeplltze "Honte Bosa" SO-wärts des Tirpitz-Käfigs 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 35 

4.12.4:' 

(43) 

festgolegt wurde. 

IV. S k a gerrak,Ostsee -Eingänge, Ostsee 

Feindlage: 

Beson lere Kaohrichten'liegen nicht vor. 

Eigene lag; 

HO-wäjrts Hanstholm wurde eine Grundmine geräumt. 

ügen liegen besondere Meldungen aus 

i des BSO, des FdM Ost und des Admiral 

;ht vor. 

Jm üb: 

dem Bereid 

Ostland ni 

Geleii: 

Ostseebere 

- und Sicherungsdienst wurde im gesamten 

ach planmäßig und ohne Störungen durchgeführt. 

V. U B o ot skriegführung 

Jm Hjrdatlantik blieb eigene Luftaufklärung 

im Gebiet Dstwärts der Gruppe "Coronel" ohne Ergebnis. 

Nach Funkpsilung einzelner engl. Flugzeuge wird ver- 

mutet, daß erwarteter südlicher Geleitzug südlich Groß- 

kreises läuft. Gruppe "Coronel" wird daher für 5.12. 

1800 Uhr ii Vp.Streifen in AK 6883 nach AL 7781 ge- 

steuert. Gruppe "Weddigen", die beschleunigt von 

Süden heraigezogen wird, steht 6.12. 1800 Uhr in 

Aufklärungsstreifen auf BD 3946 nach BE 4015 auf 340 

Aus dsm Indischen Ozean liegen besondere Meldungen 

nicht -vor 
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Tag 

Ulirzeit 

(43) 

Ort 

Wetter 

festgolegt wurde. 

IV. S k a 

Feindlage; 

Beson lere Kachrichten‘liegen nickt vor. 

Eigene lag 

HO-wätts Hanetholm wurde eine Grundmine geräumt. 

Jm übirigen liegen besondere Keldungen aus 

dem Bereich des BSO, des FdM Ost und des Admiral 

Ostland nipht vor. 

Gelei;- und Sicherungsdienst wurde in gesamten 

Ostseebeire tch. planmäßig und "ohne Störungen, durcbgefukrt. 

V. U - B o 

Jm H 

im Gebiet 

Nack Funkp 

mut et, daß 

kreises lä 

1800 Ukr i 

steuert. 

Süden kerai 

Aufklärung 

Aus d 

nickt -vor. 

Vorkommnisse 35 

gerrak,Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

ots-kriegfükrung 

jrdatlantik blieb eigene Luftaufklärung 

Dstwärts der Gmppe "Coronel" okne Ergebnis, 

äilung einzelner engl. Flugzeuge wird ver- 

erwarteter südlicker Geleitzug südlick Groß- 

ift. Gruppe "Coronel" wird, daker für 5«12. 

.a Vp.Streifen in AIC 6883 naok Al 7781 ge- 

Jruppe "iTeddigen", die besckleunigt von 

.igezogen wird, stekt 6.12. 1800 Ukr in 

Bstreifen BD 3946 naok BE 4015 auf 340 

sm Jndiscken Ozean liegen besondere Keldungen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.12.45 

(44) 

VI. L u f tkriegfü hrung 

Baum um Bi.gland: 

Am Ts .ge flog der Gegner mit einem starken Verband im 

holl.Baum ein, ein Flugplatz wurde angegriffen. Außerdem 

gingen bei einem Angriff auf 2 übende Do 217-Staffeln 

7 Do 217 verloren 

Beichsgeb: 

Am AI 

ger Wirkur 

sehe Bucirt 

gen, verim.. 

Zu de 

Gegner zuri 

Berlin ge 

Berlin an* 

Dritte We 

an und gr 

faßt und 

bis neblig 

Leistung 

brande ge: 

gebiete w 

schwer be 

der Verwurj1 

angegeben 

2 Verlust 

Mittelmeeiraum 

et: 

end griffen 10 feindliche Flugzeuge mit gerin- 

g Duisburg an. Jn der Nacht zum 5. wurde Deut- 

zwischen Am^ruin und Terschelling von 10 Flugze 

tlich zur Verminung angeflogen. 

m Angriff auf Leipzig am 3.12. hat anfliegendep 

ächst Bezeichnungskaskaden über Hannover und 

vtorfen. Erste und zweite Welle haben zunächst 

geflogen und sind von dort nach Leipzig abgedreht. 

31e steuerte Leipzig unmittelbar von Hannover aus 

iff als erste' an. Gegner hat Stadtmitte genau er- 

camit bei über gesamtem Reichsgebiet diesigem 

em Wetter bis zu 50öm Höhe navigatorisch gute 

■vollbracht. Jn Leipzig sind 600 Groß- und Mittel- 

meldet, die noch anhalten; insges. 80 Jndustrie- 

rden getroffen. 600 Häuser sind zerstört, 500 

chädigt. Die Zahl der Toten wird mit 100, die 

deten mit 450, die der Obdachlosen mit über 10003C 

100 eingesetzte eigene Nachtjäger schossen bei 

dn 28 Angreifer ab. 

Bei eigenem Angriff auf Bari in der Nacht zum 

3.12. wurden 4 Schiffe von 31 000 BRT versenkt , 10 

Schiffe mit 51 OOO^ÜShwer beschädigt. 

Jm übrigen liegen von Feind und Freund besondere Mel- 

dungen nicht vor. 
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Ta? 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4-.12.45 

(44) 

VI. 1 u f tkriegfü hrung 

Baum um Ei.gland 

Am Tige flog der Gegner mit einem starken Verband im 

holl.Raum ein, ein Flugplatz wurde angegriffen.. Außerdem 

gingen bei einem Angriff auf 2 übende Do 217-Staffeln 

7 Do 217 verloren, 

Reichsgeb: 

Am AI 

ger Vfirkur 

sehe Buchl 

gen, vermi. 

Zu dd: 

Gegner zur.i 

Berlin ge 

Berlin an; 

Dritte We 

an und gr 

faßt und 

bis neblig 

Leistung 

brande ge: 

gebiete 

schwer be£ 

der Verwuri 

angegeben 

2 Verlust 

Mittelmeeiraum 

et: 

end griffen 10 feindliche Flugzeuge mit gerin- 

g Duisburg an. Jn der Nacht zum 5. wurde Deut- 

zwischen Am^rum und Terschelling von 10 Flugze 

tlich zur Verminung angeflogen. 

m Angriff auf Leipzig am 3.12. hat anfliegende|i 

ächst Bezeichnungskaskaden über Hannover und 

:\forfen. Erste und zweite Welle haben zunächst 

geflogen und sind von dort nach Leipzig abgedreht, 

ile steuerte Leipzig unmittelbar von Hannover aua 

jff als erste' an. Gegner hat Stadtmitte genau er- 

canit bei über gesamtem Reichsgebiet diesigem 

em Wetter bis zu 506m Höhe navigatorisch gute 

■vollbracht. Jn Leipzig sind 600 Groß- und Kittel- 

in eldet, die noch anhalten; insges. 80 Jndustrie- 

rden getroffen. 600 Häuser sind zerstört, 500 

chädigt. Die Zahl der Toten wird mit 100, die 

deten mit 450, die der Obdachlosen mit über lOOOtX 

100 eingesetzte eigene Nachtjäger schossen bei 

AL 28 Angreifer ab. 

Bei eigenem Angriff auf Bari in der Nacht zum 

3.12. wurden 4 Schiffe von 31 000 BRT versenkt , 10 

Schiffe mi 

Jm üt 

düngen nie 

t 51 000®lShwer beschädigt. 

rigen liegen von Feind und Freund besondere Mel- 

ht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 36 

4.12.45 Ostfront 

ne besonderen Meldungen. 

VlI. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Bereich Marinegruppe West: 

Feindla^ 

ch Na. 

10.00 Ul: 

braltar 

vom Mitt 

ladene 

Auß erden 

gesichtet 

Abwehrmeldung aus Ceuta sind 3.12. 

r 10 LOG? neuer Typ. vom Mittelmeer in Gi- 

eingelaufen. 10.30 Uhr passierten Gibraltar 

elmeer nach dem Atlantik 8 größtenteils be- 

Ijrachter und 12 IST mit LCT-Booten an Deck, 

wurden 5 Frachter mit Kurs auf Gibraltar 

Eigene läge 

Voi 

2. Bfereich 

Feindlag 

Del 

zug wurd 

küste 

und Hand 

Eigene 

fyrrheni|; 

düngen« 

Am 

Spezia 1 

Verzögerung in der Fertigstellung der U-Boots- 

bunker rach dem Luftangriff auf Marseille wird 

auf 8 Y?ochen geschätzt. 

T Dampfer geleitet. südfranz. Küste wurde 

Deutsches Mar.Kdo. Italien: 

am 3. NO-wärts Oran gemeldete Großgeleit- 

e nicht mehr erfaßt . An südital. West- 

wuirde am 3.12. reger Einzelverkehr von Kriegs- 

eisschiffen in beiden Richtungen gesichtet, 

luftaüfklärung ergab am 4.12« Vm. weder im 

sehen noch im südadriatischen Meer Sichtmel- 

4.12. 10.00 Uhr wurde 14 sm westlich La 

U-Boot bisher ergebnislosgejagt. 

Eigene läge: Zwischen Anona und Benedetto v/urden 

- 63 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 36 

4.12.43 Ostfront 

ne besonderen Meldungen. 

VII. Kriegfthrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Bereich llarinegruppe ."est: 

Feindla^ 

ch Na. 

10.00 Ul: 

hraltar 

vom Mitt 

ladene 

Auß erden 

gesicht 

Abwehrmeldung aus Ceuta sind 3.12. 

r 10 LOT neuer Typ. vom Mittelmeer in Oi- 

eingelaufen. 10.30 Uhr passierten Gibraltar 

elmeer nach dem Atlantik 8 größtenteils be- 

Itraohter und 12 LST mit LCT-Booten an Deck. 

wurden 5 Frachter mit Kurs auf Gibraltar 

eit. 

Eigene läge 

Voi 

2. Bferelch 

Feindlag 

zug wurd 

küste 

und Hand 

Eigene 

Syrrhenij; 

düngen. 

Am 

Spezia 1 

Veizögerung. in der Fertigstellung der U-Boots- 

bunker rach dem luftangriff auf Marseille wird 

auf 8 TTochen geschätzt. 

T Dampfer geleitet. südfranz. Küste wurde 

Deutsches Mar.Kdo. Italien: 

Dei| am 3. NO-wärts Oran gemeldete Großgeleit- 

e nicht mehr erfaßt . An südital. West- 

de am 3.12. reger Einzelverkehr’von Kriegs- 

eisschiffen in beiden Richtungen gesichtet. 

Inftaüfklärung ergab am 4.12. Vm. weder im 

sehen noch im südadriatischen Meer Sichtmel- 

4.12. 10.00 Uhr wurde 14 sm westlich La 

U-Boot bisher ergebnislosgejagt. 

Eigene läge: Zwischen Anona und Benedetto wurden 
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Tag, 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4-12-43 

(45) 

durch feindliche Seestreitkräfte 3 Mot.Segler ver- 

senkt 2 weitere werden vermißt. Verkehr südlich An- 

kona :.st vorläufig gesperrt» 

jLhdrehen feindlicher Zerstörer südlich 

Ankonfi in Hacht zum 3.12» wurde durch wirksames 

ifen 9-MAA 632 nach Punkmeßortung erreicht, 

überung der Po-Mündung wurden 5 engl. Kriegs- 

ene und 4 Jtaliener mit Funkanlagen aufge- 

Eingr^ 

Bei S 

gefant 

griff;: 

!hirchführung Hinenuntemehmung "Wiesel" M-lich 

Elba durch TA 24 und 3 R-Boote ist wegen Wetterlage 

abgebrochen» 

3. Bereich Mafinegrunue Süd; 

a) Ad: 

Pe .ndlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Gruppe Süd meldet, daß Operationen zur Jnsel 

beieinigung in Südadria nicht vor 5.2. anlaufen 

wegen teilweisen Ausfalls bezw. Verzögerung in 

KBfHerstellung und Zuführung weiterer Seestreitkräfte 

Flakkreuzer "Niobe" hat 3=12. abends südlich 

Za:-a geankert und beabsichtigt 4. 0600 Uhr nach 

iilera weiterzulaufen. TA 21 ist 06.00 Uhr aus Trc 

günach Zara ausgelaufen. TA 20 soll 07.00 Uhr 

voi Triest nach Trogir auslaufen. 

Kommandant Sefeverteidigung Dalmatien hat auf 

Befehl Adm» Adria nach Zara verlegt. 

Motorschiff "Giovannini" mit Brennstoffla- 

duAg ist etwa 2.12. ostwärts Trogir durch Luft- 

angriff in Totalverlust geraten» 

Am gleichen Tage wurde ein Geleit aus einer Sl 

-Boot und 2 HS-Booten,auf dem ^arsch von Sibenii 
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Tag, 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■ 12.45 

(45) 

durch, feindliche Seestreitkrifte 3 Kot.Segler ver- 

senkt 2 weitere werden vermißt. Verkehr südlich An- 

kens :.st vorläufig gesperrt, 

■ihdrehen feindlicher Zerstörer südlich 

Ankoni, in Hacht zum 3.12» wurde durch wirksames 

ifen 9oKAA 632 nach iünkmeßortung erreicht, 

uberung der Po-Mündung wurden 5 engl. Kriegs- 

ene und 4 «Italiener mit Funkanlagen aufge- 

Eingrf 

Bei S 

gefant 

griff;: 

:lurchfuhrung Hinenuntemehmung "Wiesel" NW-lich 

Elba durch TA 24 und 3 R-Boote ist wegen Wetterlage 

abgebrochen. 

3. Bereich Marinegruppe Süd; 

a) Ad::ia 

Ee ndlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Gruppe Süd meldet, daß Operationen zur Jnsel 

beteinigung in Südadria nicht vor 5.2. anlaufen 

wegen teilweisen Ausfalls bezw. Verzögerung in 

KB+Herstellung und Zufihrung weiterer Seestreitkrä^te 

Plakkreuzer "Niobe" hat 3.12. abends südlich 

Za:‘a geankert und beabsichtigt 4. 0600 Uhr nach 

alera weiterzulaufen. TA 21 ist 06.00 Uhr aus Trc 

imiach Zara ausgelaufen. TA 20 soll OT.'OO Uhr 

Triest nach Trogir auslaufen. 

Kommandant Seöverteidigung Dalmatien hat auf 

ehl Adm. Adria nach Zara verlegt. 

gi: 
vo: 

Be: 

Motorschiff "Giovannini" mit Brennstoffla- 

dimjig ist etwa 2.12. ostwärts Trogir durch Luft- 

angriff in Totalverlust geraten. 

Am gleichen Tage wurde ein Geleit aus einer SI 

-Boot und 2 HS-Booten,auf dem ^arsch von Sibenils 
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Tag 

Uhrzeit 

4.-12.45 

(46) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 37 

Tr 3 nach 

griffen 

Omis 12 

Flugzeug 

TA 21 

20 Bomble: 

Am 

ital. 

San Kat 

Feuer 

vorläufli 

schütz 

gir 15 sm westlich Split yrnFeindJägern anga- 

Sibelfähre, 1 HS-Boot wurden versenkt, 

sm ostwärts Split wurde von feindlichen 

en mit Bomben angegriffen. Am 3.12. wurde 

sm südlich Sibenik von 6 Flugzeugen mit 

n ergebnislos angegriffen. 

gleichen Tage wurde ein Motorsegler unter 

Flagge mit deutschem Kommando von Jnsel 

harina im lasman-Kanal mit MG beschossai. 

rde von TA 21 erwidert. Pasman-Kanal ist 

ig nicht befahrbar, da durch 7,5 cm-Ge- 

bei Biograd bedroht. 

wu: 

b) Ägäis: 

R 

Leros 

sichti^t 

die in 

gen in 

gliede: 

Hg: 

Flugzer, 

Kl: 

dierung 

0955 

AnJ 2. 20.00 Uhr ist ein Schlepper nördlich 

Skiathos aus Geleit ausgebrochen und wird vermißt 

Ungesehenes Einlaufen in Saloniki wird vermutet. 

Suche vs|ird fortgesetzt. 

esteder Kampfgruppe Müller \Brden von Coos und 

n|ach Samos überführt. Kampfgruppe Müller beab- 

Kam'pfwillige von 3 Schwarzhemdenkompanien, 

tficaria gefangen sind in den nächsten Ta- 

Schwarzhemdenbataillon auf Samos einzu- 

fen Syra wurde 21„30 Uhr von feindlichem 

g mit Minen verseucht. 

rzbericht 21„U-Jagdflottille betr. Torpe- 

Dampfer "Palma" am 27.11. morgend s„ Fs. 

Aul 5.12. beginnend ist Säuberungs- und Über- 

wachung saktion im Raum um Euböa-Kanal und auf Peta— 

li durch L-Kompanie unter Beteiligung von Küsten- 

sturmbcoten vorgesehen. 

Gruppe Süd meldet, daß auf Anforderung an 

OKW/WPSI zur Führerunterrichtung über Heeresgruppe p) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 37 

4.-12.45 

(46) 

Tr D nach 

griffen 

Omis 12 

Flugzeu g 

TA 21 

20 Bomble: 

Am 

ital. 

San Eat 

Teuer 

vorläufli 

schütz 

b) Ä'~äis; 

gir 15 sm westlich Split-»nPeindjägem ange- 

Sibelfähre, 1 HS-Boot wurden versenkt, 

sm ostwärts Split wurde von feindlichen 

en mit Bomben angegriffen. Am 5.12. wurde 

sm südlich Sibenik von 6 Flugzeugen mit 

n ergebnislos angegriffen. 

gleichen Tage wurde ein Motorsegler unter 

Tjlagge mit deutschem Kommando von Jnsel 

harina im "Pasman-Kanal mit MG beschossen, 

rde von TA 21 erwidert. Pasman-Kanal ist 

g nicht befahrbar, da durch 7,5 cm-Ge- 

bei Biograd bedroht. 

wu: 

Ad 2. 20.00 Uhr ist ein Schlepper nördlich 

Skiathos aus Geleit ausgebrochen und wird vermißt 

Ungesehenes Einlaufen in Saloniki wird vermutet. 

Suche wird fortgesetzt« 

Besteder Kampfgruppe Miller verden von Coos und 

Leros nach Samos überführt. Kampfgruppe Müller beab- 

sichtigt Kam'pfwillige von 3 Schwarzhemdenkompanien/ 

die in tficaria gefangen sind in den nächsten Ta- 

gen in Schwarzhemdenbataillon auf Samos einzu- 

gliedem. 

fen Syra wurde 21.30 Uhr von feindlichem 

g mit Minen verseucht. 

rzbericht 21«U-Jagdflottille betr. Torpe- 

Dampfer "Palma" am 27.11 morgend s. Ps. 

HE f 

Plugzer g 

Kii 

dierung 

0955. 

An 5.12. beginnend ist Säuberungs- und Über- 

wachung saktion im Baum um Euböa-Kanal und auf Peta- 

li durch L-Kompanie unter Beteiligung von Küsten- 

sturmbcoten vorgesehen. 

Crappe Süd meldet, daß auf Anforderung an 

OKW/WI ST zur Pührerunterrichtung über Heeresgruppe j) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

4812.43 betr 

gemelc 

1.) Na 

a) 

Einsatz der Küstenartillerie in der Ägäis 

et wurde: 

ch leros überführt: 

1 Pers.Batt.(mittl.Kal) von einer auf Kreta 

im Bau befindlichen Batterie abgezogen. 

b) 2 Pers.Batt.(Bei.Kal) und 1 Pers.Batt. (S-Flak) 

durch Abzug aus Saronischein Golf , dadurch dort 

Ausfall 2 lei.Seezielbatt von etwa 200 Köpfen; 

etwa 50 Soldaten durch Torpedierung Überfüh- 

rungsdampfer verloren. 

2.) Najch Stampalia überführt: 

1 Pers.Batt.(lei.Kal) aus MAA 6C9 herausgezogen, - 

32 für Besetzung Dodekanes-Jnseln neu beantragt 

Pers. für 2. MAA*en und eine M Flak A. OKU hat Pers. für 

1 MAA genehmigt, für M-Flak A abgelehnt mit Hinweis auf 

Zuständigkeit Luftwaffe. Gruppe hält 2 Pers.MAA*en für 

je 5 mittl. und 5 Lei.Batt. für dringend erforderlich 

keine weiteren Planungen. 

Weitere Erledigung durch Ski. Qu A. 

c) Schwarzes 

Feindlage 

Das bim 3. abends nördlich Tuapse erfaßte Geleit 

wurde von eigenen Flugzeugen mit Bomben angegriffen. 1 

S-Bocrt wujrde wahrscheinlich schwer beschädigt. 

Eigene Lage' 

Nach 3. W 

stellt. 

MFP- 

Meer: 

Westl. Eupatoria wurden 2 eigene U-Jäger von 

feindlichem U-Boot erfolglos mit 2 Torpedos angegriffen. 

aboanlauf wurde Beschädigung des U-Bootes festge 

s haben in Vp.Streifen in Kertschstraße 
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Ta" 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkominnisse 

4812.43 tetr. Einsatz der Küstenartillerie in der Ägäis 

gemelcet wurde: 

1. ) Nach Leros überführt: 

a) 1 Pers.Batt.(mittl.Kal) von einer auf Kreta 

im Bau befindlichen Batterie abgezogen. 

b) 2 Pers.Batt.(lei.Kal) und 1 Pers.Batt. (S-Flak) 

durch Abzug aus Saronischem Golf , dadurch dort 

Ausfall 2 lei.Seezielbatt von etwa 200 Köpfen^ 

etwa 50 Soldaten durch Torpedierung Überfüh- 

rungsdampfer verloren. 

2. ) Najch Stampalia überführt: 

1 Pers.Batt.(lei.Kal) aus MAA 6C9 herausgezogen, - 

32 für Besetzung Dodekanes-Jnseln neu beantragt: 

Pers. füi 2. MAA*en. und eine M Flak A. OKU hat Pers. für 

1 IÜAA genehmigt, für H-Flak A atgelehnt mit Hinweis auf 

Zuständigkeit luftwaffe. Gruppe hält 2 Pers.lAA’en für 

je 5 mittl. und 5 lei.Batt. für dringend erforderlich 

keine weiteren Planungen. 

Weitere Ejrledigur.g durch Ski. Qu A. 

c) Schwarzes Leer: 

Feindlage 

Das 

wurde von 

S-Boot wur 

am 3. abends nördlich Tuapse erfaßte Geleit 

eigenen Flugzeugen mit Bomben angegriffen. 1 

de wahrscheinlich schwer beschädigt. 

Eigene la .e' 

WestL. Eupatoria wurden 2 eigene U-Jäger von 

feindlichem U-Boot erfolglos mit 2 Torpedos angegriffen. 

Nach 3. Waboanlauf wurde Beschädigung des U-Bootes festge 

stellt. 

AFP’ s haben in Yp.Streifen in Kertschstraße 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 38 

4.12.4; 

(47) 

Lanc e. 

von Feinq: 

entstand 

Zum 

schub be 

Streifen 

setzt, 1£ 

5 feindlio 

Angreifer 

09. 

auf Otsc: 

meldet 

in Naebt z\am 4, besondere Ergebnisse nicht gemeldet.. 

1.S-Flottille hat vor Eltigen 0130 Uhr 2 ansch. 

Kertschslraße aufklärende Motorkanonenboote ange- 

griffen. Gegner drehte unter Feuererwiderung mit 

Raketenwerfer und 3>7 cm nach SO ab. 

S-Bcote wurden in ganzer Nacht wiederholt 

flugzeugen mit Bomben angegriffen^^ 49 

Maschinenschaden und Personalausfall, 

köpf wurde lediglich lebhafter Luftnach- 

dbachtet. Jn der Nacht zum 5. sind im Yp. 

Kertschstraße 9 MFP und 3 R-Boote einge- 

40 Uhr wurde MFP vor Kamysch Burun durch 

he S-Boote mit Torpedos angegriffen, 

drehte^ach Artilleriebeschuß ab. 

Uhr erfolgte feindlicher luftangriff 

hjakow. Bei Cherson^B ist Minenverdacht ge- 

20 

Schiffsverkehr Sewastopol - Balaklawa ist ge- 

sperrt . 

U 20 hat Rückmarsch aus 0p.Gebiet nach Kon- 

stanza angetreten. 

Zur landlage meldet ASM, daß eigener. Angriff 

auf Landekopf Eltigen von Süden bis Leuchtturm Bu- 

run vorgetragen ist. Angriff von Westen erzielte 

nur geringen Geländegewinn. Fortsetzung ist 5.12. 

früh beabsichtigt. 

Feindliche. Angriffe im Landekopf Baksy sind 

nach stärjktstier Artillerievorbereitung unter Ein- 

- 6 Divisionen und 25 Panzern in schwe- 

vor eigener HKL zerschlagen. Voller 

satz von 

fern Abwehrkampf 

Abwehrerfolg 

Von lordfront 

gen nicht 

werden wesentliche Kampfhandlun- 

gemeldet . 

Lau; ende Feindverstärkungen im Siwasch-Landekopf 
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Tis 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 38 

4.12.43 

(47) 

in Nacht zum 4» besondere Ergebnisse nicht gemeldet.. 

1.3-Plottille hat vor Eltigen 0130 Uhr 2 ansch. 

Kertschsi raße aufkleirende Kotorkanonenboote ange- 

griffen. Gegner drehte unter Feuererwiderung mit 

Raketenwerfer und 3»7 cm nach SO ab. 

S-Bcjote wurden in ganzer Nacht wiederholt 

lugzeugen mit Bomben angegriffen^^ 49 

Maschinenschaden und Personalausfall, 

köpf wurde lediglich, lebhafter Luftnach- 

dbachtet. Jn der Nacht zum 5. sind im Vp. 

Kertsehstraße 9 NPP und 3 R-Boote einge- 

.40 Uhr wurde MFP vor Kamysch Burun durch 

he S-Boote mit Torpedos angegriffen, 

drehte^ach Artilleriebeschuß ab. 

Uhr erfolgte feindlicher Luftangriff 

h|akow. Bei Cherson^H ist Minenverdacht ge- 

von Feinqf 

entstand 

Zum Lanc|e 

schub be 

Streifen 

setzt. 16 

5 feindlich 

Angreifer 

09. 

auf Otsh 

meldet 

.20 

Zur 

auf Landet] 

run vorget 

nur ger: 

früh bea 

ring' 

Schi|ffsverkehr Sewastopol - Balaklawa ist ge- 

sperrt . 

U 2C| 

stanza anlg' 

hat Rückmarsch aus Op.Gebiet nach Kon- 

etreten. 

landlage meldet ASM, daß eigener. Angriff 

köpf Eltigen von Süden bis Leuchtturm Bu- 

ragen ist. Angriff von Westen erzielte 

en Geländegewinn. Fortsetzung ist 5.12. 

.b|sichtigt. 

Feinjdliche. Angriffe im Landekopf Baksy sind 

nach stärk-sher Artillerievorbereitung unter Ein- 

satz von ! - 6 Divisionen und 25 Panzern in schwe- 

rem Abwehrkampf vor eigener HKL zerschlagen. Voller 

Abwehrerf cflg. 

Von I ordfront werden wesentliche Kampfhandlun- 

gen nicht gemeldet. 

Laufende Feindverstärkungen im Siwasch-Landekopf 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

A- 

G-ruppe 

period^ 

Kriia z 

Überle 

lieh. 

gung 

1 .Ski 

i ildigen Angriff erwarten. 

is aufgegangenen FT von Gruppe Süd an ASM rechnet 

Süd damit, daß spätestens nach Eintritt Frost- 

starkey Offensivtätigkeit des Gegners gegen 

erwarten ist. Gruppe hat daher vorsorgliche 

jungen an ASM übermittelt über etv/aige erforder- 

irdende personelle Räumung der Krim. Ausferti- 

:m. 1.Ski. 3538/43 gK.Chefs, in den Akten 

I op„ 

Es wird geprüft, ob der Fnnkspruch Reaktion 

darstellt auf Weisung von Ski. betr. Vorüber* 

legung für Krimräumung. Zutreffendenfalls 

wird Angelegenheit seitens Ski. aufzugreifen 

gt 

VIII. L a 

27 

Absch: 

in KTB Teil 

Stell 

nicht beigt 

kl. 

'6 

je Ostasien: 

Mar.A ;tach4 Tokio übermittelt Mitteilving japanischen 

Admiralsta'jes über 1., 2.: und 3. luftschiacht am 19., 

26. und 27.11« im Gebiet Gilbert-Jnseln. 

ift des Funkspruchs gern. I.Skl. 50824/43 geh. 

C , Heft XV. 

. ingnahme deft. deutschen Attach&s 

fügt. 

ist dem Bericht 

1/Skl. 

I a 

I b, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■4-.12-4? 

(48) 

(49) 

(50) 

V 

A'|l! 

G-ruppe 

period^ 

Krim z 

tberle, 

lieh 

gung 
1 .Ski 

Midigen Angriff erwarten. 

.s auf gegangenen PT von Gruppe Süd an ASM rechne- 

Süd damit, daß spätestens nach Eintritt Prost- 

starkejr Offensivtätigkeit des Gegners gegen 

erwarten ist. Gruppe hat daher vorsorgliche 

!;jungen an ASM übermittelt über etwaige erforder- 

irdende personelle Räumung der Krim. Ausferti- 

im. 1.Ski. 3538/43 gE.Chefs, in den Akten 

I op. 

Es wird geprüft, ob der Pnnkspruch Reaktion 

darstellt auf Weisung von Ski. betr. Vorüber- 

legung für Krimräumung. Zutreffendenfalls 

wird Angelegenheit seitens Ski. aufzugreifen 

VIII. I a je 0 s t a 

;tach£ Tokio übermittelt Mitteilung japanischen 

hes über 1., 2.. und 3« Euftschlacht am 19., 

.11. im Gebiet Gilbert-Jnseln. 

Abschrift des Punkspruchs gern. t.Skl. 50824/43 geh. 

in KTB Ter. 0 , Heft XV. 

Mar.A 

Admiralsta' 

26. und 27 

Stellrngnahme deß. deutschen Attaches ist dem Bericht 

nicht beigifügt. 

cASkl. 

1/Skl. 

I a 

I b.ten-) 



Tag 

Uhrzeit 

5-12.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 39 

Politischer Lageüberblick. 

Washington erklärt es für unwahrscheinlich, 

daß über Teheran-Konferenz Verlautbarung erfolgt. 

Weilere Nachrichten betr. Kairo-Konferenz 

deuten au|f stärkeres Vorgehen gegen Japan hin. 

Unter Führung Titos ist Natiönalkomitd für 

Jugoslawien gegründet. Mitglieder sind nicht 

eindeutig aus kommunistischen Kreisen entnommen. 

Dieser offenbar russische Schachzug ist geeignet, 

die angeisächsisch-russischen Schwierigkeiten zu 

vermehren. 

Jn Griechenland befindliche Türken sind in 

Heimat zvrückgerufen worden. 

Weg 

sollen 1 Gj1 

in Lager 

port so 

Sabotagehandlungen in Universität Oslo 

00 norwegische Studenten nach Deutschland 

abgeholt werden. Auf Wunsch OKW ist Trans- 

ais möglich durchzuführen. tald 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Vortiag Chef Ski.Qu A: 

a) Lil. 3 hat Flakschutz Toulon verstärkt.Dorthin 

verlegte 4 bewegliche Marinebatterien bleiben 

ächst dort. Beabsichtigtem Abzug der Nebel- 

dmpanien aus La Pallice nach Flugplatz 

rignac kann Marine nicht zustimmen bzw. 

dann, wenn es sich -um Schutz der Ju 290 

ndeln sollte. Dieser geht nach Entscheidung 

efs Ski. dem Schutz von La Pallice und der He 

177 vor. 

Z' 

ki 

Md: 

hg: 

Ch 

Tag 

Ufarzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 39 

5.12.4? 

Sonntag 

Politischer Lageüberblick. 

Washington erklärt es für unwahrscheinlich, 

daß über Teheran-Konferenz Verlautbarung erfolgt. 

Weilere Nachrichten betr. Kairo-Konferenz 

deuten auf stärkeres Vorgehen gegen Japan hin. 

Unter Führung Titos ist Natiönalkomiti für 

Jugoslawien gegründet. Mitglieder sind nicht 

eindeutig aus kommunistischen Kreisen entnommen. 

Dieser oifenbar russische Schachzug ist geeignet, 

die angeisächsisch-russischen Schwierigkeiten zu 

vermehren. 

Jn Griechenland befindliche Türken sind in 

Heimat zu rückgerufen worden. 

Weg 

sollen 12 

in Lager 

port so 

Sabotagehandlungen in Universität Oslo 

00 norwegische Studenten nach Deutschland 

abgeholt werden. Auf Wunsch OKW ist Trans- 

ais möglich durchzuführen. tald 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

X.) Vortiag Chef Ski.Qu A: 

a) Lil. 3 hat Flakschutz Toulon verstärkt.Dorthin 

verlegte 4 bewegliche Karinebatterien bleiben 

zunächst dort. Beabsichtigtem Abzug der Nebel- 

kcmpanien aus La Pallice nach Flugplatz 

K^rignac kann Marine nicht zustimmen bzw. 

nur dann, wenn es sich um Schutz der Ju 290 

handeln sollte. Dieser geht nach Entscheidung 

Chefs Ski. dem Schutz von La. Pallice und der He 

177 vor. 



- 70 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5«12 >43 ■b) Chef 
U-Bc 

e) Baut 

Zeit 

sch! 

besc 

ist 

Boot 

werd 

Ski. befiehlt Unterrichtung über Stand der 

otsschutzbauten in Marseille. 

en im Yfestraum sind von OB West für nächste 

neu festgelegt. Dabei ist Marine am 

le: htesten bedacht. Bauvorhaben können nur in 

hränktem Umfang weitergeführt vrerden. Quote 

so kanpp, daß entschieden werden muß, ob S- 

sbunker oder Forderungen für U-Boote bevorzugt 

en sollen. 

ch 

U-Bc 

an E 

dur 

Bunl 

wei 

ist, 

fung 

dabe 

kur 

wie 

II.)Chei 

Chef Ski, entscheidet: An erster Stelle steht 

otsbunkeranlage Marseille; im übrigen sojl 

and der im letzten Jahr angewachsenen Verluste 

Ski..Qu geprüft werden, wieweit die vorhandenen 

er für U-Boote ausreichen.Gruppe West ist anzu- 

en, daß in erster Linie Marseille weiterzubauen 

die übrigen Fragen sind nach gründlicher Prü- 

noch einmal zur Entscheidung vorzulegen. Es ist 

i zu bedenken, daß Schnellboote wegen Größe und 

er Werftzeiten nicht so stark gefährdet sind 

U-Boote. 

MPA: 

Vom Ob.d.M. im Uestraum angeschnittene Frage 

der Beförderung Gefallener wird für Marine ebenso 

geregelt werden wie sie schon beim Heer eingeführt 

.ist. Endgültige Vorlage erfolgt demnächst. 

III.)Chej 3/Ski.: 

Französische Offiziere haben nach Abwehrmel- 

dun£ einem spanischen Major gegenüber Absichten über 

Lancung in Gegend Sdte - Harbonne geäußert. Keine 

Zeitangabe. 

Aus Auswärtigem.Amt liegt Mitteilung vor, daß 

Angelsachsen vorläufig.keine Landung durchführen, 

em noch mehrere Monate Wirkung der Luftangriffe 

abwsrten. 
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Tag 

Uhraeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.12.0 ■b) Cliei 

D-Bc 

e) Baut 

Zeit 

sch! 

besc 

ist 

Boot 

werd 

Ski. befiehlt Unterrichtung über Stand der 

otsschutzbauten in L^xseille. 

en im Y/estraum sind von OB West für nächste 

neu festgelegt. Dabei ist Marine am 

htesten bedacht. Bauvorhaben können nur in 

hränktem Umfang weitergeführt werden. Quote 

so kanpp, daß entschieden werden muß, ob S- 

sbunker oder Forderungen für U-Boote bevorzugt 

en sollen. 

IE! 

ch 

U-Bc 

an 1 

dur 

Bunl 

wei 

ist, 

fung 

dabe 

kur 2 

wie 

II. )Chei 

Chef Ski, entscheidet: An erster Stelle eteht 

otsbunkeranlage Marseille; im übrigen sojl 

and der im letzten Jahr angewachsenen Verluste 

Skl^Qu geprüft werden, wieweit die vorhandenen 

er für U-Boote ausreichen.Gruppe Y/est ist anzu- 

en, daß in erster Linie Marseille weiterzubauen 

die übrigen Fragen sind nach gründlicher Prü- 

noch einmal zur Entscheidung vorzulegen. Es ist 

i zu bedenken, daß Schnellboote wegen Größe und 

er Werftzeiten nicht so stark gefährdet sind 

U-Boote. 

MPA: 

Vom Ob.d.M. im Uestraum angeschnittene Frage 

der Beförderung Gefallener wird für Marine ebenso 

geregelt werden wie sie schon beim Heer eingeführt 

.istj Endgültige Vorlage erfolgt demnächst. 

III.)Chej 3/Skl.: 

Französische Offiziere haben nach Abwehrmel- 

dunj einem spanischen Major gegenüber Absichten über 

Lancung in Gegend Sdte - Harbonne geäußert. Keine 

Z ei-tj angab e. 

Aus Auswärtigem.Amt liegt Mitteilung vor, daß 

Angelsachsen vorläufig.keine Landung durchführen, 

sonc em noch mehrere Monate Wirkung der Luftangriffe 

abwe rten. 



- 71 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 40 

5.12.43 Jm kleins’t en Kreis: 

XV.) Chef 

spre 

raum 

über 

find 

solle 

den 

Ski. Qu A berichtet über Ergebnis Be- 

cjhung mit Gen.Dir.Merker über Kleinschiffs- 

in Adria, Ägäis und Schw.Meer. M ist sich 

■Wichtigkeit schnellen Baues klar. Jn Ägäis 

4t kein Bau von MEP statt. Jm Schw.Meer 

n ab Januar etwa monatlich 10 fertig wer- 

Jn Adria sollen MEP gebaut werden, die 

ersten werden aber erst im Februar fertig (6), spä- 

ter monatlich etwa 10. Hier soll noch vorgezogen 

werden. 

Einheits-Beichter werden nunmehr gebaut, 

die ersten werden aber erst im Juni 44 fertig. 

Das einzige sofort anlaufende Mittel sind 

Sieb^fähren, von denen 40 in Bau und bereits 

einige-laufen: Oberst Siebei hat die ihm ge- 

stellten Kontingente-nicht für schnellsten 

Bau von Fähren verwandt, sondern für möglichst 

hohe Zahl, indem nur Einzelteile gefertigt wur- 

denj damit hat er die nunmehr notwendigen 

weiteren Kontingente erpreßt. Die 96 Siebelfäh- 

ren nüssen jetzt fertiggestellt werden. 

V.) H e r e s 1 a g e 

samt.. 

Keine wesentlichen Änderungen der Ge- 

age. 

Besonderes 

I.) Ski.ju A ü hat an Kmdr. Adm.U-Boote, nachr 

Sond 

kdo. 

düng 

irstab Marine bei ital. Stab Huk, Dt.Mar- 

Jtalien und Gruppe Süd folgende Entschei- 

übermittelt: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 40 

5.12.43 Jm kleins-t en Kreis: 

IV.) Chef 

sprec 

raum 

über 

find 

soll« 

den 

Ski. Qu A berichtet über Ergebnis Be- 

hung mit Gen.Dir.Herker über Kleinschiffs- 

in Adria, Ägäis und Schw.Keer. M ist sich 

TTichtigkeit schnellen Baues klar. Jn Ägäis 

4t kein Bau von HIP statt. Jm Schw.Meer 

n ab Januar etwa monatlich 10 fertig wer- 

Jn Adria sollen MBP gebaut werden, die 

ersten werden aber erst im Februar fertig (6), spä- 

ter monatlich etwa 10. Hier soll noch vorgezogen 

werden. 

Einheits-Beichten werden nunmehr gebeut, 

die ersten werden aber erst im Juni 44 fertig. 

Das einzige sofort anlaufende Kittel sind 

Sieb^fähren, von denen 40 in Bau und bereits 

einige1laufen: Oberst Siebei hat die ihm ge- 

stellten Kontingente-nicht für schnellsten 

Bau von Fähren verwandt, sondern für möglichst 

hohe Zahl, indem nur Einzelteile gefertigt wur- 

den; damit hat er die nunmehr notwendigen 

weiteren Kontingente erpreßt. Die 96 Siebelfäh- 

ren müssen jetzt fertiggestellt werden« 

V.) Heireslage : 

samt:., 

Keine wesentlichen Änderungen der Ge- 

£ge. 

Besonderes 

I.) Ski.3u A U hat an Kmdr. Adm.U-Boote, nachr 

Sond 

kdo. 

düng 

irstab k'arine bei ital. Stab Euk, Dt.Kar- 

Jtalien und Gruppe Süd folgende Entschei- 

übermittelt: 



- 72 - 

Tag 
Uhrzeit 

5v12.43 

(51) 

(52) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

t«1#) Es wird entschieden, daß von den Booten insge 

sant nur 12 Boote fertiggestellt werden. Hierzu 

rechnen 3 U-rBoote in Pola, 4 in Galatz. 5 in Vorbe- 

reitung für Transporte bezw. auf Transport 

nach Galatz und 7 auf Stapel. 

2. ) Mit Verwendung der 5 bisherigen Schwarz—Meer—Boote 

wild unabhängig von Ergebnis Verhandlungen mit Ru- 

mänen nicht mehr gerechnet, da Boote abgefahren. 

3. ) lieferung der Ersatzteile nach Galatz bzw. Kon- 

stanza ist sicherzustellen. Einsatz der U-Boote 

nur im Schwarzen Meer. 

4. ) Übernahme der Boote durch 30.U-Flottille. 

5. ) 6 U-Boote für Einsatz, 6 als Reserve. " 

II.) Gruppe Hord/Flotte hat Vorschlag für Organisation 

betr. Sinsatzaufgaben von Kommandounternehmungen vorge 

legt. A.usf. gern. I.Skl. 411321/43 gKdos. in KTB Teil 

B Heft V. 

Weiter hat Gruppe Hord/Fl°tte Stellung genommen 

zu Organisations- und Einsatzfrage 10.MA.S-Flottille. 

Ausf. gern. I.Skl. 1131/43 gKdos. in KTB Teil B 

Heft V 

B 

mit S 

Flotte 

eide Fragen werden in gemeinsamer Besprechung 

Qu und M Wehr am 10.12. mit C/Gruppe Nord/ 

bei \.Skl. behandelt werden. 

ikl 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisße 

5^12.45 
(51) 

(52) 

>>1.) Es 

sanlt 

re 

re 

nacto. 

wird entschieden, daß von den pB-U-Booten insge- 

nnr 12 Boote fertiggestellt werden. Hierzu 

dhnen 3 U-rBoote in Pola, 4 in Galatz. 5 in Torbe- 

itung für Transporte bezw. auf Transport 

Galatz und 7 auf Stapel. 

2. ) Mit Verwendung der 5 bisherigen Schwarz-Meer-Boote 

wird unabhängig von Ergebnis Verhandlungen mit Ru-' 

mänen nicht mehr gerechnet, da Boote abgefahren. 

3. ) Lieferung der Ersatzteile nach Galatz bzw. Kon- 

stanza ist sicherzustellen. Einsatz der U-Boote 

nur im Schwarzen Meer. 

4. ) Übernahme der Boote durch 30.U-Elottille. 

5. ) 6 U-Boote für Einsatz, 6 als Reserve. " 

XX.) Gruppe Nord/Elotte hat Vorschlag für Organisation 

betr. Einsatzaufgaben von Kommandounternehmungen vorge 

legt. Ausf. gern. I.Skl. 411321/43 gKdos. in KTB Teil 

B Heft V. 

Reiter hat Gruppe Hord/Flotte Stellung genommen 

zu Organisations- und Einsatzfrage lO.KAS-Flottille. 

Ausf.' gern. 1 .SKI. 1131/43 gidos. in KTB Teil B 

Heft V 

B 

mit S 

Flotte 

side Fragen werden in gemeinsamer Besprechung 

Qu und M Wehr am 10.12. mit C/Gruppe Word/ 

bei \.Skl. behandelt werden. 

ikl 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 41 

5-12.43 

(53) 

B 36.(neu) 

Lage 5. 12« 

X.) Krieglülarung in außerheimisehen ßewässern« 

Kt 

XI.) Lag 

Feindlage 

Über 

erfaßt. 221 

geortet 

Eigene Lage 

Gebiet Atlsntilcküste 

Übung' 

Boote 0900 

er Vor d 

davon 1 Er^' 

wurde eine 

Seegebiet Kanal 

ine besonderen Vorkomr.nisse. 

VV e s t r a u n 

Biskaya wurden 47 Flugzeuge 

6 Ubr wurde eine engl. Einheit 

im Einsatz 

in DH 3350 

8.Z-Flottille sind planmäßig verlaufen, 

Uhr in Gironde eingelaufen. 

Atlantikküste wurden 9 600 BRT geleitet, 

dampfer von Bilbao nach Bayonne. Vor Brest 

Mine geräumt. 

Geleit Tarker "Ostfriesland" ist 'in der Nacht vom 3. 

zum 4. von Le Havre nach Dünkirchen durchgeführt. Ge- 

leit lag C337 - 0402 Uhr unter Fernkampfbeschuß. 

Durch gut ceckende Salven erhielt der Dampfer leichte 

Beschädigungen und geringe Personalausfälle. Leichte 

Brände konnten gelöscht werden. Dampfer ist beim Ein- 

laufen auf Trossensperre getrieben, dabei wurde Schrau- 

be unklar. Alle Schäden 5.12. mittags behoben^^^- 

Kuabericht des BSW s.Fs. 1445. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 41 

3.12.4; 

(53) 

B 36.(neu) 

läge 5. 12. 

X.) Kriegführung in außerheicischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II.) lag W e s t r a u n 

Feindlage; 

Über c er Biskaya wurden 47 Flugzeuge 

erlaßt. 2216 Uhr wurde eine engl. Einheit 

geortet. 

Eigene lune 

Gebiet AtlEntikküste 

Übungen 8.Z-Elotti.lle sind planmäßig verlaufen, 

Boote 0900 Uhr in Gironde eingelaufen. 

Vor der Atlantikküste wurden 9 600 BRT'geleitet, 

davon 1 Ersdampfer von Bilbao nach Bayonne. Vor Brest 

wurde eine Mine geräumt. 

Seeg.biet Banal 

im Einsatz 

in DH 3350 

Geleit Tarker "Ostfriesland" ist in der Nacht vom 3. 

zum 4. von De Havre nach Dünkirchen durchgeführt. Ge- 

le'it lag C337 - 0402 Uhr unter Eernkampfbeschuß. 

Durch gut deckende Salven erhielt der Dampfer leichte 

Beschädigurgen und geringe Personalausfälle. Leichte 

Brände konrten gelöscht werden. Dampfer ist beim Ein- 

laufen auf Trossensperre getrieben, dabei wurde Schrau- 

be unklar. Alle Schäden iStxrvR. 5.12. mittags behoben^<^' 

Kunbericlrt des BSW- s.Fs. 1445. 
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Tag 

Uhr/eit 

5.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Damit ist Durchführung von 3 der 6 angesetzten 

Ostgeleite durch die Kanalenge geglückt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III.) N ordsee, Norwegen, Nordmeer: 

Nordsee: 

. abends flogen 7 Deindflugzeuge im Raum der 

Jriseln und in das Gebiet von Helgoland ein, 

emacht zum 5.3 Flugzeuge in den Raum Ameland 

rney vermutlich zur Verminung. Jn Helgoland 

beschuß ausgelöst. Vm. stand ein feindl. Auf- 

ex Wesermünde. Geleit 470 ist mittags von Heide: 

weitergelaufen. 2 Minen wurden 2 sm westlich 

geräumt. 

Jn den zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden c(a. 14000 BRT in 5 Geleiten gesichert. 

Am 

ostfries 

nach Mi 

und Nordje 

wurde R 

klarer 

nach Hoetk 

Neuv/erk 

lak 

üb 

Norwegen 

Feindlage: 

Am 

Am 

tet und 

/ Nordmeer: 

Vm. standen 2 Flugzeuge im Raum Vardoe und 1 

Raum Kirkenes. Jm Westfjord wurde am 4. mittags in AF 

3624U-Bootsalarm gegeben. Bekämpfung wurde aufgenommen, 

1625 Uhr wurden 2 S-Boote bei Sakriskjaer ges 

nach V/esten gejagt. 1400 Uhr wurden 80 sm OSO-wä 

Kristiansand Süd Motorengeräusch gemeldet. Jm gleichen 

Bereich garen 1105 Uhr mehrere Detonationen gehört. 

Ortungseinsatz blieb ergebnislos. 

Nach Funkaufklärung ist 30„engl. MTB-Flottille im 

Lerwick-Bereich in See. 

Nach Luftaufklärung lagen in Kvalvig (Faroer) 3 kl 

Frachter! und 2 Segelschiffe, 

1 Frachter auf Kurs 220°. 

NO-lich der Faroer stand 

- 74 - 

Tag 
Uhrzeit 

5.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III.) H 

Damit ist Durcliführmig von 3 der 6 angesetzten 

Ostgeleite durcli die Kanalenge geglückt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

rdsee,N or wegen, N ordm 

Kordsee: 

Am 

ostfries 

nach. Mi 

und Kordje 

wurde K 

klarer 

nach Hoetk 

Heuvferk 

'1 akb 

über 

Deindlage 

Am 

Raum Kl: 

3624U-B 

Am 

tet und 

Kristi; 

Bereich. 

Ortungs 

Hac 

lerv/iok- 

Kai 

Pracht 

1 Pracht 

. abends flogen 7 P'eindflugzeuge im Raum der 

Jiiseln und in das Gebiet von Helgoland ein, 

ernacht zum 5.3 Plugzeuge in den Raum Ameland 

rney vermutlich zur Verminung. Jn Helgoland 

eschuß ausgelöst. Vm. stand ein feindl. Auf- 

Wesermünde. Geleit 470 ist mittags von Heide: 

weitergelaufen. 2 Minen wurden 2 sm westlich 

eräumt. 

Jn Iden zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden c|a. 14000 BRf in 5 Geleiten gesichert 

Horwegenl / Kordmeer: 

Vm. standen 2 Plugzeuge im Raum Vardoe und 1 

,rkenes. Jm Vestfjord wurde am 4. mittags in AP 

lootsalarm gegeben. Bekämpfung wurde aufgenonmen. 

1625 Uhr wurden 2 S-Boote bei Sakriskjaer ges Lc) 

nach ’iYesten gejagt. 1400 Uhr wurden 80 sm OSO-wärti 

and Süd Motorengeräusch gemeldet. Jm gleichen 

waren 1105 Uhr mehrere Detonationen gehört, 

einsatz blieb ergebnislos. 

h Punkaufklürung ist 30.engl. MTB-Plottille im 

Bereich in See. 

ans 

ch 

er 

Luftaufklärung lagen in -Kvalvig (Paroer) 3 kl 

und-2 Segelschiffe. KO-lich der Paroer stand 

er auf Kurs 220°. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 42 

5.12.43 

(54) 

(55) 

A' 

Flugwegb 

erbrach 

taktisc 

klärung im Seegebiet Jan Hayen sov/ie des 

s Banak - Bäreninsel - Südkap - Banak 

te bei nicht lückenloser Einsicht keine 

aen Ergebnisse. 

Eigene Lage: 

"0 

sind ni 

sand Sü 

ac. 

üi 

Ge 

48 Sch: 

Grlu; 

Stimmung 

von Lw 

J agdkpj 

mcnate 

in der2 

Alta-Fj 

bände 

Kommand 

zu der 

heit re 

ner dur 

G: 

der vor 

nicht ä| 

Alta w, 

net abe 

dauer 

(s.Ps 

stmark", "Bruauner", "Elsaß" und "Lody" 

h Durchführung Minenaufgabe in Kristian- 

eingelaufen. 

Leitet wurden nach Norden 29} nach Süden 

fe. Liegen geblieben sind 8 Schiffe. 

ppe iJord /Elotte übermittelt in Überein- 

mit Ob.d.L.Eü.Stab ausgesprochene Bitte 

Kdo. 5 um Einverständnis zur Auflösung des 

dos Nord-Alta für die Dauer der Winter- 

mit der Begründung, daß das Jagdkommando 

eitiger Stärke keinen Schutz der Blotte im 

ord gegen Angriffe feindlicher Kampfver- 

gjewährleistet. An e)ine Verstärkung des 

os ist nach Abzug der II.^/feggg-rup^e 5 nicht 

ken. Außerdem gestattet zunehmende Dunkel- 

chtzeitige Erfassung anfliegender Geg- 

ch Flugmeldedienst nicht. 

ppe Nord /Flotte sieht sich angesichts 

Luftflotte-S« übermittelten Beurteilung 
'ybwluAöUg OJÜLI. / 

^ßesepzurrgfaes Jagdkommandos n der Lage(l ___ . ^ ^ 

hrend der•Wintermonate zu ogterien, rech- 

r mit Wiederbesetzung sobald Helligkeiis- 

^ünstige Einsatzbedingungen-bieten. 

1633). 
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Tag 

Uhrzeit 

5:12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 42 

(54) 

(55) 

.uf: A' 

Plugweg 

erbrach 

taktisc 

Eigene 

klärung im Seegebiet Jan £ayen sov/ie des 

s Banak - Bäreninsel - Südkap - Banak 

te bei. nicht lückenloser Einsicht keine 

ien Ergebnisse. 

Lage: 

"0 

sind n; 

sand Sü 

ac. 

üi 

Ge 

48 Sch: 

Giir 

stirm.un|g 

von Iw 

J agdkpj 

mcnate 

in der2 

Alta-Pj 

bände 

Kommand 

zu den 

heit re 

ner dui 

zu G: 

der vor 

nicht 3 

Alta we 

net abe 

dauer 

(s.Ps 

stmark", "Brmmier", "Elsaß" und "lody" 

h Durchführung Minenaufgabe in Kristian- 

eingelaufen. 

Leitet wurden nach Norden 29j nach Süden 

fe. Liegen geblieben sind 8 Schiffe. 

ppe I<ord /Flotte übermittelt in Überein- 

mit Ob.d.L.Fü.Stab ausgesprochene Bitte 

Kdo. 5 um Einverständnis zur Auflösung des 

dos Nord-Alta für die Dauer der Winter- 

mit der Begründung, daß das Jagdkommando 

eitiger Stärke keinen Schutz der Flotte im 

ord gegen Angriffe feindlicher Kampfver- 

g|ewährleistet. An e)ine Verstärkung des 

os ist nach Abzug der ll ./«kegögs» ^ppe 5 nicht 

ken. Außerdem gestattet zunehmende Dunkel- 

chtzeitige Erfassung anfliegender Geg- 

ch Flugmeldedienst nicht. 

ppe Nord /Flotte sieht sich angesichts 

Luftflotte-5« übenaittelten Beurteilung 
okwwtug CMJ, / 

n der Lage ^Besetzung' des Jagdkommandos 

hrend der•'ffintermonate zu e*^e^en", rech- 

r mit 'Wiederbesetzung sobald Helligkeits- 

^ünstige Einsatzbedingungen.-bieten. 

1633). 
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Tag 

Uhrzeit 

5.12.43 

(56) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IT.) Sks. gerrak, Ostsee -Eingänge, 0 s t s e 

Feindlage 

Jn Kionstadtbucht lag schwaches Störungsfeuer 

auf eigenem Küstenahschnitt, in Luga-Bucht Störfeuer 

auf Batterie Kolgampia von Seiskari aus. 

Eigene La; e: 

"Sen 

vordringl: 

Gelertdienst in den Ostsee-Eingängen war durch Nebel 

teilweise behindert. Auf der Tnave ist im Nebel ein-Be- 

wachungsfehrzeug aufgelaufen. Jm übrigen keine besonderen 

Vorkommnisse 

MVO :ur Heeresgruppe B(Vi?eaiiq).Huge) meldet: 

,Feldm. Rommel Tätigkeit 3.12. begonnen. Als 

ch für Marine hat sich bisher ergeben: 

1. Verstärkung Verteidigung Esbjerg durch schnellste Auf- 

stellurg 15 cm Türme und reguläre Minensperre im 

Graadyt . - 

2. Verstärkung Verteidigung Limfjord durch reguläre 
Sperrer und baldige Zuteilung Artl.'Träger. - 

3. Verstärkung Verteidigung Skagerrak durch Verbesserung 

Flaksclutz Battr. Hanstholm zweieund wesentliche Ver- 

stärkurg Minensperren im Skagerrak-Vfarngebiet. Erfor- 

derlici Räumschutz auch auf großen Wassertiefen, 

mehren« Zündungsarten. - 

Bekarurt , daß die meisten dieser Maßnahmen angelaufen 

sind. Vorschläge Druck Ski. auf größtmögliche Beschleu- 

nigung. - Allgemein dringend: Größere Stetigkeit in 

Person«Iwirtschaft, keine weiteren Abzüge. Zuteilung 

S Jnf.Viaffen, Gestellung Heeres-Offz. für Nahkampf- 

ausbilcung wird über Heeresgr. B verfolgt-. — Adm.Dän. 

wird lid. unterrichtet. 

Zusatz nur für l/Skl.: 

Maßnahmen Marine und gute Zusammenarbeit aller Stellen 

mit He«r haben günstigen Eindruck gemacht.11 

-7b 

Tag 

Uhrzeit 

5.12.43 

(56) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

IV.) Ski. 

Feindlage 

Jn Kn 

auf eigenf m 

auf Batt tei i 

onstadfbucht lag schwaches Störungsfeuer 

Küstenabschhitt, in luga-Bucht Störfeuer 

e Kolgampia von Seiskari aus. 

Eigene Lat e 

Gele:tdienst in den Ostsee-Eingängen war durch Nebel 

teilweise behindert. Auf der Trave ist im Nebel ein.Be- 

wachungsfi hrzeug aufgelaufen. Jm übrigen keine besonderen 

Vorkommnis se. 

Heeresgruppe B(Vi?eadJ5.Euge) meldet: 

Feldm. Rommel Tätigkeit 3.12. begonnen. Als 

h für Marine hat sich bisher ergeben: 

MVO 

"Gen 

vordringl^o! 

1. Verstä: 

stellutjg 

Graadyl 

2. Verstäi 
Sperrer 

3. Verstä 

Flaks oHi 

stärkur 

derlioi 

mehrere 

Bekannt 

sind, 

nigung 

Person 

S Jnf 

ausbilcl1 

wird 

gerrak,Ostsee -Eingänge, 0 s t s e 

rkung Verteidigung Esbjerg durch schnellste Auf- 

15 cm Turme und reguläre Minensperre im 

kung Verteidigung Limfjord durch reguläre 

und baldige Zuteilung Artl.■'Träger. - 

.rkung Verteidigung Skagerrak durch Verbesserung 

utz Battr. Hanstholm zweieund wesentliche Ver- 

,g Minensperren im Skagerrak—Warngebiet. Erfor- 

Räumschutz auch auf großen Wassertiefen, 

Zündungsarten. - 

daß die meisten dieser Maßnahmen angelaufen 

Vorschl-Tge Bruck Ski. auf größtmögliche Beschleu- 

Allgemein dringend: Größere Stetigkeit in 

alwirtschaft, keine weiteren Abzüge. Zuteilung 

affen, GesteUung Heeres-Offz. für Nahkampf- 

ung wird über Heeresgr. B verfolgt-. — Adm.Dän. 

Ifld. unterrichtet. 

Zusatz nur für l/Skl.: 

Maßnahmen Marine und gute Zusammenarbeit aller Stellen 

mit He« r haben günstigen Eindruck gemacht.1'’ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 43 

(57) 

(58) 

V.) U - B C 

Feindlage 

Kacl 

Geleit 4=1 

17 - 19 We 

Funkaufklärung stand England-Mittelmeer - 

2. abends vermutlich im Seegebiet 40 - 42 Nord 

t = 

Eigene Lage 

Luftaufklä 

nel war er, 

Geleitzug Wi 

Funkentziff 

am 1.12= üt 

nehmen, dal 

40 erfaßt 

Süden verle 

legurg nach 

Nach weiteiii 

steuernder 

Operation vJ: 

Gruppe 

Streifen vi 

axifklärung 

gesehen. 

Aus d 

liegen bes 

lat. 

VI.) I u f 

p^^=======: 

Raum um Endland: 

de 

Am Tag 

tätigkeit 

40 - 50 Spi 

einen sehr 

Nantes 

otskriegführung 

.g ostwärts Vp.Streifens von Gruppe Coro- 

g|ebnislos. Annahme, daß erwarteter JJNS- 

eiter nördlich gelaufen ist, wird durch 

erung bestätigt, die Nachzügler von 0NS 24 

er AK 2356 und 6476 leitpte. Es ist anzu- 

Gegner eigene U-Boote im Raum AL 70 und 

1348 Uhr wurde Nachzüglerroute nach 

gt in AK 1893, AJ6841„ Eigene Streifen^ver- 

Süden wurde in der Nacht zum 5» durchgeführt, 

er Funkentziff erung vom 4.1 2.- soll ost- 

HX- £68 15.12. 1000 Uhr in AK 4485 stehen, 

ird auf diesen Erkenntnissen aufgebaut. 

Coronel erhält Befehl 7. 1800 Uhr in Vp. 

AL 1746, nach 4827 zu .stehen. Eigene Luft- 

mst für 7.12. westlich des Streifens vor- 

on 

Gm Indischen Ozean und dem übrigen Atlantik 

olndere Meldungen nicht vor.- 

tkriegführung: 

e herrschte im Westraum lebhafte Einflug- 

s Gegners. Ein starker Verband warf 

engbomben auf Baustelle Etap.es. Durch 

starken Verband, der in den Raum Rennes 

Ijorient eünflog wurden Bahnstrecken 

77 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

, Wetter 
Vorkommnisse 43 

(57) 

(58) 

V.) U - B : 

Feindlage: 

Eacl 

Geleit 4„1 

17 - 19 We 

FimkaofklLrung stand England-Mittelmeer - 

2. abends vermutlich im Seegebiet 40 - 42 Bord 

to 

Eirene Lage 

71.) I u f 

^?=^=======: 

Baum um Eng 

de 

Am Tag 

tätigkeit 

40 - 50 Spr 

einen sehr 

Nantes 

otskriegführung 

Luftaufkläiung ostwärts Vp.Streifens von Gruppe Coro- 

nel war ergebnislos. Annahme, daß erwarteter JTBS- 

Geleitzug weiter nördlich gelaufen ist, wird durch 

Punkentzifierung bestätigt, die Nachzügler von ONS 24 

am 1.12. üter AK 2556 und 6476 leitete. Es ist anzu- 

nehmen, dai Gegner eigene U-Boote im Baun Al 70 und 

40 erfaßt lat. 1548 Uhr vnirde Nachzüglerroute nach 

Süden verlegt in AK 1895, AJ6841. Eigene Streifen^ver- 

legurgnach Süden wurde in der Nacht zum 5«- durchgeführt. 

Nach weiterer Eunkentzifferung vom 4.12.• soll ost- 

steuernder HX- £68 15.12. 1000 Uhr in AK 4485 stehen. 

Operation wird auf diesen Erkenntnissen aufgebaut. 

Gruppe Coronel erhält Befehl 7. 1800 Uhr in 7p. 

Streifen von AL 1746. nach 4827 zu.stehen. Eigene Luft- 

aufklärung ist für 7.12. westlich des Streifens vor- 

gesehen. 

Aus dem Jüdischen Ozean und dem übrigen Atlantik 

liegen besondere Meldungen nicht vor.- 

tkriegführung: 

land: 

e herrschte im Westraum lebhafte Einflug- 

s Gegners. Ein starker 7erband warf 

engbomben auf Baustelle Eta^Les. Durch 

starken 7erband, der in den Baum Bennes,- 

Ijorient ginflog wurden Bahnstrecken 
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Tag 
Uhrzeit 

5.12.43 

Ort 

Wetter 

imd ein: 

wurde e: 

wurden : 

Jn 

reich m 

Heichsgcbiet 

Vorkommnisse 

eine Ortschaften angegriffen. Jm Kaum Brteux 

n Flugplatz angegriffen. 6 feindliche Flugzeuge 

n Tage abgeschossen, 1 He 11 wurde beschädigt. 

der Nacht sind in Belgien, Y/est- und Hordfrank- 

.r vereinzelte Küstenanflüge gemeldet. 

Am Vormittag flogen 3 Aufklärer in das nord- 

deutsche Reichsgebiet ein. Jn der Nacht sind keine Ein- 

flüge gemeldet. 

Mittelmeerraum: 

Du: 

liehe N 

Rom wur 

am Tage 

Frontge 

Am'Na& 

Aufklä: 

auf Stü 

13, im 

rungsfl 

drü 

.r m 

Jn 

Verona 

loniki 

Ostfron: 

;'ch eigene Jäger wurden in freier Jagd 3 feind- 

ehaufklärer im Frontgebiet abgesohossen. Jn 

■de ein fdl. Abschuß erzielt. Der Gegner führte 

Störflüge im Raum Civitavecchia durch. Jm 

biet Jaboangriffe von mittlerer Stärke. 

:ttag standen 18 Feindflugzeuge zur bewaffneten 

.g im Raum Mostar.6 Spitfire warfen Bomben 

zpunkt nördlich Valona. Jn der Ägäis-wurden 

-rolf von Korinth 4 Feindflugzeuge bei Aufklä- 

igen beobachtet» 

der Nacht sind Störanflüge im Baum Mailand - 

sowie ein Angriff durch 6-8 Flugzeuge auf Sa- 

emeldet. 

Aub dem Schwarzen Meer liegen besondere Mel- 

dungen aicht vor. 

Aufklärungserkenntnisse von Luftflotte 5 siehe 

Feindlage Nordmeer. 

- 78 - 

Tag 
Uhrzeit 

5.12.43 

Ort 
Wetter 

■and ein: 

wurde e: 

wurden ; 

Jn 

reich m 

Reichsgebiet 

Am 

deutsch^ 

flüge g 

Vorkommnisse 

eine Ortschaften angegriffen. Jm Raun Brieux 

,n Flugplatz angegriffen. 6 feindliche Flugzeuge 

m Tage abgeschossen, 1 He 11 wurde beschädigt. 

der Nacht sind in Belgien, West- und Nordfrank- 

r vereinzelte Küstenanflüge gemeldet. 

Vormittag flogen 3 Aufklärer in das nord- 

Reichsg'ebiet ein. Jn der Nacht sind keine Ein- 

emeldet. 

Kittelmserraum: 

Dw 

liehe N 

Rom wur 

am Tage 

Frontge 

Am'Nah 

Acfklä: 

auf 3tu 

13, im 

rungsfl 

Jn 

Verona 

loniki 

;h ii 

.r m. 

Ostfron; 

düngen 

Au 

Feindla 

ch eigene Jäger wurden in freier Jagd 3 feind- 

uhaufklärer im Frontgebiet abgeschossen. Jn 

■de ein fdl. Abschuß erzielt. Der Gegner führte 

Störflüge im Raum Civitavecchia durch. Jm 

>iet Jaboangriffe von mittlerer Starke. 

:ttag standen 18 Feindflugzeuge zur bewaffneten 

.g im Raum Mostar.6 Spitfire warfen Bomben 

zpunkt nördlich Valona. Jn der Ägäis-wurden 

-lolf von Korinth 4 Feindflugzeuge bei Aufklä- 

igen beobachtet. 

der Nacht sind' Störanflüge im Raum Mailand - 

iowie ein Angriff durch 6-8 Flugzeuge auf Sa- 

jemeldet. 

Au 3 dem Schwarzen Meer liegen besondere Mel- 

licht vor. 

fklarungserkenntnisse von Luftflotte 5 siehe 

;e Nordmeer. 



- 79 - 

5.12.4 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

VII.) Ki iegfüiirmig im Mittelmeer und Schwarzen Meer.: 

1. Bereich Marinegruppe West: 

Keine.läge 

Am 4J Ö9.30 Uhr lieien aus Gibraltar 3 Zer- 

störer und 1 U-Boot in das Mittelmeer aus. Nach 

Meldmg von Kap Spartel haben sich die am 3.12. 

aus c.em Mittelmeer auslaufenden Geleitzüge 

vereinigt. 

Am 5. hat ein Geieitzug mit französischen 

und marokkanischen Soldaten' Casablanca in 

Richtung Mittelmeer verlassen. Jn Gibraltar 

ist:aus unbekannter Richtung 1 Dido—Krz. einge- 

laufen. 

Eigene Lage: 

Min 

aus 

bin 

in 

Die 

sen 

ni 

Vorkommnisse 44 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Bereich Dt.MarKdo: Italien: 

Feindlage: 

1450 Uhr stand nach Luftaufklärung 

55 bm südl. Crotone SW-steuerndes Geleit aus 

20 ?rachtern mit 5 Geleitfahrzeugen. Weitere 

Mellungen liegen nicht vor. 

Eigsne Lage: 

Chef 7.S-Flottille ist mit 7 Booten zu 

ienunternehmung "Ulan" an ital. Westküste 

igelaufen. U-Jagd zwischen Elba - Piom- 

io und Nachprüfen Minenabwurfstelle 

PiombinostraSe war bisher ohne Ergebnis. 

am 4- zwischen Ankona und Benedetto ver- 

kten Mot.Segler wurden nach neuen Meldungen 

it durch Überwasserstreitkräfte sindern 

üuiich Luftstreitkräfte versenkt. 

ch 

- 79 - 

Tap; 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 44 

5.12.4 VII.) Kj iegfülmmg im Kittelmeer und Schwarzen Meer.: 

1. Bereich K-rir.e *ruucc TTsct: 

Feine.läge: 

Am 4J Ö9-30 Uhr liefen aus Gibraltar 3 Zer- 

störer und 1 U-Boot in das Kittelmeer aus. Bach 

Meldiug von Kap Spartel haben sich die am 3.12. 

aus e.em Kittelmeer auslaufenden Geleitzüge 

vereinigt. 

Am 5. hat ein Gel’eitzug mit französischen 

und marokkanischen Soldaten' Casablanca in 

hich;ung Kittelmeer verlassen. Jn Gibraltar 

istaus unbekannter Richtung 1 Dido-Krz. einge- 

laufen. 

Eipone läge: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Bersich Dt.MarKdo: Italien: 

Fei: idlage: 

55 

20 

Kel 

Eig 

1450 Uhr stand nach Luftaufklärung 

äm südl. Crotone SW-steuerndes Geleit aus 

?rachtem mit 5 Geleitfahrzeugen. V/eitere 

langen liegen nicht vor. 

:3ne Lage: 

Chef 7.S-Flottille ist mit 7 Booten zu 

ienunternehnung "Ulan" an ital. Westküste 

igelaufen. U-Jagd zv/ischen Elba - Piom- 

io und Bachprüfen Minenabwurfstelle 

PiombinostraSe war bisher ohne Ergebnis. 

am 4* zwischen Ankona und Benedetto ver- 

kten Mot.Segler wurden nach neuen Meldungen 

it durch Überwasserstieitkrüfte sondern 

durch Luftstreitkräfte versenkt. 

Min 

aus 

bin 

in 

Die 

sen 

ni ch 



- 80 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5-12-4? 

(59) 

(60) 

3.12. hat ein weiteres Hafenschutzboot in 

in Dienst gestellt. 

oh Meldung Dt.Mar.Kdos. Italien sind im Monat 

Eovember an ital. Westküste folgende Seetransport- 

;en durchgeführt s 

a) Hacdsohub: 

Am 

Venedig 

NE 

7 207 to, 57 Kraftfahrzeuge, 13 Geschütze, 

davon durch Großsohiffe 1910 to, durch Klein- 

schiffe 5297 to, Verluste 160 to. 

b) Rückstau: 
Vfyt- 

Von angemeldetem Rückstaul bisher'334 818 to,) 

durch Großschiffe 10 364, durch kleine Schiffe 

8 960 to, zus. 19324 to abgefahren. 

Jn Verlust geraten sind 2’ 000 Ballen Zellwolle bei 

Luftangriff auf Civitavecchia. Daboi oind 7 379 to 

c) Näbh Frankreich sind überführt: 7 Schiffe mit 27 779 

BRT Babei sind 7 379 to Rückstau befördert. 

Versor. 

Mangel 

Luftwaflf 

ten m 

lieh be 

ital. W 

ist d' 

durch 

Wochenmeldung Dt.Mar.Kdos. Italien betr. 

:gslage gibt im allgemeinen befriedigendes Bild 

Herrscht an 3,7 cm Waffen. Überführung der von 

e Ende September nach Deutschland transportie 

Ad 

Auftret 

Senkung 

wird ve 

Ende September nach Deutschland 

■ineeigenen Beutegeschütze wird als vordring- 

zeichnet. Bisher ausgebliebener Nachschub für 

estküste ist langsam im Anrollen. Transportlage 

■ch hohe Werftzahl der MEP sowie teilweise 

schlechtes Wetter beeinträchtigt. 

ria-Nachschub südlich Ankcna ist durch erneutes 

en feindlicher -Überwasserstreitkräfte und Ver- 

ven 5 Mot.Seglern empfindlich gestört. Es 

rsucht Nachschub mit einzelnen Mot.Seglern 

we it en- zuführen. 

- 80 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12. hat ein weiteres Eafensehutzboot in 

in Dienst gestellt. 

ch Meldung Dt.Mar.Kdos. «Italien sind- im Monat 

Kovembar an ital. Westküste folgende Seetransport- 

en duxchgeführts 

a) Nachschub: 

Am 

Venedig 

NE 

7 207 to, 57 Kraftfahrzeuge, 13 Geschütze, 

davon durch Großsohiffe 1910 to, durch Klein— 

schiffe 5297 to, Yerluste 160 to. 

b) Ruch stau: 
//**• 

Von angemeldetem Rückstaul bisher'354 818 to,) 

durch Großschiffe 10 364, durch' kleine Schiffe 

8 960 to, zus. 19324 to abgefahren. 

Jn Verlust geraten sind 2' 000 Ballen Zellwolle bei 

Luftangriff auf Civitavecchia. Daboi -oind 7 579 to 

o‘) Näbfa Frankreich sind überführt: 7 Schiffe mit 27 779 

BRT . Dabei sind 7 379 to Rückstau befördert. 

Wochenmeldung Dt.Mar.Kdos. Italien betr. 

Versorgungslage gibt im allgemeinen befriedigendes Bild 

Mangel nerrscht an 3,7 cn Waffen. Überführung der von 

Luftwaffe Ende S^tember nach Deutschland transportie 

ten marineeigenen Beutegeschütze wird als vordring- 

lich bezeichnet. Bisher ausgebliebener Nachschub für 

ital. Westküste ist langsam im Anrollen. Transportlage 

ist "durch hohe Werftzahl der MFP sowie teilweise 

durch schlechtes Wetten beeinträchtigt. 

Adria-Nachschub südlich Ankcna iet durch erneutes 

Auftreten feindlicher •'Überwasserstreitkräfte und Ver- 

senkung von 5 Mot.Seglern empfindlich gestört. Es 

wird versucht Nachschub mit einzelnen Mot.Seglern 

we it er-izuf ül r en. 



- 81 

lag 

Uhrzeit 

5.12.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 45 

3. Bere: 

a.) A(_ 

ai 

V 

Ö 

Mo 

ai.( 

S;.: 

Ci. 

Gr- 

Ge 

di. 

Po 

S<: 

Fe 

g« 

E 

ch Mar.Gruppe Süd: 

Am 3 <,12. wurden 4 feindliche Luftangrifffe 

Sibenik durchgefühxt, die schwere 

^rwüst-ungen anrichteten. 1 MAS, 2 Vp.Boote, 

prahm und 1 Fischkutter sind gesunken, 

le wurde teilweise zerstört. Weitere Luft- 

griffe erfolgten auf Trogir, Ciovo und 

fit. Am 4. wurde 1 Mot.Segler im Golf von 

4-ttaro von 3 fdl. Jägern mit Bordwaffen 

gegriffen.Querab Bubrovnik wurden am 3. 

15 Uhr Detonationen beobachtet, deren 

und noch nicht festgestellt ist. 

Adm. Adria hat Dt.Mar.Kdo. Italien um 

Stellung verfügbarer Sicherungsfahr- 

euge für Unternehmen "Delphin" gebeten, 

ein Teil eingesetzter Siebelfähren durch 

indeinwirkung ausgefallen und Best nur be- 

<thränkt Kb. ist. Unternehmen ist in Frage 

stellt, falls nicht weitere Einheiten.:zuge- 

ilhrt werden. 

indlage: 

Funkaufklärung erfaßte Vm. zahlreiche 

chtmeldungen von Flugzeugen in westlicher 

,d östlicher Ägäis betr. eigene Eleinfahrzeu- 

:.gene Lage;: 

2 Mot.Segler sind 'mittags in Porto Lago 

:.ngelauferi< mit Schiffbrüchigen von S 511 (?), 

das durch Luftangriffe versenkt worden ist. 

nzelheiten fehlen. Westlich Leros wurde 1 

Mclt.Segler bei Hilfeleistung für notgewasserte 

- 81 

Tag 

Uhrzeife 

5.12.4: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 45 

3. Bere: 

a) A(; 

A.f ai 

V 

ö 

Md 

ai 

S]>: 

G] - 

Gd 

z 

d; 

F( 

g<; 

b)Ä^^ 

Pf 

g‘; 

E 

ch Mar.Gruppe Süd: 

Am 3.12. wurden 4 feindliche Luftangrifffe 

Sibenik durchgeführt, die schwere 

^rwüstungen anrichteten. 1 MAS, 2 Tp.Boote, 

prahm und 1 Eischkutter sind gesunken, 

le wurde teilweise zerstört. \/eitere luft- 

.griffe erfolgten auf Trogir, Ciovo und 

lit. Am 4. wurde 1 Mot.Segler im Golf von 

ittaro von 3 fdl. Jägern mit Bordwaffen 

gegriffen.Querab Dubrovnik wurden am 3« 

15 Uhr Detonationen beobachtet, deren 

und noch nicht festgestellt ist. 

Adm. Adria hat Dt.Mar.Kdo. Jtalien um 

Stellung verfügbarer Sicherungsfahr- 

^uge für Unternehmen "Delphin" gebeten, 

ein Teil eingesetzter Siebelfähren durch 

indeinwirkong ausgefallen und Rest nur be- 

ihränkt Eb. ist. Unternehmen ist' in Frage 

stellt, falls nicht weitere Einheiteni'zuge- 

ithrt werden. 

indlage: 

Funkaufklärung erfaßte Vm. zahlreiche 

chtmeldungen von Flugzeugen in v/estlicher 

.d östlicher Ägäis betr. eigene Kleinfahrzeu- 

:.gene Dage^ 

2 Mot.Segler sind 'mittags in Porto Lago 

ingelauferi. mit Schiffbrüchigen von S 511 (?)f 

di.s durch luftangriffe versentct worden ist. 

Einzelheiten fehlen. Westlich Leros wurde 1 

M<t,Segler bei Hilfeleistung für notgewasserte 
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Tag 

Uhrzeit 

5.12.43 

(61) 

(62) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Arado 

daten 

i 

fahr i: 

Westvqr 

Auswe 

dem m 

gesicl" 

teilmjg 

reich 

bevoru 

e nd. 

2.) H 

Feind 

von Feindflugzeug beschossen, 2 deutsche Sol— 

sind gefallen. 

gruppe Süd hält angesichts erhöhter U-Bootsge- 

n der Ägäis sofortige Sicherung des Ost- 

•kehrs sowie der Häfen des.Dodekanes und der 

ijchhäfen durch MinensperrenVerforderlich. Außer- 

ssen gefährdete Küstenstellen gleichfalls 

ert werden. Gruppe bezeichnet Hovemberzu- 

von 61 UMB und 250 EMF als vollkommen unzu- 

und erbittet dringend um Nachschub und 

^ugte Lieferung. 

kl. entscheidet wie folgt: 

1.) Ndue Sperraufgaben auf Grund wechselnder Ägäis- 

L^ge erfordern Zurückstellung oder Einschränkung 

ei bisherigen Planungen, dajlaa Gesamtlage 

urtd Minennachschub bevorzugte Zuteilung für.Ägäis 

Räum nicht mehr zuläßt. 

ch hiesigen Unterlagen warai am 15.11. im 

iäis-Rauäon EMC, EMF, FL®, UMA, Uli® 992 Stück 

:ngelagert. 

JIL Anrollen waren 133, in Heimat bereitgestellt 

1 IGO. Neu zugeteilt 461, insges. 3 884 Sperr- 

m. .tt el o 

c) Schv/aj'zes Meer: 

age: Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigent; Lage: 

n der Nacht zum 5. versenkten MFP's vor Eltigen 

2 Motorkanonenboote, 1 Schlepper und 1 Leichter mit 

Kunit:.on. Rest des Feindverbandes, etwa 8 Flugzeuge, 

drehte nach Osten ab. R-Boote blieben ohne Feind— 

beruh’ung, wurden auf Rückmarsch ostwärts Feodosia 

von 2 Jägern mit Bordwaffen angegriffen und hauten 

leichie Personalausfälle . Bei feindlichem Luft- 

angriff auf Kamysch Burun 11.30 Uhr sind 2 MFP vernich 
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Tag 
Uhrzeit 

5.12.43 

(61) 

(62) 

Ort 

Wetter 

Arado 

daten 

fahr i: 

Vorkommnisse 

von Feindflugzeue beschossen, 2 deutsche Sol— 

sind gefallen. 

druppe Süd hält angesichts erhöhter U-Bootsge- 

n der Ägäis sofortige Sicherung des Ost- 

V.'estve rkehrs sowie der Häfen des^JDodekanes und der 

Auswe: chhäf en durch Minensperrenv^erforderlich. Außer- 

dem m ssen gefährdete Hustensteilen gleichfalls 

gesichert werden. Gruppe bezeichnet Hovemberzu— 

teilui g von 61 U13 und 250 EIH1 als vollkommen unzu— 

reichtnd. und erbittet dringend um Nachschub und 

bevorzugte Lieferung. 

kl. entscheidet wie folgt: 

1. ) Neue Sperraufgaben auf Grund wechselnder Ägäis- 

Ltge erfordern Zurückstellung oder Einschrmkung 

1 ei bisherigen Planungen, daliWW Gesamtlage 

ui.d Minennachschub BevörzugtS Zuteilung, für .Ägäis 

Et .um nicht mehr zuläßt. 

2. ) Nach hiesigen Unterlagen waren am 15.11. im 

Ägäis-Rauäon EMC, EXF, BUR, ULJL, U13 992 Stück 

ei.ngelagert. 

JIL Anrollen waren 133, in Heimat bereitgestellt 

1 IOC. Neu zugeteilt 461, insges. 3 884 Sperr- 

m. .tt el o 

c) Schwarzes Meer: 

Feind! age: Besondere Meldungen liegen nie ht vor. 

Eigene Lage: 

n der Nacht zum 5„ versenkten lüPP's vor Eltigen 

2 Motorkanonenboote, 1 Schlepper und 1 Leichter mit 

Monit:.on„ Rest des Feindverbandes, etwa 8 Flugzeuge, 

drehte nach Osten ab. R-Boote blieben ohne Feind- 

berührung, wurden auf Rüclnarsch ostwärts Feodosia 

von 2 Jägern mit Bordwaffen angegriffen und hatten 

leichre Personalausfälle . Bei feindlichem Luft- 

angriff auf Kamysch Burun 11.30 Uhr sind 2 MFP vernicl/ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Nac 

14 KFI' 
y/irkung 

66, davc 

Diese Z 

\md Hach 

reichent. 

erbitte-; 

für bei 

in Bau 

Jn 

straße 

To 

unter 

lendsch L 

Ei- 

Sc 

ohne Er, 

Ge 

1 Zerst 

nach Se 

Z 

Bandeko 

J 

angriff 

vor Ho 

VIII.) L a 

Be 

Ski 

Vorkommnisse 46 

1 dritt^.beschädigt. 

h Meldung ASM von 4. sind seit 1.11* 

n Totalverlust geraten, 16 durch Peindein- 

beschädigt. Bestand betrug am 4« insges. 

n 30 Kb., 5 beschränkt Eb, 31 außer Kb. 

ähl ist für Durchführung dringender Sich- 

ischubaufgaben schon jetzt nicht mehr aus- 

Da ASM mit weiteren Ausfällen rechnet 

er dringende Unterstützung bei Gruppe Süd 

hleunigten Fertigstellung und Zuführung 

befindlicher MPP’s (s.Ps. 2157) * 

der Hacht zum 5° ist Vp.Streifen in Kertsch- 

nit 6 MFP's und 3 R-Booten besetzt . 

•stoß von 5 S-Booten gegen Pe-indschiffahrt 

.ukasusküste wurde 2110 Uhr SO-wärts Ge- 

.k wegen Wetterlage abgebrochen. 

iiiffahrtsweg Sewastopol und Balaklawa ist 

sebnis auf AT-Minen nachgeprüft. 

keit Dampfer "John Mersk" ist gesichert durch 

5rer, 2 U-Jäger und 2 R-Boote von Eonstanza 

tfastopol ausgelaufen. 

Landlage Erim- meldet ASM bei Angriff auf 

pf Eltigen weiteren Geländegewinn. 

Jb Bandekopf Baksy Zerschlagen aller Peind- 

e trotz starker Panzerunterstützung, 

front geringe Eampftätigkeit. rd: 

ge Ostasien: 

sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

1 /Ski 

Uty) 
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Tag Ort 

Wetter Uhrzeit 

dritter 

Kac 

14 MPP 
Wirkung 

66, davc 

Diese Z 

und Nach 

reichen«, 

erhitte-; 

für bei 

in Bau 

Jn 

□traße 

Vo 

unter 

lendsch L 

Ei- 

Sc 

ohne Er, 

Ge 

1 Zerst 

nach Se 

angriff 

vor No 

VIII.) L a 

Be 

SkljO 

Vorkommnisse 46 

beschädigt. 

h Meldung ASM von 4« sind seit 1.11. 

n Totalverlust geraten, 16 durch Peindein- 

beschädigt. Bestand betrug am 4. insges. 

n 30 Eb., 5 beschränkt Eb, 31 außer Eb. 

;hl ist für Durchführung dringender Sich- 

schubaufgaben schon jetzt nicht mehr aus- 

Ba ASM mit weiteren Ausfällen rechnet 

er dringende Unterstützung bei Gruppe Süd 

hleunigten Pertigstellung und Zuführung 

befindlicher KPP’s (s.Ps. 2157) • 

der Nacht zum 5. ist 7p.Streifen in Eertsch- 

nit 6 MPP's und 3 R-Booten besetzt . 

■stoß von 5 S-Booten gegen Peindschiffahrt 
.ukasusküste wurde 2110 Uhr SO-wärts Ge- 

,k wegen Wetterlage abgebrochen. 

i ff fahrt s weg Sewastopol -und Balaklawa ist 

;ebnis auf AT-Minen nachgeprüft. 

■Leit Dampfer "John Mersk" ist gesichert durch 
irer, 2 U-Jäger und 2 R-Boote von Eonstanza 

ra.stopol ausgelaufen. 

Zur Dandlage Erim- meldet ASM bei Angriff auf 

landekopf Eltigen weiteren Geländegewinn. 

Jk Landekopf Baksy Zerschlagen aller Peind- 

e trotz starker Panzerunterstützung, 

front geringe Eampftätigkeit. r d: 

ge Ostasien: 

sondere Nachrichten liegen nicht vor. 



Vorkommnisse Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

- 8$ 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.12.45 Politischer lageuherhlick. 

Ejiglische Anfrage an Türkei hetr. Kriegsein- 

tritt Ist nunmehr beantwortet . Antwort wird durch 

Kurier überbracht, so daß jede Einsichtnahme unmög- 

lich ist. Nach Ansicht dt. diplomatischer Stellen 

trägt :{ote ablehnenden Charakter. 

Weitere Nachrichten besonderer Art stehen noch 

nicht !ur Verfügung. 

I) 

werp 

sat 

Wes|t 

den 

lic 

tägji 

bes 

Lag 

dun 

tig 

Lagp 
dah 

im 

ab 

bed 

Gen 

Vorkommnisse 47 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Vortrag I a / 1/Skl: 

.) Hinweis auf starken MFP-Verschleiß in 

Kerfcschstraße. 

Chef Ski bemerkt, daß Einsatz fortgesetzt 

en muß, bis Landekopf Eltigen bereinigt ist. 

o) Zu Weisung von 1/Skl betr. Grundminenein- 

5 bei Landungsgefahr (s. KTB 11/11.) hat Gruppe 

unter 27.11. Stellung genommen und ihre Be- 

ten gegen Auslegen derartiger Sperren ausführ- 

a dargelegt. Zunächst ist auf geringe (15 - 20- 

ge) 7/irkungsdauer hingewiesen, so daß Gefahr 

teht, daß Minen bei Unsicherheit einwandfreier 

ebeurteilung betr. Ernsthaftigkeit einer Lan- 

entweder zu früh oder nicht mehr rechtzei- 

geworfen werden. Weitere Schwierigkeit wird in 

onngsfrage der Minen gesehen. Gruppe plant 

sr anstatt kurzfristigen Auslegens, die z.Zt. 

Testraum befindlichen 1200 Grundminen als 

ige Vorstrandsperren an besonders landungs- 

rohten Stellen auszulegen und hat hierfür 

ehmigung erbeten. 

'hing 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 47 

6.12.43 

E 

tritt 

Kurier 

lieh i 

trägt 

W 

nicht 

Politischer Lageuberhlick. 

iglische Anfrage an Türkei hetr. Kriegoein- 

Lst nunmehr beantwortet . Antwort wird durch 

überbracht, so daß jede Einsichtnahme unmög- 

5X. Nach Ansicht dt. diplomatischer Stellen 

lote ablehnenden Charakter. 

bitere Nachrichten bs 

:ur Verfügung. 

sonderer Art stehen noch 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Vortrag I a / 1/Skl: 

i) Hinv/eis auf starken MPP-Verschleiß in 

Ker tschstraße. 

wer 1 

sat 

Wes|t 

den 

lic 

tagt 

bes 

Lag 

dun 

tig 

Lag 

dah 

im 

ab 

bed 

Gen 

Chef Ski bemerkt, daß Einsatz fortgesetzt 

en muß, bis Landekopf Eltigen bereinigt ist. 

D) ZU Weisung von 1/Skl betr. Grundminenein- 

5 bei Landungsgefahr (s. KTB 11/11.) hat Gruppe 

unter 27.11. Stellung genommen und ihre Be- 

cen gegen Auslegen derartiger Sperren nusführ- 

i dargelegt. Zunächst ist auf geringe (15 - 20- 

ge) Wirkungsdauer hingewiesen, so daß Gefahr 

teht, daß Minen bei Unsicherheit einv/andfreier 

äbeurteilung betr. Ernsthaftigkeit einer Lan- 

entweder zu früh oder nicht mehr rechtzei- 

geworfen werden. Weitere Schwierigkeit wird in 

'inngsfrage der Minen gesehen. Gruppe plant 

är anstatt kurzfristigen Auslegens, die z.Zt. 

Testraum befindlichen 1200 Grundminen als 

ige Vorstrandsperren an besonders landungs- 

rohten Stellen auszulegen und hat hierfür 

ehmigung erbeten. 

hing 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.12.43 

Sabota, 

bedrohi 

1/Ski. 

C^ief Ski weist auf Bedenken hin, die sich aus 

emöglichkeiten gegen Kabelanlagen und der luft- 

ing ergeben und billigt Stellungnahme von 

vorher 

"D a) 

b) 

c) 

i Gruppe West wird daher nachstehende 'Weisung 

:itet: 

Dortiger Stellungnahme, daß richtiger Zeit- 

punkt Auslegens unabhängiger landeabv/ehrsperren 

schwer zu erfassen, wird zugestimmt. Schwierig- 

keiten jedoch zu mildern durch entsprechende 

Vorbereitungen: Einbau von Wurfschienen auf 

Sicherungsfahrzeugen, Einrichtung von Sperrwaf- 

fenzweigstellen (z.B. Calais, Dieppe, Ffecamp). 

7/irksamkeit der Minen in erster Linie gegen 

Landungstransportfahrzeuge, weniger gegen Klein-- 

fahrzeuge gedacht. Hierfür Zündgerät MA 1 

(5 m Oe) bis 8 m Tiefe ausreichend. 

'Wirkungsdauer der Minen nur eingeschränkt bei 

häufiger oder länger andauernder Bewegung (z.3. 

in ständiger Brandung, bei starkem Strom oder aiif 

hartem Grund.) Auf weichem Grund oder in losem 

Sand ist nach kurzer Zeit durch Einkolken ruhi- 

ges Liegen und damit normale Lebensdauer anzu- 

nehmen. Verbesserung des Rollschutzes wird ange- 

strebt. 

2) Ab 

ge 

a) 

längige Vorstrandsperren haben zwar Vorteil zeit-- 

rechter Bereitschaft, jedoch folgende Nachteile: 

Sperrlage durch Kabel an Landnähe gebunden. 

Sperrort durch Verkabelung und Schaltstellen 

schwer geheimzuhalten, infolgedessen Ausschaltung 

der Anlagen durch Luftangriffe, Seebesohuß oder 

Feindzugriff bzw. Umgehung durch den Gegner 

leicht möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.12.43 

Sabota 

bedroh' 

1/Skl. 

Chef Ski weist auf Bedenken hin, die sich aus 

emöglichkeiten gegen Zabelanlagen und der luft- 

uig ergeben und billigt Stellungnahme von 

vorher 

"D a) 

b) 

c) 

i Gruppe 'West "wird daher nachstehende Weisung 

sitet: 

Dortiger Stellungnahme, daß richtiger Zeit- 

punkt Auslegens unabhängiger landeabwehrsperren 

schwer zu erfassen, 'wird zugestiimnt. Schwierig- 

keiten jedoch zu mildern durch entsprechende 

Vorbereitungen: Einbau von Wurfschienen auf 

Sichcrungsfahrzeugen, Einrichtung von Sperrwaf- 

fenzweigstellen (z.B. Calais, Dieppe, Ffecamp). 

Wirksamkeit der Minen in erster Dinie gegen 

Landungstransportfahrzeuge, weniger gegen Klein-■ 
fahrzeuge gedacht. Hierfür Zündgerät MA 1 

(5 n Oe) bis 8 m Tiefe ausreichend. 

'Wirkungsdauer der Minen nur eingeschränkt bei 

häufiger oder länger andauernder Bewegung (z.B. 

in ständiger Brandung, bei starkem Strom oder aUf 

hartem Grund.) Auf weichem Grund oder in losem 

Sand ist nach kurzer Zeit durch Einkolken ruhi- 

ges Liegen und damit normale Lebensdauer anzu- 

nehmen. Verbesserung des Eollschutzes wird ange- 

strebt. 

2) Ab 

ge 
a) 

längige Vorstrandsperren haben zwar Vorteil zeit- 

rechter Bereitschaft, jedoch folgende Kachteile: 

Sperrlage durch Kabel an Landnähe gebunden. 

Sperrort durch Verkabelung und Schaltstellen 

schwer geheimzuhalten, infolgedessen Ausschaltung 

der Anlagen durch Luftangriffe, Seebeschuß oder 

Eeindzugriff bzw. Umgehung durch den Gegner 

leicht möglich. 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 48 

6.12.43 t) 1 

fc|: 

s 

o) Ke 

f- 

n: 

Eule 

d) Te 

gen 

ti i 

ende Wartung von Kabeln und Batterien er~- 

rdert ebenfalls Spezialpersonal, außerdem 

-tändige Bewachung der Anlagen notwendig. 

belanlagen erfordern hohen MaterialaufY/and, der 

dringendste Vorhaben verschiedener Art noch 

cht befriedigt. 

chnische Ausführung und Schaltung bedarf 

auer Prüfung und individueller Behandlung, 

otzdem Versager möglich. 

v r 

3.) Daher bei Planung abhängiger Vorstrandsperren 

Beschränkung bzw. Konzentration auf Sicherung 

der Häfen angebracht. Endgültige Genehmigung 

abhengig von Überprüfung technischer Ausführungs- 

mög]ichkeiten. Übermittlung bisheriger Erfahrungen 

übei abhängige Sperren einschließlich Schaltskizzen 

erfclgt durch Ski Qu A. 

Schverpunkt der Vorbereitungen ist weiterhin auf 

unabhängige Sperren zu legen. 

.) Von beiden Arten des Grundmineneinsatzes zur lande- 

ab'vvehr gegen fdl. Massenangriffe infolge relativ 

geringer z.Vfg. stehender Minenzahl und damit 

grob en mittleren Minenabstands nur bedingte Wirkung 

zu erwarten. Daher Überschätzung der Wirkungsmöglich- 

keit, vor allem bei Heeresstellen, vermeiden. 

S Wa und Ski Qu ist entsprechende Unterrichtung 

en. S Wa wird gebeten, 

iend die von Gruppe West vorgeschlagene Schal- 

art technisch zu begutachten und zu den Versager- 

chkeiten Stellung zu nehmen, 

rbesserung des Bollschutzes bei LMB mit allen 

ln weiter zu betreiben. 

Pü 

vorgeset 

1) umge 

tungc 

mögli 

2) die 

Mitte 

Ve 

Sk], Qu A ersucht^ Übermittlung der bisherigen Er- 

fahrunrtn des KOK Nordsee bzw. des Kom.Adm. Niederlande 

mit den verschiedenen Schaltungsarten abhängiger Sperren 

an alle Pronxsxellen (vor allem Gr. West) beschleunigt 

durchzu:'Uhren. 

Ol - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 48 

6.12.43 b) I 
f c|: 

s 

c) Ks 

f- 

ni 

Eiife 

d) Te 

gen. 

tj i 

ende Wartung von Kabeln und Batterien er-, 

rdert ebenfalls Spezialpersonal, außerdem 

■tändige Bewachung der Anlagen notwendig. 

belanlagen erfordern hohen Katerialaufwand, der 

dringendste Vorhaben verschiedener Art noch 

cht befriedigt. 

chnische Ausführung und Schaltung bedarf 

auer Prüfung und individueller Behandlung, 

otzdem Versager möglich. 

3. ) Daher bei Planung abhängiger Vorstrandsperren 

Beschränkung bzw. Konzentration auf Sicherung 

der Häfen angebracht. Endgültige Genehmigung 

abhängig von Überprüfung technischer Ausführungs- 

mögüichkeiten. Übermittlung bisheriger Erfahrungen 

übei abhängige Sperren einschließlich Schaltskizzen 

erfclgt durch Ski Qu A. 

Schverpunkt der Vorbereitungen ist weiterhin auf 

unabhängige Sperren zu legen. 

4. ) Von beiden Arten des Grundmineneinsatzes zur lande- 

abwehr gegen fdl. Massenangriffe infolge relativ 

geringer z.Vfg.•stehender Minenzahl und damit 

grot en mittleren Minenabstands nur bedingte VTirkung 

zu erwarten. Daher Überschätzung der Wirkungsmöglich- 

keil , vor allem bei Heeresstellen, vermeiden. 

Eü 

vorgesel 

1) umge 

tungi 

möglj 

2) die 

Kitt 

S ’Wa und Ski Qu ist entsprechende UnVerrichtung 

en. S Wa wird gebeten, 

hend die von Gruppe West vorgeschlagene Schal- 

srt technisch zu begutachten und zu den Versager- 

chkeiten Stellung zu nehmen, 

rbesserung des Eollschutzes bei LHB mit allen 

4ln weiter zu betreiben. 

Ve 

Sk]. Qu A ersucht^ Übermittlung der bisherigen Er- 

fahrungen des KOK Nordsee bzw. des Kom.Adm. Niederlande 

mit den verschiedenen Schaltungsarten abhängiger Sperren 

an alle Pronxsxeiien (vor allem Gr. West) beschleunigt 

dur chzu: 'Uhren. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.12.43 

(63) 

(64) 

Ausgang der Weisung soll nach erneutem Yortrag 

durch. IE/ X/Skl hei Chef Ski erfolgen. 

Yfg. 1/Skl I E 40980/43 Gkdos. mit Stellung- 

nahmje der Gruppe West befindet sich in Akten 1/Skl 

I E. 

III) 

bemi 

(Ne 

über 

Chef 

Vorkommnisse 

II) Vortrag Chefe Ski Qu A: 

) über Befestigung französischer Südküste. 

Chef Ski ist einverstanden. Änderung soll 

nichjt vorgenommen werden. 

b) über Erage Donau - Monitore: 3rste Schlepper, 

die bei OKW angefordert wurden, sind abgelehnt, da f 

Transportzwecke unentbehrlich. Marine soll andere 

Schlepper für Umbau erhalten. Führer hat zu Angele- 

genheit bemerkt: "Marine will wohl wieder Schlacht- 

schiffe H bauen ?" 

Bezüglich Verwendung italienischen ^Personals 

Verband Grossi entscheidet Chef Ski: 

Gross! soll 4. Vpfl. besetzen, aber außer 

Tranlsport-Ubooten keine zusätzlichen Seestreitkräfte 

amen, sondern lediglich lanöformationen bilden 

belabteilangen, Küstenartl. usw.), auch wenn er 

An Bord kommandiert 

dürfen nur die ehemaligen .Ubootsbesatzun^^^r^hnen 

weitere Soldaten verfügt. 

ligen .Uboc 

Ski dies s.Zt. versprochen hat. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.12.43 

(63) 

(64) 

durc i 

nahmie 

I E. 

Vorkommnisse 

Ausgang der Weisung soll nach erneutem Vortrag 

IE/ 1/Skl hei Chef Ski erfolgen. 

Vfg. 1/Skl I E 40980/43 Gkdos. mit Stellung- 

der Gruppe West befindet sich in Akten 1/Skl 

II) Vortrag Chefe Ski Qu A; 

a|) über Befestigung französischer Südkuste. 

Chef Ski ist einverstanden. Änderung soll 

nicht vorgenommen werden. 

b) über Frage Donau - Monitores Erste Schlepper, 

die bei OKW angefordert wurden, sind abgelehnt', da f- 

Transportzwecke unentbehrlich. Marine soll andere 

Schlepper für Umbau erhalten. Führer hat zu Angele- 

genheit bemerkt: "Marine will wohl wieder Schlacht- 

schiffe H bauen ?" 

III) Bezüglich Verwenuung italienischen Eersonals 

Verband Grossi entscheidet Chef Ski: 

bem; 

(Ne 

über 

dürf e: 

Chef 

Grossi soll 4. Vp'fl. besetzen, aber außer 

Tranjsport-Ubooten keine zusätzlichen Secstreitkräfte 

inen, sondern lediglich landformationen bilden 

blelabteilongen, Küstenartl. usw.), auch wenn er 

weitere Soldaten verfügt An Bord kommandiert 

n nur die ehemaligen .Ubootsbesatzun^^Tfftnen 

Ski dies s.Zt. versprochen hat. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 49 

6.12.43 

III) 

(65) 

Beson.de 

I) 

lieh 

Gruppe Süd tieEntragt erneut,in Linz befind- 

!S OB-Boot Adm. Schw. Meer von übrigen 14 je 

6 Adn. Ägäis und Adm. Adria (2 Reserve) zuzuteilen, 

deutsches Personal zuzuweisen und bei zu schaffen- 

der Ausbildungsstelle Pola auszubilden. Gruppe 

bitt :t 1/Skl, Vorschlag zuzustimmen und entsprechen- 

rteilung zu befehlen. Abschrift s.Ps. 2130. 

I op / l/Skl wird zu Besprechung schwebender 

Fragten in SO-Raum etwa 13/10. nach Sofia ent- 

send t werden und dabei audi diese Angelegenheit 

mit behandeln. Stellungnahme l/Skl folgt. 

de V 

II) 

Stab 

Gene 

ital 

in 

Gruppe Süd übermittelt Meldung Mar.Verb. 

:s Rumänien, daß Ministerpräsident dt. 

ral Bukarest orientierte, daß Angelegenheit 

Lenischer Uboote Konstanza in kürzester Frist 

Sinne geregelt werden wird. dt 

Ste 

unte 

4119 

11 

Ski Qu A II hat OKTiV / Tf.P.St. op (M) über 

ungnahme der Ski zu Aufbau kroatischer Marine 

rrichtet. Abschrift des Fs. gern. l/Skl 

1/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

IV) Von OKW / W.F.St. / Qu ist folgende Weisung 

eing^gangen: 

"Betr. Führerbefehl über den Seetransport im 

Raum Schwarzes Meer, Ägäis und Adria. 

1) Beantwortung der vom Wehrmachtführungsstab 

gestellten Fragen duldet keinen Aufschub. 

.F.St. bittet deshalb, wenigstens als vorläufige 

Unterrichtung den bei der Schiffahrtsabteilung 

Lcherlich vorhandenen Gesamteindruck über die 

Seetransportlage im Schwarzen Meer in der Ägäis 

- 89 - 

Tat- 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 49 

6.12.43 

I) 

(65) 

lieh 

Besonderes. 

Gruppe Süd besntragt erneut,in Linz befind- 

is CB-Boot Adm. Sohw. Keer^von übrigen 14 je 

6 Ada. Ägäis und Adm. Adria (2 Reserve) zuzuteilen, 

deutsches Personal zuzuweisen und bei zu schaffen- 

der Ausbildungsstelle Pola auszubilden. Gruppe 

bitt st 1/Skl, Vorschlag zuzustimmen und entsprechen- 

rteilung zu befehlen. Abschrift s.Fs. 2130. 

I op / l/Skl wird zu Besprechung schwebender 

Pragfen in SO-Raum etwa 13/10. nach Sofia ent- 

send t werden und dabei auch diese Angelegenheit 

mit behandeln. Stellungnahme l/Skl folgt. 

de V 

II) 

Stab 

Gene 

ital L 

in d b 

Gruppe Süd übermittelt Meldung Mar.Verb, 

ss Rumänien, daß Ministerpräsident dt. 

:al Bukarest orientierte, daß Angelegenheit 

enischer Uboote Konstanza in kürzester Frist 

Sinne geregelt werden wird. 

III) 

Ste 

unte 

4119 

11 

Ski Qu A II hat 0K\7 / Tf.P.St. op (M) über 

ungnahme der Ski zu Aufbau kroatischer Marine 

reichtet. Abschrift des Fs; gern. l/Skl 

1/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

IV) Von 0E7 / W.F.St. / Qu ist folgende Weisung 

eing^gangen: 

"Betr. Führerbefehl über den Seetransport im 

Raum Schwarzes Meer, Ägäis und Adria. 

1) Bsantwortung der vom Wehrmachtführungsstab 

gsstellten Fragen duldet keinen Aufschub. 

.F.St. bittet deshalb, wenigstens als vorläufige 

Unterrichtung den bei der Schiffahrtsabteilung 

Lcherlich vorhandenen Gesanteindruck über die 

Seetransportlage im Schwarzen Meer in der Ägäis 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.12.43 

(66) 

V orkommnisse 

unc 

2) Die 

Gei 

gui 

na 

ihr 

c h 

Ver: 

V) 

in der Adria umgehend mitzuteilen. 

Zusammenstellung der Transportforderungen des 

.sth.d.H. bezieht sich auf allgemeines Versorgungs 

der 3 Wehrmaohtteile. Eine Aufschlüsselung 

Art der Güter wird zusamnengestellt werden, 

Eghlen darf jedoch nicht zu einer weiteren 

•Zögerung der angeforderten Meldung führen." 

Am 5/11. gemeldete mühelose Eeinderfolge gegen 

Motorregler-Verkehr südlich Ancona zwingen zur Prüfung 

oh Au:'rechterhaltung ungeschützter Seetransporte 

an nordwestl. Adria-Küste hohes Einsatzrisiko einge 

setzt« r Tonnage überhaupt noch lohnt. Dt. Marköo. 

Italien, nachr. Gruppe Süd, Adm. Adria, wird zu entspi 

ehender Lagebeurteilung aufgefordert und ersucht, 

dabei zu berücksichtigen, daß Versorgung ital. Front 

notfalls ausschließlich über Land möglich, während 

Ostküste Adria nur durch Seenachschub lebensfähig 

erhalten werden kann 

VI) 

A Auf 

Mar.I 

MAA 6 

Wette 

zu pr 

werde 

Intsprechend Antrag von Gruppe Süd hat Ski Qu 

Stellung Artilleriewaff enkdos., Sperrwaffenkdos. 

endanturstelle und erweiterten Reviers bei 

>4 in Porto Lago befohlen. Aufstellung einer 

«arte ist zunächst nicht genehmigt, sondern 

• ifen, wie weit Lw Einrichtung mit ausgenutzt 

kann. 

YII) ächiffbaukommission nimmt zu Stand der Ent- 

wicklungsvorhaben im Sektor A 77a II Stellung. Ab- 

schrift gern. 1/Skl 41489/43 Gkdos. in Akten l/3kl 

III a’. 
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Tag 
Uhrzeit 

6.12.43 

Ort 

Wetter 

unc 

2) Die 

Gei 

gul 

na 

llii’ 

Ter. 

V) 

Vorkommnisse 

in der Adria -umgehend mitzuteilen. 

Zusammenstellung der Transportforderungen des 

.sfb.d.H. bezieht sich auf allgemeines Verscrgungs 

der 3 Uehrmachtteile. Eine Aufschlüsselung 

Art der Güter wird zusammengestellt werden, 

Eghlen darf jedoch nicht zu einer weiteren 

•Zögerung der angeforderten Heldung führen." 

c h 

VI) 

A Auf 

Har.I. 

MAA 6 

Wette 

zu pr 

werde. 

,m 5/11. gemeldete mühelose Eeinderfolge gegen 

Motorsegler-Verkehr südlich Ancona zwingen zur Prüfung 

oh Au:'rechterhaltung ungeschützter Seetransporte 

an nordwestl. Adria-Küste hohes Einsatzrisiko einge- 

setzt* r Tonnage überhaupt noch lohnt. Dt. Markdo. 

Italien, nachr. Gruppe Süd, Adm. Adria, viird zu entspi 

ehender Lagebeurteilung aufgefordert und ersucht, 

dabei zu berücksichtigen, daß Versorgung ital. Front 

notfalls ausschließlich über Land möglich, während 

Ostküste Adria nur durch Seenachschub lebensfähig 

erhalten werden kann 

:ntsprechend Antrag von Gruppe Süd hat Ski Qu 

Stellung Artilleriewaffenkdos., Sperrwaffenkdos. 

.itendanturstelle und erweiterten Reviers bei 

>4 in Porto Lago befohlen. Aufstellung einer 

:rwarte ist zunächst nicht genehmigt, sondern 

• ifen, wie weit Lw Einrichtung mit ausgenutzt 

::i kann. 

VII) Jchiffbaükommission nimmt zu Stand der Ent- 

wicklungsvorhaben im Sektor A YTa II Stellung. Ab- 

schrift gern. 1/Skl 41489/43 Gkdos. in Akten l/Skl 

III a'. (66) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 50 

6.12.45 VIIX] Anfrage OKTiY / Y/.F.St. op (M) betr. 

Ob.d.M. Vortrag beim Führer Uber Stütz- 

punkterweiterung Konstanza ist durch in- 

zwischen erfolgte rumänische Zustimmung 

erledigt, (s. KTB 28/11. VII, 3). Ent- 

sprechende Weisung des OKW / W.F.St. hat 

folgenden Wortlaut: 

"1. Die beantragte Erweiterung des TJboot- 

Söitzpunktes Konstanza wird nach er- 

folgter Zustimmung Rumäniens genehmigt. 

2. Die damit verbundene Personalvermehrung 

wird begrenzt auf höchstens 200 Arbeiter 

ab sofort und 300 Mann militärischen 

Personals ab Mitte nächsten Jahres. 

3. Auswärtiges Amt ist gebeten worden, die 

Kostenfrage im Rahmen der deutsch-rumäni- 

schen Wirtschaftsverhandlungen vordring- 

lich zu behandeln." 

ix; Über angeblich unmittelbar bevorstehen- 

der Peindiandung in Nord- und Südfrahkreich 

sowie in Griechenland liegen neue Abwehr- 

berichte vor. Abschriften s. Ps. 1850 und 

1851. 

Lage 6/XII. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

1) Engl. Dampfer Rufzeichen GA4TP) übermittel- 

te 30.11. RRRR-Meldung engl. Dampfers 

Rufzeichen MW4XD aus 06 05 Süd 29 15 West. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 50 

6.12.4-5 YIII j Anfrage OKW / Y/.F.St. op (M) betr. 

Ob.d.M. Yortrag beim Führer über Stütz- 

punkterweiterung Konstanza ist durch, in- 

zwischen erfolgte rumänische Zustimmung 

erledigt, (s. KTB 28/11. VII, 3). Ent- 

sprechende Weisung des OKW / W.P.St. hat 

folgenden Wortlaut: 

"1. Die beantragte Erv/eiterung des TJboot- 

Säitzpunktes Konstanza vdrd nach er- 

folgter Zustimmung Rumäniens genehmigt. 

2. Die damit verbundene Personalvermehrung 

wird begrenzt auf höchstens 200 Arbeiter 

ab sofort und 300 Mann militärischen 

Personals ab Mitte nächsten Jahres. 

3. Auswärtiges Amt ist gebeten worden, die 

Kostenfrage im Rahmen der deutsch-rumäni- 

schen Wirtschaftsverhandlungen vordring- 

lich zu behandeln." 

ix; Über angeblich unmittelbar bevorstehen- 

der Eeindlandung in Kord- und Südfrahkreich 

sowie in Griechenland liegen neue Abwehr- 

berichte vor. Abschriften s. Es. 1850 und 

1851. 

läge 6/XII. 

I, Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1 Feindlage: 

1) Engl. Dampfer Rufzeichen GA4IP) übermittel- 

te 30.11. RRRR-Meldung engl. Dampfers 

Rufzeichen MW4XU aus 06 05 Süd 29 15 West. 
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Tag 
Uhrzeit 

6.12.4-3 

Ort 

Wetter 

2) Uibekannt Rufzeichen 3A4Yk gab 1.12. QQQQ-Meldung 

ii 07 01 Süd 21 56 West: "Werde von verdächtigem 

Sihiff verfolgt." 

Unterrichtung aller Außerheimischen ist mit PT 

2112 erfolgt. 

2. Kige ie Lage: 

Vorkommnisse 

Hach Meldung Har.Att. Tokio sind auf "Burgen- 

landf' und "Weserland" Italiener eingeschifft. 

3kl lält Maßnahme für höchst unerwünscht, da bei 

Uefaigennahme gleiche Hachteile zu erwarten sind 

Im vorigen Jahre bei Horwegern. Har.Att. Tokio 

Lt Weisung, in Zukunft für solche Sonderfälle 

wie 

erhä 

Ueneimigung von Ski einzuholen. 

Außerdem erhält Mar.Att.Tokio Auftrag, nach- 

zuprtifen und zu klären, wo sich 5 Soldaten befinden, 

die rach der Kartei des Heimatstab Ausland sich an 

Bord von "Michel" befunden haben müssen, (s. Telegr. 

2114). 

Alle Außerheimischen erhalten mit PT 2113 folgen- 

de Weisung: 

"Englische Einzelfahrer im Seegebiet Hatal - 

Preetown und im Hordatlantik steuern Zickzack-Kurse. 

Bloccadebrecher ebenso verhalten. Da keine Uboots- 

gefair zu befürchten, genügen geringe Zacks 20 - 40 

Grad von Generalkurs abliegend. Bei GgSichtetwerden, 

vor illem durch Plugzeuge, zur Täuschung ebenso wie 

Gegn ;rschiffe stark zacken. Hachts ist Zacken nur 

notwindig, wenn Schiff gesichtet. Zeitverluste durch 

Zackän zum Erreichen von Punkten zu befohlenen Zei- 

ten jeachten." 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.12.43 2) U 

i 

S 

2112 

2. Else 

ibekannt Rufzeichen BA4Zk gab 1.12. QQQQ-Keldung 

i 07 01 Süd 21 56 West: "Werde von verdächtigem 

ihiff verfolgt." 

Unterrichtung aller Außerheimischen ist mit PT 

erfolgt. 

ie läge: 

Vorkommnisse 

Hach Meldung Msr.Att. Tokio sind auf "Burgen- 

land 1 und "Weserland" Italiener eingeschifft. 

3kl aalt Maßnahme für höchst unerwünscht, da bei 

Gefaagennahme gleiche Hachteile zu erwarten sind 

wie Lm vorigen Jahre bei Horwegern. Har.Att. Tokio 

erhält Weisung, in Zukunft für solche Sonderfälle 

Genehmigung von Ski einzuholen. 

Außerdem erhält Kar.Att.Tokio Auftrag, nach- 

zuprlifen und zu klären, wo sich 5 Soldaten befinden, 

die aach der Kartei des Heimatstab Ausland sich an 

Bord von "Michel" befunden haben müssen, (s. Telegr. 

2114). 

• Alle Außerheimischen erhalten mit PT 2113 folge^ 

de Wpisung: 

"Englische Einzelfahrer im Seegebiet Hatal - 

Pree fcown und im Hordatlantik steuern Zickzack-Kurse 

Bloccadebrecher ebenso verhalten. Da keine Uboots- 

gefair zu befürchten, genügen geringe Zacks-20 - 40 

Grad von Generalkurs ablisgend. Bei GgSichtetwerden, 

vor illem durch Plugzeuge, zur Täuschung ebenso wie 

Gegnjrschiffe stark zacken. Nachts ist Zacken nur 

notwindig, wenn Schiff gesichtet. Zeitverluste durch 

Zack in zum Erreichen von Punkten zu befohlenen Zei- 

ten jeachten." 



- 93 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 51 

6.12.43 II. Lage Westraun 

1. Fiiindlage: 

g«' 

Bl 

1.- 

a 

W(! 

n: 

Über der Biscaya wurden 45 Flugzeuge in 

er Aufklärung und ein Sicherungaflugzeug fest- 

stellt. Eine engl. Einheit wurde 1240 Uhr in 

1310 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 5/12. 

30 Uhr 280 sm westl.. Clifdon einen Frachter 

250 . Aufklärung am 6/12. im Seegebiet 

stlich und NW-lich Irland blieb ohne Ergeb- 

.if 

2. E: gene Lage; 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor Brest wurde eine ELM/A geräumt. 

M--Boot wurde dabei beschädigt. Vor St. Eazaire 

wurden3 einlaufende Uboote geleitet. 

S.Zfl. ist in Bordeaux, Blaye und Pauillac 

ngelaufen. 

Verlegung B. "Taunus" Brest 

iit durchgeführt. 

cegebiet Kanal: 

La Pallice 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 
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Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 51 

6.12.43 II. läge Westraum 

1. F iindl =£11 

Über der Biscaya wurden 45 Flugzeuge ln 

dir Aufklärung und ein Sicherungaflugzeug fest- 

gestellt. Eine engl. Einheit wurde 1240 Uhr in 

Bl 1310 geortet. 

Eigene Luftaufklärung eichtete am 5/12. 

l‘-30 Uhr 280 sm westl.. Clifdon einen Frachter 

auf 250 . Aufklärung am 6/12. im Seegebiet 

westlich und NU-lich Irland blieb ohne Ergeb- 

n: 

2. E: 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor Brest wurde eine ELK/A geräumt. 

H-.Boot vrurde dabei beschädigt. Vor St. Ifazaire 

\vurden3 einlaufende Uboote geleitet. 

S.Zfl. ist in Bordeaux, Blaye und Pauillac 

ngelaufen. 

Verlegung B. "Taunus" Brest - La Pallice 

i±t durchgeführt. 

gene Lage; 

;egebiet Kanal: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

i.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III. I ordsee ,Herwegen, Hordme er 

H o r d s e e 

ein fc 

wurde 

om 4/12. abends wird nachträglich gemeldet, daß 
1. Flugzeug durch Marineflak: Borkum abgeschossen 

Iördlich Terschelling wurden 2, nördlich Borkum 

eine Mine geräumt, 

Celeit 470 ist in Hoek eingelaufen. Geleit 471 

Elbe - Hoek ist unter starker Sicherung mit 19 

Ballonen 0900 Uhr ab Elbe angelaufen. Weitermarsch 

"Ostfriesland" von Dünkirchen nach Vlissingen ist vor- 

läufig verschoben. Brände sind gelöscht. 

lei gelegentlichen Wegeabläufen vor jütischer 

Westküste sind häufig Grundminenräumungen erfolgt. 

Es ist daher möglich, daß in diesem Gebiet systemati- 

sche leindverminung stattfindet, die bisher wegen des 

s eltei 

na ehr: 

Weisur. 

vor we 

punkt« 

Dandui 

zu ge\ 

Nor 

.en Befahrens kaum erfaßt wurde. MOK Nord, Ost, 

chtlich Gruppe Nord / Flotte, erhalten daher 

ig, soweit Kräftelage erlaubt, Minenerkundung 

st jütischer Küste durchzuführen, um Anhalts- 

für Absichten und Möglichkeiten feindlicher 

Lg bzw. für notwendige eigene Sperrmaßnahmen 

■.Vinnen. 

wegen/Nordmeer 

1. Fe: ndlagei 

Über der Nordsee v.urden 21 Flugzeuge im Ein- 

salz erfaßt. 

Vormittags wurde im Soeroefjord ein Uboot 

geortet und bekämpft. 0930 Uhr wurden südlich 

Ge: ta-Feuer 2 S-Boote mit hoher Fahrt auf Westkurs 

gesichtet 

- 94 - 

Ta^ 

Uhrzeit 

i.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III. 

Kor d s e e 

ein fc 

wurde 

'om 4/12. abends wird nachträglich gemeldet, daß 

1. Plagzeug durch Unrineflak Borkum abgeschossen 

ordsee (Norwegen, Kordmeer 

lördlich Terschelling wurden 2, nördlich Borkum 

eine llne geräumt, 

Geleit 470 ist in Hoek eingelaufen. Geleit 471 

Elbe -■ Hoek ist unter starker Sicherung mit 19 

Ballonen 0°00 Uhr ab Elbe angelaufen. Weitermarsch 

"Ostfriesland" von Dünkirchen nach Vlissingen ist vor- 

läufig verschoben. Brände sind gelöscht. 

3ei gelegentlichen Wegeabläufen vor jütischer 

Westküste sind häufig Grundminenräumungen erfolgt. 

Es ist daher möglich, daß in diesem Gebiet systemati- 

sche Ieindverminung stattfindet, die bisher wegen des 

s eitel, 

nachr: 

Weisui 

ien Befahrens kaum erfaßt wurde. MOK Nord, Ost, 

chtlich Gruppe Nord / Plotte, erhalten daher 

.g, soweit Kräftelage erlaubt, Minenerkundung 

vor w(stjütischer Küste durchzuführen, um Anhalts- 

punkt« 

Landur 

zu ge-, 

Nor 

für Absichten und Möglichkeiten feindlicher 

.g bzw. für notwendige eigene Sperrmaßnahmen 

■.Vinnen. 

wegen/Nordmeer 

1. Pe. ndlage: 

Uber der Nordsee wurden 21 Plugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. 

Vormittags wurde im Soeroefjord ein Uboot 

geortet und bekämpft. 0930 Uhr wurden südlich 

Ge: ta-Peuer 2 S-Boote mit hoher Fahrt auf Westkurs 

gesichtet 



- 95 - 

Tag 

Uhrzeit' 

6.12.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 52 

Am 5/12. 1615 Uirr sichtete R 304 hei Sakriskjaer- 

Feuer 2 3-Boote aus Dombefjord auslaufend. Boote 

kamen nach Beschuß im Schneesturm aus Sicht. 

Funkaufklärung erfaßte 0531 Uhr längeren drin- 

genden Funkspruch von Whil&iall an engl. Dienststelle 

in Muipiansk und Archangelsk. 

2. Eigene 

and Er' s 

"Ostmi 

sind 

gäbe a 

H 

geleit 

U 

auf Bä 

31 und "Riedel" sind 5/12. vormittags von 

Süd nach Osten ausgelaufen. Motorschiff 

k'! mit "Brummer" und "Elsaß" sowie "Body" 

6/12. 1500 Uhr aus Kr'sand Süd zur Minenauf- 

us ge laufen. 

IV. Skag 

1. Feindl 

bei Malnm 

Leningr 

genomme: 

Luga- 

mittel^ 

Bei S 

Lage: 

ach Horden wurden 20, nach Süden 43 Schiffe 

st. 12 Schiffe sind liegen geblieben. 

713 hat Sonderaufgabe (Absetzen Wetterstation 

reninsel) planmäßig durchgefiihrt. 

errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

•ge; 

0(345 Uhr wurden 2 Artl.Träger und 4 Wachboote 

schuffsverladungen an Hordmolenspitze 

d durch Battr. "Königsberg" unter Beschuß 

n. Boote liefen nach Leningrad zurück. In 

cht lagen gegen Mittag ein Schlepper und ein 

großes Fahrzeug HO-wärts Lavansaari vor Anker, 

iskari standen 1445 Uhr 7 Fahrzeuge auf O-Kurs. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.12.43 

Ort 

Wetter 

im 5/12. 1613 Uhr siclrtete R-304 hei Sakriskjaer- 

Peuer 2 S-Boote aus Domhefjord auslaufend. Boote 

kamen nach Beschuß im Schneesturm aus Sicht. 

E uni 

genden 

in M- 

2. Eirene 

V orkommnisse 52 

kaufklärung erfaßte 0531 Uhr längeren drin— 

Eunkspruch von WhilSiall an engl. Dienststelle 

lansk und Archangelsk. 

Dare; 

31 und "Riedel" sind 5/12. vormittags von 

Er'sani Süd nach Osten ausgelaufen. Motorschiff 

"Ostmark1.1 mit "Brummer" und "Elsaß" sowie "lody" 

sind 6/12. 1500 Uhr aus Kr'sand Süd zur Minenauf- 

gabe ausgelaufen. 

Hach Horden wurden 20, nach Süden 43 Schiffe 

geleitet. 12 Schiffe sind liegen geblieben. 

U 713 hat Sonderaufgabe (Absetzen Wetterstation 

auf Bäreninsel) planmäßig durchgefiihrt. 

IV. Skag 

1. Eeindl 

0f 

bei Mi 

Lenin, 

geno 

Luga- 

mittelk 

Bei Se 

omme: 

-Bn 

errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

arm; 

grad 

345 Uhr wurden 2 Artl.Träger und 4 Wachboote 

schaffsverladungen an Hordmolenspitze 

durch Battr. "Königsberg" unter Beschuß 

n. Boote liefen nach Leningrad zurück. In 

cht lagen gegen Mittag ein Schlepper und ein 

großes Fahrzeug H0-wärts Lavansaari vor Anker. 

Lskari standen 1445 Uhr 7 Fahrzeuge auf O-Kurs. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.12.43 2. E 

3 

Vorkommnisse 

gene Lage: 

Bei Sch-ulzgrund vruxden durch MS-Plugzeuge 

ELM/J geräumt. 

Nachträglich wird geneidet, daß am 29/11. 

ih den Schären ostwärts Helsinki durch MS-Elugzeug 

Minen geräumt wurden. Im übrigen keine besonderen 

Vorkommnisse. 

V. Kandelsschiffahrt 

1/Skl hat OKW / W.F.St. op (M) und OKW / W.E.St 

Heims.tstab Übersee unterrichtet, daß bis 6/12.43 von 

Genuj. nach Südfrankreich insgesamt 

16 Schiffe mit 76.136 BRI 

verlikstlos überführt worden sind. 

VI. Uboot skriegführung 

Auf Rückmarsch stehendes beschädigtes U 269 

meld< te 1414 Uhr Geleitzug mit Südkurs in BE 19* 

Gruppe "Yteddigen" erhielt Befehl, auf diesen Geleit- 

zug : u operieren, der für 3'7-steuernden ON-Geleitzug 

gehabten wurde. Gruppe wurde für 2400 Uhr in Auf- 

klänngsstreifen von BE 1779 nach 4549 auf Ostkurs 

8 sm Fahrt aufgestellt. Genaue Standortmeldung des 

Fühlmghalters ging erst am 7/12. 0400 Uhr ein, da 

Sender gestört war. Danach stand Geleitzug 1900 Uhr 

in BJ 1676 auf Kurs Süd.Gruppe "Y/eddigen" erhielt 

daraif Befehl, mit hoher Fahrt entsprechend letzter 

Meldi. ng zu operieren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

6.12.45 2. E 

3 

Vorkommnisse 

,;ene Xiag3i 

Bei Schulzgrund wurden durch KS-Plugzeuge 

EliM/J geräumt. 

Nachträglich wird gemeldet, daß am 29/11. 

ifli den Schären ostwärts Helsinki durch MS-Elugzeuge 

Minen geräumt wurden. Im übrigen keine besonderejn 

Virkommnisse. 

V. r. 

1/Skl hat OKW / W.F.St. op (M) und OKW / W.F.St 

Heimätstah Übersee unterrichtet, daß bis 6/12.43 von 

Genuj. nach Südfrankreich insgesamt 

16 Schiffe mit 76.136 BRT 

verlitstlos überführt worden sind. 

YI. 

ndelss chiffahrt 

übootskriegführung 

Auf Rückmarsch stehendes beschädigtes U 269 

meldete 1414 Uhr Geleitzug mit Südkurs in BE 19- 

Gruppe "Y/eddigen" erhielt Befehl, auf diesen Geleit- 

zug iu operieren, der für SYf-steuernden OH-Geleitzug 

gehabten vfurde. Gruppe wurde für 2400 Uhr in Auf- 

klänngsstreifen von BE 1779 nach 4549 auf Ostkurs 

8 sm Fahrt aufgestellt. Genaue Standortmeldung des 

Fühlinghalters ging erst am 7/12. 0400 Uhr ein, da 

Sender gestört v?ar. Danach stand Geleitzug 1900 Uhr 

in BI 1676 auf Kurs Süd.Gruppe "Weddigen" erhielt 

daraif Befehl, mit hoher Fahrt entsprechend letzter 

Melding zu operieren. 



- 97 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wet 'i 
Vorkommnisse 53 

5.12.43 

Uhr i 

niohl 

Cruppe "Coronel" erwartet Geleitzug ab 1900 

m befohlenen. VP-Streifen. 

Aus dem Indischen Ozean liegen Meldungen 

vor. 

VII. L uftkriegführung . 

Raum um England: 

Deut Gegner führte am Tage im Westraum nur 

vereinzeIte Küstenanflüge durch. Mittags wurde je 

eine Mos quito im Raum Skagerrak, Frederikshavn und 

Kr1sand gesichtet. Während des Kachts ist Feindtätig- 

keit nicht gemeldet. 

Reichsgebiet 

Be: ondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Mittelmeerraum: 

Üb 

De: 

Jabo tat: 

zeuge m: 

offenba: 

Im 

Durazzo 

während 

faßt. 

In 

und Cal 

Insgesa 

Weitere 

er eigene Einsätze liegen Meldungen nicht vor. 

1 Feind führte im Frontgebiet Bomber- und 

gkeit durch. Mittags standen 80 4-mot. Flug- 

t Jagdschutz über Pisa. Angriff unterblieb 

• wegen schlechten Wetters. 

Bereich Lw.Kdo. Südost wurden im Raum Valona - 

bzw. über der Ägäis je-15 Aufklärungsflugzeuge, 

der Hacht 5 Flugzeuge zur Bandenversorgung er- 

den Mittagsstunden wurden Flugplätze Eleusis 

imaki von stärkeren Feiridverbänden angegriffen, 

.t wurden 4 Ju 88 zerstört und 4 beschädigt. 

13 Flugzeuge, darunter 9 BF 109, wurden leicht 

am 

B 36. (neu) 
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Taff 

Uhrzeit 
Ort. 

Wet >i 
Vorkommnisse 53 

5.12.43 

Uhr : 

nich.1 

ttruppe "Coronel" er\7artet Geleitzug ab 1900 

m befohlenen. VP-Streifen. 

Aus dem Indischen Ozean liegen Ueldungen 

vor. 

VII. I. uftkriegführung 

Raum um England: 

Deit Gegner führte am Tage im Westraum nur 

vereinzE Ite Küstenanfll'ge durch, llittags v.-urde je 

eine HOEquito im Raum Skagerrak, Prederikshavn und 

Kr'sand gesichtet. Während des Nachts ist Feindtätig- 

keit nicht gemeldet. 

Reichsgebiet 

Be:ondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Kittelmcerraum: 

De: 

Jabotät: 

zeuge m: 

offenba: 

Im 

Durazzo 

wahrend 

faßt. 

In 

und Cal 

Insgesa 

Weitere 

Ub|r eigene Einsätze liegen Meldungen nicht vor. 

■ Feind führte im Frontgebiet Bomber- und 

gkeit durch. Mittags standen 80 4-mot. Flug- 

,t Jagdschutz über Pisa. Angriff unterblieb 

• wegen schlechten Wetters. 

Bereich Lw.Kdo. Südost wurden im Raum Yalona - 

bzw. über der Ägäis je-15 Aufklärungsflugzeuge, 

der Nacht 5 Flugzeuge zur Bandenversorgung er- 

den Mittagsstunden wurden Flugplätze Eleusis 

imaki von stärkeren Feiridverbänden angegriffen. 

,t wurden 4 Ju 88 zerstört und 4 beschädigt. 

13 Flugzeuge, darunter 9 BF 109, wurden leicht 

ar 

Auallefeningslager: Wilhelmühaven / Kiel / Gotenhafen / Porta / Utrecht / Oalo / Rev&l. 



- 98 - 

Tag 

Uhrzeit 

6.12.4; 

Ort 

Wetter 

■beschädigt. Der Gegner verlor 5 Kampfflugzeuge und 

ein Jagdflugzeug. Ein eigener Jäger ging verloren. 

Ostfront 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegrupce West: 

Feindlage: 

im 

Ubo 

ist 

bro 

Heg| 
Ein 

Vorkommnisse 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

D. "Virgilio" (11.780 BST) erhielt 0820 Uhr 

(t-eleit Spezia - Marseille NO-wärts St. Tropez 

storpedotreffer. Hilfeleistung läuft. 

2.) Bert ich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Eigene Lage: 

Durchführung Minenaufgabe "Ulan" durch S-Boote 

in der Nacht zum 6/12. wegen V/etterlage abge- 

ihen. Ein Boot ist wegen. Motorschadens in Via 

übrige 6 Boote in Piombino eingelaufen. 

R-Boot verlegt von Genua nach Piazenca. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.12.43 

Ort 

Wetter 

■bosciiädigt. Der Gegner verlor 5 Kampfflugzeuge und 

ein Jagdflugzeug. Ein eigener Jäger ging verloren. 

Ostfront 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. Kriegführung in lüttelneer und Schwarzen Heer. 

1.) Bert ich Marinegrupre Vfest: 

Eeiidlage: 

im 

ITbo 

ist 

hro 

Seg4 
Ein 

Vorkommnisse 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

D. "Virgilio" (11.780 BST) erhielt 0820 Uhr 

(f-eleit Spezia - Marseiile NO-v.'ärts St. Tropez 

storpedotreffer. Hilfeleistung läuft. 

2.) Bereich Dt. Marhdo. Italien: 

Feindlage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Eigene Lage: 

Durchführung Minenaufgabe "Ulan" durch S-Boote 

in der Nacht zum 6/12. wegen Wetterlage abge- 

ohen. Ein Boot ist wegen Motorschadens in Via 

übrige 6 Boote in Piombino eingebauten. 

R-Boot verlegt von Genua nach Piazenca. 



- 99 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 54 

5.12.43 Aus der Nacht vom 5/12. wird schwerer See- 

beschuß von Hafen und Stadt Benedetto durch 2 

Zerstörer und mehrere S-Boote gemeldet. 

auf« 

TA 23, 24 sind aus St. Stefano für Minen- 

abe "Parade" ausgelaiifen. 

zwic 

5 Mc 

beob 

worc 

Entgegen der Meldung von 5/12. sind die 

chen Ancona und Benedetto am 4/12. versenkten 

torsegler doch, wie einwandfrei von Küste 

achtet wurde, von fdl. Zerstörern vernichtet 

en. 

Küstenverkehr südlich Ancona ist wieder 

aufgenommen. Kümos sollen einzeln mit 4 Stunden 

Absoand fahren. 

und 

TJ 596 hat Angriffsraum zwischen Otranto-Straße 

Kap Passero zugewiesen erhalten. 

3.) Bert ich Marinegruppe Süd: 

a) J.dria: 

Nach Meldung G-ruppe Süd soll Operation 

gegen Insel Solta 6/12. mit erster Landung bei 

Hellwerden an W-Spitze der Insel anlaufen. 

j’lakkreuzer "Niobe" ist zur Artl.Unterstützung, 

sin T-Boot zur Unterstützung der Infanterie, 

:in T-Boot zur Sperrung Kanals Solta - Brac vor- 

gesehen. 

Meldung über Anlaufen der Unternehmung 

liegt noch nicht vor. 

Ski hat vorgeschlagene Umbenennung Kreuzer 

'Cattaro" in "Niobe" genehmigt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

6.12.45 

Vorkommnisse 54 

Aus der Nacht vom 5/12. wird schwerer See- 

heschuß von Hafen und Stadt Benedetto durch 2 

Zerstörer und mehrere S-Boote gemeldet. 

auf £ 

TA 23, 24 sind aus St. Stefano für tlinen- 

ahe "Parade" ausgelaufen. 

zwis 

5 M< 

heoh 

worc 

Entgegen der Meldung vom 5/12. sind die 

chen Ancona und Benedetto an 4/12. versenhten 

torsegler doch, wie einwandfrei von Käste 

achtet wurde, von fdl. Zerstörern vernichtet 

en. 

Küctenverkehr südlich Ancona ist wieder 

aufgenommen. Kümos sollen einzeln mit 4 Stunden 

Ahsoand fahren. 

und 

U 596 hat Angriffsraum zwischen Otranto-Straße 

Kap Passero zugewiesen erhalten. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd:, 

a) Adria: 

Nach Meldung Gruppe Süd soll Operation 

gegen Insel Solta 6/12. mit erster Landung hei 

Hellwerden an KTT-Spitze der Insel anlaufen. 

HIEkkreuzer "Niobe" ist zur Artl.Unterstützung, 

iin T-Boot zur Unterstützung der Infanterie, 

:in T-Boot zur Sperrung Kanals Solta - Brac vor- 

;esehen. 

Meldung über Anlaufen der Unternehmung 

_iegt noch nicht vor. 

Ski hat vorgeschlagene Umbenennung Kreuzer 

'Cattaro" in "Niobe" genehmigt. 



- 100 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

;.12.43 
Pe ndlage: 

in 

be: 

Noi-' 

sp 

Nach. Meldung 2111 1/12. 

türkischen Eoheitsgewassef^Srfaßter grieeh. 

chädigter Zerstörer abgelaufen. 

Am 5/12. 0700 Uhr stand ein Uboot 16 sm ostw. 

dspitze Rhodos. 

Segen 1400 Uhr griffen 5 Plugzeuge an Nord- 

.tze Santorin D. "Isis" an, der in Brand geriet. 

Eigene Lage: 

Zu Luftangriff auf 3 511 am 4/12. nachmittags 

v.'ipd gemeldet, daß Boot bei Mafironisi gesunken 

ist. Deutscher'Kommandant des Bootes ist 5/12. 

bei Luftangriff auf'Motorsegler gefallen. 

In Hafeneinfahrt Syra sind am 5/12. 4 Räum- 

Tolge erzielt. Hafen und Reede 'Iraklion ist am 

6/'.2. für Schiffahrt wieder freigegeben. In 

Cahamata-Bucht ist Schiffahrt durch zahlreiche 

treibende Minen bei Dunkelheit stark gefährdet. 

Abends ist D. "Leda" mit 500 Mann deutscher 

Trippen unter Sicherung von TA 15, 16 und R 211 

voti Piräus nach Leros ausgelaufen. 

Laz.Schiff "Oradisca" ist 5/12. von Suda-Buchi 

nabh Triest ausgelaufen. Ober Belegung liegt 

Meldung nicht vor." 

Kampfgruppe Müller meldet am 5/12. ruhigen Tag 

■lauf. 
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Ta* 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

;.i2.45 b) Äf-, 

Fe ndla,~,ei 

Ncch. Meldung X.Flieg£rkg^gs1^st am 1/12. 

in türläschen Hoheitsgewasser'fSrlaßtsr grieeh. 

beschädigter Zerstörer abgelaufen. 

Am 5/12. 0700 Uhr stand ein Uboot 16 sn ostw. 

NoSlspitze Rhodos. 

Segen 1400 Uhr griffen 5 Flugzeuge an Rord- 

spttze Santorin D. "Isis" an, der in Brand geriet. 

Eigene läge: 

Zu Luftangriff auf S 511 am 4/12. nachmittags 

wifd gemeldet, daß Boot bei Maeronisi gesunken 

ist. Deutscher'Kommandant des Bootes ist 5/12. 

bei Luftangriff auf'Motorsegler gefallen. 

In Hafeneinfahrt Syra sind am 5/12. 4 Räum- 

Tolge erzielt. Hafen und Reede ’lraklion ist am 

2. für Schiffahrt wieder freigegeben. In 

amata-Bucht ist Schiffahrt durch zahlreiche 

ibende Minen bei Dunkelheit stark gefährdet. 

Abends ist D. "Leda" mit 500 Mann deutscher 

Trippen unter Sicherung von TA 15, 16 und R 211 

L Piräus nach Leros ausgelaufen. 

Laz.Schiff "Oradisca" ist 5/12. von Suda-Buch'; 

nafch Triest ausgelaufen. Über Belegung liegt 

Meldung nicht vor." 

Kampfgruppe Müller meldet am 5/12. ruhigen Ta^e 

lauf. 

6/- 

Ca:, 

tr : 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 55 

6.12.43 c) Scl^ .warzes Heer: 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Streitkräfte in Kertschstraße hatten 

in der Hecht zum 6/12. vor Eltigen kurze 

Gefechtsberührung mit 2 B-Booten, die nach 

Osten abdrehten. 

0400 Uhr wurde Landekopf Eltigen von 

MFP beschossen. In der Uscht zum 7/12. sind 

6 H- und 3 R-Boote in Kertschstraße einge- 

setzt. MFP vor Eltigen meldete 2400 Uhr: 

Rücktransport vereitelt. Gefangene gemacht. 

Hach Auffassung Admiral Schwarzes Heer ver- 

sucht Gegner demnach, Landekopf über See zu 

räumen. Heer rechnet damit, daß der Lande- 

kopf am 7. abends in eigener Hand sein wird. 

Durch MAA 613 wurde ein Feindflugzeug 

abgeschossen. 

Am 5/12. sind 2 Schlepper vor Otschakow 

von eigener Artl. beschossen. 2 weitere 

Schlepper sind am 6. in Otschakow einlaufend 

von fdl. Artl. beschossen worden. Ein Haxen- 

schutzboot ist UHO-wärts Sulina infolge Lecks 

im Maschinenraum gesunken. Wrackstelle "Santa 

Fe" ist vergeblich auf AT-Minen abgesucht.. 

Gruppe Süd meldet, daß für rumänische 

Jagdflugzeuge in Ackermann und Sacki auf Grund 

Vereinbarung zwischen rumän. Kommando Luft - See 

und rumän. Genstb. vom 1/12. Jagdbegleitschutz 

verboten worden ist. Einsatz ist nur für 

Alarmstarts und bis zu 30 km in See gestattet. 
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Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 55 Uhrzeit 

6.12.43 o) Schwarzes Heer: 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Bigenc Lage: 

Streitkräfte in Eertschstraße hatten 

in der Höcht zum 6/12. vor Eltigen kurze 

Gefechtsberiihrung mit 2 B-Booten, die nach 

Osten abdrehten. 

0400 Uhr wurde Landekopf Eltigen von 

UP beschossen. In der ITrcht zum 7/12. sind 

6 M- und 3 R-Boote in Kertschstraße einge- 

setzt. UP vor Eltigen meldete 2400 Uhr: 

Rücktransport vereitelt. Gefangene gemacht. 

Kach Auffassung Admiral Schwarzes Meer ver- 

sucht Gegner demnach, Landekopf über See zu 

räumen. Heer rechnet damit, daß der Lande- 

kopf am 7. abends in eigener Hand sein wird. 

Durch MAA 613 wurde ein Feindflugzeug 

abgeschossen. 

Am 5/12. sind 2 Schlepper vor Otschakow 

von eigener Artl. beschossen. 2 weitere 

Schlepper sind am 6. in Otschakow einlaufend 

von fdl. Artl. beschossen worden. Ein Hafen- 

schutzboot ist FUO-wärts Sulina infolge Lecks 

im Maschinenraum gesunken. Wrackstelle "Santa 

Fe" ist vergeblich auf AT-Minen abgesucht.. 

Gruppe Süd meldet, daß für rumänische 

Jagdflugzeuge in Ackermann und Sacki auf Grund 

Vereinbarung zwischen rumän. Kommando Luft - See 

und rumän. Genstb. vom 1/12. Jagdbegleitschutz 

verboten worden ist. Einsatz ist nur für 

Alarmstarts und bis zu 30 km in See gestattet. 



162 - 

Tag 

Uhrzeit 

6.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

\i V) 
i, i. 

/ 

Rumänische Jäger in Ackermann sind in erster linie 

zum örtlichen Schutz von Odessa, Sulina und Ackermanjn. 

eingesetzt. Jagdgeleitschutz ist nur als Kebenauf- 

gabs vorgesehen. Gruppe Süd stellt fest, daß rumänis|ch 

Verhalten von grundlegenaden Abmachungen abneicht 

und daß eigene Geleite in entscheidender Lage unge- 

sichert bleiben, und bittet, da deutsche Jagdstreit 

krähte nicht zur Verfügung stehen, daß Rumänen zur 

sofortigen Änderung ihrer H:ltung veranlaßt werden 

oder daß unverzüglich deutsche Jagdkräfte zuge- 

fühcrt werden. 

1/Skl tritt mit Lw.Füstb. entsprechend 

in Verbindung. 

IX. Lage Ostasien. 

Bisonöere Meldungen liegen nicht vor. 

/Ski 

Ski. 

J 

162 - 

Tag 

Uhrzeit 

6,12.43 

Ort 

Wetter 

\! 

? 

/ / / \n 

Vorkommnisse 

Rumänische Jüser in Ackermann sind in erster Linie 

zum örtlichen Schutz von Odessa, Sulina und Ackermanjn 

eingesetzt. Jagdgeleitschutz ist nur als Kebenauf- 

gabt vorgesehen. Gruppe Süd stellt fest, daß rumänis|ch 

Verhalten von grundlegenaden Abmachungen ab.veicht 

und daß eigene Geleite in entscheidender Lage unge- 

sichert bleiben, und bittet, da deutsche Jagdstreit- 

kräfte nicht zur Verfügung stehen, daß Rumänen zur 

sofortigen Änderung ihrer H.ltung veranlaßt werden 

oder daß unverzüglich deutsche Jagdkräfte zuge- 

füluft werden. 

1/Skl tritt mit Lw.Rüstb. entsprechend 

in Verbindung. 

IX. 1. 

Bo 

age Ostasien. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

/Ski 

:ar 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 5 6 

7.12.43 

(67) 

Politischer Lageüherblick. 

Besondere Nachrichten sind noch nicht zugäng- 

lich. 

I) H e 

wehr! 

tion 

liehe 

wird 

zuge 

für 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ereslage 

An der Ostfront liegt Schwerpunkt der Ab- 

kämpfe im Raum 8.Armee. Eigene Angriffsopera- 

im Raum Shitomir - Kiew läuft weiter. Peind- 

r Widerstand versteift sich. Im Raum Minsk 

auflebende stärkere Bandentätigkeit gemeldet. 

Tito hat Marschallsrang erhalten bzw. sich 

legt. 

II) Vortrag Chefs Ski Qu A II über Stand der Marine- 

alar4einheiten: 

Insgesamt sind designiert 

Im Bereich MOK Ost 73.000, im Bereich MOK Kord 

31.0(jo Köpfe 

finsatz im Bereich Westraum und Dänemark. 

Abruf erfolgt in Dringlichkeitsstufe A. - C, 

Komm<ndo-oder truppenzahlmäßig nach Steuerung 

durch Ski Qu A II. Verstärkungen für schwimmende 

Stre:.tkräfte und Küstenartillerie sind vorweg in 

Abzug gebracht. 

Waffenanforderung erfolgt gesondert an OKW. 

Diesem ist durch Adm. P.H.Qu. zur Kenntnis gebracht, 

daß Rückgriff auf Alarmeinheiten gesamten Betrieb 
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Tag 

Uhrzeit 

7.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 56 

(67) 

Politischer Lageüherhlick. 

Besondere K^chriohten sind noch nicht zugäng- 

lich. 

I) H e 

Lagebesprechung hei Chef Ski. 

ereslage 

wehrk 

tion 

Piche 

wird 

zugel 

An der Ostfront liegt Schwerpunkt der Ab- 

ämpfe im Raum 8.Armee. Eigene Angriffsopera- 

im Raum Shitomir - Kiew läuft weiter. Peind- 

r Widerstand versteift sich. Im Raum Minsk' 

auflebende stärkere Bandentätigkeit gemeldet. 

Tito hat Karschallsrang erhalten bzv;. sich 

egt. 

II) Vortrag Chefs Ski Qu A II über Stand der Marine- 
alamje inheiten: 

Insgesamt sind designiert 

Im Bereich MOK Ost 73.000, im Bereich KCK Eord 

31.0(0 Köpfe 

für a)ginsatz im Bereich Testraum und Dänemark. 

Abruf erfolgt in Dringlichkeitsstufe A - C, 

Kommindo-oder truppenzahlmäßig nach Steuerung 

durch Ski Qu A II. Verstärkungen für schwimnende 

Stre:.tkräfte und Küstenartillerie sind vorweg in 

Abzug gebracht. 

V/affenanforderung erfolgt gescndert an CKW. 

Diesem ist durch Adm. P.H.Qu. zur Kenntnis gebracht, 

daß Rückgriff auf Alarmeinheiten gesamten Betrieb 



- 104 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.12.43 

(68) 

der Marine völlig lahm legen würde. 

Vorkommnisse 

XIX) I c / 1/Skl berichtet über rumänische Ent- 

schuldigung betr. Zwischenfalls mit ital. CB-Booten 

entspr. Hiederschrift in KTB Teil C Heft VIII. 

Der Führer ist aus politischen Gründen nicht geneigt 

Auslieferung der Yfortbrüchigen allzu stark zu 

forcieren. 

Be sonderes 

I) Betr. Organisation S-Boote Mittelmeer hat Ski 

Qu l. II folgendes verfügt: 

"A. 1) Mit Verlegung 3.Sfl. in Bereich Mar.Gruppe 

Süd tritt 1.Schn.Div. zu Mer.Gruppe Süd. 

2) Mar.Gruppe Süd zuteilt 1.Schn.Div. so, daß Un 

Stellung unter den Kom.Adm. des Gruppenbe- 

reiches erfolgt, bei dem jeweils Schwerpunkt 

Schn-Bootseinsatzes liegt. Unterstellung 

1.Schn.Div. erfolgt dort einsatzmäßig und abg|e 

zweigt truppendienstlich. Vor Abzweigung zu- 

ständiger Befh. ist F.d.Schn. 

3) Für Unterstellung Sfl. im Bereich Mar.Gruppe 

Süd gilt: 

a) Flottillen im Bereich des Kom.Adm., dem 

1.Schn.Div. gern, zwei unterstellt, sind 

1. Schn.Div. voll unterstellt. 

b) Beim anderen Kom.Adm. befindliche Flot- 

tillen sind diese einsatzmäßig und abgezweigt 

truppendienstlich unterstellt. Vor Abzweigung 

zuständiger Befh. in diesem Fall 1.Schn.Div. 

B 1) Von ehern. ital.Schn-Booten werden nur MS-Boote 
übernommen. Mit Ausnahme in Ägäis bereits 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.12.43 

(68) 

Vorkommnip^e 

der Marine völlig lahm legen würde. 

III) I c / 1/Skl herichtet über rumänische Ent- 

schuldigung betr. Zwischenfalls-mit ital. CB-Booten 

entspr. Niederschrift in KTB Teil C Heft VIII. 

Der Biinrer ist aus politischen Gründen nicht geneigt 

Auslieferung der Wortbrüchigen allzu stark zu 

forcieren. 

I) 
Qu 

"A. 

Be sonderes 

Betr. Organisation S-Boote Mittelmeer hat Ski 

II folgendes verfügt: 

1) Mit Verlegung 3.3fl. in Bereich Mar.Gruppe 

Süd tritt l.Schn.Div. zu Mer.Gruppe Süd. 

2) Mar.Gruppe Süd zuteilt l.Schn.Div. so, daß Unfte 

Stellung unter den Kom.Adm. des Gruppenbe- 

reiches erfolgt, bei dem jeweils Schwerpunkt 

Schn-Bootseinsatzes liegt. Unterstellung 

l.Schn.Div. erfolgt dort einsatzmäßig und abg|e- 

zweigt truppendienstlich. Vor Abzweigung zu- 

ständiger Befh. ist F.d-Schn. 

3) Bür Unterstellung Sfl. im Bereich Kar.Gruppe 

Süd gilt: 

a) Blottillen im Bereich des Kom.Adm., dem 

l.Schn.Div. gern, zwei unterstellt, sind 

1. Schn.Div. voll unterstellt. 

b) Beim anderen Kom.Adm. befindliche Blot- 

tillen sind diese einsatzmäßig und abgezweigt 

truppendienstlich unterstellt. Vor Abzweigung 

zuständiger Befh. in diesem Ball l.Schn.Div. 

l) Von ehern. ital.Schn-Booten werden nur MS-Boot 

übernommen. Mit Ausnahme in Ägäis bereits 



- 105 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 57 

7.12.45 erfaßter Boote sind durch l.Schn-Div. schon in 

Dienst gestellte MAS-Boote wieder außer Dienst 

zu :teilen. 

2) In idria sind 3, in westl. Mittelmeer 6 MS-Boote 

zu t rfassen und zu übernehmen. Die 6 im westl. 

Mitielmeer befindlichen Boote werden in Bereich 

Marjo-ruppe Süd überführt und mit dort. Booten 

zur 25. Sfl. zusammengefaßt. 

3) Das mit besonderen Einrichtungen für Sturmboote 

ausgerüstete MS-Boot ist an 10. MAS-El. des 

Freg.Kapt. Bd^hese abzugeben, so daß 25. Sfl. im 

End:lei 8 Boote. 

Durchfif 

ihren 

zeitp 

Ski Qu 

hrung Mar.Gruppe Süd und liarkdo. Italien je für 

gereich unter Beteiligung l.Schn.Div. Yerlegungs- 

te und neue Bootsbezeichnuhgen werden durch 

A I befohlen." 

'Urh 

II) Nach den Anweisungen des Führers hat OKH 

unter 5/12.43 auf der Grundlage des Eührerbefehls 

vom 27jll.43 (s. KTB 1/12. Bes. Ziffer Y) einen 

Gj-undlegenden Befehl Nr. 20 

erlass*n. Führer hat Chef OKW beauftragt, auf diesen 

Befehl, der den Oberbefehlshabern unmittelbar zugelei- 

tet wufde, besonders hinzuweisen. 

Dir grundlegende Befehl Nr. 20 behandelt die 

Maßnahmen der Heeresgruppen und Armeen, die Maßnahmen 

des OKH (Einrichtung von Sonderstäben OKH) sowie 

grundlf gende Anordnungen zur Erleichterung dieser 

Maßnahmen figtsnummer auf Schulterklappe u. dergl.) 

nr Befehl ist- an Ski Qu A abgegeben. (1/Skl 

41834 und 41818/43 Gkdos.) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 57 

7.12.45 erfaßter Boote sind durch. l.Schn-Div. schon in 

Diei.st gestellte MAS-Boote wieder außer Bienst 

zu £ teilen. 

2) In-idria sind 3, in westl. Hittelmeer 6 MS-Boote 

zu (rfassen und zu übernehmen. Bie 6 im westl. 

Mitlelmeer befindlichen Boote werden in Bereich 

Harjoruppe Süd überführt und mit dort. Booten 

zur 25. Sfl. zusammengefaßt. 

3) Bas mit besonderen Einrichtungen für Sturmboote 

ausgerüstete ÜS-rBoot ist an 10. HAS-Fl. des 

Ere(;.Kapt. Bo^jhese abzugeben, so daß 25. Sfl. im 

Endziel 8 Boote. 

Burchfil: 

ihren 

zeitp 

Ski Qu 

hrung Mar.Gruppe Süd und Markdo. Italien je für 

gereich unter Beteiligung l.Schn.Biv, Verlegungs- 

te und neue Bootsbezeichnungen werden durch 

A I befohlen." 

'Utk 

II) ch den Anweisungen des Führers hat OKH 

!/12.43 auf der Grundlage des Führerbefehls 

11.43 (s. KTB 1/12. Bes. Ziffer V) einen 

N. 

unter 

vom 27 

Grundlegenden Befehl ITr, 20 

erlassfn. Führer hat Chef OKW beauftragt, auf diesen 

Befehl der den Oberbefehlshabern unmittelbar zugelei- 

tet wupde, besonders hinzuweisen. 

Bir grundlegende Befehl Nr. 20 behandelt die 

Maßnahmen der Heeresgruppen und Armeen, die Maßnahmen 

des OKH (Einrichtung von Sonderstäben CKH) sowie 

grmdlf gende Anordnungen zur Erleichterung dieser 

Uaßnahijien (Bgtsnummer auf Schulterklappe u. dergl.) 

Bur Befehl ist- an Ski 'Qu A abgegeben. (1/Skl 

41834 und 41818/43 Gkdos.) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.12.45 

(69) 

(70) 

(71) 

wei 

trui 

(mo 

Chef 0KY7 hat auf Grundlage gleicher i'ührer- 

ung vom 27.11.43 Aufstellung einer Wehrmacht- 

e aus 3 Feldjäger-Kdos (mot) und 3 Feldj.Btl. 

mit Einsatzbereitschaft.ah 1.1.44 befohlen. 1) 

Intspr. Weisung gern. l/3kl 41595/43 ffkdos. 

befilndet sich in Akten 1/Skl III a. 

III) 

Frei^i 

Dt. 

Abs 

Hof1 

3/Skl hat Auszug aus Lagebericht ffenstb.d.H. 

.de Heere 'West vom 5.12.43 an Gruppenkdos, 

Markdo. Italien und FdU Mittelmeer übermittelt 

hrixt gern. l/5kl 41351/43 Gkdos. in KT3 Teil D 

"Feindlagematerial". 

1/Skl behält sich vor, eigene Beurteilung folge 

assen. 

Lage 7/XII. 

I. Zri gführung in den außerheimischen Gev/ässern. 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

1/Skl übermittelt an Gruppe West zusätzliche 

Angtben zu den Blockadebrechern "Osorno" und 

"Al?terufer" betr. Bewaffnung, Aussehen und Bezugs- 

punjuen. 

Abschrift Schreibens 1/Skl I k 3602/43 Gkdos. 

Chet's. in KTB Teil 0 Heft I. 

- 106 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.12.45 

(69) 

(70) 

(71) 

wei£' 

trui 

(mo 

Chef CK77 hst auf G-rundlage gleicher Pührer- 

ung vom 27.11.43 Aufstellung einer Wehrmacht- 

e aus 3 Feldjäger-Kdos (mot) und 3 Feldj.Btl.- 

mit Einsatzbereitschaft.ah 1.1.44 befohlen. 1) 

intspr. Weisung gern. 1/Skl 41595/43 Ckdos. 

'befilnder sich in Akten 1/Skl III a. 

III) 3/Skl hat Auszug aus Lagebericht Genstb.d.H. 

Fredde Heere West vom 5.12.43 an Gruppenkdos, 

Dt. Markdo. Italien und FdU Mittelmeer übermittelt 

Abschrift gern. l/3kl 41351/43 Gkdos. in KTB Teil D 

Hsf-p "Feindlagematerial" . 

1/Skl behält sich vor, eigene Beurteilung folge 

.ssen. 

Lage 7/XII. 

I. Eri gführung in den außerheimischen Geivässern. 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

1/Skl übermitxelt an Gruppe West zusätzliche 

Angj-ben zu den Blockadebrechern "Osorno" und 

"Al^terufer" betr. Bewaffnung, Aussehen und Bezugs- 

punjeren. 

Abschrift Schreibens 1/Skl I k 3602/43 Gkdos. 

Chets. in KTB Teil 0 Heft I. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 58 

7.12.43 II. \Y e s t r a u m 

1. Fein 1 lajr e: 

15 

fest 

BF 

7980 

Uhr 

stör 

Atla 

2. Sire 

Über Biscaya wurden 19 Flugzeuge im Einsatz 

;estellt. Je 1 Einheit wurde am 6/1240 Uhr in 

10, am 7/1005 Uhr in BF.1170, 1537 Uhr in BE 

geortet.' Eigene Luftaufklärung sichtete 1542 

ror Start Point 1 großes Handelsschiff, 5 Zer- 

sr und 1 weiteres Schiff unbestimmten Typs; 

itikaufklämmg blieb ohne Ergebnis. 

,e Lage: 

G-ebi t Atlantikküste: 

Vor La Pallice wurden 1, vor Brest 2 Minen 

gerahmt. Im Erzverkehr von Spanien ist 1 D. 

(100L BRT) geleitet. 

Seeg ibiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. II ordsee , Norwegen, II ordmeer 

H o r d 

Vor Geleit 471 Elbe - Hoek wurden bei Borkum 

und Teischelling 3 Minen geräumt. Geleit ist plan- 

mäßig durchgeführt. 

T. "Ostfriesland" ist 2045 Uhr aus Dünkirchen 

zum Wei|tennarsch nach Vlissingen ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 58 

7.12.43 II. 7/ e s t r ä u m 

1. Fein ilage: 

13 

fest 

BF 

7980 

Uhr 

stör 

Atla 

Ober Biscaya wurden 19 Flugzeure im Einsatz 

;estellt. Je 1 Einheit wurde am 6/1240 Uhr in 

10, am 7/1005 Uhr in BF.1170, 1537 Uhr in BE 

geortet.' Eigene Luftaufklärung sichtete 1542 

ror Start Point 1 großes Handelsschiff, 5 Zer- 

sr und 1 weiteres Schiff unbestimmten Typs; 

iti2<aufklärung blieb ohne Ergebnis. 

2. Ei£e 

G-ebi t Atlantikkuste: 

Vor La Pallice rurden 1, vor Brest 2 Minen 

gerahmt. Im Erzverkehr von Spanien ist 1 D. 

(100L BR5) geleitet. 

Seeg ibiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. II ordsee , Norwegen, II ordmeer 

Nord 

Vor Geleit 471 Elbe - Hoek wurden bei Borkum 

und Teischelling 3 Minen geräumt. Geleit ist plan- 

mäßig duxchgeführt. 

T. "Ostfriesland" ist 2045 Uhr aus Dünkirchen 

zürn Y/edJtermarsch nach Vlissingen ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

7.12.43 

in j 

Vorkommnisse 

Im Ysselmeer und Zeeländischen Gewässern wurden 

Geleiten ca. 22.000 BEI gesichert. 

H orwegen/H ordme er : 

1. Feindlage: 

In Richtung-auf 'Westküste und westlich 

lütland wurden bis 4° 0 und 55° E 23 Flugzeuge 

Lm Einsatz erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung fand Ihorshavn 1055 

Ihr unbelegt, sichtete 1125 Uhr 80 sm UO-wärts 

ler Farör 7 Zerstörer auf 250° und 1243 Uhr 

50 sm ostwärts dieser Inseln 8 Zerstörer auf 

520°. 

Ab'wehrstelle Bergen meldete 6/1200 Uhr Sich- 

tung von 2 Ubooten. 

Vom 5/12. ist ein Einflug im Raum Vardö, 

7om 6/12. 1 Kosquito im Raum Egersund und 2 31en- 

leim im Raum Bergen gemeldet. Am 7/12. 1919 Uhr 

»riffen 7 Flugzeuge eigenes Südgeleit bei 

Saholmen (südlich Stadlandet) mit Romben und 

Bordwaffen ohne besonderen Erfolg an. 

2. Sigene Lage: 

Minenwurfverband "Ostmark", "Brummer", 

'Elsaß" mit "Lody" ist nach planmäßiger Durch- 

führung Minenaufgabe 0900 Uhr in Kr'sand Süd 

eingelaufen. 

Geleitet' wurden nach R 23, nach S 43 Schiffe. 

L6 Schiffe sind infolge Geleitmangels liegen 

geblieben. 
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Tag 
Uhrzeit 

7.12.45 

Ort 
Wetter 

Vorkomm.lisse 

in j 

N o 

1. 

2. 

Im Ysselmeer und Zeelänäischen Gewässern wurden 

Geleiten ca. 22.000 BEI gesichert. 

rwegen/H ordme er 

eindlagei 

In Richtung, anf 'ifesticüste und westlich 

Kitland wurden his 4° 0 und 55° E 25 Eltigzeuge 

Ln Einsatz erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung fand Thorshavn 1055 

Jhr untelegt, sichtete 1125 Uhr 80 sm liO-wSrts 

ler Earör 7 Zerstörer auf 250° und 1245 Uhr 

30 sm ostwärts dieser Inseln 8 Zerstörer auf 

520°. 

Ahwehrstelle Bergen meldete 6/1200 Uhr Sich 

trag von 2 Uhooten. 

Vom 5/12. ist ein Einflug im Raum Vardö, 

/om 6/12. 1 Kosquito im Raum Egersund und 2 31en 

leim im Raum Bergen gemeldet. Am 7/12. 1919 Uhr 

griffen 7 Flugzeuge eigenes Südgeleit hei 

Saholmen (südlich Stadlandet) mit Bomben und 

Bordwaffen ohne besonderen Erfolg an. 

Bi.tene Lage: 

Minenwurfverband "Ostmark", "Brummer", 

'Elsaß" mit. "Lody" ist nach planmäßiger Durch- 

führung Kinenaufgabe 0900 Uhr in Kr'send Süd 

eingelaufen. 

Geleitet' wurden nach K 25, nach S 45 Schiff 

16 Schiffe sind infolge Geleitmangels liegen 

geblieben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 59 

7.12.43 XV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Auf Küstengetdet Kronstadt-Bucht lag verein- 

tes Artl.Störungsf.euer. Über Ustluga und 

golowo-Halbinsel wurde schwache Luftaufklä- 

stätigkeit festgestel.lt. Auf 2 Flugzeugen 

wuilden Flaktreffer beobachtet. 

zel 

Kur 

rung 

2. Eigene Lage; 

Im Efordteil des Skagerrak-Y/amge.bietes wurde 

in (AH 3647 eine Mine geschnitten, 2 weitere Minen 

anscheinend aus Sperre I geräumt. Dadurch ist 

Vorhandensein noch wirksamer Minen in dieser 

Sperre grwiesen. Je eine ELM/A wurde bei Moen 

und] in der Danziger Bucht geräumt. 

Scheibenschlepper "Kapella" ist westlich 

Darserort außerhalb des abgesuchten Streifens nach 

Detonation mit Personalverlusten gesunken. 

det 

Auf M 3112 erfolgte am 6/12. Sprenggreifer- 

onation mit Personalausfällen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. U bootskriegführung 

peration Gruppe Veddigen; 

0800 Ihr meldete U 424 G-eleitzug in BE 4671. Damit 

wurde südlicher Kurs bestätigt. Da Fühlunghalter 

südlichstes Boot der Cruppe ist, hätten übrige 

Boote tagsüber aufmarschieren müssen, um verliehe 

Stellung zu gewinnen. Da dies bei augenblicklichen 
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Tap 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 59 

7.12.43 IV. itagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

zel 

Km 
rung, 

'.rai d 

Auf Küstengebiet Kronstadt-Bucht lag verein- 

tes Artl.Störungsf.euer. über Ustluga und 

golowo-Halbinsel vmrde sch'.vache Euftaufklä- 

stätiglceit festgestel.lt. Auf 2 Flugzeugen 

en Fläktreffer beobachtet. 

2. Eigene Lage: 

in 

ans 

Vor 

Spe 

und 

Bar 

De 

de1 

Im Kordteil des Skagerrak-Wamge.bietes v.urde 

AK 3647 eine Mine geschnitten, 2 weitere Minen 

cheinend aus Sperre I geräumt. Dadurch ist 

handensein noch wirksamer Minen in dieser 

rre .erwiesen. Je eine ELM/A vmrde bei Koen 

in der Danziger Bucht geräumt. 

Scheibenschlepper "Kapella" ist westlich 

serort außerhalb des abgesuchten Streifens nach 

onation mit Personalverlusten gesunken. 

Auf M 3112 erfolgte am 6/12. Sprenggreifer- 

onation mit Personalausfällen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. U bootskriegführung 

reraticn Sru> e Ved.igen: 

0800 Ihr meldete U 424 Geleitzug in BE 4671. Damit 

wurde südlicher Kurs bestätigt. Da Fühlunghalter 

südlichstes Boot der Gruppe ist, hätten übrige 

Boote tagsüber aufmarschieren müssen, um verliehe 

Stellung zu gewinnen. Da dies bei augenblicklichen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

.12.43 

m 
84 

p<i 

t, 

d 

VI. 

Raun 

SIL 

Kap 

90 

Beim 

Freqi|L' 

Über: 

hat 

ders 

ents 

Vorkommnisse 

Liiftverhältnissen noch ohne ausreichende Flalc- 

aimierung der Boote unmöglich ist, mußte Operation 

aofgegeten werden. Gruppe "V'eddigen" wurde aufge- 

löst, 3 Boote der Gruppe "Coronel" zugeteilt. 

Di]e 5 restlichen Boote haben Rückmarsch angetreten], 

Operation Gruppe "Coronel": 

Buftaufklärung für 7/12. ausfiel, mußte Gruppe 

Gcleitzug in VP-Streifen erwarten. Da nach 

Finkaufklärung 2000 Uhr angenommen werden konnte, 

Gegnerroute oa. 60 sm nach Horden verlegt war, 

erhielt Gruppe Befehl, ab 2100 Uhr mit 7 sm Fahrt 

ch Horden zu laufen. Kurz nach Mitternacht zum 

12. meldete ein Boot 30 sm nördlich des Streifen]s 

aijis Al 1554 lautstarken Geleitsprechverkehr ohne 

ilung. Gruppe hat Befehl, bei Hellwerden zu 

.uchen und in neuen VP-Streifen 60 sm nordwärts 

s bisherigen unter Wasser stehen zu bleiben und 

Rium weiter zu überwachen. 

luftkriegf ührung . 

um Bngland: 

Besondere Einsatzmeldungen liegen nicht vor. 

2 am 6/12. zur nächtlichen freien Jagd im Raum 

(}rtegal ahgesetzte Ju 88 sichteten gegen 1900 Uhr 

WHW-lich Bordeaux 6 spanische Fischerfahrzeuge 

Überfliegen war lichtensteingerät auf allen 3 

enzen gestört. Störungen hörten 4 Minuten nach 

liegen der Boote auf. Fliegerführer Atlantik 

ur Überprüfung weiteres Flugzeug zum Überflieger 

(ilben Fischer entsandt, das keinerlei Beobachtunge 

urechender Art gemacht hat. 
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Tag 

Uhrzeit 

.12.45 

Ort 

Wetter 

YI. 

Raon 

Sil 

Kap 

90 

Beim 

Freq-ilt 

Über: 

hat 

ders 

ent s 

Vorkommnisse 

Lrftverhältniscen noch ohne ausreichende Blak- 

mierung der Boote unmöglich ist, mußte Operation 

a^fgegeben v.'erden. Gruppe "’ueddigen" wurde aufge- 

löst, 3 Boote der Gruppe "Coronel" zugeteilt. 

Die 5 restlichen Boote haben Rückmarsch angetreten 

Operation Gruppe "Coronel": 

Duftaufklärung für 7/12. ausfiel, mußte Gruppe 

Goleitzug in YP-Streifen erwarten. Da nach 

Ihnkaufklärung 2000 Uhr angenommen werden konnte, 

daß Gegnerroute ca. 60 sm nach Horden verlegt war, 

erhielt Gruppe Befehl, ab 2100 Uhr mit 7 sm Bahrt 

nach Horden zu laufen. Kurz nach Kitternacht zum 

8/12. meldete ein Boot 30 cm nördlich des Streifen 

aia Al 1554 lautstarken Geleitsprechverkehr ohne 

Peilung. Gruppe hat Befehl, bei Hellwerden zu 

tauchen und in neuen YP-Streifen 60 sm nordwärts 

des bisherigen unter Wasser stehen zu bleiben und 

Raum weiter zu überwachen. 

luftkriegf ührung 

um England: 

Besondere Einsatzmeldungen liegen nicht vor. 

2 am 6/12. zur nächtlichen freien Jagd im Raum 

(Jirtegal ahgesetzte Ju 88 sichteten gegen 1900 Uhi 

WHW-lich Bordeaux 6 spanische Pischerfahrzeuge 

Überfliegen war lichtensteingerät auf allen 3 

enzen gestört. Störungen hörten 4 Minuten nach 

liegen der Boote auf. Pliegerführer Atlantik 

ur Überprüfung weiteres Plugzeug zum Überflieger 

eiben Bischer entsandt, das keinerlei Beobachtunj 

prechender Art gemacht hat. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

60 

7.12.43 Fliegerführer Atlantik hält daher -ursprüngliche 

Meldung für unzuverlässig. Auch Gruppe West glaubt 

nicht daran, daß Funkmeßgeräte auf spanischen Fisch- 

damtfern vorhanden sind. 

Reichsgebiet: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Mittelmeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärungsflüge 

durch. 

sowie 

Der Feind warf mittags Bomben auf Civitavecchia 

auf Orte und Tarquinia. 

rung 

zur 

klär 

ward 

In der Ägäis wurden am Tage 23 fdl. Aufklä- 

sflugzeuge, in der Hacht zum 8/12. 7 Flugzeuge 

Bandenversorgung im Balkanraum und 9 zur Auf- 

ung in der Ägäis festgestellt. Insgesamt 

en 2 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

Ostiront: 

Aus dem Schwarzmeerraum liegen besondere 

Meldungen nicht vor. 

sehe 

Luf 1 

feir 

llorc 

Im Kampfraum Lfl 5 wurde vor Sognefjord zwi- 

n einem Mosquito und einer Ju 88 unentschiedener 

kampf durchgeführt. Ansatz eigener Jäger gegen 

dl. Luftverband, der eigenes Geleit im Raum 

fjord angegriffen hat, blieb ohne Erfolg. 

Tag 

Uhrzeit 

7.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

60 

Pliegerfülirer Atlantik hält daher urs-riingliche 

Meldung für unzuverlässig. Auch Gruppe West glaubt 

nicht daran, daß i’urineßgeräte auf spanischen Fisch- 

damtfern vorhanden sind. 

Reichsgebiet: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Kitt 3lmeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärungsflüge 

durch. 

sowie 

Der Feind warf mittags Bomben auf Civitaveochia 

auf Orte und Tarquinia. 

runo 

zur 

klär 

wurd 

In der Ägäis wurden am Tage 23 fdl. Aufklä- 

sflugzeuge, in der Rächt zum 8/12. 7 Flugzeuge 

Bandenversorgung im Balkanraum und 9 zur Auf- 

ung in der Ägäis festgestellt. Insgesamt 

en 2 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

Ostiront: 

Aus dem Sch.varzmeerraum liegen besondere 

Meldungen nicht vor. 

Im Kampfraum Lfl 5 wurde vor Sognefjord zwi- 

schen einem Mosquito und einer Ju 88 unentschiedener 

Lufikampf durchgeführt. Ansatz eigener Jäger gegen 

feirdl. Luftverband, der eigenes Geleit im Raum 

llorqfjord angegriffen hat, blieb ohne Erfolg. 
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Tag 

Uhrzeit Wetter 

Criegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer VII. f.12.45 

1.) B sreich Marinegruune Tgest: 

;indlage: 

Ceuta meldete 0430 Uhr Passieren von 10 

großen Frachtern und einem Tanker in Richtung 

K Ltt'elmeer. 

H 
1 

1 

In G-ihraltar wurden 2 Cairo-Ereuzer, 

3k, 1 "'ffarspite" im Dock, 1 Transporter, 

iz.Schiff, 39 Frachter, 6 T., 9 Zerstörer 

3-ichter u.a. festgestellt. 

ein 

1 USA- 

, 3 Öl- 

ELgene Lage: 

Schleppzug torpedierten D. "Virgilio" mit 

U-Jägersicherung steht auf dem Marsch nach Toulon 

1440 Uhr ist Schlepper "Faucon" vor Toulon 

iifolge Detonation anscheinend nach U’oootstreffer 

g 3sunken. 

2.) Bsreich Dt. Markdo. Italien: 

F 3indlage: 

Nach Lagemeldung OB Südwest vom 6/12. liegen 

Ü3er die sardinischen und corsischen Häfen seit 

üDer 2 Wochen Aufklärungserkenntnisse nicht vor. 

Eigene Luftaufklärung am 7/12. ergab außer 

S3W-lich Cagliari nordsteuernden 3 Küstenfahrzeug 

s D\vie einer südsteuernden Einheit in diesem Sebie 

keine weiteren Sichtungen. 

on 

Nach Funkaufklärung vom 6/12. nachmittags 

hit Geleitverkehr im Gebiet Sizilien - Neapelbuch' 

auf Kurslinie Palermo - Salernobucht wieder stark 

z ^genommen. 
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Tag Ort 

Uhrzfcit Wfctter 

M2.45 

Vorkommnisse 

VII. iCriesfrhrung im Kiitelmeer und Schwarzen lieer. 

1.) B 

y 

g 

K 

sreich Marinegrunce 

;indlage: 

Ceuta meldete 0430 Uhr Passieren von 10 

roßen Frachtern und einem Tanher in Richtung 

Ltt'elmeer. 

In G-ihraltar wurden 2 Cairo-Kreuzer, ein 

Ilbk, 1 "’ffarspite" im Dock, 1 Transporter, 1 USA- 

Liz.Schiff, 39 Frachter, 6 T., 9 Zerstörer, 3 Öl- 

•ichter u.a. festgestellt. 

Igene La:e: 

U 

S0hleppzug torpedierten D. "Virgilio" mit 

JägerSicherung steht auf dem Harsch nach Toulon 

1440 Uhr ist Schlepper "Faucon" vor Toulon 

ifolge Detonation anscheinend nach U'oootstreffer 

sunken. 

2.) Bereich Dt. har-üo. Italien: 

F sindlage: 

Nach lagemeldtmg OB Südwest von 6/12. liegen 

Ü3er die sardinischen und corsischen Häfen seit 

üDer 2 Wochen Aufklärungserkenntnisse nicht vor. 

S 

s 

k 

Eigene Luftaufklärung am 7/12. ergab außer 

W-lich Cagliari nordsteuernden 3 Küstenfahrzeug 

wie einer südsteuernden Einheit in diesem Sebie 

ine weiteren Sichtungen. 

Rach Funkaufklärung vom 6/12. nachmittags 

hit Geleitverkehr in Gebiet Sizilien - Neapelbuch' 

auf Kurslinie Palermo - Salernobucht wieder stark 

z igenomiren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Ei£e:ie Lage: 

Vorkommnisse 61 

TA 23, 24 laaten Hinenunternehmung "Parade" 

planaäßig durcligeführt. 

6 S-Boote sind abends aus Piombino zur Minen- 

aufgabe "Ulan" ausgelaufen. 

Befh. Dt. Markdo. Italien meldet: 

"Feindliche Zerstörer und S-Boote stehen 

allnächtlich an Küste Ancona - Gujlianova auf und 

ab. Desgleichen verschiedentlich bei Tage. Durch 

Beschuß der Häfen und Küstenstraßen sowie Versen- 

kung Kümos, mit Nachschub für Front fast völlige 

Unterbindung Nachschubverkehrs. Dieser in steigen- 

dem Maße auf Seeweg angewiesen, da zeitweise durch 

fein 11. Lufteinwirkung nur eine Bahnlinie eingleisig 

nach Süden befahrbar. Sicherung gegen Seestreitkräfte 

deshilb unbedingt notwendig, falls Seenachschub 

auch nur annähernd erreicht werden soll. Adm. Adria 

antwortet auf Anforderung von Sicherungsfahrzeugen, 

daß solche'für Dauer Inselunternehmen-dalm. Küste 

nicht verfügbar,und erbittet darüberhinaus Ge- 

stellung der in Westadria verbliebenen Hafenschutz- 

fahrseuge zur Durchführung Inselbereinigung südlich 

Split, da sonst Unternehmen in Frage gestellt. Diese 

Fahrzeuge aber an ital. Ostküste unentbehrlich. 

Von 3B Südwest erneut Küstenwarndienst durch VP- 

Boots an landungsgefährdeten Stellen gefordert. 

Hiesige Ansicht, HS-Boote dafür einzusetzen. Außerdem 

als bewaffnete Transporter, soweit Laderaum vorhanden. 

Brbitte Entscheidung, welche Aufgabe vordringlich. 

Auße 

vorf 

gef o 

führ 

rdem durch OB Südwest erneut Verminung Küsten- 

ld als Voraussetzung erfolgreicher Verteidigung 

rdert. Mit verbliebenen Mitteln z.Zt. nicht durch- 

bar." 
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7.12.43 Eifie::e 

an lal Pl 

auf g 

ab 

Be sc. 

kung 

Unte 

dem 

fein 

nach, 

desh 

auch 

antvv 

daß 

ni 

stel 

fa 

Spli t 

Eahrp' 

Von 

Boot 

Hies 

als 

Erb: 

Auße 

vor: 

gef o 

füh: 

Lcht 

TA 23, 24 haben Kinenunternehmung "Parade" 

ißig durchgeführt. 

6 S-Boote sind abends aus Piombino zur Uinen- 

ibe "Ulan" ausgelaufen. 

Befh. Dt. Markdo. Italien meldet: 

"Feindliche Zerstörer und S-Boote stehen 

allnächtlich an Küste Ancona - Guplianova auf und 

esgleichen verschiedentlich bei Tage. Durch 

:jiuß der Häfen und Küstenctraßen sowie Yersen- 

Kümos mit Nachschub für Front fast völlige 

•bindung Nachschubverkehrs. Dieser in steigen- 

;iaße auf Seeweg angewiesen, da zeitweise durch 

ill. Lufteinwirkung nur eine Bahnlinie eingleisig 

Süden befahrbar. Sicherung gegen Seestreitkräfte 

:1b unbedingt notwendig, falls Seenachochub 

nur annähernd erreicht werden soll. Adm. Adria 

jrtet auf Anforderung von Sichcrungsfahrzeugen, 

olche'für Dauer Inselunternehmen-dalm. Küste 

verfügbar,und erbittet darüberhinaus Ge- 

Lung der in Westadria verbliebenen Hafenschutz- 

euge zur Durchführung Inselbereinigung südlich 

da sonst Unternehmen in Frage gestellt. Diese 

;euge aber an ital. Ostküste unentbehrlich. 

DB Südwest arnout Küstenwarndienst durch VP- 

2 an landungsgefährdeten Stellen gefordert. 

Lge Ansicht, HS-Boote dafür einzusetzen. Außerdem 

bewaffnete Transporter, soweit Laderaum vorhanden, 

litte Entscheidung, welche Aufgabe vordringlich. 

rdem durch OB Südwest erneut Verminung Kästen- 

•f =ld als Voraussetzung erfolgreicher Verteidigung 

adert. Nit verbliebenen Mitteln z.Zt. nicht durch- 

rbar." 
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7.12.43 

daß 

unt 

3 0 

ein 

soll 

für 

wei 

tes 

Hai 

fl 

dt. 

Dt. Markdo. Italien meldet an 3kl Qu A II, 

in seinem Bereich 305 ital. Freiwillige, dar- 

an 6 Offiziere, eingesetzt sind. Davon sind 

ffiziere, 118 U.O. und Mannschaften hei MAA'en, 

Offizier, 45 U.O. und Mannschaften als Ban- 

aten und 2 Offiziere, 136 U.O. und Mannschaften 

Tfachzwecke bei. Hakos und Hakas eingesetzt, 

tere Italiener sind in Werftstäben und Werften 

chäftigt. Selbständige ital. Organisationen des 

en-, Leuchtfeuer- und Nachrichtendienstes be- 

en sich in allen größeren Häfen und unterstehen 

Seekommandanten bzw. Haka. 

nd 

3.) Bei eich Maxinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Am 6/12. 2356 Uhr passierten 2 Einheiten, 

wahrscheinlich Zerstörer, Bar in 5 sm Abstand 

nordv/ärts. Termutlich diese Einheiten eröffneten 

0200 Uhr nördlich Betrovak kurzfristig Feuer in 

Richtung Budua. Nähere Meldungen fehlen noch. 

Eigene Lage: 

Unternehmung "Delfin" ist nicht angelaufen. 

Neuer Zeitpunkt ist noch nicht befohlen. 

Kreuzer "Niobe" ist in Triest eingelaufen. 

Admiral Adria meldet, daß Bauxitschiffahrt 

noch nicht angelaufen ist, da Inseln südlich 

Split noch nicht gesäubert sind. (s.Fs. 1350). 
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7.12.43 

daß 

unt 

3 0 

ein 

soll 

f dr 

Wei 

fces 

Hai 

fl 

dt. 

Dt. Markdo. Italien meldet an Ski Qn A II, 

in seinem Bereich 305 ital. Freiwillige, der- 

er 6 Offiziere, eingesetzt sind. Davon sind 

ffiziere, 118 U.O. und Mannschaften hei MAA'en, 

Offizier, 45 U.O. und Mannschaften als Ban- 

aten und 2 Offiziere, 136 U.O. nnd Mannschaften 

Tf ach zw ecke bei. Hakos und Hakas eingesetzt, 

tere Italiener sind in Uerftstäben und V/erften 

chäftigt. Selbständige ital. Orgenisatiorm des 

en-, Leuchtfeuer- und Nachrichtendienstes be- 

en sich in allen größeren Häfen und unterstehen 

Seekommandanten bzw. Haka. 

nd 

3.) Bei eich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Am 6/12. 2356 Uhr passierten 2 Einheiten, 

wahrscheinlich Zerstörer, Bar in 5 sm Abstand 

nordwärts. Vermutlich diese Einheiten eröffneten 

0200 Uhr nördlich Petrovsk kurzfristig Feuer in 

Richtung Budua. Nähere Meldungen fehlen noch. 

Eigene Lage: 

Unternehnung "Delfin" ist nicht angelaufen. 

Neuer Zeitpunkt ist noch nicht befohlen. 

Kreuzer "Niobe" ist in Triest eingelaufen. 

Admiral Adria meldet, daß Bauxitochiffahrt 

noch nicht angelaufen ist, da Inseln südlich 

Split noch nicht gesäubert sind. (s.Fs. 1350). 
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~62 

t) .i.frais: 

Teindlaffe: 

Im laufe des Tages herrschte starke Luft- 

bätigkeit im See— und Inselgehiet Leros. 

Einige Bordwaffenangriffe wurden durchgeführt. 

3D15 Uhr wurde Geleifleda" von Aufklärung 

srfaßt. Üher Porto lago Hafen wurden am 6/12. 

>320 Uhr vermutlich luftminen ahgeworfen. 

Im gleichen Tage 2055 Uhr wurde U—Stützpunkt 

Salamis mit Bomben angegriffen. Uhoots- und 

rersorgungsanlagen sowie Werft erhielten keine 

Schäden. 

üigene Lage: 

Bei Santorin wurde ein Motorsegler mit 

L00 ts. Fliegerhenzin für Kreta von fdl. Flugzeug 

Ln Brand geschossen, nicht D. "Isis", wie zu- 

nächst gemeldet v;ar. 

Am 6/12. atends sind S 36, S 55 von Piräus 

nach Samos ausgelaufen und am 7/12. 1520 Uhr 

nit Kmdr. Admiral Ägäis an Bord von Vathi 

nach Porto Lago gelaufen und dort 1800 Uhr 

eingetroffen. 

S 601 hat 6/12. für 24.Sfl. in Dienst ge- 

stellt. 

Geleit D. "Leda" hat 7/12. nachm, \7eiter- 

marsoh von Leros nach Samos mit .3-000 Kriegs- 

gefangenen an Bord angetreten. 
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”62 

b) .i,~äis: 

j'eindla^e: 

Im laufe des Tages herrschte starke Luft- 

tätigkeit im See- und Inselgehiet Leros. 

Einige Bordvvaffenangriffe v.urden durchgefohrt. 

5015 Uhr v/urde CeleifLeda" von Aufklärung 

ärfaßt. Über Porto Lago Hafen Tfurden am 6/12. 

2320 Uhr vermutlich Luftminen ahgeworfen. 

im gleichen Tage 2055 Uhr v.urde U—Stütspunrt 

Jalamis mit Bonhen angegriffen. Utoots- und 

rersorguiigsanlagen sov;ie Werft erhielten keine 

Schäden. 

üigene Lage: 

Bei Santorin v/urde ein Motorsegler mit 

L00 ts. Flicgerhenzin für Kreta von fdl. Flugzeug 

Ln Brand geschossen, nicht D. "Isis", wie zu- 

nächst gemeldet war. 

Am 6/12. atends sind S 36, S 55 von Piräus 

nach Samos ausgelaufen und am 7/12. 1520 Uhr 

mit Kmdr. Admiral Ägäis an Bord von Vathi 

nach Porto Lago gelaufen und dort 1800 Uhr 

eingetroffen. 

S 601 hat 6/12. für 24.Sfl. in Dienst ge- 

stellt. 

Geleit D. "Leda" hat 7/12. nachm. Weiter- 

marsch von Leros nacli Samos mit .3.000 Kriegs- 

gefangenen an Bord angetreten. 
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c) L ch.v;arzes Meer: 

leindlage; 

0940 Uhr vnarde KT,r-lich Eupatoria Uboot duroi: 

digenes Aufklärungsflugzeug mit Bomben bekämpft. 

Eigene Lage: 

MPP's versenkten in Hacht zum 7/12. vor El- 

igen 2 vollbesetzte Landungsboote, 2 Fisch- 

|uttter, 1 Schleppkahn, 2 Flösse, mit denen ffegnei 

her See zu entkommen versuchte. Es wurden Se- 

’angene gemacht. Damit erhöht sich Zahl der v/ährqnä 

Blockade des landekopfes durch eigene Seestreit- 

kräfte versenkten Feindfahrzeuge auf 8 läotor- 

anonenboote, 2 S-Boote, 16 Landungsboote, 2 

ichlepper, 2 Leichter und 7 sonstige, insgesamt 

i5. Fahrzeuge. 11 Kanonenboote, 2 S-Boote, 6 Lan- 

dungsboote wurden beschädigt bzw. in Brand geschc 

en. Seit 1/12. Tiaren in Kertschstraße insgesamt 

..0 MFP's, 6 B, 6 S-Boote an 55 Lagen in 368 Einss 

,ingesetzt und haben jeden Feindnachschub über 

ee verhindert. Eigene Verluste vorwiegend durch 

Bombentreffer: 11 MFP gesunken, 16 beschädigt, 

eiter 4 R-Boote und 1 S-Boot beschädigt. 

Eigene Personalverlustei’ 16 gefallen, 34 verv/und« t, 

>2 vermißt. 

In der Rächt zum 8/12. sind in VP-Streifen 

kertschstraße 6 MFP's und 3 R-Boote eingesetzt. 

U 20 ist in Sewastopol aus 0p.Gebiet einge' 

Raufen, marschiert nach Konstanza weiter. 

Geleite wurden planmäßig ohne besondere Vor- 

kommnisse durchgeführt. 
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c) £ ch.vaxzes Meer: 

l'einaiage: 

0940 Uhr v/urde KT,r-lich Eupatoria ITboot durct 

eigenes AufklärungsfIngseng nit Bomben bekämpft. 

jiigene Barei 

iiPP's versenkten in Hacht zum 7/12. vor El- 

igen 2 vollbesetzte Landungsboote, 2 Pisch- 

tutter, 3- Schleppkahn, 2 Flösse, mit denen Segnei 

Uber See zu entkommen versuchte. Es wurden (Je- 

angene gemacht. Damit erhöht sieh Zahl der während 

Blockade des Landekopfes durch eigene Seestreit- 

kräfte versenkten Feindfahrzeuge auf 8 Kotor- 

:anonenboote, 2 S-Boote, 16 Landungsboote, 2 

Schlepper, 2 Leichter und 7 sonstige, insgesamt 

>5. Fahrzeuge. 11 Kanonenboote, 2 S-Boote, 6 Lan- 

dungsboote vrarden beschädigt bzw. in Brand geschc 

cn. Seit 1/12. waren in Kertschstraße insgesamt 

0 HFP's, 6 S, 6 S-Boote an 55 Tagen in 368 Einsj 

,ingesetzt und haben jeden Feindnachschub über 

See verhindert. Eigene Verluste vorwiegend durch 

Bombentreffer: 11 KFP gesunken, 16 beschädigt, 

eiter 4 R-Boote und 1 S-Boot beschädigt, 

igene Personalverluste:' 16 gefallen, 34 verwundet, 

S2 vermißt. 

In der Nacht zum 8/12. sind in VP-Streifen 

^ertschstraße 6 HFP's und 3 R-Boote eingesetzt. 

U 20 ist in Sewastopol aus 0p.Gebiet einge- 

Uaufen, marschiert nach Konstanza weiter. 

Geleite wurden planmäßig ohne besondere Vor- 

tommnisse durchgeführt. 
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zur 

Ladunjg 

raun 

63 

Donaufahrt zwischen Georgiu ixnä Sistow ist 

Minengefahr gesperrt. 

idniral Schwarzes Meer bittet Heeresgruppe A, 

cherstellung der Erimversorgung ausreichende 

szufuhr zu veranlassen, da wertvoller Schiffs- 

bisher nicht voll ausgelastet ist. 

Si 

Zurü' 

an Otj, 

daß a: 

olät 

1/Skl hat Meldung von Gruppe Süd betr. 

ckhalten rumänischer Jäger von Jagdbegleitschutz 

.d.Ii. Eüstb. übermittelt und dazu bemerkt, 

lein eigener Kampfeinsatz gegen Feindflug- 

(Skadov/sk) nicht von nachhaltiger Wirkung ist. z e 

d) Besorderes 

3) 

4) 

Gruppe Süd hat entsprechend 7/eisung betr. 

Seetiansportlage im Bereich der Gruppe gemeldet: 

A. Schwarzes Meer: 

1) Vorhanden: 14 Frachter 23.363 BRT 

8 Tanker 5.732 BRT 

33 leichter 20.000 latos 

11 Mot.Segler 1.650 latos 

14 Schlepper und 1 Güterzugschiff 

300 latos 

2) Transportforderungen für Krim 50.000 to erfüll- 

bar mit Dampfern 44.600 t einschl. 12.400 to 

Treibstoff durch Tanker, zuzüglich mit leichter 

soweit Wetter zuläßt 12.800 to. 

GeleitSicherung bei günstiger Wetterlage knapp 

durchführbar, bei Schlechtwetterlage unzu- 

reichend. 

Alle Werften bis Grenzleistungsfähigkeit ausge- 

lastet für laufende Reparaturen, Neubau von 

KFE, MFP's und KT-Schiffe. 
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63 

Donaufrhrt zwischen Georpiu und Sistow ist 

wegen Kinengeic-hr gesperrt. 

idniral Schwarzes Meer bittet Heeresgruppe A, 

zur Sicherstellung der Krimversorgung ausreichende 

Ladungszufuhr zu veranlassen, da wertvoller Schiffs- 

raun bisher nicht voll ausgelastet ist. 

1/Skl hat Keldung von Gruppe Süd betr. 

Zurückhalten rumänischer Jäger von Jagdbegleitschutz 

an Ob.d.L. rüstb. übermittelt und dazu bemerkt, 

daß allein eigener Kampfeinsatz gegen Keindflug- 

plätzje (Skadowsk) nicht von nachhaltiger V.'irkung ist. 

d) Besorderes 

3) 

4) 

Gruppe Süd hat entsprechend 7/eisung betr. 

Seetiansportlage im Bereich der Gruppe gemeldet: 

A. Schwarzes Meer: 

1) Vorhanden: 14 Frachter 23.363 BRT 

8 Tanker 5.732 BRT 

33 Leichter 20.000 Latos 

11 Mot.Segler 1.650 Latos 

14 Schlepper und 1 Güterzugschiff 

300 Latos 

2) Transportforderungen für Krim 50.000 to erfüll- 

bar mit Dampfern 44.600 t einschl. 12.400 to 

Treibstoff durch Tanker, zuzüglich mit Leichter 

soweit TTetter zuläßt 12.800 to. 

Geleitsicherung bei günstiger Wetterlage knapp 

durchführbar, bei Schlechtwetterlage unzu- 

reichend. 

Alle Werften bis Grenzleistungsfähigkeit ausge- 

lastet für laufende Reparaturen, Heubau von 

KEK, MFP's und KT-Schiffe. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkoramnisse 

7-12.43 eigerung Bestand Kleinschiffsraum nicht wahrsehe 5) St 

lieh, äa Zugang durch Abgang infolge Feindeinwirkuj: 

zumindest aufgehoben 

an- 

■ig 

B. Ägäis 

1) Yo rhanden fahrbereit: 22 Frachter 35-491 BBC 

4 Tanker 7-21S BST 

180 Mot.Segler 15-000 latos 

Gelsantforderung von 68.000 to gern. OEM Ski Qu A 

s^chs S 167/43 steht gegenüber Forderung H.Gr. E 

in Besprechung 27.11. Saloniki von 29-000 to. 

letztere erfüllbar mit 31.000 to, nachdem Ab- 

transport ital. Gefangener und Truppenverschiebun- 

gän von den Inseln abgewickelt 

hrbereitschaft und Seetüchtigkeit Geleitfahr' 

duge für erforderlichen Sicherungsdienst unge- 

.1 .gend 

linde: Übernommene ital. Zerstörer und T-Boote 

3) B 
z 

ni 
Gi: 

s1 

KT: 

4) '.V 

ve 

uii 
A 

rk störanfällig und Verluste an U-Jägern und 

P's durch Dodekanes-Aktion einschneidend. 

rftanlagen mit laufenden Reparaturen und Neubau 

nKFE's beschäftigt, D\irchführung jedoch durch 

enügende Anzahl und schlechte Leistungen griect 

beiter ständigen Verzögerungen unterworfen. 

5) Aus Heparaturbestand Fertigstellung von 30 Mot-Seg 

lern mit ca. 3000 Latos bis 1.4.44 möglich, dem 

aber gleicher Abgang durch feindl. Luft- und 

jootstätigkeit gegenüberstehen wird. U 

C. Adria 

1) V<|>: rhanden fahrbereit: 24 Frachter 39.100 BRT, 

6 Tanker 9.343 BRT, 

ca. 100 Mot.Segler 5.000 Latos. 

2) T 

L 

ansportbedarf 120.000 to, durchführbar 50 - 60. 

tos. Z.Zt. Transporte nur an dalmat. Küste durch 

C'OC 
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7.12.43 5) Steigerung Bestnnd Eleincchiffsraum nicht wahrschein- 

lich, da Zugang durch Abgang infolge Feindeinwirkuig 

zup.indest aufgehoben. 

B. jigäis 

1) Vo 

2) Ge 

s 

ir 

le 
t 

& 

3) B 

z 

ni 

G; 

s1 

läj 

4) H 
V' 

u4i| 

A 

rhanden fahrbereit: 22 Frachter 35.491 BEI 

4 Tanker 7.218 BRT 

180 Kot.Segler 15.000 latos 

saetforderung von 68.000 to gern. OEM Ski Qu A 

echs S 167/43 steht gegenüber Forderung H.Gr. E 

Besprechung 27.11. Saloniki von 29-000 to. 

tztere erfüllbar mit 31.000 to, nachdem Ab- 

zjansport ital. Gefangener und Truppenverschiebun- 

qn von den Inseln abgev/iekelt. 

hrbereitschaft und Seetüchtigkeit Geleitfahr- 

4uge für erforderlichen Sicherungsdienst unge- 

;i gend. 

riinde: Übernommene ital. Zerstörer und T-Boote 

rk störanfällig und Verluste an U-Jägern und 

P's durch Dodekanes-Aktion einschneidend. 

(n 

rftanlagen mit laufenden Reparaturen und Neubau 

EFK's beschäftigt, Durchführung jedoch durch 

genügende Anzahl und schlechte Leistungen griecl: 

beiter ständigen Verzögerungen unterworfen. 

5) Aus Reparaturbestand Fertigstellung von 30 Mot-Seg 

lern mit ca. 3000 Latos bis 1.4.44 möglich, dem 

aber gleicher Abgang durch feindl. Luft- und 

)Ootstätigkeit gegenüberstehen wird. U 

C. Adrii 

1) Vifc: rhanden fahrbereit: 24 Frachter 39.100 BRT, 

6 Tanker 9.343 BRT, 

ca. 100 Hot.Segler 5.000 Latos. 

2) T 

L 

ansportbedarf 120.000 to, durchführbar 50 - 60. 

,tos. Z.Zt. Transporte nur an dalmat. Küste durch 

(00 
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7.12.43 fihrbar, soweit vorgelagerte Inseln bereinigt. 

A|Lbanisclier Küstenverkehr infolge Feind ein- 

rkung nur gelegentlich bei günstigen Umstän- 

den abzuwickeln. 

3) zlom Geleitdienst wird z.Zt. Sicherungsfl. aufge- 

eilt. Y/enige Fahrzeuge erst einsetzbar. Koch 

Lcht übersehbar, ob ausreichend. 

4) Deutsche Einflußnahme auf vorhandene Werft- 

betriebe erst im Anlaufen. Umfang Ergänzung 

leineren Schiffsraumes noch unübersehbar. 

5) A 

1 

1 

6) Üb 

ifälle von Kleinschiffsraum aus in Bau befind- 

ichen 72 hölzernen Mot.Seglern von oa. 3.000 

tos zu erwarten, beginnend Frühjahr 1944. 

er Transportlage Westküste Adria Gruppe Süd 

cht unterrichtet. 

7) Ge leitdienst weitgehend von Luftsicherung ab- 

rgig, die in Adria und Schwarzem Meer augen- 

iicklich ungenügend." 

VIII. 

Bo; 

Lage Ostasien, 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

/Ski 
Ü 

4/ 

(Kr) 
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Ort 

Wetter 
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7.12.43 

3) z 

4) D 

b 

f ilirbar, soweit vorgelagerte Inoeln bereinigt. 

ALbanischer KiiGtenverl:eh.r infolge Feindein- 

wLrkung nur gelegentlich bei günstigen Umstän- 

d ;n ab zuflick ein. 

am Geleitäienst -wird z.Zt. Sicherungsfl. aufge- 

eilt. Wenige Fahrzeuge erst einsetzbar. Hoch 

Loht übersehbar, ob ausreichend. 

utsche Einflußnahme auf vorhandene 77erft- 

etriebe erst im Anlaufen. Umfang Ergänzung 

leinenen Schiffsraumes noch unübersehbar. 

5) Aifälle von Kleinschiffsraum aus in Bau befind- 

lichen 72 hölzernen Ilot.Seglern von ca. 3.000 

Lptos zu erwarten, beginnend Frühjahr 1944. 

6) 'Über Transportlage Westküste Adria Gruppe Süd 

cht unterrichtet. 

7) Gs leitdienst -.veitgehend von Luftsicherung ab- 

hängig, die in Adria und Schv;arzem Keer augen- 

licklich ungenügend." 

VIII. Lage Ostasien 

Bei ondere Meldungen liegen nicht vor. 

* )v 
/Ski 

Ü 

1/ 
3kl 
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8.12.43 Politischer Lageüberhlick. 

In Kairo hat Besprechung Churchills, Roosevelts 

mit türk. Staatspräsidenten stattgefunden, ffegen- 

stanijl der Besprechungen war 1t. U.P.Bericht 

1) Öffnung der Dardanellen für alliierte Ein- 

heiten 

2t Russischer Einfluß auf Balkan 

3f Maßnahmen gegen Deutschland bei türkischem 

Kriegseintritt 

4t Einfluß Rußlands im mittleren Osten. 

Tsch 

begl 

Nach türkischer Mitteilung hat Marschall 

ikmak den Staatspräsidenten nicht nach Kairo 

;itet. 

Chef Ski ist zu Besprechungen mit Minister 

Speer und Gen.Fm. Milch in Berlin. 

I) 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Chef Ski Qu A II berichtet über Waffenfor- 

erung an OKV.T für Marine Alarmeinheiten im Hei- 

itgebiet.- Weitere Forderungen für die Einheiten 

ijn besetzten Gebieten werden durch betr. Vfehr- 

chtsbefehlshaber erhoben. 

Abteilung Gross! besteht aus 105 Offi- 

ieren, 1900 U.O. und Mannschaften. Davon sind 

ür 4.Vpfl. 50 Offiziere, 500 U.O. und Mann- 

haften vorgesehen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

8,12.43 

Vorkommnisse 65 

Politischer Lageüberhlick. 

In Kairo hat Besprechung Churchills, Roosevelts 

mit ;ürk. Staatspräsidenten stattgefunden. Gegen- 

stand der Besprechungen war 1t. U.P.Bericht 

1 

2 I 

3i 

41 

Öffnung der Dardanellen für alliierte Ein- 

heiten 

Russischer Einfluß auf Balkan 

Maßnahmen gegen Deutschland bei türkischem 

Kriegseintritt 

Einfluß Rußlands im mittleren Osten. 

Hach türkischer Mitteilung hat Marschall 

Tsch ikmak den Staatspräsidenten nicht nach Kairo 

begl :itet. 

Chef Ski ist zu Besprechungen mit Minister 

Speer und ffen.Em. Milch in Berlin. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) Chef Ski Qu A II berichtet über Waffenfcr- 

derung an 0KV7 für Marine Alarmeinheiten im Hei- 

Eatgebiet.- Weitere Eorderungen für die Einheiten 

in besetzten Gebieten v/erden durch betr. Wehr- 

nachtsbefehlshaber erhoben. 

Abteilung Gross! besteht aus 105 Offi- 

zieren, 1900 U.O. und Mannschaften. Davon sind 

für 4.Vpfl. 50 Offiziere, 500 U.O. und Mann- 

E chaften vorgesehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.12.43 IX) Chef 5/51:1 berichtet über Meldung türk 

Mil.Attaches Moskau, wonach Cehilfe chinesischen 

KilitärattachSs sich über mangelnde Hilfeleistung 

der Alliierten für Tschiang Kai Schek beschwert 

habe. 

ml Heereslage : 

Landekopf Bltigen ist bereinigt. Im Raum 

Krementschug-hatten feindliche Angriffe Erfolg, 

lildung neuer eigener HKL wird versucht. Heran- 

geführte 8 eigene Divisionen, die für operativen 

linsatz gedacht waren, sind durch anhaltende 

schwere Abwehrkämpfe bereits stark abgekämpft, 

leindliche Stoßrichtung zielt auf Kriworograd. 

Aus 15 eigenen abgekämpften Divisionen sind 5 Div. 

tnd 1 Kampfgruppe gebildet. Eigene Operation im 

Baum Shitomir / Kiew verläuft günstig. 

In Italien geht schwerer Abv/ehrkampf gegen 

1!ontgomery-Offensive v/eiter. Eigene Linien sind 

im ganzen gehalten. 

Besonderes . 

I) Auf Grund einer Zuschrift des LM-Inspizientei 

der Lw von 17/11. sind Sicherungsverbände ange- 

wiesen, Erage engerer zeitlich befristeter Be- 

seichnung der von MS-Elugzeugen abzufliegenden 

läumwege im BSIT-Bereich zu prüfen und auf Grund bis- 

teriger Erfahrungen Vorschläge zu machen: 

- 122 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.12.43 II) Chef 5/3kl teriehtet über Ueldung türk. 

Hil.AttachSs Moskau, wonaeh Gehilfe chinesischen 

Militärattaches sich über nan^elnde Hilfeleistur.g 

r Alliierten für Tschieng Kai Schek beschv/ert 

habe. 

ml Heereslage : 

landekopf Bltigen ist bereinigt. Im Raum 

Krementschvg'hatten feindliche Angriffe Erfolg, 

lildung neuer eigener HEX wird versucht. Heran- 

geführte 8 eigene Divisionen, die für operativen 

linsatz gedacht waren, sind durch anhaltende 

schwere Abwehrkämpfe bereits stark abgekämpft. 

Eeindliche Stoßrichtung zielt auf Eriworograd. 

Aus 15 eigenen abgekämpften Divisionen sind 5 Div. 

■und 1 Kampfgruppe gebildet. Eigene Operation im 
Raum Shitomir / Kiew verläuft günstig. 

In Italien geht schwerer Abwehrkampf gegen 

1!ontgomery-Offensive v/eiter. Eigene Linien sind 

im ganzen gehalten. 

Besonderes . 

I) Auf Grund einer Zuschrift des LK-Inspizientei 

der Lw von 17/11. sind Sicherungsverbünde ange- 

wiesen, Erage engerer zeitlich befristeter Be- 

zeichnung der von l'S-Elugzeugen abzufliegenden 

läumwege im BSH-Bereich zu prüfen und auf Grund bis- 

heriger Erfahrungen Vorschläge zu machen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 66 

8.12.43 

(73) 

a) 

S.Ufg£ 

best! 

b) 
gegen 

für Stellung und Durchführung von Kinensuch- 

.Den durch Plugzeuge in Anlehnung an Begriffs- 

, aEungen für Seestreitkräfte 

für Abgrenzung der Befehlsbefugnisse der KM 

II) 

über MS-Blugzeugstaffein. 

‘ederführende Bearbeitung und Vorlage bei Ski 

durch BSK. 

/■fg. 1/Skl I E 41184/43 G-kdos. befindet sich 
in Akte 1/Skl I E 1 k. 

5KM.AMA / M V/ehr hat in Sondermaßnahme Kr. 6 

iteilung Personalbestandes der Kriegsmarine 

rgangsgruppen sov;ie Einsatz der Jahrgangs- 

m nach neuem Personaleinsatzplan verfügt. 

Ist nachstehender grundsätzlicher Befehl er- 

Jax 

Keuei 

in 

grupp 

Dazu 

lasse: 

A. Da 

1. 

2. 

3 Oberkommando der Kriegsmarine befiehlt erneut: 

Die kampfkräftigsten und jüngsten Soldaten sind 

an der vordersten Pront einzusetzen. 

Im rückwärtigen Dienst oder in der Heimat ist 

mit jungen und jüngeren Soldaten endgültig auf- 

zuräumen. 

B. Dib unzureichende Ersatzzufuhr an jungen TJboots- 

uni borddiensttauglichen Soldaten einerseits und 

der gesteigerte Bedarf an solchen Soldaten für die 

UbDote und die sonstigen schv/immenden Einheiten 

anpererseits erfordert 

1. die steigende Ausdehnung der in Gang befind- 

lichen Umschichtungsaktion innerhalb des Per- 

sonalbestandes der Kriegsmarine 

die Ausdehnung der Umschichtungsaktion auf die 

Vfaffenspezialisten und Pachlaufbahnsoldaten 

der Küsten- und Luftverteidigung, soweit sie 

den Geburtsjahrgängen 1910 und jünger angehören. 
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8.12.43 

(73) 

a) für Stellung und Durchführung von Kinensuch- 

iiifgaoen durch Flugzeuge in Anlehnung an Begriffs- 

hesti Einungen für Seestreitkräfte 

t>) für Abgrenzung der Befehlshefugnisse der KU 

gegenüber KS-Flugzeugstaffein. 

‘ederführende Bearbeitung imd Vorlage bei Ski 

durch 3SN. 

Tfg. 1/Skl I E 41184/43 G-kdos. befindet sich 

in Akbe l/Skl I E 1 k. 

II) DKM. AMA / M V.'ehr hat in Sondernmßnahnie Nr. 6 

Heuei iteilur.g Personalbestandes der Kriegsmarine 

in Jairgangsgruppen sowie Einsatz der Jahrgangs- 

gruppsn nach neuem Personaleinsatzplan verfügt. 

Dazu Lst nachstehender grundsätzlicher Befehl er- 

lasse: 

A. Das Oberkommando der Kriegsmarine befiehlt erneut: 

1. Die kampfkräftigsten und jüngsten Soldaten sind 

an der vordersten Front einzusetzen. 

2. 

B. Di 

unp 

de 

üb 

anp 

1. 

Im rückwärtigen Dienst oder in der Heimat ist 

mit jungen und jüngeren Soldaten endgültig auf- 

zuräumen. 

.2 unzureichende Ersatzzufuhr an jungen Uboots- 

borddiensttauglichen Soldaten einerseits und 

gesteigerte Bedarf an solchen Soldaten für die 

oote und die sonstigen schwimmenden Einheiten 

ererseits erfordert 

die steigende Ausdehnung der in Gang befind- 

lichen Umschichtungsaktion innerhalb des Per- 

sonalbestandes der Kriegsmarine 

die Ausdehnung der Umschichtungsaktion auf die 

Waffenspezialisten und Fachlaufbahnsoldaten 

der Kasten- und Luftverteidigung, sovieit sie 

den Geburtsjahrgängen 1910 und jünger angohören. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

8,12.43 

(74) 

Vorkommnisse 

Das Ziel hat zu sein, der vordersten Front der Krieg 

mar:.ne - insbesondere den Ubooten und schwimmenden 

Verbänden - die einsatzfähigsten Männer rechtzeitig 

in ausreichendem Umfang zuzuführen. Demgegenüber 

müssen 'die sonstigen Einheiten zurückstehen; den 

rückwärtigen Diensten sind die ältesten Soldaten 

mit 

be: 

den geringsten Tauglichkeitsgraden zuzuteilen. 

Ausf. der Verordnung gern. l/Skl 41646/43 Gköos 

landet sich in Akten 1/Ski XII a. 

III) 

vom 

Eigh 

Säu 

Ins 

Fre 

und 

Küs 

bur 

wer 

Pi. 

OKW 

ob 

füg 

Zur 

s c! 

.hs 

Hach Information seitens OKW / W.F.St. op (M) 

4/12. beabsichtigt OKW angesichts besonderer 

Lung der Küstenjägerkompanien zur Wegnahme, 

Derung und vor allem zur Sicherung der Inseln unc. 

Igruppen in der Adria zwecks Freikämpfen und 

ilten der Schiffahrtswege an der dalmatinischen 

albanischen Küste Aufstellung von 2-3 weitereiji 

tenjägerkompanien im Rahmen der Division Branden- 

Aufstellung soll in Adria erfolgen. Benötigt 

en insgesamt 28 große Pioniersturmboote und 7 

landeboote 40, die jedoch nicht vorhanden sind. 

/ W.F.Sx. op(N) bittet um Prüfung durch Ski, 

Criegsmarine irgendwelche anderen Boote zur Ver- 

eng stellen oder erfassen kann. Außerdem wird um 

*rerfügungstellung einiges seemännischen und Ha— 

:h Lnenpersonals gebeten. 

l/Skl hat Ski Qu A I S um weitere Veranlassung 

icht. 

IV) Im Hachgang zu Meldung vom 14.11. (s. KTB 

14/LI. VIII, 2) meldet Dt. Markdo. Italien: 
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8.12.43 

(74) 

Das Ziel hat zu sein, der vordersten Front der-Krie; 

marine - insbesondere den Ubooten und schv.immenden 

Verbänden - die einsatzfälligsten LZinner rechtzeitig 

in ausreichendem Umfang zuzuführen. Demgegenüber 

müssen die sonstigen Einheiten zurückstehen; den 

rückwärtigen Diensten sind die ältesten Soldaten 

mit den geringsten Tauglichkeitsgraden zuzuteilen. 

Ausf. der Verordnung gern. l/Skl 41646/43 Gkdos 

befindet sich in Akten 1/Ski III a. 

III) 

und 

Küs 

bur 

wer 

Pi; 

OKYf 

ob 

Vorkommnisse 

Hach Information seitens OKW / W.F.Sx. op (M) 

4/12. beabsichtigt OKW angesichts besonderer vom 

Eignung der Küstenjägerkompanien zur Wegnahme, 

Säu:erung und vor allem zur Sicherung der Inseln unc. 

Inselgruppen in der Adria zwecks Freikämpfen und 

Fre.halten der Schiffahrtswege an der dalmatinischen 

albanischen Küste Aufstellung von 2-3 weiteren 

tenjägerkompanien im Rahmen der Division Branden 

Aufstellung soll in Adria erfolgen. Benötigt 

len insgesamt 28 gröle Pioniersturmboote und 7 

.andeboote 40, die jedoch nicht vorhanden sind 

/ W.F.Sx. op(H) bittet um Prtfung durch Ski, 

Kriegsmarine irgendwelche anderen Boote zur Ver 

füging stellen oder erfassen kann. Außerdem wird um 

Zurverfügungstellung einiges seemännischen und Ma- 

schLnenpersonals gebeten 

l/Skl hat Ski Qu A I S um weitere Veranlassung 

ersucht. 

I?) Im Hachgang zu Meldung vom 14.11. (s- KTB 

14/1L1. VIII, 2) meldet Dt. Markdo. Italien: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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8.12.43 
sätzl 

Prüfuhj 

f orde 

Supre 

in Üt 

Org. 

gilt 

sti: 

terk- 

der i 

[tal. Marine bisher nicht in Besitz grund- 

Lcher Anv;eisungen über Keuanfbau. Erbitte 

g und Mitteilung, ob von OKW / W.E.St. er- 

rliches veranlaßt worden ist, damit Comnando 

no klare Richtlinien grundsätzlicher Art, die 

reinstinnung mit Richtlinie CKV/ / 7/.P.St. 

[ 006315/43 Okdos. vom 19/10. stehen, heraus- 

Sie schaffen erst in Verbindung mit den Se- 

en über Bereitstellung der Ausrüstung, Un- 

ft usw. die Voraussetzung für die Aufstellung 

n Aussicht genommenen Einheiten." 

mm mg 

Yeiter meldet Befh. Dt. Markdo. in gleicher 

Angelegenheit: 

"1) Onterredung mit ital. Unterstaatssekretär, Kapt. 

Perrini, am 7/12. ergab völlige Bereitwilligkeit 

F'S zur positiven Mitarbeit an Aufbau der ital. 

Vehrmacht unter Leitung des Dt. Markdos. Das 

Offz.Korps ist weitgehend verkleinert und ver- 

jüngt. Entlassung bzw. Ablösung aller Elemente, 

2ie sich nicht voll und uneingeschränkt zu Ver- 

fügung gestellt hatten, ist im Gange. Gewonnenes 

Personal wird vorläufig nach Schulung durch dt. 

Sräfte im Rahmen der dt. Wehrmacht an Land und 

rach Bedarf an Bord eingesetzt, um nach Bewäh- 

rung später Grundstock für eigene Bormationen 

bilden. 

2) 2ur Entscheidung Ski bezügl. Weiterbaues der 

PB-Uboote und vorauss. Einsatz schlägt F. vor, 

:ie 3 in Pola klaren Boote und dtt-bei Capro- 

:i fertiggesteliten Boote in Adria zu belassen, 

;o sie bei den Küsten und Inselkämpfen erfolg- 

eich eingesetzt werden können. Erbitte hierzu 

]rüfung und Entscheidung." 

Ferner bittet Dt. Markdo. Italien um Unter- 

richtung über Vorfälle im Schwarzen Meer, die zur 

Aufhebung der Verfügung des OKM am 16/11. geführt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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8.12.45 

sätzl 

Prüfuf 

f orde 

Supre 

in Ü! 

Org. 

gitt 

sti: 

terk- 

der i 

al. Kc.rine tisker niclit in Besitz grund- 

Lclier Anweisungen über Neuaufbau. Erbitte 

rg und Kitteilung, ob von OK\T / VT.P.St. er- 

rliohes veranlaßt worden ist, danit Connando 

no klare Richtlinien grundsätzlicher Art, die 

reinstinrrung nit Richtlinie OK\Y / YY.P.St. 

C 006315/45 ffkdos. vom 19/10. stehen, heraus- 

Sie schaffen erst in Verbindung mit den Be- 

en über Bereitstellung der Ausrüstung, Un- 

ft us\7. die Voraussetzung für die Aufstellung 

i Aussicht genommenen Binheiten." 

rnmung 

n n: 

Yeiter meldet Befh. Dt. Markdo. in gleicher 

Angelegenheit: 

"1) Unterredung mit ital. Unterstaatssekretär, Kapt. 

Rerrini, am 7/12. ergab völlige Bereitwilligkeit 

F'S zur positiven Mitarbeit an Aufbau der ital. 

ehrmacht unter Leitung des Dt. Markdos. Das 

ffz.Korps ist weitgehend verkleinert und ver- 

üngt. Entlassung bzw. Ablösung aller Elemente, 

ie sich nicht voll und uneingeschränkt zu Ver- 

fügung gestellt hatten, ist im Gange. Gewonnenes 

erscnal wird vorläufig nach Schulung durch dt. 

räfte im Rahmen der dt. Wehrmacht an Land und 

rach Bedarf an Bord eingesetzt, um nach Bewäh- 

rung später Grundstock für eigene Pormatiohen 

bilden. 

dur Entscheidung Ski bezügl. 7/eiterbaues der 

CB-Uboote und vorauss. Einsatz schlägt F. vor, 

ie 3 in Pola klaren Boote und dtfi^bei Capro- 

i fertiggestellten Boote in Adria zu belassen, 

o sie bei den Küsten und Inselkämpfen erfolg- 

eich eingesetzt 'werden können. Erbitte hierzu 

Lrüfung und Entscheidung." 

Ferner bittet Dt. Markdo. Italien um Unter- 

richtung über Vorfälle im Schwarzen Meer, die zur 

Aufhebung der Verfügung des OEM am 16/11. geführt 

2) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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8.12.43 

(75) 

(76) 

halten, nach der ital. Uhoote mii 

in Dienst zu stellen sind. 

ital. Personal 

Entsprechende Unterrichtung ist mit Ps. 

l/!!kl I n 41561/43 ffldos. erfolgt. Abschrift in ETI 

Te:.l C Heft XIV. 

V) Unter Hinweis auf Tranäportstockungen für 

MFP-üaterial hat K I an Ski Qu mitgeteilt, daß 

di? Fertigstellungstennine für lEPP-3au in Varna, 

h nicht einlialten lassen werden. 

Ski Qu Ä I bemerkt dazu, daß der Fährprshmbau 

infolge Feindeinwirkung und sonstiger verschiede- 

ne}: Umstände in den letzten Monaten ohnehin foet 

int Stocken geraten ist. Schwerwiegende Nachteile 

füf die Seekriegsführung sind zu erwarten. 7/enn di< 

anfeeführten Transportstockungen nicht behoben wer- 

den, ist mit dem völligen Erliegen des Fährprahm- 

baftes zu rechnen. Dadurch würden unabsehbare Folgen 

entstehen, da auf sämtlichen Kriegsschauplätzen 

Kläintransportmittel entscheidend für die Krieg- 

führung eingesetzt sind. Ski Qu A I hat daher 

SkL Qu A III gebeten, mit den schärfsten Mitteln 

eilzugreifen, damit die Transporte unter allen 

Umständen zur' planmäßigen Durchführung kommen. 

VI) Nachtrag: im Zusammenhang mit vorsorglicher 

Weisung 1/31:1 I op 3455/43 G-kdos.Chefs, vom 19/11. 

(s. KTB 19/11.) betr. kurzfristige Räumung der Krim 

is : auf Studie über Räumung Krim hinzuweisen, die 

V. )• ^es Qenstb.d.H. beim OKH am 16/11.verfaßt hat 

Aüsf. in Akte 1/Skl I op IX, 14 Bd. 1 Bl. 95/ 6. 
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Ort 

W-ftter 
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8.12.43 

(75) 

(76) 

hapen, nacli der ital. Uboote mit ital. Personal 

in Bienst zu stellen sind. 

Entsprechende Unterrichtun" ist mit Ps. 

l/!ikl I n 41561/43 &-dos. erfolgt. Abschrift in ETI 

Te:.l C Heft 2IT. 

V) Unter Hinweis auf Trantportstockungen für 

HPP-Iüaterial hat K I an Ski Qu mitgeteilt, daß 

di? Pertigstellungstermine für UPP-Bau in Varna 

h nicht einlialten lassen werden. 

Ski Qu A I bemerkt dazu, daß der Pährprahmbau 

infolge Peindeinwirkung 'ind sonstiger verschiede- 

nef Umstände in den letzten Llonaten ohnehin faot 

infe Stocken geraten ist. Schwertviegende ITachteile 

für die Seekriegsführung sind zu erwarten. Venn di< 

angeführten Transportstockungen nicht behoben wer- 

den, ist mit dem völligen Erliegen des Pährprahn- 

banes zu rechnen. Dadurch würden unabsehbare Polgen 

en;stehen, da auf sämtlichen Kriegsschauplätzen 

Kl:intransportmittel entscheidend für die Krieg- 

führung eingesetzt sind. Ski Qu A X hat daher 

Ski Qu A III gebeten, mit den schärfsten Mitteln 

eilzugreifen, damit die Transporte unter allen 

Umständen zur' planmäßigen Durchführung kommen. 

VI) Nachtrag: Im Zusammenhang mit vorsorglicher 
Weisung i/3;:i 1 op 3455/43 Skdos.Chefs, vom 19/11. 

(s. KTB 19/11.) betr. kurzfristige Räumung der Krim 

isi auf Studie über Räumung Krim hinzuweisen, die 
V. )• ^es Senstb.d.H. beim OKH am 16/11.verfaßt hat 

Aüsf. in Akte 1/Skl I op II, 14 Bd. 1 Bl. 95/ 6. 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 
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8.12:4; 

I. Kj 

Lage 8/XII. 

iegführung in den außerheimischen .Gewässern. 

1. Fe indlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

5;g,ene Lage: 

"Osorno" erhält folgende Weisung: 

"1) USA-Gihraltar-Geleitziige, Abkürzung UG, laufen 

von 63 West bis Gibraltar zwischen den Breiten 

32 und'36 Mord. Die Gegengeleitzüge, Abkürzung 

GU, passieren das gleiche Gebiet. Zusatz S 

hinter Abkürzung bedeutet "alow", Zusatz 

F "fast". 

2) Hach Kopplung steht UGS 27 sm 17.12. in DB 13 

mit Ostkurs Etmal 204 sm. GUS 23 passiert am 

17. DE 35 mit Westkurs Etmal 204 sm. 

1) Entsprechend der so entstehenden Geleitzug- 

lücke ist "Uschi" anzusteuern. Genaues Ein- 

halten des Punktes "Uschi" ist nicht notwen- 

dig. Kursänderung von EW auf KO in Gegend 

"Uschi" bei Hacht vornehmen. 

i) "Jungfernstieg" ist keine gerade Verbindung 

zwischen "Wanda" und "Lore", sondern verläuft 

über CD 14, BD 83, BD 68, BE 41." 

"Alsterufer" erhält folgende Weisung: 

"1) USA-Gibraltar-Geleitzüge werden mit UG und in 

Gegenrichtung mit GU angekürzt. Zusatz S hin- 

ter Abkürzung heißt "slow", Zusatz F hinter 

Abkürzung heißt "fast". Diese Geleitzüge 

laufen von 63 West bis Gibraltar zwischen 

32 und 36 Kord. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 68 

8.12:4? 

I. Kr 

Lage 8/2CII. 

iegioihrung in den außerheimischen .Gev/ässern. 

1. Fe indlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

^ene Lage: 

"Osorno" erhält folgende Weisung: 

"1) USA-Glhraltnr-Geleitzüge, Abkürzung Uff, laufen 

von 6? West bis Gibraltar zwischen den Breiten 

32 und'36 Kord. Die Gegengelcitzüge, Abkürzung 

GU, passieren das gleiche Gebiet. Zusatz S 

hinter Abkürzung bedeutet "slow", Zusatz 

F "fast". 

) Dach Kopplung steht UGS 27 am 17.12. in DD 13 

mit Ostkurs Etmal 204 sm. GUS 23 passiert am 

17. DE 35 mit Westkurs Etmal 204 sn. 

) Entsprechend der so entstehenden Geleitzug- 

Idcke ist "Uschi" anzusteuern. Genaues Ein- 

halten des Punktes "Uschi" ist nicht notwen- 

dig. Kursänderung von FW auf KO in Gegend 

"Uschi" bei Nacht vornehmen. 

L ) "Jungfernstieg" ist keine gerade Verbindung 

zwischen "Wanda" und "Lore", sondern verläuft 

über CD 14, BD 83, BD 68, BE 41." 

"Alstcrufer" erhält folgende Weisung: 

) USA-Gibraltar-Geleitzüge werden mit UG und in 

Gegenrichtung mit GU angekürzt. Zusatz S hin- 

ter Abkürzung heißt "slow", Zusatz F hinter 

Abkürzung heißt "fast". Diese Geleitzüge 

laufen von 63 West bis Gibraltar zwischen 

32 und 36 Hord. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

8.12.43 

Vorkommnisse 

2) liach. Kopplung steht UG-S 27 am 17.12. in DD 13 mit 

Csthurs Etmal 204 sm. GUS 23 passiert sm 17. 

IE 35 mit Westkurs Etmal 204 sm. 

3) Entsprechend der so entstehenden Geleitzuglücke 

ist "Uschi" anzusteuern. Genaueres Einhalten 

c es Punktes "Uschi" ist nicht notwendig. Kurs- 

Enderung von HW auf KO in Gegend "Uschi" hei 

I acht vornehmen. 

4) 1 Jungfernstieg" ist keine gerade Verbindung zwi- 

£chen "Vanda" und "Lore", sondern verläuft über 

(D 14, HD 83, ED 68, BE 41." 

Alle Außerheimischen werden mit ET 1905 wie 

folgt unterrichtet: 

"Hach den letzten vorliegenden Unterlagen findet 

ES-Austausch zwischen Handelsschiff und Flugzeug oder 

Kriegsschiff auf Gegnerseite v;ie folgt statt: 

1) i'lugzeug oder Kriegsschiff fordern Handelsschiff 

nit täglich wechselnden 2 Buchstaben zum Zeigen 

eines geheimen Drei-Elaggen-Signal und des inter- 

nationalen Hufzeichens auf. Das Drei-Elaggen-Sig- 

nal wechselt etwa alle 5 Tage. Unterlagen hierzu 

nicht bekannt. Ebenso Unterlagen des wechselnden 

.mrufSignals hier nicht vorhanden. Die Zeichen 

des Drei-Flaggen-Signals können auch mit Morse- 

kampe gegeben werden. Flugzeugen ist außerdem 

das Hamensschild außenbords unter der Brücke zu 

zeigen. Im Anschluß an ES-Austausch werden häufig 

Abgangs- und Bestimmungshafen mit Datumsangabe 

verlangt. 

2) Da die Unterlagen für die Geheimrufzeichen (Zwei- 

Buchstaben- Anruf - Drei-Flaggen-Signal-Antwort) 

nicht bekannt sind, können Blockadebrecher zwar 

las ES-Verfahren nachmachen, müssen aber das 

geheime Drei-Elaggeh-Signal absichtlich unklar 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8,12.43 

4) 

folj; 

ES-. 

Kri 

1) 

2) 

2) lach. Kopplung stellt UGS 27 am 17-12. in 3D 13 mit 

Cstturs Etmal 204 sm. GUS 23 passiert am 17. 

IE 35 mit Tiestkurs Etmal 204 sm 

3) Entsprechend der so entstehenden Geleitzuglücke 

i|st "Uschi" anzusteuern. Genaueres Einhalten 

es Punktes "Uschi" ist nicht notwendig. Kurs 

snderung von M auf KO in Gegend "Uschi" hoi 

cht vornehmen. 

Jvngfernstieg" ist keine gerade Verbindung zwi 

chen "7/anda" und "Lore", sondern verläuft Uber 

(JD 14, ED 83, BD 68, BE 41." 

Alle Außerheimischen werden mit PT 1905 wie 

t unterrichtet: 

"Kach den letzten vorliegenden Unterlagen find; 

•Austausch zwischen Handelsschiff und Plugzeug od^r 

ligsschiff auf Gegnerseite 7jie folgt statt: 

3'lugzeug oder Kriegsschiff fordern Handelsschiff 

nit täglich wechselnden 2 Buchstaben zum Zeigen 

eines geheimen Drei-Plaggen-Signal und des inter- 

nationalen Rufzeichens auf. Das Drei-Plaggen-Sig 

jial wechselt etwa alle 5 Tage. Unterlagen hierzu 

nicht bekannt. Ebenso Unterlagen des wechselnden 

.inrufSignals hier nicht vorhanden. Die Zeichen 

des Drei-Plaggen-Signals können auch mit Morse 

lampe gegeben werden. Plugzeugen ist außerdem 

das Kamensschild außenbords unter der Brücke zu 

eigen. Im Anschluß an ES-Austausch v/erden häufig 

ibgangs- und Bestimmungshafen mit Datumsangabe 

verlangt. 

Da die Unterlagen für die Geheimrufzeichen (Zwei-- 

Buchstaben-Anruf - Drei-Plaggen-Signal-Antwort) 

licht bekannt sind, können Blockadebrecher zwar 

las ES-Verfahren nachmachen, müssen aber das 

eheime Drei-Plaggen-Signal absichtlich unklar 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 69 

3.12.43 hei 

bi 

nie 

aui 

3) Als 

de 

Sei 

me 

Pur 

abe 

ßen, so daß es nicht gelesen werden kann. Per 

her bekannte Anruf vom. Kriegsschiff H1TJ soll 

ht mehr gebräuchlich, aber offiziell noch nicht 

gehoben sein. 

internationales Rufzeichen ist das Rufzeichen 

zugeteilten Tarnschiffes zu nehmen. Ist die 

bstversenkung des Schiffes nicht mehr zu ver- 

en, so ist eine Hotmeldung mit dem durch 

•kspruch zugeteilten feindlichen Geheimrufzeichen 

usetzen." 

3d 

II. I a g e Westraum. 

1. Feindlage: 

Einsal 

des T, 

s» Ta, 

tber der Biscaya wurde nur ein Flugzeug im 

z erfaßt. Dagegen wurden 7 Ortungen, im Laufe 

ges im Einholgebiet gemeldet. Einzelheiten 

eslage. 

igene Luftaufklärung meldete 1225 Uhr Geleit- 

zug aüs 30 Handelsschiffen, 15 Landungsbooten mit 

6 Bewsehern auf 40° in CF 6125, vermutlich MKS 32, 

der 3/12. Gibraltar ausgelaufen ist. 

2. Ejgent Lage: 

Gebiel Atlantikküste: 

gelei' 

i. Uboote wurden einlaufend, 2 Uboote auslaufend 

et. Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanal: 

Gel ei 

. "Ostfriesland", der 7/12. 2045 Uhr unter 

3.Rfl. Dünkirchen verlassen hat, passierte 
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Tae 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 69 

3.12.43 hei 

bis 

nie 

aui 

3) Als 

de 

Sei 

me 

Ihn 

ab s 

ßen, so daß es nicht gelesen werden kann. Der 

her bekannte Anruf vom. Kriegsschiff N1IJ soll 

ht mehr gebräuchlich, aber offiziell noch nicht 

gehoben sein. 

internationales Rufzeichen ist das Rufzeichen 

zugeteilten Tarnschiffes zu nehmen. Ist die 

bstversenkung des Schiffes nicht mehr zu ver- 

en, so ist eine Kotmeldung mit dem durch 

ikspruch zugeteilten feindlichen Geheimrufzeichen 

usetzen." 

dd 

II. 1 a S e Westraum 

1. Feindlage: 

Iber der Biscaya wurde nur ein Flugzeug im 

Einsalz erfaßt. Dagegen m-.rden 7 Ortungen im laufe 

des Tsges im Einholgebiet gemeldet. Einzelheiten 

s» Tafeslage. 

igene Luftaufklärung meldete 1225 Uhr Geleit- 

zug aüs 30 Handelsschiffen, 15 Landungsbooten mit 

6 Bewsehern auf 40° in CF 6125, vermutlich HKS 32, 

der 3/12. Gibraltar ausgelaufen ist. 

2. Eigene Lage: 

Gebic AtlantikkÜBte: 

Uboote wurden einlaufend, 2 Uboote auslaufend 

geleitet. Im übrigen keine besonderen Verkommnisse. 

Seegebiet Kanal: 

Gel ei 

. "Ostfriesland", der 7/12. 2045 Uhr unter 

3.Rfl. Dünkirchen verlassen hat, passierte 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

3.12.43 um Mitternacht Bereichsgrenze von Gruppe West ost~. 

war- 

Im 

Vor Ostende wurden 13 Ziehleinenminen geräumt. 

Ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III. W 

Hör 

durchg 

3 Grünt.: 

bis VI 

ist be 

ordsee , Hör wegen, II ordmeer 

oherungs- und Minenaufgaben wurden planmäßig 

führt. Vor den westfriesischen Inseln wurden 

minen geräumt. Geleit T. "Ostfriesland" wurde 

ssingen durchgeführt. Weiterführung nach Hoek 

Sichtbesserung beabsichtigt. 

1. Fehidlage 

22 

st 

im 

Ubo 

Am 

s 

Luf 

an.' 

chn: 

IIorwegen/Hordm 

:'i 

Über mittlerer bis nördlicher Nordsee wurden 

lugzeuge im Einsatz erfaßt. Nach Funkaufklärung 

d 7/12. abends von Rußland kommender Geleitzug 

imkbereich T/ick. Am 8/12. 1020 Uhr griff ein 

>t in AG 7392 eigenes .Ostgeleit mit Fehlschuß an 
,/12. wurde vor Einfahrt Petssmo eine Mine ge- 

itten. Am gleichen Tage herrschte rege fdl. 

.ufklärung im Raum Vardö. 

Uhr 

kle 

Fla 

■Nach eigener Luftaufklärung lagen gegen 1100 

im Skaleyfjord (Farör) 3 Zerstörer und 20 - 30 

:.ne Boote. Eigener .Aufklärer erhielt schweren 

kbeschuß von Zerstörern. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

3.12.43 um I[itterru.cht Bereichs grenze von Gruppe \7est ost-. 

wär- 

Im 

Vor Ostende ’vurden 13 Ziehleinenminen geräumt. 

Lbrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III. H 

Hör 

cherungs- und Minenaufgaben wurden planmäßig 

durchgiführt. Vor den westfriesischen Inseln wurden 

3 Grundminen geräumt. Geleit T. "Ostfriesland" v/urde 

bis Vl:.ssingen durct^eführt. 'iTeiterfihrung nach Hoek 

ist bei Sichtbesscrung beabsichtigt. 

ordsee , Nor wegen, IT ordmeer 

1. Bei^lage 

Norwegen / IT ordm 

Über mittlerer bis nördlicher Nordsee wurden 

22 l'lugzeuge im Einsatz erfaßt. Nach Funkaufklärung 

stEijid 7/12. abends von Rußland kommender Geleitzug 

im I'unkbsreich Wiek. Am 8/12. 1020 Uhr griff ein 

Ubo )t in AC 7392 eigenes Ostgeleit mit Fehlschuß an 

Am 7/12. wurde vor Einfahrt Petsamo eine Mine ge- 

schnitten. Am gleichen Hage herrschte rege fdl. 

Luftaufklärung im Raum Vardö. 

Uhr 

kle 

Fla 

•Nach eigener Luftaufklärung lagen gegen 1100 

im Skaleyfjord (Farör) 3 Zerstörer und 20 - 30 

:.ne Boote. Eigener Aufklärer erhielt schweren 

kbeschuß von Zerstörern. 



- 131 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

W etter 
Vorkommnisse 70 

8.12.43 ene Lage: 

U-Jäger 1797 hat tei Feindangriff auf Süd- 

geleit bei Stadlandet einen Abschuß erzielt. 

Am 8/12. 1348 Uhr wurde Südgeleit durch Feind- 

flugzeug angeflogen, das durch Jäger abgeschos- 

sen wurde. 

Fi 

gel 

li 

fd 

an 

ah: fa 

in 

0910 Uhr ist D. "Eiegel" (3-828 BRT) in 

nsnes-Snge aufgelaufen. Bergung ist eingeleitet. 

Nach Korden wurden 53, nach Süden 42 Schiffe 

eitet. 11 Schiffe blieben infolge Geleitmangels 

gen. 

0100 Uhr meldete U 277 in AB 3539 kleines 

1. üboot unerkannten Typs, das mit KG—Feuer 

^gegriffen wurde. Fühlung ging verloren. 

U 277 ist zur Überwachung der Sisdurch- 

rtslücke nördlich Bäieninsel mit Schwerpunkt 

AB 36 eingesetzt. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe indlage: 

Ar 

uni 

uni 

st 

d 

1 

Feind erzielte im Laufe des Tages durch 

tl.Störungsfeuer auf Küstengebiet 2 Volltreffer 

Gefechtsstand Feterhof mit leichtem Sachschaden 

geringen Personalverlusten. Über Luga-Bucht 

Tütters -wurde schwache Lufttätigkeit festge- 

ellt. Im Gebiet Juminda bis nördl. Reval stan- 

vereinzelte Feindflugzeuge, von denen 1139 Ühr 

iurch eigenen Jäger abgeschossen wurde. 
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Tas 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 70 

8.12.. 43 2. Eigene 

S' 

Am 

fl 

se 

Pi 

S.sl 

li 

fd 

an 

feti: 

in 

U-Jäger 1707 hat hei Peindan^riff auf Süd- 

Leit hei Stadlandet einen Abschuß erzielt. 

8/12. 1348 Uhr wurde Südgeleit durch Peind- 

agzeug angeflogen, das durch Jäger ahgeschos- 

n wurde. 

0910 Uhr ist D. "Riegel" (3.828 BRT) in 

nsnes-Enge aufgelaufen. Bergung ist eingeleitet. 

Hach Korden wurden 53, nach Süden 42 Schiffe 

eitet. 11 Schiffe blieben infolge Geleitmangels 

gen. 

0100 Uhr meldete U 277 in A3 3539 kleines 

1-. Uboot unerkannten Typs, das mit l'G-Peuer 

gegriffen wurde. Fühlung ging verloren. 

U 277 ist zur Überwachung der Sisdurch- 

.rtslücke nördlich Bäieninsel mit Schwerpunkt 

AB 36 eingesetzt. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Pe indlage: 

Ai 

uni 

uni 

st 

d. 

1 

Peind erzielte im laufe des Tgges durch 

tl.Störungsfeuer auf Küstengebiet 2 Volltreffer 

Gefechtsstand Peterhof mit leichtem Sachschaden 

geringen Personalverlusten. Über luga-Bucht 

Tütters wurde schwache Lufttätigkeit festge- 

eilt. Im Gebiet Juminda bis nördl. Reval stan- 

vereinzelte Peindflugzeuge, von denen 1139 Ühr 

iurch eigenen Jäger abgeschossen wurde. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.12.43 f;ene Lage: 

d 

b 

Vb 

Am 7/12. 1900 Uhr vairde in Svendborg ein 

lutscbes Motorboot beim Verladen auf die Eisen- 

ihn in Brand gesteckt. Im übrigen sind besondere 

rkommnisse aus dem gesamten Ostsee-Bereich nich 

i melden. 

Jbootskriegführung . 

Auf die 0046 Uhr von U 311 aus AL 1554 erstatte- 

te läfeldung über lautstarken Geleitsprechverkehr er 

hielten die mit Grenzwellenpeiler ausgerüsteten 

Boote von Gruppe "Coronel" Befehl, Geleitsprechver 

kehr zu peilen. Daraufhin meldete 0730 Uhr U 667 

aus AL 4274 unsichere Peilung in r.w. 284°. Dies is 

die einzige Meldung, die über den Geleitzug eingi-ng 

0930 Uhr wurde Funkwachschiff erwarteten 

HX-Gjeleitzuges in AL 1160 oder Al 25 gepeilt 

Danach ist anzunehmen, daß der Geleitzug nördlich 

des Streifens passiert hat und -jetzt bereits ostwärt^ 

von [ihm steht. 

Auch diese Operation ist Beweis dafür, daß 

ohne eigene Luftaufklärung nichts zu er- 

reichen ist. 

Da abends mit Eintreffen des Geleitzuges nicht 

mehr gerechnet wurde, ist Gruppe "Coronel" aufge- 

löst. Ihre Boote sind in 2 Gruppen nach Nordwesten 

und aüdwesten auseinander, gezogen. Gruppe "Coronel I 

mit 3 Booten hat Befehl, 11/12. 0000 Uhr in VP- 

Strelfen von AK 2286 nach 2831, Gruppe "Coronel II" 

mit LO Booten in VP-Streifen von AK 6815 nach 9569 

zp. s|tehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.12»45 Kene Iiare: 

d 

Tb 

Am 7/12. 1900 Uiir v.'urde in Svendtor^ ein 

lutsches Motorboot beim Verladen auf die Eisen- 

ihn in Brand gesteckt. Im 'ihrigen sind besondere 

rkommnisse aus dem geaamten Ostsee-Bereicb nich' 

i melden. 

Jbootskriegfiihrung . 

Auf die 0046 Uhr von TJ 311 aus Ali 1554 erstatte - 

te Mbldung über lautstarken Geloitsprechverkshr er 

hielten die mit Grenz-,vellenpeiler ausgerüsteten 

Boote von Gruppe "Coronel" Befehl, Geleitsprechver 

kehr zu peilen. Daraufhin meldete 0730 Dhr U 667 

aus AD 4274 unsichere Peilung in r.w. 284°. Dies is 

die einzige. Meldung, die über den Geleitzug eingi-ng 

0930 Uhr v.-urde Punkwachschiff er\7arteten 

HX-Gbleitzuges in AL 1160 oder Al 25 gepeilt 

Danach ist anzunehmen, daß der Geleitzug nördlich 

des Streifens passiert hat und -jetzt bereits ostwärt^ 

von [ihm steht. 

Auch diese Operation ist Beweis dafür, daß 

ohne eigene Luftaufklärung nichts zu er- 

reichen ist. 

Da abends mit Eintreffen des Geleitzuges nicht 

mehr gerechnet wurde, ist Gruppe "Coronel" aufge- 

löst. Ihre Boote sind in 2 Gruppen nach Nordwesten 

und Jüdwesten auseinander, gezogen. Gruppe "Coronel I 

mit 3 Booten hat Befehl, 11/12. 0000 Uhr in VP- 

StreLfen von AE 2286 nach 2831, Gruppe "Coronel II" 

mit LO Booten in VP-Streifen von AK 6815 nach 9569 

zpi s|tehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 71 

8.12.45 Für 13/12. ist ■beabsichtigt, nach vorheriger 

Lufitaufklärung auf Geleitzug OH oder HX zu 

ieren, dazu entweder beide Gruppen je nach 

ierkenntnissen zusanmenzuziehen oder einzeln 

.setzen. 

V 230 hat gelungenen Durchbruch durch Gibral- 

4traße aus CH 8111 gemeldet. 

Aus dem Indischen Ozean liegen Meldungen 

nicht vor. 

cp: 

iuf 

tar 

VI. 1 uftkriegführung 

Raum un England: 

Besondere Einsätze liegen auf 'beiden Seiten 

nicht •'•or 

Reichsgebiet: 

indtätigkeit ist nicht festgestellt. 

Mittel aeerraum: 

Lgene Luftwaffe führte Aufklärung durch. 

Dfer Feindgriff un die Mittagsstunden Ancona 

Hafen md Stadl;, Bahnhof Orte, Bahnhof Civitavecchia 

und Bainhof Aquila NO-wärts Rom an. Auf letzterer 

Statioi wurden 7 Kunitionswagen in Brand geworfen 

sowie ein engl. Gefangenentransport schwer getroffen. 

h Bereich Lw.Xdo. Südost griff der Gegner 

lugplätze Tatoi und Eleusis an. Hierbei wurde ein 

Lightning-Muster festgcstellt, das auch in 

Höhen den Flugleistungen der BF 109 überlegen 

x± den beiden Flugplätzen wurden 3 eigene 

I 

die F 

neues 

großer 

ist. Au 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 71 

S.12.43 Für 13/12. ist 'beabsichtigt, nach vorheriger 

lufItaufklärung auf Geleitzug OH oder HX zu 

ieren, dazu entv/eder beide Gruppen je nach 

i erkenntnissen zusamuenzuziehen oder einzeln 

setzen. 

TJ 2 30 hat gelungenen Durchbruch durch Gibral- 

traSe aus CH 8111 gemeldet. 

Aus dem Indischen Ozean liegen Meldungen 

nicht vor. 

ope: 

luf 

tar 

VI. . I uftkri e gf tihrung . 

Raum un Pnglard: 

Besondere Einsätze liegen auf kleiden Seiten 

nicht vor 

Reichsgebiet: 

indtätigkeit ist nicht festgestellt. 

Mittel aeerraum: 

Lgene luft-affe führte Aufklärung durch. 

Där Feindgriff um die Mittagsstunden Ancona 

Hafen md Stadl;, Bahnhof Orte, Bahnhof Civitavecchia 

und Bainhof Aipoila NO-wärts Rom an. Auf letzterer 

Statioi wurden 7 Munitions,vagen in Brand geworfen 

sowie ein engl. Gefangenentransport schwer getroffen. 

n Bereich Lv;.Xdo. Südost griff der Gegner 

lugplätze Tatoi und Eleusis an. Hierbei wurde ein 

Lightning-Muster festgcstellt, das auch in 

Höhen den Flugleistungen der BF 109 überlegen 

if den beiden Flugplätzen wurden 3 eigene 

I 

die F 

neues 

großer 

ist. Ai; 
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Tag 

Uhrzeit 

3.12.4-3 

(77) 

Ort 

Wetter 

Flui 

dur i:h 

flu;; 

Civ . 

Band 

■©#4- 

2 F 

Xm Raum Sognefjord wurde ein Beaufighter durch 

7 ISO ahgeschossen. 

Fe 

Ei 

Vorkommnisse 

;zeuge zerstört, 8 Beschädigt. 3 Angreifer v.’urder 

Flak ahgeschossen. 

In der Ägäis wurden am Tage 19 Äufklärungs- 

zeuge heohachtet. 

Am ioend wurden Flugplätze Xraklion und 

iavecchia angegriffen. 10 Flugzeuge wurden hei 

enversorgkxng auf dem Balkan heohachtet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Uarinegrupue 7/est: 

Lndlage: 

Nach Ahwehrmeldungen sind die ital. Kriegs- 

niffe im Hafen Mahon endgültig interniert. 

Mit Abtransport der Besatzungsteile wurde begonnen 

:ene läge: 

2 beladene-Fährprähne sind von Toulon nach 

Itilien ausgelaufen. 

2.) Be reichst. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

19 

To 

1 

Nach Eichtbilderkundung lagen in Maddalena 

kleine Kriegsfahrzeuge, vermutlich Artl- und 

rpedo-S-Boote, 2 kleine Hilfskriegsfahrzeuge, 

Schwimmdock und andere kleine Fahrzeuge. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.12.43 

(77) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

FIT4 

dur 

;zeuge zerstört, 8 beschädigt. 3 Angreifer v.’urder 

Flak abgaschossen. i:h 

flu;: 

Civ . 

Band 

2 Y 

Im Raum Sognefjord wurde ein Beaufighter durch 

7 ISO abgeschossen. 

Re 

El 

2.) Be 

Re 

In der Ägäis wurden am Tage 19 Aufklärungs- 

zeuge beobachtet. 

Am Abend v/urden Rlugplätze Iraklion und 

tavecchia angegriffen. 10 Rlugzeuge v.-urden bei 

enversorgung auf dem Balkan beobachtet. 

YII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1.) Bereich Harinegrupue 7/est; 

Lndlare: 

Hach Abwehrmeldungen sind die ital. Kriegs- 

sciiffe im Hafen Kahon endgültig interniert. 

Mit Abtransport der Besatzungsteile wurde begonnen 

;ene Eagei 

2 beladene-Rährprähne sind von Toulon nach 

Italien ausgelaufen. 

reichst. Markdo. Italien: 

indlage: 

Hach Iiichtbilderkundung lagen in Kaddalena 

19 kleine Kriegsfahrzeuge, vermutlich Artl- und 

Torpedo-S-Boote, 2 kleine Hilfskriegsfchrzeuge, 

Schwimmdock und andere kleine Rahrzeuge. 



- 135 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 72 

8 .-lg. 45 C;., In 

Mund' 

sehe 

gliari vmrden 3 Frachter, vor der Sangra- 

■ümg 10 vermutl. ICH auf S0-50urs und 20 an- 

: nend landungshoote auf Kurs NW ausgemacht. 

Eigene Lage: 

roni 

sen. 

ff:-' an 

mit 

Pass 

in E: 

aus ■ 

ein. 

und 

arti, 

auch 

3ere 

und 

Prag 

chef 

dies 

sof o 

U 616 hat 0300 Uhr 25 sa NKO-wärts Kap Bouga- 

2 D. versenkt, einen dritten Brennend verlas- 

(zusanraen ca. 24.000 BRS). 

Minenunternehmung "tTlan" Y.urde in der Nacht 

8/12. wegen Wetterlage abgebrochen. 

BVM / HKS hat angeregt, zur Behebung Mangels 

■cfechiffen inr Ägäis- und Schwarzmeerraum 

'•erfügbaren schnellen französischen kombinierten 

agierfrachtern von 16 - 20 kn Geschwindigkeit 

nzelfahrt Durchbruch durch Sizilienstraße 

’estl. Mittelmeer zu versuchen. 

1/Skl schätzt Aussichten für Gelingen gering 

Dt. Harkdo. Italien erhält Weisung, zu prüfen 

;u melden, ob und welche Möglichkeiten für der- 

;e Unternehmung gesehen werden, insbesondere 

was über Kursführung der Engländer im engeren 

ch Sizilien-Straße - Tripolis bekannt ist 

Reiche Kursführung für den Blockadebruch in 

kommen würd e. 

Ski Qu A hat Auflösung deutschen Seetransport- 

Italien durch Dt. Markdo. Italien bestätigt, 

cm jedoch Weisung erteilt, Auflösung 2. L-Div. 

t aufzuheben. (s.Fs. 1012). 

3.) Bere ch Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 72 

8 .-12.45 Ci., In 

Münd.' 

sehe 

gliari .vnrden 3 Frach-ter, vor der Sansra- 

.ilng 10 vermutl. LC1I auf SO-Kura und 20 an- 

: nend landungslioote auf Kurs OT auacemacht. 

Eigene Lane: 

U 616 hat 0300 Uhr 25 an KITO-wärta Kap Bouga- 

roni 2 D. versenkt, einen dritten Brennend verlas- 

sen. (zusermen ca. 24.000 BRI). 

Minenunternehni’ng "Ulan" v.urde in der Kacht 

!i/12. wegen ’Ve.tterlage abgebrochen. 

BTO / RK5 hat angeregt, zur Behebung Mangels 

an Ctcfechiffen inr Ägäis- und Sch.varzmeerraum 

mit '•erfügbaren schnellen französischen kombinierten 

Passagierfraohtern von 16 - 20 kn Geschwindigkeit 

in E:.nzelfahrt Durchbruch durch Sizilienstraße 

aus vestl. Kittelmeer zu versuchen. 

1/Skl schätzt Aussichten für Gelingen gering 

ein. Dt. Harkdo. Italien erhält Weisung, zu prüfen 

und ::u melden, ob und welche Möglichkeiten für der- 

artige Unternehmung gesehen werden, insbesondere 

auch was über Korsführung der Engländer im engeren 

Bereich Sizilien-Straße - Tripolis bekannt ist 

und welche Kursführung für den Blockadebruch in 

Frage kommen würde. 

Ski Qu A hat Auflösung deutschen Seetransport- 

chefi Italien durch Dt. Ltarkdo. Italien bestätigt, 

diesem jedoch Weisung erteilt, Auflösung 2. L-Div. 

sofort aufzuheben. (s.Fs. 1012). 

3.) Bere ch Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



- 136 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.12.43 

(78) 

ne Lage: 

Ope 

Vorkommnisse 

D. "Marbianco" erhielt 7/12. 1000 Uhr im 

Sre^nje-Kanal (südlich Z&ra) schweren Minentreffer, 

vern)utlich durch E-Mine. Schiff ist 1400 Uhr in 

Zar4 eingelaufen. Kanal wurde wegen Minenverdachts 

gesperrt. 

Seeko. Dalmatien,hat mit Teilstab wegen not- 

wendiger Zusammenarbeit mit V. SS-G-eb.A.K. nach 

Mosuar verlegt, 

Daz.Schiff "G-radisca" stand auf Marsch Suda 

Tri4st 0800 Uhr in Höhe Korfu. 

Gruppe Süd meldet Keuplanung von Panzer-AOK 

2 fix Inselbereinigung Süddalmatiens. Dabei ist 

Heiienfolge zu besetzender Inseln neu festgelegt. 

Um 

fri 

igenen Marinestreitkräften möglichst kurz- 

utig luft/angriffen auszusetzen und eigene 

lufustreitkräfte in Dalmatien festzulegen, beginnt 

ation unter Stichwort "Herhstgewitter II" mit 

Wegnahme von Corcula, anschließend Hvar, Brac, 

Sol;a. Bohrung Gesamtoperation durch Generalkdo. 

V. :;S-Geb.A.K. Anlaufen spätestens 14/12. Kmdr. 

Admiral Adria nimmt an Vorbereitung der Planung in 

Mospar teil. 

Gruppe vertritt Auffassung, daß zur Vermeidung 

weiterer Verstärkung Feindpositionen schnellste 

Dur ihführung einzustreben ist, nimmt aber an, 

daß Pz.A.O.K. Planung gleiche Auffassung zu Grunde 

gelegt hat. Gruppe hat Eindruck, daß Wehrmschts- 

bef ihlsstelle geschaffen ist, die ersprießliche 

Zus -mmenarbeit gewährleistet. 

Entspr. Fs. gern. 1/Skl 3619/43 Gkdos.Chefs» in 

KTB Teil C Heft XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.12.43 

(78) 

Ei£6 ne La re: 

Srec: 

vera: 

Zar 

gesi 

D. "llarbianeo" erhielt 7/12. 1000 Uhr im 

nje-Ecnal (südlich Zara) schweren Hinentreffer, 

utlich durch E-Mine. Schiff ist 1400 Uhr in 

eingelaufen. Kanal wurde wegen Kinenverdachts 

errt. 

Seeko. Dalmatien hat mit Teilstab wegen not- 

iger Zusammenarbeit mit V. SS-Geb.A.K. nach 

ar verlegt. 

Laz.Schiff "Gradisca" stand auf Harsch Suda - 

st 0S00 Uhr in Höhe Korfu. 

Gruppe Süd meldet Heuplanung von Panzer-AOK 
1 Inselbereinigung Süddalmatiens. Dabei ist 

Itenfolge zu besetzender Inseln neu festgelegt, 

igenen Marinestreitkräften möglichst kurz- 

tig luft/angriffen auszusetzen und eigene 

;streitkräfte in Dalmatien festzulegen, beginnt 

ation unter Stichwort "Herbstgewitter II" mit 

jjichme von Corcula, anschließend Hvar, Brac, 

a. Führung Gesamtoperation durch Generalkdo. 

SS-Geb.A.K. Anlaufen spätestens 14/12. Kmdr. 

ral Adria nimmt an Vorbereitung der Planung in 

ar teil. 

Gruppe vertritt Auffassung, daß zur Vermeidung 

erer Verstärkung Peindpositionen schnellste 

hführung einzustreben ist, nimmt aber an, 

Pz.A.O.K. Planung gleiche Auffassung zu Grunde 

gt hat. Gruppe hat Eindruck, dcß Wehrmschts- 

ihlsstelle geschaffen ist, die ersprießliche 

mmenarbeit gewährleistet. 

Entspr. Ps. gern. 1/Skl 3619/43 Gkdos.Chefs, in 

KTB Teil C Heft XIV. 

wem: 

Mos-; 

Trif 

2 f 

Bei 

Um 

fri 

Luf 

Ope 

Weg: 

Sol 

V. 

Adm: 

Mos 

wer 

Dur 

daß 

gelif: 

be 

Zus 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 73 

8.12.43 

(79) 

im Bef 

her n 

Davon 

ea. 6 

4 D. , 

b) Ägäis 

Reiter meldet Gruppe Süd, Seetransportleistungen 

eich Admiral Adria für Kovember 1943 nach bis- 

och unvollständigen Unterlagen mit 11.864 t. 

südwärts 10.440 t. Verlxiste 4 D. zusammen 

500 t, 4 Kümos, 1 Schlepper. Beschädigungen 

1 Kümo. 

Keind 

"/2045 Uhr wurden 3 Kinenabwürfe von Klugzeug 

vor Naxos-Hafen beobachtet. Am 8/12. wurden 3 Kinen 

Küstensicherungsboot geräumt. Am 8/12. gegen 

Mittag erzielte Marflak 2 Abschüsse von 50 4-mot. 

Bombern, die Flugplatz Eleusis angriffen. Einzelne 

Flugzi uge griffen inder Wacht zum 8/12. Geleit D. 

in Vathi ohne Wirkung mit Bomben an. Geleit 

;e auf Marsch von Samos nach Piräus mehrere 

Ubootiisichtungen. IxaftSicherung meldete 0923 Uhr 

WO-wärts Stenopas 2 Torpedofehlschüsse auf "leda". 

Eigen i Bombe fiel in Ausstoßschwall. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 7/12. auf Reede 

Limasol (Cypern) einen Frachter und 2 kleinere 

Krieg ifahrzeuge.' 

"Leda 

melde 

Eigen; Lage: 

Jbootsjagd KO-wärts Simopas wurde 1130 Uhr 

v/egen Wabomangels abgebrochen. Geleit "Leda" mit 

TA 15i 16 und R 211 ist 1715 Uhr mit 5.400 ital. 

Krieg igefangenen in Piräus eingelaufen. Auf den 

beiden TA-Booten waren etwa 250 Mann IIl/i. Rgt. 

Brandenburg eingeschifft. 

ruppe Süd meldet Transportleistungen in Ägäis 

im Hoirember 1943: Insgesamt 49.013 t, gegenüber 

59.40(4 t im Oktober. Herabsetzung infolge Geleit- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 73 

8.12.43 

(79) 

im Be: 

her n 

Davon 

ca. 6 

4 D., 

h) Ägäis 

Veiter meldet Gruppe Sud, Seetransportleistungen 

eich Admiral Adria flir Koveraber 1943 nach bis-' 

och unvollständigen Unterlagen mit 11.864 t. 

südwärts 10.440 t. Verluste 4 D. zusammen 

500 t, 4 Kümos, 1 Schlepper. Beschädigungen 

1 Kümo. 

Keind igej 

z< 

vor N 

durch 

Kitta, 

Bombe 

Plug 

"Leda 

melde 

Uboot 

NO-wä 

Eigenfe 

'/2045 Uhr vnirden 3 Kinennbwürfe von Plugzeug 

.xos-Hafen beobachtet. Am 8/12. wurden 3 liinen 

Küstensicherungsboot geräumt. Am 8/12. gegen 

; erzielte Marflak 2 Abschüsse von 50 4-mot. 

■n, die Plugplatz Eleusis angriffen. Einzelne 

uge griffen inder Nacht zum 8/12. Geleit D. 

in Vathi ohne Wirkung mit Bomben an. Geleit 

e auf Harsch von Samos nach Piräus mehrere 

Sichtungen. Luftsicherung meldete 0923 Uhr 

ts Stenopas 2 Torpedofehlschüsse auf "Leda". 

Bombe fiel in Ausstoßschwall. 

igene Luftaufklärung sichtete 7/12. auf Reede 

Limasol (Cypern) einen Prachter und 2 kleinere 

Krieg ifahrzeuge 

Eigen ; Lage: 

Jbootsjagd NO-wärts Staiopas ’^urde 1130 Uhr 

wegen 'Vabomangels" abgebrochen. Geleit "leda" mit 

TA 15, 16 und R 211 ist 1715 Uhr mit 5-400 ital. 

Kriegjgefangenen in Piräus eingelaufen. Auf den 

beiden TA-Booten waren etwa 250 Hann IIl/i. Rgt. 

Brand mburg eingeschifft. 

im 

59 

ruppe Süd meldet Transportleistungen in Ägäis 

ITo/ember 1943: Insgesmat 49-013 t, gegenüber 

40(4 t im Oktober. Herabsetzung infolge Geleit- 



- 138 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

e.12.43 Schwierigkeiten, Dampferverluste und operativen 

Einsatz der Handelsschiffe. Gesamtverluste 3 D. 

(5.973 BET) und 9 Motorsegler. Einzelheiten s. Es. 

20(1. 

c) Set 

Fe: 

Warzes Meer: 

ndlage: 

ve: 

kü: 

Ei.' 

Hach Eunlcaufklärung hefand sich Zerstörer G 

■mutlich in Srützpunkt an nördlicher Kaukasus- 

te. 

6 Ucoote vmrden in See ei’faßt. 

ene läse: 

E-Boote hatten im VP-Streifen im Südteil 

de^ Kertschstraße in der Nacht, zum 8/12. Gefechts- 

heiführung mit russ. Eanonenhoot, das nach Osten ah- 

drehte. R 196 ist infolge Treffers in Brennstoff- 

tark kurzfristig außer KB. Rückmarschierende E-Boot 

wurden hei Kap Tschauda durch 2 Feindjäger mit Bord 

fen ohne Ausfälle angegriffen. MFP’s iiahen in 

de^ gleichen Nacht trotz guter Sicht nichts ge- 

sichtet. 

Von 1230 - 1540 Uhr lag schwerer Artl.Beschuß 

aui| Kamysch Burun. MFE1 s erhielten nur leichte 

Schladen. 

Sicherung Kertschstraße in der Nacht zum 9/12. 

eriolgt mit 6 KFP's. S- und R-Boote sind wegen V/et- 

tei|lage nicht eingesetzt. 

Vom 5/12. v/ird nachträglich gemeldet, dcß ein 

Leilchter im Otschakow-Fahrwasser durch Strandung 

in Totalverlust geraten ist. 

Westlich Eupatoria wurde Hinenaufgate plan- 

ßig durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.12.43 cl.u s 

Ei: 

(5 

200: 

o) Set 

Fe: 

ve: 

kü! 

Ei, 

wierigkeitsn, DampferVerluste und operetiven 

satz der Handelsschiffe. Gesantverluste 3 B. 

973 BET)' und 9 Motorsegler. Einzelheiten s. Fs. 

1. 

warzes Meer: 

ndlage: 

Hach Fun-aufklärung hefand sich Zerstörer G 

lautlich in Stützpunkt an nördlicher Kaueasus- 

te. 

6 Ucoote vmrden in See erfaßt. 

ene läse: 

R-Boote hatten im VP-Streifen im Südteil 

der Kertschstraße in der Nacht- zum 8/12. Gefechts- 

herünrung mit russ. Kanonenboot, das nach Osten ab- 

drehte. R 196 ist infolge Treffers in Brennstcff- 

ta4k kurzfristig außer KB. Rückmarschierende R-Boot 

v.-uifden bei Kap Tschauda durch 2 Feind jäger mit Bord 

fen ohne Ausfälle angegriffen. MFP's iiaben in 

derf gleichen Nacht trotz guter Sicht nichts ge- 

sichtet. 

Von 1230 - 1540 Uhr lag schwerer Artl.Beschuß 

auf Kamysch Burun. MFP's erhielten nur leichte 

Schäden. 

Sicherung Kertschstraße in der Nacht zum 9/12. 

erfolgt mit 6 lIFP's. S- und R-Boote sind wegen V/et- 

teijlage nicht eingesetzt. 

Vom 5/12. vjird nachträglich gemeldet, drß ein 

Leilchter im Otschakow-Fahrwasser durch Strandung 

in Totalverlust geraten ist. 

Westlich Eupatoria wurde Kinenaufgabe plan- 

mäßig durchgeführt. 



- 139 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 74 

8.12.43 Geleitchef Schwarzes Meer hea'bsiclrfcigt, D. 

"Balkan" etwa 11/12. ö-urch Bosporus in Ägäis 

ausljaiifen zu lassen. 

Nach Weisung Gruppe Süd werden aus Ägäis 

in Schwarzes Meer D. "Sonja", Sohiafino" und 

"Hacrian" (zusammen ca. 6.000 BRT) überführt. 

Gruipe hält weiteren Abzug aus Ägäis nicht für 

tragbar und hält Transportforderung Heeres für 

ErinVersorgung mit zugeführter Tonnage für erfüll- 

bar einschl. geringer Reserve für Verluste. 

im 

99.: 

Ven 

und 

sine 

Krii: 

übe 

9.5' 

Gruppe Süd meldet Seetransportleistungen 

chvvarzen Heer für ITcvember 1943 mit insgesamt 

16 t gegenüber 113.354 t im Oktober, 

ingerung infolge Ausfalls Eertschverkehrs 

Geleitschwierigkeiten. Von der Gesamtsumme 

46.054 t von Westküstehäfen nach Dnjpr und 

43.893 t von Krim - Dnjpr nach Westhäfen 

^■führt. In Verlust geraten sind 3 D. mit ca. 

BRT, ein Schlepper und 2 Leichter. ( 0 

Hach Mitteilung Ob.d.L. Rührst. I a KM 

hat Lfl 4 veranlaßt, daß Rumänen Jagdbegleitschütz 

für Geleite wie bisher stellen, I. Fliegerkorps 

hat Dauerauftrag, Flugplatz Skadowsk anzugreifen. 

Angriffe fielen in letzten Tagen wegen 7/etterlage 

aus. Bigene Jagdkräfte können infolge außerordent- 

3-ich verschärfter Lage bei Heeresgruppe Süd für 

Geleitschutz nicht zugeführt werden. 

über 

Erfc 

Kräf 

hier 

gehe 

unte 

siel 

fdl. 

Gruppe Süd hat Admiral Schwarzes Meer gegen- 

Bereinigung Landekopfes Eltigen als besonderen 

lg bewertet und Unterbindung Hachschubs und 

tezufuhr über Kertsohstraße als ausschlaggebend 

für anerkannt. Trotz aller Verluste zäh duroh- 

Itener Blockade von MFP's, R- und S-Booten 

r Mitwirkung der Küstenhattr. verdient enge- 

ts gespannter Lage im Schwarzen Meer und starker 

Gegenwehr von Land, auf See und aus der Luft 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 74 

8.12.43 Geleitchef Schwarzes lieer heabsichtigt, D.- 

"Balkan" etwa 11/12. äurch. Bosporus in Ägäis 

ausllaiüjen zu lassen. 

Kach Tfeisiirig Gruppe Süd werden aus Ägäis 

in achv.'arzes Meer D. "Sonja", aKiiafino" und 

"Hadrian" (zusammen ca. 6.000 BRIP) überführt. 

Grutpe hält weiteren Abzug aus Ägäis nicht für 

tragbar und hält Transportforderung Heeres für 

KrirVersorgung mit zugeführter Tonnage für erfüll- 

bar einschl. geringer Reserve für Verluste. 

Gruppe Süd meldet Seetransportleistungen 

im Schwarzen Meer für ITcvember 1343 mit insgesamt 

99.;16 t gegenüber 113.354 t im Oktober. 

Verlängerung infolge Ausfalls Kertcchverkehrs 

und Geleitschwierigkeiten. Von der Gesamtsumme 

sind 46.054 t von Westkastehäfen nach Dnjpr und 

Krii:, 43.893 t von Krim - Bnjpr nach Westhefen 

übeiführt. In Verlust geraten sind 3 D. mit ca. 

9.5C0 BRT, ein Schlepper und 2 Leichter. 

hat 

für 

hat 

Angi 

aus . 

iict 

Gele 

Hach Mitteilung Ob.d.L. Rührst. I a KM 

Lfl 4 veranlaßt, daß Rumänen Jagdbegleitschutz 

Geleite wie bisher stellen, I. Fliegerkorps 

Dauerauftrag, Flugplatz Skadowsk anzugreifen, 

iffe fielen in letzten Tagen wegen Wetterlage 

Eigene Jagdkrafte können infolge außerordent- 

verscharftcr Lage bei Heeresgruppe Süd für 

itschutz nicht zugeführt werden. 

übel 

Erfc 

Kräf 

hiei 

gehe 

unte 

sieb 

fdl. 

Gruppe Süd hat Admiral Schv/arzes Meer gegen- 

Bereinigung Landekopfes Eltigen als besonderen 

lg bewertet und Unterbindung Hachschubs und 

tezufuhr über Kertschstraße als ausschlaggebend 

für anerkannt. Trotz aller Verluste zäh durch- 

Itener Blockade von MFF's, R- und S-Booten 

r Mitwirkung der Küstenbattr. verdient ange- 

ts gespannter Lage im Schwarzen Meer und starker 

Gggenwehr von Land, auf See und aus der Luft 



- 140 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.12.43 

sich 

Chef 

Vorkommnisse 

■besondere Anerkennung. 

Ski kann- sich Beurteilung von Gruppe Sud 

nur Im301111613611* Anfrage neidet Admiral Schwarze 

über Gruppe 'Süd, daß Führung der Seestreitkräfte 

bei linsatz vor Eltigen unter unmittelbarer Führung 

Admifal Schwarzes Heer erfolgt ist. Im Einsatz haben 

KFP-GruppenfUhrer, Oberleutnant Bastian, und 

3.Hfl., Kapt. Klaßmann, besonders ausgezeichnet 

Oberleutnant Bastian ist inzwischen bei Rettungsakti 

festgekommenen MFP's mit Sturmboot gekentert und 

vermißt. wird 

rieh' 

OKW / W.F.St. op (K) ist entsprechend unter- 

st worden. 

VIII. 

u z 
3 Sc 

Kre 

kei. 

Die 

senk 

Zwis 

Ver: 

a g e Ost 

Mab.Att. Tokio meldet: 

"Eine erst jetzt eingegangene amtliche Darstellung 

des jap. Admiralstabes über die Kämpfe bei den Mar- 

schall- und Gilbert-Inseln ergibt folgendes Bild: 

1) In dbr Zeit zwischen dem 19. und 27.11. haben amerik 

Land nagen auf den Gilbert-Inseln Makin und Tarawa 

stattgefunden. Die Landungen.wurden durch mehrere 

Krie»sschiffgruppen unterstützt. Das Landungsunter- 

nehmsn wurde teilweise durch Landbeschuß unterstützt 

nach lern mehrere schwere Luftangriffe auf jap. Stütz- 

punkt ;e stattgefunden hätten. Auf der G^gnerseite warjm 

ilachtschiffe, etwa 8 Träger und zahlreiche 

er und Zerstörer eingesetzt. Die Japaner hatten 

Seestreitkräfte, außer Uboote, eingesetzt, 

gemeldeten Erfolge sind bis auf eine Trägerver- 

kung nur durch die Marineluftwaffe erzielt worden 

oben dem 19. und 27.11. melden die Japaner die 

enirung von 

- 140 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.12.43 

sich 

Chef 

wird 

Vorkommnisse 

hesondere Anerkennung. 

Ski kann- sich Beurteilung von Gruppe Süd 

nur i|nsc!lließen" Auf Anfrage neidet Admiral Schwarze 

über Gruppe 'Süd, daß Führung der Seestreitkräfte 

hei iinsatz vor Sltigen unter unmittelbarer Führung 

Admiral Schwarzes Keer erfolgt ist. Im Einsatz haben 

IIFP-Gruppenführer, Oberleutnant Bastian, und 

3.Hfl., Kapt. Klaßmann, besonders ausgezeichnet 

Oberleutnant Bastian ist inzwischen bei Eettungsakti 

fest bekommenen KFP's mit Sturmboot gekentert und 

vermißt. 

OKtf / W.F.St. op (U) ist entsprechend unter- 

richtet worden. 

VIII. jage Ost 

Mat.Att. Tokio meldet: 

"Eine erst jetzt eingegangene amtliche Darstellung 

des jap. A.dmiralStabes über die Kämpfe bei den Kar- 

schall- und Gilbert-Inseln ergibt folgendes Bild: 

1) In dir Zeit zwischen dem 19. und 27.11. haben amerik 

Dandingen auf den Gilbert-Inseln Kakin und Tarawa 

stat tgefur.den. Die Landungen-wurden durch mehrere 

Krie»sschiffgruppen unterstützt. Das Landungsunter- 

nehmen wurde teilweise durch Landbeschuß unterstützt 

nach lern mehrere schwere Luftangriffe auf jap. Stütz- 

punkte stattgefunden hätten. Auf der Gegnerseite'wi 

3 Scilachtschiffe, etwa 8 Träger und zahlreiche 

Kreuser und Zerstörer eingesetzt. Die Japaner hatten 

kein3 Seestreitkräfte, außer Uboote, eingesetzt. 

Die gemeldeten Erfolge sind bis auf eine Trägerver- 

senkung nur durch die Marineluftwaffe erzielt worden 

Zwischen dem 19. und 27.11. melden die Japaner die 

Versenkung von 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 75 

8.12.43 

Sin v7 

'■iio rd e: 

Seite 

Träge 

einem 

ist. 

fen b 

Heben 

erkanfr 

Die 1 

trotz 

gltickf; 

£) Über 

bis he 

3 Trä, 

und 1 

.gern, 3 Kreuzern und 1 Zerstörer. 

siterer Träger ist durch ein Uboot versenkt 

:i( Öisher der einzige Verlust, der von amerik. 

zugegeben worden isl^. 3s handelt sich um den 

rneubau "liscomb Bay", der wahrscheinlich aus 

ursprünglichen Hand eisschiffneubau entstanden 

Hach jap. Funkaufklärung werden 3 an den Eämp- 

:teiligte Flugzeugträger nicht mehr gerufen. 

Hilfsträgern sind außerdem folgende Typen 

t worden: "Ssratoga", "Yorktown" und "Cowpens". 

mdung auf den Inseln Hakin und Tarawa ist 

der jap. Abwehrerfolge augenscheinlich ge- 

3) Am 5. 

puhkt 

deren 

Kreuz 

ie 6. Luftschlacht bei Bougainvllle liegen 

? nur Fressebekanntgaben vor, nach denen 

;er, 1 Schlachtschiff oder großer Kreuzer 

Kreuzer versenkt worden sind. 

. haben erneut Luftangriffe auf jap. Stütz- 

j auf den Marschall-Inseln stattgefunden, bei 

Abwehr ein mittlerer Träger und ein großer 

:r versenkt wurden. 

4) Tokio gibt zusammenfassend bekannt, daß in der Zeit 

zwischen dem 27.10. und 3.12. 5 Schlachtschiffe, 

8 Träger, 7 große Kreuzer, 9 Kreuzer, 4 große Zerstö- 

rer, 3 Zerstörer und verschiedene Transporter versenkt 

wurdei. Auf jap. Seite betragen die Verluste 2 Zer- 

störer und 138 Flugzeuge. 

5) Hach äeldungen des alliierten Hauptquartiers im Süd- 

westpizifik finden laufend Luftangriffe auf jap. 

Stellungen auf Heu-Guinea, Bougainville, Choiseul 

und Rabaul statt. 

6) Das K3.is.jap. Hauptquartier nennt in einer Sammel- 

meldung über die Kämpfe seit Kriegseintritt bis heute 

folgende Erfolge: 
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Tae 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 75 

8.12.43 

Sin \7 

wo rd e: 

Seite 

Iräge 

einem 

ist. 

fen b 

A eben 

erkanji' 

Die I 

trotz 

gliiokjt 

fe) Über 

bis he 

3 Trä| 

und 1 

Trägem, 3 Kreuzern und 1 Zerstörer. 

iterer Träger ist durch ein Uboot versenkt 

Öisher der einzige Verlust, der von amerik. 

zugegeben worden is^. Es handelt sich um den 

rneubau "liscomb Bay", der walirscheinlich aus 

ursprünglichen Handelsschiffneubau entstanden 

l'ach jap. Sunkaufklarung -werden 3 an den Eämp- 

:teiligte Flugzeugträger nicht mehr gerufen. 

Kilfsträgern sind außerdem folgende Typen 

t worden: "Saratoga", "Yorktown" und "Cowpens". 

mdung auf den Inseln Kakin und Tarawa ist 

der jap. Abwehrerfolge augenscheinlich ge- 

ie 6. Luftschlacht bei Bougainville liegen 

nur Pressebekanntgaben vor, nach denen 

•er, 1 Schlachtschiff oder großer Kreuzer 

Kreuzer versenkt worden sind. 

3) Am 5. L2. haben erneut Luftangriffe auf jap. Stütz- 

punkt i auf den Karschall-Inseln stattgefunden, bei 

deren Abwehr ein mittlerer Träger und ein großer 

Kreuzpr versenkt wurden. 

4) Tokio gibt zusanmenfassend bekannt, daß in der Zeit 

zwisciendem 27.10. und 3.12. 5 Schlachtschiffe, 

8 Träger, 7 große Kreuzer, 9 Kreuzer, 4 große Zerstö- 

rer, 3 Zerstörer und verschiedene Transporter versenkt 

wurdei. Auf jap. Seite betragen die Verluste 2 Zer- 

störer und 138 Flugzeuge. 

5) Hach Jeldungen des alliierten Hauptquartiers im Süd- 

westpizifik finden laufend Luftangriffe auf jap. 

Stellungen auf Heu-Guinea, Bougainville, Choiseul 

und Rabaul statt. 

6) Das Kiis.jap. Hauptquartier nennt in einer Sammel- 

meldung über die Kämpfe seit Kriegseintritt bis heute 

folgende Erfolge: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.12.43 Verdenkt: 16 Schlachtschiffe 

IS Träger 

27 Kreuzer 

92 Zerstörer 

73 Uhoote und über 

100 nicht identifizierte Schiffe. 

Abgjeschossen: 5.158 Keindflugseuge. 

=ne Verluste in gleichen Zeitraum: 

1 Schlachtschiff, 

3 Träge*-, 

3 Kreuzer, 

23 Zerstörer, 

11 Uboote, 

verschiedene kleinere Fahrzeuge und 

1.253 Flugzeuge. 

/sil. 

I ,b/(Zi>) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.12.45 

Vorkommnisse 

Ver^enlt: 16 Schlachtcchiffe 

18 Träger 

27 Kreuzer 

92 Zerstörer 

79 tTboote und über 

100 nicht identifizierte Schiffe. 

Abgjeschcssen: 5.158 Feindflugseuge. 

=ne Verluste in gleichen Zeitraum: 

1 Schlachtschiff, 

3 Trägey, 

3 Kreuzer, 

23 Zerstörer, 

11 Uboote, 

verschiedene kleinere Fahrzeuge und 

1.253 Flugzeuge. 

c/s£i. 

/Wr 

/I 

X.t/CPr.) 
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Tag 

Uhrzeit 

9.12,43 

(80) 

Ort 

Wetter 

tf, Hach' 

Auße 

dahin 

die D 

Parti 

Vorkommnisse 76 

Politischer Lageüberhlick. 

ach einem schwedischen Bericht aus Istamhul 

soll feich Türkei seit 7/12. in höchster Alarm- 

hereisschaft befinden. Hach U.P. sollen 1 Million 

Reserristen in diesem Monat einherufen werden. 

Reute:’ glaubt, daß türkische Besorgnis wegen rus- 

sischer Bxpansionsabsichten beseitigt und ergänzende 

Übereinkunft zum türk. / engl. Vertrage von 1939 

erzielt worden sei. XJSA-Presse zweifelt nicht daran, 

daß I:iönü in Kairo Benutzung türkischer Luftstütz- 

punkt : und Durchfahrtsrecht durch Meerengen gewährt 

habe jegen Zusicherung angelsächsischer Hilfe bei 

deuts :hem Angriff. Eine amtliche türkische Erklärung 

wird für nächste Tage erwartet. 

Umuts erklärte vor Pressevertretern in Kairo, 

Vereiligte Rationen seien auf Grund letzter Kon- 

ferens durchaus einig in ihrem Willen. Jedoch stehe 

gewaltiges Ringen noch bevor. Er hoffe, daß dies 

das 1 ätzte Kriegsweihnachten sein werde. Die 

"äDLte Ordnung"liege in der westlichen Wüste begraben. 

In der Menschheitsgeschichte vollziehe sich eine 

Revolution wie nie zuvor. 

luf Anfrage hat engl. Regierung im Unterhaus 

Smuts rede vom 25/11. als nicht amtlich, jedoch als 

wertvollen Beitrag zur Erörterung der Hachkriegs- 

problpme bezeichnet. 

Bezüglich der englischen Beziehungen zu den 

ktoren in Jugoslawien erklärte stellv. 

inister im Unterhaus, Englands Politik gehe 

alle Kräfte in diesem Lande zu unterstützen, 

eutschland Widerstand leisten. Z.Zt. wurden 

sanen Titos mehr unterstützt als Michailowic, 

- 143 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 76 

c.12r43 

(80) 

Politischer Iiageilberhlick. 

!(ach einen schwedischen Bericht aus Istanbul 

ich T'irkei seit 7/12. in höchster Mann- 

schaft befinden. Hach U.P. sollen 1 Killion 

risten in diesen Monat einberufen werden. 

glaubt, daß türkische Besorgnis wegen rus- 

r Sxpansionsabsichten beseitigt und ergänzende 

nl-ixnft zun türk. / engl. Vertrage von 1939 

t worden sei. USA-Presse zweifelt nicht daran, 

önü in Kairo Benutzung türkischer Luftstütz- 

: und Durchfahrtsrecht durch Meerengen gewährt 

jegen Zusicherung angelsächsischer Hilfe bei 

hen Angriff. Eine entliehe türkische Erklärung 

für nächste Tags erwartet. 

:;muts erklärte vor Pressevertretern in Kairo, 

ligte Kationen seien auf Grund letzter Kon- 

j durchaus einig in ihren Willen. Jedoch stehe 

iges Ringen noch bevor. Er hoffe, daß dies 

jtzte Kriegsweihnachten sein werde. Die 

Ordnung"liege in der westlichen Wüste begraben, 

c Menschheitsgeschichte vollziehe sich eine 

ition wie nie zuvor. 

i.uf Anfrage hat engl. Regierung in Unterhaus 

Snutsrede vom 25/11. als nicht amtlich, jedoch als 

wertvollen Beitrag zur Erörterung der Uachkriegs- 

problpme bezeichnet. 

Bezüglich der englischen Beziehungen zu den 

ktoren in Jugoslawien erklärte stellv. 

.inister im Unterhaus, Englands Politik gehe 

alle Kräfte in diesen Lande zu unterstützen, 

eutschland Widerstand leisten. Z.St. wurden 

soll 

berei 

Reser 

Route 

sisch 

Übere 

erzie 

daß 

punkt 

habe 

deuts 

•wird 

Verei 

f eren. 

gev, 

das 1 
Mä0.te 

In de 

Revol 

t f Mach 

Auße 

dahin 

die D 

Parti sanen Titos mehr unterstützt als Michailov/ic, 
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Tag 

LJhrzeit 

9.12.43 

(81) 

Ort 

Wetter 

weil 

Vorkommnisse 

Schwerpunkt des Kampfes bei ihnen liege. 

Franz. Vizeadmirale Godefroy, früherer Befehls- 

habet der Alexandrienflotte,und Mioheliea^Führer des 

Flot;enwiderstandes gegen angelsächsische Landung in 

CasaDlanca im November 1942, sind vcm"3efreiungs- 

komi ;e" in den Suhestand versetzt. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Chef Ski Qu A: 

a 

Donä' 

Mitt 

sein 

) Nach Mitteilung von E wird erstes der 3 auf 

iweg in Schwarzes Meer zu überführenden S-Boote 

; Januar 1944 im Schwarzen Meer einsatzbereit 

. Donauwasserstände haben sich gebessert. 

b) Neue Munitionssolls für Handwaffen und MG's 

sind in Anlehnung an Zahlen des Heeres neu festge- 

setz :. 

(82) 

II) a) C 

s 

h 

8 

ief 5kl Qu A II berichtet über Anzahl italieni- 

2her Offiziere und Soldaten in deutschen -Ein- 

eiten des Bereichs Dt. Markdo. Italien (s. KTB 

'12.) 

Chef Ski bemerkt dazu: "Es gibt keine selbstäi 

dLge italienische Wehrmacht mehr". Wir haben ledig- 

lich Eapt. Borghese gestattet, einen Verband 

unter neuer ital. Flagge innerhalb Befehlsgewalt 

Markdos. Italien zu fahren." 

Bestrebungen Mussolinis in Richtung selb- 

ständiger Wehrmacht sollten nicht unterstützt 

werden, um zu verhüten, daß sich unkontrollierbaro 

Verbände bilden. 
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Tag 

Uhrzeit 

9.12.45 

(81) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■weil 

früherer Befehls- 

haber der Alexexdrienflotte ,-und MichelieS^''Führer des 

Flot ienwiderstandes geren. angelsächsische Landung in 

Casajlanca im Eovember 1942, sind vcm"3efreivugE- 

komi ;e" in den Ruhesfand versetzt. 

Schwerpurdtt des Kampfes bei ihnen liege. 

Franz. Vizeadmirale Godefroy, 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Chef Ski Qu A: 

a 

Dona' 

Mitt 

sein 

) Rach Kitteilung von K wird erstes der 3 auf 

iweg in Schwarzes Meer zu überführenden S-Boote 

ä Januar 1944 im Schwarzen Meer einsatzbereit 

. Donauwasserstände haben sich gebessert. 

b) Reue Munitionssolls für Handwaffen und MG's 

sind in Anlehnung an Zahlen des Heeres neu festge- 

setz ;. 

(82) 

II) a) C 

s 

h 

8, 

ief 5kl Qu A II berichtet über Anzahl italieni- 

:her Offiziere und Soldaten in deutschen -Ein- 

siten des Bereichs Dt. Markdo. Italien (s. KTB 

'12.) 

Chef Ski bemerkt dazu: "Es gibt keine selbstän- 

dige italienische Wehrmacht mehr". Wir haben ledig- 

lich Kapt. Borghese gestattet, einen Verband 

uiter neuer ital. Flagge innerhalb Befehlsgewalt 

Db. Markdos. Italien za fahren." 

Bestrebungen Mussolinis in Richtung selb- 

sbändigen Wehrmacht sollten nicht unterstützt 

werden, um zu verhüten, daß sich unkontrollierbari! 

Verbände bilden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 77 

9.12.43 C/Sici hält es für zweckmäßig, die Bedenken’ 

dem OHJ? zu melden. Ski Qu A II veranlaßt v/eiteres. 

t>) Weiterer Ber/icht Chefs 5kl Qu A II über Antrag 

OB I!OK librv/egen auf Schaffung von Eriegshäfen- 

komuändanten. Antrag ist veranlaßt durch Absicht 

W.B Herwegen, Bestungskomnandanten einzusetzen. 

Bnticheidung des Ob.d.M. bei entsprechendem An- 

träge in Frankreich war s.Zt. ablehnend. Ski be- 

wertet auch im Fall Norwegen Ablehnung. 

Chef Ski entscheidet entsprechend. 

III) 

Im kleinsten Kreis: 

IV) H e e 

ellv. Chef 3/Skl: 

lA USA sollen '80.000 Landungsboote gebaut werden. 

25.ÖOO sind bereits fertiggestellt. Fahrzeuge sollen 

angeblich zum Kampf gegen Japan verv/andt werden. 

Brstelhung der Landungsfahrzeuge bes^itzt seit einiger 

Zeit bereits Priorität vor allen anderen Fertigungen. 

r e s 1 a g 

Ai Krim-Nordfront wird fdl. firoßangriff mit 

einiger Ruhe erwartet. Bedenklich würde Lage nur wer- 

den, falls firoßlandungen erfolgen. 

In Kampfschwerpunkt KrementschuS^- wird Lage als 

kritisch angesehen. Eigener Angriff im Raum Shitomir 

hat weitere Erfolge gebracht. 

Ai ital.Front halten die harten Kämpfe an Kord- 

und Süc.flügel der Bernhardstellung in unverminderter 

Heftigkeit an. Lage erregt keine Besorgnis, da mit 

überhol.enden Landungen ernsthafter Natur nicht ge- 

reohne’; wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 77 

9.12.43 C/Ski hält G3 für zweckmäßig, die Bedenken’ 

dem OK37 zu melden. Ski Qu A II veranlaßt v/eiteres. 

t>) Vi'ei ;erer Ber/icht Chefs 5kl Qu A II über Antrag 

OB 1!0K Norwegen auf Schaffung von Kriegshäfen- 

komuandanten. Antrag ist veranlaßt durch Absicht 

Yf.B Herwegen, Bestungskomnandanten einzusetzen. 

Bntächeiaung des Ob.d.LI. bei entsprechendem An- 

träge in Frankreich v;ar s.Zt. ablehnend. Ski be- 

ürjjortet auch im Ball Herwegen Ablehnung. 

Chef Ski entscheidet entsprechend. 

III) 

Im kleinsten Kreis: 

IV) H e e 

ellv. Chef 3/Skl: 

li USA sollen 80.000 Landungsboote gebaut werden. 

25.000 sind bereits fertiggestellt. Bahrzeuge seilen 

angebl:.ch zum Kampf gegen Japan verv/andt werden. 

Brstelkung der Landungsfahrzeuge bes^itzt seit einiger 

Zeit bereits Priorität vor allen anderen Bertigungen. 

r e s 1 a g 

Ai Krim-Uordfront wird fdl. Croßangriff mit 

einiger Ruhe erwartet. Bedenklich würde Lage nur wer- 

den, falls Croßlandungen erfolgen. 

In Kampfschwerpunkt Krementschv^- wird Lage als 

kritisch angesehen. Eigener Angriff im Raum Shitomir 

hat weitere Erfolge gebracht. 

Ai ital.Front halten die harten Kämpfe an Hord- 

und Sik.flügel der Bernhjrdstellung in unverminderter 

Heftigkeit an. Lage erregt keine Besorgnis, da mit 

überholenden Landungen ernsthafter Hatur nicht ge- 

rechne’; wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12,43 V) 

klä 

für 

seu 

Vertrag I a / 1/Skl: 

Gruppe West erbittet Entscheidung, daß Pernauf' 

nmg des Fl.P. Atlantik ab jetzt ausschließlich 

Blockadebrecheraufgabe durchgeführt wird. Plüg- 

ge benötigen ca. 8 Tage zur Auffrischung. 

Chef Ski entscheidet, daß mit Rücksicht auf 

Ubootsoperation, die für 12. und 14/12. zum Geleit- 

zugskampf führen soll, Flugzeuge des Fl.F. Atl. 

ersp; etwa ab 15/12. zur Verfügung gestellt werden. 

1/S 

Entspr. Weisung an Gruppe West ergeht mit Fs. 

kl I k 3612/42 Gkdos.Chefs. 

(83) 

VI) 

ste 

Aus 

See 

rig 

Chef 3kl befiehlt, daß Ski Frage der Bereit- 

llung von Flugzeugen für militärisch-seemännisch3 

bildung auf 20. Uflottille - für umzulernende 

Offiziere - in die Hand nimmt, da bisher Schwie- 

keiten aufgetreten sind. 

Weiter teilt Chef Ski mit, daß als Leiter 

physikalisch-wissenschaftlichen Forschungsstabes 

im OEM im Benehmen mit R.M. Speer Professor 

Küpfmüller berufen wird. 

Kons 

des 

Schließlich befiehlt Chef Ski, daß Frage der 

truktionszeich/hungen für Monitors - unbeschadSt 

geplanten Sohlepperumbaues - mit K-Amt sofort 

rochen und Burehfiriiwmig "in. AngriM gaiwiamowr wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12,43 

(83) 

v) Vortrag I a / 1/Skl: 

klä 

f dr 

zeu: 

Gruppe West erbittet Entscheidung, daß Pernauf 

mng des Fl.I'. Atlantik ab jetzt ausschließlich 

Blockadebrecheraufgabe durchgefuhrt wird. Plüg- 

ge benötigen ca. 8 Tage zur Auffrischung. 

Chef Ski entscheidet, daß mit Rücksicht auf 

Ubootsoperation, die für 15. und 14/12. zun Geleit- 

zugskanpf fuhren soll, Flugzeuge des Fl.F. Atl. 

ersft etwa ab 15/12. zur Verfügung gestellt werden. 

Entspr. Weisung an Gruppe West ergeht mit Fs. 

1/Skl I k 3612/43 Gkdos.Chefs. 

VT) 

ste 

Aus 

See 

ri 

Chef 3kl befiehlt, daß Ski Frage der Bereit- 

llung von Flugzeugen für militärisch-seemännisch 

bildung auf 20. Uflottille - für umzulernende 

Offiziere - in die Hand nimmt, da bisher Schwie- 

eeiten aufgetreten sind. 

Weiter teilt Chef Ski mit, daß als Leiter 

physikalisch-wissenschaftlichen Ferschungsstabes 

OEM in Benehmen mit R.M. Speer Professor 

Kupfmüller berufen wird. 

Kon: 

des 

bes 

Schließlich befiehlt Chef 3kl, daß Frage der 

struktionszeich/nungen für Monitore - unbeschadet 

geplanten Schlepperumbaues - mit K-Amt sofort 

prochen und Bo-chf irm. ung -in gtti»ermowr wir^ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

W etter 
Vorkommnisse 78 

9.12.43 

(84) 

(85) 

I) 

Rüsti 

der 

Orgaiji' 

hanä 

gerä' 

Stand 

der 

SE I 

und 

Besonderes . 

An 3/12. hat im Shellhaus Aussprache über 

ingsfragen der Kriegsmarine zwischen Chefs 

]'schämter mit Abt.Chefs und Bearbeitern cpnil' 

en Reichsministers Speer stattgefunden. Be- 

ult sind u.a.: Rotprogramm für Hachrichten- 

; der Uboote, S-Boote und U-Jäger "Seerose", 

Arbeitseinsatzlage für Rüstungsaufgaben 

Sorgen des OEM wegen Arbeitseinsatzlsge, 

I-Abzüge und Zuweisungen für KM-Eertigung 

Dienststellen. Auswirkungen der SE/lII Aktion. 

Quar 

wend 

inne 

nehmt 

Rohstoff Zuweisungen für KM-Aiof gaben im 1. 

;al 1944. Stand der Rohstoff Zuweisung; Hot- 

gkeit, bei erforderlichen Kürzungen Abgleich 

halb des Gesamtkontingents der KM im Sinver- 

n mit OKI! zu treffen. 

Lafe 

Te 

Schi 

ge L 

Verschiedene Engpaßfragen (3 cm Automat und 

;te für Uboote XXI und S-Boote nach AusfallBorsdg 

Fertigung 3,7 cm Munition für Uboote und 

Cfe) u.a. 

II) Lt Mitteilung von K an Ski Qu A ist es not- 

wendig, daß Entscheidung bezüglich 77erftliegezeit 

der Jerstörer Z 23, 24 6 Wochen vorher durch l/Skl 

getroffen wird. Zeitbedarf ergibt sich aus Fristen 

für Bereitstellung der Werftplätze, Ersatzhilfs- 

masciinen, sonstiger Ersatzteile sowie Materials. 

III) Zusammenstellung der durch Funkentzifferung 

und Funkaufklärung vom 22.11. - 5.12.43 erfaßten 

Feindnachrichten enthält - B-Bericht llr. 49/43. 

Hinweis: PQ-Geleitzug s. S. 4/5. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 78 

9.12.43 

(84) 

(85) 

I) 

Rüstli 

der 

Orgaiji' 

iiand 

gerä 

Stand 

der 

SE I 

und 

Quar 

v;end: 

inne 

nehn^ 

lafe 

Te 

Schi C: 

Besonderes . 

An 3/12. hat in Shellhaus Aussprache über 

ingsfragen der Kriegsmarine sv/ischen Chefs 

lachänter mit Abt.Chefs und Bearbeitern cpvÜ^ 
en Reichsninisters Speer stattgefunden. Be- 

(;lt sind u.a.: Sotprogranir. für Ifachrichten- 

; der Uboote, S-Boote und U-Jäger "Seerose", 

Arbeitseinsatzlage für Riistungsaufgaben 

Sorgen des OKI! y/egen Arbcitseinsatzlage, 

I-Abzüge und Zuweisungen für KM-Eertijung 

Dienststellen. Auswirkungen der SE/lII Aktion. 

RohstoffZuweisungen für KU-Aufgaben in 1. 

;al 1944. Stand der RohstoffZuweisung; Hot- 

gkeit, bei erforderlichen Kürzungen Abgleich 

■halb des Gesamtkontingents der KU im Sinver- 

n mit OKU zu treffen. 

Verschiedene Engpaßfragen (3 cm Automat und 

;te für Uboote XZI umd S-Boote nach AuafallEcrsdg 

. Fertigung 3,7 cm Munition für Uboote und 

fe) u.a. 

ge L 

IX) Lt Iditteilung von K an Ski Qu A ist es not- 

wendig, daß Entscheidung bezüglich 7/erftliegezeit 

der Zerstörer Z 23, 24 6 Wochen vorher durch l/SiCl 

getroffen wird. Zeitbedarf ergibt sich aus Fristen 

für Bereitstellung der Werftplätze, Ersatzhilfs— 

masciinen, sonstiger Ersatzteile sowie Uaterials. 

III) Zusammenstellung der durch Funkentzifferung 

und Funkaufklärung vom 22.11. - 5.12.43 erfaßten 

Feindnachrichten enthält■B-Bericht Hr. 49/43- 

Hinweis: PQ-Geleitzug s. S. 4/5. 
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Vorkommnisse 
Tag 

Uhrzeit 

Lage 9/XII. 9.12.43 

egfühnmg in den außerneimisehen G-ev/assern I. Kri 

1. Feindlage: 

2. Big ene Lage: 

der Blochadehreeher werden diese und einige andere 

Schiffe an der franz. Westküste fortlaufend in die 

verschiedensten Hafen oder auf geeignete Ankerplatz 

verlegt. 

Bazu haken die beteiligten Schiffe Decknamen 

erhklten: 

1) 
2) 
3) 

4) 

5) 

6) 
7) 

8) 
Die 

nal|f 

an/ 

uh 

mit 

we 

1/S 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

Gruppe West meldet: 

"Zur Verschleierung des AuslaufZeitpunktes 

Tannenfeis 

Pietro Orseolo 

üimalaya 

Re cum 

tfordmeer 

Schwarzes Meer 

Rastehburg 

Ida 

= Taunus 

= Eifel 

= Spessart 

= Solling 

= Hunds rück 

= Odenwald 

= Tatra 

= Lausitz. 

richtigen Hamen der Schiffe und die internatio- 

en Unterscheidungssignale werden nicht mehr 

gev;andt. Die Bedeutung der Decknamen ist auf den 

.bedingt notwendigen Mitwiserkreis beschränkt. 

Es wird gebeten, auch von dort aus im Verkehr 

Gruppe West nur noch diese Decknamen zu ver- 

en." 

OEW / Sonderstab HWK und Ausl. III sind von 

kl entsprechend unterrichtet. 

nie 
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Tag 

Uhrzeit 

9.12.43 

Ort 

Wetter 

I. Kri 

1. Fei 

egführur.^ in den a'u.'Ferheimischen Ce-nässern. 

ndlage; 

2. :lil ene Lage: 

dei 

Vorkommnisse 

Lage 9/XII. 

Besondere Haohrichten liegen nichi vor. 

Gruppe '.Yest meldet: 

"Zur Verschleierung des Auslaufseitpunktes 

Blockadehreeher werden diese und einige andere 

Scnliffe an der franz. Westküste fortlaufend in die 

verschiedensten Häfen oder auf geeignete Ankerplatz 

verlegt. 

Dazu haben die beteiligten Schiffe Decknamen 

erhklten: 

1) fTannenfels 

2) Pietro Orseolo 

3) liaalaya 

4) Pecum 

5) tiordmeer 

6) Schwarzes Meer 

7) Bastenburg 

8) Ida 

Die 

= Taunus 

= Eifel 

= Spessart 

= Solling 

= Hundsrück 

= Odenwald 

= Tatra 

= Lausitz. 

richtigen Hamen der Schiffe und die internatio- 

nallen Unterscheidungssignale werden nicht mehr 

angewandt. Die Bedeutung der Decknamen ist auf den 

unbedingt notwendigen KitwSserkreis beschränkt. 

Es wird gebeten, auch von dort aus im Verkehr 

mit Gruppe West nur noch diese Decknamen zu ver- 

wenpen." 

OEW / Sonderstab HV7K und Ausl. III sind von 

l/Skl entsprechend unterrichtet. 



- 145 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 79 

9.12.45 II. age I/estraum 

1. Feindlage 

Bei 19- Gruppe wurde lebhafte Aufklärung 

fes'tgestellt. Einsatzgebiet nicht erkannt. Bei 

Azo;'enstaffein wurden 3 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. 

Im laufe des Tages wurden 7 Ortungen englischer 

eiten im Einholgebiet gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

Geb: et Atlantikküste: 

lau' 

Vor". 

6 Uboote wurden auslaufend, 3 Uboote ein- 

end geleitet. Im übrigen keine besonderen 

ommnisse. 

See ebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. N ordsee, Nor wegen, II ordmeer 

II o r t . s e e 

G 

Hollam. 

wurd en 

sind S: 

durchgi 

E1M/J , 

G 

Sicher 

treten 

ileit "Ostfriesland" ist planmäßig nach Hoek von 

durchgeführt. Minenräumarbeiten durch R-Boote 

wegen zu hoher See abgebrochen. Im übrigen 

.cherungsdienst und Minenräumdienst planmäßig 

ifiihrt. nördlich Schiermonikoog wurde eine 

jeräumt. 

ileit 1193 Hoek-Elbe hat mit 6 D. und 6 

"mgsbooten 1800 Uhr Marsch nach Osten ange- 

- 149 - 

Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 79 

9.12.43 II. age T/estraum 

1. Feindlage 

Bei 19- Gruppe v/urde lebhalte Aufklärung 

fes-tgestellt. Binsatzgeliiet nicht erkannt. Bei 

Azonenstaffeln wurden 3 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. 

In'laufe des Tages vmrden 7 Ortungen englischer 

eiten im Einholgebiet gemeldet. 

2. Eigt ne Lage: 

Geb: et Atlantikkuste: 

lau:' 

Vor'. 

6 Uboote wurden auslaufend., 3 Uboote ein- 

end geleitet. Im übrigen keine besonderen 

ommnisse. 

See ebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. N ordsee, Norwegen, II ordmeer 

II o r (. s e e 

G 

Hollam. 

wurd en 

sind S: 

durchgi 

ELI3/J , 

G 

Sicher 

treten 

leit "Ostfriesland" ist planmäßig nach Hoek von 

durchgeführt. Uinenräumarbeiten durch R-Boote 

wegen zu hoher See abgebrochen. Im übrigen 

,ch.rungsdienst und Minenrärmdicnst planmäßig 

führt. Nördlich Schiermonikoog wurde eine 

;eräumt. 

ileit 1193 Hoek-Elbe hat mit 6 D. und 6 

"ingsbooten 1800 Uhr Karsch nach Osten ange- 



- 150 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.12.45 IT o VY e g e n / U o r d 

1. F 3indls~e: 

Üter der Ifordsee wurden 15 Flugzeuge, naeh- 

njittags 18 Flugzeuge nördlich der Shetlands er- 

rbßt. 

0557 Uhr \rarde von Battr. Corsnaes unbekann- 

ss flaches Fahrzeug ablaufend mit 5 Schuß be- 

chossen. 0509 Uhr wurden 2 3-Boote von Südosten 

und nach Kesten ablaufend von M3F Marstein ge- 

meldet. Bei dem von Corsnaes beschossenen Fahr- 

eug handelt es sich wahrscheinlich um eins diese 

Boote. 

1050 Uhr wurde ein Feindeinflug nördlich 

Bfergen gemeldet. 

2. Eigene Lage; 

Nördlich Petssno-Einfahrt wurden 9 'weitere 

idinen Typ russisch M 831 geschnitten. 

IV. 

1. Feindlage: 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Nach Meldung Generalkonsulats Göteborg ist 

-Boot "Gay Corsaer" am 6/12. in lysekil einge- 

laufen und am gleichen Tage wieder ausgelaufen. 

Boot hat angeblich Seeleute abgesetzt für "Dicto" 

und "Lionel"-. S-Boot "Hopewell" soll noch nicht 

nach England zurückgekehrt sein. Sein Aufenthalt 

.ird in den Schären vermutet. "Dicto" und "Lionel 

iowie "Rapid II" sollen in Brofjord absprungberei i 

liegen. 
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Tag 

Uhrzeit 

9.12.4; 

Ort 

Wetter 

IT o r w e g e n / H 0 r d me e r 

1. F 

Vorkommnisse 

andl£=*e: 

Üter der Nordsee wurden 13 Flugzeuge, nach- 

ttags 18 Flugzeuge nördlich, der Shetlands er- 

,ßt. 

0357 Uhr wurde von Battr. Corsnaes unbekann- 

ss flaches Fahrzeug ahlaufend mit 5 Schuß be- 

chossen. 0509 Uhr wurden 2 3-Boote von Südosten 

ad nach ü'esten ablauiend von MSF Marstein ge- 

Idet. Bei dem von Corsnaes beschossenen Fahr- 

zeug handelt es sich wahrscheinlich um eins diese 

S-Boote. 

1050 Uhr wurde ein Feindeinflug nördlich 

Blergen gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

Nördlich Petsamo-Einfahrt wurden 9 weitere 

Linen Typ russisch M 831 geschnitten. 

IV. 

1. F eindlage: 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Nach Meldung Oeneralkonsulats Göteborg ist 

-Boot "Gay Corsaer" am 6/12. in Lysekil einge- 

.ufen und am gleichen Tage wieder ausgelaufen. ■ 

ot hat angeblich Seeleute abgesetzt für "Dicto" 

d "Lionel"-. S-Boot "Hopewell" soll noch nicht 

ch England zurückgekehrt sein. Sein Aufenthalt 

ird in den Schären vermutet. "Dicto" und "lionel 

owle "Rapid II" sollen in Brofjord absprungbereijt 

liegen. 

lä 

Bo 

UQi 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 80 

9.12.43 Aus den Bereich. !dM Ost und Admiral Ostland 

kein)e besonderen Vorkommnisse. 

2. Eige ie La^re: 

Aus den Ostsee-Eingängen sind besondere Vor- 

komnaisse nicht gemeldet. 

EVf-lich Kolberg v.nrde E 203 durch Minentreffer 

bescaädigt. In Danziger Bucht wurde eine EU-'/J 

geräumt. 

In der ITacht zum 9/12. entstand in Marinewasch- 

anstalt libau mittleres Schadenfeuer, vermutlich 

infolge Brandstiftung. 

(86) 

Beso ad eres: 

Kord 

Skag 

hin, 

des 

KOK Ost hat aus einem Schreiben von Gruppe 

/ Flotte an KOK Ost ersehen, daß Verstärkung 

errak-Sperren vorgesehen ist, und weist darauf 

daß Sicsgerrak-Sperren bisher zum Aufgabengebiet 

SOX Ost gehörten. 

Ski bemerkt dazu an MOK, nachrichtlich Gruppe 

Kord / Flotte: 

1. ) Pur Sperrplanung Skagerrak bleibt MOK Ost 

weiterhin zuständig unbeschadet übergeordneter 

Verantwortlichkeit von Gruppe Kord / Flotte 

für Gesamtsicherung dänischen Raumes im Rahmen 

Führerweisung 51. 

2. ) Bei den erwähnten Minen und Sperrschutzmitteln 

handelt es sich um von anderen Kriegsschauplät- 

zen abgezogene letzte Reserven, die entsprechend 

Führerweisung 51 zur Sicherung dänischen Raumes 

freigemacht wurden. Einsatz Vorbehalten zur 

weiteren Verstärkung 

a) Kordwestwalles 

b) Skagerraksperren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 80 

9.12.45 den Bereich MM Ost und Admiral Ostland 

keinje besonderen Vorkonrnisse. 

2. Eige ie Lage: 

Aus den Ostsee-Eingängen sind besondere Yor- 

komnfiisse nicht gemeldet. 

Ifff-lich Kolberg ’vurde E 203 durch Kinentreffer 

besciädigt. In Danziger Bucht wurde eine EIK/J 

geräumt. 

In der Nacht zum 9/12. entstand in Karinewasch- 

anstalt Libau mittleres Schadenfeuer, vermutlich 

infolge Brandstiftung. 

(86) 

Beso ideres: 

KOK Ost hat aus einem Schreiben von Gruppe 

Kord / Elotte an KOK Ost ersehen, daß Verstärkung 

Skagerrak-Sperren vorgesehen ist, und weist darauf 

hin, daß 32<sgerrak-3perren bisher zum Aufgabengebiet 

des äOK Ost gehörten. 

S:<1 bemerkt dazu an KOK, nachrichtlich Gruppe 

Kord / Elotte: 

1.) Für Sperrplanung Skagerrak bleibt KOK Ost 

weiterhin zuständig unbeschadet übergeordneter 

Verantwortlichkeit von Gruppe Kord / Flotte 

für Gesamtsicherung dänischen Raumes im Rahmen 

Fiihrerweisung 51. 

2.) Bei den erwähnten Minen und Sperrschutzmitteln 

handelt es sich um von anderen Kriegsschauplät- 

zen abgezogene letzte Reserven, die entsprechend 

Führerweisung 51 zur Sicherung dänischen Raumes 

freigemacht wurden. Einsatz Vorbehalten zur 

weiteren Verstärkung 

a) Kordwestwalles 

b) Skagerraksperren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

9.12.43 

(87) 

i 

e 

B 
e 

t 

4.) Z 

s 

s 

Vorkommnisse 

5.) E:.nsai;z im lTordwest\7all nur ‘beabsichtigt, falls, 

dort weitere feindliche Durchbruchslücken erkannt 

erden. Ski sieht Schwerpunkt der Minensicherung 

nischen Saumes - neben örtlicher Sicherung der 

en Ssbjerg und ^rboroen durch G-rundminen - 

. Verstärkung Skagerrak-Sperrsystems gegen Feind- 

nbruch nach ostjütischen Häfen. Hierfür erfolgt, 

jreitstellung entsprechenden Minenmaterials in 

ster Dringlichkeit hinter Sperrvorhaben Kanal 

ujid Finnenbusen. Zuteilung jedoch abhängig von 

itsächlichem Anfall 

irückhalturg genannter derzeitiger letzter Re- 

:rven von 500 Minen möglichst bis nach Winter- 

;ürmen beabsichtigt. 

V. Hände.1 ss chiffahrt 

über 

Kampf|; 

Schif 

raume 

des s 

port 

Portu, 

Feind 

'5/Skl FH berichtet in Kurzbericht Hr. 14/43 

au von Spezialschiffen für Transport von 

äsen in den USA, Übertragung von 2 liberty- 

en von USA an griechische Regierung, Schiffs- 

sparnis durch Trockenprodukte, die nur 1/6 

>nst benötigten Raumes beanspruchen, Abtrans- 

jiilitärpflichtiger Männer aus Spanien und 

al mit fdl. Schiffen nach Oran und sonstigem 

and ua. 

VI. Ubootskriegführung 

ISesondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.12.45 

(87) 

5.) E: nsatz in Hordwestwall nur ‘beabsichtigt, falls, 

airt weitere feindliche Durchbruchslücken erkannt 

erden. Ski sieht Schwerp-uikt der liinens icherurg 

nischen Haumes - neben örtlicher Sicherung der 

fen Ssbjerg und I^rboroen durch Grundminen 

Verstärkung Skagcrralc-Sperrsystems gegen Feind 

nbruch nach ostjütischen Häfen. Hierfür erfolgt 

»reitsteliung entsprechenden Kinennaterials in 

stcr Dringlichkeit hinter Sperrvorhaben Kanal 

Finnenbusen. Zuteilung jedoch abhängig von 

tatsächlichem Anfall 

d 

H|: 

i-P- 
e 

B: 

e 

ulid 

4.) Zurückhaltung genannter derzeitiger letzter Re- 

s :rven von 500 Minen möglichst bis nach Winter- 

s-pürmen beabsichtigt. 

V. H 

über 

Kanpf|; 

Schif 

rainae 

des 

port 

Portu, 

Feind 

VT. 

Vorkommnisse 

ande.lss chiffahrt 

'S/Ski FH berichtet in Kurzbericht Hr. 14/43 

au von Spezialschiffen für Transport von 

;asen in den USA, Übertragung von 2 liberty- 

en von USA an griechische Regierung, Schiffs- 

sparnis durch Trockenprodükte, die nur 1/6 

stnst benötigten Raumes beanspruchen, Abtrans- 

nilitärpflichtiger Männer aus Spanien und 

;al mit fdl. Schiffen nach Oran und sonstigem 

and ua. 

Ubootskriegführung 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 81 

5.12.45 VII. uftkriegführung 

Raum un England: 

K sine lesonderen Vorkommnisse. 

Reichs ebiet: 

S:.nflnge sind weder am Tage noch in der Nacht 

gemeldet. 

Mittelneerraum: 

gene Luftwaffe führte Aufklärung durch. 

Iih Bereich der Lfl 2 hatte'der Gegner im Front- 

gebiet etwa 800 Flugzeuge mit Schwerpunkt an den 

beiden Flügeln eingesetzt. Durch eigene Flak wurden 

8, dur ;h eigene Jäger 1 Feindflugzeug abgeschossen. 

0955 U.ir wurden S-Boote in Piombino-Straße von 3 

Spitfire vergeblich angegriffen. 20 Flugzeuge griffen 

gegen Mittag Flugplatz Guidonia an. Sie wurden 

durch Flak abgedrängt und mußt^iohne Bombenabwürfe 

kehrt machen. Sin weiterer Angriff erfolgte auf 

Stadt and Hafen Porto 3t. Stefano. Hafen wurde schwer 

beschäligt. 56 Flugzeuge griffen Giulianova südlich 

Ancona an. 

l|n Bereich Lw.Kdo. Südost flogen 18 Feindflugzeuge 

in der östlichen Adria bewaffnete Aufklärung.Am Tage 

wurden über der Ägäis 10 Feindflugzeuge, in der Nacht 

nur geringe Einflugtätigkeit festgestellt. 

Ostfront: 

LEI 5 hatte 40 Flugzeuge eingesetzt. Eingehende 

Aufklärung der Farör hat besondere taktische Erkennt- 

nisse nicht gebracht. Einzelheiten s. Tageslage. 

Die Suche nach fül. S-Booten im schwedischen 

Schürengebiet blieb ohne Erfolg. 
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Tat; 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 81 

9.12.43 TU. uftkriegxührung 

Raum un England: 

K sine 'besonderen Torbonmnisse. 

Reichs ebiet: 

E:.nfli.ire sind weder am Tage noch in der Sacht 

gemeld'it. 

Kittelneerraum: 

gene Luftwaffe führte Aufklärung durch. 

Ijh Bereich der Lfl 2 hatte der Cggner im Front- 

gebiet etwa 800 Flugzeuge mit Schwerpunkt an den 

beiden Flügeln eingesetzt. Durch eigene Flak wurden 

8, dur :h eigene Jäger 1 Feindflugzeug abgeschossen. 

0955 U ir wurden S-Boote in Piombino-Straße von 3 

Spitfi:e vergeblich argegriffen. 20 Flugzeuge griffen 

gegen lüttag Flugplatz Guidcnia an. Sie wurden 

durch Flak abgedrängt und mußt^iohne Bombenabwürfe 

kehrt rachen. Sin weiterer Angriff erfolgte auf 

Stadt xnd Hafen Porto 3t. Stefano. Hafen wurde schwer 

beschäligt. 56 Flugzeuge griffen Oiulianova südlich 

Ancona an. 

ijn Bereich Lv.'.Kdo. Südost flogen 18 Feindflugzeuge 

in der östlichen Adria bewaffnete Aufklärung.Am Tage 

wurden über der Ägäis 10 Feindflugzeuge, in der Rächt 

nur geringe Einflugtätigkeit festgestellt. 

Ostfroh-t: 

Ltl 5 hatte 40 Flugzeuge eingesetzt. Eingehende 

Aufklärung der Farör hat besondere taktische Erkennt- 

nisse nicht gebracht. Einzelheiten s. Tageslace. 

Die Suche nach fdl. S-Booten im schwedischen 

Schürengebiet blieb ohne Erfolg. 



- 154 - 

Tag 

Uhrzeit 

9*12.4 ? 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VIII. Kriegführung im Kitteliaeer imd Schwarzen Heer. 

1.) Bersich tlarinegrurae Yi'est: 

Teindlare: 

Am 8/12. sind 4 Zerstörer nus Gihre.ltar 

in den Atlantik, an 9/12. ein "Cairo"-Krenser 

.lach dem Kittelmeer ausgelaufen. Am 2/12. wurde 

’lorraine" vor Oran tagsüber in See gesichtet. 

Eigene läge: 

Vor der frans. Südküste wurden 7 Fahrzeuge 

in 4 Seleiten mit 10 Sicherungsfahrzeugen ge- 

sichert. 

D. "Virgilio" ist 1020 Uhr in Toulon ein- 

gebracht . 

2.)Bereich Pt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung standen 1507 Uhr 3 Trup 

transporter 20 sn westlich ITordspitze Sardiniens 

auf 260°. 

Am 8/12. mittags wurden vor Termoli 20 ver- 

mutlich Landungsboote auf KW-Kurs gemeldet. Hach 

Funkaufklärung stand am 9/12. 1234 Uhr ein Ver- 

■>e] 

band im Algier-Bereich unter Luftgefahr. 

Slgcne Lage: 

1955 Uhr schoß U 616 18 sm nördl. Philippe- 

ville Zaunkönig auf Zerstörer "Kedar". Hach 12 

Sinuten 52 Sekunden wurden Detonation und Sink- 

geräusche gehört. Boot hat Rückmarsch nach 

Toulon angetreten. 
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Tag 

Uhrzeit 

9*12.4 3 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VIII. Kriegführung im Kittolneer und Schwarzen Heer. 

1.) Bereich Uarinegrurrae West: 

?eincllare: 

Ah 8/12. eind 4 Zerotörer aus Gibraltar 

in den Atlantik, am 9/12. ein "Cairo"-X:reuz3r 

lach dem Kittelpeer ausgelaufen. Am 2/12. wurde 

'Lorraine" vor Oran tagsüber in See gesichtet. 

2i~ene Lege: 

Vor der franz. Südküste '.vurden 7 Fahrzeuge 

in 4 Geleiten mit 10 Sicherungsfalirzeugen ge- 

sichert. 

D. "Virgilio" ist 1020 Uhr in Toulon ein- 

gebracht. 

2.) Bereich Dt. K.rkdo, Italien: 

Feindlcwe: 

Hach Luftaufklärung standen 1507 Uhr 3 Trup 

transporter 20 sn westlich Ifordspitze Sardiniens 

auf 260°. 

^ei 

Am 8/12. mittags wurden vor Termoli 20 ver- 

mutlich Landungsboote auf IftZ-Kurs gemeldet. Hach 

Funkaufklärung stand am 9/12. 1234 Uhr ein Ver- 

band im Algier-Bereich unter Luftgefahr. 

Sigene Lage: 

1955 Uhr schoß U 616 18 sm nördl. Philijipe- 

ville Zaunkönig auf Zerstörer "Kedar". Hach 12 

äinuten 52 Sekunden 'wurden Detonation und Sink- 

geräusche gehört. Boot hat Rückmarsch nach 

Toulon angetreten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 82 

9.12.4' 

von 1 

sui i 

In GE 

"Ulai 

Auf c 

Angr: 

leger. 

Elba 

1 ’.VE 

In der Nacht zvxx 9/12. v.T-rde Minenaufgabe 

X 23, 24 plannäßig durchgefülm-t. Boote hatten 

rmarcch Gefechtsbsriihrung mit fdl. S-3ooten. 

eta-Bucht v.urde vor Beindküste Minenaufgabe 

" durch S-3oote planmäßig durchgeführt, 

ie Boote wurden am 9/12. früh von 2 Spitfire 

ffe geflogen. Sin Angreifer wurde abgeschosseri. 

Minenschiff "Dvjarsläufer" und 4 R-Boote ver- 

ur Minenunternehmung vcn La Spezia nach 

Bei Angriff auf Civitavecchia am 8/12. mittags 

n im Hafen erhebliche Schäden angerichtet, 

isertanker ist gesunken. Zufahrtsstraßen sind 

völljg gesperrt. Hafen ist aufnahmefähig lediglich 

für lenichen und KEP's. 

Durch den Luftangriff am 9/12. mittags auf St. 

Stef;no gerieten 5 Penichen und 2 Motorsegler 

in Verlust. Ein HPP mit Minen an Bord erhielt 

Bombentreffer im Vorschiff. Hafen ist durch ge- 

sunkene Schiffe gesperrt. 

Dt. Harkdo. Italien hat an Ski Qu A VI gemel- 

det, daß Keimatstab Übersee Außenstelle Triest 

für Fachschub an ital. Ostküste nur mit monatlich 

8.000 t gegenüber der Forderung von 20.000 t des 

Gens-b.d.H. / Gen.Qu. fechnet. Diese 8.000 t sind 

schiffsraummäßig zu erfüllen. Ski Qu hat 037 / 

TT.F.Ex. Qu. von dieser Differenz Mitteilung gemacht. 

3.) Bere 

a) Ac ria 

ch Marinegruppe Süd: 

Vcrsorgungsschiff "Isto" wurde auf Marsch Zara — 

Karlobag wiederholt mit MG beschossen. Ein Motor- 

sigler sichtete 7/12. auf Fahrt nach Split ein 

Ulioot. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

9.12,4: 

Vorkommnisse 82 

leger. 

Erba 

In der Nacht oan 9/12. v.-nrde llinenaufgäbe 

von CY 23, 24 plannäßig öurchGefüiirt. Boote hatten 

auf j-rmc-r-ch Gefechtsberöhrong mit fdl. S-3ootsn. 

In GE eta-Bucht v,a3.rd'e vor Beindhäste Minenauf gäbe 

"Ulari" durch S-3cote plannäßig durchgefülirt. 

Auf die Boote v-urden am 9/12. früh von 2 Spitfire 

Angriffe geflogen. Sin Angreifer v.'urde abgeschosseri. 

Kinenschiff "Dv/arsläufer" und 4 E-Boote ver- 

ur Hinenunternehüiung von La Spezia nach 

Bei Angriff auf Civitaveochia an 8/12. mittags 

v.urdan in Hafen erhebliche Schäden angerichtet. 

1 Wa: sertanker ist gesumcen. Zufahrtsstraßen sind 

völlig gesperrt. Hafen ist aufnahmefähig lediglich 

enichen und IBPP's. 

Durch den Luftangriff an 9/12. mittags auf Si 

Stef:no gerieten 5 Penichen und 2 Motorsegler 

in Verlust. Eir UFP mit Minen an Bord erhielt 

Bombentreffer im Vorschiff. Hafen ist durch ge- 

sunkene Schiffe gesperrt. 

Dt. Markdo. Italien hat an Ski Qu A VI gemel- 

daß Keimatstab Übersee Außenstelle Triest 

achschub an ital. Ostküste nur mit monatlich 

8.000 t gegenüber der Forderung von 20.000 t des 

Gens-b.d.H. / Gen.Qu. fechnet. Diese 8.000 t sind 

schiifsraummäßig zu erfüllen. Ski Qu hat 0EÄ7 / 

W.F.£t. Qu. von dieser Differenz Mitteilung gemacht. 

det, 

für 1 

a) Adria 

3.) Berench Harinegrutme Süd: 

Vcrsorgungsschiff "Isto" wurde auf Marsch Zara — 

Knrlobag wiederholt mit MG beschossen. Ein Motor- 

slgler sichtete 7/12. auf Fahrt nach Split ein 

Uboot. 



- 156 - 

Tag 

Uhrzeit 

9.12.43 

Ort 

Wetter 

Wegen 

Nsclrt 

Gradi|: 

wird 

Vorkommnisse 

Bei Versuch. Chefs 11. Sich.PI. , von Split aus 

Hetkovic vermittels Motorbootes zu erreichen, wurde 

Sperre an Ostseite von Srac durch fdl. Wachfahrzeug 

festgestellt. Motorboot erhielt Beschuß von beiden 

Lands eiten. Durchkonmien war nicht möglich. 

JA 20, 21 stehen auf Rückmarsch nach Triest. 

Bruckensprengung ostwärts Monfalcone in der 

zum 7/12. ist Abtransport der Verwundeten von 

sca" ab Triest nicht möglich. Das Laz.Schiff 

daher nach Venedig umgeleitet. 

b) Ägäis 

Bei fdl. Luftangriff auf Eleusis am 8/12. mit- 

tags wurden 6 E-Minen an Land gefunden. Ein 4-mot. 

Bomber wurde durch Küstensicherungsboot bei diesem 

Angriff abgeschossen. Bei Angriff am gleichen Vor- 

mittag auf Porto Lago sind Schäden nicht gemeldet. 

Am 8/12. abends standen 20 Feindflugzeuge über Ira- 

klior , davon 6-8 Minenflugzeuge. Hafen und Einfahrt 

wurde wegen Minenverdachts gesperrt. Wegen Grundminen- 

verdEchts sind z.Zt. folgende Häfen bzw. Seegebiete 

gesperrt: Hafen und Ansteuerung Syra und Iraklion, 

Durclfahrt Paros und Haxos-Bucht sowie Ostteil 

Eleusis-Bucht. 

Am- 9/12. wurde SY/-lich cVrigotto vermutlich 

ein qboot gesichtet. 

c) Schwerzes Meer: 

Einsatz der MFP’s in der Nacht zum 9/12. bei 

Sicherung in Kertschbucht blieb ohne Feindberührung. 

In der Nacht zum 10/12. sind 5 MPP's und 3 R-Boote 

eingesetzt. 1710 Uhr erfolgte auf MFP vor Kertsch- 

bucht erfolgloser Torpedoangriff durch 2 S-Boote. 
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Tag 

Uhrzeit 

9-12.4-3 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Bei Versuch Chefs 11* Sich.PI., von Split aus 

Hetkovio vermittels Motorbootes zu erreichen, wurde 

Sperre an Ostseite von Brac durch fdl. Wachfahrzeug 

festgestellt. Motorboot erhielt Beschuß von beiden 

Lands eiten. Durchkcmmen war nicht möglich. 

JA 20, 21 stehen auf Rückmarsch nach ITriest. 

Wegen Brückensprengung ostwärts Konfalcone in der 

Hscht zum 7/12. ist Abtransport der Verwundeten von 

Gradisca" ab Triest nicht möglich. Las Laz.Schiff 

wird daher nach Venedig umgeleitet. 

b) Ägäis 

Bei fdl. Luftangriff auf Eleusis am 8/12. mit- 

tags wurden 6 E-Uinen an Land gefunden. Ein 4-mot. 

Bomber wurde durch Küstensicherungsboot bei diesem 

Angriff abgeschossen. Bei Angriff am gleichen Vor- 

mitteg auf Porto Lago sind Schäden nicht gemeldet. 

Am 8/12. abends standen 20 Eeindflugzeuge über Ira- 

klior , davon 6-8 ilinenflugzeuge. Hafen und Einfahrt 

wurde wegen Minenverdachts gesperrt. Wegen Grundminen 

Verdachts sind z.Zt. folgende Häfen bzw. Seegebiete 

gesperrt: Hafen und Ansteuerung Syra und Iraklion, 

Durclfahrt Paros und Kaxos-Bucht sowie Ostteil 

Eleusis-3ucht. 

Am- 9/12. wurde SW-lich cHerigotto vermutlich 

ein Iboot gesichtet. 

c) Sch-.verzes Meer: 

Einsatz der MFP's in der Nacht zum 9/12. bei 

Sich,rung in Kertschbucht blieb ohne Feindberührung. 

In der Hacht zum 10/12. sind 5 MFP's und 3 R-Boote 

eingesetzt. 1710 Uhr erfolgte auf MFP vor Kertsch- 

bucht erfolgloser Tcrpedoangriff durch 2 S-Boote. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 83 

9.12.45 

(88) 

Ein I.:PP wurde 1010 Uhr 15 sm. westlich Ak Metschet 

durcq fdl. Uboot versenkt. Ein anderer HP? konnte 

zweitera. Oherflächenläuf er ausweichen. 

U 20 ist vormittags von Peindfahrt nach Kon- 

stanza eingelauien. 

Bei Eap Tarchankrutski wurde eine E-Hine 

gerärjmt. 

Zur Landlage wird gemeldet, daß eine Gruppe 

Satzung des Landekopfes Eltigen sich nord- 

bis Kertsoh durchgeschlagen hat. Sie ist 

im Südteil der Stadt in Stärke von ca. 

1 ann umstellt worden. Im Schutze der ITacht 

er Gegner trotz eigenen Sperrfeuers 500 m 

ch Kertsch mit 5 kleinen Booten landen kön- 

le der 

wärt 

hier 

800 

hat c 

südli 

nen. 

IX. L 

Be: 

ge Ostasien, 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

,C/Skl.. 

mV 
iikl 

f I V ,(?rj 
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Tap 
Uiirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 83 

9.12.45 

(88) 

Ein I.1FP wurde 1010 Uhr 15 sm v/esilieh Ak Ketschet 

durch) fdl. Uboot versenkt. Ein anderer HF? konnte 

zweitem. Oherflächenläufer ausweichen. 

U 20 ist vormittags von Foindfahrt nach. Kon- 

stanza eingelauien. 

Bei Eap Tarchankutski wurde eine E-Hine 

gerärmt. 

Zur Landlage wird gemeldet, daß eine Gruppe 

Satzung des Landekopfes Eltigen sich nord- 

his Kertsch durchgeschlagen hat. Sie ist 

im Südteil der Stadt in Stärke von ca. 

ijsnn umstellt worden. Im Schutze der Uacht 

er Gegner trotz eigenen Sperrfeuers 500 m 

ch Kertsch mit 5 kleinen Booten lenden kön- 

le der 

wärt 

hier 

800 

hat c 

südlä 

nen. 

IX. L £ 

Be: 

ge Ostasien, 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

,C/Skl.. m '/ V 

| tl k 
'Ski. 

I V 
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Tag. 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse Tag. 

Uhrzeit 

Ort 
Vorkommnisse 

Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 84 

10.12.4? Politischer Lageüberhliok. 

Tirlcischer Außenminister hat 8/12. vor türki- 

scher md alliierter Presse betont, daß türkische 

Außenpolitik grundsätzlich unverändert bleibe. 

Frage, ob angedeutete enge Zusammenarbeit mit Alliier- 

ten Türkei nicht in den Krieg führe, hat Henemencoglu 

mit nein beantwortet. 

Kach P.euter sind in Kairo Dokumente nicht 

unterz5ich.net worden. 

Als unmittelbares Srgebnis der Teheran-Konfe- 

renz wird in engl. Presse Errichtung Hauptquartier 

OeneraL Marshalls in London bezeichnet. 

Ii neuer Churchill / Roosevelt Erklärung zum 

Ubootscrieg heißt es, daß die deutschen Uboote im 

November 1945 weniger Handelsschiffe als je zuvor 

seit Mjai 1940 versenkt haben. Der Schutz der Geleit- 

züge vbn den Azoren aus habe sich bewährt. Zahl der 

im ilovämber versenkten deutschen Uboote sei höher 

5.1s dis der versenkten Handelsschiffe. 

Noch Reuter sind in den USA im November 1945 

164 Haideisschiffe mit 1.692.765 tdw gebaut. 

200.00 

USA-Un 

und 

Dte reguläre Streitmacht Titos 'Wird auf 

D Mann geschätzt. Tito erhält britische und 

erstützung, letztere im Rahmen des Pacht- 

hverfahrens. Le i 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ChefSkl befiehlt, daß seitens M Y?a Unter- 

sudhung angestellt wird betr. Torpedoflachschuß- 

entfwicklung im Hinblick auf zunehmende Verwendung 

vorl Kleinfahrzeugen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 84 

10.12.4? Politisclier Lageü'bsr'blick. 

TilrJcischer iulemninister hat 8/12. vor türki- 

scher ind alliierter Presse betont, daß türkische 

Außenpolitik grundsätzlich unverändert bleibe. 

Frage, ob angedeutete enge Zusammenarbeit mit Alliier- 

ten Türkei nicht in den Krieg führe, hat Menenencoglu 

mit nein beantwortet. 

Koch P.euter sind in Kairo Dokumente nicht 

unterzeichnet worden. 

Als unnittelbares Ergebnis der Teheran-Konfe- 

renz wird in engl. Presse Errichtung Hauptquartier 

General Karshalls in London bezeichnet. 

Ii neuer Churchill / Roosevelt Erklärung zum 

Ubootscrieg heißt es, daß die deutschen Uboote im 

November 1943 weniger Handelsschiffe als je zuvor 

seit Klei 1940 versenkt haben. Der Schutz der Geleit- 

züge vbn den Azoren aus habe sich bewährt. Zahl der 

im Ilovämbcr versenkten deutschen Uboote sei höher 

als die der versenkten Handelsschiffe. 

Nach Reuter sind in den USA im November 1943 

164 Haideisschiffe mit 1.692.763 tdw gebaut. 

ie reguläre Streitmacht Titos wird auf 

D Kann geschätzt. Tito erhält britische und 

erstützung, letztere im Rahmen des Pacht- 

hverfahrens. 

DL 

200.00 

USA-Un 

und Lei 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

l) ChefSltl befiehlt, daß seitens M Ua Unter- 

suchung angestellt wird betr. Torpedoflachschuß- 

entrwicklung im Hinblick auf zunehmende Verwendung 

vorl Klcinfahrzeugen. 
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Tag 

Uhrzeit 

ioa2o4:) 

Ort 

Wetter 

n) 

Vorkommnisse 

Vortrag Chef Ski Gu A / tf; 

In Saloniki nach dem jetzigen Plan zwei 

Utootahallen vorgesehen. Eine Halle für große 

Bo'ote VII C hzw. XXI mit 3 Haß- und 3 Trocken- 

plätzen und eine 2. für Heine Boote (Typ 

röm. 23) mit 9 Haß- und 9 Trockenplätzen. 

Auch Belegung mit 6 großen Booten, lichtab- 

messungen einer Halle etwa 32 x 220 m. 

!) Bisherige Fertigstellungszei-tpunkte für 

TTbootshunker Marseille 

1. Bauabschnitt August 1943 

2. Bauabschnitt Frühjahr 1944. 

Beim Luftangriff am 1.12. sind Umfassungsspunc.- 

wände und Wasserhaltungseinrichtung erheblich 

beschädigt worden. Dadurch Terminverzögerung 

von 8 Wochen. Durch bauliche Schwierigkeiten 

in Grundwasserabsenkung v/ird weitere Verzöge- 

rung entstehen. GcKdo. West beantragt daher, 

Bauwerk zu vereinfachen und anfragt, ob Anlage 

für Typ röm. 7 C bemessen werden kann oder ob 

einige Liegeplätze such für kleine Typen 

(Typ röm. 23) gebaut werden könnten. Dadurch 

erheblich leichtere Herstellung dpr Baugrube 

und Wasserhaltung und Beschleunigung in Fer- 

tigstellung einiger Liegeplätze möglich. 

Im kliinsten Kreis: 

III) Vortrag I E /1 l/Skl über Elistenvorfeld- 

sperren im 'Westraum entsprechend Behandlung 

ler Angelegenheit in KTB vom 6/12. Chef Ski ge- 

nehmigt vorbereitete Weisung an Gruppe West 

md beabsichtigt, nächste Gelegenheit zu be- 

nutzen, um Führer ganz allgemein vor Überschät- 

zung der Wirksamkeit des Mineneinsatzes zu warnen. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.12.4:) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ix) 

Im kl 

III) 

Tortrsg Chef Ski Qu A / ü; 

h) In Saloniki nach, dem jetzigen Plan zwei 

Ubootshallen vorgesehen. 2ine Halle für große 

Bo'ote VII C hzw. XXI mit 3 Haß- und 3 Trocken- 

plätzen und eine 2. für Heine Boote (Typ 

röm. 23) mit 9 Haß- und 9 Trockenplätzen. 

Auch Belegung mit 6 großen Booten, Xichtah- 

messungen einer Helle etwa 32 x 220 m. 

) Bisherige Fertigstellungszeitpunkte für 

TTbootshunker Marseille 

1. Bauabschnitt August 1943 

2. Bauabschnitt Brühjuhr 1944. 

Beim Luftangriff am 1.12. sind TJmfassungsspunc.- 

wände und Wasserhaltungseinrichtung erheblich 

beschädigt worden. Dadurch Terminverzögerung 

von 8 Wochen. Durch bauliche Schwierigkeiten 

in Grundwasserabsenkung wird weitere Verzöge- 

rung entstehen. GcEdo. West beantragt daher, 

Bauwerk zu vereinfachen und anfragt, ob Anlag! 

für Typ röm. 7 C bemessen werden kann oder ob 

einige Liegeplätze such für kleine Typen 

(Typ röm. 23) gebaut werden könnten. Dadurch 

erheblich leichtere Herstellung dpr Baugrube 

und Wasserhaltung und Beschleunigung in "Fer- 

tigstellung einiger Liegeplätze möglich. 

:insten Kreis: 

Vortrag I E /'l/Skl über Küstenvorfeld- 

sperren im Y/estraum entsprechend Behandlung 

ler Angelegenheit in KTB vom 6/12. Cnef Ski ge- 

nehmigt vorbereitete Y/eisung an Gruppe 7/est 

nid beabsichtigt, nächste Gelegenheit zu be- 

nutzen, um Führer ganz allgemein vor Überschät- 

zung der Y/irksamkeit des Mineneinsatzes zu warnen 



- 162 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 85 

10.12.4'! 

(89) 

IV) Vortrag I L / l/Skl: 

a) R.d.I. und Ob.d.I. hat Entwurf für Auf- 

;ellung "Dienststelle G-eneral der. Luftwaffe 

See" zur Mitprüfung übersandt. Auflösung 

d^r Dienststellen 

General der Luftwaffe beim Ob.d.M. 

Inspizient beim General der Lw beim Ob.d.M. 

LM-Inspizient und 

L In 16 (Seenotlnspektion) 

,r von Reichsmarschall und Ob.d.L. am 22/11. 

fordert. 

Vereinheitlichung der Dienststellen in vor- 

:sehener Form ist nur zu begrüßen. 

Chef Ski stimmt vorschlagsgemäß dem Ent- 

wirf zu. Entsprechende Mitteilung an R.d.L. 

jid Ob.d.L. erfolgt von l/Skl. 

b) Anschließend gibt I L erschöpfenden (iber- 

.ick über Gesamtluftlage nach Stand 1.12. 

tsprechende Vortragsnötiz befindet sich in 

Akte l/Skl I L, 2. Hinzuweisen ist auf Aus- 

führungen betr. gegnerischer Luftnavigation, die 

auf beachtlicher Höhe stehen muß. 

V) Heere läge 

Harte Abwehrkämpfe im Schwerpunkt Zrement- 

hu^ dauern an.Feind hat Bahn nach Kriwoirog über 

schritten. Eigene Truppen haben nördlich Shitomir 

Bahn Eiev; - Korosten 'erreicht und gesprengt. 

Gesamtlage bleibt unvermindert gespannt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 85 

10.12.4 

(89) 

IV) Vortrag 11/ 1/Skl; 

a) R.d.l. und Ob.d.l. hat Entwurf für Auf- 

stellung "Dienststelle General der. Luftwaffe 

S ie" zur üitprüfung übersandt. Auflösung 

d^r Dienststellen 

General der Luftwaffe bein Ot.d.ll. 

Inspizient beim General der Lw beim Ob.d.ll. 

Ill-Inspizient und 

L In 16 (Seenotinspektion) 

,r von Reichsmarschall und Ob.d.L. am 22/11. 

fordert. 

Vereinheitlichung der Dienststellen in ver- 

sehener Form ist nur zu begrüßen. 

Chef Ski stimmt vorschlagsgemäß dem Ent- 

wirf zu. Entsprechende Kitteilvng an R.d.L. 

und Ob.d.L. erfolgt von 1/Skl. 

b) Anschließend gibt I L erschöpfenden Über- 

blick über Gesamtluftlage nach Stand 1.12. 

sprechende Vortragsnötiz befindet sich in 

Akte 1/Skl I L, 2. Hinzuweisen ist auf Aus- 

führungen betr. gegnerischer Luftnavigation, die 

av.f beachtlicher Höhe stehen muß. 

V) Heere läge 

Harte Abwehrkämpfe im Schwerpunkt Krement- 

hulj' dauern an.Eeind hat Bahn nach Kriroirog über 

sihritten. Eigene Truppen haben nördlich Shitomir 

Bahn Kiew - Korosten 'erreicht und gesprengt. 

Gesamtlage bleibt unvermindert gespannt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.12.43 VI) Chef Ski genehmigt EK-Verleihungen gemäß 

Vorschlag l/Skl an Besatzungsangehörige von 

"ilichel". 

VII) Vortrag I a / l/Skl: 

.) MVO zu OKU Genstb.d.H. hat Lsgebeurteilung' 

im durch OB Heeresgruppe A zur Kenntnisnahme 

Dersandt. Darin stellt General von Kleist fest: 

L.) Bür eine längere selbständige Verteidigung 

der Krim reichen die Kräfte der 17.Armee 

nicht aus. Sie müßten um wenigstens 2 kampf- 

kräftige Verbände verstärkt werden. 

2.) Die Versorgungslage läßt eine solche Verstär 

kung nicht zu. Schon jetzt ist sie schwierig 

da feindl. Luftwaffe und Uboote die Trans- 

portleistung ständig herabsetzen. Sie reicht 

für die derzeitigen Kräfte derArmee viel- 

leicht noch für einige Zeit, keinesfalls für 

mehr. 

3.) Aus diesen Gründen ist es notwendig, entweder 

eine ständige Land Verbindung zur 17. Armee 

herzustellen, oder, wenn hierfür ausreichende 

Kräfte nicht zur Verfügung stehen, die Krim 

zu räumen. 

Eine Räumung auf dem Seewege istauch unter 

linzunahme von Lufttransportraum nach eingehender 

Irüfung nicht möglich. Selbst nach Aufgabe sämt- 

licher schweren Uaffen, des Gerätes sowie aller 

lahrzeuge und Pferde würde allein der Abtransport 

der Menschen weit über einen Monat dauern. Sine 

derart lange Operation würde den stärksten An- 

griffen zu Lande, zu Wasser und aus der Luft 

cusgesetzt sein, die keinesfalls mit den ver- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.12.4-3 VI) Chef Ski genehmigt EK-Verleihungen. gemäß 

Vorschlag l/3kl an Besatsungsnngehörige von 

"ISichel". 

VII) 

u. J 

Vortrag I a / 1/Skl: 

) IWO zu OKH C-enstb.d.H. hat lageheurteilung' 

im durch OB Heeresgruppe A zur Henntnisnc.hme 

ersandt. Darin stellt General von Kleist fest: 

L.) IHir eine längere selbständige Verteidigung 

der Krim reichen die Kräfte der 17.Armee 

nicht aus. Sie müßten um wenigstens 2 kampf- 

kräftige Verbände verstärkt werden. 

2.) Die Versorgungslage läßt eine solche Verstär 

kung nicht zu. Schon jetzt ist sie schwierig 

da feindl. Luftwaffe und Uboote die Trans- 

portleistung ständig herabsetzen. Sie reicht 

für die derzeitigen Kräfte derArmee viel- 

leicht noch für einige Zeit, keinesfalls für 

mehr. 

3.) Aus diesen Gründen ist es notwendig, entweder 

eine ständige LandVerbindung zur 17.Armee 

herzustellen, oder, wenn hierfür ausreichend 2 

Kräfte nicht zur Verfügung stehen, die Krim 

zu räumen. 

Eine Räumung auf dem Seewege istauch unter 

linaunahme von Lufttransportraum nach eingehender 

Irüfung nicht möglich. Selbst nach Aufgabe sämt- 

licher schweren Waffen, des Gerätes sowie aller 

lahrzeuge und Pferde würde allein der Abtransport 

der Menschen weit über einen Monat dauern. Eine 

derart lange Operation würde den stärksten An- 

griffen zu Lande, zu Wasser und aus der Luft 

cusgesetzt sein, die keinesfalls mit den ver- 
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Tag Ort 

Ulirzeit Wetter 

10.12.43 

(90) 

tügi 

Vorkommnisse 86 

sren Kräften abgewehrt werden können. 

Es 'bleibt daher nur die Häumung der Krim 

auf dem Landwege in Form eines Durchbruches durch 

die Front bei Perekop. Sie stellt zwar ein Risiko 

dar] bei dem nicht zu übersehen ist, ob es gelingen 

wird, alle Kräfte aus der Krim herauszuführen, 

.vircl aber unter bestimmten näher angeführten 

Vorq.ussetzungen zu erfüllen sein." 

Ausf. des Berichtes gern. l/Skl 3630/43 Ckdos. 

Chefs, in KTB Teil C Heft XIV a. 

Ski kann hierzu nur insoweit Stellung 

nehmen, als Prägen der Sicherstellung 

des Nachschubs und.Dauer der Räumung be- 

troffen werden. Aus den Ausführungen er- 

gibt sich, daß Heeresgruppe A glaubt, 

die Krim nur dann noch länger halten zu 

können, wenn 2 weitere Divisionen zur 

Verstärkung zugeführt werden, rfenn Auf- 

fassung betr. Versorgungsmöglichkeit der 

Halbinsel mit vermehrter Besatzung nicht 

zutreffen würde, so bliebe weiterer schwie- 

riger Punkt, ob die Verstärkungen verfüg- 

bar sind und rechtzeitig zugeführt werden 

können. Entscheidung bezüglich Räumung 

dürfte nach Ansicht Ski nicht ausschließ- 

lich auf Versorgungsfrage abgestellt 

werden. 

Mei 

der 

hi 

vor 

Bor 

b) UVO zu OKH hat weiter Beurteilung des Cen.Quari 

iter des Heeres zur Kenntnisnahme übermittelt, 

in seiner Zahlengröße sichtlich stark vorge— 

en hat und damit die Tendenz, Räumungsbefehl 

■juaxbeiten, deutlich offenbart. Prüfung des 
Lchtes im Einzelnen wird durchgeführt. 

1; 
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Tag 
Uiirzeit 

10.12,4? 

(90) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 86 

füg'ijiaren Kräften atgewehrt werden können. 

Es 'bleibt daher mir die Häuimns der Krim 

auf den Landwege in Form eines Durchbruches durch 

die Front bei Perekop. oie stellt zwar ein Risiko 

dar] bei dem nicht zu übersehen ist, ob es gelingen 

•.vird, alle Kräfte aus der Krim herauszuführen, 

wird aber unter bestimmten näher angeführten 

Vorqussetzungen zu erfüllen sein." 

Ausf. des Berichtes gern. l/Skl 3630/43 Gkdos. 

Chefs, in KSB Teil C Heft XIV a. 

Ski kann hierzu nur insoweit Stellung 

nehmen, als Fragen der Sicherstellung 

des Nachschubs und.Dauer der Räumung be- 

troffen werden. Aus den Ausführungen er- 

gibt sich, daß Heeresgruppe A glaubt, 

die Krim nur dann noch länger halten zu 

können, wenn 2 weitere Divisionen zur 

Verstärkung zugeführt werden. Renn Auf- 

fassung betr. Versorgungsmöglichkeit der 

Halbinsel mit vermehrter Besatzung nicht 

zutreffen würde, so bliebe weiterer schwie- 

riger Punkt, ob die Verstärkungen verfüg- 

bar sind und rechtzeitig zugeführt werden 

können. Entscheidung bezüglich Räumung 

dürfte nach Ansicht Ski nicht ausschließ- 

lich auf Versorgungsfrage abgestellt 

werden. 

Mei 

der 

H 

j) KVO zu OKH hat weiter Beurteilung des Gen.Quart 

iter des Heeres zur Kenntnisnahme übermittelt, 

in seiner Zahlengröße sichtlich stark vorge— 

en hat und damit die Tendenz, Räumungsbefehl 1; 

vor maxbeiten, deutlich offenbart. Prüfung des 

Berichtes im Einzelnen wird durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.12.45 Ciisf Ski 'befiehlt, daß s.eitens Marine noch-r 

msils alle Versorgungsmöglichkeiten klargestellt 

uni den Heer übermittelt werden, bei den Ent- 

soieidung liegt. 

OKI 

uni 

I) 

Gruppe Süd erhält daher folgende Weisung: 

"Bis 11.12. abends Stellungnahme zu MVO 

(Genstb.d.H.)183/43 Gkdos.Chefs, von 6.12. 

Vorgängen drahten. 

Falls noch nicht eingegangen, folgende Fra- 

gen durch Fernschreiben Voraus beantworten: 

1.) Welche tägliche und monatliche Transportleistujij 

wird z.Zt. erreicht ? 

) Mit welcher Leistung kann für die nächsten 

Monate bis April 1944 gerechnet werden, im 

Hinblick auf: 

a) den zur Verfügung stehenden Transportraum 

(einschl. MFP's) und seine wahrscheinliche 

Entwicklung. 

b) die Möglichkeit der GeleitSicherung. 

3. ) Welche milit. Maßnahmen sind für 2) b) Voraus 

Setzung ? 

4. ) BringtEinsatz der bisher in Kertschstraße ver- 

wandten Seestreitkräfte im Geleitdienst Ver- 

besserung, der Sicherung ?" 

Besonderes . 

In der vorstehend behandelten Frage ist im 

ufe des Tages auf Grund fernmündlicher Rück-_ 

che zwischen Chef Ski Qu A VI und C/Gruppe 

im Auszug folgende Meldung dieser Gruppe 

iingegangen: 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

10.11.4? Ciief Ski 'befiehlt, daS s.eitens ilarine noch-r 

ms.Ls alle Versorgun^smögliehkeiten klargestellt 

uni den Heer übermittelt werden, bei dem Bnt- 

scieidung liegt. 

Orurpe Süd erhält daher folgende Weisung: 

"Bis 11.12. abends Stellungnahme zu KVO 

OKI (Genstb.d.II.)l83/45 Gkdos.Chefs, vom 6.12. 

uni Vorgängen drahten. 

ge-tk 

1.) 

2.) 

3. ) 

4. ) 

Balls noch nicht eingegangen, folgende Bra- 

durch Bernschreiben Voraus beantworten: 

Welche tägliche und monatliche Transportleistuif 

wird z.Zt. erreicht ? 

Mit welcher Leistung kann für die nächsten 

Monate bis April 1944 gerechnet werden, im 

Hinblick auf: 

a) den zur Verfügung stehenden Transportraum 

(einschl. MBP's) und seine wahrscheinliche 

Entvd cklmg. 

b) die Möglichkeit der Geleitsich.rung. 

Welche milit. Maßnahmen sind für 2) b) Voraus- 

setzung ? 

BringtEinsatz der bisher in Kertschstraße ver- 

wandten Seestreitkräfte im Geleitdienst Ver- 

besserung, der Sicherung ?" 

Besonderes . 

I) In der vorstehend behandelten Brage ist im 

Laufe des Tages auf Grund fernmündlicher Räck-_ 

spräche zwischen Chef Ski Qu A VI und C/Gruppe 

Süd im Auszug folgende Meldung dieser Gruppe 

eingegangen: 
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Tag 

Uhrzeit 

10.12.45 

(91) 

Ort 

Wetter 

"1.) 

Vorkommnisse 87 

Unsohlagleist-ung Krim-Häxen: 

iiewaato-pol: 1500 ts, steigerungsfähig hei Er- 

höhung Bahnleistung und Steigerung LCT-Gestel- 

hung auf 2000 ts. täglich. 

l'eodosia: Täglich "l.OOO ts nicht steigerungsfähig. 

halta: Täglich 600 ts nicht steigerungsfähig. 

hupatoria: Täglich 400' ts nur mit Kleinschiffs- 

:’aum, nach Fertigstellung Verladehrücke. 

..k Metschet: Täglich 5 - 400 ts nur mit IFähr- 

; rahmen. Nach Legung Feldbahn und Fertigstel- 

lung zweiter Brücke (bisher noch kein Baubeginn) 

1000 ts täglich. 

Diese Zahlen verstehen sich bei genügender 

..nzahl Arbeiter, sowie ausreichender LKW- bzw. 

Uaggongestellung für An- und Abtransport Güter. 

2.) Hit z.Zt. vorhandenem Schiffsraum können Schwarz- 

neer monatlich auf Strecken: 

Odessa - Sewastopol 24.400 ts, 

Konstanza - Sewastopol a) Fracht 16.500 ts, 

b) Treibstoff 12.400 ts. 

Donau - Odessa monatlich 9-000 ts, 

Odessa - Nikolajew monatl. 30.000 ts 

befördert werden. 

Vorstehende Zahlen verstehen sich bei Wetterzu- 

laß, zügiger Geleitgestellung, keinen weiteren Ver- 

lusten, also theoretisch." 

(92) 

II) 

einei 

richi 

Teil 

OKW / W.F.St. op (M) hat unter 6/12. Abschrift 

Lagebeurteilung des OB ST( vom 4/12. zur Unter- 

ung übersandt. 

Ausf. gern. 1/Skl 3603/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

C Heft XIV. 

Zu dem Bericht ist seitens Ski nichts zu be- 

merken, da Seekriegsführung nicht unmittelbar be- 

rührJ ist. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

10.12.4:» 10 

(91) 

Vorkommnisse 87 

Unsohlc^leist'ung Krim-Häfen: 

ISev.'asto-pol: 1500 ts, steigerungsfähig bei Er- 

höhung BcJmleistung und Steigerung LKV/-Gestel- 

lung auf 2000 ts. täglich. 

heodosia: Täglich 1.000 ts nicht steigcrungsfäliig. 

halta: Täglich 600 ts nicht steigerungsfähig, 

jiupatoria: Täglich 400- ts nur mit Kleinschiffs- 

:’aum, nach Fertigstellung Verladebrücke. 

nk Ketschet: Täglich 3 - 400 ts nur mit lähr- 

uräknen. Hach legung Feldbahn und Fertigstel- 

lung zweiter Brücke (bisher noch kein Baubeginn) 

:,000 ts täglich. 

Diese Zahlen verstehen sich bei genügender 

..nzahl Arbeiter, sowie ausreichender LKY- bzw. 

Uaggongestellung für An- und Abtransport Güter. 

2.) Hit z.Zt. vorhandenem Schiffsraum können Sch.varz- 

neer monatlich auf Strecken: 

Odessa - Sewastopol 24.400 ts, 

Konstanza - Sewastopol a) Fracht 16.500 ts, 

b) Treibstoff 12.400 ts. 

Donau - Odessa monatlich 9-000 ts, 

Odessa - Hikolajew monatl. 30.000 ts 

befördert werden. 

(92) 

Vorstehende Zahlen verstehen sich bei Hetterzu- 

laß, zügiger Geleitgestellurg, keinen weiteren Ver- 

lusten, also theoretisch." 

II) 

einei 

richl 

Teil 

OKW / ?f.F.St. op (K) hat unter 6/12. Abschrift 

Lagebeurteilung des OB ST/ vom 4/12. zur Unter- 

ung übersandt. 

Ausf. gern. 1/Skl 3603/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

0 Heft XIV. 

Zu dem Bericht ist seitens Ski nichts zu be- 

merken, da Seekriegsführung nicht unmittelbar be- 

rührJ ist. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

10.12.4; in) 

Vorkommnisse 

Selegraamweclisel zwischen 03 17.Armee 

General Jaenecke und Oh.d.M. snläß^lichBereini- 

(93) 

öung Brückenkopfes Sltiren ist in 2S3 Teil 0 

lieft XIV a unter 1/Skl 51472/43 geh. abgelegt. 

(94) 

IV) Mar.Att. Tokio hat als ’uehrmachtsattachee 

nilitärische Lageoeurteilung jap. Admiralstabes 

ind eigene Beurteilung der See- und Huftkriegs- 

lage in ausführlichem aufschlußreichen Telegramm 

;n OEW Ausland, l/3kl und OKH übermittelt. 

Abschrift des Eingangs gern. 1/Skl 3656/43 

(kdos.Chefs, in ETB Teil C Heft XV. 

(95) 

(96) 

V) Gruppe West nimmt erneut Stellung gegen 

.bsicht OB West, Batterien "Todt" und "Lindemann" 

:um Pemkampfbeschuß gegen Ziele in SO-England 

.m Sahmen geplanter Sonderaufgabe heranzuziehen. 

Ausf. gern. 1/Skl 3640/43 Gkdos.Chefs, in 

!TB Teil C Heft II b. 

Gruppe bittet,ggf. Ablehnung des Einsatzes 

iei OKW bzw. Pührer zu erwirken. 

VI) Auf Grund Berichts M Hü Uber Einführbedarf 

:r Chrom aus S0-E\iropa und Türkei hat 1/Skl 

bei M Eü festgestellt, daß Einfuhren ausnahmslos 

auf dem Landwege durchreführt werden sollen. 

VII) Niederschrift über Besprechung bei C/Skl 

nit C/Gruppe Nord / Flotte am 10/12. über Ein- 

£atzabteilung Gruppe Nord, 10. KAS-Flottille 

md Italienische Marine ist unter C/Skl 

'674/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil B Heft V nieder- 

gelegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.12.4.' 

(93) 

III) 

Vorkommnisse 

Telegr^umv/echsel zwischen OB 17•Armee 

General Jaenecke und Ob.d.M. anläß^liohlBereini- 

;ung Brückenkopfes Bltigen ist in S23 Teil C 

I eft XIV a unter 1/Skl 51472/43 geh. abgelegt. 

(94) 

IV) Uar.Att. Tokio hat als Uehrnachtsattaohee 

nilitärieche Lagebeurteilung jap. Adrairalstabes 

md eigene Beurteilung der See- und Luftkriegs- 

kage in ausführlichem aufschlußreichen Telegramm 

;n 0EI7 Ausland, 1/Skl und OKU übermittelt. 

Abschrift des Eingangs gern. 1/Skl 3656/43 

(kdos.Chefs, in ETB Teil C Heft XV. 

(95) 

V) Cruppe West nimmt erneut Stellung gegen 

.bsicht OB West, Batterien "Todt" und "lindemann" 

:um Femkampfbeschuß gegen Ziele in SO-England 

.m Rahmen geplanter Sonderaufgabe heranzuziehen. 

Ausf. gen. 1/Skl 3640/43 Okdos.Chefs, in 

:TB Teil C Heft II b. 

Gruppe bittet,ggf. Ablehnung des Einsatzes 

'Sei OKW bzw. Führer zu erv.lrken. 

(96) 

VI) Auf Grund Berichts M Rü über Einführbedarf 

;n Chrom aus SO-Europa und Türkei hat 1/Skl 

bei H Rü festgestellt, daß Einfuhren ausnahmslos 

;.uf dem Landwege durchreführt T/erden sollen. 

VII) Niederschrift über Besprechung bei C/Skl 

nit C/Gruppe Nord / Flotte am 10/12. über Ein- 

: atzabteilung Gruppe Nord, 10. KAS-Flottille 

-.nd Italienische Marine ist unter C/3kl 

:;674/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil B Heft V nieder- 

gelegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.12.4: 

(97) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 88 

VIII) 3/Skl 'beJaandelt in Feindlagebericht 

Br. 23/43 vom 5/12. u.a. des Handels- 

krieges. Ausfertigung gern. l/3kl 41844/43 

Crkdos. in KTB Handakte "Peindlageberichte 

3/Skl." 

XX) Ob.d.l. Füstb. hat auf Ersuchen von 3kl 

Qu A bezüglich Flakscbutz für Befehlsstelle 

Bismarck geantwortet, daß infolge der nur be- 

schränkt zur Verfügung stehenden beweglichen 

Flakkräfte im Reichsgebiet Flaickräfte für 

Eberswalde z.Zt. nicht abgestellt werden 

können. 

1 ag e 10/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen G-ewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

(98) 

2. Ei-~ene Lage: 

"Alsterufer" und "Osorno" erhalten durch 

Funkspruch mit Sonderschlüssel Weisung für 

das Einlaufen in die Biscaya. Aufnahme von 

"Osorno" durch Zerstörer soll am 24/12. 10C0 

Uhr, von "Alsterufer" am 28/12. 1000 Uhr 

auf Funkt Cita erfolgen. Funkt Cita liegt 

30 Minuten nördlicher und 06°' östlicher 

als die Bezugspunkte Abdrift und Ozean, die 

den beiden Blockadebrechern bekannt sind. 

Abschrift der Befehle gemäß l/3kl I k 3645, 

3646, 3647 und 3643/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

■Teil C Heft I. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.12.4: 

(97) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 88 

vni) 3/Skl behandelt in Feindlagebericht 

ITr. 23/43 vom 5/12. u.a. S-tcnd des Handels- 

krieges. Ausfertigung gern. l/3kl 41844/43 

Ckdos. in KTB Handakte "Heindlageberichte 

3/Skl." 

IX) Ob.d.I. Füstb. hat auf Srsuchen von 3kl 

Qu A bezüglich Flakschutz für Befehlsstelle 

Bismarck geantwortet, daß infolge der nur be- 

schränkt zur Verfügung stehenden beweglichen 

Flakkräfte im Reichsgebiet Flakkräfte für 

Eberswalde z.Zt. nicht abgestellt werden 

können. 

I, ag e 10/XI I. 

1. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

(98) 

2. Ei ene Laae: 

"Alsterufer" und "Osorno" erhalten durch 

Funhspruch mit Sonderschlüssel Weisung für 

das Einlaufen in die Biscaya. Aufnahme von 

"Osorno" durch Zerstörer soll am 24/12. 1000 

Uhr, von "Alsterufer" am 23/12. 1000 Uhr 

auf Funkt Cita erfolgen. Punkt Cita liegt 

30 Minuten nördlicher und 06° östlicher 

als die Bezugspunkte Abdrift und Ozean, die 

den beiden Blockadebrechern bekannt sind. 

Abschrift der Befehle gemäß 1/Skl I k 3645, 

3646, 3647 und 3643/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

■Teil C lieft I. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.12.43 

(99) 

(100) 

(101) 

Vorkommnisse 

l/3kl unterrichtet 2/Skl BdU op, daß nach Kit- 

tei:.ung jap. Mar.Att. »Glieder" am 5/12. in einem 

nicht genannten jap. Stützpunkt eingelaufen ist. 

Ebenso wird 2/Skl BdU op unterrichtet von Mit- 

teilung jap. Mar.Att., daß jap. Adniralstab beab- 

sicitigt, für "Tanne" Ersatzboot nach Europa zu 

schicken, das voraussichtlich im März 1944 Japan 

verlassen wird. 

"Kiefer" soll nach neuesten Hschrichten Mitte 

Dezember jap. Slidraum verlassen und ist dement- 

sprechend Anfang bis Mitte Februar in Europa zu 

erwarten. Jap. Mar.Att. hat um Über^afcsie modernen 

Fu.i.B.-Gerätes an "Kiefer" durch eigenes Uboot 

in 3ee gebeten. 

Bezüglich Einschiffung von Italienern auf 

Blockadebrechern meldet Mar.Att. Tokio als zwingen 

de Gründe, daß Japaner Betreuung Italiener ablehnen 

und möglichst schnellen Abtransport aus Shonan 

verlangt haben, sowie daß Shonan augenblicklich 

mit-600 deutschen Soldaten belegt ist, so daß die 

Wahrnehmung der 140 Italiener durch sehr belastete 

KMD 

Unterbrinsune'/fißglich war. 

1/3kl bittet AMA/H Wehr,nach Durchführung 

der vorläufigen Unterrichtung der Angehörigen der 

Besatzungsmitglieder von Hsk Schiff 28 durch den 

Heimatstab Ausland din Stamm-Harineteile bzw. 

den luftwaflenstalfxruppenteil mit der offiziellen 

Unterrichtung der Angehörigen zu beauftragen. 

Die in der vorläufigen Unterrichtung angeordnete 

Geheimhaltung behält weiterhin Gültigkeit. Den An- 

gehörigen ist aufzugeben, Anfragen ausschließlich 

an den Stamm-Marineteil oder Heimatstab Ausland zu 

richten. Die Zahl der Geretteten beträgt 116. 

Shonan sowohl hinsichtlich Beschäftigung noch 

jrbringungj^oglich 
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Tig 
Uhrzeit 

10.12.45 

Ort 

Wetter 

(99) 

(100) 

(101) 

Vorkommnisse 

1/Skl unterrichtet 2/Skl Bdü op, daß nach. Mit- 

teilung jap. Mar.Att. "Flieder" am 5/12. in einem 

nicjit genannten jap. 5tützpuni;t eingelaufen ist. 

Ebenso wird 2/Skl BdU op unterrichtet von Mit- 

.ung jap. Mar.Att., daß jap. Adniralstab beab- 

.tigt, für "Tanne" Ersatzboot nach Europa zu 

.eiten, das voraussichtlich im März 1944 Japan 

assen v;ird. 

.ei- 

tel L' 

si 

seht 

vor L. 

Bl 

de 

und 

ve 

mit 

Va 

KMD 

Unt 

ler 

aei 

Be 

He 

d 

Unt 

Di 

Ge 

3e 

an 

"Kiefer" soll nach neuesten Hachrichten Mitte 

Dezfember jap. Südraum verlassen und ist dement- 

( sprechend Anfang bis Mitte Februar in Europa zu 

erwarten. Jap. Mar.Att. hat um Über^ataie modernen 

Fu.4.B.-Gerätes an "Kiefer" durch eigenes Uboot 

in pee gebeten. 

Bezüglich Einschiffung von Italienern auf 

ockadebreehern meldet Mar.Att. Tokio als zwingen- 

Sründe, daß Japaner Betreuung Italiener ablehnen 

möglichst schnellen Abtransport aus Shonan 

rtiangt haben, sowie daß Shonan augenblicklich 

600 deutschen Soldaten belegt ist, so daß die 

hrnehmung der 140 Italiener durch sehr belastete 

Shcnan sowohl hinsichtlich Beschäftigung noch 

war. erbringung^oglich 

1/3kl bittet AMA/M Uehr,nach Durchfunrung 

vorläufigen Unterrichtung der Angehörigen der 

atzurgsmitglieder von Hsk Schiff 28 durch den 

imatstab Ausland die Stamm-Marineteile bzw. 

luftwafienstaTfrruppenteil mit der offiziellen 

errichtung der Angehörigen zu beauftragen, 

in der vorläufigen Unterrichtung angeordnete 

teimhaltung behält weiterhin Gültigkeit. Den An- 

hörigen ist aufzugeben, Anfragen ausschließlich 

den Stamm-Marineteil oder Heimatstab Ausland zu 

richten. Die Zahl der Geretteten beträgt 116. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 89 

10.12a4:> ii. s t r 

1. ffei idlag;e: 

Übsr der Biscaya vfurden 46 Blugzeuge im 

atz.erfaßt. 

Geortet vTurde je eine USA-3inlieit 0926 Uhr 

ii, 8144, 2025 Uhr in AI 6765, je eine englische 

ieit 1008 Uhr in 3E 8293, 1136 Uhr in AU 5190 

1246 Uhr in BS 3796. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0910 Uhr in 

3515 Geleitsug aus vielen Handelsschiffen und 

einäm Träger auf Hordkurs. 

Ein 

und 

BE 

2. 

Geb Let Atlantikküste: 

gel 

See 

4 Uboote wurden einlaufend, 1 auslaufend 

eitet. 

gebiet Kanal: 

au. 

H : 

we 

nex 

ne läge: 

Ton 2032 - 2130 Uhr wurden FiV-lich Boulogne 

Eeikdziele geortet und von eigenen Batterien ohne 

Uiroungsbeobachtung beschossen. 

S.Sfl. mit 9 Booten hat ab 1600 Uhr westl. 

Hoetc von Holland Übungen durchgeführt. 

Gruppe Yfest meldet Absicht, in Seine-Bucht 

r bereits genehmigten Sperren 15, 6, 7 und 

als weitere Sperre noch IT 13 und IT 14 zu 

dfen, und erbittet hierzu Freigabe 300 vorhande- 

UEB. 

Ski erklärt sich mit beabsichtigten Vorhaben 

nverstanden. Gruppe West wird UMB-Verwendung 

ohrfe ZE zugestanden, jedoch sind für Offensivsper- 

bzw. taktische Sperren des FdS mindestens 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 89 

io.12,4:» ii. ■ffestrauin 

1. ffei 'jUa^e: 

Übsr der Biscs-ya v.-urden 46 Plußzeuge im 

atz.erfaßt. 

Geortet frurde je eine USA-3inlieit 0926 Uhr 

IL 8144, 2025 Uhr in Al 6765, je eine englische 

.eit 1008 Uhr in 3E 8293, 1136 Uhr in AM 5190 

1246 Uhr in BE 3796. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0910 Uhr in 

BE h515 Geleitzng ans vielen Handelsschiffen und 

einsm Träger auf ITordkurs. 

Ein 

in 

Ei: 

und 

2. Si£ ne läge: 

Geh Let Atlantikküste: 

4 Uhoote wurden einlaufend, 1 auslaufend 

geleitet. 

See 

Hoe 

aui 

N 8 

gebiet Kanal: 

Ton 2032 - 2130 Uhr wurden EV.'-lich Boulogne 

EeiLdziele geortet und von eigenen Batterien ohne 

Uirlungsheohachtung beschossen. 

8.Sfl. mit 9 Booten hat ah 1600 Uhr westl. 

:lc von Holland Übungen durchgefuhrt. 

Grupr-e V/est meldet Absicht, in Seine-Bucht 

r bereits genehmigten Sperren 15, 6, 7 und 

als weitere Suerre noch H 13 und IT 14 zu 

werfen, und erbittet hierzu Freigabe 3C0 vorhande- 

UMB. 

Ski erklärt sich mit beabsichtigten Vorhaben 

einverstanden. Gruppe Y/est wird EK3-Verwendung 

ohn|e ZE zugestanden, jedoch sind für Offensivsper- 

rcn| bzw. taktische Sperren des FdS mindestens 



- 170 - 

Tag 

Uhrzeit 

10 >12 >4-3 

Ort 
Wetter 

(102) 

Vorkommnisse 

101 UI£B zurückzuhalten, da Ergänzung dieser Minen 

alseh.'barer Zeit nicht möglich ist» 

Gruppe West unterrichtet Ski nachrichtlich 

.1 Weisung an 33W für das Auslegen der Flanken- 

rren in Seine-Bucht» Als Minenträger sind von 

ippe "Kondor", "Falke", "Möve", "Greif" unter 

irung Chefs S-Tfl- zur Verfügung gestellt. 

Soerre II 8 soll von Cherhourg aus auf Marsch 

oh Le Havre geworfen werden. Sperren L 5 und 6 

rden von Le Havre aus geworfen, als Mangel an 

irzeugen jede Sperre in 2 Stücken möglichst in- 

halh 6 Tagen. 

Ehenfalls von Le Havret$erden Sperren II 13 

14 geworfen und auf Rückmarsch nach Cherhourg 

rre L 7. 

vo 

sp 

Gr 

Fü 

na 

we 

F 

ne 

uni 

III. [lordsee , Norwegen, Hordmee 

II o i 

Geleit Ymuiden - Hoek wurde 0055 Uhr vor Kord- 

wijk von 4 engl. S-Booten angegriffen. Angriff 'wurde 

recht zeitig ahgewehrt. 2 Angreifer wurden in Brand 

geschossen. Eigene Verluste traten nicht ein. Bei 

einen zweiten Angriff 0156 Uhr wurde ein Schlepp-Prahn 

von üjorpedo getroffen. 

Bei den westfriesischen Inseln wurden 4, nördlic. 

Borkrjm 3 ELM/j geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.12,45 

Ort 

Wetter 

(102) 

Vorkommnisse 

101 Ü13 zurücl:zuhalten, da Srgänzung dieser Minen 

absehbarer Zeit nicht möglich ist. 

Gruppe V/est unterrichtet Shl n achrichtlich 

Yok Weisung an 33W für das Auslegen der Flahken- 

sp;rren in Seine-Bucht. Als Kinenträger sind von 

Grippe "Kondor", "Falke", "Köve", "Greif" unter 

Fiiirung Chefs S.ffl- zur Verfügung gestellt. 

Sperre IT 8 soll von Cherbourg aus auf Marsch 

nach le Havre geworfen werden. Sperren L 5 und 6 

werden von le Havre aus geworfen, als Mangel an 

Fairzeugen jede Sperre in 2 Stücken möglichst in- 

nerhalb 6 Tagen. 

Ebenfalls von Le Havre^erden Sperren IT 13 

unji 14 geworfen und auf Rückmarsch nach Cherbourg 

rre L 7. 

III. Uordsee , Kor w egen, Sordme 

II o i 

Geleit Ynuiden - Hoek wurde 0055 Uhr vor ITord- 

wijk von 4 engl. S-Booten angegriffen. Angriff wmrde 

rechtzeitig abgewehrt. 2 Angreifer wurden in Brand 

gesetossen. Eigene Verluste traten nicht ein. Bei 

einen zweiten Angriff 0156 Uhr .wurde ein Schlepp-Prahn 

von üjorpedo getroffen. 

Bei den westfriesischen Inseln wurden 4, nördlic 

BorkUp. 3 2LM/J geräumt. 



- 171 - 

Tag' 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 90 

10.12.43 H- o i n/IJordxaGer 

1. Fe indl; 

s 

P 

vc 

1 

S 

Hl 

MC 

de 

vc 

g 

Über der Nordsee '.Turden 38 Flugzeuge im 

ns atz erfaßt, vermutlich, in Sichtung auf 

ldnorvvegenkiiste und im Seegehiet Shetlands - 

rör. 

Am 9/12. wurden z’.vischen 0005 und 0120 Uhr 

r Petsamo-Fjord Motorengeräusche vermutlich 

n S- oder Ubooten geortet. Am gleichen Tage 

nd 6 Flugzeuge im Kaum Vardö und 2 im Haum 

^tsamo eingeflogen. Ferner meldete ebenfalls 

m 9/12. V-Mann Sichtung von 3 Ubooten zwischen 

00 und 1800 Uhr an Ostseite von Insel Store 

ergoe und eines weiteren Ubootes 5 sm ostw. 

.1 vingen-Feuer, letzteres auf OSO-Kurs. 

K Norwegen bezreifelt unbedingte Richtigkeit 

r Meldung. Am 10/12. 1250 Uhr wurde Einflug 

n 13 2-mot. Eindeckern westlich NordfJord-Aus- 

äng auf Südkurs gemeldet. 

gene Lage: 

Nach Horden wurden 51, nach Süden 30 Schiffe 

;cleitet. 20 Schiffe sind infolge Geleitmangels 

egen geblieben. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Bisher im Seekanal beobachtete Wachboote 

sind anscheinend, zurückgezogen. In gesamter 

Kronstadt-Bucht ist zusammenhängende Eisdecke 

fpstzustellen. Nach eigener Luftaufklärung lagen 
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Tag- 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 90 

IO.12.4; II- o i n/IJordtaoer 

1. Fe indla^e: 

Übejr dsr Uordsee v.-urden 38 Flugzeuge im 

nsatz erfaßt, vermutlich, in Sichtung auf 

Sildnorvvegenküste und im Seegehiet Shetlands - 

Fgrör. 

Am 9/12. vurden zwischen 0005 und 0120 Uhr 

r Petsamo-Fjord Kotorengeräusche vermutlich 

n S- oder Uhooten geortet. Am gleichen Tage 

sind 6 Flugzeuge im Raum Vardö und 2 im Saum 

Petsamo eingcflogen. Ferner meldete ebenfalls 

vcm 9/12. V-IIann Sichtung von 3 Uhooten zwischen 

1'00 und 1800 Uhr an Ostseite von Insel Store 

Sc ergoe und eines v/eiteren Ubootes 5 sm ostv/. 

RIvingen-Feuer, letzteres auf 0S0-Kurs. 

KCK Horwegen bezreifelt unbedingte Richtigkeit 

djr Keldung. Am 10/12. 1250 Uhr wurde Einflug 

vdn 13 2-mot. Eindeckern viestlich RcrdfJ ord-Aus- 

gang auf Sädkurs gemeldet. 

E: gene Page: 

Rach Horden vmrden 51, nach Süden 30 Schiffe 

gleitet. 20 Schiffe sind infolge-Geleitmangels 

egen geblieben. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Bisher iin Seekanal beobachtete Wachboote 

sind anscheinend, zurückgezogen. In gesamter 

Kronstadt-Bucht ist zusammenhängende Eisdecke 

fsstzustellen. Hach eigener Luftaufklärung lagen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.12.4:' 

(103) 

(104) 

Vorkommnisse 

in Lavsnsaari 6 Motorboote, 1 anscheinend S-Bopt. 

Ostu. Seiskari standen 2 Ylachboote auf Position. 

2. iigone La^e: 

xn 

im 

bette. uL 
MOK Ost weist erneut auf geringeviBrennstofflügt 

dänischen Raum hin und bittet um Abhilfe, auch 

d^nblick auf Blockackebrecher. 

Südlich Anholt wurde eine Mine geräumt. 

"iofly" ist 1050 Uhr aus Kr' sand Süd nach Osten aus- 

gel iuf en 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse aus dem 

ges »mten Bereich der Osxsee nicht zu berichten. 

H 

1.) 3/ 
d 

betr 

1/ 

Fi. 

Na 

üb 

ab 

Ge 

Mo 

29 

A 

H 

ndelssohiffahrt 

3kl FH berichtet über Schiffsverkehr von USA naclji 
Persischen Solf in den Monaten August, Septem- 

und Oktober 1943. Ausfertigung des Berichtes 

3kl 42150/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XI: 

die Berichtsspanne zeichnet sich für den fdl. 

chschub von USA nach dem Persischen Golf gegen- 

er den Vormonaten eine starke Zunahme von 65 i° 

Anteil des Rußlandnachschubs beträgt 72 ^ der 

Samtverladungen, im Oktober sogar 84 $. Im 

natsdurchschnitt gingen von August bis Oktober 

Schiffe mit 189.000 BRT gegen 17 Schiffe von 

plril bis Juni ab. USA-Flagge ist vorherrschend, 

chschub von England nach Persischem Golf wird 

urverändert mit 6 Schiffen und 40.000 BRT beurteilf; 

Als Reiseroute ist nunmehr auch Mittelmeerroute 

für Verkehr nach Persischem Golf maßgebend. 
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Tag 
TThrzeit 

10.12.4:> 

Ort 

Wetter 

(103) 

(104) 

Vorkoinmnisüe 

in lavansaari 6 Motorboote, 1 anscheinend S-3opt.f 

Osttr. Seiskari standen 2 Y/achboote auf Position. 

2. llgone hac;e: 
huie.t(L 

MCK Ost weist erneut auf geringe*Brennstoffleg« 

in dänischen Raun hin und bittet un Abhilfe, auch 

im Anblick auf Blockackebrecher. 

Südlich Anholt wurde eine Mine geräumt. 

"Lofiy" ist 1050 Uhr aus Zr'sand Süd nach Osten aus- 

gelaufen 

ges 

H 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse aus dem 

nuten Bereich der Ostsee nicht zu berichten. 

ndelsschiffahrt 

1/ 

Pü|r 

Ha 

übe 

ab 

Ge s 

Ko 

29 

1.) 3/bkl PH berichtet über Schiffsverkehr von USA naclji 

dea Persischen Golf in den Monaten August, Septem- 

ber und Oktober 1945. Ausfertigung des Berichtes 

5kl 42150/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XI: 

die Berichtsspanne zeichnet sich für den fdl. 

chschub von USA nach dem Persischen Golf gegen- 

r den Vormonaten eine starke Zunahme von 65 $ 

Anteil des Rußlandnachschubs beträgt 72 $ der 

amtverladungen, im Oktober sogar 84 Im 

natsdurchschnitt gingen von August bis Oktober 

Schiffe mit 189.000 BRT gegen 17 Schiffe von 

April bis Juni ab. USA-Plagge ist vorherrschend. 

Hachschub von England nach Persischem Golf wird 

unverändert mit 6 Schiffen und 40.000 BRT beurteilf; 

Als Reiseroute ist nunmehr auch Mittelmeerroute 

für Verkehr nach Persischem Golf maßgebend. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

10.12.43 Rtiqkreise erfolgt zua Teil über Indien und das. 

Rundreisedauer bei Hin- und Rückreise durch 

telmeer 4-5 Monate gegenüber bis zu 7,5 

ten bei Ein- und Ausreise um das Kap. Auch 

chzeiten sind von 4 auf 3 Wochen herabgesetzt, 

mtmenge der von HSA abgeladenen Güter be- 

;t im Durchschnitt monatlich 200.000 ts. 

ra 

Kaj 

Mi 

Mo 

Lö 

Ges 

tri: 

Es handelt sich also hier um einen sehr 

beträchtlichen Nachschub für Rußland. 

Der Bericht von 3/Skl EH ist auch im 

einzelnen sehr lesenswert. 

2.) RKE teilt mit, daß Erzverschiffungen aus Spanien 

.5t. nur von Valencia und Sa^gunt stattfinden. 

KK£ erbittet Mitteilung, ob gelegentliches An- 

latfen von Cartagena aus Sicherheitsgründen z.Zt. 

veiantwortet werden kann, so daß Mangan-Erz von 

doi t verschifft 'werden könnte. 1/Skl hat RKS 

zunächst mitgeteilt, daß einziger Schutz der in 

ostspanischer Erzfahrt eingesetzten Schiffe abge- 

sehen von eigener Bewaffnung in Benutzung spani- 

scher Hoheitsgewässer besteht, deren Respektierung 

du: ch don Gegner jedoch fraglich ist. Durch gele- 

gentliches Anlaufen von Cartagena wird an sich 

bereits vorhandenes Risiko nach Ansicht Ski nicht 

entlieh vergrößert. 

Im übrigen ist Gruppe West unterrichtet, damit 

geriauere Prüfung der Möglichkeiten und Risiken 

vo: genommen werden kann. 

VI. hbootskriegführung. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

10.12.43 Rüctkreise erfolgt zum Teil über Indien und daa 

Kai. Rundreisedauer bei Rin- und Rückreise durch 

Kittelmeer 4-5 Konnte gegenüber bis zu 7,5 

Horaten bei Ein- und Ausreise um das Kap. Auch 

Löschzeiten sind von 4 auf 3 Wochen herabgesetzt. 

Gesamtmenge der von USA abgeladenen Güter be- 

trägt im Durchschnitt monatlich 200.000 ts. 

Es handelt sich also hier um einen sehr 

beträchtlichen Nachschub für Rußland. 

Der Bericht von 3/Slcl EH ist auch im 

einzelnen sehr lesenswert. 

2.) RKE 

z. 21 

SSS 

1; 

ve 

doi 

zur 

ost 

se 

sei: 

du 

ger 

bei 

v<e 

ge: 

VT. 

teilt mit, daß Erzverschiffungen aus Spanien 

. nur von Valencia und Sa^gunt stattfinden, 

erbittet Mitteilung, ob gelegentliches An- 

tfen von Cartagena aus Sicherheitsgründen z.Zt. 

iantwortet werden kann, so daß Mangan-Erz von 

verschifft werden könnte. 1/Skl hat RKS 

ächst mitgeteilt, daß einziger Schutz der in 

spanischer Erzfahrt eingesetzten Schiffe abge- 

en von eigener Beviaffnung in Benutzung Spani- 

er Hoheitsgewässer besteht, deren Respektierung 

ch den Gegner jedoch fraglich ist. Durch geis- 

tliches Anlaufen von Cartagena wird an sich 

eits vorhandenes Risiko nach Ansicht Ski nicht 

entlieh vergrößert. 

Im übrigen ist Gruppe West unterrichtet, damit 

auere Prüfung der Möglichkeiten und Risiken 

genommen werden kann. 

T'bootskriegführung 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

■0.12.43 

Ort 

Wetter 

VII. 

Raue 

wäre 

Chel 

hale 

hale 

Vorkommnisse 

Luftkri egfiiiirung 

um Englar.d: 

48 Ktmpffluszeuge und 8 Zerstörer der Ifl 3 

i am Abend und in der Nacht zum 11/12. gegen 

nsford eingesetzt. Wegen ungünstiger 'Wetterlage 

n nur 13 Flugzeuge das Hauptziel erreicht, 33 

n Eotziele angegriffen, 5 haben Aufgabe abge- 

brochen, 4 sind nicht zurückgekehrt. 

Der Feind führte am fage in Belgien, Holland 

und Frankreich nur vereinzelte Einflüge durch. 

30-v.ärts Arnheim sind durch Bombenabwürfe 2 Schiffe 

gesinken und ein weiteres beschädigt. 2 Feindflugzeu 

sind über dem holländischen Raum abgestürst. 

I 
Reichsgebiet: 

im c 

bei 

und 

Am l 

das 

Im Laufe des Tages haben vereinzelte Flugzeuge 

heinland einzelne Bomben abgeworfen. Dabei wunde 

Cletfe ein Schiff mit 700 ts Briketts versenkt 

ein Schiff mit 600 ts Eisenerz beschädigt. 

,bend flogen verschiedene stärkere Gruppen in 

rhein.westf. Industriegebiet ein, wo auf ver- 

schiedenen Plätzen Bomben abgeworren wurden. 

Mit-! eimeerraum: 

Lichtbilderlrundung von Port Said ergibt nach 

Grolauswertung ein griech. Panzerschiff, 3 Zerstörer 

5 kleine Kriegsfahrzeuge, 4 anscheinend Geleitboote, 

3 Utoote, 7 LCT 250, 3 anscheinend Transporter, 

34 I rächtet (ca. 170.000 3RT), 7 T« (ca. 50.000 BRT) 

ein laz.Schiff. 

Über dem Frontgebiet in Italien wurden 9 Feind- 

flugzeuge durch Flak abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

-0.12.45 

Ort 
Wetter 

VII. 

REUE 

wäre 

Chel 

hale 

halc 

\ orkommnisse 

Luftkriegfii’irung 

jgt Sr.^land: 

-8 Kampfflugzeuge ur.d 8 Zersförer der Ifl 3 

i im Abend und in der Hecht sum 11/12. gegen 

.Esford eingesetzt. Wegen tuigünctiger V/etterlage 

n nur 13 Flugzeuge das Hauptziel erreicht, 33 

n Eotziele angegriffen, 5 haben Av-fgabe abge- 

brochen, 4 sind nicht zurückgekehrt. 

Der Feind führte am Dage in Belgien, Holland 

und (Frankreich nur vereinzelte Einflüge durch. 

rts Arnlieim sind durch Bombenabwürfe 2 Schiffe 

gesinnten und ein 'weiteres beschadrgt. 2 Feindflugzeu 

sind über dem holländischen Raum abgestürst. 

Reichsgebiet: 

rn r 

bei 

und 

xiin . 

das 

Im Laufe des Tages haben vereinzelte Flugzeuge 

heinland einzelne Bomben abgeworfen. Dabei wurde 

Cletre ein Schiff mit 700 ts Briketts versenkt 

ein Schiff mit 600 ts Eisenerz beschädigt. 

.bend flogen verschiedene stärkere Gruppen in 

rhein.westf. Industriegebiet ein, v;o auf ver- 

sehe edenen Plätzen Bomben abgeworfen wurden. 

Mitt 

5 k: 

3 Uc 

34 

elmeerraum: 

LichtbiIderkundung von Port Said ergibt nach 

GroliaosWertung sin griech. Panzerschiff, 3 Zerstörer 

:eine Kriegsfahrzeuge, 4 anscheinend Geleitboote, 

oote, 7 LOT 250, 3 anscheinend Transporter, 

Krachtet (ca. 170.000 BRT), 7 T. (ca. 50.000 BRT) 

laz.Schiff. 

Über den Frontgebiet in Italien -urden 9 Feind- 

flugzeuge durch Flak abgeschossen. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse S2 

10.12.4 Bcriciite über Einsatz des Gegners in Italien 

liegin noch nicht voi-. 

Buch 

Flug 

Gegen 1935 Uhr wurden Schilfsziele in der 

von Genua nit Bordwaffen beschossen. Ein 

eug wurde abgeschossen. 

Aus den Bereich Lw.Kdo. Südost liegen Mel- 

dungen nicht voi 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. Ki iegführung in liittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ber ich Marinegru-pue .vest 

Bei: ■dlage: 

Sin "Dido"-Kreuzer und'ein Zerstörer sind 

vorrfittags von Kittelneer in Gibraltar eingelaufen. 

Sin Geleitzug aus 40 Schiffen mit 9 Zerstörern 

und vermutlich einem Kreuzer passierte am 9/10. 

Gibraltar ostwärts, während am 8/12. 0155 Uhr ein 

Geleitzug aus 40 Frachtern und 3 f. mit 14 Siohe- 

rungsfahrzeugen die Meerenge nach Westen durch- 

laufen hat. 

Eig. ne Lage: 

23. 

Vor der frsnz. Südküste wurden in 5 Geleiten 

05 BRT durch 7 Sicherungsfahrzeuge gesichert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkomm nißBe 92 

10.12.4 Boriclrte Uber Eincatz des Gegners in. Italien 

liegin noch nicht vor. 

Buch 

Elug 

Gegen 1935 Uhr wurden Schilfsziele in der 

von Genua nit Bordwaffen beschossen. Ein 

eug wurde abgeschossen. 

Aus den Bereich Ir.v.Kdo. Südost liegen Llel- 

dmigin nicht voi 

Ostf^'ont 

Boecndere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. K: iegführung in Mittalmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ber ich Marii.egrurpe v.est: 

Eeii -dlage: 

Ein "Dido"-Ereuzer und ein Zerstörer sind 

vormittags von Mitteineer in Gibraltar eingelaufen, 

iin Geleitzug aus 40 Schiffen nit 9 Zerstörern 

und vermutlich einen Kreuzer passierte an 9/10. 

Gibraltar ostwärts, Y^ährend an 8/12. 0155 Uhr ein 

Geleitzug aus 40 Frachtern und 3 I. ait 14 Siche- 

rungsfahrzeugen die Meerenge nach Westen durch- 

lau 'en hat. 

Ei£ ne Lage: 

23- 

Vor der franz. Sudküste wurden in 5 Geleiten 

05 BRI durch 7 Sicherungsfahrzeuge gesichert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.12.45 

Vorkommnisse 

2.) Bereich. Dt. Markdo. Italien: 

Beinälare: 

30- 

Helnäelsschiff cuf Kurs 500° gesichtet. Am 9/12. 

t|ends 'beschossen leichte Seestreitkräfte die 

Kiiste Hw-lich Pesaro. 

Ei gene 

Eigene Luftaufklärung hat außer 5 Bewachern 

wärts Cagliari keinerlei Sichtungen gemeldet. 

32 sn KO-wärts Termoli wurde ein größeres 

Lase: 

Kinenaufgabei"Kummerschwänz" und "Zander" 

rden von TA 23, 24 bzw. durch Minenschiff 

"ljv;arsläufer" planmäßig durchgeführt. Damit ist 

biet beiderseits Insel Giglio gesichert. 

6 3-Boote sind für Minenaufgabe "Kürassier" 

ausgelaufen. 

Beifdl. Luftangriff auf Stadt und Hafen 

Cilvitavecchia am 9/12. abends wurden erneute 

häden angerichtet. Verluste sind nicht einge- 

t^eten. 

3 Zweimanm-Sturmboote der 10. MAS-Blottille 

ben am 11. abends vor La Spezia Übungen durchge' 

fiihrt. 

Überführung der R-Boote in die Adria über 

Lcjnd verläuft planmäßig und wird beschleunigt. 

Pcj-Schleppfahrt für erstes Boot hat begonnen. 

Zu Meldung von Befh. Dt. Markdo. Italien (s. 

K^B 7/12., VII, 2) verweist 1/Skl auf Weisungen 

v< m 28/10. und 12/11. (vergleiche KTB's dieser 
:;ge). Hiernach ist eindeutig wichtigste Aufgabe 

il Adria Hachschub für alle Wehrmachtteile längs 
Imatinischer Küste. Voraussetzung hierfür ist 

isbau vorgelagerter Inseln und Aufbau Küsten- 

rteidigung. Demgegenüber müssen Aufgaben an 
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Tag 

T hrzeit 

Ort 

Wetter 
Voikommnisse 

10.12.43 2.) Bereich Pt. Italien; 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung hat au3er 5 Bewachern 

SC-wärts Cagliari keinerlei Sichtungen gemeldet. 

32 sn KO-wärts Termöli v.urde ein größeres 

Hsndelsschiff auf Kurs 300° gesichtet. Am 9/12. 

tends heschossen leichte Seestreitkräfte die 

Z'Jste ini-lich Besaro. 

Ei gene Laae: 

Sc 

tr 

1,'inenaufgabai "Eummersch.vanz" und "Zander" 

;rden von TA 23, 24 bzw. durch Kinenschiff 

"Iwarsläufer" planmäSig durchgeführt. Damit ist 

G-Jbiet beiderseits Insel Giglio gesichert. 

6 S-Boote sind für llinenaufgabe "Eürassier" 

ausgelaufen. 

Bei fdl. Luftangriff auf Stadt und Hafen 

Cilvitavecchia am 9/12. abends wurden erneute 

häden angerichtet. Verluste sind nicht einge- 

eten. 

3 Zweimann-Sturmboote der 10. IJAS-Flottille 

ben am 11. abends vor La Spezia Übungen durchge- 

fiihrt. 

Überführung der R-Bcote in die Adria über 

Lind verläuft planmäßig und wird beschleunigt. 

Pq-Schleppfahrt für erstes Boot hat begonnen. 

Zu Meldung von Befh. Dt. Karkdo. Italien (o. 

Kifi 7/12., VII, 2) verweist 1/Skl auf Weisungen 

vc m 28/10. und 12/11. (vergleiche ETB’s dieser 

Tage). Hiernach ist eindeutig wichtigste Aufgabe 

in Adria Eachschub für alle Wehrmachtteile längs 
dc.lmatinischer Küste. Voraussetzung hierfür ist 

Ausbau vorgelagerter Inseln und Aufbau Kasten- 

rteidigung. Demgegenüber müssen Aufgaben an 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 93 

10.12.4:; 

(105) 

ital. Adria-Küste zurücktretsn. Der Führer hat 

die entsprechend eingeleiteten Maßnahmen nach 

Vor;rag gebilligt. Abschrift entsprechender Wei- 

sung 1/Skl I op 41517/43 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft XIV. 

5.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Hach Meldung geflohenen kroatischen 

Offiziers wurde Versorgungskutter am 2/12. auf 

äarsch Zara - Sibenic von Partisanen aufge- 

oracht. Am 8/12. ist ein Motorsegler kroati- 

scher Marine auf Marsch Split - Hetkowic von 

l Partisanen-Motorbooten aufgebracht. 

Laz.Schiff "Gradisca" meldet 65 sm WSvV-iich 

Split treibende Mine. Schiff meldet voraussicht- 

liche Ankunft Venedig für 11/12. vormittags. 

D. "Cagliari" (2.558 BHT) ist 9/12. auf 

üarsch Rovigno - Venedig aufgelaufen. 

b) igäis: 

D. "Sonja" (2.719 BRT) ist am 9/12. 1810 

Uhr auf Marsch Piräus - Dardanellen bei Eüthnos 

von fdl. Uboot versenlct worden. 41 Überlebende 

sind geborgen. Ungeschützte Kleinschiffahrt 

nach Lemnos ist wegen Ubootsgefahr gesperrt. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 93 

10.12.4 ! 

(105) 

ita. Adria-Küste zurücktretsn. Der Külirer hat 

entsprechend ein^eleiteten Maßnahiren nach 

Vortrag gebilligt. Abschrift entsprechender T?ei- 

4 1/Skl I cp 41317/43 Gkdcs. in KTB Teil C 

XIV. 

die 

sun; 

Heft 

3.) Bereich Karinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Hach Meldung geflohenen kroatischen 

Offiziers «urde Versorgungskuttsr am 2/12. auf 

barsch Zara - Sibenic von Partisanen aufge- 

eracht. Am 8/12. ist ein Motorsegler kroati- 

scher Marine auf Marsch Split - Hetkowic von 

1 Partisanen-Motorbooten aufgebracht. 

Laz.Schiff "Gradiscä" meldet 65 sm ',7S'?i'-iich 

3plit treibende Mine. Schiff meldet voraussicht- 

liche Annunft Venedig für 11/12. vormittags. 

D. "Cagliari" (2.538 3HT) ist 5/12. auf 

fiarsch Rovigno - Venedig aufgelaufen. 

t) igäis; 

D. "Sonja" (2.719 BRT) ist am 9/12. 1810 

Uhr auf Marsch Piräus - Dardanellen bei Küthnos 

von fdl. Utoot versenlct worden. 41 Überleitende 

sind geborgen. Ungeschützte Kleinschiffahrt 

nach Lemnos ist wegen Ubootsgefahr gesperrt. 

c) Schwarzes Meer; 

Feindlage; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.12,4:> Sirene La-'e: 

Vorkommnisse 

KEP in. Eertschbucht hatten am 9/12. 2300 Uhr 

nach stärkstem fdl. Peuerüberfall durch Batterien 

Gefächt mit fdl. landungsfahrseusen, die versuch- 

ten, Brückenkopf su erreichen. Hierbei wurden durch 

EPP und Kiistenbatterien nach Beobachtung von Band 

insgesamt 9 fdl. Fahrzeuge vernichtet. Ein KPP 

wurde beschädigt und erlitt Personalverluste. 

E-Boote iniSüdteil der Kertschstrgße blieben ohne 

Fei idberiihrung. 

In der Facht zum 11/12. ist Sicherung in der 

Kerfcschstraße durch 4 EFP's und 3 R-Boote vorge- 

sehen. UFP meldeten 2000 Uhr Artl.Beschuß in Höhe 

PawLowski durch Küstenbatterien. 

6 3-Boote sind am 10/12. nachm, von Iwanbaba 

zum Einsatz gegen Kaukasusküste ausgelaufen, mußten 

och gegen 2300 Uhr wegen Wetterlage umkehren, 

ihrigen sind besondere Vorkommnisse nicht gemel- 

3ec 

Im 

det 

daß 

3er 

IX. 

1) Bur 

Zur Heereslage meldet EVO zu Heeresgruppe A, 

südlich von Kertsch Höhe 91>4- beim Mithridat- 

■ genommen worden ist. 

g e Ostasien 

na-Front: 

Am 5/12. hat ein schwerer jap. Luftangriff auf 

Kalkutta stettgefurden. 

2) Marschall-Inseln: 

Hach LIeldung des USA-Harineministeriums ist 

bei den Marschall-Inseln eine besondere "carrier 

task force" eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.12.4 Sif^ne La-~e: 

Vorkommnisse 

ISP in Eertschbucht hatten am 9/12. 2300 Uhr 

nach stärksten fdl. Psuerüberfall d'arch Batterien 

Gef seht mit fdl. landungsfahrzensen, die versuch- 

ten, Brückenkopf zu erreichen. Hierbei wurden durch 

EPP und Küstenbatterien nach Beobachtung von Land 

inegesamt 9 fdl. Pahrzeuge vernichtet. Sin IST 

vnu-Te beschädigt und erlitt Personalverluste. 

R-Bcote iEiSüdteil der Kertschstraße blieben ohne 

Pei cdberf^rung. 

In der Pacht zum 11/12. ist Sicherung in der 

Kertschstraße durch 4 EPP's und 3 R-Boote vorge- 

sehen. EPP meldeten 2000 Uhr Artl.Beschuß in Höhe 

Pav/fLowski durch Kiistenbatterien. 

6 3-Boote sind am 10/12. nachm, von Iwanbaba 

Einsatz gegen Kaukasusküste ausgelaufen, mußten 

. cch reren 2300 TJhr wegen -.»etterlage umkehren, 

ihrigen sind besondere Vorkommnisse nicht gemel- 

sum 

jed 

Im 

det 

daß 

3er 

IX. 1 

Zur Heereslage meldet EVO zu Heeresgruppe A, 

südlich von Kertsch Höhe 91>4 beim Kithridat- 

■ genommen worden ist. 

g e Ostasien. 

1) Brrna-Pront: 

Am 5/12. hat ein schwerer jap. Luftangriff auf 

Kalkutta sfettgefimden. 

2) Marschall-Inseln: 

Hach Heldung des fSA-ffierineministeriums ist 

bei den Earsehall-Inseln eine besondere "earrier 

task force" eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

10.12.43 

mar.3 

S chi 

Nach, einem weiteren Bericht des USA-Usrine- 

sterinms sind durch USA-Blugzeuge 6 feindl. 

ffe, darunter 2 leichte Kreuzer, versenkt und 

72 jeindliche Klugzeuge abgeschossen worden. Ein 

USA-Träger wurde beschädigt. (Zusatz: das 

der 2. von 7 nach jap. Meldungen versenkten Trä- 

gen}. ) 

3) I'Ieu-jCuine 

lleuerdings sind zum 1. Mal an der Kordküste 

'leu-Guinea feindliche Kriegsschiffe aufge- 

treten, die die dort liegenden jap. Stützpunkte 

beschossen haben. Auch in der Harafura-See zwischen 

Timer und Keu-Guinea sollen sich nach jap. Mel- 

dungen feindl. Kriegsschiffe bewegen. 

Bei Finchhafen hat eine jap. Division eine 

Offensive gegen die dort liegenden austral. Truppen 

bege nnen. 

Die feindl. luftstreitkräfte auf Ost-Keu-Guinea 

verden von jap. Seite auf ungefähr SCO Maschinen 

geschätzt. 

4-) Salomonen: 

Bei Tulagi (nördl. Guadalcanar) sind etwa 

750 Fahrzeuge zu etwa 4 - 500 tens zusammengezogen. 

Außerdem liegen dort 22 Kriegsschiffe einschl. 

Flu-zeugträgern. Kördl. Buna sind ebenfalls etwa 

750 kleinere Fahrzeuge zusammengezogen. Die Japaner 

schließen daraus auf weitere landungsvorbereitungen 

gegen Bougainville. 

kl. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

10.12.£3 

'/I / 

Kach einem weiteren Bericht des USA-Hsrine- 

mintsteriums sind durch. USA-riugseuge 6 feindl. 

Schiffe, darunter 2 leichte Kreuzer, versenkt und 

72 ieindliche Flugzeuge ahgeschossen v;ordc-n. Ein 

USA-Träger wurde beschädigt. (Zusatz: das Wäre 

der 2. von 7 nach jap. Meldungen versenkten Trä- 

genj.) 

3) Keu- Suine 

Eeuerdings sind zum 1. Kal an der Kordküste 

'!eu-Guinea feindliche Kriegsschiffe sufge- 

treijen, die die dort liegenden jap. Stützpunkte 

beschossen haben. Auch in der Karafura-See zwischen 

Timer und Keu-Guinea sollen sich nach jap. Uel- 

dunjen feindl. Kriegsschiffe bewegen. 

Bei Finchhafen hat eine jap. Division eine 

Offensive gegen die dort liegenden austral. Truppen 

bege nnen. 

Die feindl. luftstreitkräfte auf Ost-Keu-Guinea 

en von jap. Seite auf ungefähr 8C0 Maschinen 

hätzt. 

werc 

£2 

4) Sale 

Bei Tulagi (nördl. Guadaleanar) sind etwa 

750 Fahrzeuge zu etwa 4 - 500 tons zusammengezogen. 

Außerdem liegen dort 22 Kriegsschiffe einschl. 

Fluizeugträgern. Kördl. Buna sind ebenfalls etwa 

750 kleinere Fahrzeuge zusammengezogen. Die Japaner 

sch!ießen daraus auf weitere Landungsvorbereitungen 

gegen Bougainville. 

kl. 
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Ort Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Wetter 
Vorkommnisse Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 



I öl 

Tag 

Uhrzeit 

11.12.45 

(106) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 95 

ter 

Hach 

Botschaft 

alliierten 

mit erteilt 

Außenminisft 

Erklärung, 

bleibe„ 

Politischer Lageüberblick, 

Telegramm türk’.Außenministers an seinen 

in Moskau sei Türkei entschlossen, 

Druck abzulehnen, falls sich London 

er Antwort nicht zufrieden gäbe. Der 

er wiederholte auch vor Achsenpresse 

daß Außenpolitik der Türkei unverändert 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I.) Chef 3/Skl. berichtet von auffälliger Häufung 

von Nachrichten, die sich mit angeblich in Bul- 

garien ausgebrochener innerer Krise beschäfti- 

gen. Aus Sofia selbst liegen im eigenen Sektor 

keinerlei Nachrichten dieser Art vor. 

II.) Bei Besprechung mit C/Gruppe Nord/Plotte am 

10.12. ist Führungsfrage für Alarmfall gemäß 

PühreiWeisung 51 erneut zur Sprache gekommen. 

Gruppe Nord/Flotte wendet sich gegen ein- 

schränkende Weisung von I.Skl. betr. Be- 

fehlslührung in östlicher Ostse (s.KTB 2.12 

Lagebespr. bei Chef Ski. VII, a). Jn eingehen- 

der Eiörterung wird Berechtigung dieses Stand- 

punktes der Gruppe anerkannt, jede darüber 

hinaus gehende Forderung bezüglich vorzeitiger 

Weiten gäbe der Befehlsbefugnisse jedoch abgelehnt. 

Zunäcl st soll Angelegenheit Chef Ski. vorgetra- 

gen werden, falls sich Möglichkeit dazu ergibt, 

nach ibstimmung mit 0b.Befh.M0K Ost. 

- i81 - 

Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 95 

11.12.45 

(106) 

ter 

Hach 

Botschaft 

alliierten 

mit erteilt 

Außenminisft 

Erklärung, 

hleihe. 

Politischer lageüberblick. 

lelegramm. türk'.Außenministers an seinen 

in Koskau sei Türkei entschlossen, 

Druck abzulehnen, falls sich London 

er Antwort nicht zufrieden gäbe. Der 

er wiederholte auch vor Aehsenpresse 

daß Außenpolitik der Türkei unverändert 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I.) Chef 3/Skl. berichtet von- auffälliger Häufung 

von Nachrichten, die sich mit angeblich in Bul- 

garien ausgebrochener innerer Krise beschäfti- 

gen. Aus Sofia selbst liegen im eigenen Sektor 

keinerlei Nachrichten dieser Art vor. 

II.) Bei Besprechung mit C/Gruppe Nord/Flotte am 

10.12, ist Führungsfrage für Alarmfall gemäß 

Führen Weisung 51 erneut zur Sprache gekommen. 

Gruppe Nord/Flotte wendet sich gegen ein- 

schränkende Weisung von I.Skl. betr. Be- 

fehlslührung in östlicher Ostse (s.KTB 2.12 

Lagebespr. bei Chef Ski. VII, a). Jn eingehen- 

der Enörterung wird Berechtigung dieses Stand- 

punktes der Gruppe anerkannt, jede darüber 

hinaus gehende Forderung bezüglich vorzeitiger 

Weiten gäbe der Befehlsbefugnisse jedoch abgelehnt. 

Zunäcl st soll Angelegenheit Chef Ski. vorgetra- 

gen werden, falls sich Köglichkeit dazu ergibt, 

nach Abstimmung mit 0b.Befh.M0K Ost« 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1o12o43 III.) H ; e r e s la g e: 

Zusanmenballung von 13 Pz» Korps in Kaum Kiev/ 

mi-j; Stoßrich-tung Odessa ließe auf Peindversuch. zu 

Opsration größeren Stils schließen.'Eigene Kaß- 

na’imen tragen dieser Gefahr, so gut die Kräfte 

au Jreiolien, Rechnung. Die Aussicht auf operative 

Initiative aus den Brückenhopf Uikopol nach S 

^schwindet danit fast vollends. 

Eigene Angriffsoperation im Raum nosUich 

ShLtomir ist in Auswirkung der starken Gegnerkonz«n- 

tration allmählich in Abwehrzustand übergegangen. 

B e s o n d e r e s 

Von Ski.Qu A II ist folgende Weisung an Gruppe 

Süd/Op Ergangen: 

Unteachtet dessen, daß der Befehl des OKW, 

die Krim zu halten, voll in Kraft bleibt, sind doch vom 

Marinegruppenkommando Süd vorsorglich Überlegungen an— 

zustell in, welche Rückwirkungen sich aus einer etwaigen 

Räumung der Krim zwangsläufig auf die Belegung des 

altrumä:lischen Raums mit Einheiten und Dienststellen 

der Krisgsmarine ergeben können. Das Ergebnis ist dem 

OKM/Skl.Qu A zu melden. 

Di ise Arbeiten sind innerhalb des Stabes des Marin« ■ 
gruppencommando Süd im engst.en Bearbeiterkreise unter 

schärfster Geheimhaltung durchzuführen. Andere Stellen 

sind hiiran nicht zu beteiligen. 
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Tag 

Uhrzeit 

1o12e45 

Ort 

Wetter 

III.) H ;ereslage: 

Vorkommnisse 

Zucacmenballung von 13 rz. Korps in Kaum Kiew 

mij; Stoßrichtung Odessa ließe auf Peindversuoh zu 

Operation größeren Stils schließen.'Eigene Kaß- 

naimen tragen dieser Gefahr, so gut die Kräfte 

ausreiohen, Rechnung. Bie Aussicht auf operative 

Initiative aus dem Brückenkopf Kikopol nach S 

schwindet damit fast vollends. 

Eigene Angriffsoperation im Raum nödlich 

Shltomir ist in Auswirkung der starken Gegnerkonz^n- 

tration allmählich in Abvehrzustand übergegangen. 

B e s o n d e r e s 

Voh Ski.Qu A II ist folgende Weisung an Gruppe 

Süd/Op Ergangen: 

Ungeachtet dessen, daß der Befehl des OKW, 

die Kri:i zu halten, voll in Kraft bleibt, sind doch vom 

üarineg: ruppenkommando Süd vorsorglich Überlegungen an 

zustell :n, welche Rückwirkungen sich aus einer etwaigen 

Räumung der Krim zwangsläufig auf die Belegung des 

altrumä:iischen Raums mit Einheiten und Eienststellen 

der Krisgsmarine ergeben können. Bas Ergebnis ist dem 

OKJi/Skl.Qu A zu melden. 

Bi :se Arbeiten sind innerhalb des Stabes des I£arin( ■ 
gruppenkommando Süd im engst.en Bearbeiterkreise unter 

schärfs ;er Geheimhaltung durchzuführen. Andere Stellen 

sind hi3ran nicht zu beteiligen. 



Iö;> 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 96 

11 .12.43 Lage 11.12. 

X.) Kriegi ührung in außerLeimisclien Gewässern. 

Feindlage 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Li 

Weisung: 

Jn d< 

Blockadebr 

in die Bi^ 

Einliolen, 

Schiffe s 

gangen 

Zusammenhi 

West. Auf 

waffe ab ' 

Führer At! 

Es w: 

Stabes au: 

waffenein:: 

und zu e: 

rung der 

in höchst 

schleunig! 

Ostseeraun 

Herstellu! 

Ob.d.L.Fühst. Ia KM erhält folgende 

r Zeit vom 20. - 30.Lezembei/werden^iie 

echer "Osorno" und "Alsterufer" einlaufend 

kaya erv/artet. Entsprechende Befehle zum 

zur Aufklärung und °icherung dieser 

nd an das Marinegruppenkommando Y/est er- 

e für den F-Fthrer Atlantik in diesem 

4ng notwendigen Weisungen erläßt die Gruppe 

Befehl Ob.d.M. werden von seiten U-Boots- 

5.12. keine Anforderungen mehr an den Fl. 

.antik gestellt werden. 

,rd gebeten, beim Chef des Luftwaffenführungs- 

' die entscheidende Bedeutung des Luft- 

atzes für diese Operationen hinzuweisen 

irken, daß Fl.Führer Atlantik zur Lurohfüh- 

:jifallenden Aufgaben personell und materiell 

möglichstem Maße unterstützt wird. (Be- 

ing der Fertigstellung der beiden noch im 

befindlichen Bv 222 C; Beschleunigung 

g Einsatzbereitschaft X/KG 40 mit He 177). 

1Ö5 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 96 

11.12.43 läge 11.12. 

I.) Kriegführung in außerheinicchen Gewässern. 

ffeir.dlage 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene Ljw;e: 

Ob.d.l.Pühst. Ia KM erhält folgende 

Weisung: 

Jn de r Zeit vom 20. - JO.lezem'bei/werdenßie 

Blockadehj’echer "Osorno" und "Alsterufer" einlaufend 

in die Bi: kaya erv/artet. Entsprechende Befehle zum 

Einholen, zur Aufklärung und Sicherung dieser 

Schiffe sind an das Marinegruppenkonmando West er- 

gangen. lie für den P-Flhrer Atlantik in diesem 

Zusammenheng notwendigen Weisungen erläßt die Gruppe 

West. Auf Befehl Ob.d.ll. werden von seiten U-Boots- 

waffe ab '5.12. keine Anforderungen mehr an den Fl. 

Führer Atlantik gestellt werden. 

Es wird gebeten, beim Chef des luftv/affenführungs- 

states auf die entscheidende Bedeutung des luft- 

waffeneinsatzes für diese Operationen hinzuweisen 

und zu enrirken, daß Fl.Führer Atlantik zur IHurchfüh- 

rung der .mfallenden Aufgaben personell und maceriell 

in höchstmöglichstem Maße unterstützt wird. (Be- 

schleunigung der Fertigstellung der beiden noch im 

Ostseeraun befindlichen Bv 222 C; Beschleunigung 

Herstellung Einsatzbereitschaft I/KG 40 mit He 177). 
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Tag 

Uhrzeit 

1o12 c43 

Ort 

Wetter 

ii.) 

ffeindlag; 

PL' 

Bei 

mit 53 

Je 

8460, 1 

in BP 15 

Befehl, 

Stützung 

nötig" 

Jm P 

anscheine 

19.Gruppe wurde rege Aufklärung bis 12 ff 

ugzeugen erfaßt. 

engl. Einheit wurde 0905 Uhr in AL 

316 Uhr in BE 3530, eine USA-Einheit 0224 Uhr 

30 geortet. USA-Einheit erhielt 1707 Uhr 

nit Höchstfahrt nach CA 2953 zur Unter- 

von "Suffolk" zu laufen. "Hilfe dringend 

^rtsmouth—Bereich wurden durch Funkaufklärung 

id Landaibungen beobachtet. 

Eigene La 

Gebiet At 

3 U- 

Grupp. 

Schaft Pi 

Von 15 vi 

Es sind 

einsatzb 

Seegebiet 

Vorkommnisse 

a g. e Westraum 

Lantikküste: 

Vp.Boot 622 ist vor Eochefort infolge Minen- 

treffers gesunken. 

■Boote wurden einlaufend geleitet. 

ie West meldet auf Anfrage betr. Einsatzbereit- 

‘emaufklarer und Fernkampfflugzeuge P.P.Atl.: 

orhandenen Fff 200: 10, von 6 Ju 290: 3> von 

0, von 16 He 177: 12 am 9.12. einsatzbereit, 

bei einem Jstbestand von 49 Flugzeugen 25 also 

ereit. 

Kanal: 

Sff-lich Jersey wurden 3 Minen geräumt. Jm übrigen 

sind besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 <,1 2043 ii.-) as-e Westraum 

ffeindlag; 

FL- 

Bei 

mit 53 

Je 

8480, 1 

in BB 15 
Befehl, 

Stützung 

nötig" 

Jm P 

ans cheine: 

19.Gruppe wurde rege Aufklärung bis 12 V/ 

ugzeugen erfaßt. 

engl. Einheit wurde 0905 Uhr in AL 

316 Uhr in BE 3530, eine USA-Einheit 0224 Uhr 

30 geortet. USA-Einheit erhielt 1707 Uhr 

nit Höchstfahrt nach CA 2953 zur Unter- 

von "Suffolk" zu laufen. "Hilfe dringend 

jrtsmouth-Bereich v/urden durch Punkaufklärung 

id Landaibungen beobachtet. 

Eigene La 

Gebiet At Lantikkl ste: 

Vp.Boot 622 ist vor Eochefort infolge- 

treffers gesunken. 

Minen- 

•Boote wurden einlaufend geleitet, 

-e'Uest meldet auf Anfrage betr. Einsatzbereit- 

‘emaufklärer und Pemkampfflugzeuge P.P.Atl.: 

orhandenen PT? 200: 10, von 6 Ju 290: 3, von 

0, von 16 He 177: 12 am 9.12. einsatzbereit. 

Es sind atLso bei einem Jstbestand von 49 Plugzeugen 25 

einsatzbereit, 

3 U- 

Grupp- 

Schaft Pi 

Von 15 vi 

2 Bv 222 

Seegebiet Kanal: 

SV-lich Jersey wurden 3 Minen geräumt. Jm übrigen 

sind besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 97 

11.12.4 III. ordsee ,Norwegen,Kordmeer: 

Kordsee 

Feindla,: 

mutlich 

verband 

englis 

Eigene 

Cll' 

Nach Funkaufklärung wurde 1053 Uhr ver- 

in Ihemsegebiet Luftangriff auf Minensuch- 

durohgeführt. Angreifer Y/urdem später als 

e Flugzeuge gemeldet. 

..läge: 

Gel.eit 1193 Hoek - Elbe v.oirde durchgefülirt. 

Bei Norderney und Borkum wurden insgesamt 

4 ELM/J geräumt. 

AUü abgestürztem engl. Bomber wurden 

durch Artl.MFP 45 und 49 auf Marsch Borkum - 

Ben Helder 9 Schiffbrüchige gerettet. 

Zw .sehen 1058 und 1335 Uhr flogen starke 

feindli :he Buftverbände über Holland und Bt.Bucht 

in Küst mgebiet ein. Zv/ischen 1215 und 1315 Uhr er- 

folgte Angriff von etvja 300 Flugzeugen auf Emden 

mit 5 1jppichwürfen im Stadtgebiet und 2 in Umge- 

bung 

Ba;terie Larrelt und Schweinv/erfer Marx- 

hausen sind durch Bombentreffer ausgefallen. 

8 Sprengbomben fielen auf Flugplatz Langeoog. Hier 

erfolgt 3 1 Abschuß durch MG; 5 Abschüsse meldete 

MarinefLak bei Emden. 

Eiizelheiten s.Fs. 1740, 1845 und 1924. 

Horwegei / Nordmeer: 

Feindlage: Über mittl./nördl. Nordsee und See- 

raum Shetlands - Faroer v/urden bis zu 15 Flug- 

zeuge la Einsatz festgestellt. Eine Einheit 

30.MTB-i?l. stand 1224 Uhr im Skagerrakbereich in See. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 97 

11.12.4 III.) H ordsee,Nor w egen, Uordmeer: 

Nordsee 

Peindlaice: Nach I'unkaufkldrung wurde 1055 Uhjf ver- 

mutlich in Themsegebiet Luftangriff auf Mirensuch- 

verband durohgeführt. Angreifer vurdedispäter als 

englische Flugzeuge gemeldet. 

Eigene haffe: 

Aup 

durch A: 

Ben Helfi 

Ge!.eit 1193 Hoek - Elbe wurde durchgeführt. 

Bei Norderney und Borkum wurden insgesamt 

4 Elii/j geräumt. 

abgestürztem engl. Bomber wurden 

tl.KFP 45 und 49 auf Karsch Borkum - 

er 9 Schiffbrüchige gerettet. 

Zwischen 1058 und 1335 Uhr flogen starke 

feindli :he Luftverbände über Holland und Bt.Bucht 

in Küst mgebiet ein. Zwischen 1215 und 1315 Uhr er- 

folgte Angriff von etwa 300 Flugzeugen auf Emden 

mit 5 T :ppichmirf en im Stadtgebiet und 2 in Umge- 

bung 

Bakterie Larrelt und Schweinwerfer Marx- 

hausen sind durch'Bombentreffer ausgefallen. 

8 Sprengbomben fielen auf Flugplatz Langeoog. Hier 

erfolgt 5 1 Abschuß durch KG; 5 Abschüsse meldete 

KarinefLak bei Emden. 

Eiizelheiten s.Fs. 1740, 1845 und 1924. 

Norwegei / Nordmeer: 

Feindla 

§h = raum 

zeuge x 

30.MTB 

^e: Über mittl./nördl. Nordsee und See- 

tlands - Faroer wurden bis zu 15 Flug- 

n Einsatz festgestellt. Eine Einheit 

?1. stand 1224 Uhr im Skagerrakbereich in See. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.12.43 0110 Ulr 7/urde im Hafen von Bergen 1 Kleinst-U-Boot, 

von Stieifenboot Hafenkapitäns gesichtet; Boot fuhr 

halbgel aucht mit etwa 5 sn Fahrt, tauchte und 

kan kurz danach noch einmal mit Tuxm a^g den Wasser. 

Ar 10. und 11. wurden einzelne Einflüge im 

Raum Krrkenes, Stavanger und Bergen gemeldet, an 

10. abends Einflug von 8 -.12 Flugzeugen zwischen 

Egersut.d und Bister festgestellt. 

Eigene Lage: 

mit al 

nis. 

N^chsuche nach ELeinst-U-Boot im Hafen von Berger 

en verfügbaren Mitteln blieb bisher ohne Ergeb- 

Oeleitet wurden nach Horden 38, nach Süden 47 

Schiffe. Infolge Oeleitmangels sind 19 Schiffe 

liegen geblieben. 

Gfuppe Hord/Flotte berichtet, daß als einzige Mög 

lichke:.t zur Sicherung des Alta-Fjordes gegen Ein- 

dringen von ELein-U-^ooten, da Auslegen von Warnan- 

lagen sowie von Biks und Grundminen nicht in Betracht 

kommt, zunächst nur Auslegen von tiefstehenden Trepjien- 

sperrer in der Sperrlücke des Kaa-Fjordes in Verbin- 

dung mit Netzsperren besteht. 

Grippenkommando beantragt bei MOK Norwegen für 

Schlie3ung Sperrlücke umgehend geeignetes Minenma- 

terial zur Verfügung zu stellen. 

Sei. erteilt daraufhin an MOK Norwegen Weisung( 

Kinenbjdarf für Schließung der Sperrlücke nach Art 

und Zail zu melden. UMA stehen in verstärkten Mengen 

sofort zur Verfügung. Günstiges Bodenprofil ;ist für 

va. rksane. Sperrung erforderlich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.12.43 0110 v/urde im Hafen von Bergen 1 Kleinst-U-Bo-ot 

von Stieifenboot Hafeiikapitäns gesichtet; Boot fuhr 

halhgel aucht mit etwa 5 sm Fahrt, tauchte und 

kan kurz danach noch einmal mit 'Jurm aus den Yfasser. 

Ai: 10. und 11. wurden einzelne Einflüge im 

Raum Kirkenes, Stavanger und Bergen gemeldet, am 

10. abends Einflug von 8 -.12 Flugzeugen zwischen 

Egersui.d und listen festgestellt. 

Eigene läge: 

mit al 

nis. 

Hichsuche nach Kleinst-U-Boot im Hafen von Berger 

en verfügbaren Kitteln blieb bisher ohne Ergeb- 

G-cleitet wurden nach Horden 38, nach Süden 47 

Schiffe. Infolge Geleitnangels sind 19 Schiffe 

liegen geblieben. 

Giuppe Nord/Flotte berichtet, daß als einzige Kög 

lichke:.t zur Sicherung des Alta-Fjordes gegen Ein- 

dringen von Elein-U-^ooten, da Auslegen von Warnan- 

lagen sowie von Biks und Grurdninen nicht in Betracht 

kommt, zunächst nur Auslegen von tiefstehenden Trepjsen- 

sperren in der Sperrlücke des Kaa-Fjordes in Verbin- 

dung mit Ketzsperren besteht. 

Gr ippenkommando beantragt bei IIOK Herwegen für 

Schlie 3\mg S perrlücke umgehend geeignetes läinenma- 

terial zur Verfügung zu stellen. 

Ski. erteilt daraufhin an KOK Norwegen Weisung, 

Kinenbsdarf für Schließung der Sperrlücke nach Art 

und Zail zu melden. UKA stehen in verstärkten Kengen 

sofort zur Verfügung. Günstiges Bodenprofil ;ist für 

vi rksane-Sperrung erforderlich. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 98 

1-22.43 IV.) Skagerrak, gstsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage 

Nach Abwehnnäldung aus Göteborg sind "Dicto" 

und "Lionel" mit Geschützen bestückt v/ordeno 

Beide Schiffe liegen nördlich Lysekil. 

Eigene Lage: 

11.45 

feindlich 

Es entst. 

ühr wurde auf Armeepionier-Schule Koskolowo 

er Luftangriff im Tiefanflug durchgeführt: 

.den Personalausfälle und Brandschäden. an 

Jm übrigen sind besondere Vorkommnisse 

aus gesamtem Ostseebereich nicht gemeldet. 

V.) ü - B ootskriegführung. 

Jm N 

um 80 sm 

Jm ü 

gemeldet. 

ordatlantik wurden Gruppe "Coronel" 1 und 2 

lach Osten verlegt. 

brigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

VI.) Lu ?tkriegführung 

Raum um England 

Mit ;ags flogen ca. 300 Fortresses in mehreren 

Wellen in den Raum Emden ein. Davon sind 200 For- 

tresses o.rne Jagdschutz über Spiekeroog - W'haven und 

100 Fortr:sses mit 100 Jägern über Texel eingeflogen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 98 

1.22.43 IV.) Skagerrak, @stsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage 

Usch Abvehrmäldimg aus Göteborg sind "Dieto" 

und "Lionel" mit Geschützen bestückt vjcrden« 

Beide Schiffe liegen nördlich Lysekil. 

Eigene läge: 

11.45 

feindlich 

Es entst. 

ühr wurde auf Armeepionier-Schule Koskolowo 

er Luftangriff im Tiefanflug durchgeführt: 

.den Personalausfälle und Brandschäden. ani 

Jm übrigen sind besondere Vorkommnisse 

aus gesamtem Ostseebereich nicht gemeldet. 

V.) U - B ootskriegführung. 

Jm ST 

um 80 sm 

Jm ü 

gemeldet. 

ordatlantik wurden Gruppe "Coronel" 1 und 2 

lach Osten verlegt. 

brigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

VI.) Lu ftkriegführung 

Raum um E; igland 

Kit;ags flogen ca. 300 Fortresses in mehreren 

Wellen in den Raum Emden ein. Davon sind 200 For- 

tresses oime Jagdschutz über Spiekeroog - W'haven und 

100 Fortrpsses mit 100 Jägern über Texel eingeflogen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.12.43 Gleichzä 

Auf Emd 2: 

Schaden 

entstand 

sind me 

lediglic 

sonalver! 

Big' 

Flugzeu 

wahrsche 

Jr 

das rhe 

Auf Duis 

itig standen 2 Aufnahmeverbänd'e über NordhollaniL 

in vmrde schwerster Angriff mit außerordentliche:: 

iswirkung durchgeführt. Schwere Vernichtungen 

en insbesondere um den Westbahnhof. Jm Hafen 

ihrere Fahrzeuge gesunken» Jn der Staatswerft 

:h einige Kabelschäden entstanden. Die Per- 

•luste sind gering. 

ene Jagdabwehr erfolgte -durch insgesamt 331 

ge, die bei 19 Verlusten 21 sichere und 5 

inliche Abschüsse erzielten. 

der Nacht zum 12. flogen schwächere Kräfte in 

in.-westfälische Industriegebiet ein. 

bürg fielen einige Bomben. 

2. Mitteln eerraum: 

Ei 

Bengasi 

auf Nor 

den, hi 

erfaßt 

gene Aufklärung erfaßte 200 sm NW-lich 

20 große Handelsschiffe und Bewacher 

dkurs, 19 Ju 88 ^ ..die zum Angriff angesetzt wür- 

ben Verbände tmotz Hohentvfielaufklärung nicht 

Feinauswertung der Aufklärung von Port Said 

vom 10, ergab 21 große Landungsboote, sowie 150 kleine 

Landung sboote, ferner 2 1SJ von 23 000 BET, 39 Frach- 

ter mitj 198 500 BET und 7 Tanker mit 50 000 3ET. 

B4r Feind setzte im Frontgebiet etwa 300 Flugzeuge 

ein,2 vurden davon abgeschossen. Angrifft. wurden 

auf Osi ia sowie auf eigenes Gerät Nettuno südlich Rom 

durchg4führt 

Jr. 

Tage 8 

9 Flug 

erfaßt 

Bereich Luftwaffenkommando Südost wurden am 

Aufklärungsflugzeuge in der Ägäis, in der Nacht 

;euge über Suda-Bucht vermutlich beim Minenlegen 

3 . .’Ostf r( nt 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11o12.43 Gleichzeitig standen 2 Auinahmeverbände über Nor'dholland 

Auf Emden wurde schwerster Angriff mit außerordentliche:- 

Schadenswirkung durchgeführt. Schv/ere Vernichtungen 

entstanden insbesondere um den Westbahnhof. Jm Hafen 

sind mehrere Fahrzeuge gesunken. Jn der Staatswerft 

lediglich einige Kabelschäden entstanden. Die Per- 

sonalverluste sind gering. 

Eijgene Jagdabwehr erfolgte -durch insgesamt 331 

Flugzeuge, die bei 19 Verlusten 21 sichere und 5 

wahrscheinliche Abschüsse erzielten. 

Jn) der Nacht zum 12. flogen schwächere Kräfte in 

das rhein.-westfälische Industriegebiet ein. 

Auf Dud|sburg fielen einige Bomben. 

2. Mittelneerraum: 

Ej 

Bengasi 

auf Nor 

den, hs 

erfaßt 

gene Aufklärung erfaßte 200 sm NV-lich 

20 große Handelsschiffe und Bewacher 

dkurs, 19 Ju 88 ^.'.die zum Angriff angesetzt wür- 

ben Verbände tnotz Hohentwielaufklärung nicht 

Feinauswertung der Aufklärung von Port Said 

vom 10, ergab 21 große Landungsboöte, sowie 150 kleine 

Landungsboote, ferner 2 LSJ von 23 000 BRf, 39 Frach- 

ter mi-t| 198 500 BET und 7 Tanker mit 50 000 ERT. 

Ddr Feind setzte im Frontgebiet etv/a 300 Flugzeuge 

ein,2 wurden davon abgeschossen. Angrifft wurden 

auf 0s1ia sowie auf eigenes Gerät Nettuno südlich Rom 

durchgeführt 

Ji. 

Tage 8 

9 Flug 

erfaßt 

Bereich luftv/affenkommando Südost wurden am 

Aufklärungsflugzeuge in der Ägäis, in der Nacht 

;euge über Suda-Bucht vermutlich beim Minenlegen 

3. .'Ostf r< nt 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 
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11 .12.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 99 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1o Bere 

Feint Jage: 

CH 

60 Fi 

oder 

Am 1 

in 

ist 

me er 

noch 

sind 

und 

gela 

ch Marinegruppe West:' 

0700 Uhr wurde ostgehender Celeitzug aus 

'^hrzeugen mit 3 Tankern, 8 Zerstörern 

Korvetten in Gibraltar-Enge gemeldet. 

17.30 Uhr stand ostgehender Geleitzug 

8435 (nordostw. Arz,eu).. Am 10. 13.30 Uhr 

tal. Kreuzer "Buca^d'Aosta" vom Mitteln 

in Gibraltar eingelaufen und 15.50 Uhr 

dem Atlantik ausgelaufen. Am 10. 15.15 Uhr 

aus Gibraltar in den Atlantik 21 ICT-Boote 

7.45 Uhr in das Mittelmeer 23 LOT- Boote aus- 

.ikf en. 

Eigene Lage: 

05.00 Uhr wurde südlich Cannes feindlicher 

U-Bo itsangriff auf eigenes Geleit ohne Erfolg 

dura igeführt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Bere .ch Dt.Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Bei Luftangriff auf Civitavecchia am 10.12. 

ist fein MFP in Totalverlust geraten. Jn St.Stefa- 

no ißt am 9. ein weiterer MFP gesunken. 

6 S-Boote haben in der Nacht zum 11. 

Minehaufgabe "Kürassier" in Olbiabucht planmäßig 

durcjigeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 99 

12^4 VII.) Kriegführung im Miitelmeer und Schwarzen LTeer. 

1. Bere ch Marinegruppe Yfest: 

Feine .läge: 

0700 Uhr wurde ostgehender G-eleitzug aus 

60 liihrzeugen mit 3 Tankern, 8 Zerstörern 

oder Korvetten in Gibraltar-Enge gemeldet. 

Am 10. 17.30 Uhr stand ostgehender Geleitzug 

in Cljl 8435 (nordostw. Arzeu).. Am 10. 13.30 Uhr 

tal. Kreuzer "Duco^d'Aosta" vom Mittelr- 

in Gibraltar eingelaufen und 15.50 Uhr 

dem Atlantik ausgelaufen. Am 10. 15.15 Uhr 

aus Gibraltar in den Atlantik 21 10T-Boote 

7.45 Uhr in das Kittelmeer 23 LOT- Boote aus- 

ist 

me er 

n2ch 

sind 

und 

gelailif en 

Eigene Lage: 

U-Bo 

05.00 Uhr wurde südlich Cannes feindlicher 

3 Jtsangriff auf eigenes Geleit ohne Erfolg 

durh igeführt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Bere.ch Pt.Markdo. Italien: 

Fein llage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor.. 

Eigene Lage: 

Bei Luftangriff auf Civitavecchia am 10.12. 

ist fein MFP in Totalverlust geraten. Jn St.Stefa- 

no ißt am 9. ein weiterer MFP gesunken. 

6 S-Boote haben in der Nacht zum 11. 

Minehaufgabe "Kürassier" in Olbiabucht planmäßig 

durepgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1.12.43 

(107) 

Anschließend wxirde feindliche Funkstelle wirksam 

beschossen. 

U 956 hat am 9.12. 13.17 Uhr in CK 7445 aus SW-Gel^it 

von 17 Kämpfern 1 Frachter von 7 600 BRT versenkt. 

U *23 hat am 11. 13.00 Uhr in CH 8518 aus Ostge- 

leitl Zerstörer mit Zaunkönig versenkt. 

Eigene Sicherungsfahrzeuge schossen in der Hacht ztm 

11. ostwärts Savona 1 Feindflugzeug ab. 

Deutsches Uar.Kdo. Italien meldet entsprechend Anfia- 

gevon 1 Ski», daß Durchbruch schneller Einzelfahrer^^rf 

aussich";sreich erscheint, da erstens auch Gegner schnells 

Einzelfiihrer laufen hat, zweitens Überwachung im Durch- 

fahrtsgebiet keine eignnen Dampfer vermuten wird. Vor- 

geschlagener Kurs etwa auf 06 Grad Ost, dann 38 Grad 

Hord, durch Sizilienstraße auf- Kurs für Schweden- 

bzw. iti.l. Eückwandererschiffe über 16 Grad Ost, 35 

Grad Kord entweder Patras oder Kythera-Durchfährt. 

Keue Uni erlagen über fdl. Geleitführung mangels Luit — 

aufklänng nicht vorhanden. Kurse Schweden und Rück— 

wandererschiffe hier vernichtet. Annahme, beim FdU 

Mittelme er bzw. BdU noch' vorhanden, Voraussetzung für Ge 

lingen jst: 

a) Völlj g unauffällige Vorbereitung, z.B. keine besonder|e 

iTjftsufklärung. - 

b) Einwandfreier Masoh.Zustand. - 

c) Gute, ausgesuchte Besatzung. — 

d) Erfahrener Hilfskreuzer oder Hilfsschiffskdt. oder 

Bloclijadebreoherkapitän. 

Falls Überführung so wichtig, daß Einsatz solch hochwerti 

gen Personals gerechtfertigt, schlage gleichzeitig 

Durcbfürrung von Kampfaufgaben, z.B. Mineneinsatz vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1 

(107) 

it 

Anschließend wurde feindliche Funkstelle wirksam 

beschosiien. 

U !I56 hat am 9.12„ 13.17 Uhr in CK 7445 aus SW-Gele 

von 17 Kämpfern 1 Frachter von 7 600 BRT versenkt. 

23 hat am 11. 13.00 Uhr in CH 8518 aus Ostge- 

leitl Zerstörer mit Zaunkönig versenkt. 

Eigene Sicherungsfahrzeuge schossen in der Nacht zum 

11. ostv ’ärts Savona 1 Feindflugzeug ab. 

Deutsches Uar.Kdo. Italien meldet entsprechend Anfi 

gevon 1 Ski., daß Durchbruch schneller Einzelfahrer^&iM J/fl 

aussichtsreich erscheint, da erstens auch Gegner schnell 

Einzelfiihrer laufen hat, zweitens Überwachung im Durch- 

■fahrtsgobiet keine eiganen Dampfer vermuten wird. Vor- 

geschlagener Kurs etwa auf 06 Grad Ost, dann 38 Grad 

Nord, durch Sizilienstraße auf- Kurs für Schv/eden- 

bzw. iti.l. Eückwanderers'chiffe über 16 Grad Ost, 35 

Grad Kord entweder Patras oder Kythera-Durchfehrt. 

Neue Un1erlagen über fdl. Geleitführung mangels Lurt- 

aufklänng nicht vorhanden. Kurse Schweden und Rück- 

7/anderer 

Mittelme 

lingen j 

a) Voll: 

Dijft 

b) Einw; 

c) Gute, 

d) Erfal 

schiffe hier vernichtet. Annahme, beim FdU 

er bzw. BdU noch vorhanden, Voraussetzung für Ge 

st: 

g unauffällige Vorbereitung, z.B. keine besonder|e 

ufklärung. - 

ndfreier Masch.Zustand. - 

ausgesuchte Besatzung. - 

rener Hilfskreuzer oder Hilfsschiffskdt. oder 

Blockadebrecherkapitän. 

Falls Überführung so wichtig, daß Einsatz selch hochwerti 

gen Personals gerechtfertigt, schlage gleichzeitig 

Durchfül rung von Kampf auf gaben, z.B. ICineneinsatz vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 100 

11.12.4? 3. Bereich Marinegru^pe Süd: 

(108) 

■a) Adria: 

Jn der Hacht zum 10. standen 2 feindliche 

Zerstörer und- mehrere S-Boote vor Benedetto, 

daß beschossen wurde. 

Am 10. nachmittags sind TA 21 und NA 4 

ln| Triest eingelaufen. Alle einsatzfähigen HS- 

Boote aus Pola und Fiume sind zur Jnselunter- 

nehmung ausgelaufen. 

4 Hilfsminensuchboote sollen 12.12. fol- 

getn. 

bi 

na 

Ve 

b) Ä£ 

1145 Uhr ist ein ivlnit.Segler vor Salamis 

aiif Mine gelaufen. 1 feindliches Flugzeug 

st am 8. an Nordküste Amorgos durch feind 

•Sri ehe» KFP in Brand geschossen. 

:) Sc 

Fc 

E: 

Stabsführung von Adm.Adria verbleibt 

s 19.12. in Belgrad, Stab verlegt sodann 

ch Abasia. 

Einlaufmeldung Laz.Schiff "Sradisca" in 

nedig steht noch aus. 

äis: 

hwarzes Meer: 

indlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

gene Lage: 

Die in der Nacht zum 11. in Vorposten- 

streifen eingesetzten MFP lagen unter schwerstem 

Beschuß durch Feindartillerie und Stalinorgeltl" 

AiBerdem wurden 6 von Flugzeugen mit Bomben an- 

g< griffen. Bootelerlitten, keinen Schaden. 

Ge gen Mitternacht wurde feindlicher Landungsver- 

beind von 20 Landungsbooten und 4 MKB' s von eige- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 100 

11.12.45 

(108) 

3. Berei ;h Ifarine^ru re S^d; 

•a) Ad 

Jn der Nacht zum 10. standen 2 feindliche 

Zerstörer und mehrere S-Boote vor Benedetto, 

dap beschossen wurde. 

Am 10. nachmittags sind TA 21 und NA 4 

Triest eingelaufen. Alle einsatzfähigen HS- 

Boote aus Bola und Fiume sind zur Jnselunter- 

ehmung ausgelaufen. 

4 Hilfsminensuchboote sollen 12.12. fol- 

gen 

bi 

na 

Ve 

b) Ä£ 

:) Sc 

Fe 

E: 

s1 

Be 

Ai.. 

g 
Gei 

Stabsführung von Adm.Adria verbleibt 

s 19.12. in Belgrad, Stab verlegt sodann 

ch Abasia. 

Einlaufmeldung Laz.Schiff "Gradisca" in 

nedig steht noch aus. 

1145 Uhr ist ein M6t.Segler vor Salamis 

Mine gelaufen. 1 feindliches Flugzeug 

t am 8. an Nordküste Amorgos durch feind ■ 

MFP in Brand geschossen. 

auf 

i 

hwarzes Meer: 

irulage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

gene Lage: 

Die in der Nacht zum 11. in Torposten- 

reifen eingesetzten MFP lagen unter schwerstem 

schuß durch Feindartillerie und Stalinorgeltv- 

ßerdem wurden 6 von Flugzeugen mit Bomben an- 

^griffen. Bootelerlitten. keinen Schaden, 

gen Mitternacht wurde feindlicher Landungsver- 

rd von 20 Landungsbooten und 4 MKB’ s von eige- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.12.43 neu Rüstenbätterien ohne Eingreifen der KFP wirksam 

bekämpft und zum Abdrehen gezwungen. 

Küstenverteidigung versenkte insgesamt 8 kleine 

und 4 größere Soote. 

-Bcote im Südteil der Kertschstraße und 

S-Boote im Gebiet Kap Jdocopas und Kap Utrisch blieben 

ohne ^Feindberührung. 

Jn. Nacht zum 12. wird Sicherung der Kertsch- 

straße durch -3 R-Boote im Südteil durchgeführt. 

J n Gebiet Kap Tarchankutsk wurde durch 2 U-J äger 

(KT-Sc 

VIII.) 

2iiiffe) U-Jagd durchgeführt. Bei feindliche?! 

Luftangriff auf Kamysch Burun wurde 1 MFP schwer be 

schädigt. 4, beschädigte. I£F.P's^Öfi^amysch Burun 

nach Ipodosia verlegt 

fm übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht ge- 

meldet 

Gage Ostasien 

Marineattachi Tokio und Luftattachi Tokio melden 

an OKW/Iusl., Ski., Ob.d.L. und OKH: 

Jap. Ada.Stab mitteilt: 

1) 6.Bo igainvilleschlacht 3 .12. nachm, südwestl. Mono\ 

inseL 8 Transporter Kurs 300 Grad 18 sm, später 4 

Hilfsminenträger . 10 Kreuzer und Zerstörer süd- 

west L. Mono gesichtet, Kurs 310 Grad, 18 sm. Letzte- 

ren Verband 1810 bis 1840 angegriffen durch 32 jap. 

Trägjr-Stuka, Träger- und Landtorpedoflugzeuge aus 

Rabaul. Versenkt 3 Hilfsträger, 2 Kreuzer. Eigene 

Verluste 10 Maschinen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.12.43 nen Kqstenbätterien ohne Eingreifen der UFP wirksam 

t und zum Abdrehen gezwunBen. 

istenverteidigung versenkte insgesamt 8 kleine 

größere Boote. 

■Bcote- im Südteil der Kertschstraße und 
im Gebiet Kap Jdocopas und Kap Utrisch blieben 

I|e indberührung. 

Nacht zum 12. wird Sicherung der Kertsch- 

durch -3 R-Boote im Südteil durchgeführt. 

bekämef 

Kpi 
vmd 4 

R. 

S-Boote 

ohne 

J n 
straße 

(KT-Sc 

luftang: 

schädi 

nach 

Jn Gebiet Kap Tarchankutsk wurde durch 2 U-Üäger 

biffe) U-Jagd durchgeführt. Bei feindlichem 

griff auf Kamysch Burun wurde 1 MFP schwer be- 

t. 4, beschädigte. KPJP'sV^Sfi^feamysch Burun 

sodosia' verlegt. P2 

fm übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht ge- 

meldet 

VIII.) Gage Ostasien 

KarineattachA Tokio und LuftattachA Tokio melden 

an OKW/Iusl., Ski., Ob.d.l. und OKH: 

Jap. Ada.Stab mitteilt: 

1) ö.Bougainvilleschlacht 3 .12. nachm, südwestl. Mono\ 

inseL 8 Transporter Kurs 300 Grad 18 sm, später 4 

Hilfsminenträger . 10 Kreuzer und Zerstörer süd- 

west.. Kono gesichtet, Kurs 310 Grad, 18 sm. Letzte- 

ren Verband 1810 bis 1840 angegriffen durch 32 jap. 

Träg ‘r-Stuka, Träger- und Landtorpedoflugzeuge aus 

Rabaul. Versenkt 3 Hilfsträger, 2 Kreuzer. Eigene 

Verluste 10 Kaschinen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1G1 

VKVg-A.l 

ln 

2) 5.12 

inse 

Feind 

Flugp 

zerst 

ger 

störe 

Damme 

DaP 

insei 

10 2 

ter T 

deste 

Torpe 

alle 

3)Adm 

ner E 

ersta 

ren d 

bei H 

3 Klab 

von Korgendämmermig bis 10 Uhr Marschall- 

Wotje und Maloelap aus Kordosten durch 

trägerflugzeuge angegriffen. Beide Jnseln 

lätze, einige Landflugzeuge und Flugboote 

ört„ 7 Uhr Peindverband 2 Träger (1 richti- 

1 umgebauter Kreuzer), 3 Kreuzer, 7 Zer- 

r mit 25.sm Fahrt festgestellt. Abends nach 

rung 200 sm nordöstl. ilar schal lins ein 

egenangriff von anderen Flugplätzen Marsehall- 

.n in 3 Wellen durch 6 Trägertorp. 9 bzw. 

Mot.Torpedoflugzeuge. Versenkt 1 umgebau- 

'käger , 1 Kreuzer. Außerdem 2 Träger min- 

:is 3, ein weiterer Kreuzer mindestens 2 

:lotreffer. Eigen-Verlust von erster Welle 

5 Trägerflugzeuge. 

:ab versichert ausdrücklich Richtigkeit eige- 

cfolgsmeldungen unter Hinv/eis, daß jap.Bericht- 

.fctung bisherige Glaubwürdigkeit nicht verlie- 

. irf. Verwechslungsmöglichkeit Schiffstypen 

ichtangriffen gegeben. Flugzeugführer in 

sen eingeteilt: 

St 

EL: 

MJ: 

a) für 

b) bei 

c) Tagen 

Bombe: 

Adm. 

geben , 

träger n 

voischutp 

tend. Hö i 

nsatz'bei Kachtangriffen, 

ndschein, 

riff unter Führung Staffelführer nur mit 

. Alle Angriffe mit Kl.a) durchgeführt. 

Hab betont Erfolge eher größer als angege- 

la sorgfältig überprüft. Amerii.Hilfs- 

ir einfach ausgestattet, ursprünglich für Kon- 

gegen U-Boote jetzt im Pazifik auftre- 

hstgeschw. 18 sm. 

4) Gilb 

Mit 

off efr 

Luft 

rt insein: 

Tarawa und Makin keine Verbindung^also 

bar feindbesetzt. Jnseln liegen unter jap. 

ingriffen von Harschall aus. Auf Tarawa 

wäre i 2400 Mar.Jnf. unter Konteradmiral. Dem- 

ants pr. hohe personelle Verluste des Feindes 

anzpuehmen. 
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Tag 

Uhrzeit 

11*12.45 

Ort 

Wetter 

ln 

2) 5.12 

inse 

Feinä 

Flugp 

zerst 

ger 

störe 

Hümme 

jap 

insei 

10 2 

ter T 

deste 

Torpe 

alle 

3)Adm 

ner E 

erstat 

ren d 

bei H 

3 Elab 

Sfc. 

EL: 

Mr 
a) für 

b) bei 

c) Tagan 

Bombe: 

Adm. 

geben , 

träger n 

Toisehutp 

tend. Höi 

4) Gilb 

Mit 

offefr 

Luft 

wäre: 

Vorkommnisse 1 01 

von Morgendämmerung bis 10 Uhr Karsohall- 

Wotje und Maloelap aus Nordosten durch 

trägerflugzeuge angegriffen. Beide Jnseln 

lätze, einige landflugzeuge und Flugboote 

ört. 7 Uhr Feindverband 2 Träger (l richti- 

1 umgebauter Kreuzer), 3 Kreuzer, 7 Zer- 

r mit 25.sm Fahrt festgestellt. Abends nach 

rung 200 sm nordöstl. Marsehallinseln 

egenangriff von anderen Flugplätzen Karschall- 

.i in 3 Wellen durch 6 Trägertorp. 9 bzw. 

Kot.Torpedoflugzeuge. Versenkt 1 umgebau- 

räger , 1 Kreuzer. Außerdem 2 Träger min- 

iis 3, ein weiterer Kreuzer mindestens 2 

iotreffer. Efgen-Verlust von erster Welle 

Trägerflugzeuge. 

;ab versichert ausdrücklich Richtigkeit eige- 

Irfolgsmeldungen unter Hinv/eis, daß jap.Bericht- 

:tung bisherige Glaubv/ürdigkeit nicht verlie- 

. arf. Verwechslungsmbglichkeit Schiffstypen 

ichtangriffen gegeben. Flugzeugführer in 

sen eingeteilt: 

nsatz'bei Nachtangriffen, 

ndschein, 

jriff unter Fühlung Staffelführer nur mit 

Alle Angriffe mit Kl.a) durchgeführt. 

Stab betont Erfolge eher größer als angege- 

la sorgfältig überprüft. Amerik.Hilfs- 

ir einfach ausgestattet, ursprünglich für Kon- 

gegen U-Boote jetzt im Pazifik auftre- 

hstgeschw. 18 sm. 

rtinsein: 

Darawa und Kakin keine Verbindung^also 

:bar feindbesetzt. Jnseln liegen unter jap. 

Angriffen von Marschall aus. Auf Tarawa 

2400 Mar.Jnf. unter Konteradmiral. Dem- 

entsbr. hohe personelle Verluste des Feindes 

anzpuehmen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

1o12o43 Auf MaA:.n 3 bis 400 Mar.Jnf 

natürliches Rollfeld. 

Vorkommnisse 

. beide Jnseln ganz flachj 

5) Jap.Adm Stab rechnet mit bevorstehenden Angriffen und 

Besetzung Ozeaninseln und Hauru. 

y 

! 
I 
/ 

C/Skl. 

Ul 
Ä'U 

l\ 
( 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

m2o43 Auf Kakin 3 bis 400 Mar.Jnf. beide Jnseln ganz flach) 

natürliches Rollfeld. 

5) Jap.Adm Stab rechnet mit bevorstehenden Angriffen und 

Besetzung Ozeaninseln und I.auru. 

>'1 
C/Skl. 

/h- 

J 

1/Ski. 

iM 
/ 1 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C2 

12.12.4 

Sonntag 

Politischer Lageüberblick. 

Benesch ist am 11/12. in Moskau eingetroffen, 

um e:nen Vertrag mit Rußland für eine künftige 

Tschfchoslowakei zu verhandeln und ahzuschließen. 

Diese Eachricht ist deswegen beachtenswert, 

weil Benesch bereits vor Monaten die gleiche Ab- 

sich' hatte, sie aber auf Grund eines strikten 

Verbctes seiner Gastgeber nicht durchführen konnte. 

Die Jatsache, daß die Reise nunmehr stattfand, läßt 

interessante Rückschlüsse auf die Moskauer Konferenz 

zu. Ob diese den Weg Benesch nach Moskau geebnet 

hat (der ob Stalin mit dem Beneschvertrag osten- 

tati’- v;ider ihre politischen Bindungen zu locken 

wünscht, steht dahin. 

Kach Reuter hat Washington amtlich bekannt 

gegeben, daß Verluste der USA-Streitkräfte seit 

Pearl. Harbour bisher 129.422 Kann betragen, davon 

ca. 08.0C0 Tote, 40.0C0 Verwundete, 33.000 Vermißte 

•und 1:8.500 Gefangene. 

Chef brasilianischen Generalstabes, General 

Montoiro, hat Rücktritt erklärt. 

USA-Außenminister Hüll wird demnächst in Madrid 

tet. 

I) 

Lch^ si 

eins 

zu uf 

UtD o 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski stellt Krage zur Erörterung, ob es 

rechtfertigen ließe, die jetzige Aufeinsnder- 

pielaxbeit der Uboote und Luftwaffe im Atlantik 

rfcerbrechen, um ggf. PQ-Geleitzug mit stärksten 

skräften anzugehen. 
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Ta» 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 102 

12.12.4' 

Sonntag 

Politischer Lageuberblick. 

Benesch ist am 11/12. in llcskau eingetroffen, 

um e:nen Vertrag mit Rußland für eine künftige 

Tschfchoslowakei zu verhandeln und abzuschließen. 

eil 

Diese Nachricht ist deswegen beachtenswert, 

Benesch bereits vor ilonaten die gleiche Ab- 

iclf hatte, sie aber auf Grund eines strikten 

Verbttes seiner Gastgeber nicht durchfehren kennte. 

Die Tatsache, daß die Reise nunmehr stattfand, läßt 

interessante Rückschlüsse auf die Uoskauer Konferenz 

zu. ( b diese den Weg Benesch nach Lloskau geebnet 

hat t der ob Stalin mit dem Beneschvertrag osten- 

tati''- wider ihre politischen Bindungen zu locken 

wünscht, steht dahin. 

Rach Reuter hat Washington amtlich bekannt 

gegeben, daß Verluste der USA-Streitkräfte seit 

Pearl Harbour bisher 129-422 Kann betragen, davon 

ca. 18.0C0 Tote, 40.0C0 Verwundete, 33.000 Vermißte 

und ;:8.500 Gefangene. 

Chef brasilianischen Generalstabes, General 

Kont^iro, hat Rücktritt erklärt. 

USA-Außenminister Hüll wird demnächst in Madrid 

tet. 

I) 

Ich tj sx 
eins 

zu uf 

Uto o 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski stellt Präge zur Erörterung, ob es 

rechtfertigen ließe, die jetzige Aufeinander- 

cielarbeit der Uboote und Luftwaffe im Atlantik 

vterbrechen, um ggf. PQ-Geleitzug mit stärksten 

skräften anzugehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

W etter 
Vorkommnisse 

12.12.43 

Sonntag; 

(109) 

PQ-G 

Arbo 

sei 

zur 

C/3kl ist der Ansicht, daß Erscheinen eines 

eleitzuges allein nicht ausreichen durfte, die 

it in Atlantik zu unterbrechen. Zeit hierfür 

erst gekomnen, wenn sich aktuelle Maßnahmen ___ 

Errichtung zweiter Front stärker abzeichnen. 

öfChef Ski %tit 
A>~Vv 

t dieser Auffassung zu. 
,7= 

II) Stellv. Chef 3/Ski meldet, daß eine Bestätigun 

der über Bulgarien umlaufenden Alarmnachrichten 

nicht beigebracht sei. 

In kleine ten Kreis: 

III) H_e 

I f / 1/Skl ist aus Genstb.d.H. zurückgekehrt, 

wo är Diskrepanz in Angaben der verschiedenen Stelle! 

bezüglich Krimversorgung und dergl. aufzuklären hatt 

Ostlage wird als im großen unveränderte Ab- 

wehilage mit einzelnen eigenen Gegenstoßerfolgen 

gekennzeichnet. 

In den gerade gesäuberten Zara-Gebiet sind 

Bandenansammlungen festgestellt. 

IV) 

ist 

Fiih: 

in ( 

3m 

ereslage 

Vortrag I a / 1/Skl: 

) Hach Information seitens OK57 / W.F.St. op (M) 

Führer nach wie vor entschlossen, Krim zu halten], 

er rechne damit, daß Zuführung v/eiterer Uboote 

as Schwarzes Meer in einigen Monaten dort zu> 

iohmg- eigener Setherrschaft führen werde ! 

Chef Ski wird dem Führer bei nächster Gelegenheit 

durch Vorlage der Fertigungstermine der Ubootsneu- 

br.u-l en klar machen, daß wir von Einsatzeffekten, wie 

dem vom Führer gedachten, »»eh weit entfernt sind. 

11) I op / 1/Skl ist nach Sofia entsandt, um alle 

sch\ ebenden Fragen des SO-Bereiohes an Ort und Stell 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.12.43 

Sonnsafi 

(109) 

C/3kl ist der Ansicht, daß Erscheinen eines 

PQ-Gjeleitznges allein nicht ausreichen dürfte, die 

Arbeit in Atlantik zu unterbrechen. Zeit hierfür 

sei erst gekommen, v;enn sich aktuelle Maßnahmen 

zur. Errichtung zweiter Front stärker abzeichnen.*'«-™7 

—• /ü ;> . .? - —. v^- 
issung zu. ^ ^ Chef Ski "sti: dieser Auw 

II) Stellv. Chef 3/Ski neidet, daß eine Bestätigun 

der über Bulgarien umlaufenden Alammachrichten 

nicht beigebracht sei. 

Im kleine ten Kreis: 

III) H_f 

I f / 1/Skl ist aus Censtb.d.H. zurüofcge'kehrt, 

v;o dr Diskrepanz in Angaben der verschiedenen Stellen 

beztglich Krimversorgung und dergl. aufzuklären hatt 

Ostlage v.ird als im großen unveränderte Ab- 

wehrflage mit einzelnen eigenen Segenstoßerfolgen 

gekennzeichnet. 

In dem gerade gesäuberten Zara-Gebiet sind 

Bandenansammlungen festgestellt. 

IT) 

ist 

Füh: 

in ( 

3rv 

ereslage 

Vortrag I a / l/3kl: 

) Hach Information seitens OKW / V/.F.St. op (M) 

Füiirer nach wie vor entschlossen, Krim zu halten), 

er rechne damit, daß Zuführung Y/eiterer Uboote 

as Schwarzes Meer in einigen Monaten dort zui 

iofaujig' eigener Seeherrschaft führen v/erde ! t 

Chef Ski wird dem Führer bei nächster Gelegenhe 

üurih Vorlage der Fertigurgsternine der Ubootsneu- 

bau-l en klar machen, daß wir von Einsatzeffekten, wie 

dem vom Führer gedachten, n»oh weit entfernt sind. 

b) I op / 1/Skl ist nach Sofia entsandt, um alle 

schwebenden Fragen des SO-Bereiches an Ort und Stell 

it 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C3 

12.12.43 

onnt 

zu. bsspreohen. 

o) Aus Nachrichten letzter Tage ergibt sich, 

daß nunnehr doch gewisse Ansamnlung von Schiffs- 

raum im östlichen Kittelmeer angenommen werden 

kann. Unter Umständen ist der Schluß erlaubt, 

daß es sich dabei um Maßnahmen handelt, 

die in der Richtung der in der lagebeurteilung 

aus Tokio (s. ETB 10/12.) angedeuteten Annahme 

einer Heerengen-Aktion liegen. 

d) über Antrag Befh. MOE Norwegen betr. Zu- 

sammenlegung der obersten Führungsstäbe in 

Norwegen zu einem Y/ehrmachtsführungsstab unter 

Führung eines Seeoffiziers. 

Durchführung des Gedankens würde für Kriegs- 

marine vorwiegend nachteilig sein. Erhöhter 

Personalbedarf, Abhängigkeit der Marineführung 

von Yehrmachtsführung und damit bedingte Ab- 

setzung von Ski und OEM sprechen gegen die Idee 

des tdm. cjliax. 

Chef Ski ist gleicher Ansicht und bemerkt 

noch, daß Seeoffizier für die alsdann anfallen- 

den Aufgaben nicht geschult ist. Führung von Land- 

truppen führt zu untragbarer Belastung. Chef Ski 

warnt davor, Möglichkeiten der Seekriegführung zu 

übeischätzen. Was im Schwarzen Meer russischem 

Gegner gegenüber gelingt, wird den Briten gegen- 

übei sehr viel weniger verfangen. Ein MFP-Krieg 

gegen englische Verbände dürfte kaum in Betracht 

komr en. 

(UO) 

V) 

12/1 

aucl: 

reci 

C/Skl meldet, daß Befehlsstelle Koralle ab 

2. für 2/Skl BdU op bezugsbereit ist, wenn 

verschiedene SrhnnhiKii to^rbeiten noch nicht 

tzeitig fertig geworden sind. Sicherheit ist 
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Tai? 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 103 

L2.12.43 

cruit gg 

zu bsspredien, 

c) Aus Nachrichten letzter Tage ergibt sich, 

daß nunnehr doch gewisse Ar.sannlung von Schiffs- 

raum im östlichen Üilttelmeer angenommen werden 

kann. Unter Umständen ist der Schluß erlaubt, 

daß es sich dabei um Maßnahmen handelt, 

die in der Richtung der in der lagebeurteilung 

aus Eokio (s. STB 10/12.) angedcuteten Annahme 

einer Ucerengen-Aktion liegen. 

d) über Antrag Befh. liOK Norwegen betr. Zu- 

sammenlegung der obersten Führungsstäbe in 

Norwegen zu einem V/ehrmachtsführungsstab unter 

Führung eines Seeoffiziers. 

Durchführung des Oedankens würde für Kriegs- 

marine vorwiegend nachteilig sein. Erhöhter 

Personalbedarf, Abhängigkeit der Karineführung 

von ffehnrschtsführung und damit bedingte Ab- 

setzung von Ski und OEM sprechen gegen die Idee 

des lAdm. Cjliax. 

Chef Ski ist gleicher Ansicht und bemerkt 

noch, daß Seeoffizier für die alsdann anfallen- 

den Aufgaben nicht geschult ist. Führung von Land- 

truppen führt zu untragbarer Belastung. Chef Ski 

warnt davor, Möglichkeiten der Seekriegführung zu 

überschätzen. V7as im Schwarzen Meer russischem 

Oggrer gegenüber gelingt, wird den Briten gegen- 

über sehr viel weniger verfangen. Sin MFP-Krieg 

gegen englische Verbände dürfte kaum in Betracht 

komr en. 

(UO) 

V) 

12/3 

aucl 

reci 

C/Skl meldet, daß Befehlsstelle Koralle ab 

2. für 2/Skl BdU op bezugsbereit ist, wenn 

verschiedene 0rhnnVvTi1 tn/fcbeiten noch nicht 

tzeitig fertig geworden sind. Sicherheit ist 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.12.4 

Sonntg-g 

(Ul) 

t erhetlich. größer als am Steinplatz. 

Chef 3hl 'bea'bsichtigt, Übersiedlung zu be- 

feilen, falls nicht seitens Konteradm. Gcdt zv/in- 

gende Gründe gegen den Sofortternin geltend ge- 

niaipht werden können. 

Chef 3kl beabsichtigt, Weihnachten bei Verbaue 

odir Dienststelle zu feiern, die besonders schwer 

miugenommen ist, Absicht, in diesem Jahr auf 

"Tarpitz" zu sein, ist leider infolge Flugverbot 

des Führers nicht durchführbar. 

I) 
zu 

Ab 

da 

Besonderes 

Jap. V.O. zu Ski hat an 12/12. Material 

Beurteilung feindlicher Absichten übergeben, 

chrift in KIB Teil 0 Heft XV. Japaner können 

jei mit folgendem Gedahkengang: 

1) Angelsächsische Tonnage reicht für gleich- 

tige Großoperation in Europa und Asien nicht au 

2) Schiffsraummäßig ist Großlandung in Europa 

leichter durchführbar als in Asien. 

3) Daher wird im Frühjahr 1944 in Europa mit 

Gr<bBlendungen, in Ostasien mit See- und luftopera- 

tinnen zu rechnen sein. Dafür werden USA-Verluste 

durch Zuführung britischer Flottenteile ausge- 

glichen werden. 

II) 
sp: 

mi 

Ski beurteilt Rückwirkungen politischer Be- 

echungen in Moskau, Teheran und Kairo auf 

itärische Lage folgendermaßen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

12»12»4' 

Sonntag 

(in) 

cd 

ni 

ttfji 

de 

:-t erhstlich größer als ara Steinplatz. 

Chef 3kl 'bea'bsiohtigt, Übersiedlung zu be- 

fehlen, falls nicht seitens Eonteraim. Gcdt zvdn- 

gende Gründe gegen den Sofortterrain geltend ge- 

macht werden können. 

Chef 3kl beabsichtigt, Weihnachten bei Verbaue 

r Dienststelle zu feiern, die besonders schwer 

genommen ist, Absicht, in diesem Jahr auf 

rpitz" zu sein, ist leider infolge Flugverbot 

Dälirers nicht durchführbar. 

Besonderes . 

I) Jap. V.O. zu Ski hat an 12/12. Material 

zu:’ Beurteilung feindlicher Absichten übergeben. 

Abschrift in KTB Teil C Heft XV. Japaner kommen 

dabei mit folgendem Gedankengang: 

1) Angelsächsische Tonnage reicht für gleich- 

tige Großoperation in Europa und Asien nicht au: 

2) Schiffsraummäßig ist Großlandung in Europa 

leichter durchführbar als in Asien. 

5) Daher wird im Erühjahr 1944 in Europa mit 

Grnßlandungen, in Ostasien mit See- und Luftopera- 

tienen zu rechnen sein. Dafür werden USA-Verluste 

durch Zuführung britischer Elottentcile ausge- 

glichen werden. 

II) 
sp: 

mi 

Ski beurteilt Rückwirkungen politischer 3e- 

echungen in Moskau, Teheran und Kairo auf 

itärische Lage folgendermaßen: 
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Täg 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 104 

■.12.43 

; Sonntag 

"1. Eigland vorläufig in Süditalien getranden, wo 

Kmptkräfte Keer und Luftwaffe für Ziel Gevän- 

ag mindestens Raum Rom not’.vendig. 7/eitere 

Operationen Mittelmeergebiet abhängig von Ver- 

lauf Italienkämpfe. Fortsetzung Vorbereitungen 

r Landung Balkan oder 5üdfrankreich, wird an- 

enommen. Türkei alliiertem Bruck auf Kriegs- 

Lntritf, soweit erkennbar, bisher ausgewichen, 

a Südengland weiteres Fortschreiten Landungs- 

orbereitunren starker Kräfte. Anlaufen Landungs- 

peraticn mit Hauptstoßrichtung Kordfrankreich - 

Igien - Holland jederzeit möglich und bis 

rühjahr 1944 wahrscheinlich. 

(U2) 

e 

I 

v 

o 

Be 

J3A Bestrebungen zu verstärktem Vorgehen gegen 

-pan unter Erhaltung Tschungking-Chinas als 

riegspartner aktiviert. Angelsächsischer Bruck 

rf Japan wird trotz beträchtlicher Angelsachsen- 

rluste im Südwestpazifik auch aus Gründen USA.- 

nnenpolitik zunehmen und japanische Lage wegen 

roßer Nachschubschwierigkeiten und hohen 

äfteverbrauchs verschärfen." Kjri 

Oberste Führungsstellen der Marine werden ent- 

sprechend unterrichtet. Entspr. Fs. 1/Skl I b 

41727/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft a. 

III) 

OK,7 

es ü 

als 
dur 

für 

■oräi 

ci 

Nach einer von Hauptamt K am 9/12. und von 

H.F.St. op (M) bestätigten Mitteilung ist 

er Wunsch des Führers, daß armierte KFP's 

Idarine-Artilleriefährprähme zu bezeichnen sind; 

i diese Maßnahme sollen- die Voraussetzungen 

as Änsprechen unbewaffneter MFP's als Fähr- 

e, d.h. Handelsfahrzsuge verbessert v/erden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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IM2.43 "1. 

; Sonntag 

(112) 

England vorlä-ufig in Siiditalien gebunden, wo 

Hiuptkräite Heer und Luftv/affe für Ziel Gewin- 

ig mindestens Raum Rom notwendig. Weitere 

Operationen Mittelmeergebiet abhängig von Ver- 

lauf Italienkämpfe. Fortsetzung Vorbereitungen 

ir Landung Balkan oder 3üdfrankreich wird an- 

inomaen. Türkei alliiertem Druck auf Kriegs- 

Intritt, soweit erkennbar, bisher ausgewichen, 

n Südengland weixeres Fortschreiten Landungs- 

erbereitungen starker Kräfte. Anlaufen landungs- 

peratien mit Hauptstoßrichtung Hcrdirankreich - 

elgien - Holland jederzeit möglich und bis 

rühjahr 1944 wahrscheinlich. 

e 

I 

v 

0 

Be 

UfeA Bestrebungen zu verstärktem Vorgehen gegen 

Japan unter Erhaltung Tschungring-Chinas als 

siegspartner aktiviert. Angelsächsischer Druck 

Sri Japan wird trotz beträchtlicher Angelsachsen- 

verluste im Südwestpazifik auch aus Gründen USA- 

Innenpolitik zunehmen und japanische Lage wegen 

roßer Nachschubschwierigkeiten und hohen 

Kpräfteverbrauchs verschärfen." 

Oberste Fihrungsstellen der Uarine werden ent- 

sprechend unterrichtet. Entspr. Fs. l/3kl I b 

41727/43 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft 

III) Nach einer von Hauptamt K am S/12. und von 

OKJ / N.F.St. op (M) bestätigten Mitteilung ist 

es der \7unsch des Führers, daß armierte KFF's 

als iarine-Artillerieführprähne zu bezeichnen sind; 

durch diese Maßnahme sollen' die Voraussetzungen 

für [das Ansprechen unbewaffneter MFP's als Fähr- 

urähtae, d.h. Handelsfahrzcuge verbessert werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

12.12.4! 

Sonnt s.^; 

(113) 

Ort 

Wetter 

(114) 

Wie 

nich 

17) 

teil 

von 

sand 

0S?2 / w.r.St. op (M) hat Ahsclirift einer Benx- 

mg der amerikanischen V,'ehraacht durch General 

cetticher von 1.12.43 zur Kenntnisnahme uber- 

msfertigung ohne B.Hr. in KT3 Teil C Keft XVI. 

V) 
te 

tete 

de 

VI) 

den 

uf 

Sora 

irae 

STB 

Auf Grund der Besprechung mit 0/Gruppe Nord-Flo 

10/12. erhält Ski Qu A Weisung, auch das in 

xrak erbeutete Handelsschnellboot und das erbeu 

norv/egische Hotorschnellboöt der 30.MTB~j?l. 

Iruppe Kord / Blotte zuzuteilen. 

Tra 

von 

ist 

fung 

Vorkommnisse 

ieser I'tüirervransch an X. gelangt ist, war bisher 
festzustellen. 

In der von M70 bei Genstb.d.H. übermittelten 

i- Beurteilung der Versorgungslage der Krim durch 

■eneralquartierneister des Genstb. (s. KTB 10/12f; 

Erhöhung der täglichen Transportleistung nach 

Irin von bisher 1500 auf 2500 ts gefordert. Die 

Weisung Chefs Ski durchgeführte Brüfung, ob diesjä 

erungen erfüllt werden können, ist.abgeschlossen 

bnis ist nit l/Skl I op 3605/43 Gkdos.Chefs, in 

a-eil c Heft XIV a niedergelegt. Zusannenfassend 

heißt es: 

Der in Schwarzen Meer zur Verfügung stehende 

nkportraum läßt theoretisch eine Transportleistun^ 

1500 ts täglich zu. Sine Steigerung auf 2500 ts 

licht möglich,es nuß vieinehr infolge Verschär- 

durch Vereisung und Schlechtwetterlage nit 

■ Verminderung der Leistung gerechnet werden. 

200 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

12.12. r3 

SonntSK 

(113) 

(114) 

Wie ilieser FuJirerv/unsch an K gelangt ist, war bisher 

nicht festzustellen. 

17) 
teil 

von 

sand 

Vorkommnisse 

OS? / W.F.Si. op (il) hat Abschrift einer Beur- 

mg der anerilcanischen Wehrnacht durch General 

cetticher von 1.12.45 zur Ecnntnisnahne iiber- 

AusfertHrung ohne B.llr. in KI3 Teil 0 Keft XVI. 

Auf Grur.d der Besprechung mit C/Gruppe Nord-Plo 

.a 10/12. erhält Ski Qu A Weisung, auch das in 

irrak erbeutete Handels Schnellboot und das erbeu- 

norv/egische Hotorschnellboöt der 30.KTB-I'1. 

Jruppe Kord / Plotte zuzuteilen. 

In der von IIVO bei Genstb.d.H. übernittelten 

Beurteilung der Versorgurgslage der Krim durch 

Jeneralquartiemeister des Genstb. (s. KTB 10/12 

Erhöhung der täglichen Transportleistung nach 

Irin von bisher 1500 auf 2500 ts gefordert. Die 

Veisung Chefs Ski durchgeführte Brüfung, ob dies 

ierungen erfüllt werden können, ist.abgeschlossen 

= bnis ist nit l/Skl I op 3605/43 Gkdos.Cheis. in 

Keil 0 Keft XIV a niedergelegt. Zusannenfassend 

es: 

Der in Schwarzen Meer zur Verfügung stehende 

nsportraum läßt theoretisch eine Transportleistur,; 

1500 ts täglich zu. Sine Steigerung auf 2500 ts 

sieht möglich,es nuß vielmehr infolge Verschär- 

fung durch Vereisung und Schlechtwetterlage nit 

r Verminderung der Leistung gerechnet werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 105 

12.12.4 $ 

Sonntag 

Weiter heißt es susanmenfassend bezüglich 

der fiicherungsstreitlcräfte: 

Durch die Schv/äche der eigenen Sicherungs- 

strettkräfte ist es sehr unwahrscheinlich, daß 

die theoretische Transportleistung von 1500 ts 

für Längere Zeit erreicht werden kann. Verluste 

durc.i Feindeinwirkungen werden sich nicht vermeiden 

lassen. Wie schnell die Transportleistung absinken 

wird!, ist schwer vorauszusagen. Mit einem Herun- 

tergfehen auf 1200 - 1300 ts täglich ist jedoch 

schoji während der Wintermonate zu rechnen. 

Der Auffassung des Adm. Schwarzes Meer, daß 

die /'ersorgung der Krim auf die Dauer auf dem 

Seewäge nicht sichergestellt werden kann, ist zu- 

zustLumen. Gruppe Süd ist hierzu zur Stellungnahme 

aufg»fordert. 

daß 

werü 

mälilti 

näc' 

bish s 

ts g 

Genstb.d.H. muß darüber unterrichtet werden, 

bisherige Transportleistung nicht gesteigert 

n kann, mit Sicherheit sogar mit einem all- 

ohen Absinken gerechnet werden muß. Für die 

sten 3 Monate kann bei Aufrechterhaltung der 

rigen militärischen Lage mit etwa 1500 - 1200 

rechnet werden. 

Seestreitkräfte im Schwarzen Meer sind in 

erstler Linie in der Sicherung des Erim-ITachschubs 

einzusetzen. Genstb. ist unter Hinweis auf die 

Transportlage zu fragen, ob auf einen Einsatz von 

Seestreitkräften in der Kertcchstraße verzichtet 

werdjsn kann. 

Laufende Unterstützung durch Luftwaffe ist 

Hachschubsicherung unerläßlich. 
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Tag Ort 
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Soim-tc-?: 

Weiter heißt es susanmenfassend bsziiglich 

der äicherungsstreitlcräf te: 

st re 

die 

für 

durc. 

lass 

v.'ird 

terg 

seho 

Durch die Schv/äche der eigenen Sicherungs- 

Ltkräfte ist es sehr unwahrscheinlich, daß 

theoretische Transportleistung von 1500 ts 

Längere Zeit erreicht werden kann. Verluste 

i Peindeinwirkungon werden sich nicht vermeiden 

=n. Wie schnell die Transportleistung absinken 

, ist schwer vorauszusagen, ptt einem Herun- 

shen auf 1200 - 1300 ts täglich ist jedoch 

i während der Wintermonate zu rechnen. 

die 

S e ew 

zust 

uufg 

Der Auffassung des Adm. Schwarzes lieer, daß 

/ersorgung der Krim auf die Dauer auf dem 

ege nicht sichergestellt werden kann, ist zu- 

Lmmen. Gruppe Süd ist hierzu zur Stellungnahme 

sfordert. 

daß 

werd 

mählti. 

näh 

bishs 

ts g 

Genstb.d.H. muß darüber unterrichtet werden, 

bisherige Transportleistung nicht gesteigert 

n kann, mit Sicherheit sogar mit einem su- 
chen Absihken gerechnet werden muß. Pür die 

sten 3 Monate kann bei Aufrcchterhaltung der 

rigen militärischen Lage mit etwa 1500 - 1200 

ersehnet werden. 

erst 

eins 

Tran 

Sees 

werd 

Seestreitkräfte im Schwarzen Meer sind in 

er Linie in der Sicherung des Erim-ITachschubs 

usetzen. Genstb. ist unter Hinweis auf die 

sportlage zu fragen, ob auf einen Einsatz von 

treitkräften in der Kertcchstraße verzichtet 

en kann. 

zur 

Laufende Unterstützung durch Luftv/affe 

Hachschubsicherung unerläßlich. 

ist 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.12,43 

Sonntag 

I. Ki 

Lage 12/12. 

egführung in den außerheinisölten Gewässern. 

Keine tiesonderen Vorkommnisse. 

II. g e V? e s t r a u m 

1. Fe indlage: 

erf 

ULer Siscaya wurden 67 Flugzeuge im Einsatz 

ißt. 

Je eine Einheit wurde 1911 Uhr in AL 9590, 

19127 Uhr in SL 5820 und 2010 Uhr in AL 7493, 

2051 Uhr in BA 2280 geortet. 

ni 

F; El 

Funkaufklärung erfaßte 1445 Uhr Keldung 

oschleppen eines Wracks aus 3F 2513 durch 

mouth-Kinensucher. 

ur 

we 

2. Si 

Ge 

Über eigene Aufklärung durch eine BV 222 

2 Ju 290 westlich Irland und eine FW 200 in 

stl. Biscaya liegen bisher Meldungen nicht vor. 

;ene Lage: 

biet Atlantikküste: 

Von Bilbao nach Südfrankreich wurden 3 Erz-D, 

t zusammen ca. 8.500 BRT geleitet. 

3 Uboote wurden auslaufend, 1 einlaufend ge- 

liert . 

202 

Tig 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorhummnisse 

12.12.43 Lage 12/12. 

I. Kiiegßihrung in den außerheinischen Gewässern. 

Seine 'besonderen Vorkonnmisse. 

II. 

1. Fe indlage: 

F; 

S e ff e s i r a n n 

Über Biscaya wurden 67 Flugzeuge im Einsatz 

faßt. 

Je eine Einheit wurde 1911 Uhr in Al 9590, 

19(27 Uhr in SL 5820 und 2010 Uhr in AI 7493, 

2051 Uhr in BA 2280 geortet. 

Funkaufklärung erfaßte 1445 Uhr Keldung über 

eschleppen eines Wracks aus 3F 2513 durch 

mouth-Kinensucher. 

Über eigene Aufklärung durch eine BV 222 

unn 2 Ju 290 westlich Irland und eine Fff 200 in 

westl. Biscaya liegen bisher Meldungen nicht vor. 

al: 

2. Si 

Ge 

mi 

si 

gene Lage: 

biet Atlanti'iküste: 

Von Bilbao nach Sülfrankreich wurden 3 Erz-D. 

t zusammen ca. 8.500 BRT geleitet. 

3 Uboote wurden auslaufend, 1 einlauiend ge- 

eitert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 106 

.12.4 

Sonntag 

Seegel'iet Kanal; 

II: und 

v.Tird e 

egen heller Mondnacht ist Sicherungs-, Geleit- 

nensuchdienst ausgefallen. Im Kanalinselverkehr 

ein Fahrzeug geleitet. 

Besont eres: 

Io 

gegen 

gefülr)’ 

statt 

H eumo. 

der 

Gruppt 

die g 

brechk 

boote 

bes 

]j)ie für Ende September befohlene Minenoffensive 

engl. Küste ist nicht in dem Umfange durch- 

t, nie es seitens Ski beabsichtigt war. An- 

4-5 Einsätzen zu je 100 - 120 Minen je 

]|idperiode ist in der vorletzten nur 1, in 

tzten kein Einsatz gefahren worden. 

West hat am 8/12. Mitteilung erhalten, daß 

'undsätzliche Weisung von 1/Skl trotz Ab- 

m des Hineneinsatzes der Luftwaffe für Schnell- 

hinsichtlich Aufgabenstellung und Einsatzgebiet 

en bleibt. teh 

up.pe West hat zu dieser Weisung am 11/12. 

ing genommen: Sie meldet, daß in den letzten 

ondperioden insgesamt 4 Mineneinsätze der 

te stattgefunden haben, daß geringe Gesamtzahl 

günstige Wetterlage zurückzuführen ist. Sie mel- 

iter, daß die Durchführung der Minenoffensive 

cunft überholt sein müsse,' da Luftwaffe im 

sinsatz total ausgefallen ist und sich operative 

setzurigen daher grundsätzlich geändert haben, 

Wirksamkeit des Zündmittels MA 2, wie durch 

jenenaussagen bestätigt sei, nicht größer als 

sher eingesetzten Minenarten wäre. Einsatz der 

ei bisher nicht erfolgt, da die von Ski be- 

ie besondere Sicherheitsmaßnahme durch STK noch 

.bgeschlossen ist. 

Jruppe sieht daher Hauptschwerpurikt S-Bootswaffe 

nicht mehr in Minenoffensive sondern im gemischten 

Einsatz auf Grund der Erfahrungen des EdSchn.-und 

Stell- 

3 Heuten 

S-Boo 

auf 

der V7 

in Zu} 

Minen 

Vorau 

und d 

Gef sn 

die 

AA 1 

fohle 

nicht 

bi 
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Tag 
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Sonntag 

SeeKeliet Kanal; 

II:. und 

v.Tirde 

egen heller l'ondnaoht ist Sicherungs-, Oeleit- 

nensuchdienst ausgefallen. Im Kannlincelverkehr 

ein Jahrzeug geleitet. 

Besont eres: 

lo 

]j)ie für Ende Septemher befohlene llinenoffensive 

engl. Kaste ist nicht in dem Umfange durch- 

t, wie es seitens Ski beabsichtigt war. An- 

4-5 Einsätzen zu je 100 - 120 Uinen je 

)(idperiode ist in der vorletzten nur 1, in 

tzten kein Einsatz gefahren worden. 

VTest hat am 8/12. Mitteilung erhalten, daß 

-undsätzliche V/eioung von 1/Skl trotz Ab- 

:n des Hineneinsatzes der Luftwaffe für Schnell- 

hinsichtlich Aufgabenstellung und Einsatzgebiet 

en bleibt. 

up.pe iVest hat zu dieser Ueisur.g am 11/12. 

mg genommen: Sie meldet, daß in den letzten 

ondperioden insgesamt 4 Mineneinsatze der 

te stattgefunden haben, daß geringe Gesamtzahl 

günstige Wetterlage zurückzuführen ist. Sie mel- 

-iter, daß die Durchführung der Minenoffensive 

cunft überholt sein müsse, da Luftwaffe im 

sinsatz total ausgefallen ist und sich operative 

äsetzuhgen daher grundsätzlich geändert haben, 

Wirksamkeit des Zündmittels MA 2, wie durch 

;enenaussagen bestätigt sei, nicht größer als 

sher eingesetzten Minenarten wäre. Einsatz der 

ei bisher nicht erfolgt, da die von Ski be- 

ie besondere Sicherheitsmaßnahme durch STKnoch 

abgeschlossen ist. 

ruppe sieht daher Hauptschwerpunlct S-Bootsv.affe 

nicht mehr in Minenoffensive sondern im gemischten 

Einsatz auf Grund der Erfahrungen des FdSchn..und 

gegen 

gef ülr{' 

statt 

H eumo. 

der 

Gruppt 

die g 

brecht 

boote 

bestet 

Stell 

3 Neuja 

S-Boo 

auf (g 

der w 

in Zu 

Minen 

Voraut 

■und d 

Gef an 

die 

AA 1 

fohle 

nicht 

b L 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

12.12.43 

lonntag 

Vorkommnisse 

Mt 

KÜS 

F.a 

et zu 'bestätigen, daß Mineneinsatz an engi-. 

e im Rahmen der üblichen Einsatzabsichten des 

Schn, erfolgen kann. 

erl 

3kl hat 

ssen: 

dazu folgende Weisung an Gruppe West 

"1) Nach hiesigen Unterlagen bisher durch FdS nur 

3 größere Offensivunternehmungen durchgeführt. 

(24.9., 27.10., 4.11.'43). Einsatz ostwärts 

Wight am 26.11. nur als Ablenkungsvorstoß zu 

werten. 

Gemäß inzwischen eingegangenem KTB des FdS 

bereits am 15.10. nach zweiter Minenunternehmung 

selbständiger Entschluß 3?dS, daß Minenoffensive 

entfällt. Demnach Weisung 1/Skl I E 2056/43 Gkdns 

Chefs, von FdS ohne entsprechende Mitteilung an 

Ski außer Acht gelassen bzw. umgangen, was miß- 

billigt wird. 

2) Bisheriger spärlicher Mineneinsatz rechtfertigt 
noch nicht dortige Auffassung, daß S-Bootsein- 

satz schwerpunktmäßig von Minenoffensive auf 

gemischten Torpeode- und Mineneinsatz überzugehän 

hat. 

a) In dem gern. Ski-Weisung vorgesehenen Schwer- 

punktgebiet des S-Bootsmineneinsatzes zwischen 

Hunber und Cromer erlauben geringe Wassertiefen 

und Sande den Tgrpedoeinsatz nur sehr bedingt. 

Folglich werden auch bei Ausweichen des Gegners 

nach Innen Torpedo-Angriffsmöglichkeiten der 

S-Boote nicht durch Mineneinsatz beeinträchtigt 

Ausweichmöglichkeiten unter Land dort engbegren 

daher mit verhältnismäßig geringen Luftstreit- 

kräften zu verlegen. Totalausfall Luftwaffe im 

Mineneinsatz trifft , nicht zu; für lohnenden 

Einsatz mit beschränktem Zielgebiet, wie im 

st 
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liit' 

KÜS' 

F.d 

et zu 'bestätigen, daß Minensinsatz an engl, 

e im Rahmen der üblichen Einsatzabsichten des 

Schn, erfolcen Rann. 

erl 

3kl hat dazu folgende Weisung an G-ruppe West 

ssen: 

"1) Nach hiesigen Unterlagen bisher durch FdS nur 

3 größere Offensivunternehmungen durchgeführt. 

(24.9., 27.10., 4.11.'43). Einsatz ostwärts 

Wight am 26.11. nur als Ablenkungsvorstoß zu 

werten. 

Gemäß inzwischen eingegengenem KTB des EdS 

bereits am 15.10. nach zweiter Hinenunternehmung 

selbständiger Entschluß EdS, daß Minenoffensive 

entfällt. Demnach Weisung l/SM. I E 2056/43 Gkdns 

Chefs, von EdS ohne entsprechende Mitteilung an 

Ski außer Acht gelassen bzw. umgangen, was miß- 

billigt wird. 

2) Bisheriger spärlicher Mineneinsatz rechtfertigt 
noch nicht dortige Auffassung, daß S-Bootsein- 

satz schwerpunktmäßig von Minenoffensive auf 

gemischten Torpeode- und Mineneinsatz überzugehfen 

hat. 

a) In dem gern. Ski-Weisung vorgesehenen Sohwer- 

punktgebiet des S-Bootsmineneinsatzes zwischen 

Hunber und Cromer erlauben geringe Wassertiefen 

und Sande den Tqrpedoeinsatz nur sehr bedingt. 

Folglich werden auch bei Ausweichen des Gegners 

nach Innen Torpedo-Angriffsmöglichkeiten der 

S-Boote nicht durch Mineneinsatz beeinträchtigt 

Ausweichmöglichkeiten unter Land dort engbegren 

daher mit verhältnismäßig geringen Luftstreit- 

kräften zu verlegen. Totalausfall Luftwaffe im 

Mineneinsatz trifft , nicht zu; für lohnenden 

Einsatz mit beschränktem Zielgebiet, wie im 

zt 
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Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 107 
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Sonntag 

Küstenstrich Blsckeney - Cromer, müssen ausreichende 

Luitstreitkräfte gelegentlich ahzustellen sein. 

Bei Einstellung Minenoffensive durch F.d.3. war 

Minimeinsatz in dem von Ski angeordneten ‘Schv/er- 

punktgehiet überhaupt noch nicht erfolgt, auch der 

dritte Einsatz erfaßte dieses Gebiet höchst un- 

vollkommen mit nur 14 UMB und 40 LI.IB. 

b) Hiesigen Erachtens noch nicht erwiesen, daß Wirk- 

samkeit MA 2 nicht größer als die bisheriger 

Zünt.gerate. Diesbezügliche Gefangenenaussagen 

hergeben, da unbekannt. Kach erstem Einsatz Gegner 

für längere Zeit auf Ausweichweg gezwungen, wie 

durch B-Dienst festgestellt. Dennach zum minde- 

sten erhebliche Schwierigkeiten beim Räumen. 

Fraglich, ob wenige Räumerfolge auf Zufallsergeb- 

nisse zurückzuführen oder ob Gegner mögliches 

Räunverfehren imPrinzip erkannt hat. Durch fast 

vierteljährige Ruhe im weiteren Mineneinsatz Gegner 

allerdings Möglichkeit gegeben, sich gegen neues 

Zürn.gerät zu rüsten, was grundsätzlichen Fehler 

bei Einsatz neuer Zündmittel bedeutet. 

c) AAl'-Einsatz bisher unterblieben, da Vorkontakt 

noch nicht eingebaut. Da dieser technisch nicht 

einwandfrei zu lösen, wird Versuchssperre auch 

ohn : diesen Zusatz-Kontakt freigegeben, jedoch 

mit 12 Stunden UES-Einstellung und verkitteten 

Ver ichraubungen. 

3) Entscheidung über evtl. Einschränkung der Kinenoffen- 

sive d'irch S-3oote erfolgt erst, wenn nach entsprechen- 

dem konzentrierten Einsatz im befohlenen Schwer- 

punktg :biet Ergebnisse vorliegen, die eindeutig Rück- 

schlüsse über Erfolgsaussichten zulassen. 

Ski er' 

Mineno 

sobald 

/artet Beachtung grundsätzlicher Weisung für 

’fensive durch F.d.S. und verstärkten Einsatz 

Wetterlage dies zuläßt." 
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Käs ;ens-trich. Blackeney - Cromer, müssen ausreichende 

LmTis-treitkräfte gelegentlich ahzustellen sein'. 

Bei Einstellung Minenoffensive durch F.d.3. war 

Kimineinsatz in dem von S-:l ungeordneten 'Schv;er- 

puhlitgehiet überhaupt noch nicht erfolgt, auch der 

dritte Einsatz erfaßte dieses Gebiet höchst un- 

vollkommen mit nur 14 B5B und 40 

b) Hiesigen Erachtens noch nicht er-.viesen, daß Wirk- 

same :eit KA 2 nicht größer als die bisheriger 

Zünt.gerate. Eiesbezügliche Gefangenenaussagen 

hergeben, da unbekannt. Hach erstem Einsatz Gegner 

für längere Zeit auf Ausweichweg gezwungen, wie 

durch B-Dienst festgestellt. Beimach zum minde- 

fcen erhebliche Schwierigkeiten beim Räumen. 

;lich, ob Wenige Säumerfolge auf Zufallsergeb- 

e zurückzuführen oder ob Gegner mögliches 

S h 

Eruj 

nis 

Räuitiverfahren imPrinzip erkannt hat. Burch fast 

vierteljährige Ruhe im weiteren Hineneincatz Gegner 

allerdings Möglichkeit gegeben, sich gegen neues 

Zürn.gerät zu rüsten, was grundsätzlichen Fehler 

Einsatz neuer Zündmittel bedeutet. bei 

c) AA1 Einsatz bisher unterblieben, da Vorkontakt 

nocljL nicht eingebaut. Ba dieser technisch nicht 

ein 

ohn 

mit 

Ver 

Ski er- 

Mineno: 

sobald 

mdfrei zu lösen, wird Versuchssperre auch 

ii diesen Zusatz-Kontakt freigegeben, jedoch 

12 Stunden TJES-Einstellung und verkitteten 

r ichrcubungen. 

5) Entech lidung über evtl. Einschränkung der Minenoffen- 

sive durch S-3oote erfclgt erst, wenn nach entsprechen- 

dem konzentrierten Einsatz im befohlenen Schwer- 

punktg ibiet Ergebnisse vorliegen, die eindeutig Räck- 

clilüs ;e über Erfolgsaussichten zulassen. 

vartet Beachtung grundsätzlicher Weisung für 

fensive durch F.d.S. und verstärkten Einsatz, 

Wetterlage dies zulüßt." 
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Tag 

Uhrzeit 

12.12.45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III. I o r d 

Si die 

•.■.■urds 

melde 

Hör 

1. Fe 

en, H ordne.er 

Jeleit 1195 Elbe - Hoek ist 1700 Uhr nit starker 

rang angelanfen. In den Zeelänöischcn G-ewässern 

i 5 Geleite nit 22.545 BRT durchgeführt. 

Cm äbrigen sind besondere Vorkommnisse nicht ge- 

tvegen/Hordmeer: 

Cndlage: 

Über der Kordsee vmrden 20 Flugzeuge in Ein- 

tz erfaßt. 

In Laufe des Tages vmrden 2 Flugzeuge im Raum 

Kr'sgnd - Listen und je ein Flugzeug im Raum Ber 

gei und Gossen gemeldet. 

ene Lage: 

Suche nach Kleinst-Uboot im Hafen von Bergen 

rlief ohne Ergebnis. 

Geleitet wurden nach Korden 53> nach Süden 

36 Schiffe. 16 Schiffe erlitten infolge Geleit- 

maIgels Verzögerungen. 

2055 Uhr ist V?-3oot 6106 ostwärts Vadsö 

najoh Detonation vermutlich infolge Torpedotreffers 

gesunken. 

IJOK Koraegen erbittet Genehmigung für Antrag 

voi Admiral Polarküste, Netzkäfig für Schwimmdock 

in Bogehbucht hersteilen zu dürfen. Durchführung 

konmt wegen der Arbeiten im Altafjord und für 

dei FdU in Hammerfest und Narvik nicht vor Ende 

Februar in Betracht. Angelegenheit wird von Ski 

iu] A erledigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.12.4 $ 

Ort 

Wetter 

Sonntag 

III. 

Vorkommnisse 

I o r d s e e , I? o r v; s g e n , K o r d n e. e : • 

3i ch.= 

v.-urd 

melde 

leleit 1195 Site - Heek ±::t 1700 Uhr mit starker 

rang angelaufen. In den Zeeländischon Gewässern 

i 5 Geleite mit 22.545 BHT durchgefülirt. 

En übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht #9f- 

t. 

Uortvegen/Hordmeer: 

1. Feindlage; 

Kr 

£e 

2. Ei 

Über der Kordsee vnirden 20 Flugzeuge im Ein- 

tz erfaßt. 

Im Laufe des Tages vturden 2 Flugzeuge im Raum 

sand - Lister und je ein Flugzeug im Raum Ber- 

i und Gossen gemeldet. 

Suche nach Kleinst-Uboot im Hafen von Bergen 

rlief ohne Ergebnis. 

Geleitet vrorden nach Korden. 53, nach Süden 

36 Schiffe. 16 Schiffe erlitten infolge Geleit- 

maIgels Verzögerungen. 

2055 Uhr ist VP-3oot 6106 ostwärts Vadsö 

na:h Detonation vermutlich infolge Torpedotreffers 

ge ranken. 

110K Kor\7egen erbittet Genehmigung für Antrag 

voi Admiral Polarküste, Ketzkäfig für Schwimmdock 

in iSogehbucht hersteilen zu dürfen. Durchführung 

kommt Yvegen der Arbeiten im Altafjord und für 

der FdU in Hammerfest und Karvik nicht vor Ende 

Februar in Betracht. Angelegenheit v/ird von Ski 

Qu A erledigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

,1 „12.4? 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1G8 

IV. 

1. Fei 

2. Eiä 

ms 

R- 3(i 

V7el3 

set 

fol 

im 

Z’.vi 

1. Feindlage 

hab 

at-is 

der 

bes 

der 

agerrak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

.dlage: 

Besondere Helä-ongen liegen nieht vor. 

ne Lage: 

In Roedvik auf Seeland vuirde angeblich 

Fisiherboot festgehalten, auf dem sich 3 Per- 

sonon mit Sprengkörpern und Propagandaseitschrif- 

ten befanden. 

Schwedischer I. "Stolvik", der ohne Erlaub- 

nis Pillau ausgelaufen ist, wurde durch 

ot zum Wiedereinlaufen gezwungen. 

Im Bereich Admiral Ostland waren nördlich 

:ino 2 Züge KAA 531 zur Partisanenjagd einge- 

t. 2 Dörfer wurden zerstört. Feindberührung er 

te nicht. 

Im übrigen wurde Geleit- und Minenräumdienst 

esamten Ostseebereich planmäßig und ohne 

chenfälle durchgeführt. 

Ubootskriegführung . 

Brit. Admiralität und luftfahrtministerium 

n über angeblich erfolgreiche Abwehraktion 

gsgifn starke eigene Ubootsflottille im ITordatlantik 

ührliche Verlautbarung veröffentlicht, nach 

insgesamt 5 eigene Uboote vernichtet und 3 

hädigt sein sollen, während mehr als S9 /» 

geleiteten Schiffe ihren Bestimmungshafen 
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12.12.4! 

Tag 

Uhrzeit 

Sonntag 

Ort 

W etter Vorkommnisse 108 

IV. 

1. Fei 

2. Elfi 

3(i 

Veil 

set 

fol. 

im 

Z'.vi 

agerrak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

■dlage: 

Bescicdere lltlävuigen liegen nicht vor. 

ne Lage: 

In Roedvik auf Seeland vrurde angeblich 

Riciherboot festgehalten, auf dem sich 2 Per- 

sonen mit Sprengkörpern und Propagandazeitschrif- 

ten befanden. 

Schwedischer T. "Stolvik", der ohne Erlaub- 

nis als Pillau ausgelaufen ist, wurde durch 

R-3q>ot zum Riedereinlaufen gezwungen. 

Im Bereich Admiral Ostland waren nördlich 

:ino 2 Züge KAA 531 zur Partisanen^agd einge- 

t. 2 Dörfer wurden zerstört. Feindberührung ei 

te nicht. 

Im übrigen wurde Geleit- und liinenräumdienst 

esamten Ostseebereich planmäßig und ohne 

chenfälle durchgeführt. 

V. U'iootskriegführung . 

1. Feindlage: 

hab 

geg 
aus 

der 

bes 

der 

Brit. Admiralität und Luftfahrtministerium 

::n über angeblich erfolgreiche Abwehrakticn 

in starke eigene Ubootsflottille im Fordatlantik 

führliche Verlautbarung veröffentlicht, nach 

insgesamt 5 eigene Uboote vernichtet und 3 

chäöigt sein sollen, wührend mehr als 39 

geleiteten Schiffe ihren Bestimmungshafen 



ro
 

208 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

.12.43 
lormtag 

(115) 

unversehrt erreicht hatten. Britische Harinestreii 

hräfte erlitten tveder Verluste hoch Schäden, 3 

Flugzeuge des Eilstenkommandos tvurden in Kampf he- 

schidigt, 2 weitere gezwungen, auf See niederzugehen 

Ausvertung des Berichtes laut Chi-Nachrichten Kr. 

1385 in KTB Teil C Heft XV. 

2. Ei; ene Lage: 

ch 

lei 

Fl 

zu 

li 

ve 

d 

ge 
niij 

is 

mi1 

un 

Vorkommnisse 

Im Süöatle.ntik neidete .TJ 510 am S/12. in 

FF 5524 einen Dampfer auf Hordkurs mit hoher Fahrt. 

Uboct 7/urde am 10/12. von fdl. Luft bemerkt, sichte 

2 Tage lang Zerstörer und am 13/12. suchenden 

Kreuzer Concord-Klasse mit Flugzeug. Angriffsmög- 

licjhkeit ergab sich nicht. 

Im Hordatlantik blieb Luftaufklärung für 

Grtjppe "Coronel" ohne Ergebnis. Ein Flugzeug meldet^ 

nach Landung, daß während vorübergehenden Suchgerät 

ausfalls 1400 Uhr in AL 3S50 für kurze Zeit 3 

schiffe gesichtet -wurden. Da nach Kopplung der 

Geleitzug ON dort stehen mußte, erhielten Gruppen 

"Ccronel I" und "Coronel II" Befehl, für 13/12. 

1SC0 Uhr in VP-Streifen von AK 3696 über 632° 

naqh AL 4773 zu stehen. 

Bei enger geflogener Aufklärung mit doppelter 

Ügzeugzahl wäre die Aussicht, den Geleitzug sichejr 

erfassen und- rechtzeitig zu melden, wahrschein- 

gegeben gewesen. Fl.Führer Atlantik hatte alle 

ifügbaren Kräfte eingesetzt. Fall zeigt, daß Zahl 

Flugzeugejunzureichend ist. Ein einziger Such- 

ijäteausfall hat langfristig vorbereitete Cperatio 

Einsatz zahlreicher Uboote vereitelt. Für 13/12 

erneute Luftaufklärung im Gebiet "Coronel" 

allen verfügbaren Maschinen, das sind 2 Ju 290 

eine FW 200, beabsichtigt. 

208 

Tag 
Uhrzeit 

. Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.12.45 

Sonntag 

(115) 

unversehrt erreicht hätten. Britische Marinestrei 

hrllte erlitten weder Verluste hoch Schäden, 3 

Blurseuge des Küstenkonunandos wurden im Kampf be- 

schidigt, 2 weitere gezwungen, auf See niederzvgeheu 

Ausvertung des Berichtes laut Chi-Eachrichten Kr. 

1365 in KT3 Teil C Heft IV. 

2. Ei: sne Lage: 

PP 

Ubi 

2 Tage 

Kreu 

li 

Gr 

na 

aus|f 

3 

Gel 

"C 

ISO 
n; 

x ppe 

ch 

Bl- 

zu 

li 

ve 

d 

ge 

ni-ii 

is 

mi1 

Im Südatlantik meldete .U 510 an 9/12. in 

5524 einen Dampfsr auf Hordkurs mit hoher Fahrt, 

t wurde am 10/12. von fdl. Luft bemerkt, sichte 

e lang Zerstörer und am 13/12. suchenden 

er Concord-Klasse mit Flugzeug. Angriffsmög- 

cjhkeit ergab sich nicht. 

Im Hordatlantik blieb Luftaufklärung für 

"Coronel" ohne Ergebnis. Ein Flugzeug meldet 

Landung, daß während vorübergehenden Suchgerät 

als 1400 Uhr in AL 3S50 für kurze Zeit 3 

iffe gesichtet wurden. Da nach Kopplung der 

eitzug OH dort stehen mußte, erhielten Gruppen 

cronel I" und "Coronel II" Befehl, für 13/12. 

0 Uhr in VP-Streifen von AK 3696 über 6329 

AL 4773 zu stehen. 

Bei enger geflogener Aufklärung mit doppelter 

,eugzahl wäre die Aussicht, den Geleitzug siche|r 

erfassen und rechtzeitig zu melden, wahrschein- 

gegeben gewesen. Fl.Führer Atlantik hatte alle 

ifügbaren Kräfte eingesetzt. Fall zeigt, daß Zahl 

Flugzeugeiunzureichend ist. Ein einziger Such- 

ijäte aus fall hat langfristig vorbereitete Cperatio 

Einsatz zahlreicher Uboote vereitelt. Für 13/12 

erneute Luftaufklärung im Gebiet "Coronel" 

allen verfügbaren Maschinen, das sind 2 Ju 290 

eine FW 200| beabsichtigt. 

ch 

ch 

lei 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 109 

12.12.4: 

Sonntag 

Aus dem Indischen Ozean liegen besondere 

Meldmgen nicht vor. 

VII. uftkriegführung 

Raum um England: 

8 Be auf: 

sich in 

einer w 

zeuge g 

In 

einzel 

wurde e 

Reichsg 

22(f sm WSW-lich Brest griffen 6 .Ju 88 

ghter an. G-esohlossener Angriff löste 

Einzelkämpfe auf. 2 Gegner vrurden sicher, 

^hrscheinlich abgeschossen. 3 eigene Elug- 

ngen verloren. 

besetzten Westgebiet wurden am Tage nur vor- 

Feindeinflüge gemeldet. In der Westerschelde 

in Schlepper beschädigt. 

ebiet: 

Am Abend flogen etwa 30 Flugzeuge in das rheinisch- 

westfäl:.sehe Industriegebiet ein. In Essen fielen von 

33 Spre.igbomben 25 auf das Gelände der Firma Krupp. 

Ein Kos juito wurde durch 3 eigene Jäger abgeschossen. 

Kittelm 

Eigene Luftwaffe führte A.ufklärungsflüge durch. 

Im ital. Frontgebiet waren etwa 300 Feindflugzeuge, 

darunte : Aufklärer, Jabos und Bomber eingesetzt. 

3 Fe ir-äp lug zeuge wurden durch Flak abgesohossen. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost führte der Feind am 

Tage uni am Abend Aufklärungstätigkeit in der Ägäis 

durch, im Abend verursachten 8 fdl. Flugzeuge mit 

Angriff auf Cania (Kreta) geringe Schäden, 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vo'rkommnisse 109 

12.12.4: 

Sonntag Hold 

Ans dem Indischen Ozean liefen besondere 

ngen nicht vor. 

VII. uftkriegführung 

Raum nm Bn,Tlcnd: 

22C' sm \VSV/-lich Brest griffen 6 ,Ju 88 

8 Beauf: ghter an. Geschlossener Angriff löste 

sich in Einzelkämrfe ruf. 2 Gegner vmrden sicher, 

einer w:hrscheinlich ahgeschossen. 3 eigene Flug- 

zeuge gi ngen verloren. 

In Besetzten Westgehiet v.urden am Tage nur ver- 

einzelt! Feindeinflüge gemeldet. In der Westerschelde 

wurde ein Schlepper Beschädigt. 

Rcichsg.iBiet: 

Am ABend flogen etwa 30 Flugzeuge in das rheinisch- 

westfäl: .sehe Industriege Biet ein. In Essen fielen von 

33 Spre..gBomBen 25 auf das Gelände der Firma Krupp. 

Ein Kos juito wurde durch 3 eigene Jäger ahgeschossen. 

Kittelm lerraum 

Ei; 

Im 

darunte: 

3 Feind 

Im 

ene Luftv/affe führte A.ufklarungsfläge durch. 

ital. FrontgeBiet waren etwa 300 Feindflugzeuge, 

- Aufklärer, JaBos und BomBer eingesetzt, 

lugzeuge wurden durch Flak ahgeschossen. 

Bereich Lw.Edo. Südost führte der Feind am 

Tage uni am ABend Aufklärungstätigkeit in der A-gäis 

durch. 

Angriff auf Cania (Kreta) geringe Schäden, 

im ABend verursachten 8 fdl. Flugzeuge mit 
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Tag 

Uhrzeit 

12.12.43 

Sonntag; 

Ort 

Wetter 

Ostfro at: 

AAS dem Schwarzen Meer und aus den Haum der Ifl 

5 liegen besondere Meldungen nich.1; vor. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegrucpe West: 

Fe Lndlace: 

me 

1 

in 

im 

sp 

S 

de 

an 

i: 

D 

r 

26 

ur 

ge 

Vorkommnisse 

1120 Uhr liefen aus ffihraltar in das Mittel- 

er 11 Frachter mit 3 Korvetten, 1 Zerstörer und 

Isk aus. Schlachtschiff "Renown" ist von Atlantik 

das Mittelmeer eingelaufen. Damit müßten sich 

Mittelmeer eine "I'Telson", "Renown", eine "V?ar- 

ite" im Dock in Gibraltar und die beiden franz. 

iilachtschiffe "Richelieu" und "Lorraine" befin- 

Eigene Lage: 

Vor der frans. Südküste wurden 6 D. (19.200 

BRI) in 4 Geleiten gesichert. 

2.) Bereich Dt. Markdo, Italien: 

Feindlage: 

Hach längerer Zeit wurde am 11/12. wieder 

Aufklärung südwest-ital. Häfen durchgeführt, 

ach ergibt sich für Heapel Abnahme-des Fracht- 

ums gegenüber 22/il. auf 42 Frachter mit 

2.000 BRT. Belegung von Salerno, Oastellamare 

d Torre Anunziata war mit insgesamt 40.000 BRI 

ring. Auffallend gering ist Bestand der festge- 

210 - 

Tag 

Uhrzeit 

12.12.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

Ostf ro it: 

Aas dem Schwarzen Heer vnd ans den 3anm der Ifl 

5 liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1.) Bereich Marinegmope TTest: 

Ke Lndlacc: 

me 

1 

in 

im 

sp 

S 

de 

BEI 

2.) 3e 

an; D 

r 

26 

ur 

ge 

Voikommnisse 

1120 Uhr liefen aus Gibraltar in das Mittel- 

er 11 Frachter mit 3 Korvetten, 1 Zerstörer und 

Isk aus. Schlachtschiff "Renown" ist vom Atlant! 

das Mittelmeer eingelaufen. Damit miiSten sich 

Mittelmeer eine "lielson", "Renown", eine "Yfar- 

ite" im Deck in Gibraltar und die beiden franz. 

lachtschiffe "Richelieu" und "Lorraine" befin- 

Elgene Lage: 

Vor der franz. Südküste wurden 6 D. (19.200 

!) in 4 Geleiten gesichert. 

reich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach längerer Zeit wurde am 11/12. v/ieder 

Llf-Aufklärung südvjest-ital. Häfen durchgeführt, 

ach ergibt sich für Keapel Abnahme-des Fracht- 

ums gegenüber 22/il. auf 42 Frachter mit 

2.000 BRT. Belegung von Salerno, Castellamare 

d Torre Anunziata war mit insgesamt 40.000 BRT 

ring. Auffallend gering ist Bestand der festge- 
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Täg 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

12.12.4: 
Sonntag 

stel ten landungsfahrzeuge mit insgesamt nur 9 IGT. 

In Bari lagen am 11/12. ahends 12 - 14 Handels- 

sohiJ'fe. 

o stv« 

auf 

Am 12/12. sichtete eigene luftaufklärung 60 sm 

.rts Ustica 2 Handelsschiffe, 2 iandungshoote 

estkurs.und 

und 

50 sm SSW-lich Ajaccio 4 Schiffe ohne Kurs- 

^ahrtangabe. 

145 sm OSO-wärts Malta standen 3 Zerstörer 

und ; Wachboote auf 300 . 

Eiget e Lage: 

der 1 

"Conc 

auf 

beab: 

TA 2; 

ger \ 

beso 

TA 23, 24, 3 E.-Boote ■und 2 S-Boote haben in 

acht zum 12. im Ggbiet Elba Minenaufgabe 

or" und TWiesel" durchgeführt. TA 24 "gehrte 

•Anmarsch fdl. S-Bootsangriff ab. Anschließend 

ichtigtes Anlaufen der Bucht von Bastia durch 

, 24 vmrde wiegen zu geringer Sicht uni ungünsti- 

etterläge nicht durchaeführt. 

U-Jagd, Minensuch- und Geleitdienst wurde ohne 

dere Vorkommnisse durchgeführt. 

3.) Berei ch Harinegruppe Süd: 

ria: a) Aci  

E(indlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

E:gene Lage: 

Sperrung Schiffahrtsweges Split - Metkovic 

idt \vieder aufgehoben. Enge Brac - Hvar wird 

rottenweise passiert. 

211 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

12.12.4' 

Sonntag 

stel ton landungsfahrzeuce mit insgesamt nur 9 IGT. 

In Bari lagen am 11/12. ationds 12 - 14 Handels- 

schiffe „ 

o stv/£ 

auf 

Am 12/12. sichtete eigene luftauflcllrung 60 sm 

rts Ustica 2 Handelsschiffe, 2 Iiandungshoote 

estkurs.und 

und 

50 sn SSW-lich Ajaccio 4 Schiffe ohne Kurs- 

^ahrtangahe. 

145 sm CSO-'.värts Malta standen 3 Zerstörer 

und : Wachboote auf 300 . 

Eiger 3 Lage; 

der I 

"Conc 

auf 

beab: 

TA 2; 

ger V 

beso. 

TA 23, 24, 3 R-Boote und 2 S-Boote haben in 

acht zum 12. im Elba Minenaufgabe 

or" und Wiesel" durchgeführt. TA 24 v/ehrte 

4nmarsch. fdl. S-Bootsangriff ab. Anschließend 

ichtigtes Anlaufen der Bucht von Bastia durch 

, 24 vmrde wegen zu geringer Sicht uni ung'insti- 

etterläge nicht durchgeführt. 

U-Jagd, LIinensuch- und Oeleitdienst wurde ohne 

dere Vorkommnisse durchgefünrt. 

3.) Berei ch Harineg.-yppe Sud; 

ria: a) M i  

Fiindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

E:gene läge: 

Sperrung Schiffahrtsweges Split - Metkovic 

t v/ieder aufgehoben. Enge Brac - Hvar wird 

cttenweise passiert. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.12.45 

Sonntag 

laz.Schiff "Oradisca" wurde an 8/12. 2210 Uhr 

80 sm NOT-lich Brindisi von 2 engl. Zerstörern 

zum Einlaufen in Brindisi gezwungen. Schiff er- 

hielt S'urücver'bot. In Brindisi wurden 129 Briten 

(17 Offiziere), 824 Italiener (35 Offiziere) ausge- 

schifft. Schiff wurde am 9/12. 1707 Uhr entlassen 

und ist am 11/12. mittags mit 42 deutschen Kranken 

in Venedig eingelaufen. 

Völkerrechtlich dürfte gegen diese Maß- 

nahme nichts einzuwenden sein. Zu klären 

tleiht indes die Krage selbst, ob es 

zweckmäßig war, Italiener und Engländer 

für eine Reise durch den feindlichen 

Machtbereich an Bord zu geben. Gruppe ist 

zu entsprechender Äußerung veranlaßt. 

Bei Rflvigno aufgelaufener D. "Cagliari" ist 

der freigekommen. 

Überführung der S-Kähren und J-Boote aus 

eich Kord-Ädria ist von Wetterlage abhängig, 

cjndort z.Zt. Zara. 

Beil1 

St 

St: 

(s 

Admiral Adria hält gegenwärtig Übersiedlung 

bes von Belgrad nach. Mostar nicht für zweckmäßig 

KT 1159). 

h) 

Kei ndlage; 

Brit. Admiralität hat 8/12. Verlust Zerstörers 

"DuIverton" bekannt gegeben. Einheit wurde 13/11. 

durch eigene Luftwaffe im Dodekanes versenkt. Ge- 

fangene sind eingebracht. 

Am 11/12. 0900 Uhr und am 12/12. 1640 Uhr 

wunde je ein Uboot bei Levitha und bei Haxos ge- 

sichtet. Ersteres beschoß eigenen Motorsegler ohne 

Vei luste. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12.12.45 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Laz.Schiff "ffradisca" wurde am 8/12. 2210 Uhr 

80 sn NOT-lich Brindisi von 2 engl. Zerstörern 

zum Einlaufen in Brindisi gezvrangen. Schiff er- 

hielt Frrlcvcrbot. In Brindisi wurden 129 Briten 

(17 Offiziere), 824 Italiener (35 Offiziere) ausge- 

schifft. Schiff wurde am 9/12. 1707 Uhr entlassen 

und ist am 11/12. mittags mit 42 deutschen Kranken 

in Venedig eingelaufen. 

Völkerrechtlich dürfte gegen diese Maß- 

nahme nichts einzuwenden sein. Zu klären 

bleiht indes die Präge selbst, ob es 

zweckmäßig war, Italiener und Engländer 

für eine Reise durch den feindlichen 

Machtbereich an Bord zu geben, ßruppe ist 

zu entsprechender Äußerung veranlaßt. 

Bei|< 

St 

Sti 

(s, 

Bei Rflvigno aufgelaufener D. "Cagliari" ist 

der freigekommen. 

Überführung der S-Pähren und J-Boote aus 

eich ITord-Adria ist von Wetterlage abhängig, 

ändert z.Zt. Zara. 

■Admiral Adria hält gegenwärtig Übersiedlung 

bes von Belgrad nach. Mostar nicht für zweckmäßig 

PT 1159). 

Ped ndlage; 

"Du 

dui 

far 

Brit. Admiralität hat 8/12. Verlust Zerstörers 

Iverton" bekannt gegeben. Einheit wurde 13/11. 

ch eigene Luftwaffe im Dodekanes versenkt. Oe- 

gene sind eingebracht. 

Am 11/12. 0900 Uhr und am 12/12. 1640 Uhr 

wui 

sic 

Vei 

de je ein Uboot bei Levitha und bei Haxos gc- 

htet. Ersteres beschoß eigenen Motorsegler ohne 

laste. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.12.45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

In der Wacht zum 12/12. vrurde Syra-Bucht 

t aus der Luft vermint. Am 12. früh griffen 

mehrere Flugzeuge die Suda-Bucht ohne Erfolg an. 

Es he steht erneuter Minenverdacht. Verkehr ist 

mit lotsenswang nach vorübergehender Soerrung 

freigegeben. 

Eigen 

Feine 

Kert 

Vorkommnisse 1 1 1 

e Lage: 

Im Hafen Iraklion wurden durch MS-Flugzeuge 

trotz 4o-maligen Überfliegens keine Räumerfolge 

erzielt. Ungeschützte Kleinschiffahrt im Bereich 

Lemncs ist wieder fx-eigegeben. 

Motorschiff "Drache", TA 14, 15, R 211, S 55 

und S 36 sind 11/12. nachm, von Piräus nach 

Samos) ausgelaufen. 

Admiral Ägäis meldet, daß Luftverminung der 

Haupihäfen, wichtiger Einstandsplätze und Durch- 

fahrien auf Planmäßigkeit gegnerischen Luftminen- 

einsftzes hindeutet und bei Mangel an geeigneten 

Fahrseugen zun Freisuchen bedrohliche Formen 

snniemt. Von 4 zur Verfügung stehenden MS-Flug- 

zeugen ist z.Zt. nur 1 Flugzeug klar. 

c) SchWE.rzes Meer: 

Nach Funkaufklärung standen 6 Uboote in See. 

Außerdem wurden an Ostküste 4 S-, 2 Kanonen-, 

2 M- und ein Uboot festgestellt. 

Eigene Lage: 

R-Boote blieben in der Nacht zum 12/12. in 

chstraße ohne Feindsichtung. MAL 4 wurde bei 

- 213 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

12.12.45 

Sonntafi ernev 

meh: 

Es tie 

nit 

freie 

In der Nacht zum 12/12. v.-urüe Syra-3ucht 

itzs der Luft vermint. Am 12. früh griffen 

Flugzeuge die Suda-Bucht ohne Erfolg an. 

steht erneuter llinenverdacht. Verkehr ist 

lotsenzwung nach vorübergehender Sperrung: 

egeben. 

Eigen 

o) Sch'.V; 

Feine 

Kert 

Vorkommnisse 111 

e läge; 

Im Hafen Iraklion v.urden durch IiS-Flugzeuge 

trotz 4o-maligen Überfliegens keine Räumerfolge 

erzielt. Ungeschützte Kleinschiffahrt im Bereich 

lemnes ist wieder freigegeben. 

Motorschiff "Drache", TA 14, 15, R 211, S 55 

und S 36 sind 11/12. nachm, von Piräus nach 

Samosl ausgelaufen. 

Admiral Ägäis meldet, daß Luftverminung der 

Haupthäfen, wichtiger Einstandsplätze und Durch- 

fahrten auf Planmäßigkeit gegnerischen Luftminen- 

einsftzes hindeutet und bei Mangel an geeigneten 

Fahr:eugen zun Freisuchen bedrohliche Fermen 

annirmt. Von 4 zur Verfügung stehenden MS-Flug- 

zeug£ n ist z.Zt. nur 1 Flugzeug klar. 

rzes Meer: 

laue: 

Nach Funkaufklärung standen 6 Uboote in See. 

Außerdem wurden an Ostküste 4 S-, 2 Kanonen-, 

2 M- und ein Uboot festgestellt. 

Eigei.e Lage: 

R-Boote blieben in der Nacht zum 12/12. in 

chstraße ohne Feindsichtung. MAL 4 wurde bei 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.43 
onntag 

cli Bes 

Kinb- 

südl 

untc- 

entx 

ießung von Pervomaisk durch Peindbattr. von 

i-jim Isicht beschädigt. 

In der Kacht zum 13/12. ist VP-Streifen in 

eher Eertschstraße mit 3 lIPP's besetzt. 

V?egen starken KO-Windes sind Minenräumarbeiten 

•brochen, Geleite angehalten. 3-Bootseinsatz 

kllt. 

VIII. 

Be 

C/ßkl. 

//( 

age Ostasien, 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

>kl. 

I a I byCtr) 

- 2l4 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12.A; cli Bes 

Kinb- 

südl 

untc- 

enti 

VIII. 

ießung von Pervonaisk durch Peindbattr. von 

fjmi laicht beschädigt. 

In der ITacht zum 15/12. ist VP-3treifen in 

eher Eertschstraße mit 3 UPP's besetzt. 

Wegen starken liO-ffindes sind liinenräumarbeiten 

■brochen, Geleite angehalten. 3-Bootseinsatz 

tut. 

Be 

C/gkl. 

2^ 
SU 

age Ostasien, 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

>kl. 

ir 
I byCtr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 112 

Jn 

trag in 

zeichnet 

Politischer Lageüberblick,, 

ioskau ist ein russisch-tschechischer Yer- 

Jegenwart Stalins und 'Beneschs unter- 

Na 

ChurchiL 

sxmdheit ä: 

Nac i 

in Malta 

tere bri[t 

Es sei 3 

ein Abzug 

in Betrac 

:h einer DHB-Meldung aus Lissabon ist 

ls Rückreise aus dem Mittelmeer aus Ge- 

irücksichten um einige Zeit verschoben. 

einer Transozeanmeldung hat Roosevelt 

Besprechungen geführt, mit dem Ziel, wei- 

ische Kriegsschiffe dem Pazifik zuzuführen, 

edoch Übereinstimmung erzielt worden, daß 

von Seestreitkräften im Mittelmeer nicht 

:ht komme „ 

Nach, einer türkischen Meldung hat Rußland 

Titö -Reguerung anerkannt„ 

Chef Ski. befand sich zu Besichtigungen in 

Blankenburg. 

I.) Lt-. 

arbe 

fahl 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Vortrag Chefs 3.SRI® wird bisherige Sonntags— 

it in USA-fferften auf Fertigung von landungs- 

zeugen beschränkt. 
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Tag 

Uhrzeit 

1 5o 12<.4 5 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 112 

Jn 

trag in 

zeichnet 

Politischer lageüberblick,, 

iloskau ist ein russisch-tschechischer Yer- 

egenwart Stalins und "Beneschs unter- 

Naci 

Tife-Regi 

Na:h einer DNB-Meldung aus Lissabon ist 

Churchills Rückreise aus dem Kittelmeer aus Ge- 

sundheitsrücksichten um einige Zeit verschoben, 

Nac 

in Kalta 

tere bri|t 

Es sei 

ein Abzuk 

in Betrac 

i einer Transozeanmeldung hat Roosevelt 

Besprechungen geführt, mit dem Ziel, wei- 

ische Kriegsschiffe dem Pazifik zuzuführen, 

jedoch Übereinstimmung erzielt worden, daß 

von Seestreitkräften im Kittelmeer nicht 

:ht konme« 

einer türkischen Keldung hat Rußland 

erung anerkannt. 

Chef Ski. befand sich zu Besichtigungen in 

Blankenburg« 

i.; it-, 

arbe 

fahl 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Vortrag Chefs 5«Ski. wird bisherige Sonntags- 

it in USA-\Yerften auf Fertigung von landungs- 

zeugen beschränkt« 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.12.43 II.) H e 

Jm großen und ganzen gehalten. Eigene An- 

griflfsoperation im Raum Shitomir nähert sich dem Ah- 

schl|aß. 

Jm übrigen sind besondere Vorträge und Entscheid 

dunglen nicht zu verzeichnen. 

r e s 1 a g e 

(116) 

Besonderes : 

I.) tus einer kürzlich vorgelegten Denkschrift des 

PdS über offensiven und defensiven Einsatz der 

Schnellboote geht erneut hervor, daß für die 

Präge, wer Schnellboote im. Einsatz führen soll 

md kann, die Ausrüstung der Schnellboote mit 

Jachrichtenmitteln entscheidend ist. Der PdS 

Legt dar, daß die Boote, die nur einen Punkgasten 

iahen und infolgedessen nicht in der läge sind, 

len Verkehr auf den Wellen anderer Verbände auf- 

sunehmen, nur mit den Sonderverfahren des PdS 

geführt werden können. 

Durch die Pührerweisuhg 51 ist auf die 

Jotwendigkeit, die Maßnahmen gegen drohende 

Landungen zuv erstärken, hingewiesen worden. 

Jm Zuge der sich hieraus ergebenden Aufgaben 

vird der Einsatz der Schnellboote im eigenen 

Sistenvorfeld vielleicht öfter erfolgen müssen 

ils bisher. Hierbei ist taktische Zusammenar- 

beit mit •Sicherungsverbänden unerläßlich. 

Jn der Stellungnahme der Gruppe West zu der 

Denkschrift des PdS ist zum Ausdruck gebracht, 

laß die Führung der Schnellboote durch eine Sichc- 

rungsdivision dadurch erleichtert werden kann, daß 

;in Asto des PdS oder dieser selber sich für die 

Dauer der durchzuführenden Aufgaben zum Stabe de]' 

- 216 r" -. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

13.12.43 

(U6) 

II-.) H e 

Jm großen und ganzen gehalten. Eigene An- 

griflfsoperation im Raum Shitomir nähert sich dem Ab- 

schlxß. 

dung|e: 

B e sonderes 

I.) 

Vorkommnisse 

r e s 1 a g e 

Jm übrigen sind besond&re Vorträge und Entscheu 

n nicht zu verzeichnen. 

ius einer kürzlich vorgelegten Denkschrift des 

PdS über offensiven und defensiven Einsatz der 

Schnellboote geht erneut hervor, daß für die 

Präge, wer Schnellboote im.Einsatz führen soll 

ind kann, die Ausrüstung der Schnellboote mit 

Jachrichtenmitteln entscheidend ist. Der PdS 

Legt dar, daß die Boote, die nur einen Fuhkgaste]|i 

3aben und infolgedessen nicht in der Lage sind, 

ien Verkehr auf den Wellen anderer Verbände auf- 

zunehmen, nur mit den Sonderverfahren des PdS 

geführt werden können. 

Durch die Pührerweisuhg 51 ist auf die 

Jotwendigkeit, die Maßnahmen gegen drohende 

Landungen zuv erstarken, hingewiesen worden. 

Jm Zuge der sich hieraus ergebenden Aufgaben 

vird der Einsatz der Schnellboote im eigenen 

Cüstenvorfeld vielleicht öfter erfolgen missen 

als bisher. Hierbei ist taktische Zusammenar- 

beit mit 'Sicherungsverbänden unerläßlich. 

Jn der Stellungnahme der Gruppe West zu der 

Jenksch'rift des PdS ist zum Ausdaruck gebracht, 

laß die Führung der Schnellboote durch eine Sicho- 

rungsdivision dadurch erleichtert werden kann, d;.ß 

ain Asto des PdS oder dieser selber sich für die 

Dauer der durchzuführenden Aufgaben zum Stabe de]' 
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Tag 

Uhrzeit 

15.12.4; 

Ort 

Wetter 

(117) 

Vorkommnisse 113 

•Sicherungsdivision begibt» Die klarsten Ver- 

hältnisse für die Führung sind aber auch 

n^ch Auffassung der Gruppe West dann gegeben, 

wärm die taktische Führung beim FdS bleibt, der 

dann Weisungen für die Durchführung der Aufga- 

ben von der Sicherungsdivision erhalten 

.ßte. 

Die Tatsache , daß die Schnellboote den Funk- 

:rkehr anderer Verbände wegen ihrer besonderen 

Arsrüstung mit Nachrichtenmitteln nicht aufneh- 

men können, ist durch die für sie vorgesehenen 

besonderen Aufgaben bedingt» Bei den jetzt auf- 

tretenden Notwendigkeiten für den Einsatz der 

Schnellboote erscheint der Zustand unbefrie- 

digend» Es ist erwünscht, daß - zunächst 

mr innerhalb der Seekriegsleitung - geprüft 

wird, ob und welche Möglichkeiten gegeben sind, 

d4esen Zustand zu ändern» 

I.Skl. bittet Chef HND um Unterrichtung 

üler Möglichkeiten, die den als unbefriedigend 

b4zeichneten ZustandZcindern, vermögen» 

II. )Aii t/Ausl.Abwo hat Vortragsnotiz für Chef 

01W zur Kenntnis übersandt, in der erfolg- 

reiche Bekämpfung russischen U-Bootes und seine 

Vernichtung durch ein Funkspiel der militäri - 

sehen Gegenspionage annNord-Varangerküste 

iil Oktober 1943 gemeldet wird. 

Ausf» gern. I.Skl» 

Te}il C Heft Ila. 

41373/43 gKdos. in ETB 
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Tag 

Uhrzeit 

13.^2.43 

Ort 

Wetter 

(117) 

•Sj 

hi: 

nz 

W€ 

d; 

he 

Vorkommnisse 113 

cnerungsdivision begibt. Die klarsten Ver- 

Itnisse für die F üirung sind aber auch 

ob Auffassung der Gruppe West dann gegeben, 

nn die taktische Führung beim FdS bleibt, der 

n «eisungen für die Durchführung der Aufga- 

n von der Sicherungsdivision erhalten 

ßte. 

Die Tatsache , daß die Schnellboote den Funk- 

E rkehr anderer Verbände v/egen ihrer besonderen 

Atsrüstung mit Nachrichtenmitteln nicht aufneh- 

men können, ist durch die für sie vorgesehenen 

besonderen Aufgaben bedingt. Bei den jetzt auf- 

tretenden Notwendigkeiten für den Einsatz der 

Schnellboote erscheint der Zustand unbefrie- 

digend. Es ist erwünscht, daß - zunächst 

mr innerhalb der Seekriegsleitung - geprüft 

wird, ob und welche Xöglichkeiten gegeben sind, 

d: esen Zustand zu ändern. 

1.Ski. bittet Chef UND um Unterrichtung 

über Möglichkeiten, die den als unbefriedigend 

ligzeichneten Zustan<lzändern.vermögen. 

II. )Aii t/Ausl»Abw. hat Vortragsnotiz für Chef 

01'ff zur Kenntnis übersandt, in der erfolg- 

reiche Bekämpfung russischen U-Bootes und seine 

Vernichtung durch ein Funkspiel der militari - 

sehen Gegenspionage annNord-Varangerküste 

iil Oktober 1943 gemeldet wird. 

Ausf. gern. I.Skl. 41373/43 gKdos. in KIB 

Tejil C Heft Ila. 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

I.) Kr Legführung in außerheimisehen Gewässern. 

1. Feiidlage 

Damp: 

Kor 

häm 

Am 
klä 

1331 

und 

gek3 

133 

2. Ei£ 

Vorkommnisse 

Lage 13.12.43 

Haeh Keldung eigenen U-Sootes wurde 9.12. 

ifer Typ "Antilla", in Quadrat FD 5524, Kurs 

1, hohe Fahrt, gesichtet. Am 10.Boot durch Luft 

ärkt. Zwei Tage lang fühlunghaltender Zerstörer. 

12. suchender Kreuzer, Typ "Concord", mit Luftau: 

rang in FL 15. 

Unterrichtung aller Außerheimischen ist mit Ft 

. erfolgt. 

GUS 25 ist planmäßig aus Gibraltar ausgelaufen 

wird 14.12. auf Standlinie von CE 87 - CG 51 

ppelt.Etmal 207 sm, Kurs W. 

"Osorno" und "Alsterufer" werden mit Ft. 

3 bzw. 1332 unterrichtet. 

cne Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II.) Lage W e s t r a u m : 

1. Feiidlage 

snt 

Über der Biskaya wurden 56 Flugzeuge im Ein- 

s erfaßt. 

Vom Kittag bis zum Abend wurden 8 Ortungen engl 

Einheite: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

I.) Kr Legführung in auGerheimischen Gevrassem. 

1. Feiidlage 

Dump: 

Nor 

bäm 

Arj 

klä 

133 

und 

geko 

2" Mä 

II.) L 

Vorkimmnisse 

läge 13.12.43 

Nach Keldung eigenen U-Bootes v/urde 9.12. 

ifer Typ "Antilla", in Quadrat FD 5524, Kurs 

1, hohe Fahrt, gesichtet. Am 10.Boot durch luft 

ärkt. Zwei Tage lang fühlunghaltender Zerstörer. 

12. suchender Kreuzer, Typ "Concord", mit luftau: 

rung in FL 15. 

Unterrichtung aller Außerheimischen ist mit Ft 

1. erfolgt. 

GUS 23 ist planmäßig aus Gibraltar ausgelaufen 

wird 14.12. auf Standlinie von CE 87 - CG 51 

ppelt.Etmal 207 sm, Kurs W. 

"Osorno" und "Alsterufer" werden mit Ft. 

133p bzw. 1332 unterrichtet. 

ene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

age W.estraum: 

1. Feiidiage: 

Ü ber der Biskaya wurden 56 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. 

Vom Mittag bis zum Abend wurden 8 Ortungen engl 
Einheite: 
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Tag 

Uhrzeit 

mi^5 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 114 

inho 

1L- 

9i 

im Ei 

vrarden 

deten 

BE 7884 

eigenen 

1 

5726 ge 

10 

etwa 

Wolkenl|o 

0823 

nähere 

Igebiet gemeldet. Bei den Azorenstaffeln 

5 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Mittags mel- 

.ugzeuge Angriff durch eigene Flugzeuge in 

und 1594. 1 Flugzeug meldete 0650 Dichtung 

U-Bootes in BF . 

Uhr 

•5 Uhr wurde ein feindliches U-Boot in BF 

lichtet» 

58 Uhr erfaßte eine Ju 290 imit Gerät 

sm 17SW Cliffden Geleit und sichtete durch 

3eher 7 Handelsschiffe auf westlichen Kursen. 

war etwa 260 sm WSW Cliffden ein Geleit ohne 

Angaben durch eine FW 200 mit Gerät erfaßt. 

2. Eigene 

Atlanti dcüste: 

Lage: 

ein U-Boot wurde aus- und einlaufend 

Erzverkehr von Spanien wurden am 11.12. 

US geleitet. Vor Brest wurde eine Mine 

Je 

geleitejt 

Jm 

4 126 B: 

geräumt 

Seegebiat Kanal: 

durchge f 

Seegangs 

sich auf 

III») N o 

Ge Leihverkehr wurde nur im Kanalinsel-Bereich 

’uhrto VpoPositionen sind wegen schweren 

eingezogen, Sicherunggyepjj-ejy» beschränkte 

Ablaufen der Kustenwege. 

rdsee , Nor wegen, Nordmeer: 

Nordsee: 

Ostg|e 

geführt 

wässern w 

führt 

leit 1159 wurde bisher planmäßig duroh- 

Tm Ysselmeer und in den zeeländischen Ge- 

sunden 10 Geleite mit ca. 90 000 BRT durchge- 
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Tajr 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 114 

inhD 

9*5 

im Ei: 

vmrden 

deten 

BP 7884 

eigenen 

1 

5726 ge 

10 

etwa 

Tiolkenljj 

0823 

nähere 

ilgebiet gemeldet. Bei den Azorenstaifein 

Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Mittags mel- 

Fflugzeuge Angriff durch eigene Flugzeuge in 

und 1594. 1 Flugzeug meldete 0650 Dichtung 

U-Bootes in BF . 

58 Uhr erfaßte eine Ju 290 imit Gerät 

sm USW Cliffden Geleit und sichtete durch 

Scher 7 Handelsschiffe auf westlichen Kursen. 

war etwa 260 sm WSW Cliffden ein Geleit ohne 

ingaben durch eine FW 200 mit Gerät erfaßt. 

2. Eigene Lage: 

Uhr 

Atlanti üriistd: 

durchge f 

S e egang 3 

sich auf 

Uhr wurde ein feindliches U-Boot in BF 

ichtet. 

ein U-Boot wurde aus- und einlaufend 

Erzverkehr von Spanien wurden am 11.12. 

BIS geleitet. Vor Brest wurde eine Mine 

Je 

geleite|t 

Jm 

4 126 

geräumt 

Seegebiat Kanal: 

Gefleitverkehr wurde nur im Kanalinsel-Bereich 

’ührto Vp.Positionen sind wegen schweren 

eingezogen. S^cherungsverkehr beschränkte 

Ablaufen der Küstenwege. 

III.) Nordsee »Norwegen, Nordmeer: 

Nordsee: 

Ostg|e 

geführt 

wässern w 

führt 

leit 1159 wurde bisher planmäßig durch- 

Jm Ysselmeer und' in den zeeländischen Ge— 

nirden 10 Geleite mit ca. 90 000 BRT durchge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.12.4: Vormittags flogen starke USA-Iuftverbände durch dlas 

Küstengebiet der Deutschen Bucht zum Angriff auf Bremen, 

Hamburg und Kiel» 

Rückflug erfolgt auf Anflugwegen. Mar.Blak W'haven meldjet 

einen Abschuß. 

Korwegt n / Hordmeer: 

Beindlug 

m Seegebiet Orkneys /Baroer ^vurden 8 Flugzeuge 

im Einsatz festgestellt. 

Aii 12. nachmittags ist je ein Einflug in den Raum 

Stavanger und Bergen gemeldet. 

Eigene 

IV.) S 

Reindl 

läge: 

Bei deii Verlust von Vp.Bt.6106 sind Kommandant und 23 

Mann gefallen. Als Ursache kommt auch Minentreffer in 

Betracht. 

Weitere Nachforschungen nach dem Kleinst-U-Boot 

im Hafen von Bergen dessen Sichtung einwandfrei war, 

sind ergebnislos geblieben. Offenbar ist das Boot 

unbehelligt v/ieder ausgelaufen, 

AA 12. ist Hafenschutzboot im Oslo-Fjord im Nebel 

nach Kcjllision mit deutschem Tanker gesunken. 

Geleitet wurden nach Norden 40i nach Süden 38 

Schiffe. Infolge Geleitmangels sind 6 Schiffe liegen- 

gebliel en. 

kagerrak, Ost see -Eingänge ,Ostsee 

Däs nach Roedvik eingebrachte schwed.Fischereifahr- 

zeug war von einem Boot der 8 .Sicherungsflottille 

zwischen Falsterbo und Stevensklint aufgebracht. 
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Tag 

Uhrzeit 

13.12.4; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Vormittags flogen starke USA-lnftvertiände durch, d 

Küstengebiet der Deutschen Bucht zum Angriff auf Bremen 

Hamburg und Kiel. 

Rückflug erfolgt auf Anflugwegen. Mar.Blak W'haven meld[ 

einen Abschuß. 

Norwegen /. Hordmeer: 

Feindlage: 

im Seegebiet Orkneys /Faroer wurden 8 Flugzeuge 

im Einsatz festgestellt. 

12. nachmittags ist je ein Einflug in den Raum 

;er und Bergen gemeldet . 

An 

Stavang' 

Eigene 

Oi 

Schiff 

geblielfen. 

IV.) S 

et 

Lage: 

Bei deii Verlust von Vp.Bt.6106 sind Kommandant und 23 

Mann gefallen. Als Ursache kommt auch Minentreffer in 

Betracht. 

Weitere Nachforschungen nach dem Kleinst-U-Boot 

im Hafen von Bergen dessen Sichtung einwandfrei war, 

sind ejgebnislos geblieben. Offenbar ist das Boot 

unbehelligt v/ieder ausgelaufen. 

Aii 12. ist Hafensohutzboöt im Oslo-Fjord im Nebel 

nach Kollision mit deutschem Tanker gesunken. 

eleitet wurden nach Norden 40( nach Süden 38 

Infolge Geleitm.ar.gels sind 6 Schiffe liegen- 

kagerrak, Ost see -Eingänge ,Ostsee: 

Fe indl; Bäl 

Das nach Roedvik eingebrachte schwed.Fischereifahr- 

zeug war von einem Boot der 8 .Sicherungsflottille 

zwischen Falsterbo und Stevensklint aufgebracht. 



2^1 

Tag 

Uhrzeit 

(U8) 

(119) 

020) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 115 

An Bord 

jüdische 

schwedisc 

mit Briei 

stellt 

ordentlic 

Ausv 

rung. Mal 

Heft VII] 

Eigene läge: 

Vor 

V.) U - B o 

Feindlage: 

Nach 

Sichtungg e 

Eigene lagt 

Die fir 

ind 9 Sprengkörper. Schwedische Zeitungen, 

Hetz- und Propagandaschriften-in deutscher, 

her und dänischer Sprache sowie ein Koffer 

en an 300 dänische Adressen sicherge- 

ach Ansicht des SD handelt es sich um außer- 

h wertvolles Material. 

Amt beabsichtigt Protest an schwed.Regie- 

eres siehe Fs. 1715, sowie ETB Seil C 

Bei Luftangriff auf Kiel am 12. ««»kmittags 

waren etva-100 - 150 USA-Maschinen in mehreren (Vellen 

bei geschlossener Wolkendecke angesetzt . Germania- 

Werft unc Howätdt-Werft erlitten keine Ausfälle. Die 

Schäden in den.Deutschen Werken sind noch nicht fest- 

stellbar. T 15 ist durch Volltreffer in der Werft 

ge stinken, "Jacob^l1 erhielt im Dock erhebliche Splitter- 

schäden. Entstandene Brände sind gelöscht. Repara- 

turdauer voraussichtlich bis Mai. Auf "Köln" und 
* 

"ErtHiUV^Sner" wurden Brandbomben sofort gelöscht. 

An KriegEmarinearsenal wurde Schuppen für see- 

männisch4 Ausrüstung total zerstört. 

Schleimünde wurde eine gLM/J geräumt. 

Jm i brig'en sind aus dem Osts'eebereich besondere 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 

otskriegführung 

Jünkaufklärung meldet 1 Flugzeug 1750.Uhr 

ines Periskops in ED 9957. 

Gruppe Coronel angesetzte Luftaufkq.ärung 

2ül 

Tag 

Uhrzeit 

13.12.4 

(US) 

(119) 

(120) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 115 

An Bord 

jüdische 

schwedisc 

mit Briei 

stellt 

ordentlic 

Ausv 

rung. PUI 

Heft TIi: 

3i-er.e Lage: 

Yor 

V.) U - B o 

Feindlage: 

Sichtungg £ 

Bigene Iia.ic 

ind 9 Sprengkörper, fechv/edische Zeitungen, 

Hetz- und Propagandaschriften in deutscher, 

her und dänischer Sprache sowie ein Koffer 

’en an 300 dänische Adressen sicherge- 

ach Ansicht des SD handelt es sich um außer- 

h wertvolles Material. 

Amt beabsichtigt Protest an schwed.Regie- 

■eres siehe Fs. 1715, sowie ETB Teil 0 

Bei Luftangriff auf Kiel am 12. »wsokmittags 

waren etvalOO -150 USA-Maschinen in menreren Wellen 

bei gescllossener Wolkendecke angesetzt . Germania- 

Werft und Howäldt-Werft erlitten keine Ausfälle. Die 

Schäden in den.Deutschen Werken sind noch nicht fest- 

stellbar. T 15 ist durch Volltreffer in der Werft 

ge stinken, "Jacob^' erhielt im Dock erhebliche Splitter- 

schäden. Entstandene Brände sind gelöscht. Repara- 

turdauer voraussichtlich bis Mai. Auf "Köln" und 

"ErtlüCWEäJner" wurden Brandbomben sofort gelöscht. 

Jn Kriegsmarineärsenal wurde Schuppen für see- 

männischq Ausrüstung total zerstört. 

Schleimünde wurde eine gLM/J geräumt. 

Jm i brig'en sind aus dem Osts'eebereich besondere 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 

otskriegführung 

Lach lünkaufkl rung meldet 1 Flugzeug 1750.Uhr 

ines Periskops in ED 9957. 

Die fir Gruppe Coronel angesetzte LuftaufKJ.. rung 



222 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.12.43 aus 3 Fernaufklärern erfaßte Geleitzug 08.30 Uhr 

in Al 9931, 1200 Uhr in AI 9198 ohne Kursangabe, 

und 2000 Uhr in AL 9942 mit Ti'estkurs. Danach hat 

der ej-wartete Geleitzug am 12.12. ostwärts außerhalb 

des e: genen Luftaufklärungsraumes gestanden. 

Es b<stätigte sich also, daß das Aufklärungsgebiet 

zu kl(in war. 

erhie 

zu ve: 

ie 8. südlichsten Boote der Gruppe Coronel 2 

ien Befehl mit höchstmöglicher Fahrt auf 210 

jj-suchen den Gegner noch zu erfassen. 

eitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

VI.) Luftkriegführung 

P.aum im England: 

im ohne 

Angri 

Tage wurden vereinzelte Küstenanflüge 

fe gemeldet. 

achmittags griff ein starker Verband aus 

250 Kampfflugzeugen mit dem Schutz von etwa 350 

Fliegerhorste Schiphol an. Größter Teil der 

fiel auf Rollfeld, Schäden siehe Tageslage, 

det ist ein Abschuß. 

Jägern 

omben 

Gerne 

Hei chsgebiet: 

in 

starke 

auf Br 

Bucht 

vor, 

wurde 

Deuts 

0800 

verbal 1 

den Hachmittagsstunden flogen 2 feindliche 

Gruppen von Horden und Westen her zum Angriff 

emen an. Eine 2.Gruppe stieß aus der Deutschen 

über den Raum Wsermünde - W’haven auf Hamburg 

<J.as zwischen 1220 und 1326 Uhr angegriffen 

Eine dritte Gruppe näherte sich aus der 

ihen Bucht über Helgoland Kiel, das zwischen 

und 1318 Uhr angegriffen wurde. Ein Ablenkungs- 

d aus etwa 100 Flugzeugen, vermutlich Jägern, 

222 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.12.45 aus 3 Fernaufklärern erfaßte Geleitzug 08.30 Uhr 

in AL 9931) 1200 Unr in AL 9198 ohne Kursangabe, 

und 2000 Uhr in AL 9942 mit Westkurs. Danach hat 

der ei-wartete Geleitzug am 12.12. ostwärts außerhalb 

des e: genen Luftaufklärungsraumes gestanden. 

Es bfstätigte sich also, daß das Aufklärungsgebiet 

zu klqin war. 

ie 8. südlichsten Boote der Gruppe Coronel 2 

erhielten Befehl mit höchstmöglicher Fahrt auf 210 

zu versuchen den Gegner noch zu erfassen. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

VI.) Luftkriegführung 

Baum um -ftngland: 

im ohne 

Angri 

Tage v/urden vereinzelte Küstenanflüge 

fe gemeldet. 

achmittags griff ein starker Verband aus 

250 Kampfflugzeugen mit dem Schutz von etwa 350 

Fliegerhorste Schiphol an. Größter Teil der 

fiel auf Rollfeld, Schäden siehe Tageslage, 

.det ist ein Abschuß. 

Jägern 

ombei 

Gerne 

Reichsgebiet: 

starke 

Br auf 

Bucht 

vor 

wurde 

Deut s 

0800 

verba: 

ln den Hachmittagsstunden flogen 2 feindliche 

Gruppen von Norden und Westen her zum Angriff 

emen an. Eine 2.Gruppe stieß aus der Deutschen 

über den. Raum Wsermünde - W’haven auf Hamburg 

4as zwischen 1220 und 1326 Uhr angegriffen 

Eine dritte Gruppe näherte sich aus der 

ihen Bucht über Helgoland Kiel, das zwischen 

und 1318 Uhr angegriffen wurde. Ein Ablenkungs- 

ud aus etwa 100 Flugzeugen, vermutlich Jägern, 



- 223 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 116 

13.12 

(121) 

das R 

und 1 

stand über dem luftgau Holland bis in den 

Raum Eünster, Bielefeld, Osnabrück ohne anzu- 

greif ;n. Ein weiterer Verband von 200 - 250 

Jagdflugzeugen war zur Aufnahme im holländischen 

Raum jereitgestellt. Bisher ist Abschuß von 2 

^lugz ;ugen und Absturz eife&e dritten gemeldet, 

Tn Bremen sind im Hafen- 2 Dampfer und 1 

Motorschiff gesunken, ferner ein Dock der Werft 

im Europa-Hafen gesunken. Über die Marineschäden 

in Ki;1 ist berichtet. Aus Hamburg liegt Bericht 

nicht vor. 

Am Abend flogen vereinzelte Flugzeuge in 

dchsgebiet ein. 3 Homben fielen auf Bonn 

! auf Düsseldorf. 

MitteLme e rraum: 

Fm Bereich der lüftflotte 2 führten eigene 

Kräfte lediglich Aufklärung durch. 

Der Feind hat isp Frontgebiet etwa 300 

lugz suge eingesetzt.‘Durch Fiale wurden 3 , durch 

Jäger 3 Flugzeuge abgeschossen. 

Im Bereich Duftwaffenkommando Südost waren 

21 Kanpfflugzeuge auf Schiffsziele in Bari einge- 

setzt. nähere Meldungen fehlen noch. Der Feind 

führt 3 Aufklärung in der Ägäis durch sowie Stör- 

flüge im Raum Rimini nördlich Ancona. 

Bei Milos wurde ein feindliches Flugzeug 

durch] Jäger abgeschossen. 

- 223 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 116 

13.12 -3 

(121) 

stand über dem luftgau Holland bis in den 

Raum Münster, Bielefeld, Osnabrück ohne anzu- 

greif 5n. Ein weiterer Verband von 200 - 250 

Jagdflugzeugen war zur Aufnahme im holländischen 

Raum bereitgestellt. Bisher ist Abschuß von 2 

^lugzlugen und Absturz eitets dritten gemeldet. 

Jn Bremen sind im Hafen- 2 Dampfer und 1 

L'otor schiff gesunken, ferner ein Dock der Werft 

im Europa-Hafen gesunken. Über die Marineschäden 

in Ei :1 ist berichtet. Aus Hamburg liegt Bericht 

nicht vor. 

Am Abend flogen vereinzelte Flugzeuge in 

das R lichsgebiet ein. 3 ®omben fielen auf Bonn 

und 1 l auf Düsseldorf. 

MitteLneerraum: 

Im Bereich der lüftflotte 2 führten eigene 

Eräftp lediglich Aufklärung durch. 

Der Feind hat iiji Frontgebiet etwa 300 
3lugz äuge eingesetzt.'D-arch Flak v/urden 3 , durch 

Jäger 3 Flugzeuge abgeschossen. 

Jm Bereich Luftwaffehkommando Südost vraren 

21 Eanpfflu, .zeuge auf Schiffsziele in Bari einge- 

setzt, nähere Meldungen fehlen noch. Der Feind 

führts Aufklärung in der Ägäis durch sowie Stor- 

flüge im Raun Rimini nördlich Ancona. 

Bei Milos wurde ein feindliches Flugzeug 

durch] Jäger abgeschossen. 



- 224 - 

Tag 

Uhrzeit 

3.12.43 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VII. Eriegfüliirmg im Kittelmeer imd Schwarzen Meer. 

1„ Bereich Marinegruune West: 

Feindlage: 

im Ea' 

Eursa4i 

daß e 

aus ge 

störet 

jp G-ibraltar-Bereich. waren am 12« 13 Flugzeuge 

im Horldafrika-Bereich. 33 Flugzeuge eingesetzt. 

Iler anv 11 . in das Mittelmeer eingelaufene USA' 

Geleitzug wurd_e durch Funkpeilung im Gebiet östlich 

Oran erfaßt. Ein westgehendes USA-Geleit stand am 13. 

abends im Bereich Philippfville - Bougie. 

Bei der am 12. erstatteten Meldung betr. Ein 

laufer "Eenown" in das Mittelmeer handelt es sich 

nach reuer Feststellung um einen "King George V 

der ir Gibraltar einlief. Eintreffen dieses Schiffes 

und außerordentlich verstärkte Meerengenbewachung 

wird 4it Eückreise Churchills in Zusammenhang gebrac 

.Alm 11 . 1300 Uhr ist in Gibraltar vom Mittelmeer 

her ein Landungsschiff mit Truppen von angeblich 

120001 ET unerkannten Typs eingelaufen 

'jjres Forcas und Tanger melden Inder Nacht zum 

12. eine große. Einheit vermutlich Kreuzer mit 2-3 

Geleüfahrzeugen auf Marsch nach dem Westen 

]imkaufklärung erfaßte 12.12. mittags 2 Geleite 

Algier, davon ein ostgehendes, das andere ohne 

gäbe. Vom 11. wird nachträglich gemeldet, 

n brit.Kreuzer aus Gibraltar in das Mittelmeer 

aufen ist und 4 brit. und 6 ansch." USA—Zer- 

die Meerenge nach Westen passiert haben 

i.m 13. abends passierte ein Geleitzug aus 19 

Frachtern aus dem Mittelmeer kommend die Gibraltar- 

Enge hach Westen. 

- 224 - 

Tag 

Uhrzeit 

3.12.43 

Ort 

Wetter 
Vor komm nisse 

jfuhrung im Kittelmeer und Schwarzen hfeer. VII. Erie 

1„ Bereich Karinegrunne West: 

geindlare: 

m G-ibraltar-Bereich waren am 12<, 1J Flugzeuge 

im IToildafrika-Bereich 33 Flugzeuge eingesetzt 

der am 11. in das Mittelmeer eingelaufene USA 

Geleitzug wurd_e durch Funkpeilung im Gebiet östlich 

Oran erfaßt. Ein westgehendes USA-Geleit stand an 13. 

abends im Bereich Philipp(ville - Bougie. 

ei der am 12. erstatteten Meldung betr. Ein- 

lauferj "Henown" in das Mittelmeer handelt es sich 

nach reuer Feststellung um einen "King George V ' 

der ir Gibraltar einlief. Eintreffen dieses Schiffes 

und außerordentlich verstärkte Meerengenbewachung 

wird dit Rückreise Churchills in Zusammenhang gebrac 

her e 

12000 

12. e 

Gelei 

.u m im Ra 

Kursai 

daß e 

aus ge 

störet 

E it 

4m 11 . 1300 'Jnr ist in Gibraltar vom Mittelmeer 

Landungsschiff mit Truppen von angeblich 

ijRT unerkannten Typs eingelaufen 

res Forcas und Tanger melden Inder Hacht zun 

ine große. Einheit vermutlich Kreuzer mit 2-3 

ifahrzeugen auf Marsch nach dem Westen. 

]ünkaufklärung erfaßte 12.12. mittags 2 Geleite 

Algier, davon ein ostgehendes, das andere ohne 

gäbe. Vom 11. v/ird nachträglich gemeldet, 

n brit.Kreuzer aus Gibraltar in das Kittelreer 

aufen ist und 4 brit. und 6 ansch.' USA-Zer- 

die Meerenge nach Westen passiert haben 

Am 13. abends passierte ein Geleitzug aus 19 

Frachtern aus dem Mittelmeer kommend die Gibraltar- 

Enge lach 'Westen. 



- 225 - 

Tag 

Uhrzeit 

15.12.4 

(122) 

(123) 

(124) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 117 

Eigene 

Voi 

6 Dampf 

2. Bereich 

Eeindla« e: 

Eigenen! i, 

läge: 

der franz. S-cdkrüste wurden 

r. mit 2 600 BRT gesichfcW. 

in 2 Geleiten 

Deutsches Marinekommando Italien. 

Jn der Macht zum 13. lag Küste der Gaeta-Bucht 

unter Se ebescl.uS. Das am 12. abends durch Luftauf- 

klärung nordwestlo Jschia gemeldete Geleit aus 

40 Handj issckiff en g Zerstörern wurde nicht wieder 

erfaßt, es ist v/ahrscheinlich in Neapel eingelaufen. 

Am 13. ergab vorm. Aufklärung keine v/esentlichen 

Peindsic htungen. 

'age: 

Wegen Wetterlage wurden eigene Unternehmungen 

verschol en. Geleitverkehr war behindert. Überführting 

der R-Bc ote auf dem Weg Genua - Po in die Adria läuft 

weiterhin planmäßig. 

Bei feindlichem Luftangriff auf Benedetto 

wurde durch li^K^die zum behelfsmäßigen Küsten- 

schutz 1ingesetzt ist, 2 Abschüsse erzielt. 

Am 7.12. hatte U 73 Dreierfehlschuß auf Einzel- 

zerstörer und Zaunkönig auf Fregatte gemeldet, ^ei 

letzterem nach 14 Minuten 8 Sekunden Detonation gehört. 

Am 13. vurde dem Boot in CH 8448 Vierlingsgeschütz 

durch Zerstörer abgefa&gen. 

3. Bereich 

a) Adri. 

Abst; 

0230 

Marinegruppe Süd: 

Feine.läge: 

0155 Uhr passierten 2 Zerstörer Bar in 3 sm 

nd mit Nordkurs auf hoher Fahrt, drehten 

Uhr auf Süd. 

43 sm ostwärts Termoli wurden 3 Küstenfrachter 

auf $0-Kurs und 38 sm IfO-wärts Termoli 1 Handels- 

- 225 - 

Tag 

Uhrzeit 

(122) 

(123) 

(124) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 117 

Si-ene 

Voi 

6 Dampf 

2. Bereich Deutsches Marinekoimnando J.,lien. 

Feindlas e: 

Jn 

Am 

Beindsic htungen 

Eigenenhage: 

rage: 

der franz. Südküste wurden 

-■ mit 2 600 BRT gesicheW. 

in 2 Geleiten 

der Wacht zum 13. lag Küste der Gaeta-Bucht 

unter Se ebescl.uß. Das am 12. abends durch Luftauf- 

klärung nordv/estl. Jschia gemeldete Geleit aus 

40 Handelsschiffen und 6 Zerstörern wurde nicht wieder 

erfaßt, es ist wahrscheinlich in Neapel eingelaufen. 

13= ergab vorm. Aufklärung keine wesentlichen 

Tiegen Y/etterläge wurden eigene Unternehmungen 

verschoben. Geleitverkehr war behindert. Überführung 

der R-Bc ote auf dem Weg Genua - Po in die Adria läuft 

weiterhin planmäßig. 

Bei feindlichem Luftangriff auf Benedetto 

wurde durch Id^K^iie zum behelfsmäßigen Küsten- 

schutz eingesetzt ist, 2 Abschüsse erzielt. 

Am 7.12. hatte U 73 Dreierfehlschuß auf Einzel- 

zerstörer und Zaunkönig auf Fregatte gemeldet, ^ei 

letzterem nach 14 Kinuten 8 Sekunden Detonation gehört 

Am 13* vurde dem Boot in CH 8448 Vierlingsgeschütz 

durch Z( 

3. Bereich 

a) Adri 

rstörer abgef-Jlgen 

Marine gruppe S.d: 

Feine.läge: 

0155 Uhr passierten 2 Zerstörer Bar in 3 sm 

Abstand mit Nordkurs auf hoher Fahrt, drehten 

0230 Uhr auf Süd. 

43 sm ostwärts Termoli wurden 3 Küstenfrachter 

auf $0-Kurs und 38 sm NO-wärts Termoli 1 Kandels- 



- 226 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.12.43 schiff auf SW-Kurs gesichtet. 

Eigene Lage: 

Unte 

der Ni.i 

feuer$ 

zum 1 

Adria 

Gesam 

Stab 

ernehmimg HA 2 gegen Partisanenfahrzeuge in 

cht zum 12. wurde wegen feindlichen Artillerie- 

nicht durchgeführt. Wiederholung ist für Hachl 

befohlen. Meldung steht noch aus. 

ndm. Adria meldet , daß Verlegung Stabs Adm. 

bis auf weiteres verschoben ist. Führung des 

bereichs Kdr.Adm.Adria erfolgt von Mostanaus. 

)leibt wie bisher in Belgrad. 

b) Ägäis 

Feind Lage U-Boot versenkte 12. 2100 Uhr 4 griech 

Motorfeegier auf Marsch Lemnos - Mytilene. 

Am 13. wurde Geleit Dampfer "Jsis" in Santorin im Tief' 

anflur von 4 Feindflugzeugen mit Bomben und Bordwaffoi 

ergebiislos angegriffen. Ebenfalls erfolgloser Angriff 

wurde auf Geleit Dampfer "Sifnos" durch LT-Flugzeuge 

durch geführt. 

"Drac 

mos 

Bi gen 

tiuftaufklärung erfaßte Geleit Minenschiff 

ie" mit deutschen Truppen auf Marsch nach Sa- 

e Lage: 

Geleit Motorschiff "Drache" hat;. Samos 

1500 Ihr mit 1500 Gefangenen und 200 deutschen Sol- 

daten] mit Bestimmung Piräus verlassen. 

Jm übrigen keine besonderen Meldungen, 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Nach Funkaufklärung ist bei U-Bootsbekämpfung 

am 4.12. v/estlich Eupatoria durch eigenen U-Jäger 103 

1 U-loot wahrscheinlich vernichtet. 

- 226 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

13.12.45 schiff auf SW-Kurs gesichtel;. 

Eigene tage: 

Urite 

der N;^ 

feuer? 

zum 1 

Adria 

Gesam 

Stab 

ernetJEong HA 2 gegen Eartisanenfahrzeuge in 

cht ztun 12« wurde wegen feindlichen Artillerie- 

nicht durchgeführt. Wiederholxmg ist für Hachl 

befohlen. Meldung steht noch aus. 

,i.dm. Adria meldet , daß Verlegung Stabs Adm. 

bis auf weiteres verschoben ist. Führung des 

bereichs Kdr.Adm.Adria erfolgt von Mostaiaus. 

jleibt wie bisher in Belgrad. 

b) ii.go.is 

Feind Lage U-Boot versenkte 12. 2100 Uhr 4 griech 

Motorbegier auf Marsch Lemnos - Eytilene. 

Am 13. wurde Geleit Dampfer "Jsis" in Santorin im Tief- 

anflur von 4 Feindflugzeugen mit Bomben und Bordwaffof 

ergebiislos angegriffen. Ebenfalls erfolgloser Angrii’i 

wurde auf Geleit Dampfer "Sifnos" durch LT-Flugzeuge 

durch geführt. 

"Drac 

mos 

Luftaufklärung erfaßte Geleit Kinenschiff 

ie" mit deutschen Truppen auf Marsch nach Sa- 

Bigene Lage: 

Geleit Motorschiff "Drache" hat;. Samos 

1500 Ihr mit 1500 Gefangenen und 200 deutschen 

datenj mit Bestimmung Piräus verlassen. 

Jm übrigen keine besonderen Meldungen, 

c) Schwarzes Meer: 

3ol- 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung ist bei U-Bootsbekämpfung 

am 4.12. westlich Eupatoria durch eigenen U-Jäger 103 

1 U-Ioot wahrscheinlich vernichtet. 



- 227 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 118 

13.12.43 Eigene Lage; 

Am 

(1193 
Brand iE 

BI! 

Adn 

f eindlic 

chaxifcutE 

mit äuß 

für notv 

Hinbliol 
ASM hat 

und EupE 

laufen 

folgen. 

Jm 

vor. 

VTII.) Lag 

Ke:. 

12. nachmittags ist Dampfer "Lola" 

;T) in Sewastopol in Brand geraten, 

t gelöscht. 

Schw.Meer meldet als Haupteinsatzgebiet 

her U-Boote weiterhin Seegebiet Tar- 

k und Eupatoria-Bucht und hält Bekämpfung 

^rster Hartnäckigkeit bis zur Vernichtung 

endig, um weitere Schiffsverluste im 

auf Kfimversorgung auszuschließen. 

daher 2 weitere U-Jäger in Sewastopol 

toria-Bucht zur U-Jagd eingesetzt. Ein- 

cjarf ntr mit Genehmigung des Admirals er- 

übrigen liegen besondere Nachrichten nicht 

Ostasien 

ne besonderen Nachrichten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 118 

13.12.43 Eigene Lare: 

12. nachmittags ist Dampfer "lola" 

(1193 BIT) in Sewastopol in Drand geraten. 

Brand i^t gelöscht. 

Schv/.Keer meldet als Haupteinsatzgebiet 

her U-Boote weiterhin Seegebiet Tar- 

k und Eupatoria-Bucht und hält Bekämpfung 

^rster Hartnäckigkeit bis zur Vernichtung 

endig, um weitere Schiffsverluste im 

auf Krimversorgung auszuschließen, 

daher 2 weitere U-Jäger in Sewastopol 

toria-Bucht zur U-Jagd eingesetzt. Ein- 

darf lur mit Genehmigung des Admirals er- 

Ada 

f eindlic 

chahkut 

mit äuß 

für notv 

Hinblick 

ASM hat 

und Eups 

laufen 

folgen. 

Jm 

vor. 

übrigen liegen besondere Nachrichten nicht 

VIII.) Lag e Ostasien 

Kenne besonderen Nachrichten. 

W) 



Vorkommnisse 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Tag 

Uhrzeit 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 119 

14.12.4 5 Politischer Lageüberblick. 

Der 

künftige 

nach Ost 

Beitritt 

in den b 

Intrigne: 

an der r 

ein Ende 

teln wei 

Kreml mi 

dem Kont|L 

spielen v; 

botene H 

Rus 

nach engl 

sion zu 

russisch - tschechische Vertrag, der als 

3 Sicherungsinstrument gegen dt. Vordringen 

;n anzusehen sein dürfte, stellt Polen den 

anheim. Mehrdeutig ist russischer Kommentar, 

tont wird, daS der Vertrag verschiedenen 

, die Schaffung eines Sicherheitsgürtels 

issischen "estgrehze anstrebten, endgültig 

gesetzt habe. Englische Zeitungen übermit- 

tere.russische Auslassungen, wonach der 

fc dem Vertrag bekräftige, daß Rußland auf 

nent nach dem Kriege eine bedeutsame Rolle 

3llte. Times empfehlen den Polen, die ange- 

and nicht auszuschlagen. 

isches Außenkommissariat gibt bekannt, daß 

ischem Vorgang eine russische Militärkomnis- 

üito entsandt werde. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

1auptamtschef M Yfa meldet, daß Feststellungen 

II) 

Ankar 

mit 

über Auswirkung der SE III Aktion auf Y.'erftsn - 

vorneimlich im Sektor Schiffbau - an Sen.Dir. 

Merker übermittelt sind. 

Teitere Meldung, daß Liste I der Marinebau- 

vorhaben Genehmigung des G.3. Bau erhalten hat. 

Chef 3/Skl meldet, daß 1t. Bericht Mil.Att. 

a Marschall Tschakmak im Laufe des Jahres 1944 

reiohung der Altersgrenze zurücktreten werde. Er: 

B 30.(neu) 
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14 = 12.4 5 Politischer Lage’oberblick. 

Der russisch - tschechische Vertrag, der als 

künftiges Sicherungsinstrument gegen dt. Vordringen 

nach Ostsn ansusehen sein dürfte, stellt Polen den 

Beitritt anheim. Mehrdeutig ist russischer Kommentar, 

in dem hstont wird, daS der Vertrag verschiedenen 

Intriguei, die Schaffung eines Sicherheitsgürtels 

an der rissischen TJestgrehze anstrebten, endgültig 

ein Ende gesetzt habe. Englische Zeitungen übermit- 

teln ’wei bere. russische Auslassungen, wonach der 

Kreml mib dem Vertrag bekräftige, daß Rußland auf 

dem KontLnent nach dem Kriege eine bedeutsame Rolle 

spedien wollte. Times empfehlen den Polen, die ange- 

botene Hand nicht ausZuschlägen. 

Russisches Aiißenkommissariat gibt bekannt, daß 

ich englischem Vorgang eine russische Militärkcmmis- 

Oito entsandt werde. 

I) 

II) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

lauutamtschef M Y?a meldet, daß Feststellungen 

über Auswirkung der SE III Aktion auf Werften - 

vornehmlich im Sektor Schiffbau - an Sen.Dir. 

Merker übermittelt sind. 

Tcitere Meldung, daß liste I der Marinebau- 

vorhaben Genehmigung des G.3. Bau erhalten hat. 

Chef 5/Skl meldet, daß 1t. Bericht Mil.Att. 

Ankara Marschall Tschakmak im Laufe des Jahres 1944 

mit Erreichung der Altersgrenze zurücktreten werde. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wette: 
Vorkommnisse 

■ 4.12.4; Im kle Lnslen Ureis: 

III) leer 

An der Ostfront ist eigener Gegenangriff 

Sp-v.'ärts Kriworograd nicht durchgeschlagen. 

lieh davon ist es dem Feind gelungen, Südflngel 

gener Front zu umfassen. Gegenmaßnahmen sind 

ingeleitet. Bei Tsoherkassy ist eigene HKL zuräh 

enommen. 

Heuer starker Feindangriff im Raum Hewel hat 

i Einbrüchen geführt. 

IV) 

I a fl e 

Vortrag I a / 1/S>1: 

ä) Gruppe Vi'est meldet, daß nach Mitteilung 

1.F1. Atl. zugestandene Frist zur Erhöhung 

achnischer Einsatzbereitschaft seiha: Fernauf- 

klärer ab 15/12. durch weitere Forderungen des 

EiU nochmals verkürzt wird, so daß, selbst 'wenn 

eitere Verluste nicht eintreten, Einsatzzahlen 

für bevorstehende Blockadebruchaufgaben unter 

Mindestmaß sinken. Bezüglich Luftaufklärung ist 

amit Voraussetzung für Gelingen dieser Aufgaben 

rächt mehr gegeben. Gruppe erbittet Entscheidung, 

daß EdU-Fcrderung zu Gunsten Aufgabe Gruppe West 

z|urücktreien darf. 

Chef Ski entscheidet, daß zwingende Gründe 

ien Einsatz für BdU an 15/12. noch erforderlich 

machen und Kräfte ab 16/12. für Blockadebrecher- 

sufgaben zur Verfügung stehen. 

3ruppe West und 2/Skl BdU op werden entsprechend 

unterrichtet. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
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-'.12.4: Im kle Lnslen Krals: 

III) leer lag 

An der Ostfront ist eigener Gegen-ngriff 

D-v;ärts Eriworograd nicht durchgeschlagen. 

-lieh davon ist es dem Feind gelungen, Südflügel 

Igener Front zu umfassen. Gegenmaßnahmen sind 

eingeleitet. Bei Tscherkassy ist eigene IHCL zurün 

enommen. 

Neuer starker Feind angriff im P.suml ITev;el hat 

zlii Finhrüchen geführt. 

IV) Vortrag I a / 1/Skl: 

a) Gruppe Vi'est meldet, daß nach Mitteilung 

FL.FI. Atl. zugestandene Frist zun Erhöhung 

technischer Einsatzbereitschaft eeirisr Fernauf- 

klärer ab 15/12. durch weitere Forderungen des 

EiU nochmals verkürzt wird, so daß, selbst wenn 

weitere Verluste nicht eintreten, Einsatzzahlen 

für bevorstehende Blockadebruchaufgaben unter 

Mindestmaß sinken. Bezüglich Luftaufklärung ist 

damit Voraussetzung für Gelingen dieser Aufgaben 

nicht mehr gegeben. Gruppe erbittet Entscheidung, 

daß EdU-Forderung zu Gunsten jiufgabe Gruppe West 

zurücktreren darf. 

Chef 3kl entscheidet, daß zwingende Gründe 

den Einsatz für BdU an 15/12. noch erforderlich 

machen und Erüfte ab 16/12. für Blockadebrecher- 

eufgaben zur Verfügung stehen. 

Gruppe West und 2/Skl BdU op werden entsprechend 

unterrichtet. 
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H.12.43 

(125) 

(126) 

To) 
16/12. 

Unternehmung “HerDstgewitter" in Adria 

inlaujfen. 

3 011 

aus 

Eins a 

3 Tag 

Adria 

in KT: 

jhef Ski genehmigt, daß U 596 so rechtzeitig 

.tjgenblicklichem Op.Sebiet ahterufe n'.vird, daß 

z in Adria für "Her'bstgev.'itter" für mindestens 

möglich ist und daß U 81 für Operation in 

unter Zaunkönigausrüstung vorgesehen wird. 

Ijntspr. Weisung l/3kl I u 3693/43 Gkdos. Chefs 

Teil C Heft ZIV. 

V) 

Adm. ! 

der B 

g ‘ e i.i 

sie k: 
sprecl 

lief Ski Qu A meldet, daß nach Information durch 

„H.Qu. Entscheidung des Führers betr. Einsatz 

ttr. "Iiindemann" und “Todt" in Fernl^mpfauf- 

och nicht gefallen ist. 

kl ist über diese Aufgabe nicht unterrichtet, 

nn daher Gründe/tur Einsatz der Batterien 
en würden, nicht beurteilen. 

VI) 

aus B; 

Überl. 

Grossi 

nehml 

Offiz 
Teil 

kl berichtet über Abwehrbericht eines Offiziers 

W-Bereich betr. Stimmung in dieser Truppe gegen 

ssung der Fahrzeuge der 4.Vpfl. an Verband 

. Ablehnung eigener Truppe richtet sich vor- 

ch gegen Führung der Boote durch italienische 

re. Abschrift gern. l/Skl 42252/43 Gkdos. in KTB : e 
B Heft V. 

Chef Ski befiehlt ü-icnstliohan-B-srioht äoo B5\7. 
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(125) 

(126) 

16/12. 

Unt ernehimmg "Herbstgewi-tter" in Adris 

Enlaufen. 

soll 

aus 

Einsai 

3 Tage 

Airia 

in KT! 

Chef Ski genehnigt, daß U 596 so rechtzeitig 

cklichem Op.G-etiet abberufen v/ird, daß 

z in Adria für "Herbstgewitter" für nindestsns 

möglich ist und daß U 81 für Operation in 

unter Zaunkönigausrüstung vorgesehen v/ird. 

;spr. Weisung l/3kl I u 3693/43 Gkdos.Chefs. 

Teil C Heft ZIY. 

Ints 

V) 

Adm. I 

der B: 

gäbe i 

C 

sie k: 
sprecl 

lief Ski Qu A neidet, daß nach Information durch 

.H.Qu. Entscheidung des Führers betr. Einsatz 

ttr. "lindenann" und "Todt" in Fernkarnnfauf- 

kl ist über diese A'ifgabe nicht unterrichtet, 

nn dalier ffründe/^ur Einsatz der Batterien 
en yftlrden, nicht beurteilen. 

VI) (/Ski berichtet über Ab-.vehrbericht eines Offiziers 

aus B; 

Überl, 

Crossi 

nehnl: 

Offiz 
Teil 

W-Bereich betr. Stinnung in dieser Truppe gegen 

ssung der Fahrzeuge der 4.Vpfl. an Verband 

. Ablehnung eigener Truppe richtet sich vor- 

ch gegen Führung der Boote durch italienische 

re. Abschrift gern. l/3kl 42252/43 Gkdos. in KTB : e 
B Heft V. 

(lief 3kl befiehlt Ö4c-r.,jtxiühea—VG-raoht dou 33V. 
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Tag 
Uhrzeit 

14.12.43 

Ort 
Wetter 

(127) 

(128) 

Vorkommnisse 

Besonderes . 

Zu der von Schiffbaukonimission uigesciinittenen 

Brade der Eeutypen Blottentorpedo'boo’te 41 A und 

Zerstörer 42 A (s. ZTB 28/11.) wurde an 14/12. in 

Besprechung zwischen l/Skl und Ski Qu A folgende 

bteJllungnahne der Ski zwecks Entscheidung durch 

Chef Ski festgelegt: 

1) alottentorpedohoote 41 A. 

.uf Grund früherer Forderungen von Flotte und Fd" 

,r seinerzeit für die Flottentorredohoote 41 

iline stärkere Artilleriehewaffnurg vorgesehen, 

c,.h. anstelle von 4 - 10,5 cm in Einzellafette 

10,5 cm EM 44 in Doppellafette; das führte ziii 

]j)urchkonstruktion des Typs Flottentorpedohoote 

1 A. Durch die stärkere Armierung ergab sich eir 

iteigerung der Verdrängung um etv:a 60 t und eine 

’'ergrößerung der Breite 0,2 m, gleichseitig ein 

bsinken der Geschwindigkeit 'auf 33,5 Meilen. 

(femäß Vorschlag E sollte Ölvorrat 

jerden und, hierdurch die frühere li: ScÄULirlits+ur1 

ron 34 sn unter Verzicht auf rund 400 sn Aktions- 

dius wieder erreicht werden. 

1/Skl legt besonderen Wert auf starke Armie^ 

und nimmt bei gegebener Lage Geschwindigkeitsab 

all in Kauf. 

2) Zerstörer 42 A. 

Im Mai 1943 hatte Hauptamtschef K dem Ob.d.i:. 

gemeldet, daß Steigerung der Geschwindigkeit bei 

'ibergang von Dampf Zerstörern auf Motorenbetrieb 

rach mit Erhöhung der Motorenzahl von 6 auf 8 

licht zu erreichen sei. nachträgliche Berechnung 

srgab jedoch Steigerung um 1 bis 1 VS sn. 

Luch anfänglich befürchtete Fundamentschwierig- 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

14.12.4-3 

Vorkommnisse 

Besonderes . 

Brn; 

Zerü 

Besi 

Ste] 

Che j 

Zu der von ScirLffbauhonaission angeschnittenen 

e der Ueutypen Blottentorpedoboote 41 A und 
törer 42 A (s. Z1B 28/11.) wurde an 14/12. in 

rechung zwischen l/Shl und Ski Qu A folgende 

lungnahne der Ski zwecks Entscheidung durch 

3kl festgelegt: 

(127) 

1) ülottentorpedoboote 41 A. 

Auf Grund früherer Porderun. en von Flotte und PdZ 

war seinerzeit für die Plottentorredoboote 41 

s ine stärkere Artilleriebe-,vaffnurg vorgesehen, 

c,.h. anstelle von 4 - 10,5 cm in Einzellafette 

i, - io,5 cn EU 44 in Doppellafettej das führte ziii 

Durchkonstruktion des Typs Flottentorpedoboote 

,.1 A. Durch die stärkere Armierung ergab sich eir 6 

iiteigerung der Verdrär-gung um etwa 60 t und eine 

''ergrößerung der Breite 0,2 m, gleichseitig ein 

j. bsinken der Geschwindigkeit 'auf 33,5 Keilen. 

Gemäß Vorschlag E sollte Ölvorrat 

werden und. hierdurch die frühere 14 SuMhiiiAl ■v'i’w; 

■ron 34 sn unter Verzicht auf rurd 400 sm Aktions- 

radius viieder erreicht werden. 

(128) 1/Skl legt besonderen Wert avl starke Armieii 

•jnd nimmt bei gegebener Lage Geschwindigkeitsab- 

fall in Kauf. 

2) Zerstörer 42 A. 

In Hai 1943 hatte Haupt amt s che f K dem Ob.d.i;. 

gemeldet, daß Steigerung der Geschwindigkeit bei 

Übergang von DampfZerstörern auf Motorenbetrieb 

rach mit - Erhöhung der Sfotorenzahl von 6 auf 8 

licht zu erreichen sei. nachträgliche Berechnung 

irgab jedoch Steigerung um 1 bis 1 Vß sn. 

lach anfänglich befürchtete Fundamentschwierig- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 121 

14.12.4 

d . 

kei 

be 

zei 

zu 

stö 

zwe 

geb' 

in 

;en entfielen. Dvirch. Übergang auf 8 Motoren 

ngte Deplaoenentssteigerung erlaubte gleich- 

;ig Forderungen nach verstärkter Armierung 

:ntspreclien. Übsrgangsrisiko auf Motorzer- 

er ist bei 6 und 3 Motoren gleich. 

5kl hält daher 3-motorige Planung für 

Dkmäßig und nimmt sich wahrscheinlich er- 

:nde Fertigungssenlmng von 4 auf 3 Zerstörer 

Cauf. 

Um von Anlieferungsfristen neuer 12,8 cm 

Türhe unabhängig zu bleiben, wird vorgeschlagen, 

ArtL.Bewaffnung von 6 - 12,3 cm in je 1 - 12,8 

cm furn und je 1 - 12,8 cm Binzeliafette vorn 

und achtern - entsprechend Forderung des FdZ - 

vorsusehen. Damit ist Möglichkeit der Anbordgabe 

von 4 - 12,8 cm in Einzellafetten im Falle der 

Verzögerung der Turmanlieferungen gegeben. 

e 14/XII- 

I. Kri gführung in den außerheimischen Gewässern. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. Westraum. 

1. Fei idlage: 

In der äußeren Biscaya wurden 33 Flugzeuge 

im [Einsatz erfaßt. Im Azorenbereich wurde ein 

Flrgzeug beobachtet. Je eine engl. Einheit wurde 

19q6 Uhr in AM 0277, 1955 Uhr in AM 5257, 2032 Uhr 

in [AM 4340, 2232 Uhr in AM 5350 geortet. 
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14.12.4 keinen entfielen. D-ircii Übergang auf 8 llotoren 

bedingte Deplncenentssteigerung erlaubte gleich- 

zeitig Forderungen nach verstärkter Armierung 

su fentsgredien. Übergangsrisiko auf Kotorzer- 

etöper ist bei 6 und 3 Hotoren gleich. 

Ski hält daher 8-motorige Planung für 

zwebkmäßig und nimat sich wahrscheinlich er- 

gebende Fertigungssenlmg von 4 auf 3 Zerstörer 

in JCauf. 

Um von Anlieferungsfristen neuer 12,8 cm 

'färbe unabhängig su bleiben, wird vorgeschlagen, 

Art[.Bewaffnung von 6 - 12,8 cm in je 1 - 12,8 

cm lurn und je 1 - 12,8 cm Einseilafette vorn 

und achtern - entsprechend Forderung des FdZ - 

vorsusehen. Damit ist Möglichkeit der Anbordgabe 

von 4 - 12,8 cm in Einseliafetten, im Falle der 

Verzögerung der lurm-nlieferumgen gegeben. 

e 14/XII, 

I. Kri gführung in den außerheimischen Gewässern. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. v7 e s t r ä u n 

1. Fei idlage: 

im 

Flu 

19C 6 

In der äußeren Biscaya wurden 33 Flugzeuge 

Sinsats erfaßt. Im Azorenbereich wurde ein 

gseug beobachtet. Je eine engl. Einheit wurde 

Uhr in AM 0277, 1955 Uhr in AM 5257, 2032 Uhr 

AM 4340, 2232 Uhr in Al! 5350 geortet. 
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Im Kanaille re loh. wurde xm Ifore-Bezirk durch 

Fu.lI.G. 2345 Uhr ein Ziel erfaßt. 

2. Si=: ;ne laae: 

Gellet Atlantikküste: 

2 Uboote wurden einlaufend, 1 auslaufend se_ 

leitet. 

Seeheliet Kanal: 

1330 und 1530 Uhr Ynirde Battr. hei Boulogne 

von fdl. Flugzeugen mit Borneen und Bordwaffen ange- 

grilffen. Schäden entstanden nicht. Am 13- abends 

et ein Posten bei Ostende mit deutscher Stiel- 

hsnigranate von unbekanntem Täter ohne Brfclg 

griffen worden. 

III. 

Esbjer 

Ostgel 

Elbe 

laufen 

mit c 

den BS! 

II 0 r 

erf 

o r d s e e , II o r w e g e n 0 r d m e e r 

a 13/12. wurde je eine Kine bei Ben Helder, bei 

, bei Norderney und Helgoland geräumt, 

it Koek - Elbe ist durchgeführt. Geleit 472 

Hoek ist 0900 Uhr mit 4 D. (14.312 3RT) ange- 

ln den Zeeländischen Gewässern wurden 4 Geleit 

» 58.000 BRT durchgeführt. Insgesamt wurden von 

3-Streitkräften an diesem Tage 87.388 BRT geleitet. 

,v e g e n / II o r d m 

1. Peindla,''e: 

Über der Nordsee wurden 33 Flugzeuge im Einsat 

ißt. 
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Ort 
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14.12.'-3 Im Kanilbereich. vfurde im Ifore-Bezirk d'arch. 

PÜ.lJ.G-. 2345 Ui-.r ein Ziel erfcßt. 

2. Ei~ :ne larre: 

Gel .et Atlantikküste: 

2 Uloote vvurden einlcaifend, 1 anslanfend ^e- 

leifcet. 

See etiet Kanal: 

von 

gri 

iet 

han 

1330 nnd 1530 Uhr vrarde Batir. lei Bculogne 

f31. Plugsengen mit Bomcen. und Bordneffen ange- 

'fcn. Schäden entstanden nicht. Am 13. abends 

ein Posten bei Ostende mit deutscher Stiel- 

Igranate von unbekanntem Täter ohne Brfolg 

griffen worden. 

III. 0 r d s e e 0 r tv e g e n , iy 0 r d m e e r 

IT o r 1 s e e 

u 13/12. v.urde je eine Mine bei Ben Helder, bei 

Esbjer 

Ostgel 

Elbe 

laufen 

mit c 

den BS! 

, bei ITorderney und Helgoland geräumt, 

it Koek - Elbe ist durchgeführt. Geleit 472 

Hoek ist 0S00 Uhr mit 4 D. (14.312 3HT) ange- 

ln den Seeländischen Gewässern wurden 4 Geleit 

» 58.000 BET durchgefUlirt. Insgesamt wurden von 

I-3trcitkräften an diesem Tage 87.388 BET geleit it. 

II 0 r ,7 e g e n / IT o r d m e e r : 

1. Feindlage: 

erf 

'über der ITordsee wurden 33 Plugseuge im Einsat 

ißt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 122 

.12.43 Am 12. mittags v.'urden vor Petsamof jord nehr- 

Caoh.b Motorengeräusohe geortet, am 13/12. vorm. 

2 Pllugzeuge im Raum Petsamo gesiohtet. 

Hach Abwehrmeldung ’.varde am 13. 1830 Uhr 

ein von See westl. Bergen in Lokoeyosen ansteuern- 

des Jboot gesichtet. S-Boote sind zur U-Jagd 

angesetzt, nachmittags stand ein Plugzeug im Raum 

Berg sn. 

2. Eigen 3 Lage: 

38 Sc 

Verzö 

platz 

mit 

eleitet wurden nach Korden 33, nach Süden 

liffe. 18 Schiffe erlitten infolge Seleitmangels 

rungen. 

idmiral Kordküste hat 1519 Uhr Befohlen, Schutz- 

3 aufzusuchen, da zwischen Stadlandet und Edoe 

rftreten von Trägerflugzeugen gerechnet'wird. 

Anlaß zu dieser 7/eisung ist nicht erkennt- 

lich. 

IV. Ska, errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. ffeindl ace: 

Ifach Ahwehrhericht steht erneute S-3ootsaktion 

für Kigellagertransport von Schweden nach England 

bevor. Am 16/12. sollen 8,5 t Kugellager von Stock- 

holm i.ach Lysekil verfrachtet werden, die anschließend 

mit slBooten nach England abgehen sollen, (s. Es. 2305). 

wischen 1900 und 2020 Uhr wurden K0-wärts 

Tüttels mehrere Seeziele geortet. 
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4.12.43 Am 12. mittags '.vurden vor Petsamof jord meiir- 

facfc-b Motorengeräusche geortet, am 13/12. vorm. 

2 Pllugzeuge im Raum Petsamo gesichtet. 

H-.oh Ahv.’ehrmeldung v/uxde am 13. 1830 Uhr 

ein gon See westl. Bergsn in lokoeyoscn ansteuern- 

des Jboot gesichtet. S-3oote sind zur U-Jagd 

angesetzt. Uaohmittags stand ein Plugzeug in Raum 

Berg sn. 

2. Eigen 3 läge: 

38 Sc 

Verzö 

plätz 

mit A 

eleitet wurden nach Horden 33, nach Süden 

riffe. 18 Schiffe erlitten infolge Celeitmangels 

rungen. 

Admiral Eordküste hat 1519 Uhr hefohlen, Schutz- 

aufzusuchen, da zvischen Stadlandet und Edoe 

iftreten von Trägerflugzeugen gerechnet'wird. 

Anlaß zu dieser Vleisung ist nicht erkennt- 

lich. 

IV. Ska, errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Peindiage: 

Ijach Abwehrhericht steht erneute S-3ootsaktion 

für Kugellagertransport von Schweden nach England 

bevor. Am 15/12. sollen 8,5 t Kugellager von Stock- 

holm i.ach Lysekil verfrachtet werden, die anschließend 

mit S-jBooten nach England abgehen sollen, (s. Ps. 2305). 

wischen 1900 und 2020 Uhr wurden PO-wärts 

Tüttels mehrere Seeziele geortet. 
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Uhrzeit 

14.12.43 

Ort 

Wetter 

Lfrene Iiace; 

Bei Revnes v.-urde eine EIM/J geraunt. 

An 13/12. hat 3. SS-Panzerkorps Befehl über 

üiftschließungsfront Oranienbauner Xessel und die 

Vsrantv.'ortung für Eüstenverteidigung westl. 

Oranienbauner Kessel bei Kerekuela übernommen. 

Sitz des Generalkonimandos Eolpizy. Sitz des ffe- 

ralkomnandos 50. A.K., Iwanowka. Befehlsbereich 

l|eningradfront unverändert. 

Kurzbericht MOZ Ost über Schadenswirkung 

bei fdl. Luftangriff auf Ziel am 13/12. s. !?s. 

2 305. 

Vorkommnisse 

[Jbootskriegführung 

Aus dem ffestatlantik meldet ü 129 Versenkung 

3 D. von 6.000 BRT und eines Zerstörers im Kord- 

ausgang der Plorida-Straße. Das Boot meldet starke 

Luft- und Seeüberwachung mit' Ortung, schnelle 

Kleingeleite und Einzelfahrer. 

Aus dem Indischen Ozean meldet U 178 vor Madras 

Kleibgeleite mit starker Sicherung und schnelle 

Einzelfahrer, schwache Luft- und SeeÜberwachung, 

jedoch keine Angrifismöglichkeiten 

Die nach Süden operierenden Boote der Gruppe 

"Corenel" erhielten als Gruppe "Coronel III" Befehl, 

mit löchstfahrt über Wasser nach Süden y;eiter zu 

lauf m und erst bei Auftreten von Eeindluft zu 

taue len. Gruppe soll 15/12. 1900 Uhr in VP-Streifen 

von 3D 3995 nach 3878 stehen. 

Aus 6 Kordbooten der Gruppe "Coronel" wird 

Gruppe "Coronel r" gebildet, die für 15/12. 1900 Uhr 

in Standlinie AZ 3291 nach 3477, für 16. 1900 Uhr 

in Standlinie AK 3174 nach 2631 aufgestellt wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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Vorkommnisse 

gene Iia,~e; 

. Bei Revnes v.-urde eine E1M/J geräunt. 

Aa 13/12. hat 3. SS-Panzerkorps Befehl über 

üinschließniigsfront Oranicnbaumer Xessel V-nd die 

Verantwortung für Eüstenverteidirung westl. 

Oranienhaumer Xessel hei Kerekuela ühernommen. 

Sitz des Generalkommandos Eolpizy. Sitz des Ge- 

Esralkommmios 50. A.K.. Iwanowka. Beiehlshereieh 

l|eningradfront unverändert. 

Kurzhericht MOE Ost über Schadenawirkung 

bei fdl. Luftangriff auf Kiel am 13/12. s. 5s. 

2 305. 

[Tbootskriegführung 

Aus dem i7estatlantik meldet ü 129 Versenkung 

ein-eb D. von 6.000 BHT und eines Zerstörers im Eford- 

ausgang der Plorida-Straße. Das Boot meldet starke 

Luft- und Seeücerwachung mit Ortung, schnelle 

Kleingeleite und Binzeifahrer. 

Aus dem Indischen Ozean meldet TJ 178 vor Madras 

Kleingeleite mit starker Sicherung und schnelle 

Einzslfahrer, schwache Luft- und SeeÜberwachung, 

jedoch keine Angriffsmöglichkeiten. 

Die nach Süden operierenden Boote der Gruppe" 

"Corsnel" erhielten als Gruppe "Coronel III" Befehl, 

mit iöchstfahrt über Wasser nach Süden weiter zu 

lauf sn und erst bei Auftreten von Peindluft zu 

taue len. Gruppe soll 15/12. 1900 Uhr in VP-Streifen 

von 3D 3995 nach 3878 stehen. 

Aus 6 Kcrdbooten der Gruppe "Coronel" wird 

Gruppe "Coronel r" gebildet, die für 15/12. 1900 Uhr 

in Standlinie AK 3291 nach 3477, für 16. 3.900 Uhr 

in Standlinie AK 3174 nach 2631 aufgestellt wird. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 123 

14.12.4 

(129) 

Gru; 

spre 

AK 

Aus 9 mittleren Booten der Gruppe wird 

ae "Coronel II" gebildet, der zu den ent- 

eilenden Zeiten Standlinie AK 3783 / 6287 bzw. 

/ 6712 zugewiesen wird. 0289 

Gru; 

wege 

In der I\T:oht zum 15/12. melden Boote der 

pe "Coronel III", daß Erreichen der Bosition 

a schweren Südsturns nicht möglich ist. 

VII. L 

Raum UE 

uftkriegführung. 

England: 

Am 

und aul 

von sch 

führt. 

Tage wurden auf Baustelle bei Abbeville 

Baustelle KO-wärts tiaa^Migs Bombenangriffe 

vächeren fdl. Luftstreitkräften durchge- 

Reichsf ebiet: 

Be sondere Meldungen liegen nicht vor. 

Kitteln eerraum: 

gene Luftkräfte sind zur Aufklärung einge- 

setzt . 

Der Feind griff am Tage Civitavecchia und 

Bahnstiecke bei Orte an. 

In Bereich Lw.Kdo. Sü.dost wurden fdl. Luftan- 

griffe auf Sibenic sowie stärkere Angriffe auf die 

Flugplätze Tatoi, Calamaki und den Hafen Piräus 

durchgeführt. In der Xgäis wurden 15 Aufklärungs- 

flugzeuge festgestellt. Insgesamt wurden im Bereich 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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U.12.4 

(129) 

Aus 9 Mittleren Booten der Gruppe wird 

Gruppe "Coronel II" gebildet, der zu den ent- 

sprechenden Zeiten Stgndlinie AZ 3783 / 6287 bzv/. 

AZ 0289 / 6712 zugev.üesen wird. 

Gru; 

wege 

VII. L 

Raum UE 

Am 

und auf 

von sch 

führt. 

Rsichrp 

Be 

Kitteln 

setzt. 

In der Hicht zun 15/12. melden Boote der 

re "Coronel III", daß Erreichen der Position 

a schweren Südstums nicht möglich ist. 

uftkriegführung . 

England: 

Tage v/urden auf Baustelle bei Abbeville 

Baustelle KO-wärts Bombenangriffe 

vächeren fdl. Luftstreitkräften durchge- 

biet: 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

eerraum: 

gene Luftkräfte sind zur Aufklärung einge- 

Der Feind griff am Tage Civitavecchia und 

Bahnstiecke bei Orte an. 

In Bereich Lw.Kdo. Südost wurden fdl. Luftan- 

griffe 

Flugplätze Tatoi, Calamaki und den Hafen Piräus 

durchgc 

auf Sibenic sowie stärkere Angriffe auf die 

führt. In der Xgäis wurden 15 Aufklärungs- 

flugzeuge festgestellt. Insgesamt wurden im Bereich 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14ol2.4: Ir.v.Ecjo. Südost 2 Portresses zbgeschossen. 9 eigene 

Flugzeuge wurden en Boden leicht heschüdigt. Die Mas 

se der eigenen Flugzeuge konnte rechtzeitig von den 

Flugplätzen entfernt werden. 

Ostfront 

Inr Ausgang des ITordfjcrds wurde eine auf Üoer- 

führdngsflug 'oefindliche Do 24 Seenotmaschine durch 

2 fdl „ Flugzeuge ahgeschossen. 

VII. Kr: 

1.) 3er:. 

Fei 

ter 

tar 

Fra 

155$ 
hol 

egfährung im Mittelmeer und Schwarzen Heei 

ich Marinegrupne Vfest: 

■dlage: 

In der Nacht zum 14. wurden Geleitzug UGS 25 

im aeegehiet Oran und Geleitzug GUS 24 im Seegehiet 

Philippeville erfaßt. In der Nacht zum 15/12. stand 

v/esfgehendes USA-Geleit westlich Oran. 

In der Nacht zum 13. sind ein franz. Transpor- 

und ein Frachter mit unbekanntem Kurs aus Gibral 

ausgelaufen. Am 13- vormittags sind 2 franz. 

4.sporter in Malaga eingelaufen und haben dort 

französische wehrpflichtige Flüchtlinge abge- 

Am 14/12. standen 3 größere D. mit 3 Bewachern 

blich Arzeu auf Westkurs. 

Über Belegung der Mittelneerhäfen mit Schiffs- 

raum ab Mitte Oktober hat 3/Skl festgestellt: 

Gibraltar 250 - 370.000 BRT, am 13/12. 290.000 BRT. 

Belegung ist normal, wenn auch im Durchschnitt ge- 

ringer als im Sommer, Diesist darauf zurückzuführen 

daß Gibraltar seit Einrichtung der norfafrikahischen 

HäJen nicht mehr Etappe sondern reiner Durchgangs- 
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Tag 

Uhrzeit 

14.12.4: 

Ort 

Vfeter 
Vorkommnisse 

Lv.'.Kdo. Siidost 2 Portresi-es a.'bgeschcssen. 9 eigene 

Flugzeuge v.urden an Soden loich-fc 'besch.Lldigt. Die Kas 

se der eigenen Pl-ogzeuge konnte rechtzeitig von den 

Plugrlätzen entfernt werden. 

Ostfront 

Im Ansgang des Hordfjords wurde eine auf Üoer- 

fXnningsflug befindliche Do 24 Seenotmzschine durch 

2 fd|9 Flugzeuge abgeschossen. 

VII. Kri 

1.) 3er; 

Fei 

igfUhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

ich Marinegrunoe Vfest: 

dlage: 

In der ITacht zum 14. wurden Geleitzug UGS 25 

im ieegebiet Oran und Geleitzug GUS 24 im Seegebiet 

Philipi-eville erfaßt. In der ITacht zum 15/12. stand 

’.vestgehendes USA-Geleit v/estlich Oran. 

In der Eacht zum 13. sind ein franz. Transpor- 

ter und ein Frachter mit unbekanntem Kurs aus GibraT 

tar ausgelaufen. Am 13- vormittags sind 2 franz 

Transporter in Malaga eingelaufen und haben dort 

ISSq) französische wehrpflichtige Flüchtlinge abge- 

hol 

Am 14/12. standen 3 größere D. mit 3 Bewachern 

ilich Arzeu auf Uestkurs. 

Über Belegung der Mittelneerhäfen mit Schiffs- 

raum ab Mitte Oktober hat 3/Skl festgestellt 

Gibraltar 250 - 370.000 BRT, am 13/12. 290.000 BRT 

Belegung ist normal, wenn auch im Durchschnitt ge- 

ringer als im Sommer. Diesist darauf zurückzuführen 

daß Gibraltar seit Einrichtung der ncidafrikahischen 

Haien nicht mehr Etappe sondern reiner Durchgangs- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 124 

14.12.4; haj en ist. 

UiT 

Ok 
no; 

Ei 

Bezüglich, algerischer Häfen liegen nur 

1 erlagen über Algier-und Oran-ffehiet aus 

ober und Kovember vor. Belegung war damals 

mal mit 200.bzw. 270.000 3RT. 

ene nage: 

inj 

P 

1605 Uhr ist ein Erztender in Hafen Monaco 

olge Exxjlosion,vermutlich Torpedotreffer, mit 

sonalverlusten gesunken. 

2.) Be; 

Be 

eich Dt. Markdo. Italien: 

ndlage: 

HO-wärts Benedetto wurden 2 Zerstörer, ein 

Beiacher und 2 Kreuzer (vermutlich auch Zerstörer) 

ohne Uhrzeitangabe auf südlichen Kursen gemeldet. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

ao 

nu: 

Ra- 

mi 

fa: 

Br: 

Le' 

an 

Tr: 

Hach den Feststellungen von 3/Skl zeigen 

Mitte Oktober alle Häfen in Sardinien und Corsika 

■ geringe Belegung. An der ital. Westlcüste im 

im Neapel ist der Schiffsraumbestand in Oktober 

: 450.000 BRT, Anfang November auf 300.000 BRT ge- 

len. An der ital. Ostküste wurden in Tarent, 

ndisi und Bari 300 - 400.000 BRT beobachtet, 

iztere Ziffer ist als Höchstgrenze ITormalbslegung 

;usehen. Aus Bereich Sizilien, Tunis, Malta, 

polis sind Unterlagen nicht vorhanden. 

In der Cyrenaika ist wesentliche Belegung 

ht erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 124 

14.12.4 haJ en ist. 

Un 

oat 
no: 

Ei, 

Bezüglich, algerischer Häfen liegen nur 

1 erlagen 'ober Algier-und Oran-fiebiet aus 

ober und Hovember vor. Belegung war damals 

mal mit 200.bzw. 270.000 BRT. 

ene nage: 

inJ 

Bei' 

1605 Uhr ist ein Erztender in Hafen Konaco 

olge Explosion,vermutlich Torpedotreffer, mit 

sonalverlusten gesunken. 

2.) Be; 

Fe 

eich Dt. Marlido. Italien: 

ndlage: 

HO-v/ärts Beredetto wurden 2 Zerstörer, ein 

Bewacher und 2 Kreuzer (vermutlich auch Zerstörer) 

ohie Uhrzeitangabe auf südlichen Kursen gemeldet. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

ao 

nu: 

Ra- 

mi' 

fa: 
Br: 

Be 

an 

Tr: 

Hach den Feststellungen von 3/Skl zeigen 

Mitte Oktober alle Häfen in Sardinien und Corsika 

■ geringe Belegung. An der ital. Westküste im 

im Heapel ist der Schiffsraumbestand im Oktober 

; 450.000 BRT, Anfang Hovember auf 300.000 BRT ge- 

ben. An der ital. Ostküste wurden in Tarent, 

ndisi und Bari '300 - 400.000 BRT beobachtet. 

;ztere Ziffer ist als Höchstgrenze Ilormalbelegung 

usehen. Aus Bereich Sizilien, Tunis, Malta, 

polis sind Unterlagen nicht vorhanden. 

In der Cyrenaika ist wesentliche Belegung 

ht erfaßt. 
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Sir 

Frs 

4-6 

sei: 

ene Lage: 

Ara 13/12. 1037 Uhr hat U 596 in CJ 9953 einen 

chter von 7-000 3RT und einen Zerstörer mit 

r-Fächer angegriffen und teide Fahrzeuge ’.vshr- 

einlich versenkt. 

Durchführung der Minenaufgaben ist wegen Uet- 

tejlage erneut verschoben. Geleitverkehr wurde 

plcnmäßig öurchgeführt. 

Am 12/12. hat Minenschiff "Hiedersachsen" 

(e:: Aqui) in La Spezia in Dienst gestellt. 

3.) Bereich Marinegrupoe Süd: 

a) Adria: 

An 13/12. wurde eigener Stützpunkt bei 

Ulcinj durch 2 fdl. Zerstörer rait einigen Schuß 

Artillerie ergebnislos angegriffen. In der Rächt 

zum 13/12. wurde Irepanj durch Zerstörer und 

anschließend durch S-Boote beschossen. In der 

gleichen Nacht erfolgte ein Partisanenüberfall 

auf das Kdo. des Hafenkapitäns der Insel Sipan. 

Partisanen haben sich unter Mitnahme kroatische! 

Polizisten zurückgezogen. 

Seit 11/12. ist Biograd von eigenen Truppen 

besetzt. Damit ist der Pasmsn-Kanal ohne Ein- 

schränkung wieder befahrbar. 

Bei Landung auf Pag ist Feind nach 50 ausge- 

vfichen. Ein Boot mit 4 Partisanen wurde ver- 

s ehkt.' 

Betr. Bauxit-Fahrt meldet Adm. Adria 

wegen Verschiebung der Inselunternehmung südlich 

Split auf 16/12. unveränderte Lage. Tai. Luft- 

tätigkeit über Hüstenvorfeld und eigenen Häfen 

hält bei Fehlen eigenen Jagdschutzes und eigener 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

14.12.43 

V orkummnisse 

Sir 

Frs 

4-e 

se): 

one la^e: 

Am 13/12. 1037 ühr hat U 596 in CJ 9953 einen 

chter von 7-000 33T nnd einen Zerstörer mit 

r-Fächer angegriffen und leide Fahrzeuge wahr- 

einlich versenkt. 

Durchführung der Minenaufgahen ist 7/egen Uet- 

teelage erneut verschoben. Geleitverkehr wurde 

plcmnäGig durchgeführt. 

Am 12/12. hat Kinenschiff "Iliedersachsen" 

(e^: Ao.ui) in La Spezia in Dienst gestellt. 

3.) Bereich Marinegrupue Süd: 

a) Adria: 

An 13/12. vdirde eigener Stützpunkt bei 

TJlcinj durch 2 fdl. Zerstörer mit einigen Schuß 

Artillerie ergebnislos angegriffen. In der Dacht 

zum 15/12. wurde Trepanj durch Zerstörer und 

anschließend durch S-Boote beschossen. In der 

gleichen Nacht erfolgte ein Partisanenüberfall 

auf das Kdo. des Hafehkapitans der Insel Sipan. 

Partisanen haben sich unter Llitnaiure kroatischer 

Polizisten zurückgezogen. 

Seit 11/12. ist Biograd von eigenen Truppen 

besetzt. Damit ist der Pasman-Kanal ohne Ein- 

schränkung wieder befahrbar. 

Bei Landung au.f Pag ist Feind nach SO ausge- 

wichen. Ein Boot mit 4 Partisanen vurde ver- 

s ehkt.' 

Betr. Bauxit-Fahrt meldet Adm. Adria 

wegen Verschiebung der Inselunternehmung südlich 

Split auf 16/12. unveränderte Lage. Fai. Luft- 

tätigkeit über Zgctenvorfeld und eigenen Häfen 

hält bei Fehlen eigenen Jagdschutzes und eigener 
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Tag 

Uhizeit 

14 o12.4 3 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 125 

Flak 

f dl. 

immi + 

weiter an, desgleichen Üherv/achungstätigkeit 

Zerstörer von OtrantostraEe bis Dubrovnik 

telfcar vor eigener Käste. 

b) Äf-'äi 

Dimi 

Sin 

He' 

Schid: 

elänr 

in Bewacher mit Schleppgeleit wurde auf Fahrt 

- Rhodos von 4 fdl. S-Booten angegriffen, 

ewacher und ein U-Boot sind gesunken. Rach 

ig Adn. 'Ägäis sind durch KG—Feuer auf die 

fbrüchigen sämtliche Geretteten verwundet. 

Tatsächlicher Sachverhalt bedarf weiterer 

Vernehmung der Beteiligten. In der Mehr- 

zahl der bisher gemeldeten Fälle ähn- 

licher Art hat es sich herausgestellt, 

daß vorsetzliche Verletzung des Völker- 

rechts von Gc-gnerseite nicht vorlag, son- 

dern daß Betroffene unter subjektivem Ein- 

druck gestanden haben, selbst beschossen 

zu werden, während das feindl. Feuer tat- 

sächlich auf ihr noch schwimmendes Fahrzeug 

bz—. in andere Richtung gerichtet war. 

Ergebnis der Vernehmung bleibt daher abzu- 

warten. Aktion beim Führer wäre alsdann 

nicht ohne Beteiligung des Ausw.Amtes 

einzuleiten. 

S 36 und 55 sind 0245 Uhr von Samos in Piräus 

eingtjtrof fen. 

Flugplätze Tatoi und .Calamaki sind wegen der 

gemeldeten schweren Luftangriffe nicht anfliegbar. 

Angriffe auf Piräus haben im Dockgelände besondere 

Schären nicht hervcrgerufen. In UboctsStützpunkt 

ist i.nlegekai und ■ Tankanlage beschädigt. Ein 

Kohlsfnleichter ist gesunken. Minenschiff "Drache" 
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Tag 

Uhizeit 

14 o 12.4- 5 

Ort 

Wetter 

Flak 

f dl. 

unmxt 

Vorkoramnisse 125 

weiter an, desgleichen tTbernachungstätigkeit 

Zerstörer von OtrantostraEe bis Dnbrovnik 

telbar vor eigener Käste, 

b) Äi-äi 

3in 

He' 

Schid: 

j. e1 

elänr 

Ein Bewacher nit Schleppgeleit v.vrde auf Fahrt 

- Rhodos von 4 fdl. S-3ooten angegriffen. 

(flacher und ein IJ-Boot sind gesunken. Nach 

lg Adn. Ägäis sind durch ÜG-Feuer auf die 

fbrüchigen säntliche Geretteten ver-Tindet. 

Tatsächlicher Sachverhalt bedarf weiterer 

Vernehnung der Beteiligten. In der llehr- 

zahl der bisher gemeldeten Fälle ähn- 

licher Art hat es sich herausgestellt, 

daß vorsätzliche Verlctzting des Völker- 

rechts von Gegnerseite nicht vorlag, son- 

dern daß Betroffene unter subjektivem Ein- 

druck gestanden haben, selbst beschossen 

zu werden, während das feindl. Feuer tat- 

sächlich auf ihr noch schwimmendes Fahrzeug 

bz—. in andere Richtung gerichtet war. 

Ergebnis der Vernehmung bleibt daher abzu- 

warten. Aktion beim Führer wäre alsdann 

nicht ohne Beteiligung des Ausw.Amtes 

einzuleiteh. 

S 36 und 55 sind 0245 Uhr von Samos in Piräus 

eing^troffen. 

Flugplätze Tatoi und .Calamaki sind 

gemeldeten schweren Luftangriffe nicht anfliegbar. 

Angr: ffe auf Piräus haben im Dockgelände besondere 

Schäc en nicht hervorgerufen. In Ubootsstützpunkt 

ist nnlegekai und'Tankanlage beschädigt. Ein 

Kohlfflnleichter ist gesunken. Minenschiff "Drache" 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

A.12A3 ist 

sic 

wir 

vor 

ca 

Ges 

durch Erschütterungen heschäöigt und voraus.- 

htlich tis 17/12. außer KB. Ia Sund von Salamis 

mit Luftminengefahr gerechnet. Breisuchen ist 

gesenen. 

Auf Leros ist Battr. "Helgoland" mit 4 - 15,2 

Geschützen und Battr. "Sylt" mit 4 - 10,2 cm 

chützen gefechtsklar gemeldet. 

c) Sch varzes Meer: 

Fei pd läge: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ei; ene Lage: 

Am 13. und 14/12. lag mehrmaliger Artl.Beschuß 

auf Stadt und Hafen Otschakov;. Bei Luftangriff auf 

diesen Hafen wurden einige Leichter beschädigt. 

3in| Geleit zwischen Konstanza und Sewastopol wurde 

von] 4 fdl. Flugzeugen ergebnislos angegriffen. Ein 

Angreifer wurde abgeschossen. 

In der Eacht zum 15. sind 6 S-Boote von 

Iwsjnbaba aus vor Kaukasusküste angesetzt*. 

U 25 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausge- 

laufen. 

Zur Landlage meldet 17.A0K zunehmende fdl. 

ArtfL.Tätigkeit und Eanzerbewegungen an Perekop-Fron- 

Ob.d.L. Füstb. hat mitgeteilt, daß zur Sioheruj: 

Geleitzüge im Schwarzen Meer gegen fdl. Über- 

Unterv/asserstreitkräfte der Lfl 4 eine Staffel 

L38, eine Staffel AR 196 und einige weitere BV 

ugeteilt sind. Abzug der BV erfolgt aus den 

eichen der Lfl 3 und 5. 

der 

und 

3V 

138 

Be 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vurkommms 

14.12.45 ist durch. Erschütterungen 'beschädigt und voraus- 

sichtlich bis 17/12. süßer KB. In Sund von Salamis 

vjiri mit luftminengefahr gerechnet. Preisuchen ist 

vorgesehen. 

Au.f leros ist Battr. "Helgoland" mit 4 - 15,2 

cm leschiitiGen und Battr. "Sylt" mit 4 - 10,2 cm 

Geschützen gefechtsklar gemeldet. 

c) Sch, ,rzes Heer: 

Fei ndlage: 

Ei; ene Lage: 

Art 

der 

und 

3V 

156 

Be 

Besondere Heldungen liegen nicht vor. 

Am 15. und 14/12. lag mehrmaliger Artl.Beschuß 

auf| Stadt und Hafen Otschakotv. Bei luftangriff auf 

diesen Hafen wurden einige Leichter beschädigt. 

3in| Geleit zwischen Konstanza und Sewastopol wurde 

von] 4 fdl. Flugzeugen ergebnislos angegriffen. Ein 

Angreifer v.urde abgeschossen. 

In der Kacht zum 15. sind 6 S-Boote von 

Iwajnbaba aus vor Kaukasusküste angesetzt. 

U 25 ist aus Konstanz» zur Feindfahrt ausge- 

laufen. 

Zur Landlage meldet 17.A0K zunehmende fdl. 

1.Tätigkeit pid Eanzerbewegungen an Ferekop-Fron 

Ob.d.L. Flistb. hat mitgeteilt, daß zur Sioheruj: 

Geleitzüge im Schwarzen Kecr ge^en fdl. Uber- 

Untenvasserstreitkräfte der Lfl 4 eine Staffel 

158, eine Staffel AR 196 und einige weitere BV 

ugeteilt sind. Abzug der BV erfolgt aus den 

eichen der Lfl 5 und 5. 
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4.12.43 33:1 'unterrichtet OKI/ / V/.F.St. op (M) ü'oer 

Fehrzpughestand wie folgt: 

"1.) (Bestand an U-Jägorn im ScKwarzen Meer z.Zt. 

■4, darunter 6 ET-Schiffe, 25 KFE. 

2.) 2u erwartender Zugang his Ende März 6 KT-Schiffe 

;nd 11 TEPK's, plus 19 aus Keinat zu üherfüh- 

rende EPE's. Von KFE-U-Jägern sind 6 für Üher- 

Eührung Ägäis durch Dardanellen in Herriclitung. 

3.) Sit Zuführung von Donaumonitoren ins Sehwarze 

Ceer zur Verstärkung Geleitsicherungskräfte 

kann nicht gerechnet werden. Donaumonitore 

nur beschränkt seefähig; Abzug außerdem nicht 

vertretbar, nachdem vom Führer befohlene Ver- 

stärkung Donausicherung durch Herrichtung von 

Behelfsmonitoren wegen Fahrzeugmangel nur be- 

schränkt durchführbar." 

Admiral Schwarzes Meer weist am 13. darauf hin, 

daß Krimlage frühzeitiges Erkennen fdl. Landungs- 

absichten erforderlich macht, das nur durch laufende 

Lüfterlcundung aller Kaukasus-Häfen möglich ist. 

Im Monat Oktober sind Hafenerkundungen. 3-mal, im 

Hovenber nur 1-mal durchgeführt, so daß z.Zt. keine 

Unterlagen für Kräfteverteilung und Bewegungen fdl. 

Kriegs- und Handelsschiffe vorhanden sind. Damit 

ist Gegner Möglichkeit gegeben, überraschend mit 

starken Kräften an Krimküste aufzutreten. 

Admiral Schwarzes Meer beantragt daher nochmals bei 

Wetterzulaß wenigstens, jeden 3* Tag Aufklärung der 

Kaukesus-Käfen und Küste, hält Odessa im Winter 

als .fusgangsflugplatz für Aufklärung für ungünstig, 

da häufiges Eebelwetter, bittet um Stationierung 

geeigneter Aufklärungsflugzeuge auf Krim selbst. 
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Ji-hrz 

1:1 'unterrichtet GIG? / Vi.I’.Si: 

lUgbestEnd wie folgt: 

op (IJ) über 

”1.) 

2.) 

Bestand an U-Jägern im Schwarzen Meer z.Zt. 

54, darunter 6 ET-Schiffe, 25 EPE. 

5u erwartender Zugang bis Ende März 6 ET-Schiffe 

;nd 11 EPK's, plus IS aus Heimat zu uberfüh- 

.-ende KPE's. Vor. KPE-U-Jägern sind 6 für Über- 

führung Ägäis durch Dardanellen in Herrichtung. 

3.) fiit Zufürrung von Donaumonitoren ins Schwarze 

Seer zur Verstärkung Geleitsicherungskräfte 

kann nicht gerechnet werden. Donaumonitore 

iur beschränket seefähigj Abzug außerdem nicht 

vertretbar, nachdem vom Pührer befohlene Ver- 

stärkung Donausicherung durch Herrichtung von 

Behelfsmonitoren wegen Pahrzeugmangel nur be- 

schränkt durchführbar." 

daß 

absi 

Duft 

Im Mo 

Mover 

Unte 

Erie£ 

ist 

starkji 

Admii 

Wette: 

Kauke 

als A 

da hi 

geei£ 

nr: 

erl; 

Admiral SchvJarzes Meer v;eist an 13. darauf hin, 

Imlage frühzeitiges Erkennen fdl. landungs- 

hten erforderlich macht, das nur durch laufende 

kundung aller Kaukasus-Häfen möglich ist. 

nat Oktober sind Kafenerkurdungen. 3-mal, im • 

ber-nur 1-mal durchgeführt, so daß z.Zt. keine 

lagen für Kräfteverteilung uni Bewegungen fdl. 

s- und Hrndelsschiffe vorhanden sind. Damit 

degner Möglichkeit gegeben, überraschend mit 

en Kräften an Krimküste aufzutreten. 

.1 Schwarzes Meer beantragt daher nochmals bei 

rzulaß wenigstens, jeden 3* Tag Aufklärung der 

sus-Häfen und Küste, hält Odessa im Y/inter 

usgangsflugplatz für Aufklärung für ungünstig, 

ufiges Kebelwetter, bittet um Stationierung 

rieter Aufklärungsflugzeuge auf Krim selbst. 
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V 

l/Sicl hat Oh.d.Ii. Fästh. I a KM unterrichtet. 

Seitens Ob.d.L. ist mit Lfl 4 Angelegenheit be- 

sprochen. Den ''ünschen des Adm. Schwarzes Meer soll 

im Rclhmen des Möglichen entsprochen werden. Erwünscht 

wäre, daß Adm. Schwarzes Meer derartige Fragen un- 

mittqlhar mit Lfl 4 regelt. 

Es wird abzuv/arten sein, welche praktische 

Auswirkungen diese Zusage des Oa.d.L. Füstb 

haben wird. 

VTII. Ijage Ostasien. 

Besondere Heldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

9kl. 

I b (Kr) 
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2itcn; ac 

sprod 

im Rc! 

wäre, 

mitte 

chm' 

1/Skl hat Ot.d.I. Rästh. I a KM ar.terrichte.t. 

s Ob.d.L. ist mit Lfl 4 Angelegenheit he- 

hen. Ben ''ünschen des Ädm. Schwarzes Meer soll 

en des Möglichen entsprochen v/erden. Erwünscht 

daß Aöm. Schwarzes Meer derartige Fragen un- 

Ihar mit Lfl 4 regelt. 

3s wird ahsuv/arten sein, welche praktische 

Auswirkungen diese Zusage des Co.d.L. Füsth 

haten wird. 

VIII. I|age Ostasien. 

ondere Meldungen liegen nicht vor. Be: 

C/Skl. 

3kl. 

I h (Kr) 
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15.12.4 Politischer Lageüberhlick. 

Hach einer schwedischen Pressemeldung ist die 

finnische Friedensdislcussion verstummt. Möglichkeit4A 

eines finnischen Friedensschrittes und dessen Zweck- 

mäßigkeit wird nicht mehr diskutiert. 

Et. hs 

lieh 

zen : 

hierb 

iruiL 

rmen 

fil 

Fo: 

die I 

und d 

schät 

strat^ 

aus b 

allii 

einle 

Offen 

stünd 

teileil 

deut e: 

nach 

Japan 

tung. 

Pazifk 

die 

See- 

AL 

ei Eröffnung der Kriegsdebatte im Unterhaus 

en für den noch abwesenden Churchill ausführ- 

üericht erstattet über die letzten Eonferen- 

. Kairo und Teheran. Heue Gesichtspunkte sind 

i nicht hervorgetreten. 

ie Kritik der englischen Presse an der Durch- 

g des Feldzuges in Italien beginnt, schärfere 

anzunehnen. Daily Mail schreibt, man habe 

■ iftüberlegenheit in Europa weit überschätzt 

e Schwierigkeiten der Kriegführung unter- 

t. Der ital. Feldzug erscheine als gute 

gische Investierung von deutschem Standpunkt 

itrachtet, jedoch als eine sehr ärmliche von 

;rten Standpunkt aus. 

.iuf der Pressekonferenz erklärte Knox, daß 

tende Kampfhandlungen für eine größere 

ive im Pazifik im Gange seien. Die Alliierten 

n im Begriff, einige schwere Schläge auszu- 

. Durch den bisherigen Kleinkrieg seien be- 

ide jap. Flotten- und Lufteinheiten nach und 

rernichtet worden. Die Erfolgsmeldungen der 

r hätten lediglich propagandistische Bedeu- 

Im Verlauf der letzten Monate seien im 

k lediglich Scharmützel ausgetrsgen, die für 

liierten günstig verlaufen seien. Von großen 

ind Luftschlachten könne keine Rede sein. 
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15.12.4 Politischer Lageuberhlick. 

Ifach einer schwedischen. Pressemeldung ist die 

finnische Priedenodislcussion verstummt. Hö'glichkeit4A 

eines finnischen Friedensschrittes und dessen Zweck- 

mäBigteit wird nicht mehr diskutiert. 

hat Et. 

lieh 
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fi 
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Fcrmei 
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Offen 
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teileji 

deut e: 

nach 

Japan 

tung. 

Pazif )i: 

die 

See- 

AL 

Jei Eröffnung der Kriegsdebatte im Unterhaus 

en für den noch abwesenden Churchill ausführ- 

$ericht erstattet über die letzten Eonferen- 

. Kairo und Teheran. Heue Gesichtspunkte sind 

i nicht hervorgetreten. 

e Kritik der englischen Presse an der Durch- 

g des Feldzuges in Italien beginnt, schärfere 

cnzunehnen. Daily Mail schreibt, man habe 

i if tüberlegenheit in Europa weit überschätzt 

e Schwierigkeiten der Kriegführung unter- 

t. Der ital. Feldzug erscheine als gute 

gische Investierung von deutschem Standpunkt 

trachtet, jedoch als eine sehr ärmliche vom 

:rten Standpunkt aus. 

.iuf der Pressekonferenz erklärte Knox, daß 

tende Kampfhandlungen für eine größere 

ive im Pazifik im Gange seien. Die Alliierten 

n im Begriff, einige schwere Schläge auszu- 

. Durch den bisherigen Kleinkrieg seien be- 

ide jap. Flotten- und Dufteinheiten nach und 

vernichtet worden. Die Erfolgsmeldungen der 

r hätten lediglich propagandistische Bedeu- 

Im Verlauf der letzten Konnte seien im 

k lediglich Scharmützel ausgetregen, die für 

liierten günstig verlauien seien. Von großen 

md Luftschlachten könne keine Rede sein. 
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1) 

(130) 

Lagebesprechung bei Chef 3kl. 

Vortrag Chef Ski Qu A II betr. Führungsorgani 

sdtion im Bereich. Gruppe Kord / Flotte im Zusammen' 

hang mit Fiilirerweisung 51 auf Grund der Besprechuri' 

gen mit C/Gruppe Kord / Flotte vom 10/12. ent- 

rechend Aufzeichnung in KT3 vom 11/12. (s. Lage- 

sprechung bei C/Skl II). 

Chef 3kl ist mit Vorschlag einverstanden, 

entsprechende Weisung 3kl Qu A Kr. 

14 ET3 Beil C Heft II E. 

Weiterer Vortrag von Chef Ski Qu A II zu 

Vorschlag des Oberbefh. KOK Herwegen bezüglich 

Schaffung gemeinsamen Wehrmachtfülirungsstabes 

für Korwegen. 

Vorschlag, hat folgenden Wortlaut: 

"Befehl des Führers über Personaleinsparung 

veranlaßt mich, gemeinsamen Wehrmachtführungsstab 

für Herwegen vorzuschlagen: 

I) Vorteile: 

1) Zusammenfassung aller milit. Kräfte Korwegens 

in einer Hand und dadurch verstärkte Abwehr- 

und Angriffskraft. 

2) Vereinfachung der Planung für Ausbau Vertei- 

digung Gesamtraumes und seine Durchführung. 

3) Stärkere Vertretung Wehrmacht gegenüber 

zivilen Stellen und bessere Ausnutzung der 

von diesen eingesetzten Kräften. 

4) Bisheriges gelegentliches Heben- und Gegen- 

einanderarbeiten der drei Wehrmachtteile 

mit dadurch bedingter Kehr- und Reibungs- 

arbeit vrärde aufhören. 

5) Wesentliche Personaleinsparung bei Führung 

und Verwaltung. 
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I) 

(130) 

Lagebesprechung bei Chef 3kl. 

Vortrag Chef Ski Qu A II betr. Pähiunigsorgani 

tion im Bereich. Gruppe Kord. / Flotte im Zusammen 

g mit Führerueisung 51 auf Grund der Besprechun 

n mit C/Gruppe Kord / Flotte vom 10/12. ent- 

echend Auf zeichnurig in KT3 vom 11/12. (s. Lage- 

sprechung bei C/Skl II). 

Chef Ski ist mit Vorschlag einverstanden. 

E4tsprechende Weisung Ski Qu A Kr. 

in ET3 Beil C Heft II a. 

Weiterer Vortrag von Chef Ski Qu A II zu 

Verschlag des Oberbefh. KOK Korviegen bezüglich 

Schaffung gemeinsamen Wehrmachtführungsstabes 

fir Korv/egen. 

Vorschlag, hat folgenden Wortlaut: 

"Befehl des Führers über Personaleinsparung 

veranlaßt mich, gemeinsamen Vehrmachtführungsstab 

fir Korwegen vorzuschlagen: 

I) Vorteile: 

1) Zusammenfassung aller milit. Kräfte Korwegens 

in einer Hand und dadurch verstärkte Abwehr- 

und Angriffskraft. 

2) Vereinfachung der Planung für Ausbau Vertei- 

digung Gesamtraumes und seine Durchführung. 

3) Stärkere Vertretung Wehrmacht gegenüber 

zivilen Stellen und bessere Ausnutzung der 

von diesen eingesetzten Kräften. 

4) Bisheriges gelegentliches Koben- und Gegen- 

einanderarbeiten der drei 'Wehrmachtteile 

mit dadurch bedingter Kehr- und Reibungs- 

arbeit würde aufhören. 

5) Wesentliche Personaleinsparung bei'Führung 

und Verwaltung. 
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ich 

sparu 

prak 

äiarch; 

Heer 

sonal 

lag 

erhaljt 

aus zu: 

aber 

t L 

II) Geographische Lage und Eigenart des Raumes, 

sr nur Uber See angegriffen werden kann, lassen 

Bssetzung Oberbefehlshaber Wehrmachtsführungs- 

stabes durch Seeoffz. zweckmäßig erscheinen. 

ief des Stabes wegen starker Heerestruppen und 

ndkampfaufgaben zweckmäßig Heeresoffz. 

III) Organisations-Änderung auch kurz vor zu erwar- 

=ndem Angriff kein Hachteil, da allmählicher 

Übergang möglich und Änderung engster Zusam- 

menarbeit aller Wehrmachtteile dient , die bei 

bisheriger Organisation, zwar notwendig, aber 

hwerer zu erzielen. 

IT) Erbitte grundsätzliche Entscheidung bzw. Mit- 

ilung dortiger Ansicht. WB K bisher nicht 

iterrichtet. Halte für wahrscheinlich, daß WB H 

.ich seinerseits bei OKW weitgehende Verein- 

fichung komplizierter milit. Führungsorganisation- 

ii Herwegen betreibt und dabei fast ausschließlich 

Besetzung der wichtigsten Führungsstellen durch 

Eperesoffz. anstrebt." 

hef Ski ist mit folgendem ablehnenden Bescheid 

■standen: 

'Hach eingehender Prüfung Ihres Torschlages bin 

rr Überzeugung gelangt, daß weder Personalein- 

ngen zu erzielen noch erwar_jtete Torteile 

Lsch eintreten werden. Bei Besetzung W.B.N. 

Seeoffizier mit Wehrmaohtführungsstab wird 

auf AOE nicht verzichten können und sein Per- 

;u Lasten der Eriegsmarine entsprechend ver- 

Auch Eriegsmarine wird MCE voll aufrecht 

en müssen. Reibungsmöglichkeiten werden kaum 

chalten sein, sich nur verlagern. Selbst wenn 

ewisse Tereinfachungpi'zu erwarten sein würden, 

- 247 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 128 

ich z 

sparu 

prali 

äiarch 

Heer 

sonal 

lag 

erhallt 

aus au 

aber 

it L 

II) Geographische Lage und Eigenart des Raumes, 

sr nur über See angegriffen werden kann, lassen 

B:setzung Oberbefehlshaber Wehnaachtsfuhrungs- 

stabes durch Seeoffz. zweckmäßig erscheinen. 

■ef des Stabes wegen starker Heere Struppen und 

ndkampfaufgaben zweckmäßig Heeresoffz. 

III) Organisations-Änderung auch kurz vor zu erwar- 

fc indem Angriff kein Nachteil, da allmählicher 

ü rergang möglich und Änderung engster Zusam- 

mjnarbeit aller Wehrmachtteile dient , die bei 

bisheriger Organisation, zwar notwendig, aber 

ihwerer zu erzielen. 

IV) Erbitte grundsätzliche Entscheidung bzw. Mit- 

ilung dortiger Ansicht. W3 K bisher nicht 

iterrichtet. Halte für wahrscheinlich, daß T?3 K 

ich seinerseits bei OKW weitgehende Verein- 

f r.chung komplizierter milit. Eührungoorganisation- 

ii Norwegen betreibt und debei fast ausschließlich 

Besetzung der wichtigsten Pü_hrungsstellen durch 

Eperesoffz. anstrebt." 

lief Ski ist mit folgendem ablehnenden Bescheid 

mtanden: 

'Nach eingehender Rrüfuig Ihres Vorschlrges bin 

ir Überzeugung gelangt, daß weder Bersonalein- 

en zu erzielen noch erwar—tete Vorteile 

Lsch eintreten werden. Bei Besetzung W.B.IT. 

Seeoffizier mit Wehrmacht!iihrungsstab wird 

auf A.CE nicht verzichten können und sein Per- 

zu Lasten der Kriegsmarine entsprechend ver- 

. Auch Kriegsmarine vfird HCK voll aufrecht 

en müssen. Reibungsmöglichkeiten v/erden kaum 

gehalten sein, sich nur verlagern. Selbst wenn 

e,visse Vereintachun^i’zu erwarten sein würden, 
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(131) 

(132) 

kann 

s chla, 

und S 

und v 

Überar 

f ühruhi 

cbzul 

durch. 

(7.3.1? 

im Mi 

pelun 

Ski. 

- hi 

organ 

sind, 

Organp. 

Tf.B.S 

Iiösun 

teidi 

Erieg 

te r 

II) 

7/1 

Trans 

nähme 

am 

insbe 

sind 

1/Skl 

41181 

e r Führ 

"Be sc: 

Vorkommnisse 

ch schon aus grundsätzlichen Erwägungen Vor-, 

nicht zustiiamen. Operationsbereich Eordraum 

ekriegsbasis Eorvjegen sind Eusammengehörig 

>n Gesamt-Seekriegführung nicht zu lösen. 

.twortung Seekriegsbasis Homegen an Uehxmacht- 

g deshalb wegen Kachteil für Seekriegführung 

hnen. Problem auch nicht befriedigend zu lösen 

Beibehaltung MOE mit Dopgelunterstellung unter 

und Ski in Seekriegsaufgaben oder, wie s.Zt. 

ttelmeer ohne Erfolg versucht wurde, durch Bop- 

erstellung (Yehrmachtsbefehlshaber unter OE// und 

oweit llahtstellen zwischen 2 Führungsbereichen 

Seekrieg und Landesverteidigung - führungs- 

satorisch überhaupt befriedigend zu erfassen 

sehe ich in Führerweisung 40 bei jetziger 

ation getrennter Wehrmachtteile und in Stellung 

als Territorialbefehlshaber immer noch beste 

Übernahme Gesamtverantwortung für Landesver- 

;ung durch Seeoffizier und damit de facto durch 

smarine nicht in meinem Sinne." 

hef Ski Qu .4 VI berichtet zusammenfassend über 

portlage im Bereich Marinegruppe Süd. Stellung- 

ist in Fernschreiben an 0KV7 / Y/.F.St. Qu. 

2. zusammenfassend übermittelt. Unterlagen, 

sondere über die Fragen der Erimversorgütig, 

Ln KTB Teil C Heft ZIV a niedergelegt, (vergl. 

3605/43 Gkdos.Chefs., 3579/43 Gkdos.Chefs., 

?43 Gkdos., 3538 und 3455/43 Gkdos.Chefs.u.a.) 

Ihef Ski wird Meldung zu nächstem Vortrag beim 

1s Unterlage mitnehmen. Abschrift ist in ETB 

rechungsuunkte" enthalten. 
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kt.nn tch schon aus grundsätzlichen Erwägungen Vor-, 
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und vin G-esamt-Seekriegführung nicht zu lösen. 
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führuig deshalb wegen Nachteil für Seekriegführung 

abzulihnen. Problem auch nicht befriedigend zu lösen 

durch Beibehaltung MCE mit Eoprelunterstellung unter 

V7.3.E. und Ski in Seekriegsaufgaben oder, wie s.Zt 

im Kittelmeer ohne Erfolg versucht wurde, durch Eop- 

pelunterstellung ’ffehrmachtsbefehlshaber unter OE.V und 

Ski. Soweit Nahtstellen zwischen 2 Pöhrungsbereichen 

- hiep Seekrieg und Landesverteidigung - f'uhrunrs 

organflsatorisch überhaupt befriedigend zu erfassen 

sind, sehe ich in PüLrcrweicung 40 bei jetziger 

Organisation getrennter Wei..rm_ chtteile und in Stellung 

’Sf.B.N. als Territorialbefehlshaber immer noch-beste 

Lösung. Übernahme Gesamtverantwortung für Landesver- 

-teidijung durch Seeoffizier und damit de facto durch 

Kriegsmarine nicht in meinem Sinne." 
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1/Skl 

41181 

hef Ski Qu A VI berichtet zusammenfassend über 

portlage im Bereich Marinegx-uppe Süd. Stellung- 

ist in Fernschreiben an 0KV7 / ’Y.F.St. Qu. 

2. zusammenfassend übermittelt. Unterlagen, 

sondere über die Fragen der Krimversorgung, 

Ln KTB Teil C Heft XIV a niedergelegt, (vergl. 

3605/43 Gkdos.Chefs., 3579/43 Gkdos.Chefs., 

''43 Gkdos., 3538 und 3455/43 Gkdos. Chefs .u. a.) 

e r Führ 

"Be sc: 

hef Ski wird Meldung zu nächstem Vertrag beim 

ls Unterlage mitnehmen. Abschrift ist in KTB 

echun-scunkte" enthalten. 
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15.12.45 III) Vortr£.g II:/ 1/Skl über L.ge im 

üdwest-Pazifik auf Grund der Berichte der 

Attachees in Tokio und der Informationen 

dorch den jap. I4V0 zu Ski. 

IV) 

V. 

Vortrag V. Admiral Rüge, IiIYO zu Heeresgruppe 

ber dänische Reise Gen.Pc. Rommel. Bin- 

cruck von Marine war gut, teilweise außeror- 

dentlich günstig. Gen.Pc. Roncel beabsichtigt, 

ie Marinealarmeinheiten unter Admiral Däne- 

ark in Gebisten einsusetzen, aus denen Heeres- 

ruppen herausgezogen werden können, und fordert 

Antransport auf Seeweg, da Schienenweg wegen 

astung durch Heer nicht in Betracht kommt, 

larmeinheiten sollen nicht nur zahlenmäßig 

ondem als taktische Einheiten in neue von 

dciral Dänemark im Einvernehmen mit W.Befh. 

änemark festzulegende Hauptsammelpunkte in 

arsch gesetzt werden. 

Pcrderungen sind teilweise nur schwer er- 

üllbar. Chef 3kl befiehlt, daß Einzelheiten 

t Ski Qu A besprochen werden sollen. Von 

en.Fdm. Rommel beabsichtigter Einsatz des 

Bär. Admiral Dänemark ist unzweckmäßig, zumal 

ieser auch für die Aufgaben der Gruppe Kord 

ebraucht wird. 

An materiellen Forderungen kommt Verstär- 

ung der Skagerrak-Sperren in Betracht. 

I a / 1/Skl bemerkt, daß diese für das 

rühjahr 1944'vorgesehen ist. C/Skl betont, 

ß Ausbau der Sperre als Barre, wie sie von 

eeresgruppe 3 gewünscht wird, um Rückendeckung 

urch sie zu erhalten, nicht möglich ist und 

lt es für erforderlich, Stab Rommel vor 
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dnreh den 33p. KYC zu Ski. 

IV) Vortrag V.Admiral Riye. KVO zu Heeresgruppe 

I, über dänische Reise Gen.Pc. Ronnel. Bin- 

cruck von Marine war gut, teilweise auSeror- 

dentlich günstig. Gen.Pc. Rommel beabsichtigt, 

die llarinealarmeinheiten unt;-r Admiral Däne- 

cark in GGbieten einzusetzen, aus denen Keeres- 

truppen herausgezogen werden können, und fordert 

Antransport auf Seeweg, da Schienenweg wegen 

lelastung durch Heer nicht in Betracht kemnt. 

Alarmeinheiten sollen nicht nur zahlenmäßig 

Sendern als taktische Einheiten in neue von 

Admiral Dänemark im Einvernehmen mit TC.Befh. 

Dänemark fostzulegende Haupts^mnelpunkte in 

Darsch gesetzt werden. 

Porderungen sind teilweise nur sch-.ver er- 

füllbar. Chef 3kl befiehlt, daß Einzelheiten 

Eit Ski Qu A besprochen werden sollen. Von 

Cen.Pdm. Rommel beabsichtigter Einsatz des 

Imdr. Admiral Dänemark ist unzweckmäßig, zumal 

c ieser auch für die .Aufgaben der Gruppe Herd 

gebraucht wird. 

An materiellen Porderungen kommt Verstär- 

kung der Skagerrak-Sperren in Betracht. 

I a / 1/Skl bemerkt, daß diese für das 

3rühjahr 1944'vorgesehen ist. C/Skl betont, 

c aß .Ausbau der Sperre als Barre, wie sie von 

Heeresgruppe 3 gewünscht wird, um Rickendeckung 

curch sie zu erhalten, nicht möglich ist und 

hält es für eriorderlich, Stab Rommel vor 



Tag 

Uhrzeit 

15.15.4$ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Überschätzung der Wirkung 

satzss der Seestreitkräfi 

auf lie für den Pinnenbu.s 

iiichb in BetrEcht. 

der Sperren und des Ein- 

e zu warnen. Ein Rückgriff 

en vorgesehenen Minen könnt 

24-s 

der 

Er D 

dem 

die 

Raun 

übri 

fol- 

V.Adn. Rüge tveist darauf hin, daß ein 12- bis 

tündiger Aufenthalt des G-ggners durch Raunen 

Sperren schon v;ertvolle Eienste leisten würde, 

elaet in übrigen, daß seine Zusammenarbeit mit 

len.Fm. Rcrmel gut sei. Fn. Rommel hat über 

Brgebnisre seiner Besichtigungen im dänischen 

an OS/ berichtet. Dieser Bericht ist den 

gen 7/ehrmachtsstellen nicht zugänglich. 

Ski Qu A II hat an KOK Est, Admiral Dänemark 

ende Weisung erteilt: 

"1.) Hach. Vertrag Adm. Rüge bei Ob.d.M. über dänisch: 

Reise Generalfeldmarschall Rommel kommt Antrans- 

port Alarmeinheiton Kriegsmarine in von Adm. 

Dänemark gemeldete Sammelpunkte auf Schienen- 

weg nicht in Frage. Gefordert wird Antransport 

auf Seeweg in neue vca Ada. Dänemark im'Einver- 

nehmen mit V/ehrmachtsbefehlshabsr Dänemark 

festzulegende Hafensammelpunkte. 

2.) Adm. Dänemark legt im Einvernehmen mit ’.Tehr- 

machtbefehlshaber Dänemark entsprechend neue 

Sammelpunkte fest und meldet sie OKU nachr. 

KOK Ost und Ilord nebst Tarnbezeichnung und Be- 

legungsfähigkeit. KOK Ost macht OKU nach Rück- 

sprache mit Gruppe Kord Vorschläge über Durch- 

führbarkeit sowie hierfür einsusetzender Trans- 

portmittel. 

Transporttechnische Durchführung, die voraus- 

sichtlich teils auf Grund mobnäßig vorbereite- 

ter Maßnahmen, teils auf Grund von Führungs- 

maßnahmen erfolgen wird, soll KOK Ost Übertragsi 

•werden. Für Alarneinhsiten aus grenznahen Orten 

2g0 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ü'oer Schätzung der Wirkung der Svenen und des Ein- 

satz ;s der Seestreitkräixe zu vrarnen. Ein Räckgrifi 

au±' lie für den Rinnenou.sen vorgesehenen Kinen könnt 

iiicixp in Betracht 

V.Ädn. Rage vjeist darauf hin, daß ein 12- his 

24-s ttindiger Aufenthalt des Gegners durch Räur.en 

der [Sperren sehen v;ertvolle Dienste leisten v.'tirde 

Er nfelaet in übrigen, daß seine Zusammenarbeit cit 

dem Jen.Rn. Rccrel gut sei. Rn. Ronnel hat &er 

die Brgcbnisre seiner Besichtigungen in dänischen 

Raun an 0137 berichtet. Dieser Bericht ist den 

übrigen TTehmachtsstellen nicht zugänglich. 

Ski Qu A II hat an KOK Dst, Admiral Dänemark 

fol-ende Weisung erteilt: 

"1.) Hach Vertrag Ada. Rüge bei Ob.d.-S. über dänisch 

Reise Generalfeldnarschall Ronm.cl kennt Antrans- 

port A.lameinheitcn Kriegsmarine in von 

Dänemark geneidete Sammelpunkte auf Schienen- 

weg nicht in Drage. Gefordert wird Antransport 

auf Seeweg in neue von Adn. Dänemark im'Einver- 

nehmen mit Vehraachtsbcfahlohaber Dänemark 

festzulegende Hofensammelpunkte 

’•) Adn. Dänemark legt im Einvernehmen mit '.Tahr- 

machtbefehlshaber Dänemark entsprechend neue 

Sammelpunkte fest und neidet sie C1-1I nachr. 

KOK Ost und Ilord nebst Tarnbezeichivang und Be- 

legungsfähiglfcit. KOK Ost macht OKU nach Rück- 

sprache mit Gruppe Kord Vorschläge über Durch- 

führbarkeit so-wie hierfür einzusetzender Srans- 

portnittel. 

fransporttechnische Durchfüiariuig, die voraus- 

sichtlich teils auf Grund mobnäßig vorber^ite 

ter Kaßnahnen, teils auf Grund von RQirungs- 

maßnuhmen erfolgen wird, soll KOK Ost übertrage 

•werden. Für Alarneinh_iten aus grenznahen Orten 



Tttg 

Uhrzeit 

.12.4 

(133) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 30 

;.) Bishc, 

halte 

Jitransport vorsehen. 

r von Ade. Där.eeark gemeldete Senmelpmihte be- 

i Gültigkeit, bis von MOE Ost Abschluß Vor- 

teil gen. 2.) gemeldet." 

Im kleir sten Kreis: 

V) Vortre 

61 

oez 

Schi- 

Heft 

b) 

aüfkl 

Ausnr 

im gl 

erf al 

Chef 

für e 

eine 

i) Dem Chef 3kl 'wird Stellungnahme an Gensth.d.H. 

ügtlich Krimversorgung vorgelegt. Abschrift des 

ibens l/Skl 3666/43 Gkdcs.Chefs» in KSB Seil C 

XIV 

VI) H e 

/ 1/^1 = 

Gruppe V.'est hat Aufklärungsplan für Pern- 

ärung zum Einholen der Blockadebrecher vorgelegt. 

zungen dieser Aufklärung für Ubootseinsatz 

eichen Gebiet erscheint unzweckmäßig, da Uboote 

hrungsgemäß die feindlichen Flugzeuge erziehen. 

Ski stimmt dieser Auffassung zu, hat sich bereits 

ine Auf Stellung-der Uboote entschlossen, die 

ablenkende Wirkung aus übt. 

e r e s 1 

ils Hauptstoßlinien des Gegners zeichnen sich 

die Eichtungen von Kiew SW-lich auf den Bug und aus 

dem Eaum Eev/el in Richtung Riga ab. Übrige Operatio- 

nen sind nur als Entlastungen hierfür anzusehen. 

Der AJngriff im Raum Hswel ist inzwischen angelaufen. 

Abwehrschlacht im Raum Krenentsch.uk ist im Ab- 

klingen. Die eigene Front ist einigermaßen gehalten. 

Die eigene Angriffsoperation im Raum nördlich 

Shitömir ist eingestellt. Die kampffähigen Verbände 

werden herausgesogen, um sie gegen die vorbereiteten 

Hiuptstoße bereit zu stellen. Die ersten Tage 

der reuen Großoffensive im Einbruchsraum von Newel 

sind leidlich günstig verlaufen. 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 130 

.12.4 

(133) 

Gusni 

5.) 3ish= 

halt 

utransport vorsehon. 

r von Adn. Där.caark gemeldete Ssanelpunite be- 

i öiiltigäeit, bis von KOK O^t AbcchluS Vor- 

teil sSE- Z’) gPSisldet." 

In hleir sten Krois 

V) Vortrag I 

0 

ügtl bezü. 

Schi- 

Heft 

b) 

aüfkl 

Ansnr 

im ßi 

erfai 

Chef 

für e 

eine 

Dem Chef 3kl wird Steilungnahne an Genstb.d.H. 

.ich Krimversorgung vorgelegt. Abschrift des 

bens l/Skl 3666/43 Ghdos.Chefs, in KIB Heil C 

XIV a. 

VI) H e 

l/Skl: 

Gruppe V.'est hat Aufklärungsplan für Kern- 

rung zun Einliolen der Blockadebrecher vorgolegt. 

zungen dieser Aufklärung für Ubootseinsatz 

ichen Gebiet erscheint unzweckmäßig, da Uboote 

hrungsgemäß die feindlichen Flugzeuge snziehen. 

S.cl stimmt dieser Auffassung zu, hat sich bereits 

ine Aufstellung.der Uboote entschlossen, die 

abl-mkcnde Wirkung ausübt. 

e r e s 1 g e. 

Als Hauptstoßlinien des Gegners zeichnen sich 

die Sichtungen von Kiew ife-lich a’uf den Bug und aus 

dom Baum Eev/el in Richtung Riga ab. Übrige Operatio- 

nen sind nur als Entlastungen hierfür anzusehen. 

Der Apgriff im Raum Hewel ist inzwischen angelaufen. 

Aby/ehrsohlaoht im Raum Krenentsch.uk ist im Ab- 

klingen. Die eigene Front ist einigermaßen gehalten. 

Die eigene Angriffsoperation im Raum nördlich 

Shitömir ist eingestellt. Die kampffähigen Verbände 

werden herausgezogen, um sie gegen die vorbereiteten 

Hauptstöße bereit zu stellen. Die ersten Tage 

der neuen Großoffensive im Einbruchsraum von Kewel 

sind leidlich günstig verlaufen. 



- 252 — 

Tag 

Uhrzeit 

15.-12.43 

Ort 

Wetter 

(134) 

I. Eri 

1. Fei 

2. ene läge: 

To: 

\va: 

Fei: 

ei 

na ch. 

eri 

dei 

Gj:d 

II. 

10 

he 

99 

19 

Ku: 

Vorkommnisse 

Lage 15/XII. 

sfiihrimg in den anßerheiiaisehen Gev.’ässern. 

idlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

"Osorno" wird mit FT 0310 unterrichtet, daß 

ipedohoote und Zerstörer auf Punkt Cita 6 Stunden 

ten und dann mit 21 sm his 8° West auf 90° laufeji 

ner wird"0sorno" unterrichtet, daß es sich hex 

ener Uhootsmeldung vom 9/12. (s. ETB 13/12.) 

Ansicht von Ski um "Osorno" gehandelt hat. 

"Rio Grande", "Weserland" und "B'urgenland" 

alten Segelanweisung für Südatlantik. Abschrift 

FT's gemäß l/Skl I k 3700, 3703 bzw. 3704/43 

os.Chefs, in ET3 Teil C Heft I. 

W e s t r 

1. Fe: ndlage: 

Über der Biscaya wurden .35t bei den Azoren 
Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Je eine engl. Ein 

t wurde 2021 Uhr in AM 68S0 und 2202 Uhr in AK 

.0 geortet. 

ITach Funkaufklärung meldete ein Flugzeug der 

Gruppe 2340 Uhr 2 Handelsschiffe in BF 5S85 auf 

•s 30° mit 10 sm Fahrt , und 

sm 16/12. 0227 Uhr 3 Handelsschiffe mit un- 

klirer Standortangabe im gleichen Quadrat auf 180° 

7 sm Fahrt. 

- 252 — 

Trg 
Uhrzeit 

15.-12.45 

Ort 

Wetter 

(134) 

I. Kri 

1. Fei 

2. ene_la£s 

To 

was 

Fei: 

ei£ 

na ch. 

erl: 

dei 

GM 

II. 

Vorkommnisse 

läge 15/XII. 

gf'ihrmig in den anßerlieiiaiechen Gewässern. 

sdlaäyn 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

"Osorno" -wird nit FT 0310 unterrichtet, daß 

cpedohoote und Zerstörer auf Punkt Cita 6 Stunden 

ten und dann nit 21 sm his 8° West auf 90° laufen 

ner wird"0sorno" unterrichtet, daß es sich hex 

ener Uhootsmcldung vom 9/12. (s. KTB 13/12.) 

Ansicht von Ski um "Ocorno" gehandelt hat. 

"Rio Grande", "V/eserland" und "Burgenland" 

alten Segelanweisung für Südatlantik. Abschrift 

FT's gemäß l/Skl I k 3700, 3703 bzw. 3704/43 

os.Chefs, in XTB Teil C Keft I. 

a g e W e s t r 

1. Fejndlage: 

Über der Biscaya wurden .35i bei den Azoren 

10 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Je eine engl. Ein- 

he: t wurde 2021 Uhr in AM 6880 und 2202 Uhr in AK 

99-0 geortet. 

Hach Funkaufklärung meldete ein Flugzeug der 

19- Gruppe 2340 Uhr 2 Handelsschiffe in BF 5S85 auf 

Kurs 30° mit 10 sm Fahrt.und 

am 16/12. 0227 Uhr 3 Handelsschiffe mit un- 

klirer Standortangabe im gleichen Quadrat auf 180° 

7 sm Fahrt. 



253 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

15.12.4 

(135) 

2. S F.ene La;?e: 

Met Atlantikküste: 

Y/egen mondheller Rächt waren VP-Positicnen 

mjYbesetzt. 

llinennnternehmen 2., 6. und 8.Sfl. ist 

ch Auslaufen wegen plötzlichen Rebeleinhruchs 

igebrochen. 

Besonderes: 

2 Uboote wurden auslaufend, ein Ubooi 

nlaufend geleitet. 

ege bi et Kanal: 

Gruppe West unterrichtet 1/Skl über Wei- 

sung des OB West betr. Einbau der Artl. unter 

Beton. Führer hat bemängelt, daß dieser Einbau 

an der Küste zu langsam.vor sich gehe. 

OuiY hat schnellste Beantwortung folgender Fragen 

;f ohlen: 

Wie weit ist dieser Einbau z.Zt. ? 

Welche Gründe sind für etwaige Verzögerung 

maßgebend. ? 

< 1 olluyigy.ili» e «rag Gruppe YYest hat ent- 

sprechend berichtet. Abschrift gern. 1/Skl 

189/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft X. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

15.12.4 

035) 

2. 3 .£ene lafre: 

Met Atlantikküste: 

Wegen mondheller Kocht waren VP-Positionen 

mji'besetzt. 

llinenuntcrnehnen 2., 6. und 8.Sfl. ist 

ch Auslaufen wegen plötzlichen Hebeleinbruchs 

.‘igebrochen. 

Besonderes: 

2 Uboote v.'urden ausls 

nlaufcnd geleitet. 

:end, ein üboot 

egebiet Kanal: 

Gruppe West unterrichtet l/Skl über Woi- 

sitng des OB West betr. Einbau der Artl. unter 

Beton. Führer hat bemängelt, daß dieser Einbau 

der Küste zu langsam.vor sich gehe. 

OtW hat schnellste Beantwortung folgender Fragen 

if ohlen: 

Wie 'weit ist dieser Einbau z.Zt. ? 

Welche Gründe sind für etwaige Verzögerung 

maßgebend ? 

i t o 11 urig «LA» e ■rag Gruppe 'West hat ent- 

sprechend berichtet. Abschrift gern. 1/Skl 

189/43 Gkdos. in KIB Teil C Heft X. 



Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Ort 

15.12.45 III 

IT o r 

3inl, 

Gelei 

Mars 

releit.472 Elbe - Iloek ist nach vorübergehendem 

ifen in Den Helder fortgesetzt. 1400 Uhr ist 

fc Sperrbrecher 52 von Cuxhaven nach Hoeh in 

gesetzt. ch 

gern 

Gelei 

Sördlich Borkum und Vlieland v.'urden je 2 Minen 

uit. In den Zeeländischen Gewässern vrurden 4 

e mit 28.142 3E2 durchgeführt. 

um 

Besonderes: 

tsrne 

schuf 

fen I, 

soll« 

sich« 

H o 

1. Fe 

s 

He. 

3c 

d s e e 

Am 16.17/11. vairde in Kopenhagen in Besprechungen 

mit ibwehr Erwerb dänischer Fischlrutter zu getarnter 

Überwachung bestimmter Nordsee-Gebiete als III F -Un- 

ternejhmen beschlossen. Ski hält schnellstes Anlaufen 

diesejs Unternehmens für erforderlich. 

Hach Meldung Abwehr III ist Vorbereitung zum Un- 

hmen soweit gediehen, daß bei Erfüllung wirt- 

licher und finanzieller Voraussetzungen Anlau- 

itte bis Ende Januar möglich ist. Frontstellen 

n erst benachrichtigt werden, wenn Finanzierung 

rgestellt ist. 

wegen/N ordmeer 

indlage: 

Über der Nordsee 'wurden 21 Flugzeuge im Ein 

tz erfaßt. Nach Funkaufklärung sind im Bereich 

rtlepool, Granton und Flamborough Head mehrfache 

wegungen von LOT's beobachtet. 

Am 14/12. sind 2 Flugzeuge im Kaum Vardö 

ngeflogen. 

Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Ort 

d s e e , 1t o r \v e g e n , I'T o r 15.12.45 III 

IT o r 

lel9it.472 Elbe - I-Ioek ist nc.cii vorübergehendem 

Sinlerfen in Den Helder fortgesetzt. 14C0 Uhr ist 

Geleit Sperrbrecher 32 von Cr_rh_fen nech Hoek in 

Karscfi gesetzt. 

gera- 

Gelsi 

Nördlich Borkum und Vlieland v.-urden je 2 liinen 

mt. In den Zeeländischen Gev.ässern v.-urden 4 

e mit 28.142 BEI Qurchgefiihrt. 

nn 

Besorderes: 

tsrnq! 

schni 

fon 1, 

soll« 

sich« 

IT o 

1. Pe 

s 

H«. 

3c 

d s e e 

Am 16.17/11. •'.'urde in Kopenhagen in Besprechungei 

mit Abwehr Erwerb dänischer Pischlrutter zu getarnter 

Übervschung bestimmter Nordsee-Gebiete als III P -Un- 

ternehmen beschlossen. Ski hält schnellstes Anlaufen 

diesds Unternehmens für erforderlich. 

Nach Keldung Abwehr III ist Vorbereitung zum Un- 

hmen soweit gediehen, daß bei Erfüllung wirt- 

licher und finanzieller Voraussetzungen Anleu- 

itte bis Ende Januar möglich ist. Prontstellen 

n erst benachrichtigt werden, wenn Finanzierung 

rgestellt ist. 

w e g e n / I! o r d m e e r 

indlage; 

Über der Nordsee 'wurden 21 Plugzeuge im Ein 

tz erfaßt. Nach Funkaufklärung sind im Bereich 

rtlepool, Granton und Plamborcugh Head mehrfache 

wegungen von LCT's beobachtet. 

Am 14/12. sind 2 Plugzeuge im Enum Vardö 

ngeflogen. 



- 255 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 132 

15-12.4 

(136) 

2. Si-fisne Lage: 

Ubootsjagd durch. S-3oote westlich Bergen 

t ohne Ergebnis abgebrochen. 

Geleitet wurden'nach Norden 28, nach Süden 

4:. Schiffe. Infolge Geleitmangels sind 17 Schiffe 

.egen geblieben. 

Abwehr II beabsichtigt Unternehmen gegen 

rör-Inseln durch V-Mann. Es ist geplant, s-mäßi- 

:n Angriff gegen die ölburücer in Thorshara als 

uptaufgabe und als weitere bzw. Ausweichaufgaben 

is Angehen von Verladeeinrichtungen und fdl. 

hiffsrsum durchzuführen. 

1/Shl hat wunschgemäß diese Aufgaben als 

rftrag der 3kl bestätigt. Verfügung 1/Skl 

?014/43 Gkdos. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

in i 

ostw 

Osts 

Sine Mine wurde N\7-lich Hesseloe, .2 Minen 

inerer Danziger Bucht geräumt. Sahrwasser 

Helsinki ist wegen Minenverdachts gesperrt 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse im 

e-Bereich nicht zu verzeichnen. 

V. 

1. E 

Jbootskriegführun 

iindlase: 

Nach Funkaufklärung meldete USA-Uampfer 

t.C.T.G." unter SS 0452 Uhr 16/12., daß er in 

1944 von Uboot beschossen wird. 

- 255 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 132 

15.12.4 

(136) 

2. E 

Ubootsjagd durch S-3oote westlich Bergen 

t ohne Ergebnis abgebrochen. 

Geleitet vrtirden'nach Norden 28, nach Süden 

. Schiffe. Infolge Geleitmangels sind 17 Schiffe 

egen geblieben. 

Abwehr II beabsichtigt Unternehmen gegen 

.ror-Inseln cnrch. V-Hann. Es ist geplant, s-mäßi- 

:n Angriff gegen die ölbuhker in Thorshavn als 

.uptaufgabe und als 'weitere bzw. Ausweichaufgaben 

s Angehen von Verladeeinrichtungen und fdl. 

hiffsraiim durchzufuhren. 

1/Skl hat transchgemäß diese Aufgaben als 

.iftrag der Ski bestätigt. Verfügung 1/Skl 

2014/43 ffkdos. in XTB Teil 0 Heft II a. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

in i 

ostw 

Osts 

Eine Mine wurde N\7-lich Hesseloe, .2 Kinen 

merer Dansiger Bucht geräumt. Fahrwasser 

Helsinki ist wegen Minenverdachts gesperrt. 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse im 

:e-Bereich nicht zu verzeichnen. 

Jbootskriegführun 

1. F:inülaffe: 

Nach Funkaufklärung meldete USA-Dampfer 

C.C.T.G." unter SS 0452 Uhr 16/12., daß er in 

Bf) 1944 von Uboot beschossen wird. 



- 256 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.12.43 2. E: csne Lage: 

ITach. Funkaufklärung sollte OiT-G-eleitzug am 

/12. 224° steuern. Gruppe 'Cbronel III" hat' Be- 

hl, mit hoher Fahrt über befohlenen VP-Streifen 

.naus nach Süden vorzustoßen, um diesen Geleitzug 

ich zu erfassen. Dies erscheint möglich, wenn 

:r Gegner wegen des herrschenden SW-Stumes 

L der Fahrt erheblich herabgesetzt ist. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

VI. Luftkriegf ührun 

Raum 

Am' Tage 'wurden in Holland und in Westfrankreich 

Angriffe von schwächeren Kräften auf einen Flugplatz 

und Dine Baustelle durchgeführt. Inder Nacht sind 

Einflüge im besetzten Westgebiet nicht gemeldet. 

Reic iseebiet: 

Der Gegner führte in den Mittagsstunden mit 

2G0 Fortresses über die Adria in den Raum Bozen ein- 

fliegend mit etwa 60 Flugzeugen einen Angriff auf 

Imsbruck durch, der den dortigen Verkehrsanlagen 

galt. Ein fdl. Jagdverband stieß über SIE-Bruck zu 

den ingreifern. Eigene Flak und Jagd blieben ohne 

Erfolg. Eisenbahn- und Nschrichtenverkehrsanlagen 

wurden beschädigt. Einzelheiten über weitere .An- 

griffe s. Tageslage. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.12.45 2. 5. fisne läge: 

Hach Fimk^fkläruns sollte OS-Geleitzug an 

:/l2. 224° steuern. Gruppe 'Ooronel III" hat' Be- 

:hl, mit hoher Balirt iiher befohlenen VP-Streifen 

.naus nach Süden vorzustoßen, um diesen Geleitsu£ 

;ch zu erfassen. Dies erscheint möglich, wenn 

;r Gggner wegen des herrschenden SW-Stuxmes 

i der Fahrt erheblich herabgesetzt ist. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

TI. Luftkriegf ührun 

Raum um Dn-lani: 

Am' Tage wurden in Holland und in Westfrankreich 

Angriffe ven sch'.vächeren Kräften auf einen Flugplatz 

und :ine Baustelle durchgeführt. Inder Nacht sind 

Einflüge im besetzten Y.'estgebiet nicht gemeldet. 

Reic isgebiet: 

Der Gegner führte in den Mittagsstunden mit 

200 fTortresses über die Adria in den Raum Bozen ein- 

flie-end mit et'.va 60 Flugzeugen einen Angriff auf 

Imsbruck durch, der den dortigen Terkehrsanlagen 

galt. Bin fdl. Jagdverband stieß über Sis-bruck zu 

den \ngreifern. Eigene Flak und Jagd blieben ohne 

Erfolg. Eisenbahn- und Nachrichtenverkehrsanlagen 

•.vurden beschädigt. Einzelheiten über weitere .An- 

griffe s. Tageslage. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.12.4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 133 

frühen Abend flogen etwa 15 Mosquitos 

in rllein.westf. IndnstriegeMet ein, EJU späteren 

Abend einseine Flugzeuge eus dem Süden kommend 

in den Saun südlich Przemysl, vermutlich sum 

Abvriülf vcn Propagandamaterial. 

lütte Imesrraun: 

zur i 

•vurd 

Inn st 

kehr 

Most 

scho 

\7eit 

übe r 

ange 

weit 

Ostx 

Im Bereich Lfl 2 waren eigene Flugzeuge nur 

ifklärung eingesetzt. Über den Frontgebiet 

n 2 fdl. Flugzeugs abgeschossen. 

Der Feind führte außer dem Angriff auf 

ruck Angriffe in Bozen und Trient auf Ver- 

anlagen und Flugplätze durch. 

In Bereich Iw.Kdo’. Südost wurde Flugplatz 

r angegriffen. Ein Angreifer wurde abge- 

sen. 5 eigene Flugzeuge sind beschädigt, 

re fdl. Flugzeuge würden bei der Aufklärung 

der Ägäis und im Gebiet Bar erfaßt. 

Im Seegsbiet Gorcula waren 5 eigene Stukas 

etzt, die 2 kleine Fahrzeuge versenkten und 

e beschädigten. 

ent: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kr igführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) 3cre ich Marinegruupe V7est: 

Fei; dlage: 

In Gibraltar wurden an 14/12. 1400 Uhr ein 

"Eihg George V^", 1 "Cairo", 1 "Fidji", ein ital. 

AuHlleferuncsliurer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenbafen / Paria / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 133 

15.12.45 

in r!' 

Atend 

in d 

Ab-rru 

Aa früiien Abend flogen etv.'a 15 Koeouibos 

ein.westf. Indnstriegsbiet ein, an späteren 

einseine Flugzeuge aus dem Süden kommend 

n Faun südlich Przenysl, vermutlich sun 

vcn Propagandmmsterisl. 

Kitte Imeerraun: 

zur i 

•.'.•urd 

Inns 

leehr 

Kost 

scho 

Weit 

übe r 

enge 

weit 

Ostf 

Im Bereich Lfl 2 waren eigene Flugzeuge nur 

efklürung eingesetzt. Über dem Frontgebiet 

n 2 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

Der Feind führte außer dem Angriff auf 

ruck Angriffe in Bozen und Irient auf Ver- 

anlagen und Flugplätze durch. 

Im Bereich Lw.Kdo’. Südost wurde Flugplatz 

r angegriffen. Ein Angreifer wurde abge- 

sen. 5 eigene Flugzeuge sind beschädigt, 

re fdl. Flugzeuge wurden bei der Aufklärung 

er Ägäis und im Gebiet Bar erfaßt. 

Im Seegebiet Coroula waren 5 eigene Stukas 

etzt, die 2 kleine Fahrzeuge versenkten und 

re beschädigten. 

ent: 

Besondere Meldungen liegen nies 

VII. Kr igführung int Mittolmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ber.i ich Hcrinegruupe 77est: 

Fei: .dla.se: 

In Gibraltar wurden an 14/12. 1400 Uhr ein 

"Kiiig George V1'11", 1 "Cairo", 1 "Fidji", ein ital. 

E /nplil Zu Tom Vordructlater der Kriegsmarine J. J. Aurustin in Glückatadt. V / AunliefeniniTBlaÄer: WUhelnuihaTed / Kiel / Gotenb&fen / Paria I Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

•12.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Kreuzer, sin Kslc, eine "Uarapite" in Deck, 1 

rrsdsporter, 1 U3A-X.as.Schiff, 19 Frachter, 9 5?, , 

10 Zerstörer, 3 Ölleichter, 1 frans. Minenleger, 

19 lorvetxen, 10 Agate-Boote, 19 Schlepper und 165 

Pludsaure geneidet. 

chiffsbsvjegungen, die von Map Spartel und 

von Tanger beobachtet sind, waren ohne wesentliche 

Bedeutung. 

B3T 

aus 

3.61 

,) Ber 

Fei: 

ncr 

90 

Hone 

vrorc 

vor 

erf. 

stü: 

ne La~e: 

An 15. vorn, ist Las.Schiff "Aquilaia" (9.450 

an-der Pier in Marseille in Achterschiff 

ebrannt und durch Fluten auf Grund gesetzt. 

Vor der frans. Sädküote wurden in 3 Geleiten 

0 3HT gesichert. 

ich Dt. Msrkdo. Italien: 

dla.ee; 

Au 14/12. 2055 ühr wurde 60 sn südlich Salerno 

teuerndes Geleit von S Handelsschiffen, 2115 Ul 

n südlich Salerno südsteuerndes Geleit aus 13 

eisschiffen festgestellt. An gleichen Abend 

e Sicherungsgürtel durch Serotcrer und Bewacher 

Heapel-Gclf durch eigene Lvftav.fklärung wieder 

.ßt. An Mittag ist entlang ital. Westküste ver- 

■kte Lufttätigkeit geneidet. Mittags erfolgte 

uter Luftangriff auf Civitavecchia. 

ne La~e: 

Luftuinenverdacht in Piombino-Straße konnte 

liclt bestätigt werden. Sperrung ist aufgehoben, 

in ijlbrigsn keine besonderen llcläunaen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

;.I2.45 Kret 

2r, 

10 2 

19 I' 

I’l-.v 

vcn 

Bedt 

zer, sin Ksk, eine "Uc-rspitein Beek, 1 

perter, 1 USA-Lss.Schiff, 19 Frachter, S T., 

erstörer, 3 Clleichter, 1 franz. Minenlegsr, 

orvstven, 10 Agate-Boote, 19 Schlepper md 165 

.ups geneidet. 

Ickiffsbewertmgen, die von Eap Spzrtel vnd 

Tanger beobachtet sind, waren ohne wesentliche 

ut'on.r;. 

3RT 

aus 

3.61 

.) Ber 

J?2IL 

nicii 

In ; 

ne La~s: 

An 15. vorn, ist Las.Schiff "Acpalläia" (9.450 

an-der Pier in Marseille in Achterschiff 

ebrannt und durch Fluten auf Grund gesetzt. 

Vor der frais. Shdküste wurden in 3 Geleiten 

0 3?.T gesichert. 

ich 3t. IJarkdo. Italien: 

.dläre: 

.n 1-4/12. 2055 Uhr wurde 60 sn südlich Salerno 

nerdsteuerndes Geleit von S Handelsschiffen, 2115 U1: 

90 :n südlich Salerno südsteuerndos Geleit aus 13 

Handelsschiffen festgestcllt. An gl sichen Abend 

wurde Sicnerungsgärtel durch eersfcrsr und Bewacher 

scr ITeapel-Gclf durch eigene L-uftavfklärung wieder 

erfaßt. An Kitte.g ist entlang ital. Westküste ver- 

Cädkte Lufttätigkeit geneidet. Mittags erfolgte 

ernduter Luftangriff auf Civitavecchia. 

ne Lage: 

Luftnir.enve-rdacht in Piombino-Straße kennte 

t bestätigt v;ordcn. Sperrung ist aufgeheben. 

Lrigsn keine besonderen KilC.un.-en. 



Tag Ort 

Wetter Vorkommnisse 134 Uhrzeit 

15.12o 43 3.) 3c reich. II^rine"-Ue.Tce Süd: 

Peindls^e: 

An 14/12. 2250 Uhr beohachtete Heeresein- 

heit 50 SE v/estlich Gattsro in See 2 schnelle 

Einheiten und Artl.Feuer. Eigene Luftaufklä- 

rung stellte im Inselgehiet zwischen Brac 

und I'l;et regen Schiffsverkehr fest, darunter 

5 kleine Kriegsschiffe, einen D. und 12C Kümos, 

60 Kümos allein hei Corcula. 

Am 15. vorm, werden Feindeinflüse in den 

Haum Uostar gemeldet. 

eigene Lage: 

CA -21 und 22 sind voraussichtlich am 

15/12. wieder fahrbereit. 

OK1,’/ / V'.F.St. unterrichtet Ski nachricht- 

lich von Vieisung an OB Südost, Gruppe Süd u.a., 

daß Angelegenheit Einsatzes 3. "Peter" für 

Bunkerkohlentransporte zwischen Heeresgruppe 

S und Gruppe Süd unmittelbar geklärt werden 

soll. Einschaltung des OKU / T'.F.St. in Frage 

des Seetransportes soll erst dann erfolgen, 

wenn alle Mittel zur Erzielung einer Einigung 

zwischen den beteiligten Dienststellen er- 

schöpft sind. 

Über Vorgang ist hier näheres nicht 

bekannt. 

2::o _ 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 134 

15.12.4; ) 3i reich. Kc-rines-urre Sü.d: 

Eeindls.ce i 

An 14/12. 2230 Uhr heCDachtete Kserssein- 

heit 50 sn ’.vestlich Cattaro in See 2 schnelle 

Einheiten und Artl.Feuer. Eigene Luftaufklä- 

rung stellte in Inselgohiet zwischen Brsc 

und I.!l;et regen Schiffsverkehr fest, darunter 

5 lileiue Kriegsschiffe, einen D. und 12C Eünos, 

60 Kuxes allein hei Corcula. 

An 15. vorn, werden Feindeinfluge in den 

Saum. Hostar geneidet. 

ni'ene Lage: 

TA -21 und 22 sind voraussichtlich an 

15/12. wieder fahrbereit. 

CSV / U.F.St. unterrichtet Ski nachricht- 

lich von Weisung an 03 Südost, Gruppe Süd u.a., 

de.ß Angelegenheit Einsatzes D. "Peter" für 

Bunkerkchlentransporte zwischen Heeresgruppe 

E und Gruppe Süd unmittelbar geklärt werden 

soll. Einschaltung des OKU / T.'.F.St. in Frage 

des Seetransportes soll erst dann erfolgen, 

wenn alle Mittel zur Erzielung einer Einigung 

zwischen den beteiligten Dienststellen er- 

schöpft sind. 

Über Vorgang ist hier näheres nicht 

bekannt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.43 ■b) Är 

Fe nfilare: 

b-, 

15 

Vo 

bs 

Heeresfeldwaohs neidete 14/12. 2000 TJlir 

cot an Svv-Eüete Sini. 15/0535 Uiir v.T.rde ITooot 

sm SO-Y.'iirta Lennos gesichtet. Nach Keldung aus 

os liegt ein engl. Uboot seit 2 Sagen in Bucht 

Gsramidi, das Personenverkehr und nusladungen 

chf ührte. Pur 16/12. ist Einsatz der L\v auf 

Uboot und I-uftsngriff auf Oeranidi geplant. 

:ne Laae: 

Vo 

Ungeschützte Eleinochiffuhrt nach Lennos und 

os ist bis auf weiteres gesperrt. 

Bei Luftangriff auf Piräus an 14/12. sind 

er einen Kohlenleichter noch 3 Motorsegler ge- 

hen. Sperrung Salamis-Sund ist aufgehoben. 

c) S_c]iwarzes Meer: 

Peandlaae: 

ka 

an 

10 

Ei, 

Nach'rumänischer Meldung beschossen 2 vuibe- 

nte Fahrzeuge Schlangeninsel vor Donaumündung 

12/12. von 0430 - 0500 Uhr. Rumänen erwiderten i 

Schuß. 

ene Laae: 

1. 

ni 

b ‘C 

In der Nacht zum 15/12. haben 2 Gruppen 

fl. im Einsatzgebiet, Idohopas und Kap Utrisch 

hts gesichtet. Auch MFP im VP-Streifen Kertsch- 

'aße blieben indieser Nacht ohne Feindberührung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.12.45 !>) Ä_2 

Fe nöl2-:e: 

a-, 

15 

To 

toe 

Heeresfeldv.'ache neläete 14/12. 2000 Uhr 

cot 3^-Kü.e'te Simi. 15/0535 Uhr v/r.rde IPooot 

sm SO-v.'Urts lennos gesichtet. Ifach lisldung ans 

os liegt ein engl. Ubcot seit 2 Tagen in Bucht 

Geranidi, das Personenverhehr und Ausladungen 

chiiihrte. Fuhr 16/12. ist Einsatz der L'.v *.uf 

Uhoot und luftsngrixf auf Geranidi geulant. 

:ne lace: 

To 

Ungeschützte ICleinschiffahrt nach Lemnos und 

os ist bis auf weiteres gesperrt. 

Bei Luftangriff auf Piräus an 14/12. sind 

er einen Kohlenleichter noch 3 Motorsegler ge- 

hen. Sperrung Salamis-Sund ist aufgehoben. 

c) Samarzes 'Keer: 

Pe.ndlane: 

kaj 

an 

10 

Ei, 

lfach rumänischer Meldung beschossen 2 unbe- 

nte Fahrzeuge Schlangeninsel vor Donaumündung 

12/12. von 0430 - 0500 Uhr. Hunänen erwiderten i 

Schuß. 

ene Laue: 

1. 

ni 

St 

In der Uacht zum 15/12. haben 2 Gruppen 

fl. im Einsatzgebiet Idokopes und Kap Utrisch 

hts gesichtet. Auch UFF im VP-Streifen Ecrtsch- 

aße blieben indieser Facht ohne Feindberührung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 135 

/ i 

n 
' iS 

toria 

102 n 

sainte 

äEJigs 

Ursac: 

kann . 

feuer' 

sind 

ITooot 

ringe 

VIII. I 

ei TJ-Jagd in der Hecht Eun 15/12. in Hupa- 

Bucht durch U-Jager 101 und 102 ist U-Jägcr 

ch V'a'bov.’nrf aus unbekannter Ursache nit gc- 

■ Besatzung gesunlien. Ifachpriifung der Unter- 

teile durch H-Boote und U-Järer läuft. 

.e ist noch ungeklärt. Beobachteter Ölbrand 

.icht von den U-Jager (K2-3chiff) nit Kohlen- 

mg herrühren. Torpedo- oder Hinentreffer 

icht anzunehmen. Köglich ist Vernichtung Feind- 

s durch 'iVabo, wobei starke Detonation in ge- 

Entfernung dem U-Jäger verhängnisvoll wurde. 

age Ostasien. 

Bes ndere Meldungen liegen nicht vor. 

:/ski 

1/: 
1 

2bl 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 135 

15.12 

7 

i i 

tori£' 

102 n 

SCJÜ'tS 

£-£JlgS 

Urcac: 

kann . 

xeuer1 

sind 

Uboot 

ringe 

VIII. L 

ei U-Jagd in der K:cht a«n 15/12. in 2upa- 

Btooht dnrch U-Jagor 1C1 xmd 102 ist U-Jägcr 
eh. V/abov.-arf aus i-«inbekannter Ursache iait ge- 

• Besatzung gesunken. Eachpräfmig der Unter- 

teile durch R-Boote und U-Jäger läuft. 

.e ist noch ungeklärt. Beobachteter Ölbrand 

.icht von den U-Jäger (Kl-Schiff) nit Kohlen- 

mg herröhren. Torpedo- oder LIincntreffer 

icht ansuneInnen. KSglich ist Vernichtung Peind- 

s durch V/abo, wobei starke Detonation in gc- 

Entfernung dem U-Jäger verhängnisvoll wurde. 

age Ostasien. 

Bes >ndere Keldungen li^tn nicht vor 

1/ 

1 PsP?) 



Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 

Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

16.12.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 136 

(137) 

(138) 

du 

Ztm 

Schvveize 

durch, 

bundplän^ 

seinen wi 

Vasallen: 

Elend de: 

Sroßmäch 

Politischer Lageüberblick. 

russisch-tschechischen Vertrag stellen 
1 Blätter fest,Stalin setze ein Konzept 

s die angelsäschischen Europa- und Völker- 

über den Haufen werfe. .Rußland baue vor 

:stlichen und südwestlichen Grenzen ein 

eich auf. Europa kehre damit zum alten 

kriegsgefährlichen Einflußpläae der 

e zurück. 

Präsiden 

alliiert 

türkischfe: 

Der türk L 

wesen, s 

Kriegsei: 

ten mit 

zufried 

Monat e, 

Sinne ge 

gen auf 

kische Hk! 

Haph Transozean erklärte türkischer Minister- 

vor türkischer Presse, in Kairo sei von 

:r Seite grundsätzlich die Präge eines 

;n Kriegseintritts aufgeworfen worden, 

sehen Führung sei es jedoch möglich ge- 

:Lch "der Notwendigkeit eines sofortigen 

ntritts zunächst zu 'entziehen und die Alliier- 

der Formel einer engeren Zusammenarbeit 

zu stellen." Für die kommenden 2 1/2 

>o meinte er, sei die Situation in diesem 

clärto Wenn Deutschland besondere Bewegun- 

lem Balkan vornehme, könne sich die tür- 

Itung allerdings'ändern. 

Ke 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Lne besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Chef Ski. hat sich nach Weimar begeben zur 

Teilnahm; an?3i»-rma.eh1ibe^ifeuuiagraic.ffl-Big, auf der 

Chef I.Sil. Vortrag über Seekriegslage gehalten hat, 
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Tag 

Uhrzeit 

16.12.4;: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 136 

(137) 

(138) 

du 

Zum 

Schv. eize: 

durch, 

hundplän^ 

seinen wi 

Vasallen: 

Elend de 

Größmäch 

Politischer lageuberhlick. 

russisch-tschechischen Vertrag stellen 
1 Blätter fest,Stalin setze ein Konzept 

s die angelsäschischen Europa- und Völher- 

über den Haufen werfe..Rußland haue vor 

östlichen und südwestlichen Grenzen ein 

eich auf. Europa kehre damit zum alten 

kriegsgefährlichen Einflußpläfte der 

. ;e zurück. 

Präsiden 

alliiert 

türkischfe: 

Der türk . 

wesen, s 

Kriegsei: 

ten mit 

zufriede 

Konate, 

Sinne ge 

gen auf 

kische Hh: 

Ke 

Teilnahm 

Chef 1 .S 

Naph Transozean erklärte türkischer Minister- 

vor türkischer Presse, in Kairo sei von 

:r Seite grundsätzlich die Frage eines 

;n Kriegseintritts aufgeworfen worden, 

sehen Führung sei es jedoch möglich ge- 

.ch "der Notwendigkeit eines sofortigen 

ntritts zunächst zu 'entziehen und die Alliier- 

der Formel einer engeren Zusammenarbeit 

zu stellen." Für die kommenden 21/2 

>o meinte er, sei die Situation in diesem 

clärto Wenn Deutschland besondere Bewegun- 

lem Balkan vornkhme, könne sich die tür- 

.Itung allerdings "ändern. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Lne besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Chejf Ski. hat sich nach Weimar begeben zur 

anfiretegvaohtbfauf der 

cl. Vortrag über Seckriegslage gehalten hat, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

i 6.1 2.43 

(139) 

I») Gruji 

O.B 

1 

XIV 

.si:: 

Besonderes . 

pe Süd hat unter 6.10. Lagebeurteilung des 

SO für Ende Oktober vorgelegt. Ausf. gern. 

1. 3391/43 gKdos. Chefs, in KTB Teil C Heft 

SL: 

(140) 

(141) 

II.) 3. 

Nr 

zug:f 

521 

lo berichtet in Kurznachrichten zur Feindlage 
24/43 u.a. über Feindmeldungen zu einer Geleit- 

chlacht im Nordatlantik. Ausf. gern. I.Skl. 

20/43 geh. in KTB Teil D, Heft Feindlagematerial 

III.) Zusammenstellung der durch Funkentzifferung und 

Funkaufklärung in der Zeit vom 6. - 12.12. erfaßten 

Feindnachrichten enthält B-Bericht Nr.50/43. 

iv.; 

(142) 

Aus 

enti 

bri 

(Goh 

hat 

3 

in 

rin' 

„Sr 

lückenhaftem englischen Beutematerial ist zu 

ehmep, daß vom 10. - 14.6.43 eine Landungsübung 

ischer Streitkräfte im Bereich Roten Meeres 

f von Akaba oder Gebiet Safaga) stattgefunden 

Zusammenstellung der durch Auswertung bei 

1. gevronnenen Erkenntnisse befindet sich 

Berichtsfolge Nachrichtenauswertung "Fremde Ma- 

in" gern. I.Skl. 52121/43 geh. in KTB Teil D. 

Lage 16.12. 43. 

I.) 

1 . 

Krie 5 führung in außerheimischen Gev/ässern. 

Feind Lage: 

Äit Fs. 1700 werden alle Außerheimischen wie folg' 

unter richtet: 

1) Ge 

Si 

Leitzüge Halifax - England (Abkürzung HX) und 

Iney - Kanada - England(Abkürzung SC) und Gegen- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.12.43 

039) 

(140) 

(141) 

(142) 

I.) Grü]> 

O.B 

1 

XIV 

.3):: 

Besonderes . 

pe Süd hat unter 6.10. lagebeurteilung des 

SO für Ende Oktober vorgelegt. Ausf. gern. 

1. 3391/43 gKdos. Chefs, in EEB Teil C Heft 

SH: II.) 3. 

Hr. 

zug:f 

521 

:1. berichtet in Kurznachrichten zur Feindlage 

^4/43 u.a. über Eeindmeldungen zu einer Geleit- 

chlacht im Nordatlantik. Ausf. gern. I.Skl. 

20/43 geh. in KTB Teil D, Heft Feindlagematerial 

III.) Zusammenstellung der durch Funkentzifferung und 

Funkaufklärung in der Zeit vom 6. - 12.12. erfaßten 

Feindnachrichten enthält B-Bericht Nr.50/43. 

IV.) Aus 

entir 

brr 

(Go 

hat 

3 

lückenhaftem englischen Beutematerial ist zu 

ehmep, daß vom 10. - 14.6.43 eine Landungsübung 

ischer Streitkräfte im Bereich Roten Heeres 

f von Akaba oder Gebiet Safaga) stattgefunden 

Zusamrenstellung der durch Auswertung bei 

1. gev/onnenen Erkenntnisse befindet sich 

Berichtsfolge Nachrichtenauswertung "Fremde Ha- 

in" gern. I.Skl. 52121/43 geh. in KTB Teil D. 

st: 

I.) Krie 

Lage 16.12. 43. 

;führung in außerheimischen Gewässern. 

1. Feind Laue: 

unter 

1) Ge 

Si 

Hit Fs.1700 werden alle Außerheimischen wie folg 

richtet: 

Leitzüge Halifax - England (Abkürzung HX) und 

Iney - Kanada - England(Abkürzung SC) und Gegen- 



- 265 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 137 

16,12.43 

(143) 

geleitztige (Abkürzung OHS bzw. OH) laufen im allge- 

meinen s|uf Großkreis, der nur dann verlassen wird, 

wenn duich D-Bootsbedrohung Grund zum Ausweichen 

bes-teht. Deshalb werden Geleitzüge auf Standlinien 

gekoppelt. Der Hordteil dieser -Standlinien ist der 

weitaus am meisten befahrene. 

2) HX- und OH-Geleitzüge haben ein Etmal von 204 sm, 

SC und CHS ein Etmal von 180 sm. HX- und OH-Gelei- 

te laufen im Abstand abwechselnd 6 und 7, SC und OHS 

von 13 lagen. 

3) Hinter (edem Geleitzug ist mit Hachzüglern zu rech- 

nen, die auf stets wechselnden Kursen geführt 

werden. 

"Osomo" und "Alsterufer" werden mit i’T's 1701 

und 1702 tber Standorte der Geleitzüge OH'215, 

OHS 25, HX 270 und SC 149 unterrichtet.. 

2. Eigene Lafe: 

"Osomo" und ."Alsterufer" erhalten in gleichen 

PT's 1701 und 1702 Y/eisung, bei Zusammentreffen auf 

Jungfernstieg mit Geleitzügen und Einzelfahrern nicht 

wie im sorstigen freien Ozean hart abzudrehen 

und abzulaufen, sondern unauffällig abzustaffeln 

und Abstand zu vergrößern. 

Weit.er .erhalten "Osorno" und "Alsterufer" 

folgende Y.eisung betr. Aufnahme: 

1) Schiffe werden auf Zita durch 6 Zerstörer und 6 

große noderne Torpedoboote aufgenommen, 

2) Verhallean in der Sicherung : Hach Zusammentreffen 

mit Auinähmestreitkräften ist Befehlen Geleitfüh- 

rers Felge zu leisten. Bei Feindberührung nach Auf- 

nahme durch Sicherungskräfte ist Schiff nur auf Be- 

fehl dqs Sicherungsfi hrers zu versenken bzw., wenn 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 137 

16.T2.45 

(143) 

geleitzüge (Abkürzung OHS bzw. ON) laufen im allge- 

meinen stuf ßroßkreis, der nur dann verlassen wird, 

wenn duicb. D-Bootsbedrohung Grund zum Ausweichen 

bes-teht, Deshalb werden Geleitzüge auf Standlinien 

gekoppelt. Der Kordteil dieser Standlinien ist der 

weitaus am meisten befahrene. 

2) HX- und OK-Geleitzüge haben ein Etmal von 204 sm, 

SC und CNS ein Etmal von 180 sm. HX- und OK-Gelei- 

te laufen im Abstand abwechselnd 6 und 7, SC und OKS 

von 13 lagen. 

3) Hinter ;edem Geleitzug ist mit Kachzüglern zu rech- 

nen, die auf stets wechselnden Kursen geführt 

word'en. 

"Osoino" und "Alsterufer" werden mit ET's 1701 

und 1702 tber Standorte der Geleitzüge OK'215, 

OKS 25, HX 270 und SC 149 unterrichtet.. 

2. Eigene La/ e: 

"Osoino" und ."Alsterufer" erhalten in gleichen 

ET's 1701 und 1702 Weisung, bei Zusammentreffen auf 

Jungfernstieg mit Geleitzügen und Einzelfahrern nicht 

wie im sorstigen freien Ozean hart abzudrehen 

und abzulEufen, sondern unauffällig abzustaffeln 

und Abstand zu vergrößern. 

Weiter .erhalten "Osorno" und "Alsterufer" 

folgende Weisung betr. Aufnahme: 

1) Schiffe werden auf Zita durch 6 Zerstörer und 6 

große nöderne Torpedoboote aufgenommen. 

2) Verhallsn in der Sicherung : Kach Zusammentreffen 

mit Aul nähmestreitkräfteh ist Befehlen Geleitfüh- 

rers EcIge zu leisten. Bei Feindberührung nach Auf- 

nahme curch Sicherungskräfte ist Schiff nur auf Be- 

fehl dqs Sicherungsf; hrers zu versenken bzw., wenn 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.12.43 

(144) 

(145) 

keine Si 

erst bei 

3 ) V/ enn Auf i. 

von Zita 

und dann 

treffen 

teren Bef 

streitkr^.: 

4) Mit Über 

namen "B<j: 

Die rieh 

dungssig: 

Alli 

und in Bisk4; 

tet. 

cherungsstreitkräfte mehr beim Schiff, 

unmittelbarer Gefahr des feindlichen Zugriffs, 

ahmestreitkräfte nicht angetraffen, so ist 

mit Kurs 90° bis 8 Grad Wes'ft^BS 

44 49 Nord 0224 West anzusteuern. Dort Ein- 

fiit Eunkspruch oder Kurzsignal melden und wei- 

ehl abv/arten, wenn auch dort keine Sicherungs- 

fte angetroffen werden, 

Schreiten 30 Grad Y/est erhält "Osorno" Tarn- 

rnau" und "Alsterufer" Tarnnamen "Ira ve". 

igen Ngmen und internationalen Unterschei- 

;ijiale dürfen dann nicht mehr angewendet werden. 

Außerheimischen werden mit Pt.1718 über vor 

,ya zu erwartende eigene Plugzeugtypen unterrich- 

2-. Ski. 

für "Rio Gr- 

Abschrift S 

0, Heft I. 

Gruppe 

ufer" vorgel 

Namen "Bernp.i 

8.Z-P1 

13 Y/ durchf 

rung Gruppe 

Plotti 

aus und mar 

punkt. Bei 

treten und 

funken, Aus L 

Aufnahmepun 

Blockadebre 

enthält Bef 

Zerstörer 

wie Aussich 

BdU Op wird über'Standorte und Segelanweisung 

unde" und "Burgenland"/"Y/eserland" unterrichtet. 

:hrbns. I.Skl. 3709/43 gK.Chefs, in KTB Teil 

West hat Befehl für Einholen "Osorno", "Alster- 

egt, Schiffe erhalten bei Passieren 30° Y/ 

LU" bzv/. "Trave" . 

ittille, 4.T-Plottille sollen Aufnahme in 4530 ! 

ihren und Schiffe zur Gironde leiten. Op. ,Püh- 

Yi’est, taktische Chef 8.Z-P1. 

Lien laufen für Aufnahme "Bernau" 23.12. 1700 Uhr 

chieren von BP 83238 u.E. gemeinsam'zu Aufnahme 

lichtantreffen ist Rückmarsch 1600 Uhr anzu- 

läch Passieren 8° T/ Nichtaufnähme durch QQKY zu 

nfen nach Ergänzen für Aufnahme "Trave", daß 

rt 28./l000 Uhr erreicht ist. Da Ladungen der 

eher für Kriegswirtschaft unentbehrlich sind, 

hl an- die Flottillen Richtlinie, daß sich 

id Torpedoboote so lange voll einzusetzen haben, 

besteht, einen Verlust der Blockadebrecher 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.12.43 

(144) 

(145) 

keine Si 

erst bei 

3) Wenn Aufr. 

von Zita 

■und dann 

treffen 

teren Bef' 

streitkr^.: 

4) Mit Über 

namen 

Die rieh' 

dungssig; 

Alli 

und in Bisk4; 

tet. 

2.. Ski. 

für "Rio Gr: 

Abschrift S 

C, Heft I. 

Gruppe 

ufer" vorge!. 

Kamen "Berhp.1 

8.Z-F1 

13 W durchf 

rung Gruppe 

Plotti 

aus und mar 

punkt. Bei 

treten und 

furucen. Aus L 

Aufnahnepun 

Blockadebre 

enthält Bef 

Zerstörer 

wie Aussich 

cherungsstreitkräfte mehr beim Schiff, 

unmittelbarer Gefahr des feindlichen Zugriffs. 

ahmestreitkräfte nicht angetrmffen, so ist 

mit Kurs 90° bis 8 Grad 

44 49 Kord 0224 West anzusteuern. Dort Ein- 

itit Eunkspruch oder Kurzsignal melden und wei- 

ehl abwarten, wenn auch dort keine Sieherungs- 

fte angetroffen werden. 

^clireiten 30 Grad West erhält "Osorno" Tarn- 

rnau" und "Alsterufer" Tarnnar.en "Era ve". 

igen ^amen und internationalen Unterschei- 

;i)iale dürfen dann nicht mehr angewendet werden. 

Außerheimischen werden mit Et.1718 über vor 

.ya zu erwartende eigene Flugzeugtypen unterrioh- 

BdU Op wird über'Standorte und Segelanweisung 

;inde" und "Burgenland"/"i7eserland" unterrichtet, 

ihrbns. I.Skl. 3709/43 gK.Chefs, in KTB Teil 

West hat Befehl für Einholen "Osorno", "Alster- 

egt. Schiffe erhalten bei Passieren 30° Y/ 

.u" bzw. "Trave" . 

sttille, 4.T-Flottille sollen Aufnahme in 4530 : 

ihren und Schiffe zur Gironde leiten. Op. ,Füh- 

West, taktische Chef S.Zupl. 

Lien laufen für Aufnahme "Bernau" 23.12. 1700 Uhr 

chieren von BE 83238 u.E. gemeinsam'zu Aufnahme 

ichtantreffen ist Rückmarsch 1600 Uhr anzu- 

nach Passieren 8° Yf Kichtaufnähme durch QQKY zu 

ufen nach Ergänzen für Aufnahme "Trave", daß 

; 28./I000 Uhr erreicht ist. Da Ladungen der 

ch'.r für Kriegswirtschaft unentbehrlich sind, 

3hl an- die Flottillen Richtlinie, daß sich 

id Torpedoboote so lange voll einzusetzen haben, 

besteht, einen Verlust der Blockadebrecher 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 138 

16.12.45 

(146) 

zu vert 

At 

1.3kl. 

Indern. 

sf. d.Befehls befindet sich in Akten 

I 77est. 

II.) 1 age Westraum 

Feindlage: 

Über der Biskaya wurden 25 Flugzeuge , -5 
bei den Azorenstaffein zZfe, 7 Flugzeuge im Ein- 
satz erfaßt. 

6 Ortungen engl. Einheiten erfolgten im Ein- 

holgebiet. 

Die am 15. erfaßte Sichtung von 2-3 Handels- 

schiffen in innerer Biskaya bezog sich auf nach 

St.Hazaire einlaufendes eigenes Geleit aus einem 

M-Boot, einem Vp.Boot und einem U-Boot. 

Eigene Lage: 

Atlantikküste: 

Von 16. - 18.12. ist'Torpedoschießen von 

T 25, T 

Für 

22 vor Concarneau beabsichtigt. 

Geleitverkehr wurde planmäßig durchgeführt. 

Seegebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Nacht zum 17. ist Durchführung Hinenauf- 

gabe durch 5.T-Flöttille vorgesehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 138 

16.12.45 

(146) 

zu verh 

Av 

1,3kl. 

II.) 1 

indurn. 

sf. d.Befehls befindet sich in Akten 

I Viest. 

age Westraum 

Feindlage: 

Üb 

bei den 

satz e: Tf 

er der Biskaya wurden 25 Flugzeuge , -5 

Azorenstaffein fSj^. 7 Flugzeuge im Ein- 
aßt . 

holgebie 

Bi 

schiffe 

St .Nazafi 

K-Boot, 

Ortungen engl. Einheiten erfolgten im Ein- 

t. 

e am 15= erfaßte Sichtung von 2-3 Handels- 

n in innerer Biskaya bezog sich auf nach 

ire einlaufendes eigenes Geleit auc einem 

einem Vp.Boot und einem U-Boot. 

Eigene läge: 

Atlantikküst e: 

Von 16. - 18.12. ist'Torpedoschießen von 

T 25, T 22 vor Concarneau beabsichtigt. 

Ge[leitverkehr wurde planmäßig durchgeführt. 

Seegebist Kanal: 

Keijne besonderen Vorkommnisse. 

Für Nacht zum 17. ist Burchführung Hinenauf- 

gabe durch 5.T-Flöttille vorgesehen. 



- 268 - 

Tag 

Uhrzeit 

3*12.43 

Ort 

Wetter 

III.) N 

Hordsee 

Sicjlierungs- mid Minensucharbeiten vnirden planmäßig 

duxchgeiführt. 

Geleit 472 Elbe- Hoelc ist beendet. Bei Helgoland, 

TerscheMing und .Vlieland wurden insgesamt 4 Minen ge- 

räumt . 

Jn den Mittagsstunden flogen mehrere starke feind- 

liche Lilftverbände über Holland und Deutsche Bucht 

bis in den Kieler Raum ein, Angriff wurde nur auf 

Bremen curchgeführt^ Außer Absturz eines feindlichen 

Flugzeuges bei Harlingen sind weitere Abschüsse 

nicht gemeldet. Marinedienststellen blieben unbeschädigt 

Bericht4 aus Bremen stehen noch aus. 

Horwegei 

Feindlae _e: 

Übe 

und 18s 

Von 

ge im Ri 

Am 15. 
fjord, 

vergebl: 

Bei 

Nordkur 

Vorkommnisse 

orsee , Nor-v; egen, Nordmeer: 

/ Hordmeer: 

r der Hordsee wurden 13 Flugzeuge am Vormittag 

Nachmittag in Einsatz erfaßt. 

14. 17.44 bis 15. 0916 Uhr flogen 39 Flugzeu- 

s.um Petsamo ein und führten Angriffe durch, 

griffen 2 Flugzeuge eigenes Nordgeleit im Sogne- 

4m 16. 4 Flugzeuge ein Seegeleit bei Stadlandet 

ch an. 

Rowoe wurden am 15. 1645 Uhr 2 S-Bohte auf 

mit hoher Fahrt gesichtet. 

Ei4 weiteres MTB stand 1700 uhr zwischen lister 

und Liniesnes. Eigene S-Bootsjagd ist angesetzt. 

Eigene Läge: 

Norweg.Dampfer "Borgsten"( 1 569 BRT) ist durch 

Kollisi< n mit Sperrlotsendampfer auf Horten-Reede 

mit 2 -Ö >0 to Roggen gesunken. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.1 2.45 

Ort 

Wetter 

III.) N 

Nordsee 

Feindla? e_i 

Übf 

und 1 8. £ 

Von 

ge im Ri 

Am 15. 

fjord, £ 

vergetl: 

Be: 

Nordkur 

Vorkommnisst 

o r s e e , H o r-v: e g e n, H o r d m e e r: 

Sicherungs- und Minensucharbeiien vmrden planmäßig 

durohgej ührt 

Geleit 472 Elbe- Hoek ist beendet. Bei Helgoland, 

Tersche^ling und Vlieland wurden insgesamt 4 ilinen ge- 

räumt . 

Jn den Mittagsstunden flogen mehrere starke feind- 

liche In. .ftverbände über Holland und Deutsche Bucht 

bis in den Kieler Raum ein, Angriff vnxrde nur auf 

Bremen curchgeführte Außer Absturz eines feindlichen 

Flugzeuges bei Harlingen sind weitere Abschüsse 

nicht gemeldet. Marinedienststellen blieben unbeschädigt 

Bericht^ aus Bremen stehen noch aus. 

Norweger / Nordmeer: 

r der Nordsee wurden 15 Flugzeuge am Vormittag 

Nachmittag in Einsatz erfaßt. 

14. 17.44 bis 15. 0916 Uhr flogen 59 Flugzeu- 

ium Petsaro ein und führten Angriffe durch, 

griffen 2 Flugzeuge eigenes Nordgeleit im Sogne- 

4m 16. 4 Flugzeuge ein Seegeleit bei Stadlandet 

ch an. 

Rowoe wurden am 15. 1645 Uhr 2 S-Bohte auf 

mit hoher Fahrt gesichtet. 

Ei4 weiteres MTB stand 1700 uhr zwischen lister 

und Liniesnes. Eigene S-Bootsjagd ist angesetzt. 

Eigene jiiage: 

Nojweg.Dampfer "Borgsten"( 1 569 BRT) ist durch 

Kollisicn mit Sperrlotsendampfer auf Horten-Reede 

mi't-2-b)0 to Roggen gesunken. 



- 269 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 139 

1 6 o 1'2 „ 4 Jm Norql 

tet. 

'liegen 

2'! 

en und Süden wurden je 29 Schiffe gelei- 

Schiffe blieben infolge ffeleitmangels 

IV.) S]:agerrak, O-stsee-Eingänge, Ostsee: 

Eeindlnge: 

N:.ch Abv/ehrbericht wird Auslaufen S—Bootes 

mit Kugellagerladung aus Lysekil für Nacht vom 

17. zun IS. erv.-artet. 

Eigene 

N( rdwestl.-Anholt ist R 54 1031 Uhr infolge 

Minentreffers gesunken. Besatzung wurde gerettet 

Boot \var für Marsch bei BSO nicht angemeldet. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse im 

i Ostseebereich. gesamt 

Mi 

tigte 1 

für Kr 

busen 

Berner 

FdM 0s- 

ist 

QK Ost erhält von I.Skl. Weisung beabsich- 

erftzeiten mit Wiederherstellungsterminen 

egsbereitschaft der für Einsatz im Finnen- 

944 vorgesehenen Verbände zu melden., mit 

g, daß mit Abzug von Streitkräften des 

oder mit Neuzuteilung nicht zu rechnen 

'ki n. 

U-Bc otskriegführung 

Mit Rücksicht auf schweren Südsturm wurde Süd- 

marsch der Gruppe "Coronel" 3 abgebrochen. Gruppe 

erhält Bejfehl in Richtung auf BE 52 zu marschieren. 

- 2Ö9 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 139 

16.r2.4- Jm Norifj 

tet. 

'liegen, 

2'i 

en und Buden wurden je 29 Schiffe gelei- 

Schiffe blieben infolge Geleitmangels 

IV.) S]:agerralc, O-stsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Nach Abwehrbericht wird Auslaufen S-Bootes 

mit Eugellagerladung aus lysekil für Nacht vom 

17. zun 18. er artet. 

Eigene kage: 

Nt rdv/estl.-Anholt ist R 54 1031 Uhr infolge 

JSiiientreffers gesunken. Besatzung ’.mrde gerettet 

Boot t^ar für Karsch bei BSO nicht angemeldet. 

JlL 

gesamt 

Ki 

tagte ’ 

für Kr: 

busen 

Bemef 

FdK Os- 

ist 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse im 

i Ostseebereich. 

4>K Ost erhält von 1 .Ski. Weisung beabsich- 

erftzeiten mit Wiederherstellungsterminen 

egsbereitschaft der für Einsatz im Finn<=n- 

944 vorgesehenen Verbände zu melden, mit 

g, daß mit Abzug von Streitkräften des 

oder mit Feuzuteilung nicht zu rechnen 

ki ni 

V.)U-Bc otskriegführung 

Kit Rücksicht auf schweren Südsturm wurde Süd- 

marsch der Gruppe "Coronel" 3 abgebrochen. Gruppe 

erhält BeJfehl in Richtung auf BE 52 zu marschieren. 



- 270 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.12.43 Jn c iesem Gebiet ist'iuit Eestbooten der Gruppe 

Coronel und auslaufenden Bopten aus Biskaya Operation 

auf nortsteuernden Geleitzug für 20.12. beabsichtigt. 

Jm übrigen liegen besondere Meldungpf^nickt vor. 

VI.) Luftkriegführung 

Raum um England: 

Während des Tages ist IJeindtätigkeit im besetzten 

Westgeb:.et nicht gemeldet.■ Während der Nacht wurde 

eine Eliikstellung. im Raum Amiens angegriffen, außerdem 

wurde vor der Westküste im paum Rochelle vermutlich 

Verminui)ig durchgeführt. 

Reichsgebiet: 

Am Nachmittag flogen etwa 300 feindliche Flugzeuge 

in 2 Gruppen in den Raum Bremen:, 100 Flugzeuge als Ab- 

lenkungsverband über Flensburg in den Raum Kiel zum 

Scheinangriff auf Kiel und etwa 200 Flptgzeuge als 

■A-ufnahmoverband in den Raum Papenburg. Bei 10/lo beddcl. 

tem Himi.el in 100 - 700 m Höhe wurde schwerer Terror- 

anferiff auf-Bremen mit Schwerpunkt Stadtzentrum und 

Hafenge'iiet durchgeführt. . Jn letzterem entstand 

größerer Jndustr-ieschaden. 2 Dampfer ca. looo BRT 

sind gesunken. Von etv/a 100 eigenen Jägern wurden 11 

sichere und 2 wahrscheinliche Abschüsse bei 6 eigenen 

Verlusten gemeldet. 

Jn Aen Abendstunden wurde ein Angriff auf Berlin 

durchgeführt, bei dem Generalstab der Luftwaffe 

mit ca. 200 Flugzeugen rechnet. Einzelheiten sind noch 

nicht bekannt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

lt .12.45 Jn c iesem Gebiet ist'init Restbooten der Gruppe 

Coronel 'und auslaufenden Bopten aus Biskaya Operation 

auf norcsteuernden Geleitzug für 20.12. beabsichtigt. 

Jm übrigen liegen besondere Meldunfjifiiicht vor. 

TI.) Luftkriegführung 

Raum um England: 

Westgeb 

eine El 

wurde vo 

Yerminun, 

Während des Tages ist IJeindtätigkeit im besetzten 

et nicht gemeldet. • Während der Rächt wurde 

^kstellung. im Raum Amiens angegriffen, außerdem 

r der Westküste im ?aum Rochelle vermutlich 

g durchgeführt. 

Reichsgebiet 

Am Nachmittag flogen etwa 300 feindliche Flugzeuge 

in 2 Gruppen in den Raum Bremen, 100 Flugzeuge als Ab- 

lenkungsverband über Flensburg in den Raum Kiel zum 

Scheinangriff auf Kiel und etwa 200 Flptgzeuge als 

^■ufnaljceverband in den Raum Papenburg. Bei 10/lo beddcl. 

tem Himnel in 100 - 700 n Höhe wurde schwerer Terror- 

anferiff auf Bremen mit Schwerpunkt Stadtzentrum und 

Hafenge'iiet durchgeführt. . Jn letzterem entstand 

größerer Jndustri'eschaden. 2 Dampfer ca. looo BRT 

sind gesunken. Von etwa 100 eigenen Jägern wurden 11 

sichere und 2 wahrscheinliche Abschüsse bei 6 eigenen 

Verlusten gemeldet. 

Jn den Abendstunden wurde ein Angriff auf Berlin 

durchge:’ührt, bei dem Generalstab der Luftwaffe 

mit ca. 200 Flugzeugen rechnet. Einzelheiten sind noch 

nicht bekannt 



- 271 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 140 

16.12.4 S Durch den 

Raum Jnns 

gesperrt 

bindungen 

Mittelmee 

Angriff auf die Eisenbahnanlagen im 

i|bruck wurde Brennerstrecke für 72 Stunden 

Auch die Fernschreib- und Fernsprechver- 

nach Italien sind erheblich gestört. 

Jm Bereich Luftflotte 2 wurden eigene Flug- 

zeuge zur Aufklärung verwandt. Gegner griff am Tage 

Civitavecchia und Padua an. Hier wurden Bahnhof 

und Gleisanlagen völlig zerstört. 

Ein weiterer Angriff durch starke Kräfte richte- 

te sich gagen die Bahnstrecke zwischen Udine und Villach, 

Jm Frontgsbiet waren etwa 300 Feindflugzeuge einge- 

setzt. 

Jm Bereich Luftwaffenkommando SO führte der 

Gegner Angriffe im Raum Zara und Mostavdurch. 

60 Spitfire waren zur StraßenJagd und zu An- 

griffen mit Bomben- und Bordv/affen im Raum auf Bar 

bis Durazzo eingesetzt. 3 Spitfire wurden abge- 

schossen. Jn der Ägäis wurden am Tage 14 Jäger, 

in der Hajht 6 Aufklärer und 8 Flugzeuge zur 

Bandenversorgung beobachtet. 

Ostfront; 

Beso idere LIeldungen liegen nicht vor. 

VII.) Kri ■gführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereici Marinegrunoe West: 

gc abends stand Geleitzug aus 30 Schiffen 

auf Westkurs nördlich Tanger. Aus Gibraltar sind 

am 16, 

und 3 

0015 Uhr 1 Transporter, 1 Landungsschiff 

Zerstörer in das Mittelmeer ausgelaufen. 

ach Abwehrmeldung sollte 15.12. ital.Kreu- 
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Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

16.12.45 Durch den Angriff auf die Eisenbahnanlagen im 

Raun Innsbruck wurde Brennerstrecke für 72 Stunden 

gesperrt« Auch die Eernschreib- und Fernsprechver- 

bindungen] nach Italien sind erheblich gestört« 

Kittelmeelrraum: 

Jm Bereich Luftflotte 2 wurden eigene Flug- 

zeuge zur Aufklärung verwandt. Gegner griff am. Tage 

Civitavecchia und Padua an. Hier wurden Bahnhof 

und Gleisanlagen völlig zerstört. 

Ein 

te sich g 

Jm Frontg 

setzt. 

weiterer Angriff durch starke Kräfte richte- 

gen die Bahnstrecke zwischen Udine und Villach, 

biet waren etwa 300 Feindflugzeuge ainge- 

Ostfront 

Beso 

VII.) Kri 

1. Bereic 

auf Y!e 

am 16 

und 3 

K 

Jm Bereich Luftwaffenkommando SO führte der 

Gegner Angriffe im Raum Zara und Mostavdurch. 

60 Spitfice waren zur Straßenjagd und zu An- 

griffen mit Bomben- und Bordwaffen im Raum auf Bar 

bis Durazso eingesetzt. 3 Spitfire wurden abge- 

schossen. Jn der Ägäis wurden am Tage 14 Jäger, 

in der Naaht 6 Aufklärer und 8 Flugzeuge zur 

Bandenverporgung beobachtet. 

idere Keldungen liegen nicht vor. 

gführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

i Kaiinegrunue West: 

Teindj.gg^g^ abends stand Geleitzug aus 30 Schiffen 

tkurs nördlich Tanger. Aus Gibraltar sind 

0015 Uhr 1 Transporter, 1 landungsschiff 

Zerstörer in das Mittelmeer ausgelaufen« 

ach Abwehrmeldung sollte 15,12. ital.Kreu- 



- 272 - 

Tfig. 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6..12.45 zer "Pompejo Magno" mit bisher in Spanien gewesener 

ital. Militärkommission in das Mittelmeer auslaufen. 

Eigene Lage 

Sicherungs- und Geleitdienst vor franz.Südküste 

fiel wegen grober See aus. 

2. gereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Feind age: .Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene tage: 

:lurchführung Minenaufgabe. "Marder" ist wegen 

Wetterlage erneut verschoben. U-Jagd in Piombino- 

straß'! blieb ohne Eerfolg. Geleitdiehst wurde plan- 

mäßig durchgeführt. 

3. Berei ih Marinegruppe Süd: 

0 Ad 

Feindlage: 

Am 14. und 15. herrschte rege Lufttätigkeit 

im Gebiet Zara, Split, Ulcinj, Dubrovnik, 

Cattaro und Bar. 

E Lgene Lage: 

Für 17.12. ist Verlegung S 36 und S 55 von 

Sklamis nach Cattaro beabsichtigt. 

b) Äg. 

Fe Lndlage: 

Einsatz Luftwaffe gegen U-Boot nördlich Ve- 

lo 3 blieb erfolglos. Versenkung Schleppers "Vene- 
tii" und eines Motorseglers zwischen Symi und 

Rhodos fand am 13. 1740 Uhr statt, wurde von 

4 Artillerie-S-Booten durchgeführt, die anscheinenc. 
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Tfig. 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.12.43 zer "Pompejo Magno" mit 6131161 in Spanien gewesener 

ital. Militärkommission in das Mittelmeer auslaufen. 

Eigene Lage: 

üiclierungs- und ffeleitdienst vor franz.Südkiste 

fiel wegen grober See aus. 

2. gereieh Dt.Mar.gdo. Italien; 

Feind age: . Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigen Lage: 

: hirchführung Minenaufgabe. "Marder" ist wegen 

Wette:-läge erneut verschoben. U-Jagd in Piombino- 

straß1! blieb ohne Eerfolg. G-eleitdiehst wurde plan- 

mäßig durchgeführt. 

3. Berei ’h Marine»-rurue Sld: 

a) Adria; 

Pe: .ndlage: 

Am 14. und 15. herrschte rege Lufttätigkeit 

ih Gebiet Zara, Split, Ulcinj, Dubrovnik, 

Crttaro und Bar. 

Eigene Lage; 

Für 17.12. ist Verlegung S 36 und S 55 von 

Sklamic nach Cattaro beabsichtigt. 

b) Äg. 

Fe Lndlage: 

lo 

ti 

Rh 

4 

Einsatz Luftwaffe gegen U-Boot nördlich Vo- 

blieb erfolglos. Versenkung Schleppers "Vene- 

und eines Motorseglers zwischen Symi und 

idos fand am 13. 1740 Uhr statt, wurde von 

Lrtillerie-S-Booten durchgeführt, die anscheinend 



- 273 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 141 

16.12.4- 

(147) 

auf Li 

lief er 

Sicht- 

weiter 

rechns: 

.uerStellung aus türkischen Gewässern aus- 

und nach durchgeführter. Versenkung in 

g auf türkische Küste ahdrehten. Mit 

er Anwesenheit von S-Booten ist daher-zu 

Uo 

lünkaufklärung stellte rege Aufklärungs- 

tätigl.eit über südlicher Ägäis fest. 

Eigen! Lage: 

Ul 

Di 

auf 

Für 1 

nach 

und 

smpfer "Balkan" passierte 15. Jstambul 

erführungsmarsch aus Schwarzem Mer. 

. ist Überführung von Truppen von Piräus 

amos mit "Drache", 2 Zerstörern, 1 R-Boot 

nem S-Boot beabsichtigt. e:.: 

JJR 13.12. wurde Marinefunkstelle Serifos 

und aiji 15» 12. Funkstelle levitha in Betrieb ge- 

nommeri. 

c) Schwarzes Meer: 

durch 

U-Jäg! 

(1920 Uhr wurde 12 sm nördlich Sewastopol 

3.R-Flottille U-^ootsalarm gemeldet, 

r sind angesetzt. 

-Jagd in Eupatoriabucht blieb bisher ergeb- 

nislos . 

m 15. gemeldete Beschießung der Schlangen- 

insel ist nicht bestätigt. Jnselbesatzung beschoß 

vielmehr im Nebel auftauchende unbekannte Ziele, 

wahrscheinlich U-Boote. Am 15. wurden an MFP's 

in Kanysch Burun geringe Splitterschäden hervor- 

geruf( n. 

If 9 ist vorübergehend zur Ergänzung in Se- 

wastoiiol eingelaufen. 

MFP's sind mit Teilen dejf Eisenbahng#»efci*fcaeä 

Ak Heischet in Sewastopol eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 141 

16.12.4-: 

(147) 

auf lauerstellung aus türkischen Gewässern aus- 

liefeil. und nach durchgeführter. Versenkung in 

Eichting auf türkische Küste ahdrehten. kit 

weiterer Anwesenheit von S-Booten ist daher"zu 

rechns n„ 

lünkaufklirung stellte rege Aufklärungs- 

tätigkeit über' südlicher Ägais fest. 

Eigen! Lage 

Ük 

Bi 

auf 

Für 1 

nach 

und 

impfer "Balkan" passierte 15. Jstambul 

erfuhrungsmarsch aus Schwarzem Ker. 

. ist Überführung von Truppen von Piräus 

amos mit "Drache", 2 Zerstörern, 1 R-Boot 

nem S-Boot beabsichtigt. e:.: 

Jn 15.12. wurde Karinefunkstelle Serifos 

und aiji 15. 12. Funkstelle levitha in Betrieb ge- 

nommeil» 

c) Schv/arzes Leer! 

0920 Uhr wurde 12 sm nördlich Sewastopol 

durch 

U-Jäg( 

V 

nislo: 

3.R-Flottille U- ootsalarm gemeldet, 

r sind angesetzt. 

-Jagd in Eupatoriabucht blieb bisher ergeb- 

J. 

insei 

vielm£ 

wahrs 

in Kai; 

geruff: 

m 15. gemeldete Beschießung der Schlangen- 

ist nicht bestätigt. Jnselbesatzung beschoß 

hr im Nebel auftauchende unbekannte Ziele, 

(fheinlich U-Boote. Am 15. wurden an KFP’s 

iysch Burun geringe Splitterschäden hervor- 

n. 

If 9 ist vorübergehend zur Ergänzung in Se- 

wastouol eingelaufen. 

MFP's sind mit Teilen flrT F1"rnb 1 iii>fnrn 

Ak Heischet in Sewastopol eingelaufen. 



- 274 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.12.45 

(148) 

yp^Streifen.'in SertschstraDe war in Haclrfc zum 

16. mi; 3 MPP's besetzt. Besondere Vorkommnisse sind 

nicht gemeldet. 

Am 16. vormittags wurde TSuoht Eamysch Burun 

ein Feiid-§-Boot durch IiiAA 613 versenkt. Außerdem 

wurde vsn dieser Abteilung 1 Flugzeug abgeschossen. 

$VUKri.mnachschub ^i*tT vom 1. - 15.12. 18 412 to zuge- 

führt 

Am 14. ist ein Hafenschutzboot nordwestlich 

Ak Metschet infolge Seegangs gesunken 

h Meldung Adm.Schwarzes Meer stehen für 

pol-Geleite an rumänischen Streitkräften nur 

Zerstörer, 1 Minenleger und 1 Kanonenboot zur 

g, da übrige Kräfte Werftliegezeit durchführen 

Hab 

Sewasto 

noch 2 

Verfügub, 

VIII.) Lage Ostasien: 

Be sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

kl,. 

/ 
P 

1/Skl. 

I a 

iVGRw) 

- 274 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

l 6<, 1 2 »43 

(148) 

\ 

VP!.'Streifen; in Kertschstra^e war in Nacht zum 

16« mi; 3 MPP's besetzt. Besondere Vorkbimimisse sind 

nicht gemeldet. 
vor/ 

Am 16. vormittags wurde/Sucht Kamysch Burun 

ein Peiad-S-Boot durch MAA 613 versenkt. Außerdem 

wurde vsn dieser Abteilung 1 Plugzeug abgeschossen. 

$vt*Kri.mnachschub vom 1. - 15.12. 18 412 to zuge- 

führt 

Am 

Ak Mets 

Nac: 

Sewasto p. 

noch 2 

Verfügujn. 

14. ist ein Hafenschutzboot nordv.-estlich 

chet infolge Seegangs gesunken. 

h Meldung Adm.Schwarzes Meer stehen für 

ol-Geleite an rumänischen Streitkräften nur 

Zerstörer, 1 Minenleger und 1 Kanonenboot zur 

g, da übrige Kräfte Werftliegezeit durchführen 

VIII.) Lage Ostasien: 

Be sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

/Skl> 1 

I a 



- 275 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 142 

1 7»12.4? 

(149) 

(150) 

Kg 

der Sovi 

aufgest 

c: 
krankt 

Kairo. 

Politischer Lageüberhliok. 

ch einermssischen Pressemeldung wird in 

jetunion eine tschechische Hationalarmee 

eilt. 

rchill ist an einer Lungenentzündung er- 

Vermutlich befindet er sich noch in 

iu: 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Chs f 3/Skl. 

Churchills Erkrankung hat im Lager der 

Alliierten, wie zu erwarten, Sorge ausgelöst. 

Um portugiesisch-japanischen Konflikt - 

be1r. Timor einzudämmen, schlägt AwewJfes— 

Sirflußnahme auf japanische Marine durch 

eigene Marine^mJt der Begründung, daß Ausw. 

Ami; Tokio gegen die V/ehrmacht nichts auszu- 

ric hten vermöchte. 

II.) Ht ereslage 

Jm Kordteil der Kertschstraße sind 

starke Peindkräfte übergesetzt-. Peindangriff 

geien Brückenkopf Cherson an HKL zusammenge- 

brochen. Eigener Gegenangriff im Raum Kritfö- 

fth^'ad ist jetzt durchgeschlagen. Die schweren 

Kämpfe an der Beresina halten an. Der Haupt- 

kanpf des Gegners erfolgt im Raum Newel. 

Hier wurden an diesem Tage allein 17 OC 

feindliche Lufteinsätze gezählt? an der ge- 

ben Ostfront 3000. 
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Tag 

Uhyzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 142 

17.12.4-? 

(149) 

(150) 

der Sov> 

aufgest 

c: 
krankt 

Kairo. 

ch. einer mssischen Pressemeldung wird in 

jetunion eine tsehecliische Nationalarmee 

eilt. 

il^urchill ist an einer Lungenentzündung er- 

Vernutlioh befindet er sich noch in 

I.) Chf 

<W-T 

bei 

Politischer Lageüberblick. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

f 3/Ski. 

Churchills Erkrankung hat im Lager der 

Alliierten, viie zu erwarten, Sorge ausgelöst. 

Um portugiesisch-japanischen Konflikt — 

r. Timor einzudämmen, schlägt AUEW- 

iirtflußnahme auf japanische Marine durch 

eigene Karine^mSt der Begründung, daß Ausw. 

Ami; Tokio gegen die Wehrmacht nichts auszu- 

richten vermöchte. 

II.) Hc ereslage 

Jm Nordteil der Kertschstraße sind 

starke Peindkräfte übergesetzt-. Peindangriff 

gegen Brückenkopf Cherson an HKL zusammenge- 

brochen. Eigener Gegenangriff im Raum Kriflfb- 

(ih3J-ad ist jetzt durchgeschlagen. Die schworen 

Kämpfe an der Beresina halten an. Der Haupt- 

kampf des Gegners erfolgt im Raum Kewel. 

Hior wurden an diesem Tage allein 17 OC 

feindliche Luftainsätze gezählt, än der ge- 

ten Ostfront 3000. 



- 276 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.12.4: Dies x höchste bisher beobachtete Zahl.Eigene 

Linie nuBte zurückgenommen v/erden. 

De 

Flügel 

wehrt. 

III. )Chef Si:1 ■ Qu berichtet , daß es in zweimonatigem Bemüh« 

nicht 

die fü 

sind, 

toren 

Frühj 

den So! 

C, 

MFP du: 

ten auf 

N 

des üb: 

Bes 

gelungen ist-4 Donausohlepper zu erfassen, 

ir Herriohtung als Monitors vorgesehen 

]!in vom Führer geforderter Heubau von Koni- 

iriirde mindestens ein Jahr dauern, kommt also bis 

nichtin Betracht. Es ist sehr zweckmäßig^ 

tlepperneubau durchzuführen. 

''Ski. befiehlt außerdem Erprobung durch einen 

chführen zu lassen, inwieweit diese Einhei- 

der Donau eingesetzt werden können. 

ubauforderungen lassen sich nur auf Kosten 

igen Flottenbauprogramms verwirklichen. 

r feindliche Großangriff gegen den südlichen 

des I.Armeekorps ist im großen und ganzen abge- 

anderes 

Ski. H hat Bekanntgabe geheimer Seenachrichten 

an die für Deutschland fahrende nichtdeutsche Handels 

schiffihrt eingestellt, da mit fcompromittierung die- 

ser Nachrichten gerechnet werden muß. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis. ,e 

7.12.4; Dies i 

linie 

vt höchste bisher beobachtete Zahl.Eigene 

iuBte zurückgenommen werden. 

D( 

Elüge1 

wehrt. 

III.)Chef Ski.Qu berichtet 

nicht 

die fif. 

sind, 

toren 

Erühj 

den Sc! 

C. 

MFP du: 

ten auf 

daß es in zweimonatigem Bemühe 

gelungen ist.4 Donauschlepper zu erfassen, 

ir Herrichtung als Konitore vorgesehen 

N 

des üb: 

Bes 

Ein vom Führer geforderter Neubau von Koni- 

inirde mindestens ein Jahr dauern, kommt also bis 

nichtin Betracht. Es ist sehr zweckmäßig^ 

tlepperneubau durchzuführen. 

'Ski. befiehlt außerdem Erprobung durch einen 

chführen zu lassen, inwieweit diese Einhei- 

der Donau eingesetzt werden können. 

ubauforderungen lassen sich nur auf Kosten 

'igen Elottenbauprogramms verwirklichen. 

r feindliche Grokangriff gegen den südlichen 

des I.Armeekorps ist im großen und ganzen abge- 

3 n d e r e s 

Ski. H hat Bekanntgabe geheimer Seenachrichten 

an die für Deutschland fahrende nichtdeutsche Handels 

schiff ihrt eingestellt, da mit Kompromittierung die- 

ser Nachrichten gerechnet v/erden muß. 



- 277 - 

Tag 

Uhrzeit 

17.12.43 

(151) 

(152) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 143 

Lage 17. 12. 43. 

I.) Kriegführung in auterheimischen Gewässern. 

Feindlage 

"Os 

te Stande 

richtet. 

C I. 

drno" und "Alsterufer" werden über gekoppel- 

rte der Geleitzüge KES 36, 33 und 34 unter- 

(s.Ft. I.Skl. IL 3723/43 gK.Chefs, in KTB 

Gruj 

nau" und 

Ausgabe 

2.Sls 

rungen ar 

etvra 23 

Kollisior|s 

trotzdem 

Sie unte 

dieser vo 

treten s 

stieg zwa 

fehlen od 

lang auf 

Kursände 

vom Feind 

dürfte. 

Eigene Ls ge: 

pe West erhält Weisung Befehlsführung "Ber_- 

"Trave" am 21, bzw. 25.12. 2200 Uhr durch 

entsprechenden Funkspruchs zu übernahmen. 

BdU Op nimmt auf Grund letzter Erfah- 

daßKM-Geleite (England - Gibraltar) bis 

liest ausholen, sodaß ab 22. für "Bernau" 

gefahr bestünde. I.Skl. hält es für richtig, 

"Bernau" planmäßig durchlaufen zu lassen, 

errichtet hiervon Gruppe West und schlägt 

falls Kollisionsgefahr mit Geleit ein- 

cllte, "Bernau" zum Ausweichen auf Jungfern- 

schen 21. oder 22. nördlichen Kurs zu be- 

er das Schiff auf Jungfernstieg eine Zeit 

Gegenkurs zu legen.mit der Maßgabe, daß 

rung nur bei Hacht oder wenn außer Sichtsein 

einwandfrei ist, durchgeführt werden 

Entsprechende Weisungen an Gruppe T/est I.Skl.Ik 

3716, 3720 gk.Chefs, in KTB Teil C , I. 
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Tajr 

Uhrzeit 

17.12.43 

(151) 

(152) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 143 

Lage 17. 12. 43. 

I.) Erie|fOarejig in aui'erheimisclien Gewässern. 

Feindlage 

"Osc 

te Stande 

richtet. 

0 Io 

Eigene L; 

Gruj 

nau" und 

Ausgabe e 

2 .Sli 

rungen ar 

etwa 23 

Eollisior|s 

trotzdem 

Sie untei 

dieser vc 

treten sc 

stieg zwi 

fehlen 

lang, auf 

Kursände: 

vom Feind 

dürfte. 

est 

ode 

rno" und "Alsterufer" werden über, gekoppel- 

rte der Geleitzüge KKS 36, 33 und 34 unter- 

(s.Ft. I.Skl. IL 3723/43 gK.Chefs, in KTB 

ge: 

pe West erhält V(eisung Befehlsführung "Ber_- 

"Trave" am 21. bzw. 25.12. 2200 Uhr durch 

ntsprechenden Funkspruchs zu übernahmen. 

BdU Op nimmt auf Grund letzter Erfah- 

daßEM-Geleite (England - Gibraltar) bis 

ausholen, sodaß ab 22. für-"Bernau" 

gefahr bestünde. I.Skl. hält es für richtig, 

"Bernau" planmäßig durchlaufen zu lassen, 

richtet hiervon Gruppe West und schlägt 

falls Kollisionsgefahr mit Geleit ein- 

llte, "Bernau" zum Ausweichen auf Jungfern- 

schen 21. oder 22. nördlichen Kurs zu be— 

r das Schiff auf Jungfernstieg eine Zeit 

Gegenkurs zu legen.mit der Maßgabe, daß 

ng nur bei Nacht oder wenn außer Siehtsein 

einwandfrei ist, durchgeführt wrerden 

Entsprechende Weisungen an Gruppe West I.Skl.Ik 

3716, 3720 gk.Chefs, in KTB Teil C , I. 



- 278 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.1.2.43 

(153) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.) I a g e W e s t r 

Feindldge: 

liier der Biskaya v.-urden bis 13 W 21 Flugzeuge im 

Einsats erfaßt. 1 Flugzeug setzte 0510 - 0522 Uhr 

dringerden ^^schlüsselten Funkspruch aus EF 1530 ab. 

Je eine engl.- Einheit wurde 1210 Uhr in BE 76 

ungeneu, 1226 Uhr in AE 9250 und 1916 Uhr in EH 2260 

geortei 

Eigene |Eage: 

Gebiet lAtlantikküste: 

3 U-Boote wurden auslaufend, 1 einlaufend gelei- 

tet. 

T 22, T 25 haben Übungsschießen vor Concarneau 

durchge führt. 

Seegebjet Kanal: 

"Ccndor", "Falke" und "Möwe" sind 1745 Uhr 

zur Buifchführung der Kinenaufgabe E 5 ausgelaufen. 

Besonderes: 

Gruppe West hat unter 30.11. Weisung für den 

Einsat; der Seestreitkräfte im Landungsfall zur Kennt- 

nisnahme übersandt. Ausfertigung gern. I.Skl. 3594/43 

gK.ChejSache befindet sich in den Akten I.Skl. X op. 

Siellungnahme Ski. bleibt Vorbehalten. 

III.) 1 ordsee, K ar wegen, 11 ordmeex 

Nordset : Sicherungs-,UHd Kinensuch- und Räumdienst 

wurde nit starken Kräften durchgeführt. Eine Mine wurde 

nördlich Norderney geräumt. Jm Ysselmeer und zeeländi 

- 278 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1.2.43 

(153) 

II.) L 17 e s t r a u # : 

Feindlg 

li qe 

Einsatq 

dringer 

J e 

imgem 

geortel 

Eigene 

r der Biskaya wurden bis 13 V/ 21 Flugzeuge im 

erfaßt. 1 Flug.eug setzte 0510 - 0522 Uhr 

den ■'crschlüsselten F.nkspruch aus EF 1530 ab. 

eine engl.- Einheit wurde 1210 Uhr in BE 76 

u, 1226 Uhr in AL 9250 und 1916 Uhr in LH 2260 

Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

3 
tet. 

T 

durchg 

Seegebj 

U-Boote wurden auslaufend, 1 einlaufend gelei- 

22, T 25 haben Übxmgsschießen vor Concarneau 

4fuhrt. 

et Kanal: 

"C 

zur Dur 

Bcsonds 

cndor", "Falke" ui’.d "ijöwe" sind 1745 Uhr 

chführung der Kinenaufgabe L 5 ausgelaufen. 

res: 

G}uppe Vi'est hat unter 30.11. Weisung für den 

Einsat: der Seestreitkräfte im Landungsfall zur Kennt- 

nisnahie übersandt. Ausfertigung gern. I.Skl. 3594/43 

gK.Cheiqsache befindet sich in d en Akten I.Skl. I op. 

S-t 

III.) 1 

ellungnahne Ski. bleibt Vorbehalten. 

ordsee , Norwegen , liordmeer 

Nordset : Sicherungs-,'end Minensuch- und Räumdienst 

wurde Bit starken Kräften durchgeführt. Eine Kine wurde 

nördlich Norderney geräumt. Jm Ysselmeer und zeeländi 



- 279 - 

Tag 

Uhrzeit 

17 o 1 2„43 

Ort 

Wetter 

Peindlg 

Vorkommnisse 144 

sehen 0 ewässern wurden 6 Seleite mit 36 499 BRT 

durchgc führt. 

Herwegen / Hordmeer: 

tn er der mittleren bis nördlichen Nordsee 

wurden 8 Flugzeuge" im Einsatz erfaßt. 

AE 15. sind vor Petsamo-Fjord Motorenge- 

räusche geortet» 16. ST?-lich Kyberg 2 gut erhal- 

tene rvssische M 31 gesdnitten. Am 16. mittags 

wurde 1 Feindeinflug im Raum Bergen gemeldet. 

Eigene 

Ge 

30 Sch: 

19 Sch: 

Lage: 

leitet v/urden nach Horden 34, nach Süden 

ffe. «Infolge fieleitmangels erlitten 

ffe Verzögerung. 

IV.)Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Bei an 13.12-0 bei Ploen abgeworfener Luftmuni- 

tion v/urden 2 Bombenkörper neuartiger USA-Nebelbombe 

festgestel 

Küstengebiet Kronstadtbucht lag mittags unter 

Artillerie 

und den Ho 

Am 1 5 

Helsinki in Schärenfahrwasser beobachtet. 

Eigene Lag': 

jeschuß„ Lufttätigkeit zwischen Kronstadt 

rd Forts war gering« 

wurde Abwurf von 2 Flugzeugminen ostwärts 

Skagetrak-Bev/achung wurde im Hinblick auf Voraus- 

sichtliche > Auslaufen Trans .;ort-S-Bootes aus Lysekil 

verzögert, 1830 Uhr wuröai'-Bäroräume der Marineaus- 

rüstungsst(Ile Kopenhagen in unmittelbarer Nähe des 

Stabsgebäuces des Adm. Dänemark von 10 bewaffneten 

Zivilisten überfallen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 144 

17.12.43 sehen C 

duiJchgc 

Korwo^e: 

ewässern vTurden 6 Geleite mit 36 499 BET 

führt. 

/ Eordmeer: 

Eeindle £§2. 

Ü1er der mittleren bis nördlichen Nordsee 

wurden 8 Plugseuge im Einsatz erfaßt. 

Ai 15. sind vor Petsamo-Fjord liotorenge- 

räusch« geortet, 16. SN-lich Kyherg 2 gut erhal- 

tene- n ssische M 31 gesötnitten. Am 16. mittags 

wurde j Peindeinflug im Raum Bergen gemeldet. 

Eigene läge: 

Ge 

30 Sch: 

19 Sch: 

leitet v/urden nach Horden 34, nach Süden 

ffe. Infolge Geleitmangels erlitten 

ffe Verzögerung. 

IV.)Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Pei dlage: 

Bei aft 

tion wurden 

festgestel 

Küste: 

Artillerie 

und den Ho 

ngebiet Kronstadtbucht lag mittags unter 

leschußo Lufttätigkeit zwischen Kronstadt 

d Ports war gering. 

Am 15 

Helsinki 

Eigene Lag.. 

13.12. bei Ploen abgev/orfener Luftmuni- 

2 Bombenkörper neuartiger USA-Nebelbombe 

in 

wurde Abwurf von 2 Plugzeu.gm.inen ostwärts 

Schärenfahrwasser beobachtet. 

Skagerrak-Bev/achung wurde im Hinblick auf Voraus- 

sichtliche ; Auslaufen Trans.ort-S-Bootes aus Lysekil 

verzögert. 1830 Uhr wurdei'.Buroräume der Karineaus- 

rüstungssteIle Kopenhagen in unmittelbarer Hake des 

Stabsgebäuces des Adm. Dänemark'von 10 bewaffneten 
Zivilisten überfallen. 



- 280 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.12.43 

(154) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Adm. Dülemark wird sämtliche Außenstellen seiner 

Dienststelle künftig zusammenfassen. 

Aut Grund der lührerweisung 51 hetr. Küstenvertei- 

digung hat das Heer Einheiten von Schulen,Ersatzabtei- 

lungen und rückwärtigen Diensten in Stärke von etwa 

1600 Kajm in Raum Duga-Bucht verlegt. 

Mi lensicherungs- und Geleitdienst im gesamten Ost- 

seebereIch verlief ohne besondere Vorkommnisse. 

V.) U - B o 

Gruppei 

schierenden 

det. Am 18 

von AK 3417 

Gruppe Böhr 

sollen folg 

nach 3833 

Gruppe Amer 

Ob Position 

fraglich, 

gen je 2 

nauere Rout 

Besonderes: 

1) Stand de 

Jn Bi 
in Die 

dazu 

o t s k r i e g f ü h r u n 

"Coronel" 1 und 2 sind auf gelöst .Mit 4 ausmar- 

Booten sind 3 neue Gruppen zu je 6 Booten gebil- 

12. 2200 Uhr soll Gruppe Sylt in Standlinie 

nach 3733, Gruppe Amerum von 3923 nach 6285, 

von 2219 nach 9598 stehen. Am 19. 2200 Uhr 

snde Vp.Streifen eingenommen sein: AK 3439 

dirch Gruppe Sylt, AK 6381 nach 6955 durch 

im und BD 3219 nach 3699 durch Gruppe Föhr, 

bei starker Westwetterlage erreicht wird, ist 

Gebiet der 3 Gruppen werden in den nächsten Ta 

t- und Ostgeleitzüge erv/artet, über deren ge- 

indes Anhaltspunkte, nicht vorliegen. 

J a 

We = 

r U -Boote am I.Sept.43: 

eist am 1.Hov.43: 
ist gestellt im Hov. 

außer Dienst gestellt 
Verlus|te im Nov. Front 

" n Heimat 

413 
25 

438 

1 
16 
2 

ajasländische Boote: 
Heimat 
Front 

Japan abgegeben 

419 

7 
2 
1 

- 260 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.12.43 

(154) 

Ort 

Wetter 
V orkommni&de 

Adm. Bä: lemark wird sümtliche Außenstellen seiner 

Bienstspelle ]iünftig zusanunenfassen. 

Aut Grund der PLlirerweisung 51 betr. Küstenvertei- 

digung iiat das Heer Einheiten von Schulen,Ersatzabtei- 

langen md rückwärtigen Biensten in Stärke von etwa 

1600 üatn in Haum Buga-Bucht verlegt. 

Mi lensicherungs- und Geleitdienst iia gesamten Ost- 

seebere Ich verlief ohne besondere V'orkomi.oiisse. 

V.) U - B o 

Gruppe: i 

schierenden 

det. Am 18 

von AK 3417 

Gruppe Eöhr 

sollen folg 

nach 3833 

Gruppe Amer 

Ob Position 

fraglich, 

gen je 2 

nauere Rout 

We =' 

Besonderes: 

1) Stand de 

Jn Bi 
in Bie 

dazu 

o t s kr i egführung 

"Coronel" 1 und 2 siEfi auf gelöst Jfi.t4 ausmar- 

Booten sind 3 neue Gruppen zu je 6 Booten gebil- 

12. 2200 Uhr soll Gruppe Sylt in Standlinie 

nach 3733, Gruppe Amerum von 3923 nach 6285, 

von 2219 nach 9598 stehen. Am 19. 2200 Uhr 

mde Vp.Streifen eingenommen sein: AK 3439 

Gruppe Sylt, AK 6381 nach 6955 durch 

am und BB 3219 nach 3699 durch Gruppe Pöhr. 

bei starker Westwetterlage erreicht wird, ist 

Gebiet der 3 Gruppen werden in den nächsten Ta 

t- und Ostgeleitzüge erwartet, über deren ge- 

indes Anhaltspunkte, nicht vorliegen. 

J a 

r U -Boote am I.Sept.43: 

east am 1.Nov.43: 
ist gestellt im Kov. 

außer Dienst gestellt 
Verluslte im Nov. Front 

11 n Heimat 

413 
25 

438 

1 
16 

2 

ajasländische Boote: 
Heimat 
Front 

Japan abgegeben 

419 

7 
2 
1 



Vorkommnisse 
Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

(155) 

145 

17-.12-.45 2) Yerteilujig der Boote: 

Front-Boote 161 

Erprcbungs-, Eigenaus- 
biläungs- u.Tersucbs- 
bootej 166 

Schul 
düng, 

3) Jm Ilcvember sind 17 Boote neu zur Front ge- 

treten,, Frontbootszahl ist gegenüber -Vormonat 

tmveiändert geblieben. 

,Frontausbil- 
boote 92 

und 2 ausländische 

und 2 ausländische 

419 und 9 

4) Von c 

lanti 

6 im 

en 161 Frontbooten befanden sich 129 im At- 

k, 14 im Mittelmeer, 12 im Kordmeer und 

Schwarzen Meer. 

(156) 

VI.) I t f t k r i egführung . 

Baum um 

Bei 

Feindlic 

war geri 

England: 

Luftflotte 3 waren 21 Flugzeuge eingesetzt, 

he Lufttätigkeit im besetzten Westraum 

ng. 

Reichsgs biet; 

Am 

festgesi 

nicht be 

Tage wurden einzelne An- und Durchflüge 

eilt. Jh der Hacht wurde Feindtätigkeit 

obachtet. 

Kitteime 

Kac 

deutsche 

17 allii 
Hälfte d 

rung Kri 

ten Hane 

erraum: 

h amerikanischen Information sind bei dem 

n Luftangriff auf Bari am 2.12= insges. 

erte Schiffe versenkt worden. Das war die 

er im Hafen liegenden Einheiten. Nach Erklä- 

egsministers Stimson sind unter den versenk- 

elsschiffen 5 amerikanische, unter den 1000 

Tag 

Uhrzeit 

(155) 

17O12;43 

(156) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 145 

2) VerteiTuiig der Boote; 

Boote 161 und 2 ausländische 

bun£S-, Eigenaus- 
.lir.gs- u.Tersuchs- 

166 

Front 

Erprc 
bild 
boot 

Schul 
düng, 

4-19 und 9 

3) Jm Ucve’Tiber sind 17 Boote neu zur Front ge- 

treten. Frontbootszahl ist gegenüber Vormonat 

vmveiändert gelplieben. 

4) Von cen 161 Frontbooten befanden sich 129 im At- 

lantik, 14 im Mittelmeer, 12 im Kordmeer und 

6 im Schwarzen Meer. 

VI.) I t 

Raum um 

Am 

festgest 

nicht be 

Kitteime 

jFrontausbil- 
boote S2 und 2 ausländische 

ftkri egführung . 

England: 

Bei Luftflotte 3 waren 21 Flugzeuge eingesetzt. 

Feindlicjhe Lufttätigkeit im besetzten Westraum 

war gerijng. 

Reichsge biet: 

Tage wurden einzelne An- und Durchflüge 

eilt. Jh der Nacht wurde Feindtätigkeit 

obachtet. 

Nach amerikanische:: Jnformatior. sind bei dem 

deutschen Luftangriff auf Bari am 2.12. insges. 

17 alliierte Schiffe versenkt worden. Das war die 
Hälfte cer in Hafen liegenden Einheiten. Nach Erklä- 

rung Kriegsministers Stimson sind unter den versenk- 

ten Handelsschiffen 5 amerikanische, unter den 1000 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17-. 12 ■ 43 Mann Verlusten , die entstanden, seien 37 Amerikaner. 

8.Armee sei 2 oder 3 Tage- lang wegen des Kachschubs 

in starker Verlegenheit gewesen, da auch 2 Munitions- 

Schiffe vernichtet seien. 

Am 17o liegen von eigenen Einsätzen besondere 

Meldung :n nicht vor. Der Gegner griff Anzio südlich 

Rom durph 2 Jabostaffeln mit Bomben an. Im übrigen 

wurde gegnerische Aufklärungstätigkeit im dalmati- 

nischen Raum sowie über der Ägäis festgestellt. 

Ostfront 

Bes ondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1, Bereich ^arinegrunpe Y/est: 

Peinilage: 

Am 17. 0930 Uhr sind 18 LOT mit 3 Geleitbooten 

.Vesten kommend in Gibraltar eingelaufen. Ab- 

zug laus Kordafrika ist möglich. Jtal-Kreuzer 

"Duca d'Aosta" ist nach Osten ausgelaufen. 

Eigene Lage: 

Vor Toulon wurde U-Bootsalarm gemeldet. 3 

Rote Kreuz-Dampfer haben vor Sete geankert, ein 4. 

ist Port Vendres eingelaufen. 

2.Bereich Dt.~Mar.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

rer 

und 

Am 15.12. nördlich Pescara gemeldete 2 Zerstö- 

beschossen am 15. 22.45 Uhr '-'ivitavecdhia 

versenkten einen Kümo. 

Am 16. wurde rege Dufttätigkeit über Mittel- 

italJien besonders in Südhäfen sowie in Oberitalien 

- 282 - 

Tag 

Uhrzeit 

17-.12.43 

Ort 
Wetter 

Ktxim Verlusten , die entstanden, seien 37 Amerikaner., 

8.Armee sei 2 oder 3 Tage- lang wegen des Kachschubs 

in starker Verlegenheit gewesen, da auch 2 Munitions- 

Schiffe vernichtet seien. 

Am 17o liegen von eigenen Einsätzen besondere 

Keldung ;n nicht vor. Der Gegner griff Anzio südlich 

Rom durph 2 Jabostaffeln mit Bomben an. Im übrigen 

wurde gegnerische Aufklärungstätigkeit im dalmati- 

nischen Raum sowie über der Ägäis festgestellt. 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII.) Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1i Bere 

Rote 

ist 

2.Bere 

Vorkommnisse 

ich ^arinegruupe West: 

Feindlage: 

Am 17. 0930 Uhr sind 18 LOT mit 3 Geleitbooten 

von .Yesten kommend in Gibraltar eingelaufen. Ab- 

zug laus Rordafrika ist möglich. Jtal .Kreuzer 

"Duca d'Aosta" ist nach Osten ausgelaufen. 

Eigene Lage: 

Vor Toulon wurde U-Bootsalarm gemeldet. 3 

Kreuz-Dampfer haben vor Sete geankert, ein 4. 

Port Vendres eingelaufen. 

ich Dt.-Mar.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

Am 15.12. nördlich Pescara gemeldete 2 Zerstö- 

rer beschossen am 15. 22.45 Uhr ■. ivitavecdhia 

und [versenkten einen Kümo. 

Am 16. wurde rege Lufttätigkeit über Mittel- 

itajJien besonders in Südhäfen sowie in Oberitalien 



- 283 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 146 

17.12.43 im -tin; 

e\ .j 

von Gei 

flugz 

detto 

reich. 

Eigene 

■M selben Tage v/urde vomittags im Golf 

,ua ein Penischen-Geleit von fdl. Jagd- 

gen beschossen. luftangriff auf Bene- 

■»hirde am 16. mittags durch MKffA erfo5.g- 

bgewiesen.. 

läge: 

a) Adr:. 

luftt 

Angr 

Bamp 

digt 

von 

auße 

atz gegen Verkehrswege gemeldet. 

Jn Ansoldo-'Jerft Genua ist die Arbeiter- 

schaft in Streik getreten. 

2 TA-Boote und 2 R-Boote sind abends 

aus la Spezia zur Durchführung Minenaufgabe 

"Karde:'" ausgelaufen. Jm übrigen keine beson- 

deren 1'orkommnisse. 

3. Bereich Karinegruope Süd: 

Am 15. und 16. wurde rege feindliche 

ätigkeit an Ostküste festgestellt. Bei 

ff auf Zara durch 24' Eeindbomber wurde 

er "Marbiancö" (8 446 BRT) schwer beschä- 

Dampfer "Jsto" mußte wegen Blindgängers 

Jesatzung verlassen werden. Schiff ist 

•dem wegen Bombenschäden nicht einsatzfähig. 

Marilefunksteile Zara ist beschränkt betriebs- 

klar. Sibenik ist von Zivilbevölkerung zu 

60 verlassen. Bei feindlichem Luftangriff 

auf 3aseno westl. Valona sind Marineverpfle- 

gung 

am 1 

und Geräte ausgefallen. Bei Angriff 

. auf Tanklager bei Cattaro wurden 4 

oberirdische Tanks unbrauchbar. 

HA 2 ist am 15. mittags nordsestl. Dubrovnik 

von feindlichen Flugzeugen beschossen, wurde be- 

schädigt und erlitt Personalausfälle. 

- 283 - 

Tag 

Uhrzeit 

17.12 43 

Ort 

Wetter A orkommnisse 146 

im im; 

An 

von Gei 

fLugz 

detto 

reich 

Eigene 

selben Tage wurde vomittags im Golf 

,ua ein Penischen-Geleit von fdl. Jagd- 

etigen beschossen. Luftangriff auf Bene- 

4urde am 16. mittags durch IXffA erfojg- 

bgev/iesen. „ 

Lage: 

Jn Ansoldo-Werft Genua ist die Arbeiter- 

schaft in Streik getreten. 

TA-Boote und 2 R-Boote sind abends 

Spezia zur Durchführung Kinenaufgabe 

ausgelaufen. Jm übrigen keine beson- 

’ 'orkommnisse. 

aus La 

"Karde^- 

deren 

3. Bereich Ik-rinearunpe Süd: 

a) Adr 

atz gegen Verkehrswege gemeldet« 

Am 15. und 16. wurde rege feindliche 

Lufttätigkeit an Ostküste festgestellt. Bei 

Angriff auf Zara durch 24 Eeindbomber wurde 

Dampfer "Karbiancö" (8 446 BRT) schwer beschä- 

digt , Dampfer "Jsto" mußte wegen Blindgängers 

von Besatzung verlassen werden. Schiff ist 

außerdem wegen Bombenschäden nicht einsatzfähig, 

llari ief unkst eile Zara ist beschränkt betriebs- 

klar). Sibenik ist von Zivilbevölkerung zu 

"P verlassen. Bei feindlichem Luftangriff 

auf 3aseno westl. Valona sind Marineverpfle- 

gung und Geräte ausgefallen. Bei Angriff 

am 13. auf Tanklager bei Cattaro wurden 4 

oberlirdische Tanks unbrauchbar. 

NA 2 ist am 15« mittags nordwestl. Dubrovnik 

von feindlichen Flugzeugen beschossen, wurde be- 

schäfdigt und erlitt Personalausfälle. 



- 284 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

MV1) Heeresgruppe F übermittelt Auszug aus Tages- 

meldung OB Südost vom 16. in der es heißt: 

"M.mgels Einsatzbereitschaft Kriegsmarine erneu- 

ter Aufschub "Hqrbstgev/itter II" erforderlich, 

frühester Termin 20.12. 

Sh., übermittelt diese Information an Gruppe Süd 

und Adm . Adria mit Weisung an letzteren Unterlagen 

für Beurteilung zu drahten. 

"Hiobe", TA 20 und TA 22 sollen Triest so ver- 

lassen, daß Verband 18.12. abends an Südspitze Pasman 

steht. 

b)Ägäis: 

Jn der Nacht züm 17. wurden 17 feindliche Flugzeuge 

zur Bandenversorgung einfliegend festgestellt. 

Dampfer "Balkan" beschoß auf Marsch Istanbul 

frühen Morgenstunden 5 sm ostw. Kap Irene 

ein fdl. U-Boot und meldet Treffer wahrschein- 

Chios ii 

(lemnos 

lieh. 

Feindlage: 

We 
laufen 

36, S 55 sind vormittags aus Salamis mit Be- 

stimmung Cattaro ausgelaufen. Geleit "Drache" ist wegen 

Wetterlage auf 18.12. verschoben. 

Stenoenge in Chalkisdurchfahrt ist v/egen Minenver- 

dachts vorläufig gesperrt. 

c) Schv/arzos Meer: 

Häc h Funkaufklärung ist Zerstörer "G" aus Stütz- 

punkt ir. nordwestlichem Schw. Meer in südöstlicher 

Richtung ausgelaufen. 

Eigene Page: 

U-Jäger in Eupatoria-Bucht wurden bei bisher erfoji 

loser l£gd auf U-Boot vormittags von feindlichen Flug- 

zeugen qhne Erfolg angegriffen 

qtlich Kinburn-Spitze ist ein Schlepper aufge- 
d nach Freikommen durch feindlichen Art.Be- un 

- 284 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

KV0 

me1düng 

"Mt 

ter Au: 

Frühest :r 

Chics 

(Xiemnos 

lieh. 

St 

dachts 

o) Sehv/arz 

Feindlage: 

Eigene 

V/e 

laufen 

Heeresgruppe F übermittelt Auszug aus Tages- 

OB Südost vom 16. in der es heißt: 

ngels Einsatzbereitschaft Kriegsmarine erneu- 

schub "Herbstgev/itter II" erforderlich. 

Termin 20.12.," 

übermittelt diese Information an Gruppe Süd 

Adria mit Weisung an letzteren Unterlagen 

teilung zu drahten. 

obe", TA 20 und TA 22 sollen Triest so ver- 

dat Verband 18.12. abends an Südspitze Pasman 

Sh. 

und Adm 

für Beut 

"N:. 

lassen, 

steht. 

bjügäic: 

Jn der Hacht zum 17. wurden 17 feindliche Flugzeuge 

zur Bandenversorgung einfliegend festgestellt. 

Dampfer "Balkan" beschoß auf barsch Istanbul - 

frühen Morgenstunden 5 sm ostw. Kap Irene 

ein fdl. U-Boot und meldet Treffer wahrschein- 

36, S 55 sind vormittags aus Salamis mit Be- 

stiimün;: Cattaro ausgelaufen. Geleit "Drache" ist wegen 

Wetterlage auf 18.12. verschoben. 

enoenge in Chalkisdurchfahrt ist v/egen Minenver- 

vorläufig gesperrt. 

(s Meer: 

Nä< h Funkaufklärung ist Zerstörer "G" aus Stütz- 

punkt ir. nordwestlichem Schw. Meer in südöstlicher 

Richtung ausgelaufen. 

Page: 

U-Jäger in Eupatoria-Bucht wurden bei bisher erfolg- 

loser lEgd auf U-Boot vormittags von feindlichen Flug- 

zeugen qhne Erfolg angegriffen 

stlich Kinbum-Spitze ist ein Schlepper aufge- 

d nach Freikommen durch feindlichen Art.Be- um 



- 285 - 

Tag 

Uhrzeit 

17o12.4: 

(157) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 147 

schuß 

durch 

hes chädigt worderu Peindbatterie auf Kinburn \mrde 

eigene Batterie zum Schweigen gebracht» 

gen Wetterlage wurden G-eleite verschoben» 

Räumarfeiten und S-Bootseinsatz fielen aus. 

T/t 

Besondt res: 

1 

Zuweis' 

V: 

VIII.) 1 a 

Gruppe Süd hat V/unsch ausgesprochen, Minen- 

zuteilmg (vergl. KTB 13.12.) auf 5 00 UMB zu erhöhen, 

da bei wechselnder Kriegslage im Schwarzen Meer 

langfr:stige Vorausplanung von Minensperren nicht 

möglich ist und lange lieferfristen und Lauf- 

zeiten in Betracht kommen» 

Ski. hat dem Wunsch durch entsprechende 

; Rechnung getragen. 

g. I.Skl. 41794/43 gKdos. in Akte 1,Skl. IE. 

ge Ostasien 

gibt b 

bei . 

S+ützp 

Nat 
japani 

66 000 

45 000 

ü/Skl 

Hauptquartier Alliierter im Südwestpazifik 

nikannt, daß Landung an SüdkUste Heu Britannien 

iwe geglückt ist. Damit ist 1 »amerikanischer 

mnkt auf dieser Jnsel gewonnen. 

h amtlicher japanischer Bekanntgabe haben 

sehe Ü-Boote im Uovember 8 Schiffe mit 

BRT und durch Flugzeuge 10 Schiffe mit 

BRT versenkt. 

/ 

i(V 1/Skl 

I a 

(Ib 

- 285 - 

Tag 
Uhrzeit 

17.12.4: 

(157) 

\ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 147 

schuß 

durch 

hes schädigt v/orden. Peindhatterie auf Kinburn v.urde 

eigene Batterie zum Schweigen gebracht. 

gen V/etterlage v/urden Geleite verschoben. 

Räumarl}eiten und S-Bootseinsatz fielen aus. 

Ut 

Besondc res: 

1 

Zuweis' 

V: 

VIII.) 1 a 

Gruppe Süd hat T/unsch ausgesprochen, Minen- 

zuteilmg (vergl. KTB 13.12.) auf 5 00 UMB zu erhöhen, 

da bei wechselnder Kriegslage im Schwarzen Meer 

langfr: stige Vorausplanung von Kinensperren nicht 

möglich ist und lange lieferfristen und Lauf- 

zeiten in Betracht kommen. 

Ski. hat dem Wunsch durch entsprechende 

Rechnung getragen. 

g. I.Skl. 41794/43 gKdos. in Akte 1,Skl. 

amg 

IE. 

ge Ostasien 

gibt b 

bei . 

S^ützp 

Hau 

japani^ 

66 000 

45 000 

Hauptquartier Alliierter im Südwestpazifik 

ifkannt, daß Lanuung an Südküste Heu Britannien 

.we geglückt ist. Damit ist 1 .amerikanischer 

ojinkt auf dieser Jnsel gewonnen. 

h amtlicher japanischer Bekanntgabe haben 

che U-Boote im November 8 Schiffe mit 

BRT und durch Flugzeuge 10 Schiffe mit 

BRT versenkt. 

kV Ski 

/^V vski^ 
I a 

IU 



- 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

- 2 zi - 

Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

1 8o 1 2.4-') 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 148 

Nach 

Churchill 

Anlaß zu 

Nach 

Marshall 

hower vor 

der angel 

geheißen, 

Nach 

sehen und 

in London 

Politischer Lageüberblick0 

englischen Meldungen scheint die Erkrankung 

zu ernsthafter Beunruhigung keinen 

;eben<, 

einer Reutermeldung soll die künftige 

itellung iarshalls und Eisenhowers geklärt sein. Während 

Stabschef in" V^ashington bliebe^ v/erde Eisen- 

■ iussichtlich zum Oberkormnandierenden 

iächsischen Truppen auf dem europäischen 

Kriegssch iuplatz kommandiert werden. Bisher habe 

daß dieser Oberbefehl durch General Mar- 

shall geführt werden solle. 

einer schwedischen Pressemeldung sollen 

die diplomatischen Beziehungen zwischen der schwedi- 

der tschechischen Emigrantenregierung 

demnächst wieder aufgenommen werden. 

Der schwedische Gesandte soll zugleich bei den 

schwedisc 

beglaubi 

Nach 

demnächst 

550 000 P: 

Truppen d 

mee, die 

renen bes 

. ien und niederländischen Exilregierungen 

;t werden. 

einer Reutermeldung verfüge Giraud 

über eine Streitmacht von mehr als 

■anzosen im gemeinsamen Einsatz mit den 
;r Alliierten. Der erste Teil dieser Ar- 

ms 190 000 Franzosen und 143 000 Eingebo- 

ehe, sei als Expeditionskorps dazu be- 

itirmnt/de.i Kampf auf dem europäischen Festland zu 

eröffnen. 

an der Y.'e 

■^ugenblic: 

den stärk 

und die n 

sehen Luftwaffe 

schaffen 

Nach Reuter hat das türkische Oberkommando 

sofortige Verstärkung aller Verteidigungsmaßnahmen 

stküste angeordnet. Die Türken seien im 

c darauf bedacht ein Gegengewicht gegen 

:;ren deutschen Zutritt auf dem Dodekanes 

;ue Ausdehnung der Reichweiten der deut- 

über dem Agäischen Meer zu 

- 287 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.12.4 > 

Ort 

Wetter 

Kaoh 

Churchill^ 

Anlaß zu 

Kach 

S-tellung 

Marshall 

hower vor; 

der angel 

Kriegssoh^.1 

geheißen, 

shall ge: 

Hach 

die diplo^i; 

sehen und 

in London 

Der schweb 

schwedisch 

beglaubi 

Hach 

demnächst 

530 000 F: 

Truppen 

mee, die 

renen bes 

stimmt/ deji 

eröffnen 

Vorkommnisse 148 

Politischer Lageüberblick. 

englischen Meldungen scheint die Erkrankung 

zu ernsthafter Beunruhigung keinen 

eben. 

einer Reutermeldung soll die künftige 

öarshalls und Eisenhovrers geklärt sein. Während 

Stabschef in Vlashington bliebe^ v/erde Eisen— 

■ iussichtlich zum Oberkomirandierenden 

ächsischen Truppen auf dem europäischen 

mplatz kommandiert werden. Bisher habe es 

daß dieser Oberbefehl durch General Mar- 

filhrt werden solle. 

einer schwedischen Pressemeldung sollen 

latischen Beziehungen zwischen der schwedi- 

der tschechischen Emigrantenregierung 

demnächst wieder aufgenommen werden, 

ische Gesandte soll zugleich bei den 

len und niederländischen Exilregierungen 

rt werden. 

einer Reutermeldung verfüge Giraud 

über eine Streitmacht von mehr als 

■anzosen im gemeinsamen Einsatz mit den 

n Alliierten. Der erste Teil dieser Ar- 

tus 190 000 Franzosen und 143 000 Eingebo- 

;ehe, sei als Expeditionskorps dazu be- 

Eampf auf dem europäischen Festland zu 

Hach Reuter hat das türkische Obertcommando 

sofortige Verstärkung aller Verteidigungsmaßnahmen 

an der V?e stküste angeordnet. Die Türken seien im 

■^ugenblic.c darauf bedacht ein Gegengev/icht gegen 

den stärk :ren deutschen Zutritt auf dem Dodekanes 

und die n tue Ausdehnung der Reichweiten der deut- 

schen Luftwaffe über dem Ägäischen Meer zu 

schaffen 



288 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

18.12,45 Lagebesprechung bei Chef Ski. 

(158) 

• f< 

r 
(159) 

i-ri 

.91.) Chef Ski, teilt mit, daß B46- dem FdU Eorwegen- 

zusätzlich 4 U-Boote aus Bordatlantik zur Ter- 

ftgung gestellt hat. Palls Anlaufen weiterer 

PQu-G-eleitzüge festgestellt wird, werden wei- 

tere Boote zugeführt werden. 

Bei 2.Ski» BdU Op liegt Meldung des 

PdlU Herwegen vor, wonach neuer PQ aus Reykja- 

vik am 12.12. ausgelaufen sei. Bei I.Skl. ist 

hijerüber nichts bekannt. 

j Il/Obl 

iuf 

' dd: 

an 

1 

.d.M. hat am 16. in der brennenden Präge Pern- 

kläruhg im; Atlantik für den U-Bootskrieg 

s nachstehende persönliche Fernschreiben 

den Führer ergehen lassen: 

Die Überlegenheit der feindlichen Luft unter 

Anwendung der Ortung hat das U-Boot im Atlan- 

tik immer mehr unter YVasser gezwungen. Es 

ist z.Zt. notwendig geworden auf das Über- 

wasseroperiereh bei Tage zu verzichten und 

die U-Boote nicht nur in den Anmarschgebidten, 

sondern auch in den Hauptoperationsgebieten 

nur bei Hacht auftauchen zu lassen. 

YTemnes auch gelingen sollte die Ortungs- 

möglichkeit des U-Boots zu vermindern bzw. 

der gegnerischen Ortung eine eigene aktive 

Ortung entgegenzusetzen, so wird im Großen 

jedoch an dieser Entwicklung nichts zu ändern 

sein: 

die Überwassertaktik des U-Boots ist vorbei. 

Jn der Zukunft muß runter Wasser operiert 

wrerden. Diese befürchtete Entwicklung führt 

seit langem zur Forderung des Walter-U-Boots 

und nachdem die Probleme des Elektro-U-Boots 
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Tag 

Uhrzeit 

18.1 2.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

(158) 

' f. 

' i 

(159) 

.11.) Chef Ski, teilt mit, daß BdU dem FdU Eorwegen- 

zusätzlich 4 U-Boote aus Nordatlantik zur Ver- 

fügung gestellt hat. Palls Anlaufen weiterer 

PQu-Geleitzüge festgestellt wätrd, werden wei- 

tere Boote zugeführt werden. 

Bei 2.Ski. BdU Op liegt Keldung des 

Pdlü Korregen vor, wonach neuer PQ aus Reykja- 

vik am 12.12. ausgelaufen sei. Bei I.Skl. ist 

hierüber nichts bekannt. 

) Il/Ob 

/ auf 
f ^ o o. 

.d.M. hat am 16. in der brennenden Präge Pern- 

klärung im. Atlantik für den U-Bootskrieg 

dajs nachstehende persönliche Pernschreiben 

an| den Führer ergehen lassen: 

Die Überlegenheit der feindlichen Luft unter 

Anwendung der Ortung hat das U-Boot im Atlan- 

tik immer mehr unter Wasser gezwungen. Es 

ist z.Zt. notwendig geworden auf das Über- 

wasseroperiereh bei Tage zu verzichten und 

die U-Boote nicht nur in den Anmarschgebidten, 

sondern auch in den Hauptoperationsgebieten 

nur bei Nacht auftauchen zu lassen. 

UenrL.es auch gelingen sollte die Ortungs- 

möglichkeit des U-Boots zu vermindern bzw. 

der gegnerischen Ortung eine eigene aktive 

Ortung entgegenzusetzen, so wird im Großen 

jedoch an dieser Entwicklung nichts zu ändern 

sein: 

die Überwassertaktik des U-Boots ist vorbei. 

Jn der Zukunft muß unter Wasser operiert 

werden. Diese befürchtete Entwicklung führt 

seit langem-zur Forderung des Walter-U-Boots 

und nachdem die Probleme des Elektro-U-Boots 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 149 

18.’12 42 

ha: 

hl 

_gelös1; waren, 

U-Boote, 

eigensc 

ren und 

kämpfen 

lieh so 

Boote 

2) Das Pindi 

Zeiten d 

Vfasser o 

wesen. B 

Operatio 

wie auch 

weisen, 

den, da 

damit de 

Bootes - 

zur sofortigen Jnbaugabe der Elektro- 

Diese neuen U-Boote werden ihren Grund- 

ften entsprechend unter Wasser operie- 

in erster Linie auch unter Wasser 

Für den Überwasserkampf sind sie wesent- 

echter geeignet als die jetzigen U- 

en des Gegners ist schon in den besten 

es U-Bootskrieges, in denen nur über 

periert wurde, das Hauptproblem ge- 

ei der augenblicklichenjzv/angsweisen 

nsart sind die Chancen zum Finden, 

die Erfahrungen der letzten Zeit be- 

um mehr als die Hälfte herabgesetzt wor- 

das Überwasseroperieren bei Tage - 

r größere Aufklärungsbereich des einzelnen 

ausfällt. 

3) 

ha' 

Schon je 

Luftaufk 

Monate 

außerord 

Atlantik 

U-Bootso 

nicht er 

meinsame 

Fehlschi 

Kraft em; 

befindli 

Das lang|f: 

wird zu 

entsprec 

werden k 

Operatio: 

Operatio: 

Zahl von 

fczt ist daher ein Operieren ohne eigene 

Klärung aussichtslos. Die beiden letzten 

,ben jedoch eindeutig erhärtet, daß die 

entlieh geringen Kräfte des Fliegerführers 

trotz stärkster Anspannung die für eine 

peration erforderliche Mindestaufklärung 

füllen können. Ton 14 durchgeführten ge- 

i Operationen wurden 9 schon deshalb 

ge, weil die Luftaufklärung an Hand 

gels den in der Kähe des U-Bootsstreifens 

chen Geleitzug nicht erfassen konnte, 

ristige Zusammenziehen vieler U-Boote 

inem unökonomischen Aufwand, wenn die 

lenden Aufklärungskräfte nicht eingesetzt 

innen. Ein Beispiel hierfür ist die letzte 

1 der Gruppe "Coronel"; bei der für die 

i von 25 U-Booten an zwei Lagen die geringe 

nur je 3 Maschinen und nach einem Tage Pause- 

nai. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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18.-12 £2 

hl 

_gelöst waren, 

U-Boote. 

eigensch|i 

ren und 

kämpfen 

lieh, sc 

Boote. 

2) Bas Bindi 

Zeiten d 

Uasser o 

wesen. B 

Operatio 

wie auch 

weisen, 

den, da 

damit de 

Bootes - 

zur sofortigen Jnbaugabe der Elektro- 

Biese neuen U-Boote v/erden ihren Grund- 

aften entsprechend unter Uasser operie- 

in erster Linie auch unter Wasser 

Kir den Überwasserkanpf sind sie wesent- 

eohter geeignet als die jetzigen U- 

en des Gegners ist schon in den besten 

es U-Bootskrieges, in denen nur über 

periert wurde, das Hauptproblem ge- 

ei der augenblicklichen|zwangsweisen 

nsart sind die Cnancen zum Finden, 

die Erfanrungen der letzten Zeit be- 

um mehr als die Hälfte herabgesetzt wor- 

äas Überwasseroperieren bei Tage - 

r größere Aufklärungsbereich des einzelnen 

ausfällt. 

ha' 

3) cchon je 

Luftaufk 

Konnte 

außerord 

At lant ik 

U-Bootso 

nicht er 

meineame 

Fehischl 

Kraft em; 

befindli 

Bas 

wird zu 

entsprec 

werden k 

Operatio: 

Operatio: 

Zahl von 

langf: 

fczt ist daher ein Operieren ohne eigene 

ilärung aussichtslos. Bie beiden letzten 

,ben jedoch eindeutig erhärtet, daß die 

entlieh geringen Kräfte des Fliegerführers 

trotz stärkster Anspannung die für eine 

peration erforderliche Kindestaufklärung 

füllen können. Ton 14 durohgeführten ge- 

i Operationen wurden 9 schon deshalb 

ge, weil die Luftaufklärung an Hand 

ahgels den in der Nähe des U-Bootsstreifens 

:hen Geleitzug nicht erfassen konnte, 

ristige Zusammenziehen vieler U-Boote 

inem unökonomischen Aufwand, wenn die 

lenden Aufklärungskräfte nicht eingesetzt 

innen. Ein Beispiel hierfür ist die letzte 

i der Gruppe "Coronel"; bei der für die 

i von 25 U-Booten an zwei Sagen die geringe 

nur je 3 Maschinen und nach einem Tage Pause- 
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Tag 

Uhrzeit 

18.12.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

nur 3 weitere Maschinen eingesetzt werden konnten, 

Mit dieser geringen Aufklärung konnte der Geleitzug 

an zvei Tagen nicht erfaßt, an einem dritten Tag für 

ein Cperieren der Boote zu spät und unsicher erfaßt 

werd 

4) Es miß klar herausgestellt werden, daß,wenn bereits 

jetzl ein erfolgreicher U-Bootskrieg von der eigenen 

luft£,ufklarung abhängig ist letztere bei den neuen 

U—bot tstypen , die fast ausschließlich unter Y/asser 

sitztn werden, zur absoluten Notwendigkeit wird 

Die jahrelange Forderung des BdU, täglich mindestens 

12 Maschinen einsatzbereit zu haben, wird für den U- 

Boot; krieg'mit den neuen U-Bootstypen kaum ausreichend 

sein Demgegenüber werden jedoch nach den jetzigen 

Planungen unter Anrechnung von Neubau und Verlust 

selbst ^nde 1944inur die Zahl von 20 Fernaufklärern 

(<ju h90) insgesamt beim Fl.F.Atlantik erreicht und ge 

halten W'erden können. 

5) Jch 

der 

f ern£ 

Typs 

führ- 

6) Jch 

bei 

dann 

gehö: 

rei cli 

D . 

vormit 

Am 17. 

danken 

daß die 

lächer . 

bitte daher prüfen zu wollen, ob die Fertigung 

< u 290 nicht vorgezogen werden kann und möchte 

r darum bitten, das der gesamte Ausstoß des 

290 der Fernaufklärung für den U-Bootskrieg zuge 

wird. 

halte es für meine Pflicht zu melden, daß auch 

den neuen U-Bootstypen der U-Bootäcrieg nur 

wieder hochgebracht werden kann, wenn die dazu- 

ige erforderliche eigene Luftaufklärung in aus- 

endem Maße zur - Verfügung st eht 0 

eses Schreiben ist von Kpt„z.See Aßmann am 17. 

ags dem Führer vorgelegt worden, 

abends hat der Führer erklärt, daß er den Ge- 

äugen von Großadmiral Dönitz voll zustimme und 

angegeben Fertigstellungszahlen der Ju 290 

ich gering seien und mit alj.en Mitteln gesteigert 
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Tag 

Uhrzeit 

18 ,12.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

nur 

Mit 

an zv. 

ein 

v;erd 

weitere Maschinen eingesetzt werden konnten, 

cjieser geringen Aufklärung konnte der Geleitzug 

ei Tagen nicht erfaßt, an einem dritten Tag für 

(perieren der Boote zu spät und unsicher erfaßt 

n„ 

4) Es muß klar herausgestellt werden, daß^wenn bereits 

jetzl ein erfolgreicher U-Bootskrieg von der eigenen 

Luftaufklärung abhängig ist letztere bei den neuen 

U-Boc tstypen , die fast ausschließlich unter Yr'asser 

sitzen werden, zur absoluten Notwendigkeit wird. 

Die jahrelange Forderung des BdU, täglich mindestens 

12 Maschinen einsatzbereit zu haben, wird für den U- 

Bootikrieg'mit den neuen U-Bootstypen kaum ausreichen 

sein Demgegenüber werden jedoch nach den jetzigen 

Planungen unter Anrechnung von Neubau und Verlust 

selbst -^nde 1944inur die Zahl von 20 Fernaufklärern 

(iju 290) insgesamt beim Fl.F.Atlantik erreicht und ge 

halten werden können. 

5) Jch 

der 

f ern£ 

Typs 

führ 

6) Jch 

bei 

dann 

gehö: 

rei ch 

D . 

vormit 

Am 17. 

danken 

daß öE 

lächer. 

bitte daher prüfen zu wollen, ob die Fertigung 

<u 290 nicht vorgezogen werden kann und möchte 

r darum bitten, das der gesamte Ausstoß des 

290 der Fernaufklärung für den U-Bootskrieg zuge 

wird. 

halte es für meine Pflicnt zu melden, daß auch 

den neuen U-Bootstypen der U-Bootskrieg nur 

wieder hochgebracht werden kann, wenn die dazu- 

ige erforderliche eigene Luftaufkl .rung in aus- 

endem Maße zur■Verfügung steht» 

eses Schreiben ist von Kpt»z.See Aßir.ann am 17. 

ags dem Führer vorgelegt worden» 

abends hat der Führer erklärt, daß er den Ge- 

äugen von Großadmiral Dömtz voll zustimme und 

angegeben Fertigstellungszahlen der Ju 290 

ich gering seien und mit allen Mitteln gesteigert 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 150 

8,12.43 werden 

klärung 

Am 

z.See A 

Auffass 

Anschli 

schall 

erwähnt 

He 

gung fi 

waffe v 

Fertig! 

klärte 

Ju 290 

zu well 

aussen, da U-Bootskrieg diese luftauf- 

dringend benötige. 

18. vorm, ist Chef Genst.d.lw. durch Zpt, 

ßmann von dem Fs. des Ob.d.M. und der 

:mg des Führers darüber ins Bild gesetzt, 

eßend hat General Korten dem Heichsmar- 

egenüber die Forderung der Marine 

ichsmarschall hält Steigerung der Ferti- 

nicht möglich, da Baukapazität der Luft- 

oll ausgelastet undEingrifffin bestehende 

gen nicht möglich sei: General Korten er- 

Kpt.z.See Aßmann gegenüber Fertigungslage 

und Möglichkeit ihrer Steigerung überprüfen 

en. 

un. 

III.)Obrd.Ji. hat am -18. Vm. mit-Reichsminister 

Speer notwendige Maßnahmen zum Vory/ärtskommen 

auf den Gebiet der Hochfrequenzforschung besprochen. 

Es wurde ins Auge gefaßt am 2.Januar dem Führer 

in dieser Angelegenlieit gemeinsam Vortrag zu 

halten, um zu erreichen, daß gesamte äurjverfü- 

gung. stehende wissenschaftliche Kapazität für diese 

entscheidende Frage des U-Bootkrieges eingesetzt 

wird und nicht wie bisher größtenteils infolge der 

Personslunion zwischen der Spitze des Vierjahres- 

plans tnl*r Führung der Luftwaffe nur einem 17ehr- 

machtsteil allein zu Gute zu kommen, Forderung geht 

also dahin, daß gesamte Forschungsarbeit für alle 

Wehrmachtteild Minister Speer anvertraut wird . 

IV.) Vortrag Chef Ski, Qu A: 

Befehlsgemäß hätte Dt.Mar.Kdo. Italien gesam- 

tes Peisonal mit der jetzt an Ostküste eingesetzten 

MAA an Adm.Ägäis abzugeben. Tatsächlich sind etwa 

400 Marn als Kernstück für die: Batteriebesatzungen 

zurückljehalten 'worden. Durchführung des Befehls 

Auallcfemniraliurer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 150 

8.12.43 werden 

kläruifjj 

Am 

z.See A 

Auffass 

Ansclili 

scliall 

erwähnt 

3e 

gung xi 

waffe v 

Fertigi 

klärte 

Ju 290 

zu. weil 

aussen, da U-Bootskrieg diese Luftauf- 

dringend benötige. 

18. vorig, ist Chef Genst.d.lw. durch Kpt. 

ßmann von dem Fs. des Ob.d.M. und der 

mg des Führers darüber ins Bild gesetzt, 

eßend hat General Korten dem Reichsmar- 

egenüber die Forderung der Marine 

iohsmarschall hält Steigerung der Ferti- 

nicht möglich, da Baukapazität der Luft- 

oll ausgelastet undEängriffrin bestehende 

gen nicht möglich sei: General Korten er- 

Kpt.z.See Aßmann gegenüber Fertigungslage 

und Möglichkeit ihrer Steigerung überprüfen 

un, 

III» )0b.d.ir. nat am 18i Vm„ mit-Reüchsminister 

Speer notwendige Maßnahmen zum Vory/ärtskommen 

auf der Gebiet der Hochfrequenzforschung besprochen. 

Es wurde ins Auge gefaßt am 2.Januar dem Führer 

in dieser Angelegenheit gemeinsam Tortrag zu 

halten, um zu erreichen, daß es gesamte gurfrerfü- 

gung. stehende wissenschaftliche Kapazität für diese 

entscheidende Frage des U-Bootkrieges eingesetzt 

wird und nicht wie bisher größtenteils infolge der 

Personslunion zwischen der Spitze des Vierjahres- 

plans trüdfer Führung der Luftwaffe nur einem Yi'ehr- 

machtsteil allein zu Gute zu kommen, Forderung geht 

also dahin, daß gesamte Forschungsarbeit für alle 

'ffehrmachtteild Minister Speer anvertraut wird . 

IV.) Vortrag Chef Ski. Qu A: 

Befehlsgemäß hätte Dt.^ar.Kdo. Italien gesam- 

tes Personal mit der jetzt an Ostküste eingesetzten 

MAA an Ädm.Ägäis abzugeben. Tatsächlich sind etwa 

400 Marn als Kernstück für die.'Batteriebesatzungen 

zurücktjehalten worden. Durchführung des Befehls 

B 36.(neu) Din A 
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Tag 

Uhrzeit 

18.12.4: 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

würde 

zu Pal 

|anze bisherige Organisation an ital. Ostlciste 

bringen. 

(160) 

Clief Ski. entscheidet, daß etwa 20G Mann allmählic 

an Adra Adria abzngeben sind. 

V.) Skl^.Qn A erhält Auftrag Anregung zu prüfen, daß Torp 

Boote wieder sämtlich Hamen erhalten sollen. 

Jm kleinsten Kreis: 

TI.) TJ-Bootc im Kordatlantik werden ab 20.12. abends mit 

zu erwartetem G-eleitzug nach Korden ahlaufen um den Rar 

durch den erwarteter Blockadebrecher "Bernau" laufen 

soll, zu räumen und den Gegner aus ihm abzuziehen. 

VII.) Chef SrloQu A berichtet über Stand der Donaumonitoren- 

Ohcf ul:l. li.ofichU! arg-nwourlirn! .Tnrtrag für 1Q.1 

(161) wUl. 
Besonderes: 

(162) 

sAju ö&JUI 10. ouiA ihuA, 

'UuJ- 'iJ! /q.ii. lUifLsrvUiJ. 
(Xytift - /l ■ ’f'd ) 

1.) Grippe Süd weist 1.Ski. nachrichtl. Adm.Ägäis, 
Durch-' 

MV1), luftwaffenkdo. SO daraufhin, däßxiiüirung befol 

lener Truppenbewegungen in Ägäis angesichts 

kaiastmphaler Geleitlage Monate in Anspruch nehmen 

wird, da befohlene Versorgung und Bevorratung 

de: Jnseln auch nicht annähernd ausreichend durch- 

ge LÜhrt vierden kann. Die Gruppe schlägt daher be- 

fristeten Einsatz Großtransportraumes der Luft- 

fe zur Durchführung der Truppentransporte und 

dringendste Lösung der Urlauberfrage vor. 

Abschrift entsprechenden Kurzbriefes gern. 1.Ski. 

421-07/43 gK. in KTB Teil C, Heft XIV. 

20) I op/ 1.Ski. berichtet'über Besprechung in 

So(fia: 

Die beiden zur Verhandlung stehenden 

Prlobleme sind Versorgungsfrage und Räumungs- 

frtaue. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

18.12,4: 

(160) 

Würde £;aiize bisherige Organisation an ital. Ostlrüste 

zu Fall bringen. 

Cief Ski. entscheidet, daß etwa 20C Kann allmählich 

an Adm Adria abzugeben sind. 

V.) Ski..Qu A erhält Auftrag-Anregung zu prüfen, daß Torp. 

Boote wieder sämtlich Hamen 0£>iaiten sollen. 

Jm kleinsten Kreis: 

(161) 

(162) 

YI.) U-Boote in Koröatlanfcik werden ab 20.12. abends mit 

zu erwartetem Geleitzug nach Korden ailaufen um den Rar 

durch den erwarteter Blockadebrecher "Bernau" laafen 

soll, :;u räumen und den Gegner aus ihm abzuziehen. 

YII.) Chef S.cl.Qu A berichtet über Stand der Konaumonitoren- 

Ohci' uM. lüdfirhUi erg rwi-rii'ir.u, Yortrag j uLr 1Q.1' 

'Witt. 
Besonderes: 

 •dk*' UMJ- bJtrHJiLvÄ 
IkUurUp+s SQ.-a. 

(Xyd/t- 'ffl/la /l. f'S ■) 

1. ) Gruppe Süd weist 1.Ski. nachrichtl. Adm.igäis, 
Durch- 

MV1), Luftwaffenkdo. SO daraufhin, daBxfÜlirung befol 

leier Truppenbewegungen in Ägäis angesichts 

kalastiophaler Geleitlage Monate in Anspruch nehmen 

wird, da befohlene Versorgung und Bevorratung 

de: Jnseln auch nicht annähernd ausreichend durch-- 

geführt werden kann. Die Gruppe schlägt daher be 

fristeten Einsatz Großtrcnsportraumes der Luft- 

fe zur Durchführung der Truppentransporte und 

dringendste Losung der Urlaaberfrage vor. 

Abschrift entsprechenden Kurzbriefes gern. 1.Ski. 

42^07/43 gK. in KTB Teil C, Heft XIV. 

2. ) I op/ 1.Ski.  berichtet'über Besprechung in 

Sojfia: 

Die beiden zur Verhandlung stellenden 

Prlobleme sind Versorgungsfrage und Räumungs- 

frlaze. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 151 

18..12.43 Stiohwo 

mit kon: 

r t 

Sti| 

in Perei: 

Hinblick 

fassung, 

unter a 

Kai 

natlich 

"Ruderboot" bedeutet Räumung über See 

entrischem Rückzug auf Sewastopol. 

chwort "litzmann" bedeutet- Durchbruch 

op-Snge in Richtung Cherson. AOK 17 ist im 

auf Schwierigkeit beider lösungen der Auf- 

daß nichts anderes übrig bleibe als Krim 

llen Umstanden zu halten(Stichwort "Kolberg"), 

chschubforderung ist von z.Zt. 40 000 to mo- 

bis 105 000 to steigend. 

Gruppe Süd kann auch bei Einsatz aller Kräfte 

Durchführung nicht garantieren. Abzug weiteren 

Schiffsraums aus Ägäis ist nicht möglich. 

Kriim kahnbei Aufzehren sämtlicher Vorräte bis 

1.5. verpflegungsmäßig aushalten. 

Lage 18. 12.43 

I.) Krie giührung in außerheimischen Gewässern: 

Reindlas 

"Odorno" und "Alsterufer" werden -unterrichtet 

daß ab 20.12. Wetterbeobachtungen und Vorhersagen 

für Atlentik zv/ischen 40 und 50 Kord übermittelt wer- 

den. Voihersagen sind mangels ausreichender Unterla- 

gen durch örtliche eigene Wetterbeobachtung der 

Blockadebrecher ergänzungsbedürftig. 

Msr.Att. Tokio meldet, daß "Bogota" am 16. 

aus Shoran ausgelaufen ist und Punkt "Tannenwald" 

ansteueit. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 151 

18..12.43 Sticliwo 

mit kon: 

r t 

Sti 

in Perel; 

Hinblick 

fassung, 

unter &. 

Ka. 

natlich 

G-ru 

DarclTiül: 

Schiffsi 

Sri 

1.5. ver 

"Ruderboot" bedeutet Räujnrmg über See 

entrischem Rückzug auf Sev/astopol. 

chwort "Litzmann" bedeutet Durchbruch 

op-Dnge in Richtung Cherson. AOK 17 ist im 

auf Schwierigkeit beider lösungen der Auf- 

daß nichts anderes übrig bleibe als Krim 

llen Umständen zu halten(Stichwort "Kolberg"), 

chschubforderung ist von z.Zt. 40 000 to mo- 

bis 105 000 to steigernd. 

ppe Süd kann auch bei Einsatz aller Kräfte 

rung nicht garantieren. Abzug v/eiteren 

aums aus Ägäis ist nicht möglich. 

kannte! Aufzehren sämtlicher Vorräte bis 

pflegungsmäßig aushalten. 

am 

Lage 18. 12.43 

I.) Krie gführung in außerheimischen Gewässern: 

Eeindlas e: 

"Osorno" und "Alsterufer" werden unterrichtet, 

daß ab 20.12. Wetterbeobachtungen und Vorhersagen 

für Atlsntik zwischen 40 und 50 Kord übermittelt wer- 

den. Vorhersagen sind mangels ausreichender Unterla- 

gen durch örtliche eigene Wetterbeobachtung der 

Blockadebrecher ergänzungsbedürftig. 

Mär.Att. Tokio meldet, daß "Bogota" am 1£. 

aus Shoran ausgelaufen ist und Punkt "Tannenwald" 

ansteuert. 



- 294 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.1.2.43 II.)li£ge Westraum: 

Feindla, 

übe 

erfaßt„ 

gestellt 

Uhr-6 Oi 

Am 

ausgelaif: 

Eigene 

r der Biskaya wurden 37 Flugzeuge im Einsatz 

Bei den Azorenstaffein wurden 8 Flugzeuge fest- 

Jm Einholgebiet wurden zwischen 0900 - 1900 

tungen engl. Einheiten gemeldet» 

17. nachmittags sind 4 engl. Dampfer aus Tejo- 

f en. 

Jtege: 

Gebiet A tlant ikküste: 

T 22, 25 haben nach planmäßig verlaufenen Übungen 

von Conqarneuu nach Brest verlegt. 

Voi Adour-Mündung wurde 1 Kine geräumt. 

Voi St.Kazaire ist am 17. im Nebel M 221,5 

aufgelar fen. 

Am 18. 1215 Uhr haben 20 feindliche Flugzeuge bei 

diesigen Wetter auf Concarneau-Eeede vor Anker liegen- 

den Dampfer "Binz" ("Pietro Orseolo'pmit Torpedos 

und Bomben angegriffen. Das Schiff wurde durch 

Treffer beider Art schwer beschädigt. Lage des 

Schiffes ist kritisch. Besatzung ist einschließlich 

Verwundeter vollzählig geborgen. 

Seegebiet Kanal: 

Weg 

nen ünbe 

Jm 

Besonder 

en Mondhelle und Wetterlage waren Vp.-Positio- 

setzt. 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Nach Bericht von Gruppe West ist selbst bei Ein- 

stufung der Geschützmontage der 4 - 38 cm Doppeltürme 

der Batterie Greville in höhere Dringlichkeit als SS 

- 294 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.1.2.43 IX.) I ge Westraum 

Feindla, 

Über der Biskaya wurden 37 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Bei den Azqrenstaffein wurden 8 Flugzeuge fest- 

gestelli . Jm Einholgebiet wurden zwischen 0900 - 1900 

Uhr-6 Oitungen engl. Einheiten gemeldet. 

Am 17. nachmittags sind 4 engl. Dampfer aus Tejo- 

ausgelat fen. 

Eigene Bage: 

Gebiet A tlantikküst e: 

T 22, 25 haben nach planmäßig verlaufenen Übungen 

von Conqarneau nach Brest verlegt, 

Voi Adour-Kiindung wurde 1 lline geräumt. 

Voj St.Kazaire ist am 17. im Nebel M 221.5 

auf gelar f en. 

Am 18. 1215 Uhr haben 20 feindliche Flugzeuge bei 

diesigen Wetter auf Concarneau-Reede vor Anker liegen- 

den Dannfer "Linz" ("Pietro Orseolo'^mit Torpedos 

und Boraten angegriffen. Das Schiff wurde durch 

Treffer beider Art schwer beschädigt. Lage des 

Schiffes ist kritisch. Besatzung ist einschließlich 

Verwundeter vollzählig geborgen. 

Seegebiet Kanal; 

Weg 

nen ünbe 

Jm 

Besonder 

en Kondhelle und Wetterlage waren Vp.-Positio- 

setzt. 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Nach Bericht von Gruppe 7/est ist selbst bei Ein- 

stufung der Geschützmontage der 4 - 38 cm Doppeltürme 

der Batterie Greville in höhere Dringlichkeit als SS 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 152 

18.12.4: Gefecht 

2.Turme;: 

Wirkung 

Küsten 

Baust eil 

sonüern 

stände 

derung 

und Tarr 

Da Vert 

mit die 

gen ist, 

für Eir 

der Kräi 

zugewie 

Abs 

scheidurg 

führt„ 

^bereitschaft ersten Turmes nicht vor 15. 10. 

nicht vor 15.12.44 zu erwarten. Jn Aus- 

einer Verfügung des OKW , daß im Frühjahr 

ind unmittelbares Hintergelände keine 

e mehr sein dürfe, die Kämpfe hemmt, 

sich in voll verteidigungsmäßigem Zu- 

1efinden muß, hat OB.West befohlen, daß Fof- 

ces Führers bezüglich Verteidigungsfähigkeit 

ung am 1.3.44 durchgeführt sein muß. 

idigung des Bails der Batterie Greville 

em Führerbefehl nicht in Einklang zu brin- 

erbittet Mar.Gruppe West Einverständnis 

Stellung des Baus und Einsatz frei werden- 

te und Material zur Aufstellung der 

enen Mittelbatterie. 

chrift des Berichts s. Fs. 1750. Ent- 

Chefs Ski. wird durch Ski.Qu A herbeige- 

III.) Nordsee, Hör wegen, Nordmeer: 

Nordsee: 

Ho: 

räumt, 

rdwestl. Terschelling vrarde eine Mine ge- 

We 

6 Dampfe 

Jm 

Norwegen 

stgeleit 473 Elbe - Hoek ist 0900 uhr mit 

:rh unter stärkerem Geleit angelaufen. 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

/ Hordmeer: 

Feindlag;: Über der Nordsee-wurden 10 Flugzeuge 

im Einsatz erfaßt. 

Eigene Lage.: Am 16. wurde Batterie Sensenhauer 

in Petsano—Einfahrt von feindlichem Feuerüberfall 

B (neul Zu bez,eben Tom Vordrucklager der Krie^smarlue J. J. Augustin in Glückst&dt. ou. I Ausllefenimralager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 152 

18.12.4 Gefecht 

2.Turme:: 

Wirkung 

Küsten 

Bausteli 

sondern 

stände 

derung 

und Tarr 

Da Vert 

mit dies 

gen ist, 

für Eir 

der Krüi 

zugewie 

Abs 

scheidurg 

fJhrt o 

bereitschait ersten Turmes nicht vor 15. 10. 

nicht vor 15.12.44 zu erwarten. Jn Aus- 

einer Verfügung des OKW , daß im Frühjahr 

md unmittelbares Hintergclände keine 

e mehr sein dürfe, die Kämpfe hemmt, 

sich in voll verteidigungsmäßigem Zu- 

1efinden muß, hat OB.West befohlen, daß Fof- 

ces Führers bezüglich Verteidigungsfähigkeit 

ung am 1.3.44 durchgeführt sein muß. 

idigung des Bails der Batterie Greville 

em Führerbefehl nicht in Einklang zu brin- 

erbittet Mar.Gruppe West Einverständnis 

Stellung des Baus und Einsatz frei Y/erden- 

te und Material zur Aufstellung der 

enen Mittelbatterie. 

chrift des Berichts s. Fs. 1750. Ent- 

Chefs Ski. wird durch Ski.Qu A herbeige- 

III.) N ords ee, Nor wegen, Nordmeer: 

Nordsee: 

Nordv/estl. Terschelling wurde eine Mine ge- 

räumt , 

Wesltgeleit 473 Elbe - Hoek ist 0900 uhr mit 

6 Dampfern unter stärkerem Geleit angelaufen. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Norvrferen 

Feindlag 

/ Nordmeer: 

2: Über der Nordsee-wurden 10 Flugzeuge 

im Einsatz erfaßt. 

Eigene—Page: Am 16. v/urde Batterie Sensenhauer 

in Petsano—Einfahrt von feindlichem Feuerüberfall 

B QR (neul t>c2lelicn Thm Vordrucklas-er der Krlegsmnrlue J. J. Augustin in Glückstadt. 
' ' Auflllcleningslager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paria / Utrecht 1 Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

18,12o4 5 

Ort 

Wetter 

v„) tr 

Vorkommnisse 

erfaßt. Am 17. wurde südwestl. Kyberg eine Mine get- 

räumt. An diesem Tage wurden 2 Einflüge im Raum Vardoe 

und 3 Flugzeuge im Raum Bergen gemeldet. 

An 18. vormittags wurde 1 Räumboot westlich des 

Uordkap von einem feindlichen Flugzeug vergeblich 

angegriffen. Aus Bereich Adm. Polarhüste liegen 

Meldungen wegen leitungsstörungen nicht vor. Aus den 

übrigen Bereichen wurden^lg Schiffe nach Korden und 

Süden geleitet. 2 Schiffe blieben infolge Geleit- 

mangels liegen, 

U 636 meldete vom 17. 2332 Uhr in AC 4465 nach 

Horchpsilung Einzelfahren auf 70. U-Boote erhielten 

neue Aigriffsräume von AC 1988 - 4658 zugewiesen. 

Am 18. meldete U 636 "keine Horchpeilung mehr, 

vermute Eeind-U-Boot." 

IV.) Skagerrak , Ostsee -Eingänge,Ostsee 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Unter den geleiteten Einheiten befinden sich 

Kreuzer "leipzig", Zerstörer "Beitzen" und Zielschiff 

"Hessen". 

-Bootskriegführüng 

1 U-Boot der Gruppe "Föhr" hat 1230 Uhr in AK 

9244 Flugzeug gemeldet. Gruppe hat Befehl erhalten 

für 19. am Tage unter Wasser weiterzumarschieren, 

da wegen Seegangs eigene Flakabwehr unmöglich ist. 

Verspätetes Eintreffen in befohlenem Vp.Streifen 

muß inj Kauf genommen werden. 

- 29b - 

Tag 

Uhrzeit 

18.12.45 

Ort 

Wetter 

erfaßt. Am 17- wurde südwestl. Kyberg eine Mine get- 

räumt. An diesem’Tage wurden 2 Einflüge im Raum Vardoe 

und 3 Flugzeuge im Raum Bergen gemeldet. 

Aa 18. vormittags ivurde 1 Räumboot westlich des 

Nordkap von einem feindlichen Flugzeug vergeblich 

angegriffen. Aus Bereich Adm. Polarkuste liegen 

Meldungen wegen leitungsstörungen nicht vor. Aus den 

übrigea Bereichen wurden^fg Schiffe nach Horden und 

Süden geleitet. 2 Schiffe blieben infolge Geleit- 

mangels liegen, 

TJ 636 meldete vom 17. 2332 Uhr in AC 4465 nach 

Horchpsilung Einzelfahren auf 70 . U-Boote erhielten 

neue Aigriffsräume von AC 1988 - 4658 zugewiesen. 

Am 18. meldete U 636 "keine Horchpeilung mehr, 

vermute Feind-U-Boot." 

IV.) S 

V.) U 

Vorkommnisse 

kagerrak , Ostsee -Eingänge,Ostsee 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Uiter den geleiteten Einheiten befinden sich 

Kreuzer "Leipzig", Zerstörer "Beitzen" und Zielschiff 

"Hessea". 

-Bo ot skrie gführüng 

1 U-Boot der Gruppe "Föhr" hat 1230 Uhr in AK 

9244 Flugzeug gemeldet. Gruppe hat Befehl erhalten 

für 19. am Tage unter Wasser-weiterzumarschieren, 

da wegen Seegangs eigene Flakabwehr unmöglich ist. 

Verspätetes Eintreffen in befohlenem Vp.Streifen 

muß inj Kauf genommen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.12.4? 

Ort 

Wetter 

reich an 

in Vp.S 

auf nor 

eigene 

Start 

Di 

Boote 

FdU Ko 

Boote 

Bopte der Gruppe Coronel 3 mit 5 aus Franh- 

sgelaufenen Booten stehen 20.12. 1000 Uhr 

treifen von BE 4691 nach 5652 zur Operation 

isteuernden MKS-Geleitzug. Für 19. ist 

Luftaufklärung mit 5 FW 200 beabsichtigt, 

jedoch im Hinblick auf Wetterlage fraglich, 

e auf Ausmarsch in den Atlantik befindlichen 

1 314, 716 und 957 sind bis auf weiteres 

egen unterstellt. Abstellung 2 weiterer 

s der Heimat ist befohlen. 

rw 

au: 

Au 

Meldung e: 

s den übrigen 0p.Gebieten liegen besondere 

in nicht vor. 

VT.) L 

Raum um 

Vorkommnisse 153 

u f t k r i e g.f ü h r u n g 

England: 

Eigene Jagdabwehr bei Angriff auf eigenes 

Vefsofgongs- und Minensuchgeleit auf Concarneau- 

Reede, vobei Dampfer "Linz" beschädigt wurde, 

blieb o ine Erfolg. 

Jn den Raum San Remo, San Raphael und Uizza 

einfliegende Feindverbände haben mittags die 

Straßen und Eisenbahnwege Var im Raum Nizza ver- 

nichtet bezw. beschädigt. Erneuter Angriff auf 

Viadukt bei Antheor blieb ergebnislos, Jagdabwehr 

durch 14 eigene Jäger brachte keinen Erfolg. 

Jn der Nacht zum 19. waren 5 Ju 188 zum 

Störein3atz gegen London vorgesehen. 1 Flugzeug 

erreichte das Ziel, ein zweites hat Brighton ange- 

griffen. 3 Flugzeuge sind nicht■zürückgekehrt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 153 

18.12.4? 

an 

Bo 

reich 

in Vp.S 

auf nor 

eigene 

Start 

Bi 

Boote 

FdU Ko: 

Boote 

öte der Gruppe Coronel 3 mit 5 aus Franh- 

sgelaufenen Booten stehen 20.12. 1000 Uhr 

treifen von BE 4691 nach 5652 zur Operation 

isteuernden KKc-Geleitzug. Für 19. ist 

Luftaufklärung mit 5 FW 200 beabsichtigt, 

jedoch im Hinblick auf Wetterlage fraglich, 

e auf Ausmarsch in den Atlantik befindlichen 

J 314» 716 und 957 sind bis auf weiteres 

egen unterstellt. Abstellung 2 weiterer 

s der Heimat ist befohlen. 

rw 

au: 

Au 

Keldung e: 

s den übrigen 0p.Gebieten liegen besondere 

n nicht vor. 

VI.) X, u f t k r i e g_f ü h r u n g 

Raum um England: 

Eigene Jaglabwehr bei Angriff auf eigenes 

Versorgmgs- und Minensuchgeleit auf Concarneau- 

Reede, vobei Bampfer "Linz" beschädigt wurde, 

blieb o ine Erfolg. 

Jn den Raum San Remo, San Raphael und Nizza 

einfliegende Feindverbände haben mittags die 

Straßen und Eisenbahnwege Var im Raum Nizza ver- 

nichtet bezw. beschädigt. Erneuter Angriff auf 

Viadukt bei Antheor blieb ergebnislos. Jagdabwehr 

durch 14 eigene Jäger brachte keinen Erfolg. 

Jn der Nacht zum 19. waren 5 Ju 188 zum 

Störein3atz gegen London vorgesehen. 1 Flugzeug 

erreichte das Ziel, ein zweites hat Brighton ange- 

griffen. 3 Flugzeuge sind nicht -zürückgekehrt. 



- 298 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.1 2.43' Reichst ebie-fc: 

An Tage wurden einzelne Binflüge in Nord- und West 

deutsclland gemeldet. Aus dem Süden'sind einzelne 
plugzeige in den Raum ostwärts Warschau offenbar 

zur Ag^ntenabsetzung eingeflogen. 

Zi dem Angriff auf Berlin in der Nacht zum 17. 

wird gemeldet, daß es sich um mittelschweren Angriff 

aus 5-6 000 m Höhe mit etwa 200 Plugzeugen sowie 

um vereinzelte BAW 's auf Dessau, Bitterfeld, Magde- 

burg urd einige kleine Orte in der Mark Brandenburg 

gehandelt hat. Bei nur beschränkter Einnatzmöglich- 

keit wtrden durch Nachtjäger 19 sichere und ein 

wahrscleinlicher Abschuß, durch Flak 3 weitere Abschüs 

erziel"! . 3 eigene Plugzeuge gerieten in. Verlust. 

Über die in Berlin angerichteten Schäden und Verluste 

siehe üageslage. 

Mitt eli ie erraum: 

Jm Frontgebiet waren etwa 220 Peindflugzeuge 

eingesetzt, von denen 6 abgeschossen wurden. 

Jn der Ägäis sind 6 feindliche Aufklärer festge- 

stelitj Eigene Einsatzmeldung liegt nicht vor. 

Ostfroi t: 

BeJ Küstenanflügen im Raum Bergen - Lister wurde 

eine Mc skito bei Haugesund abges'chossen, 1 PW 38 wurde 

abgesch ossen. 

Jm übrigen keine besonderen Meldungen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.12.43' Reichs; ebiet: 

An Tage wurden einzelne Einflüge in Nord- und West 

deutsclland gemeldet. Aus dem Süden'sind einzelne 
Flugzet ge in den Raum ostwärts Warschau offenbar 

zur Ag^ntenabsetzung eingeflogen. 

Zt dem-Angriff auf Berlin in der Nacht zum 17. 

wird gemeldet, daß es sich um mittelschweren Angriff 

aus 5-6 000 m Höhe mit etwa 200 Flugzeugen sowie 

um vereinzelte BAW 's auf Dessau, Bitterfeld, Magde- 

burg uid einige kleine Orte in der Mark Brandenburg 

gehandelt hat. Bei nur beschränkter Ein.satzmöglich- 

keit wirden durch Nachtjäger 19 sichere und ein 

wahrscleinlicher Abschuß, durch Flak 3 weitere Abschüs 

erzielt. 3 eigene Flugzeuge gerieten in;'Verlust. 

Über die in Berlin angerichteten Schäden und Verluste 

siehe lageslage. 

Mitt eli ie erraum: 

Jm Frontgebiet waren etwa 220 Feindflugzeuge 

elngesttzt, von denen 6 abgeschossen wurden. 

Jn der Ägäis sind 6 feindliche Aufklärer festge- 

stelitj Eigene Einsatzmeldung liegt nicht vor. 

Ostfroi t: 

Bei Küstenanflügen im Raum Bergen - lister wurde 

eine Mc skito bei Haugesund abges'chossen, 1 FW 38 wurde 

abgesciossen. 

Jm übrigen keine besonderen Meldungen. 



- 299 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 154 

VII.) Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer: 

1.Berei :h Marinegruppe Y/est: 

Feind L 

87 Set 

Zerst 

tar n: 

&ibra:. 

lieh 

eine 

ger a- 

tar w; 

Sjgen 

2 700 

Berei 

Feind Lage: 

nge: 

Ja der Nacht zum 18. hat Großgeleit aus 

iffen, darunter große Transporter mit 8 

irern aus dem Mittelmeer kommend Gibral- 

ich Westen passiert. 12 Einheiten sind in 

tar eingelaufen. Es handelt sieh vermut- 

'im GUS 24. Jn der gleichen Nacht v/urde 

große Einheit mit 2 Zerstörern nördlich Tan- 

Wesfkurs festgestellt. Belegung Gibral- 

, ir unverändert. 

; Lage: 

for südfranz. Küste wurden in einem Geleit 

BRT gesichert. 

h Bt.Markdo. Italien: 

Am 17. mittags sind-. 2 Frachtpenischen süd- 

Javona von U-Boot torpediert. Ostwärts 

hat 1 U-Boot am 18. 1120 Uhr Dampfer 

lieh 

Genua 

"la F)rce" versenkt. 

Eigen - Bage: 

TA 23 

vor C 

beseht 

nicht 

gerät 

haben 

aufgab 

Fano 

J-Jagd im Golf von Genua ist eingesetzt. 

und 24 haben Minenaufgabe "^arder" 

>rsika durchgeführt und anschließend Bastia 

ssen. Gegenwehr von Land oder See erfolgte 

An Nordostecke Korsika wurde ein Ortungs- 

bestätigt . 

Hinenschiffe "Dwarsläufer" und 3 R-^oote 

von Spezia nach Elba für’Absprung zur Minen- 

e verlegt. 

Bei feindlichem Luftangriff am 16.abends auf 

wurde ein Kümo versenkt,und 2 beschädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 154 

18.12.4'i VII.) K: 'iegf-uhruns im Kittelmeer und Schwarzen Meer: 

1.Berei :h Marinegruppe West: 

BeihdL age: 

Sa i: 87 

Zerstt 

tar 

Gibra! - 

lieh 

eine 

ger 

tar w,:: 

Fn der Nacht zum 18. hat Großgeleit aus 

iffen, darunter große Transporter mit 8 

5rern aus dem Kittelmeer kommend Gibral- 

Westen passiert. 12 Einheiten sind in 

tar eingelaufen. Es handelt sich vermut- 

im GUS 24. Jn der gleichen Nacht wurde 

große Einheit mit 2 Zerstörern nördlich Tan- 

Wesfkurs festgestellt. Belegung Gibral- 

T unverändert. 

nach 

a'if 

Eigen ; Lage: 

For südfranz. Küste wurden in einem Geleit 

2 700 BET gesichert« 

2. Berei:h Dt.Karkdo. Italien: 

Peind L age: 

lieh 

Genua 

"la 

Am 17. mittags sind-. 2 Prachtpenischen süd- 

äavona von U-Boot torpediert. Ostwärts 

hat 1 U—Boot am 18. 1120 Uhr Dampfer 

ree" versenkt. P >: 

Eigen Lage: 

C ) 

J-Jagd im Golf von Genua ist-;eingesetzt. 

und §4 haben Minenaufgabe "Harder" 

irsika durchgeführt und anschließend Bastia 

ssen. Gegenwehr von Land oder See erfolgte 

An Nordostecke Korsika wurde ein Örtungs- 

bestätigt. 

ßinenschiffe "Dwarsläufer" und 3 E-^oote 

haben von Spezia nach Elba für- Absprung zur Kinen- 

aufgabe verlegt. 

Bei feindlichem Luftangriff am 16„abends auf 

Panoj wurde ein Kümo versenkt.und 2 beschädigt. 

TA 23 

vor 

beseht 

nicht 

gerät 



- 300 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12.45 te r Weit 

Gelei]fc 

sacht 

e Angriffe an 16. ■und 17° auf eigenes 

bei Civitavecchia und auf Benedetto verur- 

;n keine Schäden. 

Hi: und 

3» Berei 

Oer Streik in Genua hat sich auf 30 000 Werft- 

fenarbeiter ausgedehnte 

‘Winegrupue Süd: 

a) Ad ria: 

Sül 

au 

ge 

3 

di 

ni 

Ei 

Ga 

do 

so 

N; 

an 

ai 

"Uiobe", TA 21, 22 stehen auf Marsch nach 

en. TA 20 ist wegen Lecks im Vorschiff in Tries' 

riickgeblieben. 

S 36, 55 sind am 18. in Cattaro eingelaufen.' 

Aus mitgehörtem Punkspruch von Adm.Adria 

3 Mosta/wird entnommen, daß eigenes Unternehmen 

en Corcula 20.12. früh beginnt. "Niobe" und 

C-Boote operieren nördlich bezw. südöstlich 

3ser Jnsel. S-Boote sollen aus Cattaro 19.12. 

h Dunkelwerden auslaufen zu offensivem ^orp- 

isatz gegen Schiffsraum von Brindisi bis 

rgano,; 

i 20. bei Morgengrauen vor Jnsel Vis stehen 

rt kurzen Peuerüberfall ausführen und danach 

zeuge westlich und südlich Corcula jagen. Boote 

llen nach Ergänzung am 21.abends erneut zur 

chtjagd gegen Fahrzeuge aller Art auslaufen, 

21. im Morgengrauen kurzen Feuerüberfall 

Hafen Lastovo durchführen.(s.PT.1949). 

aor 

LUf 

32g 

2. 

Gruppe Süd übermittelt folgende Antwort 

Edr.Adm.Adria auf Anfrage von Ski. am 12.12.: 

Angabe Heer trifft aachiich zu und ist in 

materieller Unzulänglichkeit begründet. - 

IIS.Jäg.Div. ablehnte Durchführung ohne aus- 

reichenden Transportraum zum Übersetzen. Darübe 

hinaus forderte Di>v.Kommandeur weitere 24 Stund£: 

- 300 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12.45 Weitete Angriffe am 16. und 17° auf eigenes 

Geleit bei Civitavecchia und auf Benedetto verur- 

sacht ;n keine Schäden. 

)er Streik in Genua hat sich auf 30 000 Werft- 

und Hafenarbeiter ausgedehnt. 

Berei M. arinegrunne S°.d: 

a) Adria: 

Sül 

au 

ge 
3 

di 

n; 

Ei 

Ga 

do 

Pi 

so 

Hi 

am 

ai 

"Kiobe", TA 21, 22 stehen auf Karcch nach 

en. TA 20 ist wegen Lecks im Vorschiff in Tries“ 

rückgebliebeh. 

S 36, 55 sind am 18. in Cattaro eingelaufen.' 

Aus mitgehörtem Funkspruch von Adm.Adria 

3 Mostafwird entnommen, daß eigenes Unternehmen 

en Corcula 20.12. früh beginnt. "Kiobe" und 

C-Boote operieren nördlich bezw. südöstlich 

3ser Jnsel. S-Boote sollen aus Cattaro 19.12. 

h Dunkelwerden auslaufen zu offensivem $orp- 

isatz gegen Schiffsraum von Brindisi bis 

rgano 

m 20. bei Korgengrauen vor Jnsel Vis stehen 

rt kurzen Peuerüberfall ausführen und danach 

zeuge westlich und südlich Corcula jagen. Boot1! 

llen nach Ergänzung am 21.abends erneut zur 

chtjagd gegen Fahrzeuge aller Art auslaufen, 

21. im Morgengrauen kurzen Feueruberfall 

Hafen Dastovo durchführen.(s,FT.1949). LUf 

Gruppe Süd übermittelt folgende Antwort 

Kdr.Adm.Adria auf Anfrage von Ski. am 12.12. 

Angabe Heer trifft aachiich zu und ist in 

materieller Unzulänglichkeit begründet. - 

IIS.Jäg.Div. ablehnte Durchführung ohne aus- 

reichenden Transportraum zum Übersetzen. Darüber- 

hinaus forderte Div.Kommandeur v/eitere 24 Stund m 



- 301 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 155 

18.12„4: 

b) Ägäis: 

Weg 

Anis,ufzeit nach beendetem Aufmarsch not- 

wendigen Schiffsraums. 

3. 16o'2. stand zum Übersetzen Korcula nur 

Si1 2 64 zur Verfügung. Zuführung SP 193 und 

SP c 6? war von Anbeginn rechtzeitig und 

dringend befohlen. Jedoch verzögert, da SP 193 

Kühl erleckage und SP 267 Maschinenschaden, SP 

268 weiterhin unklar Triest. SP 192 zur Zeit 

Dub:ovnik, erst einsatzbereit nach Bereinigung 

Pel;esackkanal. - 

4. SP 193 z.Z:fc° im Anmarsch, SP 267 mit Getriebs- 

schsden in Zürdar . Weitermarsch vorauss. 

17.12. abends. 

5. UmfEng und Art des üntemehmensr.gestattet 

Durchführung nur bei Vorhandensein mindestens 

2 Siebelfähren in Absprunghäfen Nordostkuste 

Pel;esac . Zusätzlicher Bestand an geeigneten 

Eieinfahrzeugen nicht ausreichend. Eeraafüh- 

run^ weiterer Pahrzeuge für "Herbstgewitter:,2" 

fortgesetzt angestrebt, jedoch bei Schifflage 

Adria bisher nicht möglich. 

6. Jm 1invernehmen mit Heer mußte somit, wie ge- 

meldet, Z-Tag auf 20.12. verlegt werden. 

Weiter meldet Gruppe *^üd, daß Versammlung 

Seestreitkräfte für "Herbstgewitter" angelaufen war, 

"Niobe" und TA-Boote 18.12. abends in Bucht an 

Südspitze Pasman stehen. Nach Meldung Adm.Adria 

ist für Unternehmen beabsichtigter Jagdschutz 

nur in völlig unzureichendem Maß vorgesehen. 

Gruppe Süd hat entsprechende Schritte bei Luftwaffen- 

kommando Südost unternommen. 

en Wetterlage wurden 2 eigene Geleite ugi 24 
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Tag 
Uhrzeit 

18012a4? 

Ort 

W etter 

1 2 

A'nl^.ufzeit nach beendetem Aufmarsch not- 

wendigen Schiffsraums. 

stand zum Übersetzen Korcula nur 

64 zur Verfügung. Zuführung SF 193 und 

67 war von Anbeginn rechtzeitig und 

gend befohlen. Jedoch verzögert, da SP 193 

erleckage und SP 267 Maschinenschaden, SP 

weiterhin unklar Triest. SP 192 zur Zeit 

ovnik, erst einsatzbereit nach Bereinigung 

esackkanal. - 

'93 z.Z:fc„ im Anmarsch, SP 267 mit Getriebs- 

den in Zardar . Weitermarcch vorauss. 

2. abends. 

3. 16 

SP 

SP 

drill. 

Kühl 

268 

Duba 

Pel 

4. SP 

schi 

17.1 

b) Ägäis: 

Weg 

Vorkommnisse 155 

5. Umfsng und Art des Unternehmens gestattet 

Durchführung, nur bei Vorhandensein mindestens 

2 Siebelfähren in Absprunghäfen Nordostküste 

Pel;esac . Zusätzlicher Bestand an geeigneten 

Kleinfahrzeugen nicht ausreichend. KeranfUi- 

run£ weiterer Pahrzeuge für "Herbstgewitter:,2" 

fortgesetzt angestrebt, jedoch bei Schifflage 

Adria bisher nicht möglich. 

Jm Iinvernehmen mit Heer mußte somit, wie ge- 

meldet, Z-Tag auf 20.12. verlegt v/erden. 

Weiter meldet Gruppe ^iid, daß Versammlung 

Seestreitkräfte für "Herbstgewitter" angelaufen war, 

"Niobe" und TA-Boote 18.12. abends in Bucht an 

Südspitze Pasman stehen. Nach Meldung Adm.Adria 

ist für Unternehmen beabsichtigter Jagdschutz 

nur in völlig unzureichendem Maß vorgesehen. 

Gruppe Süd hat entsprechende Schritte bei luftwaffen- 

komnandlo Südost unternommen. 

en Wetterlage wurden 2 eigene Geleite u?i 24 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

•12.43 St-unqen verschoben. 

MSS (F.U.) Monemvasia nördlich Cerigo ist am 16, 

12. , Karinefernschreibstelle Zante am 18.12. in 

Betrileb genommen. 

Schwarzes Keer: 

strar 

Ödes 

kert 

I-Jäger 316 ist im Gebiet der Donaunvündung ge- 

het. Bei Otschakow beschädigter Schlepper 

ingeschleppt. 

IHir 19, ist Docküberführung von Nikolajew nach 

a beabsichtigt. 

Wetterlage hat Einsatz von S-Booten verhindert. 

Bür Macht zum 19. sind‘in'Tp,Streifen in Süd- 

chstraße 3 KEP's eingesetzt. 

VIII.) I age Ostasien: 

Bes ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

J4 
1/Skl. 

I a 

I>fKr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

•12.43 Stunqen verschoben. 

K3S (F.U.) Monemvasia nördlich Cerico ist am 16, 

12. , Karinefernschreibstelle Zante am 18.12. in 

Betrljeb genommen. 

Schwarzes Keer: 

strar 

Ödes 

kert 

l-Jäger 316 ist im Gebiet der Donaum^ündung ge- 

det. Bei etschakov/ beschädigter Schlepper 

dingeschleppt. 

Für 19. ist Docküberführung von Nikolajew nach 

a beabsichtigt. 

Wetterlage hat Einsatz von S-Booten verhindert. 

Für Wacht zum 19. sind'in‘Tp,Streifen in Sdd- 

chstraße 3 MFP's eingesetzt. 

VIII.) I age Ostasieri: 

Bes ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

1/Skl. 

I a 

IjKKr) 



- 303 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 156 

19-12.43 

Sonntag 
Politischer Lageuberblick. 

Rc 

schwer! 

Genssurlf 

der 

sei voi 

utcr meldet, obwohl Churchill noch als 

rank bezeichnet werden müsse, mache- die 

g befriedigende Fortschritte. Die Krise 

enkheit, die das Herz etwas angegriffen habe, 

über . 

Di 

den Bei 

entschl 

daß die 

zum ang 

e polnische Exilregierung scheint sich für 

tritt zum russisch-tschechischen Pakt nicht 

ießen zu können. Dagegen wird angenommen, 

polnische Regierung den Beitritt Polens 

lo-russischen Vertrag Vorschlägen werde ! 

Besprechung bei Chef Ski. 

Chief 3kl hat nach Vortrag durch Chef 1/Skl 

\md Chef Ski Qu A entschieden, daß für die Donau 

als behelfsmäßige Monitore bereitzustellen sind: 

MAI von den für Peipussee bereitgestellten und a) 

b) 

Cem; 

Cr 

:tellui: 

von den Schleppern, die Mar.Gruppe Süd namhaft 

cht hat. 

S}:1 Qu A ist von 1/Skl gebeten, das weitere zu 

veranlassen und voraussichtlichen Zeitpunkt der 

Einsatzbereitschaft baldmöglichst mitzuteilen. 

Besonderes. 

ef 3kl Qu A II hat Vortragsnotiz betr. Auf- 

ital. Wehrmacht und Einsatz ital. Hilfs- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 156 

19.12.43 

oonr.ta.? 

R: 

schwer}; 

Gens 

der Kr, 

sei vor 

utcr meldet, obwohl Churchill noch cls 

rsnh bezeichnet werden müsse, mache- die 

g befriedigende Fortschritte, hie Krise 

‘cnkhcit, die das Herz etwas angegriffen habe, 

über . 

hie polnische Exilregierung scheint sich für 

den Beitritt zum russisch-tschechischen Pakt nicht 

=ntschiieBen zu können, hagegen wird angenommen, 

daß die polnische Regierung den Beitritt Polens 

zum anplo-russicchen Vertrag Vorschlägen werde ! 

c: 
und Che 

als bei 

a) 

h) 

Politischer lageüberblick. 

Besprechung bei Chef Ski. 

.ee ef 3kl hat nach Vortrag durch Chef 1/Skl 

f Ski Qu A entschieden, daß für die honau 

elfsmäßige Monitore bereitzustellen sind: 

KAI von den für Peipussee bereitgestellten und 

fern; 

von den Schleppern, die Kar.Gruppe Süd namhaft 

cht hat. 

Sil Qu A ist von 1/Skl gebeten, das weitere zu 

veranlassen und voraussichtlichen Zeitpunkt der 

Einsatzbereitschaft baldmöglichst mitzuteilen. 

Besonderes. 

C! 

stellui: 

ef 3kl Qu A II hat Vortragsnotiz betr. Auf- 

g ital. Wehrmacht und Einsatz ital. Hilfs- 
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Tag 

Uhrzeit 

hg.12.45 

(163) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

willtger in dt. Verbänden an l/Skl zur Kenntnis 

ssndt. über 

Teil 

Ausf. gen. l/3kl I a 42334/43 Glcdos. in KTB 

C Heft XIV. 

läge 19/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimisehen Geriässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lige ffestr 

1. Fein Hage: 

Gebi 

Über der Biscaya '.vurden 24, bei den.Azoren- 

Staf Celn 9 Flugzeuge im Binsatz erfeißt. Je eine engl 

ISiniiäit \Turde 0921 Uhr in All 3610 und 3E 6761, 1156 

Uhr Ln BE 6110 und 1225 Uhr in BE 2680 geortet. 

ie Lage: 

:t Atlanfikküste: 

3 Uboote v.’urden auslaufend und 2 einlaufend 

geleitet. 

Vor La Pallioe und IH7-lich der Adour-Mündung 

T.'urdfe je eine Mine geräumt. M 475 ist bei schwerem 

Sturfc. auf Ccncarneau-Mole getrieben. 

Bezüglich fi. "Linz" wird geprüft, ob Teilent- 

laduhg auf Concarneau-Reede möglich ist, da Überfüh- 

rung nach Brest bei Zustand, des Schiffes und jetzige 

Wettsrlage ausgeschlossen erscheint. 
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Tag 

Uhrzeit 

i.9.12.45 

(163) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ivillLcer in dt. Vertiänden an l/Skl zur Kenntnis 

überpandt. 

Ausf. gen. 1/3’cl I a 42334/43 Glcdos. in KTB 

Teil C Heft XIV. 

läge 19/XII. 

I. Kriegführung in den aulerheimisehen Gev.'ässern. 

Keine besonderen Vorhosunnisse. 

II. Lige Westraum 

1. Fein ilage: 

2. lige ie Lage 

Ge bi 

v.'urd 

Stur; 

ladu 

rang 

■Vett 

Über der Biscaya '.vurden 24, bei den Azoren- 

Stafteln 9 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Je eine engl 

Einheit v.urde 0921 Uhr in ,’Jil 3610 und 3E 6761, 1156 

Uhr Ln BS 6110 und 1225 Uhr in 3E 2680 geortet. 

Atlantikküste: 

3 Uboote v/urden auslaufend und 2 einlu’ufend 

geleitet. 

Vor la Pallioe und KT7-lich. der Adour-Kiindung 

2 je eine Uine geräumt. M 475 ist bei schwerem 

i auf Ccncarneau-Iiole getrieben. 

Bezüglich Ö. "Linz" wird geprüft, ob Teilent- 

ig auf Concarneau-Eeede möglich ist, da Uberfüh- 

nach Brest bei Zustand des Schiffes und jetzige 

2rlage ausgeschlossen erscheint. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 157 

19.12.4' Sees bist Kanal: 

Fu.M 

Besch, 

III. K 

VP-Positionen blieben wegen Sturm unbesetzt. 

0. Kap de la Hague ist durch. Sturm umgeworfen. 

ädigung noch nicht zu übersehen. 

rdsee , Kor wegen, IT ordmeer 

Kord 

VP 

Sicherun 

fange d' 

Ge 

Geleit 

Berkum 

1, bei 

■Positionen waren wegen Sturm nicht besetzt. 

*s- und Geleitdienst wurde in beschränktem TJm- 

Lrchgeführt. 

eit 1197 Hoek - 31be ist planmäßig beendet. 

73 Elbe - Hoek ist aus Wettergründen in 

ingelaui'en. Bei Borkum wurden 3, bei Jüst 

erschelling und Vlieland 3 Minen geräumt. 

egen’/ Kordmeer 

1. Pein<.iage: 

Über der Kcrdsee wurden vormittags 14, nach- 

mittags 3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Firth of 

Förth und Hunber-Bezirk wurden im Funkdienst wieder- 

hoi^^afi^leuge erwähnt. 

Am 18/12. 1013 Uhr griff eine Boston ein 

eigetes Ostgeleit im Breisund ohne Erfolg an. Am 

19/1i. wiederholte sich der gleiche Vorgang gegen 

Westteleit bei Tanahorn. Am 18/12. 1135 Uhr wurden 

5 Flugzeuge im Raum Vardö und mittags 2 Flugzeuge 

im Raum Petscmo gemeldet. 2235 Uhr an diesem Tage 

wurdfc westlich Insel Kinn unbekanntes schnell!ehren- 

des Fahrzeug gesichtet, vermutlich S-Boot. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.12» 4! 

Vorkommnisse 157 

Seeg biet Kanal: 

VP-Positionen blieben wegen Sturm unbesetzt. 

'Fu.M 5. Kap de la Hague ist durch. Sturm umge'vorfen. 

Beschädigung noch nicht zu übersehen. 

IIP. if 

Word 

rdsee , Kor wegen, II ordneer 

VP+?ositionen v;aren wegen Sturm nicht besetzt. 

Sicheruigs- und Geleitdienst wurde in beschränkten um- 

fange d‘|rchgefüiirt. 

Geleit 1197 Hoek - 31be ist plcnmäSig beendet. 

Geleit 173 Elbe - Hoek ist aus Wettergründen in 

Borkum lingelaufen. Bei Borkum wurden 3, Bei Jüst 

1, bei Iperschelling und Vlielcnd 3 Minen geräumt. 

Ii o r v 

1. Feini.lage: 

egen’/ Kordmeer 

Über der Kcrdsee v.urden vormittags 14, nach- 

mittigs 3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Firth of 

Förth und Humber-Bezirk v.urden im Funkdienst wieder- 

hoit^^aSfleuge erwähnt. 

eige: 

19/1 

West 

6 Fl 

im R 

wurd 

des ! 

Am 18/12. 1013 Khr griff eine Boston ein 

nes Ostgeleit im Breisund ohne Erfolg an. Am 

!. wiederholte sich der gleiche Vorgang gegen 

geleit bei Tanahcrn. An 18/12. 1135 Ehr v.urden 

■igzeuge im Raum Vardö und mittags 2 Flugzeuge 

aum Petsamo gemeldet. 2235 Ehr an diesem Tage 

: westlich Insel Kinn unbekanntes schnell!nhr;n- 

lahrzeug gesichtet, vermutlich S-3oot. 



- 306. - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

jantag 

(164) 

Vorkommnisse 

19/12. 1100 Uhr griff ein IPaoot allein- 

fahrenden norweg. D. "Roalt Jarl" nördlich Stad- 

let mit 4 'Jabos vergeblich an. 

Hach Meldung zuverlässigen V-Kannes der Abwehr 

id lc/12. in Morgendämmerung nach Vischerbeob- 

achiung v/esilich Breaangeroe Verband aus 2 größeren 

ICri ägsschiffen, dahinter 4 oder 5 Minenleger in 

:feln, hinter diesen 5 - S Boote unbekannten 

Gesaatverband lag auf nördlichem Kurs und be- 

sieh alt 12 - 15 sa Geschwindigkeit. Hach 

.ung KOK Herwegen ist tt^ovsrlBssigfceit der 

lan l 

ctai 

3ta 

Tyr 3 
:!a£ “ 

Mel : 

Heilung ohne weiteres nicht zu beurteilen. 2 eigene 

Flugzeuge, die in den Morgenstunden das Gebiet über- 

flogen, haben bei allerdings ungünstigen Sichtver- 

bnissen nichts gesichtet. 

U 636 hat am 16/12. im Gebiet 100 sn SO-wärts 

Bäreninsel 2-Bewacher mit Suchgerät, U 354 am 

häl 

der 

gleichen Tage 140 sn OSO-wärts der Bäreninsel 

Ortingen, Beschuß und- '.7aboVerfolgung durch eine 

3uc igruppe gemeldet 

Euch Funlr.aufklürung erhielten 2 Schiffe eines 

PQ-Jeleitzuges an 17/12. 2011 Uhr Weisung für Ein- 

laufen in russ. Häfen 

Bach einer Abwehrmeldung sollen an 12. nachm. 

9 S|jhiffe und 2 T. aus Reykjavik ausgelaufen sein. 

FdU Herwegen hat diese Meldung am 16/12. durch 

FT m TJboote im Bordbereich übermittelt, die Zahl 

der Schiffe dabei auf 29 beziffert. Ski hat FdU 

Bor wegen zu Meldung aufgefordert, welche Unterlagen 

in lies.-r Meldung zu Grunde liegen. Gleichzeitig 

ist Siel Or.cf MBB mit weiteren Feststellungen beauf- 

tragt worden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

?.12.Q 

(164) 

t-9 19/12. 1100 TJIZT sriff ein IT^oot slleln- 

fallt enden, norweg. D. "Roalt Jarl" nördlich 3tad- 

Icui iet mit 4 'Jabos vergeblich an. 

Hach Meldung zuverlässigen V-JIsnnes der Abwehr 

^ lc/12. in Morgcndänr-erung nach Rischerbeob- 

iung westlich Brenangeroe Verband aus 2 grSEeren 

igsschiffen, dahinter 4 oder 5 Minenleger in 

fein, hinter diesen 5-8 Bebte unb-afeannten 

Gesamtverband lag auf nördlichem Kurs und be- 

“e sich mat 12 - 15 sm Gecch.vindighcit. Hach 

iung MCK Korr.'egen ist ^f^iiverlässigheit der 

.ung ohne weiteres nicht su beurteilen. 2 eigene 

rseuge, die in den licrgenstunden das Gebiet üben 

en, haben bei allerdings ungünstigen Sichtver- 

bnissen nichts gesichtet. 

st ah1 

ach 

Kri 

3 

Typ(t 

.'.‘ug 

Mel 

Mel 

Pluh 
flo i 

häl 

der 

gls 

Ort 

Such; 

TT 636 hat am 16/12. im Gebiet 100 am 30-würts 

Bäreninsel 2-Bewacher mit Suchgerät, U 354 am 

chen Tage 140 sn OSO-v.ärts der Bäreeinsel 

nuen, Beachuß und- Jaboverf clgung durch eine 

gruppe gemeldet. 

Nach RurJr.aufklürung erhielten 2 Schiffe eines 

PQ-Jeleitzuges am 17/12. 2011 Uhr Weisung für Ein- 

laufen in russ. Häfen. 

9 S 

ET 

der 

Korf; 

in 

ist 

trat 

Sach einer Abwehrmeldung sollen an 12. nachm, 

ehiffe und 2 T. aus Reykjavilc ausgelaufen sein. 

BdU ITorv.’egen hat diese Meldung am 16/12. durch 

n üboote im TTordbereich übernittelt, die Zahl 

Schiffe dabei auf 29 beziffert. Ski hat FdU 

egen au Meldung aufgefordert, welche Unterlagen 

ies.-r Meldung au Gr-onde liegen. Gleichzeitig 

Ski Chef aSB mit weiteren Feststellungen beauf- 

t worden. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.12.4: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

3)i:^sne La~e: 

0630 Uhr sind D. "Sisela" imd "Olga 

Wieners" in Sperrllioke Stavenger zusanaenge- 

:;toßen. Srsterer v.’urde schwer heschädigt. 

Seit 1417 Uhr erfolgten laufende schv/ere 

Detonationen in Knnitbnsdurchg&ngslager des 

I'ar.Artl.'ffaffenlcdos und Vi’ehrnaolitumschlegsta'bes 

:n Oslo. Umfang des Schadens und Ursache ist 

noch nicht geklärt. 

Hach Horden wurden 43, nach Süden 24 

i chiffe geleitet. 16 Schiffe hlieben infolge 

(eleitmangels liegen. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ieindlage; 

0545 Uhr erfolgte Sprengstoffanschlag 

£ egen Sperrhrecherneubau 190 in Vi'erft Svendborg. 

I'eubau, der noch ohne Maschinen war, ist ge- 

:unken. 

Südlich Sornholm vmrde' eine ELM/J geräumt. 

Im PdM Ost-Bereich und in den Ostsee-Ein- 

gängen wurden wegen Wetterlage Geleite nicht 

curchgeführt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Im Rahmen organisatorischer Vorarbeiten 

aür Aufstellung Peipussee-Elottille hat Adm. 

(stland beantragt, Plottille ihm truppendienst- 

]ich und einsatzmäßig zu unterstellen. Heeres- 

gruppe Kord vertritt dagegen Auffassung, daß 
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Tae 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

19.12.4 2. ijene IiE.;~e: 

0630 Uhr sind D. "Gisela" und "Olga 

ieners" in Sperrlüche Stavanger susamnenge- 

toßen. Srsterer vrorde schwer hecchildigt. 

Seit 1417 Uhr erfolgten laufende schwere 

Itetonationen in liuniiasnsdurchgangslager des 

Lhr.Artl.Yfaffenhdos und ’.Yehrnachtuaochlagsta'bes 

:n Oslo. Unf-.ng des Schadens und Ursache ist 

och nicht geklärt. 

Nach Horden wurden 43, nach Süden 24 

chiffe geleitet. 16 Schiffe hlieben infolge 

deleitnangels liegen. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ieindlage: 

0545 Uhr erfolgte Sprengstoffanschlag 

egen Sperrhrecherneuhau 190 in Werft Svendborg. 

eubau, der noch ohne Maschinen war, ist ge- 

unken. 

|Irene Lage: 

Südlich Bornholm wurde eine ELM/J geräumt. 

Im FdM Ost-Bereich und Inder. Ostsee-Ein- 

ängen wurden wegen Wetterlage Geleite nicht 

urchgeführt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Im Rahmen organisatorischer Vorarbeiten 

ür Aufstellung Peipussee-Flottille hat Adm. 

stland beantragt, Flottille ihm truppendienst- 

ich und einsatzmäßig zu unterstellen. He.eres- 

ruppe Ilord vertritt dagegen Auffassung, daß 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19.12.4' 

oormtcg 

.t Zurücknahme der Front auf Pantherotellung, 

in die Peipussee einhesogen ist, einsatzmäßige 

Unterstellung der Flottille unter 18.Armee hsw. 

.s Kommando, das an der Seefront führt, erfolgen 

mi|iß. MOE Ostsee hat sich Auffassung der Heeres- 

gtuppe Kord ahgeschlossen und um Entscheidung ge- 

iten. 

l/3kl ist der Auffassung, daß die Flottille 

’uppendienstlioh und einsatzmäßig Admiral Ostland 

zu unterstellen ist mit der Maßgabe, daß sie An- 

forderungen und Weisungen, der 18.Armee bzw. des ar 

:r Seen-Front führenden Heerestruppenteils nach- 

zukommen hat. Einsatzmäßige Unterstellung unter 

einen Heerestruppenteil wird nicht für zweckmäßig 

gehalten. 

Weitere Erledigung liegt bei Ski Qu A II. 

und i 

auf i 

nich 

VI. 

Raum 

einf 

meid 

V. Ubootskriegführung 

U 515 hat in EV 6711 D. "Kingswood" (5.080 3RT) 
m 20/12. in EV 8134 D. "Phemius" (7.400 BRT) 

.em Wege von Lagos nach Takoradi versenkt. 

Aus dem Hcrdatlantik liegen besondere Meldungen 

: vor. 

Luftkriegführung . 

um England: 

In der Kocht zum 20/12. wurden vereinzelte Feind 

üge in Belgien, Kord- und Westfrankreich ge- 

t. Auf einem Flugplatz bei Amiens fielen einige 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

19-12.4 

Sonntag 

.t Zurücknahme der Front auf Pantherstellung, 

in die Peipussee einbesogen ic-t, einsatzmäSige 

Unterstell-ung der Flottille unter IS.Armee bzw. 

.s Kommando, das an der Seefront führt, erfolgen 

mtliß. MOK Ostsee hat sich Auffassung der Heeres- 

gruppe ITord ahgeschlossen und um Bntscheidung ge- 

lten. 

l/3kl ist der Auffassung, daß die Flottille 

■uppendienstlich und einsatzmäßig Admiral Ostland 

zu unterstellen ist mit der Maßgabe, daß sie An- 

forderungen und 'Weisungen der 13.Armee hz-.v. des ar 

ir Seen-Front führenden Heerestruppenteils nach- 

zukommen hat. Einsatzmäßige Hnterstellung unter 

einen Heerestruppenteil wird nicht für zweckmäßig 

gehalten. 

Weitere Erledigung liegt bei 3kl Qu A II. 

V. Uboots.Kriegführung 

und 

auf 

nichi 

U 515 hat in EV 6711 D. "Kingswood" (5.080 BRT) 
m 20/12. in EV 813'4 D. "Phemius" (7.400 BHT) 

.em Wege von Lagos nach Takoradi versenkt. 

Aus dem Hcrdatlantik liegen besondere Meldungen 

vor. 

VI. Luftkriegführung . 

Raum um England: 

einf 

meid 

In der Rächt zum 20/12. wurden vereinzelte Feind 

üge in Belgien, Herd- und ’Vestfrankreich ge- 

t. Auf einem Flugplatz bei Amiens fielen einige 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 159 

19.12.45 

Sonntag 

Bon 

auf 

aus 

Rsi 

7 Me 410 und 13 JaBos sind sum Störangriff 

London gestartet. Erfolgsmeldung steht noch 

ohsgebiet: 

in 

nao 

purJ 

Sir. 

spe 

Jäj 

sc! 

Za 

Pei 

sch 

rä' 

vor 

her 

Jahl 

In den Mittagsstunden flogen 150 Peindflugzeuge 

7/ellen aus dem Raum Poggia ixher die Adria 

i Horden sum Angriff gegen Innsbruck. Schwen- 

kt des Angriffs waren Bahnanlagen. Sämtliche 

- und Ausfahrten in Innsbruck sind z.Zt. ge- 

rrt. Von 194 zur Abwehr eingesetzten eigenen 

srn und Zerstörern sind bisher 6 sichere Ab- 

isse gemeldet. Wesentliche Steigerung dieser 

wird erwartet. Während des Anfluges des 

idverbandes gingen 2 Plugzeuge durch Plakbe- 

uß, ein 5. durch Absturz verloren. 

Bei Angriff auf Berlin am 16/12. sind Dienst- 

e von Skl/H erneut beschädigt. Wetterdienst ist 

übergehend erheblich gestört. Ausweiche Tannen- 

g ist durch Bombenschaden ausgefallen. 

Mit teimeerraum: 

Kräfte der Lfl 2 führten Aufklärung durch. 

Derl Peind hatte im Frontgebiet etwa 200 Flugzeuge 

eingesetzt. 4 davon wurden durch eigene Flak abge- 

schlossen. Stärkere Kräfte griffen Bahnhof Ponte 

Sani Giovanni, Fabrikanlagen von Termi, Flugplatz 

Rieti bei Rom, Civitavecohia und Foligno an. 

Auf Bahnhof undFlugzeugwerk dieses Platzes wurden' 

schwere Treffer erzielt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 159 

19.12.45 

Sonnt 

Bom 

auf 

aus 

Rei 

7 Me 410 und 13 JaBos sind zum Störangriff 

London gestartet. Erfolgsneldrng stellt noch 

ohsgebiet: 

in 

nac 

nur I1 

Sin 

spe 

Jäg 
sch 

Za 

Sei 

sch 

ra' 

vor 

her 

5ahl 

In den IhLttagsstunöen flogen 150 Peindflugzeuge 

V,'eilen aus dem Raum Foggia Iber die Adria 

a Horden zum Angriff gegen Innsbruck. Schuer- 

tt des Angriffs waren Lshnanlagen. Sämtliche 

- und Ausfahrten in Innsbruck sind z.Zt. ge- 

rrt. Von 194 cur Abwehr eingesetzten eigenen 

ern und Zerstörern sind bisher 6 sichere Ab- 

üsse gemeldet. ’.Vesentliche Steigerung dieser 

'.vird erwartet. Wahrend des Anfluges des 

ndverbandes gingen 2 Flugzeuge durch Flakbe- 

uß, ein 3. durch Absturz verloren. 

Bei Angriff auf Berlin am 16/12. sind Dienst- 

e von Skl/H erneut beschädigt. Wetterdienst ist 

übergehend erheblich gestört. Ausweiche Tannen- 

g ist durch Bombenschaden ausgefallen. 

Hit teimeerraum: 

Kräfte der Lfl 2 führten Aufklärung durch. 

Herl Feind hatte im Frontgebiet et-wa 200 Flugzeuge 

eingesetzt. 4 davon wurden durch eigene Flak abge- 

schossen. Stärkere Kräfte griffen Bahnhof Ponte 

San Giovanni, Fabrikanlagen von Termi, Flugplatz 

Rieti bei Rom, Civitavecohia und Foligno an. 

Auf Bahnhof undFlugzeugverk dieses Platzes wurden' 

schwere Treffer erzielt. 
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Tag 

Uhrzeit 

■ 9.12.43 

ionntag 

Ort 
Wetter 

Stär 

herr 

vers 

Ä£äi 

ges 

Ostf 

Vorkommnisse 

VII. Kr 

1. Bere 

geint 

in m. 

ein 

in <2 

5.50C 

von 

ist 3 

aufge 1 

Feind 1, 

s chii: 

In Bereich Lw.Kdo. Siidost ViTirden in RaunSd.it 

::ere fdl. Luftverhände gemeldet. In der lischt 

chte lebhaite fdl. Lufttätigkeit zur Banden- 

Tgung in Balkan-Raum und auf Kreta. In der 

1 ’,vuraen 4 “ 5 Flugzeuge in der Aufklärung fest- 
11t. 

Besondere Meldungen liegen nicht 

egführung im Mittelmeer und Schwarzen Mee 

ch Marinegru-pue Y/est: 

läge: 

Die "King Oeorge VtIl"-Einheit in Gibraltar ist 

bekannter Richtung ausgelaufen. Mittags ist 

(feleitzug aus 12 Frachtern und einen Transporter 

Atlantik ausgelaufen. < n 

e Lage: 

Vor der franz. Südküste wurden in 2 Geleiten 

BRT gesichert. 

1230 Uhr '.wurden 3 Räumboote SSO-wärts Brammont 

Flugzeug erfolglos angegriffen. 1700 Uhr 

Bereich Toulon Hafenschutzboot FLA 12 

nifen. Bergung ist eingeleitet. 

fdl 

2. Bereich Dt. Markdo. Italien: 

■af?e: 

0622 Uhr schoß ein Uboot nördl. Elba 3 Fehl- 

e auf MFP-Kampfgruppe. Uboot, das am 18/12. 
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Tag 

Uhrzeit 

-g.i^.43 

i'onnt£.g 

Ox-t 

Wetter 

stär 

herr 

vers 

Äöäi 

ges 

Ostf 

Vorkommnisse 

In Bereich l'.v.EJo. 3hdost wurden in HuiinSd.it 

^ers fdl. I-aftvsrhände gemeldet. In der lischt 

chte lebhafte fdl. Infttätiglceit zxrr Banden- 

orgung in Ball:an-Raum und auf Kreta. In der 

1 ’'71-lrden 4-5 Flugzeuge in der Aufklärung fest- 
11t. 

VII. Kr 

1. Bere 

Feint läge 

in ur. 

ein 

in d 

5.50C 

von 

ist : 

aufge 1 

Feind 1, 

üchüe: 

Besondere Meldungen liegen nicht 

egführung in Mi11cImeer und Schwarzen Mee 

ch Marinegrunpe T/est: 

Die "King George Vth"-Einheit in Gibraltar ist 

.bekannter Richtung ausgelaufen. Mittags ist 

eleitzug aus 12 Frachtern und einen Transporter 

Atlantik ausgelaufen. 

e Lage: 

Vor der franz. Südküste wurden in 2 Geleiten 

BRT gesichert. 

1230 Uhr v/urden 3 Räumboote SSO-wärts Drammont 

Flugzeug erfolglos angegriffen. 1700 Uhr 

Bereich Toulon Hafenschutzboot FIA 12 

tufen. Bergung ist- eingeleitet. 

fdl 

2. Bereich Dt. M._rldo. Italien; 

ä£e 1 

0622 Uhr schoß ein Uboot nördl. Elba 3 Fehl- 

e auf MFP-Kampfgruppe. Uboot, das am 18/12. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 16Q 

19.12.4 

jorurtag; 

bei Ssstri Levante D. "La Force" versenkt hat, 

ist durch Ü-Jäger 2208 versenkt worden. 

Igene Lage: 

Minen, 

planrnt 

erf ol, 

Beschi 

nicht 

bau d 

Adria 

A 23, 24 haben Hinenunternehmung "Biber", 

chiff "Dwarsläufer" Unternehmung "Lachs" 

Big durehgeführt. TA-Boote '.vorden 2-mal 

los von 3-Booten mit Torpedos angegriffen, 

eßung von Bastia konnte wegen Wetterlage 

durchgeführt werden. 

treik in Genua dauert an. Dadurch wird Ab- 

r R- und S-Boote für Landüberführung nach 

verzöaert. 

3. Bereich Harinegrunpe Süd: 

Ad: 

Am 18/2200 Uhr wurde eine S-Fähre auf Marsch 

nach Trogir vpn größerem fdl. Fahrzeug durch 

Ar 1(1. Be schuß versenkt. 

Gruppe Süd meldet, daß Beginn Unternehmung 

"Herbstgewitter" wegen Mangel an Jagdschutz ver- 

scljoben ist, daß Verbände bereit bleiben. 

2 S-Boote . operieren in lischt zum 20/12. 

Cattaro aus gegen fdl. Fahrzeuge im Gebiet 

dejj' Inseln Corcula, Hvar, Brac und Solta. 

T."Donna Bella" (250 BRT) ist SW-lich .Triest 

gelaufen. 

Über die unbefriedigende Lage in der Adria 

gibt nachstehende Meldung von Gruppe Süd ein 

anschauliches Bild: 

"1] TA 20 wegen Leck Vorschiffes vorübergehend 

für unbekannte Zeitdauer a.KB. Von 7 Siebei- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 16Q 

19.12.4 

jonntse; 

bei Sdstri Levante D. "La Force" versenkt hat, 

ist änrch U-Jäger 2208 versenkt worden. 

igent Lage: 

Minen, 

plamn; 

erf ol, 

Beschi 

nicht 

< 

bau d 

Adria 

5A 23, 24 haben Minenunternehnmng "Biber", 

chiff "Dwarsläufer" Unternehinung "Lachs" 

ßig durchgeführt. SA-Boote ’vurden 2-nal 

los von 3-Booten mit Torpedos angegriffen, 

eßung von Bastia konnte v.'egen Wetterlage 

durchgeführt werden. 

treik in Genua dauert an. Dadurch wird Ab- 

r R- und S-Boote für LandÜberführung nach 

verzösert. 

3. Bereic h Marinegru-ppe Süd: 

i) Ad2 

Am 18/2200 Uhr wurde eine S-Fähre auf Marsch 

nach Trogir vpn größerem fdl. Fahrzeug durch 

Arlfl. Be schuß versenkt. 

Gruppe Süd meldet, daß -Beginn Unternehmung 

"Herbstgewitter" wegen Mangel an Jagdschutz ver- 

jcljoben ist, daß Verbände bereit bleiben. 

2 S-Boote.operieren in Hecht zun 20/12. 

Cattaro aus gegen fdl. Fahrzeuge im Gebiet 

de^- Inseln Corcula, Hvar, Brac und Solta. 

T."Donna Bella" (250 BRT) ist SW-lich .Triest 

gelaufen. 

Über die unbefriedigende Lage in der Adria 

gibt nachstehende Meldung von Gruppe Süd ein 

anschauliches Bild: 

“1J TA 20 wegen Leck Vorschiffes vorübergehend 

für unbekannte Zeitdauer a.KB. Von 7 Siebei- 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

'-9.12.43 

ionntag 

f;üireiL eine- Triest a.KB, eine gestrandet, eine 

G-iitrietieschaden, eine leann tvegen Feindbeherrschung 

Kanäle nicht von Hubrovnik nach Norden marschie- 

ren, eine Nacht zum 19. durch größeres fdl. 

Fahrzeug samt einem I-Boot in Brand geschossen 

d gesunken, eine KB. 

2) E .n Motorsegler mit 800 Schwimmwesten für Herbst- 

g nvitter und 80 cbm Benzin für Siebelfähren von 8 

1. Jägern 16/12. versenkt. Ersatz Brennstoff 

.zwischen geregelt. Antransport 400 Schwimmwester 

urch trotz ffetriebeschaden zurückbeorderte Sie- 

ilfähre angestrebt. 

.ngriffe letzte Tage unterstreichen absolute Luft- 

orrschaft Feindes. Nach schweren Verlusten nun- 

:hr 2 Jäger verfügbar. Nach Mitteilung Iw 

ranführen 14 in ■A-USS:t0h.-t gestellter Jäger z.Zt. 

uf Grund 'Wetterlage nicht möglich. Nach Erfahrun; 

tzter Tage Einsatz weniger als 8 Jägern zugleicl- 

bgelehnt. Somit bei Fortdauer 'Wetterlage 20/12. 

in Jagdschutz. 5.3S.Geb.AE. abgelehnt unter die- 

m Umständen Durchführung Herbstgewitter. Harine- 

üitig angesichts totaler Feindluftüberlegenheit 

nsatz Niobe und ^-Boote ohne Jagdschutz nicht 

. verantworten. 

f 

i 

d 

b 

3) A. 

h 

m 
H' 

c. 

14 

k4 
s 

s 

r 

Z' 

4) P :nzer-A0K 2 durch 5.33.Geb.AK. unterrichtet. 

Entscheidung über vorauss. Aufschub X-Tages Herbst 

gfwitter fällt nach Wetterlage haute Mittag. " 

b) Ä Täi; _ 

Feine läse: 

Eigene Luftaufklärung sichtete 18/12. NO-wärts 

Castdllrosso 3 wahrscheinlich S-Boote. MS3 Rhodos 

sich- ete 19/12. 1020 Uhr 2 S-Boote M-lich Nordspitze 

Rhodos auf O-Eurs. 1240 Uhr griffen.4 Flugzeuge Hafer 

Simi mit Bomben und Bordwaffen an. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommmiäst 

'-9.12.43 

lonntgR 

f, 

G 

K, 

r 

Pt 

Ihren eine- Triest a.EB, eine gestrandet, eine 

trieheschaden, eine 3;ann wegen Feindbeherrschung 

.näle nicht von Pubrovnik nach Horden marschie- 

n, eine Sacht zum 19. durch größeres fdl. 

hrzeug samt einem I-Boot in Brand geschossen 

d gesunken, eine KB. 

2) E .n Motorsegler mit 800 Schwimmwesten für Herbst- 

witter -und 80 cbm Benzin für Siebelfähren von 8 

1. Jägern 16/12. versenkt. Ersatz Brennstoff 

^zwischen geregelt. Antransport 400 Schwimmwester 

irch trotz Ge trieheschaden zuvüokbeorderte Sie- 

:lfähre angestrebt. 

gf 

f 

i. 

dt 

3) Angriffe letzte Tage unterstreichen absolute Luft 

hcrrschaft Heindes. Hach schweren Verlusten nun- 

mehr 2 Jäger verfügbar. Hach Mitteilung Iw 

H :ranfUhren 14 in Aussicht gestellter Jäger z.Zt. 

uf Grund Y/ettcrlage nicht möglich. Hach Erfahrun; 

tster Tage Einsatz weniger als 8 Jägern zugleicl: 

hgelehnt. Somit bei Fortdauer Wetterlage 20/12. 

in Jagdschutz. 5.3S.Geb.AH. abgelehnt unter die 

en Umständen Burchfu’irung Herbstgewitter. Karins 

üitig angesichts totaler Heindluftüberlegenheit 

nsatz Hiobe und ®-Boote ohne Jagdschutz nicht 

. verantworten 

Ic 

k$ 

s 

s 

■p 

z 

4) P nnzer-AOK 2 d'uich 5.33.Geb.AH. unterrichtet. 

Entscheidung über vorauss. Aufschub X-Tages Herbsl 

güwitter fällt nach Wetterlage haute Mittag. " 

b) Ä-äi: 

Peine läse: 

Eigene Luftaufklärung sichtete 18/l2. HO-werts 

Castfllrosso 3 wahrscheinlich S-Boote. KSS Rhodos 

sich- ete 19/12. 1020 Uhr 2 S-Boote ILV-lich Hordspitze 

Rhodeis auf O-Kurs. 1240 Uhr griffen 4 Plugzeu-e Hafer 

Simi mit Bomben und Bordwaffen an. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.12.45 
Sonntag 

(165) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 161 

ae Lage 

Auslaufen Geleit "Drache" ist auf 20/12. 

verslchohen. In Salamis-Bucht wurde eine fremde 

Mine geräumt. 

Ski hat Antrag von Gruppe Süd hetr. Einsatz 

von iLvfttransportraum in der Ägäis aufgegriffen 

und an OEY / W.P.St. op (M) und 050,7 / 7/.P.3t. Qu 

weitsrgeleitet. Abschrift entspr. Schreibens 

1/Skjl 42407/43 Gkdos. in KT3 Teil C Heft XIV. 

c) 3 chv ,'arzes Meer; 

Feir.ilage: 

L^e 

VIII. 

M 

Am 17/12. abends griffen Plugzeuge Cherson 

mit Spreng- und Brandbomben an. Marineschäden 

sind nicht entstanden. Am 19/0900 Uhr führten 6 

Flugzeuge ET-Angriff auf Schleppgeleit beim Ein- 

laufen in Ak Matschet durch. 

ie Page: 

In der Donau-Mündung aufgelaufener U-Jäger 

316 ist freigekommen. Docküberfiüirung von Mikolajevr 

nach] Odessa ist’ angelaufen und bisher planmäßig 

vor, [sich gegangen. 

MEP im VP-Streifen Kertsch-Straße haben in der 

lischt zum 19. nichts gesichtet. S-Bootseinsatz ist 

wegei Wetterlage nicht möglich. 

age Ostasien, 

sondere Meldungen liegen nicht vci 

_^/b i IMf) 
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Ta? 

Uhrzeit 

19.12.45 

(165) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 161 

ie Ldft 

A-uslaufen Geleit "Drache" ist aul 20/12. 

verebhohen. In Salasis-Bucht ’.vujrde eine fremde 

Mine gsrämat. 

Ski hat Antrag von Gruppe Süd hetr. Einsatz 

von teiufttransportraum in der Ägäis aufgegriffen 

und an Ofiff / W.J.St. op (M) und 010,7 / Y/.I'.St. Qu 

v.’eitergeleitet. Abschrift entspr. Schreibens 

l/SkfL 42407/43 Gkdos. in K13 Seil C Heft XIV. 

c) 5chv ;arzes Meer: 

Eeinllage: 

mit 

sind 

Plug 

lauf 

sifSe 

cht Ha 

wege 

v m 

Am 17/12. abends griffen Plurseuge Cherson 

3preng- und Erandbcmben an. Marineochcden 

nicht entstanden. Am 19/0900 Uhr führten 6 

zeuge LT-Angriff auf Schleppgeleit beim Ein- 

m in Ak Metschet durch. 

ae Lase: 

In der Donau-Mündung aufgelaufener U-Jäger 

316 ist freigekommen. Docküberführung von Uikolajew 

nach Odessa ist’ angelaufen und bisher planmäßig 

vor pich gegangen. 

MED im VP-Streifen Kertsch-Straße haben in der 

zun 19. nichts gesichtet. S-Bootseinsatz ist 

i Wetterlage nicht möglich. 

VIII. Lage Ostasien. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. Be 

-j/b I ^1) 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3U - 

Vorkommnisse 

3H 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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20.12 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 162 

Ein£ 

mentiert 

sichert 

dem, Po 

stand st 

auf die 

hohe Regierungsstelle in Washington de- 

Gerüchte, daß Rußland in Teheran zuge- 

ei^Gebietsansprüche in den baltischen Län- 

en und Rumänien würden auf keinen Wider- 

ßen, wohingegen Rußland auf Ansprüche 

Dardanellen verzichtet haben sollte» 

Politischer lageüberblick» 

Nach einem Bericht des japanischen Militär- 

attaches aus Moskau haben dortige britische und 

USA-Attaches besorgt geäußert, Russenverluste seien 

im Sommer und Herbst höher gewesen als geschätzt 

wurde unc. beliefen sich wahrscheinlich aufl bis 

1 V2 Million Mann. Außerdem seien 5 000 Panzer 

verloren, Eine.neue operative Reserve sei kaum 

mehr vorhanden» Auch die Leistung der Rüstungs- 

industrie sinke ab und die lebensmittellage ver- 

schlecht4re sich» 

Mar,Attache Tokio übermittelt Äußerung 

Chef japanischen Admiralstabs, nach der die- 

ser als stärkstes Druckmittel Rußlands 2.Front 

zu.erzwingen Drohung einer Verständigung mit Deutsch- 

land ans:eht» Solange jedoch Rußland seinen Druck 

sozusagen freiwillig nahezu unvermindert fort- 

setze, bestehe für Amerikaner und Engländer keine 

Veranlassung, russische Wünsche zu berücksichtigen 

und zwar umso weniger, als beide an weiterer 

Schwächung Rußlands sehr interessiert sind. Für 

eine und sei es auch nur vorübergehende Verlage- 

rung angelsächsischen Interesses in den Pazifik 

sei kenn:eichnen4 daß Jtalien-Feldzug nach Freilegen 

des Suez-Weges praktisch zum Stillstand gekommen 

ist» Adm^ralstabschef ist weiter der Auffassung, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 162 

20.12.^5 

Ein$ 

mentiert 

sichert 

dem, Po 

stand st 

auf die 

hohe Regierungsstelle in Washington de- 

Geruchte, daß Rußland in Teheran zuge- 

ei^Gebietsansprüche in den baltischen Län- 

en und Rumänien würden aoif keinen Y.'ider- 

ßen, wohingegen Rußland auf Ansprüche 

Dardanellen verzichtet haben sollte. 

Politischer lageüberblick. 

Racli einem Bericht des japanischen Militär- 

attaches aus Moskau haben dortige britische und 

USA-Attachfes besorgt geäußert, Russenverluste seien 

im Sommer und Herbst höher gewesen als geschätzt 

wurde unc. beliefen sich wahrscheinlich auf-1 bis 

1 Vß Million Mann. Außerdem seien 5 000 Panzer 

verloren, Eine .neue operative Reserve sei kaum 

mehr vorhanden. Auch die Leistung der Rüstungs- 

industrie sinke ab und die lebensmittellage ver- 

schlechtere sich, 

Mar.Attachfe Tokio übermittelt Äußerung 

Chef japanischen Aomiralstabs, nach der die- 

ser als stärkstes Druckmittel Rußlands 2.Pront 

zu,erzwingen Drohung einer Verständigung mit Deutsch- 

land ansieht. Solange jedoch Rußland seinen Druck 

sozusagen freiwillig nahezu unvermindert fort- 

setze, bi stehe für Amerikaner und Engländer keine 

Veranlassung, russische Wünsche zu berücksichtigen 

und zwar umso wenige^ als beide an weiterer 

Schwächung Rußlands sehr interessiert sind. Pür 

eine und sei es auch nur vorübergehende Verlage- 

rung angelsächsischen Interesses in den Pazifik 

sei kenns eichner4 daß Jtalien-Feldzug nach Freilegen 

des Suez-Weges praktisch zum Stillstand gekommen 

ist„•Adm^ralstabschef ist weiter der Auffassung, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

;0,12.43 daß die von Roosevelt sicherlich geforderte Über- 

lassung von Stützpunkten in Ostsibirien von Stalin 

bestimm!; abgelehnt ist, da er damit seine Trümpfe aus 

der Hanl gäbe,, Auch Stalin habe an englischer und, 

amerikapischer Schwächung stärkstes Interesse. 

Iter führte Admiralstabschef aus, .daß Hauptwaffe 

Krieges' der Torpedo sei, dessen Träger nicht 

Dot, auf das japanische Marine große Hoff- 

esetzt habe, sondern das Flugzeug sei. Erfolge 

em zu diesem verhalten sich etwa wie 1 : 30. 

rfolge seien ständig gewachsen. Für "Prince 

" waren 15 Lufttorpedos nötig,heute würden 

3 ausreichen. Japanische Taktik besteht in Fäh- 

en bei Tage, Angriff zu Stunden nach Sonnen- 

g. Abwurf von Aluminiumplättchen und Be- 

leuchtung hat japanische Verluste auf Mini- 

ziert. Admiralstabschef ist der Auffassung, 

lieber Einsatz in Gewässern um England -und 

eer zu erheblichen Erfolgen führen müßte. Er- 

chließlich im Hinblick' auf deutsch-japani- 

.ängigkeit voneinander immer dringenderen 

austausch führender Persönlichkeiten. 

Y!e 

dieses 

das U-B 

nungen 

von j en 

Torpedoe 

of Wale 

2 oder 

lunghal[t 

unterg, 

ketenbe 

mum re 

daß ähn 

Mittelm 

fordert 

sehe A 

Gedank 

an, 

du 

thi 

en. 

Olef Ski. befindet sich im Führerhauptquartier. 

Besc nderes 

I.) Säntliche in den letzten Yfochen in Zusammenar- 

beit mit Fliegerführer Atlantik und Bdü ausge- 

fülrten Operationen gegen Hordsüd- oder Westost— 

Geleite im Uordatlantik sind gescheitert. Mißer- 

folg ist nach Ansicht Ski. nicht auf mangelnde 

Einsatzbereitschaft der Besatzungen des Flieger- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.43 daß die von Roosevelt sicherlich, geforderte Uber- 

lassiing von Stützpunkten in Ostsibirien von Stalin 

bestimm; abgelehnt ist, da er damit seine Trümpfe aus 

der Hanl gäbe. Auch Stalin habe an englischer und 

amerikanischer Schwächung stärkstes Interesse. 

Iter führte Admiral Stabschef aus, .daß Hauptwaffe 

Krieges der Torpedo sei, dessen Träger nicht 

oot, auf das japanische Marine große Hoff- 

esetzt habe, sondern das Flugzeug sei. Erfolge 

em zu diesem verhalten sich etwa wie 1 : 30. 

rfolge seien ständig gewachsen. Für "Prince 

" waren 15 Lufttorpedos nötig,heute würden 

3 ausreichen. Japanische Taktik besteht in Füll- 

en bei Tage, Angriff zu Stunden nach Sonnen- 

,g. Abwurf von Aluminiumplättchen und Ra- 

leuchtung hat japanische Verluste auf Kini- 

ziert. Admiralstabschef ist der Auffassung, 

lieber Einsatz in Gewässern um England und 

eer zu erheblichen Erfolgen führen müßte. Er- 

chließ^ich im Hinblick' auf deutsch-japani- 

bthängigkeit voneinander immer dringenderen 

austausch führender Persönlichkeiten. 

TTe 

dieses 

das U-B 

i.ungen 

von jen 

Torpedos 

of Walejs 

2 oder 

lunghal[t 

unt erg: 

ketenbe 

mum re- 

daß ähr. 

Kittelm 

fordert 

sehe A 

Gedahk 

an, 

du 

em 

CI ef Ski. befindet sich im Führerhaupt<iuartier. 

Besc nderes 

I.) Säntliehe in den letzten «’oehen in Zusammenar- 

beit mit Fliegerfünrer Atlantik und BdU ausge- 

fülrten Operationen gegen Lordsüd— oder Westost— 

Geleite im Uordatlantik sind gescheitert. Mißer- 

folg ist nach Ansicht Ski. nicht auf mangslnde 

Einsatzbereitschaft der Besatzungen des Flieger- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 163 

20.12.4 

(166) 

(167) 

fülirers 

Kräfu em 

Höchstf 

die zu 

naotLeim 

nicht m 

wurden, 

faßt/C. 

U-Boots^1 

dieser 

für die 

durch, 

gen gel 

Reichsm; 

kriegsle 

liehen 

unterri 

Einsatz!) 

rung vnn1' 

Zeit du: 

General:' 

monatlic 

möglich 

a\. 

weraen 

Atlantik zurückzuführen, sondern durch 

.^ngel hervorgerufeno Mit einem oder im 

Ile drei einsatzbereiten Flugzeugen sind 

befliegenden großen Seeräume mehrere Tage 

:nder nicht ausreichend aufzuklären, auch 

t Hilfe des Schiffssuchgeräts, Die Geleite 

wenn überhaupt, dann nur durch Zufall er- 

'änn so spät, daß eine Veränderung _ der 

ufstellung nicht mehr möglich war. Jede 

Operationen ist daher ein neuer Beweis 

Feststellung, daß der U-Bootskrieg nur 

sreichende Luftaufklärung wieder zu Erfol- 

ingen kann. Luftwaffenführungsstab und 

Erschall-sind seitens Chef Ski. und See- 

itung in zahlreichen Schreiben und persön- 

Jesprechungen von dieser Notwendigkeit 

( htet worden. Gefordert wurde eint tägliche 

ereitschaft von 12 F&ijtzeugen. Diese Forde- 

de als durchaus tragbar und in kurzer 

^chführbar anerkannt und es wurdet seitens 

eldmarschall Milch zugesagt, daß die mit 

h 26 Flugzeugen vorgesehene Fertigung, wenn 

auf 50 Flugzeuge monatlich gesteigert 

ollte. 

DeAgegenüber sieht eine durch den General der 

Aufklärtngsflieger übermittelte Produktionsplanung 

für 194'- 5, für 1945 10 Ju 290 Aufklärungsflugzeuge 

als monatliche Höchstzahlen vor. Damit ist selbst 

bei gemgster Verlustquote der Staffelbestand 

bestenfalls erst nach 8 Monaten auf 20 Flugzeuge 

zu bringen. 

Gleichzeitig meldete General der Aufklärungs- 

flieger. daß diese Ju 290 auch in Ausführung als 

Kampfflugzeug im Januar 1944 anläuft und in dieser 

Fertigung bereits im Dezember 44 10 und im De- 

zember 4-5 30 Kampfflugzeuge monatlich erstellt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 163 

20.12.4 

(166) 

(167) 

führers 

Kräf-fc em; 

Höchstfi 

die zu 

nactiein, 

nicht m 

wurden, 

faßtiT. 

U-Boots 

dieser 

für die 

durch, a 

gen gel 

Reichsm; 

kriegsl 

liehen 

unterri 

Einsatzh 

rung vnn'i 

Zeit du: 

General:' 

monatlich 

möglich 

Atlantik zurückzuführen, sondern durch 

.^ngel hervorgerufen. Mit einem oder im 

Ile drei einsatzbereiten Flugzeugen sind 

Uefliegenden großen Seeräume mehrere Tage 

4nder nicht ausreichend aufzuklären, auch 

t Hilfe des Schiffssuchgeräts, Die Geleite 

wenn überhaupt, dann nur durch Zufall er- 

'4nn so spät, daß eine Veränderung .der 

4ufStellung nicht mehr möglich war. Jede 

Operationen ist daher ein neuer Beweis 

Feststellung, daß der U-Bootskrieg nur 

sreichende Luftaufklärung wieder zu Erfol- 

ingen kann. Luftwaffenführungsstab und 

irschall-sind seitens Chef Ski. und See- 

oitung in zahlreichen Schreiben und persön- 

Lesprechungen von dieser Hotwendiglceit 

chtet worden. Gefordert wurde eint tägliche 

ereitscraft von 12 F&utseugen. Diese Forde- 

de als durchaus tragcLr und in kurzer 

nn. 

Deifri 

Aufklä 

für 194 

als moni 

bei ger: 

bestenf: 

zu brin 

Gle 

flieger 

Kampf f li ,| 

Fertigm., 

fcember 

^chführbar anerkannt und es wurde.# seitens 

eidmarschall Milch zugesagt, daß die mit 

h 26 Flugzeugen vorgesehene Fertigung, wenn 

auf 50 Flugzeuge monatlich gesteigert 

ollte. 

gegenüber sieht eine durch den General der 

gsflieger übermittelte Produktionsplanurg 

5, für 1945 10 Ju 290 Aufklärungsflugzeuge 

Etliche Höchstzahlen vor. Damit ist selbst 

ngster Verlustquote der Staffelbestand 

11s erst nach 8 Monaten auf 20 Flugzeuge 

äen. 

iohzeitig meldete General der Aufklärungs- 

daß diese Ju 290 auch in Ausführung als 

gzeug im Januar 1944 anläuft und in dieser 

g bereits im Dezember 44 10 und im De- 

5 30 Kampfflugzeuge monatlich erstellt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.12.43 

(168) ii.) 

(169) 

(170) 

Dies bedeutet, daß von diesem für die U-Bootskriegfüh' 

rung entscheidend wichtigen Typ lediglich 1/3 der Fern- 

aufklä:-ung im Atlantik zu Gute kommt. 

Ski. fordert daher dringend: 

a) Produktion in schnellstmöglichem Maße auf- monatlich 

mindestens 25 Flugzeuge hochzuziehen. 

hierfür aufgewendete Baukapazität ausschließ- 

i für Aufklärungsmuster auszuschöpfen und die 

ffliegervariante still zu legen^ bis ein täg- 

ier Mindesteinsatz von 12 Aufklärungsflugzeugen 

90 sichergestellt ist. 

ief Ski. wird diese Angelegenheit bei dem Führer 

ache zu bringen. 

b) Die 

lic 

Kamt 
lic 

Ju 

C 

zur Spr 

Gruppe 

Forder 

Baum i 

Seever 

1 

Genstb 

stab I 

tung v 

komman 

Prüf 

Ski. 

der Jm 

daß es 

die Ma 

tem Pe: 

ung 

hä! 

III.) 

Süd hat unter 16.12. materielle und pers 

ngen betr. Jnselbesetzung im dalmatinischen 

i Interesse der Sicherung des lebenswichtigen 

iehrs vorgelegt. 

Ski. hat diese Forderungen an OKW/WFST op M 

.d.Heeres V.O.Marine, Ob.d.I.Duftwaffenführungs- 

a KM und OKW /ffFSTQu zu entsprechender Tertre- 

■jeitergeleitet. Der Bericht des Marinegruppen- 
dos Süd ist das Ergebnis einer gemeinsamen 

der Ski. mit Gruppe Süd und Admiral Adria... 

ilt die in dem Bericht vorgesehene Besetzung 

sein für unerläßlich. Sie ist der Auffassung, 

sich um eine Aufgabe des Heeres handelt, dem 

rine diese Belastung 'liegen Mangel an geeigne- 

rsonal nicht abnehmen kann. 

bschrift der Verfügung 1.Ski. 42406/43 gK. 

in KTq Teil C Heft XIV. 

1.SklJ hat fernmündliche Anfrage von Gruppe S.d betr. 

Heuaufbaüeder Staatsverwaltung und Wehrmacht der 

italienischen Bepublik mit Fs.1.Ski.Ica42514/43gK. 
. rThfil 1r ni'L., 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20,12.43 

(168) iij 

(169) 

(170) 

Dies b< 

nmg e 

aufklä: 

nt 

St 

a) Pro 

minf.' 

b) Die 

lic: 

Kamt 
lic 

Ju 

C 

zur Spr, 

deutet, daß von diesem für die U-Bootskriegfülr 

scheidend wichtigen Typ lediglich 1/3 der Fern- 

:-ung im Atlantik zu Gute kommt. 

1. fordert daher dringend: 

(luktion in schnellstmöglichem llaße auf monatlich 

estens 25 Flugzeuge hochzuziehen. 

hierfür aufgewendete Baukapazität ausschließ- 

i für Aufkikärungsmuster auszuschöpfen und die 

ffliegervariante still zu legen^bis ein täg- 

ier lALndesteinsatz von 12 Aufklärungsflugzeugen 

90 sichergestellt ist. 

ief Ski. wird diese Angelegenheit bei dem Führer 

ache zu bringen. 

Gruppe 

Forder 

Raum i 

Seever 

1 

Genstb 

stab I 

tung v 

komian 

Prüfi 

Ski. hji 

der Jm 

daß es 

die Ma 

tem Pe 

III.) 

Süd hat unter 16.12. materielle und pers 

ingen betr. Jnselbesetzung im dalmatinischen 

u Interesse der Sicherung des lebenswichtigen 

£ehrs vorgelegt. 

Ski. hat diese Forderungen an OKW/WFET op M 

.d.Heeres V.O.Lnirine, Ob.d.L.Buftwaffenführungs- 

a Kü und OKW /WFSTQu zu entsprechender Vertre- 

■jeitergeleitet. Der Bericht des Karinegruppen- 

dos Süd ist das Ergebnis einer gemeinsamen 

der Ski. mit Gruppe Süd und Admiral Adria.-.. 

alt die in dem Bericht vorgesehene Besetzung 

sein für unerläßlich. Sie ist der Auffassung, 

sich um eine Aufgabe des Heeres handelt, dem 

rine diese Belastung wegen Uangel an geeigne- 

rsonal nicht abnehmen kann. 

bschrift der Verfügung 1.Ski. 42406/43 gK» 

in Kig Teil C Heft XIV. 

1.SkiJ hat fernmündliche Anfrage von Gruppe S d betr. 

Heuauf baüeder Staatsverwa?tung und Viehrmacht der 

italienischen Republik mit Fs.1.Skl.Ica42514/43sK. 

. irpba.1 tru. 
kdi^brrfiiyt. 



- 219 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 164 

20.12o4 5 

(171) 

(172) 

(173) 

XV.) 

Abscliriffc in ETB Teil C Heft XIV. 

d hat beantragt, die IJ^/CB-U-Boote 

rzetf Meer, Adria und Ägäis zu ver- 

1.Ski. beabsichtigt dem Antrag der Gruppe 

r-echen. Ski.Qu AU wird daher beauftragt 

,a mit Gruppe Süd zu prüfen,ob in Adria 

die erforderlichen Stützpunkte für die 

eschaffen werden können. Gedacht wird 

an Bucht von Cattaro und Valona(neben 

Pola, Piume), in Ägäis an Salamis und 

Adria ist gegenüber Ägäis zu bevorzugen. 

I.Skl. I op 42580/43 gK.in KTB Teil C 

Gruppe 

Schwa 

teilen 

zu: entsp 

gemeinsa 

und Ä.gäi 

U-Boote 

in Adria 

Triest, 

Saloniki 

Vf g, 

Heft d 

V.) Edr. Adm 

Bauerve 

gen, 3 15 

1 Besät 

dert. 

U-Boote hat für Ausbildung 20.U-Plottille 

r[fügungsrecht über 5 Ju 88 mit 2 Besatzun- 

110 mit 3 Besatzungen, 1 Me 109 E mit 

mg und einer’BV 138 mit 1 Besatzung gefor- 

Die 

waffenfü 

der Osts 

zu keine 

waffe e 

net die 

füllen 

der Mari 

düng für 

Anspruch 

die Anwe|: 

einheit 

die Ausb|: 

diese V' 

durch den Luftwaffenlehrstab mit luft- 

üjhrungsstab und Ergänzungsverbänden in 

ee geführten Verhandlungen haben bisher 

n befriedigendem Ergebnis geführt, da luft- 

einerseits als ganz unmöglich bezeich- 

e Forderung aus dem Frontbereich zu er- 

d andererseits die luftdienstverbände 

e in der Ostsee durch Flakschießausbil- 

Küsten, Flotte und U-Boote voll in 

genommen sind. Vorübergehend hatte auch 

senheit einer Ergänzungsschlachtflieger- 

in der Ostsee die Möglichkeit gegeben, 

ildung der U-Boote durchzuführen. Da 

ände im Januar 1944 abgezogenT/nat I.Skl. 

und 

ine 

erbe 

BQ fl \ Zu bexiehen rom VordruckJagcr der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlücksLadt. Oü. ^neu; Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Klei / Gotenhafen / Pari« > iw*w*»* / Oslo-/ Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.12., 4 5 

(171) 

(172) 

(173) 

Absclirifjfc in ETB Teil C Heft XIV. 

XV.) Gruppe Sid hat beantragt, die IJ^CB-U-Boote 

Schwarzetf Keer, Adria und Ägäis zu ver- 

teilen. I.Skl. beabsichtigt dem Antrag der Gruppe 

zu:entsprechen. Ski.Qu AU wird daher beauftragt 

geineinsaa mit Gruppe Süd zu prüfen,ob in Adria 

und Ägäis die erforderlichen Stützpunkte für die 

U-Boote jeschaffen werden können. Gedacht wird 

in Adria an Bucht von Cattaro und Valona(neben 

Triest, Pola, Fiume), in Ägäis an Salamis und 

Saloniki. Adria ist gegenüber Ägäis zu bevorzugen. 

Vfg|. I.Skl. I op 42580/43 gK.in KTB Teil C 

Heft d 

V.) Kdr. Adm 

Bauerve 

gen, 3 K 

1 Besät 

dert. 

Die 

Y;aff enfü 

der 0sts 

zu keine 

waffe e 

net die 

füllen 

der Mar 

düng für 

Anspruch 

die An\ve|: 

einheit 

die Ausb|: 

diese V 

Vorkommnisse 164 

U-Boote hat für Ausbildung 20.U-Flottille 

r{fügungsrecht über 5 Ju 88 mit 2 Besatzun- 

110 mit 3 Besatzungen, 1 Me 109 E mit 

mg und einer’BV 138 mit 1 Besatzung gefor- 

durch den luftwaffenlehrstab mit Buxt- 

ührungsstab und Ergänzungsverbänden in 

ee geführten Verhandlungen haben bisher 

x befriedigendem Ergebnis geführt, da luft- 

einerseits als ganz unmöglich bezeich- 

e Forderung aus dem Frontbereich zu er- 

d andererseits die luftdienstverbände 

e in der Ostsee durch Flakschießaasbil- 

Küsten, Flotte und U-Boote voll in 

genommen sind. Vorübergehend hatte auch 

senheit einer Ergänsungsschlachtflieger- 

in der Ostsee die Möglichkeit gegeben, 

ildung der U-Boote durchzuführen. 3a 

ände im Januar 1944 abgezogenT/nat 1 .Siel. 

und 

ine 

erba 

Bia. Zu beziehen rom Vordructlafier der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glüekatadt. JO. AiiaUefeningalAger: WUbelmflhaven / Kiel / Gotenhafen t Pari* > Iit^»rv« / OBJO-/ Reval. Din A 3 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.1 2.4-5 bei luftwaffenführungsstab Abstellung von ital. 

Jägern 

lieb fi 

versuclr 

lehnt, 

’.vaff envl< 

zur K1E 

Bespre 

Chef 2C 

und Aus 

Boote 

raubend 

von C/l 

und mehrmotorigen Kampfflugzeugen ausschließ- 

Zwecke der U-Bootsausbildung zu erreichen 

t. Vorschlag wurde jedoch abge- 

(174) 

da für italienischen Raum erneut ital» Luft- 

erbände gebildet v/erden müssen» 1 »Ski. hat 

rung der Angelegenheit nochmals eine gemeinsame 

cjhung zwischen Leiter des Luftwaffenlehrstabes, 

U-Jagdflottille, Leiter der Luftdienstverbände 

bildungsfliegerführer angeordnet. Kdr.Adm.U- 

glaubt jedoch, daß diese Besprechungen zu zeit- 

sind und hat daneben eine Sonderbesprechung 

S|kl» mit Chef Gene'ralstab d.Lw. angeregt. 

1.Ski. ist der Auffassung, daß der Fragenkomplex 

in befriedigender Weise zu lösen ist, wenn die benötig- 

ten Flugzeuge in Form eines kleinen Luftdienstkomman- 

dos für Zwecke der U-Bootsausbildung im Raum Danzig 

abgestsllt werden» Sie wünscht ferner, daß diese 

Angelegenheit in der befohlenen Besprechung geklärt 

wird» C/Skl. behält sich Herantreten an den Chefs des 

Genera]stabs der Lw» vor, falls eine unmittelbare 

Verständigung nicht erreicht wird. Sie steht unter 

dem Eindruck, daß die Luftwaffendienststellen bisher 

noch kEine richtige Vorstellung von Art, Dauer, 

Umfang usw. der erforderlichen Übungen haben, Bliese 

soll ilnen in der angeordneten Besprechung übermittelt 

werden. 

VI.) F.d.Scln. hatte unter 6.11. bei 1.Ski. und Gruppe 

Nord/Flotte eine grundsätzliche Betrachtung über 

den Dejjensiv-Einsatz der Schnellbootswaffe im West- 

raum vdrgelegt. Hierzu haben Gruppe Hord/Flotte und 

Gruppe Y/est Stellung genommen. 

Die Eingänge befinden sich in den Akten 1.Skl./I op» 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.12.43 

(174) 

bei enführungsstab Abstellung von ital. 

Jägern and mehrmotorigen Kampfflugzeugen ausschließ- 

lich für. Zwecke der U-Bootsausbildung zu erreichen 

versucht. Vorschlag wurde jedoch ebge- 

lehnt, da für italienischen Raum erneut ital. Luft- 

waffenverbände gebildet v/erden müssen. I.Skl. hat 

zur Kürrung der Angelegenheit nochmals eine gemeinsame 

Besprechung zwischen Leiter des Luftwaffenlehrstabes, 

Chef 2C.U-Jagdflottille, Leiter der Luftdienstverbände 

und Ausbildungsfliegerführer angeordnet. Kdr.Adm.U- 

Boote glaubt jedoch, daß diese Besprechungen zu zeit- 

raubend sind und hat daneben eine Sonderbesprechung 

von C/£kl. mit Chef Gene'ralstab d.Lw. angeregt. 

1.Ski. ist der Auffassung, daß der Fragenkomplex 

in befriedigender '.Yeise zu lösen ist, wenn die benötig- 

ten Flugzeuge in Form eines kleinen Luftdienstkomman- 

dos für Zwecke der U-Bootsausbildung im Raum Danzig 

abgestsllt werden. Sie wünscht ferner, daß diese 

Angelegenheit in der befohlenen Besprechung geklart 

wird. C/Skl. behält sich Herantreten an den Chefs des 

Genera]stabs der Lw. vor, falls eine unmittelbare 

Verstär digung nicht erreicht wird. Sie steht unter 

dem Eirdruck, daß die Luftwaffendienststellen bisher 

noch keine richtige Vorstellung von Art, Dauer, 

Umfang usw; der erforderlichen Übungen haben, Biese 

soll ihnen in der angeordneten Besprechung übermittelt 

werden. 

VI.) F.d.Schn. hatte unter 6.11. bei I.Skl. und Gruppe 

Nord/Fhotte eine grundsätzliche Betrachtung über 

den Del ensiv-Einsatz der Schnellbootswaffe im \7est- 

raum vcrgelegt. Hierzu haben Gruppe Hord/Flotte und 

Grupje V/est Stellung genommen. 

Die Eil-gänge befinden sich in den Akten 1 .Skl./I op. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 165 

20.12.U 1 . 3kl. hat dazu entschieden: 

1.) Von) der Feststellung der Mar. Sr «West, daß eine 

ttelbare Beeinträchtigung des offensiven 

atzes der Schnellboote im Herbst 1943 

oh Defensiv-Aufgaben tatsächlich nicht ein- 

eten ist, wird Kenntnis genommen, 

ihrigen wird auf die "Weisung für den Ein- 

z der Flottenstreitkräfte im Winter 1943/44" 

lesen, die auch für den Einsatz der Schnell- 

te die erforderlichen Anordnungen enthält. 

Heben der Abwehr feindlicher Landungs- 

uche, welche im Westraum neben den Siche- 

sverbänden in erster Einie den Schnellbooten 

allen wird, ist die Hauptaufgabe der 

ellboote nach wie vor der Angriff gegen 

Geleitverkehr an der englischen Küste mit 

edo und Mine. Der Einsatz der Schnellboote 

Sicherungs- und Geleitaufgaben soll dem- 

enüber entsprechend den Absichten der 

inegruppe West und des F.d.Schn. auf ein 

destmaH beschränkt bleiben. 

Eli 

du] 

get[r 

Jm 

sat 

ve: 

boo 

rung; 

hn 

rp 

zuf 

Sc 

den 
11
0: 

für 

geg 

Mar 

Min 

2.) Den 

übe 

sat 

grundsätzlichen Ausführungen des F.d.Schn. 

r die taktischen Formen des defensiven Ein- 

zes wird zugestimmt. 

3=) Die 

vo 

be 

xf 

ip 

gew 

all 

wen 

Küst 

mit 

wie 

Küst 

Höcfh; 

einheitliche Führung im eigenen Küsten- 

eid durch die Sicherungsdivisionen muß auch 

Einsatz von Schnellbooten uneingeschränkt 

'jlahrt bleiben. Andererseits ist es - vor 

en aus nachrichtentechnischen Gründen - not- 

dig, daß die Schnellboote auch inveigenen 

envorfeld von derselben Führungsstelle 

denselben Führungsmitteln geführt werden 

bei Offnnsiv-Einsätzen an der feindlichen 

e; dehn nur so kann aus dieser Waffe das 

stmaß herausgeholt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 165 

20.12.4, 

getp 

Jm 

sat 

ve: 

boo 

1.3kl. hat dazu entschieden: 

1.) .Von) der Feststellung der Kar. Gr .West, daß eine 

ttelbare Beeinträchtigung des offensiven 

Einsatzes der Schnellboote-im He'rbst 1943 

durph Befensiv-Aufgaben tatsächlich nicht ein- 

eten ist, wird Kenntnis genommen, 

ihrigen wird auf die "Weisung für den Ein- 

z der Elottenstreitkräfte im Winter 1943/44" 

lesen, die auch für den Einsatz der Schnell- 

te die erforderlichen Anordnungen enthält. 

Neben der Abwehr feindlicher Eandungs- 

uche, welche im Westraum neben den Siche- 

sverbänden in erster Linie den Schnellbooten 

allen vri.rd, ist die Hauptaufgabe der 

ellboote nach wie vor der Angriff gegen 

Geleitverkehr an der englischen Küste mit 

edo und Mine. Der Einsatz der Schnellboote 

Sicherungs- und Geleitaufgaben soll dem- 

enüber entsprechend den Absichten der 

inegruppe West und des F.d.Schn. auf ein 

destmaß beschränkt bleiben. 

rungi 

zuf 

Sc 

den 

’^'o: 

für 

geg 

Max 

Min 

hn< 

rp 

2.) Den grundsätzlichen Ausführungen des P.d.Schn. 

über die taktischen Formen des defensiven Ein- 

satzes wird zugestimmt. 

if 

1 n 

3.) Die 

vo 

be 

gew 

all 

wen 

Küst 

mit 

wie 

Käst 

Hödh 

einheitliche Führung im eigenen Küsten- 

eid durch die Sicherungsdivisionen muß auch 

Einsatz von Schnellbooten uneingeschränkt 
r;|ahrt bleiben. Andererseits ist es - vor 

en aus nachrichtentechnischen Gründen - not- 

dig, daß die Schnellboote auch inveigenen 

envorfeld von derselben Fiihrungsstelje 

denselben Führungsmitteln geführt werden 

bei Offnnsiv-Einsätzen an der feindlichen 

e; dehn nur so kann aus dieser Waffe das 

stmaß herausgeholt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12.43 ei-den Forderungen muß 'beim Einsatz von 

Ulbooten im eigenen Küstenvorfeld Rechnung 

£en werden. 

chnellboote werden grundsätzlich stets vom 

der Schnellboote geführt. Beim Einsatz von 

Ibooten im eigenen Küstenvorfeld haben die 

:ungsdivisionen'für die zu diesem Einsatz befoh— 

Boote VTeisungsrecht und, soweit nach der Lage 

cj.erlich, auch Befehlsrecht gegenüber dem F.d. 

Diese Regelung gilt auch für den Einsatz 

hnellboote bei der Abwehr feindlicher Landungs- 

<j:he, sofern sich nicht das Gruppenkommando 

"Weisung für den Einsatz der Flottenstreitkräft^" 

itt II) Ziffer 3) das Weisungsrecht an den 

i:hn. selbst vorbehält, 

Toraussetzung für das reibungslose Arbeiten der 

g nach diesem Verfahren ist die engste unmittel-' 

bare Verbindung zwischen Sioherungsdivisionen und 

F.d.S;hn., bezw. Gruppenkommando u.F.d.Schn. Nach 

diesem Gesichtspunkt sind die Standorte der Be- 

fehlsstellen, der Ausweichen und die Nachrichten- 

verbildungen zwischen diesen, soweit sie nicht ört- 

lich jusammenliegen, einer Überprüfung zu unter- 

ziehe:!. Das Ergebnis dieser Prüfung ist zu melden, 

das gjf. Erforderliche beschleunigt zu veran- 

lasse i. 

4.) Zum Antrag der Kar.Gruppe West auf Weiterbau der Ge- 

leit-1-Bcote wird bemerket, daß dieser Bootstyp mit 

dem 1 i.Boot etwa zu dem Zeitpunkt ausläuft, zu wel- 

chem las jetzige R-Boot durch das neue um etwa 

30 ^ fergrößtertt R-Boot abgelöst wird. Dieses 

Sehne! 

getr; 

Rühre:’ 

Schnei 
uiche 

lenen 

erf or 

Schn. 

der Sc 

versui 

gemäß 

Abschji 

F.d.S 

Führui 

Boot 

etwa 

erreicht mit zwei Motoren größerer Leistung 

dieselbe Geschwindigkeit und erhält dieselbe 

Bewaffnung wie das Geleit-R-Boot, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.12.43 ■2: 
Sehne] 

getraj e: 

ei-jien Forderungen muß beim Einsatz von 

Ibooten im eigenen Küstenvorfeld Rechnung 

in werden. 

chnellboote werden grundsätzlich, stets vom 

der Schnellboote geführt. Beim Einsatz von 

Ibooten im eigenen Küstenvorfeld haben die 

jungsdivisionen'für die zu diesem Einsatz befoh— 

Boote Weisungsrecht und, sov/eit nach der Lage 

erlich, auch Befehlsrecht gegenüber dem P.d 

Diese Regelung gilt auch für den Einsatz 

hnellboote bei der Abwehr feindlicher Landungs 

<j:he, sofern sich nicht das Gruppenkonmando 

"Weisung für den Einsatz der Plottenstreitkräft^" 

itt II) Ziffer 3) das Weisungsrecht an den 

ohn. selbst vorbehält, 

Voraussetzung für das reibungslose Arbeiten der 

g nach diesem Verfahren ist die engste unmittel 

bare Verbindung zwischen Sicherungsdivisionen und 

F.d.S;hn., bezw. Gruppenkonmando u.F.d.Schn. Each 

diesem Gesichtspunkt sind die Standorte der Be 

fehle stellen, der Ausweichen und die Nachrichten 

Verbildungen zwischen diesen, soweit sie nicht ört 

lieh susammenliegen, einer Überprüfung zu unter- 

ziehe:!. Das Ergebnis dieser Prüfung ist zu melden, 

das gjf. Erforderliche beschleunigt zu veran- 

lasse: 

Führer 

Schnei 
uiche 

lenen 

erf ort. 

Schn. 

der Sc 

versu 

gemäß 

Abscluji 

F.d.S 

Fuhru i. 

A r 4.) Zum 

leit 

dem 1 

ehern 

30 io 

Boot 

etwa 

Bevai 

.trag der Kar.Gruppe West auf Weiterbau der Ge- 

i-Boote wird bemerkt, daß dieser Bootstyp mit 

i.Boot etwa zu dem Zeitpunkt ausläuft, zu wel- 

las jetzige R-Boot durch das neue um etwa 

fergrößtertt R-Boot abgelöst wird. Dieses 

erreicht mit zwei Motoren größerer Leistung 

iieselbe Geschwindigkeit und erhält dieselbe 

fnung wie das Geleit-R-Boot.^ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

20,12.4! 

(175) 

VII.) Ski 

Haui 

Ausl 

und 

425 

VIII.) Ski 

an / 

west 

bra 

set 

ver 

wen 

für 

teol 

10 

Fad 

Qu A bat unter dem 18.12. an K und 

tausschuß Schiffbau Forderungen tetr. 

ringung an M-Booten in den Jahren 1944 

45 übermittelt. Abschrift gern. 1.Ski. 

4/43 gK„ in ECB Teil B, Heft V. 

Chef KKD hat unter dem 20.12. Bedarf 

rbeitskräften im technischen Hachrichten- 

n gemeldet und dabei zum Ausdruck ge- 

cht, daß es notwendig sein wird auf die Be- 

eng von etwa 40 Meßortungsgeräten zu 

(176) 

(177) 

(178) 

ichten^um aus den dadurch frei 

elenden Soldaten die Bedürfnisse von II Wa 

Einbau und Jnstandhaltungsbetriebe des 

nischen Nachrichtenwesens in Stärke von 

Iipl.Ingenieuren, 30 Ingenieuren und 530 

arbeitern zu befriedigen. 

Abschrift entsprechenden Berichts an M 

und M VIehr gern. 1 .Ski. 52710/geh. in KT3 

Teil B, V. 

IX.) Chetf OKW hat unter dem 21.12. Dienstanwei- 

sung für. den Kommandanten der Festung Kreta 

erlEssen. Danach sind sämtliche vom 

Komriandanten eingesetzten Truppen und Dienst- 

stellen der deutschen Wehrmacht dem Komman- 

danten der Festung in territorialer und takti- 

scher Hinsicht unterstellt. Jn ihrer truppen- 

dierstlichen Unterstellung ändert sich nichts. 

Ausgenommen sind die Seestreitkräfte und die 

'f«ästenden Verbände der Luftwaffe . Diese unter- 

stehen ihm nur in territorialer Hinsicht. 

527 

Ausfertigung des Erlasses gern. I.Skl. 

3/43 geh. in KTB Teil 0, XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

20.12.4; 

(175) 

VII.) Ski 

Hau; 

Ausl 

und 

425 

VIII.) Ski 

an i 

ive s s 

bra 

set 

ver 

viel' 

für 

-tecl: 

10 

Qu A hat unter dem 18.12. an K und 

tausschuß Schiffbau Forderungen betr. 

ringung an K-Booten in den Jahren 1944 

45 übermittelt. Abschrift gern. 1.Ski. 

4/43 gK. in ETB Teil B, Heft V. 

Chef HKD hat unter dem 20.12. Bedarf 

rbeitckräften im technischen Hachrichten- 

n gemeldet und dabei zum Ausdruck ge- 

cht, daß es notwendig sein wird auf die Be- 

ung von etwa 40 Keßortungsgeräten zu 

(176) 

(177) 

(178) 

ichten^um aus den dadurch frei 

cjenden Soldaten die Bedürfnisse von H Wa 

Einbau und Jnstandhaltungsbetriebe des 

nischen Nachrichtenwesens in Stärke von 

Iipl.Ingenieuren, 30 Ingenieuren und 530 

Facharbeitern zu befriedigen. 

Abschrift entsprechenden Berichts an M 

und K V/ehr gern. 1 .Ski. 52710/geh. in ETB 

Teil B, V. 

IX.) Chej OKW hat unter dem 21.12. Dienstanwei- 

sung für.den Kommandanten der Festung Kreta 

erlEssen. Danach sind sämtliche vom 

Komi'andanten eingesetzten Truppen-und Dienst- 

stellen der deutschen Wehrmacht dem Komman- 

danten der Festung in territorialer und takti- 

scher Hinsicht unterstellt. In ihrer truppen- 

dierstlichen Unterstellung ändert sich nichts. 

Ausgenommen sind die Seestreitkräfte und die 

’fÄjtenden Verbände der Buftwaffe . Diese unter- 

stehen ihm nur in territorialer Hinsicht. 

527 

Ausfertigung des Erlasses gern. 1.Ski. 

5/43 geh. in KTB Teil 0, XIV. 
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Tag 
Uhrzeit 

20.12.43 

(179) 

(180) 

Ort- 

Wetter 

Feindlaue: 

Z 0 

pi.i 

Du: 

zug KMS 

38 und 

8.12. 
16. bez' 

stehen 

87 Schi} 

würde ai 

BF 6579 

Eigene Lage: 

V orkommnisse 

X.) Ühe r. Einr ichtungen und Erv/eiterungsarbeiten 

in den Häfen der marokkanischen Atlantikküste be- 

htet 3/Skl„ in Berichtsfolge "IJachrichtenaus- 

tung Fremde Marinen". 

Jn der gleichen Berichtsfolge berichtet 3/Skl. 

üb^r Durchführung von Spähtruppübungen zur Vorbe- 

reiltung größerer Dandungsuntemehmen auf Srund engl 

Bet.tematerials, die im September 43'mit Absprungha- 

fei Beirut und Einsatzhafen Cypern durchgeführt sinjd 

Ausführungen gern.1.Ski. 52731> 52732/43 geh. in 

KTI} Teil D"Nachrichtenauswertung Fremde Marinen. " 

Lage 20. 12. 43. 

X.) Kriegführung in außerheimischen Sewässern: 

jfch Funkaufklärung ist _ festgestellt, daß Seleit- 

35 / OS 61 am 15.12. im Seegebiet zwischen 

Nord stand, Nordkanal demnach vermutlich 

ssiert hat. Danach müßte KMS 36 / OS 62 nicht ; 

17 sondern vermutlich äm 18.12. im Nordkanal 

Am 17. 2300 ^hr hat Geleitzug aus insgesamt 

fen GUS 24 Ceuta auf Westkurs passiert. Er 

der Fahrt nach England bei 7,5 sm Seegebiet 

am 20.12. passieren. 

.if 

hat/ 
Grilppe West/auf Grund dieser Feindfeststellung 

'ührer Atlantik gebeten, Aufklärung am 21.12, 

:fnau" von Seegebiet zwischen AL 88 und BE 12 

Flieger:’■ 

für "Be 

bis BE 65 und BE 67 durchzuführen 
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Tag 

Uhrzeit 

20.12.43 

(179) 

(180) 

Ort 

Wetter 

Feirdlau 

Du: 

zug KuS 

38 und 

8.12. p. 

16. bez' 

stellen 

87 Sehil': 

würde ai 

BF 6579 

Eigene La^e: 

Vorkommni.se 

X.) ÜDe r. Einr ichtuncen und Erweiterungsarbeiten 

in den Häfen der marokkanischen Atlantikküste be- 

htet 3/Skl. in Berichtsfolge "Uachrichtenaus- 

tung Fremde I^rinen". 

Jn der gleichen Berichtsfolge berichtet 3/Skl. 

üb^r Durchführung von Spähtruppübungen zur Vorbe- 

reitung größerer Landungsunternehmen auf ffrund engl 

Beutenaterials, die im September 43'mit Absprungha- 

fei. Beirut und Einsatzhafen Cypern dui chgeführt sin|d 

Ausführungen gern.1.Ski. 52731i 52732/43 eeh. in 

KT^ Teil D"Eachriohtenauswertung Fremde Karinen." 

Lage 20. 12. 43. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

jfch Funkaufklärung ist _ festgestellt, daß Geleit- 

35 / OS 61 am 15.12. im Seegebiet zwischen 

Nord stand, Nordkanal demnach vermutlich 

siert hat. Danach müßte KKS 36 / OS 62 nicht ; 

17 sondern vermutlich äm 18.12. im Nordkanal 

Am 17. 2300 ^hr hat Geleitzug aus insgesamt 

fen GUS 24 Ceuta auf Westkurs passiert. Er 

der Fahrt nach England bei 7,5 sm Seegebiet 

am 20.12. passieren. 

/ 0 

£.S 

11 f 

hat/ 
Gnippe West/auf Grund dieser Feindfeststellung 

Flieger:’ührer Atlantik gebeten, Aufklärung am 21.12. 

für "Beinau" von Seegebiet zwischen AL 88 und BE 12 

bis BE 65 und BE 67 durchzufUhren? 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 167 

;0o'l2.43 

(181) 

notfalls! unter Scliwäclnmg des südlichen Seiles 

des für 21» vorgesehenen Aufklärungsgebietes« 

Grulppe West hält Unterlagen von der Funk- 

aufklärung betr» Verspätung des EMS 36 für 5-icht 

so überzeugend, daß daraufhin der Anmarsch von 

"Bernau" angehalten werden müßte. Sie ist der 

Auffassung, daß eine Verzögerung von "Bernau" 

den Abstand zu "Trave" in unerwünschtem Maße herab- 

setzen vürde, sodaß Aufnahme von "Trave" durch 

Zerstörer oder T-Boote nicht mehr sichergestellt 

wäre 

Di ese Auffassung deckt sich mit der Ansicht 

von 1.S4I. 

"Oeorno" und "Alsterufer" erhalten Wetter- 

bericht von _ 0500 bis 1900 Uhr durch Ski. über- 

mittelt, Danach ist für 21. im Südteil des Ein- 

lauf gebietes^westliclih Winde», Stärke 3-4 mit 

stark zmehnrender Bewölkung , Sicht 5-10 sm, 

im Nordieil-mit westlichen Winden 4 - 6 , wechselnder 

Bewölkung und meist guter Sicht zu rechnen. 

XI.) L a g e 

Feindlage: 

BE 5511 

Westraum 

Üb ir der Biskaya wurden 46 Flugzeuge bis 

45° Kord im Einsatz erfaßt. Über dem nördlichen 
Einholg ibiet standen 6 Flugzeuge der 15« Gruppe 

über Sei. Je eine engl. Einheit wurde 1343 Uhr in 

AM 7610, 1345 Uhr in AM 7771, 1557 Uhr in AL 

66 geortet. 

A41 Abend wurde ein nordgehendes Geleit in 

geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 167 

;0.12o45 

(181) 

notfalls! unter Sdiwaehung des sUdlielien Seiles 

des für 21«, vorgesehenen Aufklärungsgebietes. 

Gruppe Tiest hält Unterlagen von der Funk- 

aufklärung betr« Verspätung des KK3 36 für 5-ioht 

so überzeugend, daß daraufhin der Anmarsch von 

"Bernau" angehalten werden müßte. Sie ist der 

Auffassung, daß eine Verzögerung von "Bernau" 

den Abstand zu "Trave" in unerwünschtem Kaße herab- 

setzen würde, sodaß Aufnahme von "Trave" durch 

Zerstörtr oder T-Boote nicht mehr sichergestellt 

wäre 

Diese Auffassung deckt sich mit der Ansicht 

von 1. SU. 

orno" und "Alsterufer" erhalten T/etter- 

von 0500 bis 1900 Uhr durch Ski. über- 

Danach ist für 21. im Südteil des Ein- 

"Ot 

bericht 

mittelt, _ 

laufgeb: etes^f^stlrch'h Winde», Stärke 3-4 mit 

stark zmehmender Bewölkung , Sicht 5-10 sn, 

im Kordteil-mit westlichen Winden 4 - 6 , wechselnder 

Bewölkung und meist guter Sicht zu rechnen. 

II.) lag 

Feindlage: 

BE 5511 

Westraum 

Üb ir der Biskaya wurden 46 Flugzeuge bis 

45° Nord im Einsatz erfaßt. Über dem nördlichen 
Einholg ibiet standen 6 Flugzeuge der 15. Gruppe 

über Sei. Je eine engl. Einheit wurde 1343 Uhr in 

AM 7610 , 1345 Uhr in ALI 7771, 1557 Uhr in Al 

66 geortet. 

Ajn Abend wurde ein nordgehendes Geleit in 

geortet. 



- 336 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

HO.12.43 Eigene 

Gebiet 

Vtfegen stürnischer Wetterlage fiel Minensueh- 

dienst aus. 2 Geleite mit 6 800 BRT wurden öurch.- 

geführt« 2 U-Boote wurden auslaufend, 1 davon 

wieder einlaufend gesichert. 

32 'und ZH 1 haben von Bordeaux nach Be Ver- 

donRf§ ^Segt. 

Dampfer "Binz" ("Pietro Orseolo") ist 22.15 Uhr 

abgescaleppt und vorerst westlich lorient auf Sand- 

grund aufgesetzt. 

Seegebiet Kanal: 

III.) H o r 

Nordse 

läge: 

Atlantikküste: 

Wegen stürmischer Wetterlage waren Vp.Posi- 

tionen unbesetzt, Minensuchdienst entfiel. 

Blei feindlichem Luftangriff auf Lumbres fielen 

einige Bomben auf Mar.. Verpflegungslager. 

J1 der Nacht zum 21 . ist Verlegung Dampfer 

"Jda" von' Brest nach Cherbourg unter Sicherung 4. 
T-Flottille sowie Einsatz 5.1-Nlottille zur Durchfüh- 

rung Minenaufgabe vorgesehen. Durchführungsmel- 

dungen liegen noch nicht vor. 

■d see, Norwegen, Nordme. er: 

Ub 1300 Uhj durch den holländischen Raum 

fliegende starke USA-Bomberverbände wurden durch 

Marineflak im gesamten holländischen und, deut- 

schen Küstenbereich beschossen. 

Genause Zahl der Abschüsse steht noch nicht fest, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

20.12.43 Eigene Lage: 

Gebiet At laut iWoist e: 

Vrbgen stümischer Wetterlage fiel üinensuch- 

öienst aus. 2 Geleite mit 6 8C0 BRT wurden öurch- 

geführbo 2 U-Boote wurden auslaufend, 1 davon 

wieder einlaufend gesichert. 

32 und ZH 1 haben von Bordeaux nach le Ver- 

don®$§ ^Segt. 

Dampfer "Binz" ("Pietro Orseolo") ist 22.15 Uhr 

abgescaleppt und vorerst westlich Dorient auf Sand- 

grund aufgesetzt. 

Seegebiet Kanal: 

Wegen stürmischer Y/et'jerlage waren Tp.Posi- 

tionen unbesetzt, Minensuchdienst entfiel. 

Bei feindlichem Luftangriff auf Lumbres fielen 

einige Bomben auf Mar.. Verpflegungslager. 

J i der Nacht zum 21. ist Verlegung Dampfer 

"Jda" ron-Brest nach Cherbourg unter Sicherung 4. 

T-Flotbille sowie Einsatz 5.T-Blottille zur Durchfüh- 

rung Kinenäufgabe vorgesehen. Durchfthrungsmel- 

dungen liegen noch nicht vor. 

III.) 11 o r dsee,Norwegen, llordme. er: 

Uordse 

Ua 1300 durch den holländischen Raum 

fliegende starke USA-Bomberverbände wurden durch 

Marineflak im gesamten holländischen und, deut- 

schen Eüstenbereich beschossen. 

Genause Zahl der Abschüsse steht noch nicht fest, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 168 

20.12.4: Yp 

nur ein; re schränkt besetzt. 

Jn 

2, und iim 20. 3 Oeleite mit zus. ca. 13 000 BET 

durchge: 

Herwegen / Uordmeer: 

Feindlage: 

Positionen waren wegen stürmischen Wetters 

den zeeländischen Gewässern sind am 19= 

ührt. 

B 36.(neu) 

Über der Nordsee wurden 11 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

Am 19. Ym. wird aus dem Raum Petsamo gögen- 

seitiger Artilleriebeschuß ohne Schadenswirkung, 

gemelde-;. Vom 18. nachm, -wird Einflug von 21 

Flugzeugen mit Bombenabwürfen im Raum Petsamo 

gemeldet. 

Wer.er von der Luftaufklärung noch von den U- 

Booten :.m Bereich der Bäreninsel sind weitere Sicht- 

meldungf n eingegangen. 

Nach Ansicht Luftflotte 5 liegen Anhalts- 

punkte für laufendes PQ-Geleit oder in See befind 

liehe feindliche Kampfgruppe nicht vor.Eigene 

zur Verfügung stehende Aufklärungskräfte, 

Beleuch'ungsverhältnisse und Wetterlage ge- 

statten keinen v/eiteren Aufklärungseinsatz gegen 

vermutetes Geleit für 20.12. 

Nach Lagebeurteilung Gruppe Kord/Flotte ist 

auf Grund vorliegender Funkaufklärung Mitte No- 

vember Qjsr P-Geleit oder ein Teilgeleit desselben 

gelaufen, und Ende November ein PQjit-Geleitzug 

oder Teil geleit desselben beobachtet. Beide 

Feststemlungen haben eine anderweitige Bestätigung 

nicht g£ funden. 

Nach Funkaufklärung kann Ende November noch 

ein weil erer PQvi-Geleitzug oder Teilgeleit desselben 

angelaulen sein, der vermutlich Anfang Bezember in 

Zu beziehen vorn VordruekJag^r der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 

- 327 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 168 

20.12.4 Yp 

nur eingeschränkt besetzt. 

Jn 

2, und :un 20. 3 Geleite mit zus. ca. 13 000 BET 

durchge: ’ührt. 

I'forv'egen / Hordmeer: 

PeiiidlaKe: 

Positionen waren wegen stürmischen Wetters 

den zeeländischen Gewässern sind am 19. 

B 36.(neu) 

über der Nordsee vmrden 11 Plugzeuge im 

Einsatz erfaßt« 

Am 19. Ym. wird aus dem Raum Petsamo gdgen- 

seitige:1 Artilleriebeschuß ohne Schadenswirkung. 

gemelde-;. Vom 18. nachm, -wird Einflug von 21 

Flugzeugen mit Bombenabwürfen im Raum Petsamo 

gemelde-:. 

Tvec.er von der Luftaufklärung noch von den U- 

Booten :.m Bereich der Bäreninsel sind weitere Sicht- 

meldungf n eingegangen. 

Nach Ansicht Luftflotte 5 liegen Anhalts- 

punkte für laufendes PQ-Geleit oder in See befind 

liehe feindliche Kampfgruppe nicht vor.Eigene 

zur Verfügung stehende Aufklärungskräfte, 

Beleuch-ungsverhältnisse und Wetterlage ge- 

statten keinen v/eiteren Aufklärungseinsatz gegen 

vermuteles Geleit für 20.12. 

Nach Lagebeurteilung Gruppe Nord/Plotte ist 

auf Grur d vorliegender Punkaufklärung Mitte No- 

vember Qpr P-Geleit oder ein Teilgeleit desselben 

gelaufen, und Ende November ein PQvt-Geleitzug 

oder Te: 1 -geleit desselben beobachtet. Beide 

Feststellungen haben eine anderweitige Bestätigung 

nicht gt funden. 

Nach Funkaufklärung kann Ende November noch 

ein weilerer IQz-Geleitzug oder Teilgeleit desselben 

angelaulen sein, der vermutlich Anfang Dezember in 

Zu beziehen vom Vordruckiager der Eriepsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
Auslieferungslager: Wllheimsbarcn / Kiel / Gotenbafen / Paria / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.12.4 den Zielhäfen eingetroffen ist. diesbezügliche Ergeb- 

nisse der Fohkaufklärung sind erhärtet durch verschie- 

dene Becbachtungen (Sichtung von Streitkräften und Han- 

delsschiffen) durch U-Boote und Luftwaffe. 

G-n.ppe nimmt daher sicher an, daß in dieser Zeit 

ein Gel^itzug gelaufen ist. 

FüT 

Anzeich 

abends, 

stimmun 

düngen 

Außerd 

beit mi 

len 

läuft. 

eingela' 

ist für 

hängig ■ 

Gr 

Tf etter- 

weit er 

tig all 

heit - üb 

fügbareji 

fähigke 

Atlant! 

den z.Zt. vermuteten PQ-Geleitzug sind die 

£n ähnlich. Außer Funkaufklärung vom 17.12. 

die bestimmte Dampfer mit russischen Be- 

.ishäfen erfaßte, liegen verschiedene Eeindmel- 

von U-Booten in der Aufstellung Bäreninsel vor. 

wurdenBewacher gesichtet und gehorcht, Ar- 

S-Geräten, ffaboverfolgung und Beschuß gemeldet 

Gnlippe nimmt daher an, daß z.Zt. ein Geleitzug 

)b sich dieser noch in See befindet oder bereits 

.ufen ist, steht dahin. Auftreten von Bewachern 

Passieren des Geleitzuges kein Beweis, da unah 

ron ihm Suchgruppen eingesetzt sein können. 

ippe hat daher Luftflotte 5 gebeten, soweit es 

lind Kräfteverhältnisse zulassen, Aufklärung 

lurchzuführen und dazu bemerkt, daß marinesei- 

;s geschieht um Geleitzüge zu erfassen und Klar- 

er Hachschubverkehr zu gewinnen. Sämtliche ver- 

U-Boote sind bis an Grenze ihrer Leistungs- 

Lt eingesetzt. 3 bereits auf Ausmarsch in den 

t: stehenden U-Boote werden zugeführt. 

Lulftilotte 5 hat geantwortet, daß. Aufklärungs- 

einsatz infolge Wetterlage weiterhin nicht möglich 

ist, da Bordsuchgeräte durch starke Vereisung nicht 

mehr veraendungsklar sind. Ohne Bordsuchgerät besteht 

jedoch wegen Beleuchtung und Wolken keine Sicherungs- 

möglich Iceit . 

Eigene Lage: 

Mac 

tet. lg 

rung 

i Horden wurden 26, nach Süden 29 Schiffe gelei- 

Schiffe- erlitten infolge Geleitmangels Verzöge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.12.43 den Zielhäfen eingetroffen ist. diesbezügliche Ergeb- 

nisse der lünhaufldärung sind erhärtet durch verschie- 

dene Becbachtungen (Sichtung von Streitkräften und Han- 

delssch: ffen) durch U-Boote und Luftwaffe. 

Gruppe nimmt daher sicher an, daS in dieser Zeit 

ein &el4itzug gelaufen ist. 

El:' den z.Zt. vermuteten PQ-Geleitzug sind die 

Anzeichen ähnlich. Außer Eunkaufklirung vom 17.12. 

abends, die bestimmte Dampfer mit russischen Be- 

st inmungshäfen erfaßte, liegen verseniedene Peindnel- 

dungen von U-Booten in der Aufstellung Bäreninsel vor. 

Außerdem wurdenBewacher gesichtet und gehorcht, Ar- 

beit nip S-Geräten, V/aboverfolgung und Beschuß gemeldet 

Gmtppe nimmt daher an, daß z.Zt. ein Geleitzug 

)b sich dieser noch in See befindet oder bereits 

.Tifcn ist, steht dahin. Auftreten von Bewachern 

Passieren des Geleitzuges kein Beweis, da unah 

ron ihm Suchgruppen eingesetzt sein können. 

läuft. 

eingela' 

ist für 

hängig 

Gr 

ITetter- 

weiter 

tig all 

heit, üb 

fügbareji 

fähigke 

Atlanti 

ippe hat daher Luftflotte 5 gebeten, sov/eit es 

und Kräfteverhältnisse zulassen, Aufklärung 

lurchzuführen und dazu bemerkt, daß marinesei- 

c geschieht um Geleitzüge zu erfassen und Klar- 

er Hachschubverkehr zu gewinnen. Sämtliche ver 

U-Boote sind bis an Grenze ihrer Leistungs- 

Lt eingesetzt. 3 bereits auf Ausmarsch in den 

i: stehenden U-Boote werden zugeführt. 

Luftflotte 5 hat geantwortet, daß. Aufklärungs- 

einsatz infolge Wetterlage weiterhin nicht möglich 

ist, da Eordsuchgeräte durch starke Vereisung nicht 

mehr verwendungsklar sind. Ohne Bordsuchgerät besteht 

jedoch vegen Beleuchtung und Wolken keine Sicherungs 

möglichkeit. 

Eigene Lage 

Mac 

tet. 1 

rung. 

:i Horden wurden 26, nach Süden 29 Schiffe gelei- 

Schiffe. erlitten infolge Geleitmangels Verzöge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniese 169 

20..-12.4; Am ' 

ü 711 in 

schutz'bo 

von U-Bo 

ist bes cl.i 

Am 

det Unte 

5311, im 

Jarl" vo] 

ist wege: 

2340 Uhr 

bei Helli 

Am 17.001 

Hellesimp 

schleppt 

Zu 

in Oslo 

der auf 

nition f' 

nachfolg 

lagernde(a 

murafcion 

entstand 

"Selma" 

werden 6 

klärt. 

Arbeiten 

ten sieh 

8, 1705 Ubr wurde Hs-Boot IW06 von 

nördlichen TjelütSund gerammt. Das Hafen- 

c)t wurde auf Strand gesetzt und Besatzung 

übernommen. 5 Kann sind vermißt, U 711 

ädigt. 

19. 1056 Uhr erfolgte im Gebiet Stadlan- 

^■v/asserdetonation hinter Heck 7p.Bootes 

gleichen Gebiet in dem der Dampfer "Roalt 

U-Boot angegriffen worden ist. Gebiet 

. Minenverdachts gesperrt..Am gleichen Tage 

ist Dampfer "Hannes Freiymannl! 1945 BRT) 

soe gestrandet, Bergung ist eingeleitet. 

2 Uhr hatte R 305 Grundberührung in 

Boot ist beschädigt nach Bergen einge- 

Adm: 

setzt. 

ler Detonation in Munitionsdurchgangslager 

im 19. wird gemeldet, daß diese beim Döschen 

Dampfer "Selma" überführten Artilleriemu- 

ir Heer und Marine entstanden ist. Durch 

nde Detonation der bereits im Schuppen 

Munition wurden mehrere 100 to Marine- 

vernichtet. Jn der Umgebung des Lagers 

2n teilweise größere Schäden. Dampfer 

ist mit Heck auf Grund_gesackt. Bei Marine 

Kann vermißt. Ursache ist noch unge- 

üöglieh ist Sabotage oder unsachgemäßes 

beim Löschen in Akkord-^Arbeit. Einzelhei- 

e Fs. 1515. 

iral FH Qu ist entsprechend ins Bild ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

VorkommniEBe 169 

2Q..-12.4; Am 118, 1705 Ufrr wurde Hs-3oot M'l'Oö von 

U 711 im nördlichen Tjel^tSund geramnt. Das Hafen- 

schutzhoc t vnirde auf Strand gesetzt, und Besatzung 

von U-Boct übernommen. 5 Hann sind vermißt, U 711 

ist beschädigt. 

19. 1056 Uhr erfolgte im Gebiet Stadlan- 

^•wasserdetonation hinter Heck Vp.Bootes 

gleichen Gebiet in dem der Dampfer "Roalt 

U-Boot angegriffen worden ist. Gebiet 

Kinenverdachts gesperrt.,Am gleichen läge 

ist Dampfer "Hannes Preiymann(!l945 BRT) 

soe gestrandet, Bergung ist eingeleitet. 

2 Uhr hatte R 305 Grundberührung in 

Boot ist beschädigt nach Bergen einge- 

Am 

det Unte 

5311, im 

Jarl" vo] 

ist wege: 

2340 Uhr 

bei Helle 

Am 17.001 

Hellesund 

schleppt 

Zu 

in Oslo 

der auf 

nition f' 

nachfol 

lagernde)! 

mnSion 

entstand|e: 

"Selma" 

v/erden 6 

klärt. 

Arbeiten 

ten sieh 

Adr: 

setzt. 

ler Detonation in Kunitionsdurchgangslager 

un 19. wird gemeldet, daß diese beim löschen 

Dampfer "Selma" überführten Artilleriemu- 

ir Heer und Karine entstanden ist. Durch 

nde Detonation der bereits im Schuppen 

Munition wurden mehrere 100 to Marine- 

vernichtet. Jn der Umgebung des Lagers 

n teilweise größere Schäden. Dampfer 

ist mit Heck auf Grund gesackt. Bei Marine 

Karn vermißt. Ursache ist noch unge- 

üöglich ist Sabotage oder unsachgemäßes 

beim löschen in Akkords-Arbeit. Einzelhei- 

e Ps. 1515. 

iral PH Qu ist entsprechend ins Bild ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.12.43 

(182) 

IV.) Sk; gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Eeindlag 

Das bei Lavansaari von Finnen versenkte Kanonen- 

boot "Kisanoje Snamja" ist von Russen gehoben -und in 

Kronstadjt eingedookt. 

Eigene läge: 

Gelej: 

läge z. 

komrmis 

den. 

ite waren in den Ostsee -Eingängen wegen '.Yetter- 

Teil behindert. Jm. übrigen sind besondere Vor- 

e aus gesamtem Ostsee-Bereich nicht zu mel- 

V.) U Bootskriegführung: 

Auf ilärung für U -Boote der Gruppe Borkum im 

Nordatlaitik blieb bei schwachem Einsatz ohne 

Edtexriais se. Aufklärungsraum war bis 2130 West erweitert 

U 541 meldete aus BE 5517 2345 Uhr Geschützfeuer.Gebiet 

war von eigenem Flugzeug zur gleichen Zeit ohne Er- 

gebnis a'ifgeklärt. Boote sollen ab Hellwerden am 

21. getaucht auf 210° mit 2 sm marschieren und 1900 Uhr 

auftauch »n. Vt’eitermärsch nach Südwesten ist beabsichtigt 

da weiter westlich mit Passieren südgehenden Geleitzuges 

an 22.12^ gerechnet wird. 

Jn neuem Vp.Streifen sollen am 21. stehen: 

Grujpe Sylt von Al 1538 nach 1932 

Amfcrum " 4443 " 1715 

Fö|r " BD'3322 " BE 1473. 

Vp.Streiken Gruppe Borkum steht am 21. von BE 3471 na-ch 

7622. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0. 12.45 

(182) 

IV.) Sks gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Fexndla^ 

Da 

boot n: 

Kronstad 

Ki s 

Eigene I 

Gele 

läge z.T 

komrnis 

den. 

V.) U 

bei lavansaari von Kinnen versenkte Kanonen- 

ianoje Snarnja" ist'von Hussen gehoben und in 

eingedookt. 

■£S.i 

ite waren in den Ostsee -Eingängen wegen Vetter- 

eil behindert. Jm. übrigen sind besondere Vor- 

e aus gesamtem Ostsee-Bereich nicht zu mel- 

Bootskriegführung: 

Aufklärung für U -Boote der Gruppe Borkum im 

Nordatlaitik blieb bei n*«£i schwachem Einsatz oline 

EdceTifcispe. Aufklärungsraum war bis 2130 West erweitert 

U 541 meLdete aus BE 5517 2345 Uhr Gesohützfeuer.Gebiet 

war von eigenem Flugzeug zur gleichen Zeit ohne Er- 

gebnis aufgeklärt. Boote sollen ab Hellwerden am 

21. getaucht auf 210° mit 2 sm marschieren und 1900 Uhr 

auftauch ;n. Weitermärsch nach Südwesten ist beabsichtig' 

da weiter westlich mit Passieren südgehenden Geleitzuges 

an 22.12^ gerechnet wird. 

Jn neuem Vp.Streifen sollen am 21. stehen: 

Gruppe Sylt von Al 1538 nach 1932 

Am^rum " 4443 " 1715 

Fö|r " Bll'3322 " BE 1473. 

Vp.Streiken Gruppe Borkum steht am 21. von BE 3471 nach 

7622. 



- 331 

Tag 

Uhrzeit 

0o12.4 

Ort 

Wetter 

VI. Li. ftkriegführ ung 

Raum tun 

Eigene Aufklärung sichtete bei Falmouth. 

35 Hane eisschiffe, 10 Vp.-Boote und 2 Flugzeuge 

auf Hoifdostkurs. 

B^i 4 von Fliegerfiihrer Atlantik gegen 

enden Geleitzug eingesetztej^FW 200 mußte 

ine Aufgabe abbrechen wegen zu hohen 

rfst off Verbrauchs ^während bei 2 weiteren 

nordgel 

1 Kasch 

Schmie 

ElugZ' 

Abend 

An 

griff 

Dt 

Kampfvf 

steiler, 

schwer^ 

einge 

4 Abschi 

Reichsgebiet 

3CJL1 

mit me4: 

J agds 

dessen 

im Haf^: 

waren 

Jagdabi); 

her 26 

Jn 

mehrere: 

Offenp 

durch« 

Vorkommnisse 170 

England: 

Gegen gen das Schiffssuchgerät ausfiel, 

st eine weitere Bv 222 gestartet. 

Abend führten 11 Flugzeuge einen Störan- 

i|egen London verlustlos durch. 
mit 

r Feind führte am Tage mehreren starken 

rbände unter Jagdschutz Angriffe auf Bau- 

durch und richtete nördlich Abbdville 

n Sachschaden im. Ziel an. Von etwa 150 

zten eigenen Jägern wurden mindestens 

ußerfolge erzielt. 

11 

Ji. den Vormittagsstunden führte der Gegner 

reren 100 Kampfflugzeugen unter starkem 

iutz wieder einen Angriff auf Bremen durch, 

Schwerpunkt in der westlichen Vorstadt, 

ngebiet und in Stadtmitte lag. Die Schäden 

chwer. Einzelheiten siehe Tageslage. 

/ehr durch 220 Jäger und Zerstörer hat bis- 

Abschüsse gemeldet. 

den Abendstunden führte der Feind mit 

m 100 Flugzeugen Angriffe auf Frankfurt a.M. 

ach, Mannheim, Ludwigshafen und Mainz 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

VI.) Li ftkriegführ ung 

Raum um 

Eigene Aufklärung sichtete hei Ealmouth 

35 Hane eisschiffe, 10 Vp.-Boote und 2 Flugzeuge 

auf Iloifdostkurs. 

l 4 von Fliegerführer Atlantik gegen 

enden Geleitzug eingesetzte^FW 200 mußte 

ine Aufgabe abbrechen wegen zu hohen 

ofst off Verbrauchs ^vährend bei 2 weiteren 

Be 

nordgel 

1 üaccl 

Schmie: 

Jlugs 

Abend 

Ar: 

griff 

De 

Kampfve 

stellei. 

schwere: 

einge 

4 Absclti 

Reichsgebiet 

äcJn 

mit me4: 

Jagds 

dessen 

im Haf|: 

waren 

Jagdabe); 

her 26 

JA 
mehrer 

Offent 

d\rrch 

Vorkoramnisse 170 

England: 

Gegen gen das Schiffssuchgerät ausfiel, 

st eine weitere Bv 222 gestartet. 

Abend führten 11 Flugzeuge einen Störan- 

^egen London verlustlos durch. 
mit 

r Feind führte am Tage mehreren starken 

rbände unter Jagdschutz Angriffe auf Bau- 

durch und richtete nördlich Abbiville 

n Sachschaden im. Ziel an. Ton etwa 150 

tzten eigenen Jägern wurden mindestens 

ußerfolge erzielt. 

Ji. den Vormittagsstunden fdnrte der Gegner 

reren 100 Kampfflugzeugen unter starkem 

iutz wieder einen Angriff auf Bremen durch, 

Schwerpunkt in der' westlichen Vorstadt, 

ngebiet und in Stadtmitte lag. Die Schäden 

chwer. Einzelheiten siehe Tageslage. 

:ehr durch 220 Jäger und Zerstörer hat bis- 

Abschüsse gemeldet. 

den Abendstunden führte der Feind mit 

100 Flugzeugen Angriffe auf Frankfurt a.M. 

ach, Kamiheim, ludwigshafen und Kainz 



- 332 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.12.43 Schäden 

i t Lu 

mel 

Sin 

hat 

Mi-t 

siehe Tageslage. 

flotte 3 hatte 22 Nachtjäger eingesetzt und 

dete 10 wahrscheinliche und 1 sicheren Abschuß, 

satz- und Erfolgsmeldung von Luftwaffenbefehls- 

er Mitte liegt noch nicht vor. 

telmeerraum: 

li 

38 

lU: 

stH: 
pl, 

le: 

tei. 

Po: 

Vorkommnisse 

Jm Bereich Luftflotte 2 führten eigene Plugzeugp 

Aufklärung durch. Der ßegner hatte im Prontgebiet 

etwa 360 Plugzeuge eingesetzt, 6 davon wurden durc)i 

Plak abgeschossen. 

Jm Bereich luftwaffenkommando Südost wurde in 

de: Mittagszeit ein Angriff ohne wehrwirtschaft- 

ijhe Schäden auf Sofia und Umgebung durchgeführt, 

bulgarische Jäger schossen bei 4 eigenen Ver- 

ten 4 Feindfiugzeuge ab. Ein weiterer Angriff mi& 

rkeren Kräften wurde zur gleichen Zeit auf Plug- 

.tz Eleusis durchgeführt, wo 8 eigene Plugzeuge 

cht beschädigt wurden. 27 eigene Jäger erledig- 

bei einem Verlust zusammen mit der Plak 9 

tresses und 1 Jagdflugzeug. 

Über der Ägäis wurden 7 Aufklärungsflugzeuge, 

der Nacht zum 21. 9 Plugzeuge zur Bandenversor- 

gui.g gemeldet. 

Os- front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

- 33'2 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.12.43 Schäden 

Lu 

mel 

Ein 

hat 

Mit 

siehe Tageslage, 

flotte 3 hatte 22 Nachtjäger eingesetzt und 

dete 10 .vahrscheinliche und 1 sicheren Abschuß, 

satz- und Erfolgsmeldung von Luftwaffenbefehls- 

er Mitte liegt noch nicht vor. 

telmeerraum: 

Au: 

e1j' 

El, 

dei 

li 

38 

lUi 

stä: 

plc 

lei 

tei. 

E02 1 

c he 

Vorkommnisse 

Jm Bereich Luftflotte 2 führten eigene Flugzeug 

ijklärung durch. Der Gegner hatte im Frontgebiet 

wa 360 Flugzeuge eingesetzt, 6 davon wurden durc 

k abgeschossen. 

Jm Bereich luftwaffehkommando Südost wurde in 

Mittagszeit ein Angriff ohne wehrwirtsohaft- 

Schäden auf Sofia und Umgebung durchgeführt. 

bulgarische Jäger schossen bei 4 eigenen Ver- 

dien 4 Feindflugzeuge ab. Ein weiterer Angriff m 

rkeren Kräften v/urde zur gleichen Zeit auf Flug- 

.tz Eleusis durchgeführt, wo 8 eigene Flugzeuge 

cht beschädigt wurden. 27 eigene Jäger erledig- 

bei einem Verlust zusammen mit der Flak 9 

tresses und 1 Jagdflugzeug. 

Über der Ägäis wurden 7 Aufklärungsflugzeuge, 

der Nacht zum 21. 9 Flugzeuge zur Bandenversor-J 

gui.g gemeldet. 

Os- front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



- 235 

Tag 

Uhrzeit 

(183) 

gQ.-i2.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 171 

VTI.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer» 

1. Bere 

Bein 

A.m 18. un'd 1_S. sind besondere Geleitbewe- 

gunäen im Gibraltarraum nicht festgestellt. 

ein 

Zu 

Gel 

Ei£ 

Der aus Gibraltar ausgelaufene "King George V 

von einem "I'id;ji"-Kreuzer begleitet. 

Hach Funkaufklärung stand am 20. abends 

westgehendes Geleit im Gebiet Oran - Alboran. 

gleicher Zeit vmrde ein Eagiand^Mittelmeer- 

eit im Gibraltarbereich beobachtet. 

Küs' 

ein 

dem 

ich Marinegruppe \7est.i 

dlage: 

th, 

_Iage: 

An der franz.Südkiiste vmrden 1800 BRT in 2 

Geleiten gesichert. 

2.Berjich Dt. Mar.Kdo. Italien: 

Feii.dlage: 

Dichtbilderkundung von Brindisi ergab am 19. 

naclmittags Belegung durch einen Monitor, 1 

leichten Kreuzer, -3 Zerstörer, 3 ansch. Geleit- 

boo-ie, 1 ansch. Minenleger, 3 Vp.Boote, 1 U-Boot, 

1 LOT 350, 1 Spezialschiff, 1 Tanker, 1 Transpor- 

ter 1 5 Frachter, 2 Schwimmdocks u.a. Jn Tarent 

wurden am gleichen Tage 1415 Uhr bei Teiler- 

fas ;ung 7 Kreuzer, 18 Zerstörer, 11 Geleit- 

boo ;e, 6 Kanonenboote, 13 U-Jäger, 1 IST, 

1 Tanker, 18 Frachter, 2 Transporter und 7 

enfahrzeuge ausgemacht. 

1 1 
Gegenüber dem 14. Ergibt sich für Tarent 

Mehrbestand von 11 Kriegsschiffen,gegenüber 

2.12. in Brindisi ein^geringer Zugang an 

Kri :gsschiffen. 

- 235 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 171 

183 

>0.-12.45 VTI.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Bere 

Pein 

A.m 18. un'd 1_S. sind besondere Geleitbew-e- 

gunäen im Gibraltarraum nicht Jestgestellt. 

Der aus Gibraltar ausgelaufene "King George V 

von einem "Pidji"-Kreuzer begleitet. 

Hach Funkaufklärung stand am 20. abends 

ein westgehendes Geleit im Gebiet Oran - Alboran. 

Zu gleicher Zeit wurde ein England^ilittelmeer- 

Geleit im Gibraltarbereich beobachtet. 

Ei£6 

ich L?.rinerrun-e '»cct.i 

dlage: 

th. 

ne Lage: 

An der franz.Südküste wurden 1800 BRT in 2 

Geleiten gesichert. 

2.Bereich Dt. Mar.Kdo. Italien: 

Peil dlage: 

licl.tbilderkundung von Brindisi ergab am 19. 

naolmittags Belegung durch einen Monitor, 1 

leichten Kreuzer, -3 Zerstörer, 3 ansch. Geleit- 

booce, 1 ansch. Minenleger, 3 Vp.Boote, 1 U-Boot, 

1 DOT 350, 1 Spezialschiff, 1 Tanker, 1 Transpor- 

ter 16 Frachter, 2 Schwimmdocks u.a. Jn Tarent 

wurden am gleichen Tage 1415 Uhr bei Teiler- 

fas :ung 7 Kreuzer, 18 Zerstörer, 11 Geleit- 

boo;e, 6 Kanonenboote, 13 U-Jager, 1 IST, 

1 Tanker, 18 Frachter, 2 Transporter und 7 

Küstenfahrzeuge ausgemacht. 

ein 

dem 

1 1 
Gegenüber dem 14. Srgibt sich für Tarent 

Mehrbestand von 11 Kriegsschiffen,gegenüber 

2.12. in Brindisi ein^geringer Zugang an 

Kri igsschiffen. 



- 234 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.12.43 

(184) 

(185) 

Eigene 

Südwestlich Capri standen am 19. Vormittags 30 - 40 

Schiffe, angeblich Landungsboote, Einzelheiten waren 

nicht erkenntlich. 

Lage: 

Geleitverkehr war durch Wetterlage behindert. 

Eigene Gntemehmung^connte^aus gleichem Grunde nicht 

durchgeführt werden. 

3. Bereich Marinegrupne Süd: 

a) Adrija: Am 18. abends wurde 20 sm südostwärts Split 

Landungsversuch schwacher Partisanenkräfte abge- 

schlagen. Am 19. spätnachmittags sind laufende 

det. 

gese 

Feindlandungen mit bisher 5 Landungsbooten von 

Hordküste der Jnsel Brac nach dem Festland gemel- 

Flakträger "Hiobe", der mit Torpedobooten ein- 

tzt werden sollte ist 1900 uhr auf'Anmarsch 

bei 3elve 27 snj nordwestl. Zara aufgelaufen. 

Zur Bergung ist ein Hochseeschlepper aus Fiume 

entsandt. "Hiobe" war am 18.' 1300 Uhr durch 24 

feindliche Flugzeuge ergebnislos mit Bomben ange- 

griffen worden. Ein Angreifer wurde abgeschossen. 

Jn der Nacht zum 20. sind S 36 und S 56 

plnnaaßig zur Jnselunternehmung aus Cattaro ausge- 

laufen, blieben jedoch ohne Feindberührung. 

Am 20. 0430 Uhr haben die Boote bei schwacher 

Ibwehr Hafen und Stadt Vis beschossen. 

Eigenes U-Boot operiert westlich Vis - Lastovo 

Als X-Tag für "Herbstgewitter 2" ist 22.12. 

ilen worden. Hach Ausfall von "Niobe" 

Lnd nur TA 20 und 22 einsatzbereit. 

LMG- 

bef o 

21 s 

b)Ägä 

und TA 

Jn der Nacht zum 18. wurden Hafen und 

Reedle von Haxos von feindlichen Sieffliegerihnber- 

flogen. Luftminenabwurf ist wahrscheinlich. 

- 254 - 

Tag 

Uhrzeit 

.0.12.43 

(184) 

(185) 

Ort 

Wetter 

Eigene 

Vorkommnisse 

Südwestlich Capri standen am 19. Vormittags 30 - 40 

Schiffe, angeblich Landungsboote, Einzelheiten waren 

nicht erkenntlich. 

nage: 

Geleitverkehr war durch Y/etterlage behindert. 

Eigene CntemehDiung^connte^aus gleichem Grunde nicht 

durchgeführt werden. 

3. Bereich 

a) Adria: Am 18. abends wurde 20 sm südostwärts Split 

det. 

gese 

bei 

Zur 

ents 

fein 

lauf 

LfiG-. 

h'arii.e,;rup~oe Süd: 

Landongsversuch schwacher Partisanenkräfte abge- 

schlagen. Am 19. spätnachmittags sind laufende 

Feinälandungen mit bisher 5 Landungsbooten von 

Nord käste der Jnsel Brac nach dem Festland gemel- 

Flakträger "Niobe", der mit Torpedobooten ein- 

fczt werden sollte ist 1900 uhr auf Anmarsch 

3elve 27 sm nordwestl. Zara aufgelaufen. 

Bergung ist ein Hochseeschlepper aus Fiume 

andt. "Niobe" war am ISi" 1300 Uhr durch 24 

lliche Flugzeuge ergebnislos mit Bomben ange- 

griffen worden. Ein Angreifer wurde abgeschossen. 

Jn der Nacht zum 20. sind S 36 und S 56 

planaäßig zur Jnselunternehnung aus Cattaro ausge- 

sn, blieben jedoch ohne Feindberührung. 

Am 20. 0430 Uhr haben die Boote bei schwacher 

Abwehr Hafen und Stadt Vis beschossen. 

Eigenes U-Boot operiert westlich Vis - Lastovo 

Als X-Tag für "Herbstgewitter 2" ist 22.12. 

befoilen vrorden. Nach Ausfall von "Niobe" und TA 

21 sind nur TA 20 und 22 einsatzbereit. 

b)Ägäi 

Jn der Nacht zum 18. wurden Hafen und 

Reede von Naxos von feindlichen Sieffliegerfhüber- 

flogen. Luftminenabwurf ist wahrscheinlich. 



- 335 - 

Tag 

Uhrzeit 

20o12.45 

Ort 

Wetter 

Jn der Nacht zum 20. wurdeSalamis imd Bucht 

von Eleisis von 6 feindlichen Flugzeugen ange- 

griffen» 'liegen Minenverdachts ist Schiffsverkehr 

gesperrb. Bei größerem Angriff am 20.nachmittags 

auf Fliilpjatz Eleusis vmrden 4 Angreifer abge- 

schossep, davon 2 durch Marineflak. 

griff v 

Oeleitd 

führt 

c) Schwarz 5s_Lleer: 

Feindlage 

Na 3 

und 1 M3 

lieh auf 

tauchen! 

Vorkommnisse 172 

Eia nach Rhodos laufendes Geleit wehrte An- 

im 2 Feindflugzeugen erfolgreich ab. 

Lenst wurde im übrigen planmäßig durchge- 

:h Funkaufklärung stehen Zerstörer "G" 

-Boot im südöstlichen Seegebiet, wahrschein- 

Marsch nach Noworossisk. Vor Jalta wurde 

es U-Boot gesichtet. 

Eigene 

Jm 

Jagd Q- 

1 

vergebl 

Ge 

koimnnis 

Gebiet bei Kap Tarchankutsk wurde U- 

ch 2 U-Jäger planmäßig durchgeführt. 

J-Jäger wurde mittags von 2 Flugzeugen 

ich mit Torpedos angegriffen. 

leitverkehr vollzog sich ohne besondere Vor- 

Na 

Dampfer 

porus a 

Rä 

Erschwe 

Lage: 

ch Abwehrbericht ist ein türkischer 

am 16. im westlichen Nordausgang des Bos- 

uf treibende Mine gelaufen und gesunken. 

umi trotz rang des Brückenkopfes Cherson ist 

rang darch Eisstau durchgeführt. 

Gruppe Süd meldet, daß rumänischer Marinemi- 

nister nit Ausgleich im Osten verloren gegangener 

Werftkapazität durch Erweiterung der Werft in 

Odessa [einverstanden ist, hat jedoch Übernahme 

- 335 - 

Tag 
Uhrzeit 

20.12.45 

Ort 

Wetter 

Jn der Nacht zum 20. wurdeOalamis und Bucht 

von Eleisis von 6 feindlichen Flugzeugen ange- 

griffen» Wegen Miuenverdachts ist Schiffsverkehr 

gesperrt. Bei größerem Angriff am 20.nachmittags 

auf Flil|p3.atz Eleusis vnxrden 4 Angreifer abge- 

schossep. davon 2 durch llarineflak. 

griff v 

Geleitd 

führt 

e)Sclmarz3s L!eer: 

Eeinäla 

Nac: 

und 1 K 3 

lieh auf 

tauchen 1 

Vorkommnisse 172 

Eia nach Rhodos laufendes Geleit wehrte An- 

m 2 Feindflugzeugen erfolgreich ab. 
Lenst wurde im übrigen planmäßig durchge- 

:h Funkaufklärung stehen Zerstörer "G" 

!-Boot im südöstlichen Seegebiet, wahrschein- 

Karsch nach Noworoscisk. Vor Jalta wurde 

es U-Boot gesichtet. 

Eigene 

Jm Gebiet bei Kap Tarchahkutsk wurde U- 

Jagd durch 2 U-Jäger planmäßig durchgeführt. 

1 J-Jäger wurde mittags von 2 Flugzeugen 

vergeblich mit Torpedos angegriffen. 

Geleitverkehr vollzog sich ohne besondere Vor- 

kommnisse. 

.umi 

Na 

Dampf er 

porus a 

Rä 

Erschwe 

Gr 

nister 

17erftka|p; 

Odessa 

Lage: 

ch Abwehrbericht ist ein türkischer 

am 16. im westlichen Nordausgang des Bos- 

uf treibende Mine gelaufen und gesunken. 

rang des Brückenkopfes Cherson ist trotz 

rang durch Eisstau durchgeführt. 

uppe Süd meldet, daß rumänischer Marinemi- 

nit Ausgleich im Osten verloren gegangener 

azität durch Erweiterung der Werft in 

inverstanden ist, hat jedoch Übernahme 



- 53« - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.12.4: 

Vorkommnisse 

der We 

unter 

Mim dl 

ziehrnji, 

vertr: 

Werft! 

Arbei1 

verst 

T/PST 

YIII, 

rft oder ihre technische Leitung durch Deutsche 

Hinweis auf Entscheidung Antonescus abgelehnt, 

.ches Einverständnis des Ministers mit Heran- 

ig qualifizierter deutscher Persönlichkeit zu 

Luensvoller Zusammenarbeit mit rumänischer 

.eitung liegt voriiitÜberführung russischer 

er und Maschinen nach Odessa ist Minister ein— 

itnden. Gruppe bittet um Einschaltung des OEW/ 

Lage Ostasien 

Jesondere Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl 

1/ßkl. 
I a 

- 336 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20,12.4! der We: 

unter 

ilündl 

ziehmt, 

vertri 

Werft: 

Art ei' 

verst 

WEST 

VIII, 

rft oder ihre teohnisohe leitiang durch Deutsch« 

Hinweis auf Entscheidung Antonescus ahgelehnt. 

.ches Einverständnis des Kinisters mit Heran- 

ig qualifizierter deutscher Persönlichkeit zu 

Luensvoller Zusammenarbeit mit rumänischer 

.eitung liegt vor Kit Überführung russischer 

er und Maschinen nach Odessa ist Minister ein— 

;:mden. Gruppe bittet um Einschaltung des OICW/ 

läge Ostasien 

Besondere Eachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl 

i/ski. 
I a 

I .^{Xr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 173 

21.12.4 

(186) 

Tranco 

der si 

Falang 

K 

Tito, 

lawisc 

auf re 

Politischer lageüberbliok. 

SLn bemerkenswerter Symptom ist die durch 

beioniene Aurlösung der Parteimiliz und 

:h abzeichnende Abbau des Einflusses der 

nf anderen Gebieten. 

ch Reuter soll bei Besprechungen zwischen 

:iner alliierten Delegation und der ;ugos- 

ien Exilregierung in Kairo eine Verständigung 

n militärischer Grundlage erfolgt sein. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

eine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

I) 

Ski 

von 

bau 

II) 
Mil 

Deu 

Sei 

erl 

1/S 

Besonderes. 

Bei Vortrag von Chef l/3kl und Amtschef 

Qu A hat chef Ski Richtigkeit der Auffassung 

Marinegruppe West betr. Einstellung Batterie- 

is Greville (s. ETB 18/12.) bestätigt. 

OKW / Y/.P.St. / Qu. hat Dienstanweisung für 

.tärbefehlshaber Grie chenland, 

chen bev. G'eneral in Albanien, 

^ständige Peldkomnandantur Montenegro 

ssen. 

ausf. 

a I n. 

1/Skl 43173/43 Gkdos. in Akten 

- 337 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 173 

21.12.4 

(186) 

if.: 

Tranoo 

der si 

Js-lang 

E 

Tito, 

lavri.sc 

auf rs 

Politischer EageUberblick. 

n bemerkenswerter Symptom ist die durch 

beioniene AuIlSsung der Parteimiliz und 

;h abzeichnende Abbau des Einflusses der 

:Uf anderen Gebieten. 

ch Reuter soll bei Besprechungen syrischen 

einer alliierten Delegation und der Jugos- 

;en Exilregierung in Kairo eine Verständigung 

n militärischer Grundlage erfolgt sein. 

X) 

Ski 

von 

"baii' 

ix) 

Mil 

Deu 

Sei 

erl 

1/S 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

ine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Besonderes. 

Bei Vortrag von Chef l/3kl und Actschef 

Qu A hat chef Ski Richtigkeit der Auffassung 

Karinegruppe \7est betr. Einstellung Batterie- 

:s Greville (s. ETB 18/12.) bestätigt. 

OKYi' / V; .E.St. / Qu. hat Dienstanvicis-Ling für 

itärbefshlshaber Grie chenland, 

chen bev. G’eneral in Albanien, 

^ständige Feldkomnendantur Montenegro 

ssen. 

ausi. 

a I m. 

;em. 1/Skl 43173/43 Gkdos. in Akten 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.12.4? 

(187) 

(188) 

Benerliun^en seitens Ski sind nicht zu machen. 

in) 
cu Z 

sace 

Aus 

Gruppe Kord / Klette ilbemittelt Stellunsnahne 

erstcrerplcnung und wendet siefty^rojekt su lang- 

a und sehwaeliarmierten 6-Hotorenzerstörers. 

gern. l/Skl 42767/43 Gkdos. in Akte l/Skl III j 

IV) 

ch 

von 

3eot 

dur 

Dan: 

s ctr 

Sin 

vor. 

l/3kl hat Stellungnahme Lvj.Kiilirungsstahes zu de: 

9.T-3ootsfl. Lütte Kovember in Ägäis gemeldeten 

achtungen betr. Verwendung von 7 cm Geschützen 

engl. Klugzeuge vom Typ "Hudson" herbeigeführt 

ch rühren die beobachteten Hündungsfeuer und Auf 

äge walirscheinlieh von Raketengeschossen her. 

Bestätigung dieser Annahme liegt jedoch nicht 

V) Bei Vortrag Generals der Aufklärungsflieger 

vor Chef 3kl kam ein kürzlich abgeschlossener drei- 

tägiger Lehrgang zwischen höheren Stabsoffizieren 

des Heeres und der Luftwaffe zur Sprache 

Chef Ski hat Wunsch ausgesprochen, daß ähnliche 

Lehrgang mit Seeoffizieren durchgeführt werde. Diese 

vfunjch deckt sich mit Befehl des Ob.d.L. / Lv/.Küstb. 

vom 10/12., der Vertiefung des gegenseitigen Ver 

nisdes zwischen den »'ehrmachtteilen zum Gegenstand 

hat und auf die bei der Luftkriegsakademie- laufenden 

lehTfplanspiele, auf Entsendung von Verbindungsoffi- 

3ieien sowie auf Einrichtung des Ausbildungsfliege 

Osts ee hinweist. Im Zusammenhang hiermit werden 

Oberkommandos des Heeres, der Kriegsmarine und 

3S-}ührungshauptamt gebeten, ihre Wünsche für aus 

bilduiigsmäßige Zusammenarbeit der nächsten Zeit zu 

übe J-mitteln 

Tag 

Uhrzeit 

21.12. A3 

(187) 

(188) 

Ort 
Wetter 

in) 
cu Z 

säe* 

Aus: 

Gruppe ITord / rictte ü'barrrii'ttelt Steliungnciice 
PQfr QU 

:rsi;örerpl£jiung und '/.'endet sic^^ra iekt zu lang- 

:n und sohwacharmierten 6-Ivlotorenzerstörers. 

gen. 1/Skl 42767/43 Gkdos. in Akte l/5kl III ; 

IV) 

ch. 

von 

3eot 

dur 

Inn: 

S cilZJ: 

Ein 

vor. 

V) 

Vorkommnisse 

Benerkungen seitens Ski sind nicht zu machen. 

l/3kl h&t Stellungnahme Ivj.Püiirungsstahes zu de: 

9.!T-3ootsfl. Lütte Eovember in Ägäis gemeldeten 

Achtungen hetr. Verwendung von 7 cm Geschützen 

engl. Flugzeuge vom Typ "Hudson" herbeigeführt 

ch rühren die beobachteten Kündungsfeuer und Auf 

äge v/alirscheinlich von Raketengeschossen her. 

Bestätigung dieser Annahme liegt jedoch nicht 

Bei Vortrag Generals der Aufklärungsflieger 

vor Chef 3kl kam ein kürzlich abgeschlossener drei- 

tägiger Lehrgang zwischen höheren Stabsoffizieren 

des Heeres und der Luftwaffe zun Sprache. 

Chef Ski hat Vunsch ausgesprochen, daß ähnlichei 

Lehrgang mit Seeoffizieren durchg.efülrrt werde. Dieser 

ivunjch deckt sich mit Befehl des Oh.d.L. / Lv/.Füstb. 

vom 10/12., der Vertiefung des gegenseitigen Verst 

nisdes zwischen den »'ehrmaoltteilen zum Gegenstand 

hat und auf die bei der Luftkriegsakadenie-laufenden 

Lehrrpianspiele, auf Entsenduung von Verbindungsoffi- 

rie: en sowie auf Einrichtung des Äusbiläungsflieger^^/y* 

Ostr ee hinweist. Im Zusammenhang hiermit werden 

Oberkommandos des Heeres, der Kriegsmarine und 

3S-I ührungshau.ptamt gebeten, ihre ’7ünsohe für aus- 

bilcungsmäßige Susanm.enarbeit der nächsten Zeit zu 

übaamitteln. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 174 

21.12.4 5 

(189) 

090) 

(191) 

aas ( 

Verl 

■und ! 

den 

Gen. 

1 

spre 

2 

Iw ri 

Df r 

nunm 

sto 

Zus 

arle L 

sen 

komm 

er 

VI) 

Ui 
Chef Ski het(TIen.d.Aufkl.Pl. gegenüler auf 

ringliohste Problem beschränkt und zunächst 

sserung in der Zusammenarbeit zwischen Marine 

uftwaffe im nordatlantischen Ubootskrieg in 

Tordergrund gestellt. Dementsprechend hat 

.Aufkl.Plieger in Iw.Püstb. vorgeschlagen: 

Verstärkung der Luftaufklärung gemäß Ver- 

ben des Ob.d.l. an Chef Ski, 

Abhaltung gemeinsamen Lehrgangs zwischen 

.id U-Waffe in Angers. 

Intsprechende Anregung des Lw.I'üs'tEbes bleibt 

shr abzuwarten. Enveiterung des Behandlungs- 

!es auf andere Themen des Westraumes z.B. 

enarbeit bei landungsoperationen und Zusammen- 

t Iw / PdS müßte weiteren Lehrgängen überlas- 

Dleiben. Im Endziel müßten alle in Betracht 

snden Gebiete auch außerhalb des Westraumes 

3t werden. 

Um in Durchführung von Pührerweisung 51 feder- 

führende Bearbeitung wie organisatorische Steuerung 

des Abrufs der Alarmeinheiten des Heimatkriegs- 

gebistes unter allen Umständen - auch bei vorüber- 

jeheidem Ausfall des OEM in der Befehlsführung 

(durch Peindeinwirkung) - sicherzustellen, ist 

HOK Dst / Sonderstab A für solchen Pall mit diesen 

Aufgeben auf Stichwort hin beauftragt worden. 

Entsprechende Verfügung Ski Qu A II Kob 

3723J/43 Gkdos.Chefs, befindet sich in Akten 1/Skl 

I op 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 174 

21.12.4) 

(189) 

(190) 

(191) 

aas ( 

Verl 

lind ! 

den 

Gen. 

1 

spre 

2 

Iw ri 

Df ? 

numn 

sto 

Zus 

arle L 

sen 

koEna 

erf 

VI) 

Chef Ski hatfTGen.d.Aufkl.Pl. ge^eniiler nv.f 

ringlichste Problem beschränkt und Eunächst 

sserung in der Zusammenarbeit zwischen Karine 

lUftv/affe im nordatlantischen Ubootskrieg in 

Tordergrind gestellt. Dementsprechend hat 

„Aufkl.Flieger im Iw.Füstb. vorgeschlagen: 

Verstärkung der luftaufklärung gemäß Ver- 

ben des Ob.d.L. an Chef Ski, 

Abhaltung gemeinsamen lehrgsngs zwischen 

id U-Waffe in Angers. 

intsprechende Anregung des Iw.FüotäDes bleibt 

ihr abzuwarten. Drweiterung des Behandlungs- 

tec auf andere Themen des Westraumes z.B. 

enarbeit bei landungsoperationen und Zusammen- 

t ITI / FdS müßte weiteren Lehrgängen überlas- 

oleiben. Im Sudziel müßten alle in Betracht 

inden Gebiete auch außerhalb des Westraumes 

3t werden. 

Um in Durchführung von Führerweisung 51 feder- 

führ mde Bearbeitung wie organisatorische Steuerung 

des Abrufs der Alarmeinheiten des Heimatkriegs- 

gcbiites unter allen Umständen - auch bei vorübsr- 

jeheidem Ausfall des OEM in der Befehlsführung 

(durch Feindeinwirkung) - sicherzustellen, ist 

KOK 3st / Sonderstab A für solchen Fall mit diesen 

Aufgaben auf Stichwort hin beauftragt worden. 

Entsprechende Verfügung Ski Qu A II Kob 

3723J/43 Gkdos.Chefs, befindet sich in Akten 1/Skl 

I op 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

21.12.43 

(192) 

I. Er 

Vorkommnisse 

Lage 21/12. 

egiührung in den außerheiiaicciien Gewässern. 

1. Eeundlage; 

Hach. ALwehrbericht ist Madeira, frtüinorgens 

d'ai’eh. englische Truppen besetzt. Weitere Ausln- 

duigen sind im Gange. In letzter Zeit sind 

enpl. / portugiesische Verhandlungen über Ein- 

:htung eines Ubootssütz^unlctes und einer See- 

igstation in Punchal genlogen. 

n 

fl 

Ei 

be 

ei 

ET 

zene Lage: 

Each Mitteilung jap. Marine an Mar.Att. Tokio 

absichtigt "Kiefer", am 30/12. auf Tannenwald 

azutreffen. 

1/Skl unterrichtet "Bogota" entsprechend mit 

"Osorno" und "Alsterufer" werden mit ET 2115 

unjterrichtet, daß auf Grund nachträglicher Fest- 

stellungen OES 25 erst später ausgelaufen ist, so 

daß die Datumsangaben für die Standlinien des 

Geleitzuges, die am 16/12. übermittelt wurden, um 

mindestens einen Tag zurückgesetzt werden müssen. 

Außerdem erfolgt übliche Wetterunterrichtung 

die beiden Blockadebrecher, wonach für den 22/1 

mijt raschem Durchzug eines Sturmtiefs durch den 

Ostteil der, Biscaya und mit zunächst von Westen 

r ziehender Wetterverschlechterung im Westteil 

rechnen ist. Am Tage wird man meist gute Sicht 

vrjd westliche bis HW-liche Yßnde in Stärke 4-5 

d nur einzelne Schauer erwarten können. 

he 

zu 

- 3 40 - 

Ta-o 

Uhrzeit 
Ort 

Vorkommnisse Wetter 

21.12.43 21/12. 

I. Er egführung in den auiSerheimicclien Gewässern. 

(192) 

1. Feindlagei 

Hach. Ahv/ohrbericht ist liadeiro. frühmorgens 

dirtch englische Truppen besetzt. Weitere Aunla- 

duigen sind im Gange. In letzter Zeit sind 

er.rl. / portugiesische Verhandlungen über Ein- 

htung eines Ubootssützjauiktes und einer See- 

igstation in Punchal geflogen. 

ri 

fl 

?. Ei rene Lage: 

be 

ei 

ET 

Hach llitteilung jap. Marine an Mar.Att. Tokio 

absichtigt "Kiefer", am 30/12. auf Tannenwald 

. izutreffen. 

1/Skl unterrichtet "Bogota" entsprechend mit 

"Osorno" und "Alstcrufer" werden mit FT 2115 

unterrichtet, daß auf Grund nachträglicher Fist- 

stsllungen OHS 25 erst später ausgelaufen ist, so 

dsß die Datumsangaben für die Standlinien des 

Geleitzuges, die am 16/12. übermittelt wurden, um 

mindestens einen Tag zurückgesetzt werden müssen. 

Außerdem erfolgt übliche Wetterunterrichtung 

die beiden Blockadebrecher, wonach für den 22/1 

mit raschem Durchzug eines Sturmtiefs durch den 

Ostteil der, Biscaya und mit zunächst von Westen 

r ziehender Wetterverschlechterung im Westteil 

rechnen ist. Am Tage wird man meist gute Sicht 

urd westliche bis HW-liche Winde in Stärke 4-5 

d nur einzelne Schauer erwarten können. 

he 

zu 



- 3 41- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 175 

1.12.43 II. V? e s t r a u H 

Feindlage: 

Über der Biscaya wurden 29 Flugzeuge, bei den 

Azdren-Staffein 10 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Je eine englisolle Einheit wurde 0940 Uhr in. 

3E 4911, 0950 Uhr in BE 1813, 1749 Uhr in AM 

7440 und 1819 Uhr in AL 9390 geortet. 

Eigene Aufklärung stand mit 6 F77 200 mit Gerät 

in westlicher Biscaya und mit einer Ju 290 SV/-lioh 

Irl|and mit Schiffssuohgerät. 

gone Lage: 2. Eig 

Getliet Atlantikküste: 

Yfestlich Leuchtturm Farquette wurde eine 

Hilie geräumt. 

1025 Uhr ist D. "Linz" (Pietro Orseolo) 

beij Versuch, das Schiff auf einen für die Leichte- 

ru4g günstigeren Platz zu schleppen, trotz stärk- 

n Einsatzes von Bergungsmitteln auf 25 a Wasser 

gesunken. 

Gruppe West hat Tarnnamen für Blockadebrecher 

ab 17/12. 0000 Uhr geändert: 

"Tannenfels" = 

"Pietro Orseolo" = 

"Himalaya" = 

"Recum" = 

"Hordmeer" = 

"Schwarzes Meer = 

"Rastenburg" = 

"Ida" 

Reiher 

Linz 

Bodensee 

Hecht 

Moldau 

Bozen. 

Fischotter 

A&len. 

u • fü 

fü: 

zu: 

Chef 8.Zfl. Ifarvik hat unter 18/12. Befehl 

gemeinsamen Einsatz der 8.Zfl. mit 4.Tfl. 

Aufgaben "Bernau" bzw. "Trave" erlassen und 

Kenntnisnahme vorgelegt. 

- 3U - 

1.12.45 

Tag 

XTlirzeit 

Ort 

Wetter 

II. 

1. Feindlage: 

Über der Biscaya v.’urden 29 Fltxszeuge, Bei den 

Azdren-S taff ein 10 Flngzeuge im Einsatz erfaßt. 

Je eine englische Einheit wurde 0940 Uhr in_ 

3E 4911, 0950 Uhr in BE 1813, 1749 Uhr in All 

7440 und 1819 Uhr in AL 9390 geortet. 

Sigsne Aufklärung stand mit 6 Y” 200 mit Gerät 

in Westlicher Biscaya und mit einer Ju 290 SU-lich 

Irljand mit Schiffs suchgerät. 

2. Eigene Lage 

Get 

f ÜT 

fli: 

zu: 

Vorkommnisse 175 

s. g e e s t r a u m 

iet Atlantikkäste: 

"festlich Leuchtturm Earquette wurde eine 

Kirie geräumt. 

1025 Uhr ist D. "Linz" (Pietro Orseolo) 

heij Versuch, das Schiff auf einen für die Leichte- 

g günstigeren Platz zu schleppen, trotz stärk- 

n Einsatzes von Bergungsmitteln auf 25 m Wasser 

gesunken. 

Gruppe West hat Tarnnamen für Blockadebrecher 

ab 17/12. 0000 Uhr geändert: 

"Tannenfels" = 

"Pietro Orseolo" = 

"Himalaya" = 

"Recum" = 

"Uordmeer" = 

"Schwarzes Keer = 

"Rastenburg" = 

"Ida" 

Reiher 

Linz 

Bodensee 

Hecht 

Moldau 

Bozen. 

Fischotter 

Allen. 

Chef S.Zfl. Harvik hat unter 18/12. Befehl 

gemeinsamen Einsatz der 8.Zfl. mit 4.Tfl. 

Aufgaben "Bernau" bzw. "Trave" erlassen und 

Kenntnisnahme vorgelegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.12.4: Der Befehl, der in erschöpfender vnd 

phantasiersicher Weise alle Köglichkeiten 

■berücksichtigt, zeigt, wie wenig unsere 

taktischen Vorschriften den anfallenden 

Bedürfnissen der Befehlsgebungen ent- 

sprechen. Operationsbefehle brauchten nie 

so umfangreich zu sein, wenn wir taktisch 

geschulte Verbände besäßen oder.wenn uns 

ausreichende taktische Dienstvorschriften 

zur Verfügung stünden. 1/Skl wird nach 

Beendigung der Operation auch dieser 

Drage ihre Aufmerksamkeit zuwenden. 

]it 

Seegebiet Khnal: 

vor 

zum 

Sic 

ein 

maß 

ger 

III. K 

Geleit D. 'Mda " hat wegen Maschinenschadens 

Jersey geankert. Fortführung ist in der Dacht 

22/12. bis le Havre beabsichtigt. Die zur 

herung eingesetzte 4.Tfl. ist 1000 Uhr in Brest 

gelaufen. 

In der Dacht zum 21/12. ist Sperre K 13 plan- 

ig ausgelegt. 

Am 20/12. wurde eine EIM nördlich Dieuport 

•{iumt. 

Bür die Dacht zum 22/12. ist Durchführung Sper- 

i 14 vorgesehen. 

ordsee , Herwegen, Dordmeer 

D o r I s e e 

Geleit 473 hat tVeitermarsch von Borkum nach 

Hoek angetreten. Sicherungs- und Bäumarbeiten waren 

Tage eingeschränkt -und wurden nachts eingestellt. 

Dördlibh Borkum wurde eine Mine geräumt. 

- 34 2 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.12.43 Der Befehl, der in erschöpfender und 

piisntasiereicher Yfeise alle iCöglichheiten 

herücksichtigt, ceigt, wie wenig uxsere 

■taktischen Vorschriften den anfallenden 

Bedürfnissen der Befehlogehungin ent- 

sprechen. Operationshefehle brauchten niclt 

so unfangreich zu sein, wenn ’äir tal-ctisch 

geschulte Verbände besäßen oder wenn uns 

ausreichende taktische Dienstvorschriften 

zur Verfügung stünden. 1/Skl wird nach 

Beendigung der Operation auch dieser 

-Tage ihre Aufmerksamkeit zuwenden. 

See gebiet Kanal: 

Geleit D. ".Ida " hat wegen Maschinenschadens 

Jersey geankert. Fortführung ist in der ITacht 

zum 22/12. bis Le Havre beabsichtigt. Die zur 

Sicherung eingesetzte 4.Tfl. ist 1000 Uhr in Brest 

ei’clgelav.f en. 

In der Iffecht zun 21/12. ist Sperre K 13 plan- 

mäß[ig ausgelegt. 

Am 20/12. wurde eine 3IM nördlich ITieuport 

geräumt. 

Für die Uacht zum 22/12. ist Durchführung Sper- 

:f 14 vorgesehen. 

III. Kordsee , Norwegen, II ordmeer 

IT o r d s e e : 

Gäleit 473 hat tVeitermarsch von Borkum nach 

Hoek angetreten. Sichorungs- und Räumarbeiten waren iiei 

Tage eingeschränkt und wurden nachts eingestellt. 

ITördli;h Borkum v,urde eine Mine geraunt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 176 

1.12.43 

vo. 

Pr 

TO. 

de 

■sp 

C-e 

be 

wo 

a) 

*>) 

Is 

ni 

tr 

im 

La 

££ 

3p 

da|3 

BSE hat erneut um Genehmigung für Verlegung 

■"Priesenweg1*' gebeten. Zur Verlegung ist 

sisuohen der Sperre 4 erforderlich. 

Ski hat Freisuchen dieser Sperre genehmigt. 

KOK Ilord hat unter 16/12. 3kl unterrichtet 

i Weisung an 3S1T und Admiral Ei ed er lande betr. 

von Ski genehmigten Planung für Grundminen- 

•ren gegen Feindlandung. Mit Durchführung des 

äamtunternehmens sowie Einzelplanung ist 3S1I 

.uftragt. Für Durchführung sind folgende Stich- 

rte befohlen: 

Stichwort "Schiller" bedeutet: Alle vorge- 

sehenen Minenträger beladen und Sofortbereit- 

schaft halten. 

Stichwort "Goethe" bedeutet: Sperren sofort aus 

legen. 

diesem Stichwort das Stichwort "Schiller" 

:ht vorausgegangen, so bedeutet das; Minen- 

.ger beladen und Sperren sofort auslegen. 

Admiral Eiederlande ist außerdem ermächtigt, 

Falle einer erkannten seinem Bereich geltenden 

.idungssbsicht des Gegners Stichwort "Goethe" 

mit Angabe der Hummern der zu werfenden 

srren zu befehlen, sofern Aussicht besteht, 

Sperren in verfügbarer Zeit noch ausgelegt 

den können. 

)rT?egen/H ordme 

Feindlage: 

Über der Hordsee wurden 11 Flugzeuge in 

der Aufklärung von Shetlands nach Eordwesten er- 

faßt. Hach Funkaufklärung wurde im Scapa-Bereich 

nachts eine Übung durchgeführt. 
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Tas 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 176 

1.12.43 

YO 

Pr 

YO. 

ds 

sp 

C-e 

be 

Y?0 

a) 

t) 

Is 

ni 

tr 

im 

L 

St 
Sp 

do 

we 

BSE hat erneut um Genehmigung für Verlegung 

■'Fnesenweg® gebeten. Zur Verlegung ist 

äisuehen der Sperre 4 erforderlich. 

Ski hat Breisuchen dieser Sperre genehmigt. 

liOK ITord hat unter 16/12. Ski unterrichtet 

i Weisung an 3S1T und Admiral Bieder lande betr. 

Yen Ski genehmigten Planung für Grundminen- 

irren gegen Peindiandung. Kit Durchführung des 

:amtunterneiimens sovüe Einzelplanung ist 3S1I 

luftragt. Pür Durchführung sind folgende Stich- 

rte befohlen: 

Stichwort "Schiller" bedeutet: Alle vorge- 

sehenen Kinsnträger beladen und Sofortbereit- 

schaft halten. 

Stichwort "Goethe" bedeutet: Sperren sofort aus- 

legen. 

diesem Stichwort das Stichwort "Schiller" 

:ht Yorausgeganaen, so bedeutet das; Kinen- 

ig=r beladen und Sperren sofort auslegen. 

Admiral Kicderlande ist außerdem ermächtigt, 

Palle einer erkannten seinem Bereich geltenden 

.idungsabsicht des Gegners Stichwort "Goethe" 

mit Angabe der Kümmern der zu werfenden 

irren zu befehlen, sofern Aussicht besteht, 

3 Sperren in verfügbarer Zeit noch ausgelegt 

den können. 

irwegen / Kordmeer 

Feindlage: 

Über der Kordsee wurden 11 Plugzeuge in 

der Aufklärung von Shetlands nach Kordwasten er- 

faßt. Hach Funkaufklärung wurde im Scapa-Bereich 

nachts eine Übung durchgefüiirt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.12.43 An 19. und 20/12. wurde je ein Flugzeug nördl. 

Berlgen gemeldet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1050 tüir 10 sm 

südlich, der Farör ein Handelsschiff von 3.000 BRT 

mit einem Sicherungsfahrzeug, vermutlich Hilfs- 

kreuzer auf 20°. VJeitere Aufklärungserkenntnisse 

liegen nicht vor. 

2. Big 

Kr 

räk 

Sti 

57 

ene Lage: 

"Lody", T 28 und "Brummer" sind 1530 Uhr in 

sahd Süd eingelaufen zur Verstärkung der Skage- 

uberwachung. "Beitzen" hat 0900 Uhr Marsch von 

vanger zur Heimat angetreten. 

Geleitet v/urden nach Horden 25, nach Süden 

Schiffe..Liegen geü ieben sind 21 Schiffe. 

IV. kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Leine besonderen Vorkommnisse. 

bootskriegführ ung 

im Hoi 

gemel 

mehr : 

' U 62 

auf RL 

an U 

on der Operation der Gruppen Borkum und Föhr 

datlantik liegen besondere Meldungen nicht vor. 

284 hat am 18/12. aus AK 60 schwere Seeschäden 
La Rückmarsch mit tauchunklarem Boot nicht 

.öglich, ist Übersteigen der Besatzung auf 

und Versenkung von U 284 befohlen. U 629 ist 

.ckmarsch und gibt Hälfte der Besatzung von U 284 

44 in AK 90 ab. 

c et 

- 344 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.12.43 AD 19- und 20/12. wurde je ein Flugzeug nördl. 

Berlgen gemeldet. 

Eigene lufteufklärung sichtete 1050 Uhr 10 sn 

südlich der Farör ein Handelsschiff von 3.000 BRT 

mit einem Sicherungsfahrzeug, vermutlich Hilfs- 

kreuzer auf 20°. ".'eitere Aufklärungserkenntnisse 

liegen nicht vor. 

2. Big 

Kr 

rak 

Sti 

57 

ene Lage: 

"Body", T 28 und "Brummer" sind 1530 Uhr in 

sahd Süd eingelaufen zun Verstärkung der Skage- 

uberwachung. "Beitzen" hat 0900 Uhr Marsch von 

vanger zur Heimat angetreten. 

Geleitet wurden nach Horden 25, nach Süden 

Schiffe..liegen geü ieben sind 21 Schiffe. 

IV. kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

bootskriegführ ung 

on der Operation der Gruppen Borkum und Föhr 

im Koijdatlantik liegen besondere Meldungen nicht vor. 

284- hat am 18/12. aus AK 60 schwere Seeschäden 

gemelcet. Da Rückmarsch mit tauchuriklarem Boot nicht 

mehr möglich, ist Übersteigen der Besatzung auf 

U 62? und Versenkung von U 284 befohlen. U 629 ist 

auf Rl.ckmarsch und gibt Hälfte der Besatzung von U 284 

an U 344 in AK 90 ab. 



Tag 

Uhrzeit 

21.12.4' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 177 

Bis c 

Meid 

U 391 ist auf Rückmarsch, vermutlich in der 

t;ya von fdl. Plugssugen vernichtet. 

Aus den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

uigen nicht vor. 

VI. iftkriegführung . 

Raum um Sngland: 

Am Abend wurde ein Störangriff auf London durch 

einige Eigene Flugzeuge durchgeführt. 

c Feind flog am Tage mit stärkeren Kräften 

ien / Hordfrankreich ein und führte Angriff 

splätze und Baustelle durch. Lurch Flak wurden 

1 Jäger 1 Angreifer abgeschossen. 

De 

in Belg)i 

auf Flu 

3, durc 

Reichs/ bi et: 

Be 

eigene 

scheinl 

im Raum 

gemelde 

In 

schwäch 

Trier 

zeug \n 

meldet 

7/i 

Jagddii 

insge 

L dem Angriff auf Bremen am 20/12. wurden durch 

Luftverteidigungskräfte 47 sichere und 17 wahr- 

iche Abschüsse erzielt. Bei dem Hachtangriff 

Frankfurt / Mainz sind 48 sichere Abschüsse 

t. Es waren 331 eigene Hachtjäger eingesetzt. 

der Uacht zum 22/12. stand der Gegner mit 

eren Kräften im Raum Wuppertal - Koblenz - 

nd warf einzelne Bomben ab. Ein einzelnes Flug- 

rde in Fürth, ein weiteres im Raum Münster ge- 

hrend des November wurden im Kampfraum der 

ision Deutsche Bucht - Skagerrak - Kattegat 

mt 24 fdl. Minenflugzeuge abgeschossen. 

-3^5- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 177 

U 391 ist auf Rückmarsch, vermutlich in der 

Biscxya von fdl. Flugzeusen vernichtet. 

Au.s den übrigen Cp.Cebieten liegen besondere 

üeld'ingen nicht vor. 

YI. I 

Raum um 

Am 

eini:e 

iftkriegflihrung 

Bug1and: 

Abend vmrde ein Störangriff 

sigene Flugzeuge durchgeführt 

auf London durch 

Le 

in Belg 

auf Flu 

3, durc 

c Feind flog am Tage mit stärkeren Kräften 

Len / Uordfrankreich ein und führte Angriff 

jjplätze und Baustelle durch. ’ Lurch Flak v.urden 

1 Jäger 1 Angreifer abgeschossen. 

Reichs; 

Be 

eigene 

schein! 

in Raum 

gemelde 

In 

schwäch 

Trier 

scug wv 

meldet 

ibi et: 

L dem Angriff auf Bremen am 20/12. -Turden durch 

Luftverteidigungskräfte 47 sichere und 17 nahr- 

iche Abschüsse erzielt. Bei dem ITachtangriff 

Frankfi’.rt / Kainz sind 48 sichere Abschüsse 

t. Es waren 331 eigene Nachtjäger eingesetzt. 

der Nacht zun 22/12. stand der Gegner mit 

eren Kräften im Raum Wuppertal - Koblenz - 

nd warf einzelne Bomben ab. Ein einzelnes Flug- 

rde in Fürth, ein weiteres im Ra’im Münster ge- 

wahrend des November v.urden im Kampfraum der 

Jagddivision Leutsche Bucht - Skjegerrsuc - Kattegat 

insgesrmt 24 fdl. Kinenflugzeuge abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2?-.12.43 Mit telmeerraun: 

den 

21C 

hat 

das 

8 I 

hat 

ve 

ge 

ein|, 

Raita 

der 

dei 

1 

EU 

Ost 

VII 

-•) 

Lfl 2 hat geren 0810 Uhr erfaßten weststeuern- 

ffeleitzug aus 33 Frachtern mit 5 Bev/achern 

sm IlvV-lich Bangasi 32 Ju 88 angesetat. Hiervon 

ten 9 Flugzeuge technische Störungen, 15 haben 

Geleit nicht gefunden, 2 gingen verloren, 

ugzeuge standen 1645 Uhr über dem Ziel und 

en einen Frachter von 5.000 3HT wahrscheinlich 

senkt und einen gleichgroßen Frachter beschädigt 

Der Feind hatte ca. 400 Flugzeuge im Front- 

iet mit Schwerpunkt auf dem rechten Flügel 

gesetzt. Außerdem wurden 2 Flixgplätze im ital. 

angegriffen. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden am Tage in 

Ägäis 9 Flugzeuge bei der Aufklärung und in 

Nacht ein Flugzeug zur Aufklärung in der Ägäis, 

ir Aufklärung im Raum Bukarest sowie 3 Flugzeuge 

Bandenversorgung im Balkanraum gemeldet. 

fror 

isondere Meldungen liegen nicht vor. 

. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

Bereich Marinegrurne Uest: 

Feindlare: 

0700 Uhr hat ein Geleitzug aus 51 Handels- 

schiffen mit 6 Sicherungseinheiten von Westen 

kommend Gibraltar passiert. 1045 Uhr folgten 

13 Frachter mit 4 Sicherungseinheiten, während 

ein Transporter und 9 Frachter gleichfalls von 

Westen kommend in Gibraltar einliefen. 

- 346 - 

Tag 

Chrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.12.43 Mit telmeerrc.km: 

den 

21C 

h.at 

das 

8 I 

hat 

ve 

ge»- 

eini, 

Hautni 

Lfl 2 hat gegen 0810 Uhr erfaßten weststeuern- 

ffeleitsug zv.s 33 Prachtern mit 5 Bewachern 

sm KW-lich Bengasi 32 Ju. 88 angesetzt. Hiervon 

ten 9 Plngzeuge technische Störungen, 15 haSJen 

Geleit nicht gefunden, 2 gingen verloren, 

lugzeuge standen 1645 Uhr über dem Ziel und 

en einen Prachter von 5.000 3HT wahrscheinlich 

senkt und einen gleichgroßen Frachter beschädigt 

Der Feind hatte ca. 400 Flugzeuge im Front- 

iet mit Schwerpunkt auf dem rechten Flügel 

gesetzt. Außerdem 'wurden 2 Flugplätze im ital. 

angegriffen. 

der 

der 

1 

zur 

Im Bereich Iwv.Kdo. Südost wurden am Tage in 

Ägäis 9 Flugzeuge bei der Aufklärung und in 

Nacht ein Flugzeug zur Aufklärung in der Ägäis, 

ir Aufklärung im Raum Bukarest sowie 3 Flugzeuge 

Bandenversorgung im Balkanraum gemeldet. 

Ost fror 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII . Kriegführung im Kittelneer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Karinegrucne 7,rest: 

Feindla ~e: 

0700 Uhr hat ein Geleitzug aus 51 Handels- 

schiffen mit 6 Sicherungseinheiten von »Testen 

kommend Gibraltar passiert. 10+5 Uhr folgten 

13 Frachter mit 4 Sichorungseinheiten, 7/ährend 

ein Transporter und 9 Frachter gleichfalls von 

Uesten kommend in Gibraltar einliefen. 
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Tag 

Uhrzeit 

;>loI2.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 178 

C-3l 

erf 

Haoli i'pjütEufklän'm.g ’.mrde ein «vestgehende 

= it atends im engeren Seegetiet G-d'oraliar 

m 
Pllf 

hi 

G 3t 

1.) Be: 

]?ei 

=£ 

zur 

Eie 

zv;e 

WUT 

isi 

Be r 

:ne Lage: 

140 sm siidlioh Toulon v.urde 1325 Uhr ein 

auf 200° geneidet. Ein in Toulon-Bereich 

gelaufenes Hafenschutzhoot ist mit Schlepper- 

freigekonnen. 

Ich Dt, Markdo. Italien: 

ad läge: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ene Lage: 

5 57 und 5 60 sind ahends von Via Reggio 

Minenunternehnung "Dragoner" ausgelaufen, 

ine 8-Boote sind aus Einsatz zurückgezogen 

cks Öherführung in die Adria. Eüstenverkehr 

e planmäßig durchgeführt. Streik in Genua 

im Abflauen. Yferften sind wieder in Betrieb. 

ich Marinegrupre Süd: 

Adria: 

Flakkreuzer "Eiobe" sitzt mit St.3.Vorschiff 

bei Selve auf Belsen und ma,cht Wasser, kann je- 

doch gehalten werden. TA 20 ist nach Brennstoff- 

ergänzung in Pola für die Rächt zun 22/12. im 

Gebiet nördlich Brac eingesetzt. Das Boot soll 

am Tage im Raum Trogir Wartestellung einnehmen. 
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Ort 
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C-cl 

e: 

UDO 

hil 

.) 3er 

140 EE südlich Toulon .vurde 1325 Uhr ein 

ot auf 200° geneidet. Ein in Toulon-Bereich 

gelaufenes Hafenschutoboot ist mit Schlep-er- 

fe freigekommen. 

Pe: 

Hach Pimkaufklärung vrarde ein wastgehendes 

it abends im engeren Seegebiet Gibraltar 

me Lage: 

~ sh 3t. r'arkdo. Italien; 

ndlage: 

Besöndore LIeldungsn liegen nicht VOJ 

Z-F, 

zur 

Eie 

zv;e 

wur 

ist 

ene Lage: 

3 57 und S 60 sind abends von Via Reggio 

Minenui-ternehmung "Dragcner" ausgelaufen, 

ine 3-Boote sind aus Einsatz zurückgezogen 

cks Überführung in die Adria. Küstenverkehr 

de planmäßig durchgeführt. Streik in Genua 

im Abflauen. V/erften sind wieder in Betrieb. 

3.) Bei eich Marinegrupne Süd: 

a) Adria: 

Flakkreuzsr "Eiobe" sitzt mit St.B.Vorschiff 

bei Selve auf Felsen und ma,cht Y/asser, kann je- 

doch gehalten v;erden. TA 20 ist nach Brennstoff- 

ergänzung in Pola für die ITacht zun 22/12. in 

Gebiet nördlich Brac eingesetzt. Bas Boot soll 

am Tage im Raun Trcgir Wartestellung einnehmen. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.12.43 

fal.rt 

t>) Ärä: 

Unlernehinung 3 55 urid 3 36 ge^en Bar.densoliiff- 

und Insel Vis wurde v/egen Masehinenschadens 

s Bootes aUgeBrociien. 

Am 20/12. 1850 Uhr hatte ein M3?P mit einer 

U-Bnlle .'und einem KPE auf Marsch Samos - Piräus 

kurzes Feuergefecht mit aufgetauchtem Feirä-Uboot, 

dem sich dies durch Tauchen entzog. Am 21/12. 

085!> Uhr beschoß fdl. Uboot einen Motorsegler südl. 

Lemios. Landbattr. griff in das Gefecht ein. 

Ein landungskommandQ mit Sturmbooten ist zum 

Burthliämnen der von deutschen Truppen unbesetzten 

Ci'daden-Inseln eingesetzt. Einsatz erfolgt in 2 

Gruppen von Santorin und Syra aus und soll in etwa 

14 'pagen durchgefiihrt werden. 

Sch . 

geh 

In Chalkis-Durchfährt sind 4 Minen geräumt, 

ffsverkehr in Salamis-Straße ist wieder freige- 

c) Sch varzes Meer: 

Gegen Mittag wurde U-Jäger 103 SO-wärts 

Tarbhankutzkij von fdl. .Uboot angegriffen. Uboots- 

bekImpfung hält an. 

S-Boote konnten wegen Wetterlage noch nicht 

eingesetzt werden. Minensuch- und Räumarbeiten 

sin 1 planmäßig durchgeführt. 3 MFP mit 5 Sturmge- 

3chitzen sind von Odessa in'Ak Metschet eingelaufen 

Gruppe Süd, Admiral Schwarzes Meer erhalten 

Ski folgende 7/eisung: 

- -148 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisoe 

1.12.4; 

führ 

b) Ärä: 

Uirternehmung 3 55 fc9S 3 36 gegen Bondenecliiff- 

t 'und Insel Yis vrarde wegen Maschinenschadens 

s Bootes abgebrochen. 

U-H 
lour: 

den 

085t 

Lenuu 

Am 20/12. 1850 Uhr hatte ein I£?P mit einer 

Ile .und einem KPE auf Marsch Samos - Piräus 

es Peuergef echt mit auf getauchtem Feind-TJboot, 

sich dies durch Tauchen entzog. Am 21/12. 

Uhr beschoß fdl. Uboot einen Motorsegler südl. 

os. landbattr. griff in das Gefecht ein. 

Dur 

Cje; 

Gru 

14 

Sch 

geb 

c) Sch 

Ein Iicndungskommando mit Sturmbooten ist sum 

:hliänmen der von deutschen Truppen unbesetzten 

den-Inseln eingesetzt. Einsatz erfolgt in 2 

■pen von Santorin und Syra aus und soll in etwa 

Tagen durchgefiihrt werden. 

In Chalkio-Durchfahrt sind 4 Minen geräumt, 

ffsverkehr in Salamis-Straße ist wieder freige- 

n. 

•.arzes Meer: 

Gegen Mittag wurde U-Jager 103 S0-v.’ärts 

Tarbhankutzkij von fdl. .Uboot angegriffen. Uboots- 

bekimpfung hält an. 

S-Eoote konnten wegen Wetterlage noch nicht 

eingesetzt werden. Kinensu’ch- und Räumarbeiten 

sin 1 planmäßig durchgefiihrt. 3 MFP mit 5 Stunnge- 

3Chitzen sind von Odessa in'Ak Metcchet eingelaufen 

Gruppe Süd, Admiral Schwarzes Meer erhalten 

Ski folgende V/eisung: 
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Tag 

Uhrzeit 

21.12.4"? 

I / 

i b 

- Ort 

Wetter Vorkommnisse 179 

"1.) Zt-t Krim-Eirüiei-ten gehörendes Personal, das sich 
Zt. infolge Beurlaubung oder aus anderen 
linden außerhalb Krim befindet, nicht auf Krim 

iriichfUhren. Dieses Personal steht sur Yer- 

f igung Mar.Gruppe Süd für vordringliche Durch- 

führung Aufstellung befohlener Dodekanes-Einlieiten, 

2.) Mir.Gruppe Süd meldet, Stand Aufstellung für 

idekan'es befohlener Einheiten, insbesondere 

MM." 

an Gr 

Krim 

in Pr 

.lierzu meldet Kmdr. Admiral Schwarzes Meer 

nppe Süd, daß bei Durchführung dieses Befehls 

personell ausgehungert wird, wodurch Verteidigung 

ge gestellt sei. (s.PT 2131). 

1/ 

VIII. läge Ostasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht voi 

C/ Ski. 

1 /b, 

Tag 

Uhrzeit 

21.12.^ 

/ 

- Ort 

Wetter Vorkommnisse 179 

" 1 •) Z .i. Krim-Einlieiten gehörendes Perscaial, das sich 
2t. infolge Beurlaubung oder aus anderen 

•ünden außerhalb ICrin befindet, nicht auf Idrim 

urüekfuhren. Dieses Personal steht sur Ver- 

f igung Mar.Gruppe Süd für vordringliche Durch- 

f ihrung Aufstellung befohlener Dodehanes-Einlieiten, 

2.) Mir.Gruppe Süd meldet, Stand Aufstellung für 

Didekahes befohlener Einheiten, insbesondere 

M.S.A." 

sin Gr 

Krim 

in Pr 

.lierzu meldet Kmdr. Admiral Schwarzes Meer 

uppe Süd, daß bei Durchfüiirung dieses Befehls 

personell ausgehungert wird, wodurch Verteidigung 

e gestellt sei. (s.PT 2131). 

1/ 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht voi 

C/ Sei. 

1 k ,(?r) 
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Tag 
Uhrzeit 

22 ol2.4 > 

(193) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 80 

Politischer lageüherblich. 

Ii einem der streng vertraulich zur Verfügung 

stehenden portug. Konsula-tSsberichte äußert sich 

der Konsul in Cardiff am 22/11. u.a. wie folgt: 

"ds sei ein Irrtum zu glauben, daß man aufge- 

geben nabe, Truppen in Schottland zusammenzuziehen 

und da 3 man sie wieder auseinander gelegt hätte. 

Sie weiden vielmehr in ständiger Bereitschaft gehal- 

ten im Zusammenhang mit einem Angriff auf dem Kon- 

tinent , obwohl man glaubt, daß dieser erst in den 

ersten Monaten 1944 angesetzt werden wird und erst 

nachdem ein einheitliches Oberkommando für alle 

europäischen Operationen gegen Deutschland und seine 

Verbündeten erwählt ist. Ebenso sei es ein Irrtum 

zu glauben, daß in Großbritannien ausschließlich 

Optimismus hinsichtlich des Kriegsendes herrsche. 

Es zeige sich klar, daß die oberen und selbst die 

bürgerlichen Schichten ernste Sorge vor den Dolgen 

einer totalen Niederwerfung Deutschlands durch die 

tf.d.S.S.R. hätten. Daraus ergebe sich anscheinend 

das Benähen der Angelsachsen, alle militärischen Maß- 

nahmen einschließlich der der Russen unter einen ge- 

meinsamen Plan zusamnenzufassen, der es erlaube, 

im gegebenen Augenblicke den russischen Angriff auf 

Europa in seinen Grenzen zu halten und eine Aus- 

nutzung der ihnen zufallenden Vorherrschaft mit der 

sich daraus ergebenden Anarchie zu verhindern." 

I'h ch einem Abwehrbericht, den finnischer 

Mil.Atu. von angeblich zuverlässigem Gewährsmann 

aus anglo-amerik. Kreisen erhalten hat, soll Marschall 

Tscha^uk nach Rücktritt des Chefs des Genstb. am 

12.1.4'- als stellvertretender Staatspräsident eine 

neue V< rwendung erhalten. 

- 551 -~ 

Tag 

Uhrzeit 

22*12.4 5 

(193) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 180 

Politischer Lageüberblick. 

Ii einem der streng vertraulich zur Verfügung 

stehenden portug. Konsula-tsbcrichte äußert sich 

der Konsul in Cardiff am 22/11. u.a. wie folgt: 

":2s sei ein Irrtum zu glauben, daß man aufge- 

geben nabe, Truppen in Schottland zusammenzuziehen 

und da 3 man sie wieder auseinander gelegt hätte. 

Sie wenden vielmehr in ständiger Bereitschaft gehal- 

ten im Zusammenhang mit einem Angriff auf dem Kon- 

tinent , obwohl man glaubt, daß dieser erst in den 

ersten Monaten 1944- angesetzt werden wird und erst 

nachdem ein einheitliches Oberkommando für alle 

europä:.sehen Operationen gegen Deutschland und seine 

Verbiinc.eten erwählt ist. Ebenso sei es ein Irrtum 

zu glauben, daß in Großbritannien ausschließlich 

Optimismus hinsichtlich des Kriegsendes herrsche. 

Es zeige sich klar, daß die oberen und selbst die 

bürgerlichen Schichten ernste Sorge vor den Folgen 

einer totalen Hiederwerfung Deutschlands durch die 

U.d.S.l.R. hätten. Daraus ergebe sich anscheinend 

das Bemühen der Angelsachsen, alle militärischen Maß- 

nahmen einschließlich der der Russen unter einen ge- 

meinsamen Plan zusammenzufassen, der cs erlaube, 

im gegebenen Augenblick den russischen Angriff auf 

Europa in seinen Grenzen zu halten und eine Aus- 

nutzung der ihnen zufallenden Vorherrschaft mit der 

sich djeraus ergebenden Anarchie zu verhindern." 

IT. ch einem Abwehrberioht, den finnischer 

Mil.Atm, von angeblich zuverlässigem Gewährsmann 

aus an/;lo-amerik. Kreisen erhalten hat, soll Karsohall 

Tschafrk nach Rüciitritt des Chefs des Genstb. am 

12.1.4'- eis stellvertretender Staatspräsident eine 

neue Vc rwendung erhalten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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22.12.4') 

(194) 

(195) 

I) 

lagetesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski ist aus F.H.Qu. zuruckgekehrt. 

Lederschrift über die dortigen Besprechungen 

3t gemäß 1/Skl W^/43 Gkdos.Chefs, in KT3 

eil C Heft VII niedergelegt. 

II) 

Ion 

ei 

Hinsichtlich der Frage der Donaumonitore 

rhält 1/Skl Auftrag, an Ski Qu A bzw. K Forde- 

ngen . auf zustellen, die für seegehende Monitoren 

Li Betracht kommen, die. sowohl auf der unteren 

onau als auch zum Beispiel in der Eertschstraße 

ngesetzt -werden können. Chef ükl denkt daran, 

aß nicht Neukonstruktionen geschaffen werden 

jüssen, sondern daß vorhandene Typen mit Vorhände 

en Motoren und Armierungsstücken hergerichtet 

erden können.-Dabei wird Armierung bis zu. 

0,5 cm erwartet. 1/Skl hat ihre Forderungen an 

Ski Qu A übermittelt. Abschrift des Schreibens 

2/Ski I opa 42922/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

JIV a. 

Im kleinsten Kreis: 

III) I a / 1/Skl berichtet, daß Befehlshaber Dt. 

rkdo. Italien jetzt auch der Ansicht ist, daß 

ljurchbruch der 3 verhältnismäßig großen Passagier 

chiffe durch die Sizilienstraße, die für ein 

derartiges Unternehmen in Betracht leämen, wenig 

ussichtsreich sein würde, während er für kleine 

inauffällige schnelle Fahrzeuge die Möglichkeit 

ces Gelingens durchaus bejaht hatte. 

Es ist weiter zu bezweifeln, ob derartige 

große Schiffe in der Ägäis angesichts der dortige 

3 eindeinwirkung überhaupt längere Zeit zum Tragen 

- 3^2 - 

Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 

22.12» 4'? 

(194) 

(195) 

i) 

lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski ist aus F.H.Qu. zuräckgekehrt. 

Lederschrift über die dortigen Besprechungen 

st gemäß 1/Ski ft?<^/43 Gkdos.Chefs, in KT3 

il C Heft YII niedergelegt. 

II) 

III) 

Vorkommnisse 

Hinsichtlich, der Prs.ge der Donaunonitore 

rhält 1/Skl Auftrag, an Ski Qu A bzv/. K Porde- 

mgen.aufzustellen, die für seegehende Monitoren 

n Betracht kommen, die.sowohl auf der unteren 

onau als auch zum Beispiel in der Eertschstraße 

ingesetzt -werden können. Chef ^kl denkt daran, 

aß nicht Neukonstruktionen geschaffen werden 

üssen, sondern daß vorhandene Typen mit Vorhände 

en Motoren und Armierungsstüoken hargerichtet 

erden können.-Dabei -wird Armierung bis zu. 

0,5 cm erwartet. 1/Skl hat ihre Forderungen an 

Ski Qu A übermittelt. Abschrift des Schreibens 

3/Ski I opa 42922/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

7.17 a. 

Im kleinsten Kreis: 

I a / 1/Skl berichtet, daß Befehlshaber Dt. 

arkdo. Italien jetzt auch der Ansicht ist, daß 

Ijurchbruch der 3 verhältnismäßig großen Passagier 

chixfe durch die Sizilienstraße, die für ein 

derartiges Unternehmen in Betracht kämen, -wenig 

ussichtsreich sein -würde, während er für kleine 

vnsuffällige schnelle Fahrzeuge die Möglichkeit 

ces Gelingens durchaus bejaht hatte. 

Es ist weiter zu bezweifeln, ob derartige 

£i-oße Scjiiffe in der Ägäis angesichts der dortige 

3 eindeinwirkung überhaupt längere Zeit zun Tragen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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22.12.45 

(196) 

gebracht •,verden können. 

Hisil 

satzi 

mach- 

IV) 

Chef Ski entscheidet, daß ein derartiges 

o nicht zu übernehmen ist, zumal auch Se- 

ngen für diese Schiffe nicht verfügbar ge- 

werden können'KAMytu^ /tUX " 

C/Skl trägt vor, daß Admiral Ferrini vorge- 

=chl£gen hat, Admiral Bertoldi als Marine-Attachee 

und £ leichzeitig VO zur Seekriegsleitung nach 

Berlin zu entsenden. Chef Ski hat gegen die Person 

BerteIdis keine Einwendungen. Die Angelegenheit 

muß ;edoch bezüglich der Attachle-Eigenschaft mit 

AuswjAmt und 0107 geklärt werden. 

1/Skl veranlaßt das weitere. 

V) H 

lieh 

Kriv.'i 

eig 

ist 

eii 

ere slage 

Die fdl. Angriffe im Raum ifikopol sind erheb- 

abgeschwächt. Die große Abwehrschlacht im Raum 

rograd dauert nunmehr 7 volle Wochen. Die 

e Lücke zwischen Heeresgruppe Süd und Kitte 

urch erfolgreichen Einsatz der 16. Pz.Div. 

nunmifhr geschlossen. 

In der großen Linie ist Senst.d.H. der Auf- 

fassHmg, daß das Gesamtergebnis der feindlichen 

groß m Herbstoffensive den vom Gegner erwarteten 

Srfo .g nicht eingebracht hat. Der sich anschließen- 

den Winteroffensive mit den Angriffsschwerpunkten 

im li ä\vel-Raum und im Raum Shitomir wird in der 

?roß:n Linie gleichfalls mit Zuversicht entgegenge- 

sehe. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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22.12.4' 

(196) 

getuscht werden können. 

Hisil 

satzi 

nach' 

Jwr 
IV) 

■ / 

schl 

■und , 

Berli 

Berte 

muß 

Ausw 

V) H e 

lieh 

Kriwi 

eig 

iet 

en 

minmc 

fass 

gro2 

3rf o 

den 

im Ü 

groß 

seheli 

Chef 3kl entscheidet, daß ein derartiges 

o nicht zu übernehmen ist, zumal auch Ba- 

ngen für diese Schiffe nicht verfügbar ge- 

werden kömen■ ‘yxA’ -Xlit" 

C/Skl trägt vor, daß Admiral Ferrini vorge- 

gen hat, Admiral Bertoldi als Uarine-Attachee 

leichzeitig VO zur Seekriegsleitung nach 

n zu entsenden. Chef Ski hat gegen die Person 

idis keine Einwendungen. Die Angelegenheit 

edoch bezüglich der Attach&e-Eigenschaft mit 

Amt und OKw geklärt 'werden. 

1/Skl veranlaßt das weitere. 

ereslage 

Die fdl. Angriffe im Haum Sikopol sind erheb- 

abgeschwächt. Die große Abwehrschlacht im Raum 

rograd dauert nunmehr 7 volle Wochen. Die 

e liieke zwischen Heeresgruppe Süd und Kitte 

ijiurch. erfolgreichen Einsatz der 16. Pz.Div. 

hr geschlossen. 

In der großen Linie ist Genst.d.H. der Auf- 

ing, daß das Gesamtergebnis der feindlichen 

m Herbstoffensive den vom Gegner erwarteten 

.g nicht eingebracht hat. Der sich ansohließen- 

Vinteroffensive mit den Angriffssohwerpunkten 

wel-Raum und im Raum Shitomir wird in der 

n Linie gleichfalls mit Zuversicht entgegengc- 
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22.12.4; B e s o n d 

h 

0. 

df 

p; ■ 

bc 

VC 

e 

Bc 

b:. 

i 

b 

vc 

ni 

'AI 

hc 

Bc 

s-: 

Ei 

II 

Bai den befohlenen Besprechungen in Danzig 

t sich ergeben, daß der Ansbildniirsfliegerfülirer 

tsee sich nicht in der Lage sieht, den Bor- 

rungen der 20. U-Plottille auf Gestellung von 

ugzeugen zur Schulung der Ubootsbesatzungen 

entsprechen. 

C/5kl hat daher an den Chef des Genstb.ö.Lw., 

neral Korten, folgendes persönliche Pernschrei- 

n gerichtet: 

"Kachdem auch die Bemühungen um Geste?lung 

n ital. Plugseugen für Ubootsausbildungszv.’ecke 

folglos geblieben sind und. sich bei erneuten 

prechungen in Danzig heraus'gestellt hat, daß Au 

.Idungsfliegerführer Ostsee Glicht in der Lage 

t, nach Zahl und Art für Ausbildung der Uboots- 

satzungen erforderliche Plugzeuge zur Verfügung 

. stallen, sind die ab 4. Januar für die 20. U-Pl 

rgesehenen Übungen nicht durchfülirbar. Die Boote 

ßten daher an die Pront gehen, ohne Übungen zur 

•wehr ihres gefährlichsten Gegners gemacht zu 

ben. Ich bitte daher als Sofortmaßnahne unter 

rüoksichtigung der angespannten Plugzeuglage um 

ellung von zunächst 5 Ju 88 mit 2 Besatzungen 

r 20. U-Pl. zu Übungen ab 4. Januar. Bär bald- 

glichen persönlichen Bescheid wäre ich dankbar, 

Ob.d.M. an dieser Ausbildung besonders liegt 

d die bisherigen wiederholten Bemühungen bei 

len in Präge kommenden Dienststellen zu keinem 

gebnis geführt haben. Ich sehe nyir noch durch 

r persönliches Eingreifen, um das ich Sie be- 

nders bitten möchte, einen erfolgreichen Ausweg 

- 354 - 

Taj 
L'hrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisot 

22.12.4! Besonderes . 

I) Bei den 'befohlenen Besprechungen in Danzic 

h; t sich erca^cn, daß der Au^bildunrsflisgerfthtre; 

0: tsee sich nichl; in der läge sieht, den ?or- 

derungen der 20. U-Flottille auf Gestellung von 

Flugzeugen zur Schulung der Ubootsbesatzungen 

entsprechen. 

C/Skl hat daher an den Chef des Genstb.d.Lw. 

neral Korten, folgendes persönliche Fernschrei- 

b<Jn gerichtet: 

"Ilachdcn auch die Bemühungen un Gestellung 

vcjn ital. Flugzeugen für Ubootsausbildungssrecke 

elfolglos geblieben sind und. sich bei erneuten 

BE sprechwngen in Danzig heraus'gestellt hat, daß Au 

bi.läungofliogerfiihrer Ostsee/nicht in der Lage 

int, nach Zahl und Art für Ausbildung der Uboots- 

bqsatzungen erforderliche Flugzeuge zur Verfügung 

. stellen, 'sind die ab 4. Januar für die 20. U-F 

vergesehenen Übungen nicht durchführbar. Die Boote 

näßten daher an die Front gehen, ohne Übungen zur 

■wehr ihres gefährlichsten Gegners genacht zu 

hnben. Ich bitte daher als Sofortmaßnahne unter 

Berücksichtigung der angespannten Flugzeuglage um 

ellung von zunächst 5 Ju 88 mit 2 Besatzungen 

r 20. U-Fl. zu Übungen ab 4. Januar. Für bald- 

glichen persönlichen Bescheid wäre ich dankbar, 

Ob.d.M. an dieser Ausbildung besonders liegt 

.d die bisherigen wiederholten Bemühungen bei 

len in Frage körnenden Dienststellen zu keinen 

Ergebnis geführt haben. loh sehe nur noch durch 

iHr persönliches Eingreifen, um das ich Sie be- 

nders bitten möchte, einen erfolgreichen Ausweg. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 182 

(197) 

II) Gruppe Süd hr.t Frage aufgeworfen, inwieweit 

■bei künftig infolge geringer werdender Kinenzu- 

te4lung größer werdenden liinena’oständen tech- 

nische Köglichi-ieiten vorhanden sind, Minenkörper 

ge. en Anloten gegen Unterwasserortungsanlagen von 

Fesnd-Uoooten mittels geeigneter Vorrichtung zu 

schützen, die 3-Inpulse durch Absorbierung ver- 

nichten. 

gen 
Da 

Vi 

ni 

su 

Ans 

e rt 

che 

III) 

n 

ps 

unt 

Ubo 

a\yi 

geid; 

KTI 

S \7a hat dazu berichtet', daß Fronterfahrun- 

nit Alberich-Gerät noch nicht vorliegen, 

erstefüisgerüstete Uboot ist vor einem 

eljahr ausgelaufen. S T/a sieht keine tech- 

chen Schwierigkeiten darin, technische Ver- 

dieser Art'durchzuführen, und verfolgt 

elegenheit v/eiter. 

Gruppe Süd erhält entsprechenden Bescheid. 

Gruppe Süd hat unter dem 9/12. einen Be- 

ciht des Dt. Marinekommandos Konstanza über die 

sonelle und materielle Sicherstellung der 

er Admiral Schwarzes Meer stehend®, ital . 

otsflottille durch rumänische Kriegsmarine 

1.12.43 vorg.elegt. Ausfertigung des Berichtes 

äß 1/Skl 42600/43 Gkdos. befindet sich in 

Seil 0 Heft XIV a. 

IV) In dem Bericht des Gen.Fm. Rommel an das 

0KW| über die Verteidigungsbereitschaft Dänemarks, 

von] dem l/Skl auf Grund des Vizeadm. Rüge ge- 

währten Einblicks Kenntnis erhalten hat, heißt es 

unter dem Stichwort Örtliche Verteidigungsbereit- 

schaft, Marine: 
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Ort 
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Vorkommnisse 182 

22.12. 

(197) 

II) Gruppe Si'd hr.t Frage aufgeworfen, inwieweit 

'bei künftig infolge geringer werdender Kinensu- 

tejlung größer werdenden Ilinenabständen teoli- 

nl^elie Möglichkeiten vorhanden sind, Minenliorper 

ge. en Anloten gegen Unterwasserortungsanlagen von 

Fej|nd-Ubooten mittels geeigneter Vorrichtung zu 

schützen, die 3-Inpulse durch Absorbierung ver- 

niclhten. 

S Ua hat dazu berichtet', daß Fronterfahrun- 

g«4 mit Alberich-Gerät noch nicht vorliegen. 

Bad erst^ycÄSgerüstete Uboot ist vor einem 

Vierteljahr ausgelaufen. S Ua sieht keine tech- 

nischen Schwierigkeiten darin, technische Ver- 

suche dieser Art 'durchsuführen, ■und verfolgt 

Angelegenheit weiter. 

Gruppe Sud erhält entsprechenden Bescheid. 

III) 

n 

p 

unt 

Ubo 

alM 

Seid; 

KTI 

Gruppe Süd hat unter dem 9/12. einen 3e- 

c|ht des Dt. Marinekommandos Konstanza über die 

sonelle und materielle Sicherstellung der 

er Admiral Schwarzes Meer stehenden ital. 

otsflottille durch rumänische Kriegsmarine 

1.12.43 vorg.elegt. Ausfertigung des Berichtes 

äß 1/Skl 42600/43 Gkdos. befindet sich in 

Teil 0 Heft XIV a. 

IV) In dem Bericht des Gen.Fm. Hommel an das 

0K7i1 über die Verteidigungsbereitschaft Dänemarks, 

von] dem l/Skl auf Grund des Vizeadm. Rüge ge- 

währten Einblicks Kenntnis erhalten hat, heißt es 

unter dem Stichwort Örtliche Verteidigungsbereit- 

schaft, Marine: 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.12 Offensiv 

In siplnorwegischen Häfen werden oereitgestellt 

4 Zerstörer, 

4 Torpedotioote, 

1 Schnell'boot-Sch.ulflottille und etwa 
20 TTboote. 

Genügen, den Gegner empfindlich zu schädigen und 

ater:: zu stören, wenn sie ihn nuf dem Anmarsch fas- 

sen. Rechtzeitige Alarmierung durch Luftwaffe vor- 

dringlich ! Verstärkung durch Kampfgruppe (z.Zt. 

"Scharnhorst", 6-8 Zerstörer) frühestens nach 2 

Tagen, durch 20 Torpedoboote verschiedenen Kr.mpfwer- 

tes, 1-2 Schnellboot-Schulflottillen und etwa 40 

Uboopen nach 1-3 Tagen. 

D e 

Vorp 

e n s- i v : 

istenboote nur auf wenigen Positionen, genügen 

nicht im entferntesten zur lückenlosen' Überbrückung 

des iüstenvorfeldes. Können verstärkt werden bei Am 

zeicien Landung durch Aufklärung oder Vorpostenstrei- 

fen von oben erv/ähnten Zerstörern, Torpedobooten und 

Schn;llbooten." 

Auf Grund der Besprechung des KVO zu Heeresgrup^ 

B, VlAdm. Rüge, bei Ski am 15/12. und in Kenntnis 

des vorstehenden Berichtsabschnitts ist an V.Adm. Rwj; 

folg ;nde Weisung von 1/Skl zugegangen: 

"1.) Verteilung der Überwasserstreitkräfte ist auf d: 

Abwehr feindlicher Landungsversuche im Westraum 

und im Bereich Dänemark und Süd-Norwegen abge- 

stellt. Weisungen für den Einsatz sind ergangen 

2.) Im Skagerrak sind zunächst 2, ab Anfang Januar 

2 weitere Zerstörer und eine T-Flottille mit 

zunächst 2 Booten stationiert. Zuführung einer 

weiteren zur Zeit bei der TS befindlichen Plot- 

tille ist im Prühjahr in Aussicht genommen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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2.12.4 Offensiv 

In stf-dnortvegiseiten Häfen nerden iiereitgestellt 

4 Zerstörer, 

4 Tor^edoiioote, 

1 Schnellboot-Seifiilflottille und etwa 

20 Uboote. 

Genüfen, den Gegner empfindlieit su schädigen und 

star!: su stören, wenn sie ihn auf dem. Anmarsch fas- 

sen. Rechtzeitige Alarmierung durch Luftwaffe vor- 

dringlich ! Verstärkung durch Kampfgruppe (z.Zt. 

"Scharnhorst", 6-8 Zerstörer) frühestens nach 2 

Tagen, durch 20 Torpedoboote ver. ohiedenen Krmpfwer- 

tes, 1-2 Schnellboot-Schulflottillen und etwa 40 

Uboopen nach 1-3 Tagen. 

II e 

Vorp 

e n s- i v : 

tstenboote nur auf wenigen Positionen, genügen 

nichfc im entferntesten zur lückenlosen Überbrückung 

des Küstenvorfeldes. Können verstärkt werden bei An- 

zeic ien Landung durch Aufklärung oder Vorpostenstrei-- 

fen von oben erv/ähnten Zerstörern, Torpedobooten und 

Schn;llbooten." 

Auf Grund der Besprechung des KVO zu Heeresgrupp 

B, VlAdm. Rüge, bei Ski am 15/12. und in Kenntnis 

des vorstehenden Beric'htsabschnitts ist an V.Adm. Ru;; 

folg>nde Weisung von l/Skl zugegangen: 

"1.) Verteilung der Überwasserstreitkräfte ist auf d: 

Abwehr feindlicher Landungsversuche im Westraum 

und im Bereich Dänemark und Süd-Herwegen abge- 

stellt. Weisungen für den Einsatz sind ergangen 

2.) Im Skagerrak sind zunächst 2, ab Anfang Januar 

2 weitere Zerstörer und eine T-Elottille mit 

zunächst 2 Booten stationiert. Zuführung einer 

weiteren zur Zeit bei der TS befindlichen Flot- 

tille ist im Frühjahr in Aussicht genommen. 



57 - 

Tag 
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Ort 
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(198) 

3. ) In Falle eines feindlichen Großangriffs auf 

Dänemark - Südnorwegen werden der Ausbildungs- 

V'.rband der Flotte (zur Zeit k.b. "Admiral Scheer", 

"nrinz Sorgen", "IChrnberg", "leipzig", "Emden", 

^Echlesien"), in der Ostsee zur Ausbildung und 

auf den Schulen befindliche Zerstörer, T-Boote 

und Schnellboote herangeführt. Vorarbeiten für 

H ibung der Einsatzbereitschaft und Bereitstellung 

von ITaohschub sind bei Gruppe Ford / Flotte im 

G;mge. 

4. ) V ;rlegung von S-Flottillen aus dem Westraum in 

Stützpunkte der Deutschen Bucht oder Süd-ITorv;egens 

ward vorbereitet. 

5. ) V :rstärkung der Sicherungsverbände ist zur Zeit 

nicht mehr möglich. 

6. ) Alle verfügbaren Marinefährprähme werden beschleu- 

nigt auf Kosten anderer Vorhaben als Artillerie- 

träger hergerichtet. Im Endziel soll BSE 30 

Artillerie-Harinefährprähme erhalten (BSYf etwa 

5 3, Norwegen'25). B3I1 hat zur Zeit 10j Eeuzuteilung 

bis 31.12. und 31.3. je v/eitere'10. 

7. ) Vorsorgliche Abstellung größerer Ubootszahlen ver- 

bietet sich, weil dadurch Deere im Kordatlantik 

Lntreten würde. - Im Eorwegenraum sind stets 

etwa 12 Boote, von denen etwa die Hälfte k.b. 

Zisammenfassung dieser Boote mit nach dem Atlantik 

islauf enden sowie von dort heimkehrenden. zum 

Einsatz in der Eordsee sowie Heranführung der 

Eprdmeer-Boote ist vorgesehen." 

n 
Chef 

Tanigu' 

l/Skl 

KV Aua 

Jber eine Besprechung, die am 22/12. zwischen 

L/Skl und dem stellv. jap. Mar.Attachfee, Freg.Kapt 

bi, stattgefunden hat, gibt Niederschrift 

I k 3761/43 Gkdos.Chefs, in KTB Seil C Heft 

chluß. 
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5.) V. 

^.) In Pelle eines feindliehen Großangriffs auf 

Dänemark - Sndnorv.’egen werden der Ausbildungs- 

vi.rband der Ploite (suf Zeit k.b. "Admiral Seheer", 

"nrinz Er^en", "Eiirnberg", "Leipzig", "Enden", 

’ticiilesien"), in der Ostsee zur Ausbildung und 

if den Schulen befindliche Zerstörer, T-Boote 

und Schnellboote herangeführt. Vorarbeiten für 

H foung der Einsatzbereitschaft und Bereitstellung 

V':n liachschub sind bei Gruppe l'Tord / Flotte in 

G;mgo. 

4.) V irlegung von S-Flottillen aus den V.'estraun in 

;iitzpuni:te der Deutschen Bucht oder Süd-ITorv/egens 

rd vorbereitet. 

r :rstärkung der Sicherungsverbände ist zur Zeit 

nicht nehr möglich. 

6.) Alle verfügbaren Merinefährprähne werden beschleu- 

nigt auf Kosten anderer Vorhaben als Artillerie- 

träger hergerichtet. Im Endziel soll BSE 30 

A rtillerie-Marinefährprähme erhalten (BS7f etwa 

53, Norwegen'25). 33H hat zur Zeit 10j ifa*iZuteilung 

b|Ls 31.12. und 31.3. je v/eitere-10. 

rsrsorgliohe A,bstellung größerer Ubootszahlen ver- 

bietet sich, v;eil dadurch Leere im Kordatlantik 

elntreten v;lirde. - Im Eorwegenraum sind stets 

etwa 12 Boote, von denen etwa die Hälfte k.b. 

Zisanmenfassung dieser Boote mit nach dem Atlantik 

eislaufenden solvie von dort heimkehrenden. zum 

Einsatz in der Nordsee sowie Heranführung der 

Nordmeer-Boote ist vorgesehen." 

7.) V 

n 
Chef 

Tenl 

l/Skl 

XV Auf 

jber eine Besprechung, die am 22/12. zv.’ischen 

L/Skl und dem stellv. jap. Har,Attachfee, Preg.Kapt 

guti, stattgefunden hat, gibt Niederschrift 

I k 3761/43 Ordos.Chefs, in KT3 Teil C Heft 

chluß. 
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22.12.4-3 
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Wetter 
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TI) |3ei einer zweiten Rüsiungs'besprechung toetr^ 

Iriegsmerine wurde u.a. festgestellt, daß die 

Bereitstellung von Arbeitskräften für die Torpedo 

russtoßrohrfertigung noch mit 1200 ITöpfen im. 

Rückstand i 

Ferner mirde Vorziehung der Instandsetzungs-' 

ind Restarljeiten an den Ubooten auf Kosten des 

Neubaues der TU C-3oote gefordert. 

Bezüglich der Hichtinnehaltung der zugesagten 

usbringung im 3,7 cm Plakprogramm wurde fest- 

gestellt, daß Ausrüstung von 20 Booten um einen 

Jonat verspätet wird. Kunition steht in genügen 

iem Umfange zur Terfürung. 

Schließlich wurde Möglichkeit des Baues von 

£FP in Frankreich erörtert, wo eine Werft in 

halons sur Saone in Betracht kommt. 

B a g e 22/XII. 

r. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Btappe Tokio meldet, daß auf *‘Tannenwaldm 

am H9/12. erste BrennstoffVersorgung von "Kiefer" 

stautfindet. Anschließend marschieren "Bogota" 

und "Kiefer" gemeinsam bis Punkt ‘‘Kiefernwald1*, wo 

etwa 6 Tage nach erster Tersorgung zweite statt- 

findet. Danach Entlassung "Bogota" nach Djakarta. 

"Kiefer" meldet 3 Stmale nach Entlassung "Bogota" 

dur :hgeführte Tersorgung und Zeitpunkt voraussicht- 

licher Ankunft von "Bogota" auf Punkt Lilie. Einzel- 

heiten für Marsch und Tersorgung sind zwischen 

"Kiefer" und "Bogota" in Shonan vereinbart. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.12.43 

Ort 

Wetter 
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TI) [Bei einer zweiten Rüstungs'besprechung tietr. 

Iriegsmerine vrorde ei.n. festgestellt, ds.ß die 

Bereitste!Inng von Arbeitskräften für die Torpedo 

eusstoßrohrfertigung noch mit 1200 Eöpfen im. 

lüokstnnd i 

Ferner '.vurde Vorziehung der Instsndsetzungs-' 

nid Restarbeiten an den Ubooten auf Kosten des 

ieubaues der VII C-Boote gefordert. 

Bezüglich der Richtinnehaltung der zugesagten 

Ausbringung im 3,7 cm Flakprogramm v.urde fest- 

gestellt, daß Ausrüstung von 20 Booten um einen 

Monat verspätet wird. Kunition steht in genügen- 

lem Umfange zur Verfügung. 

Schließlich wurde Möglichkeit des Baues von 

:a?P in Franiareich erörtert, wo eine Werft in 

Jhalons sur Saone in Betracht kommt. 

läge 22/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Stappe Tokio meldet, daß auf *Tannenwaldm 

am H9/12. erste BrennstoffVersorgung von "Kiefer" 

stastfindet. Anschließend marschieren "Bogota" 

und "Kiefer" gemeinsam bis Punkt "Kiefernwald*, wo 

etwr 6 Tage nach erster Versorgung zweite statt- 

finüet. Danach Entlassung "Bogota" nach Djakarta. 

"Kiefer" meldet 3 Etmale nach Entlassung "Bogota" 

dur :hgeführte Versorgmig und Zgitpunkt voraussicht- 

lic!ier Arßmnft von "Bogota" auf Punkt Lilie. Einzel- 

heiten für Marsch und Versorgung sind zwischen 

"Kiffer" und "Bogota" in Shonan vereinbart. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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ii. g e es träum 

1. I'ei idlape: 

foer der äußeren Biscaya wurden Bis 12° West 

69 ?lugzeuge im Einsatz erfaßt. Eigene Luftauf- 

klärung meldete 1435 Uhr in 3S 5579 einen Flugzeug- 

träger, einen Zerstörer mit mehreren Sieherungs- 

itkräften auf Westkurs und mittlerer Fahrt. 

Jin|e englische Einheit wurde 1309 Uhr in 3E 7660 

geoftet. 

Gruppe West beabsichtigt weitere Maßnahmen 

in Bezug auf die Trägermeldung erst nach 

Landung der Flugzeuge. 

Fremde Heere West hat eine Abwehrmeldung 

vom 18/12. betr. Schiffahrtslage in England 

aus besonders vertrauenswürdiger Quelle über- 

mittelt. Danach sind in Süd- und SW-Häfen Schiffs- 

ansimmlungen verstärkt auf 230 - 250.000 SRJ, 

in Südwales auf 300 - 320.000 BRT. Auch in 

HW-Jngland wird Invasionsflottille allmählich 

vortezogen. Starke übernormale Schiffsansamm- 

lunren wurden vor Liverpool gemeldet. Fährschiffe 

liegen weiterhin in britischen Westhäfen, allein 

5 in Bristol, 

Aus einem der portug. Konsulatsberichte er- 

gib1 sich in diesem Zusammenhang, daß eine Anzahl 

Von alten Fahrgastschiffen mit großer Tonnage 

aus pazifischen Linien in englische Häfen zuge- 

füh:Jt worden sind. 

2. Eigene Lare: 

Ge bi et Atlantikküste: 

Bre: 

2 Uboote wurden einlaufend geleitet. Yor 

t wurde eine, vor La Pallioe 3 Minen geräumt 
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?2„12.43 II. g e TT G s t r 

1. Fei idlscte: 

Ü'ber der äußeren Biscsya VAirden bis 12° West 

69 ?lu£zeuge in Einsatz erfaßt. Eigene Luftauf- 

klärung meldete 1435 Uhr in 3S 5579 einen Flugzeug- 

träser, einen Zerstörer mit mehreren Sicherungs- 

str;itkräften auf Westkurs und mittlerer Fahrt. 

Eine englische Einheit vmrde 1309 Uhr in 3E 7660 

geo rtet. 

Gruppe West beabsichtigt weitere UaCnahmen 

in Bezug auf die Trägermeldung erst nach 

Landung der Flugzeuge. 

Fremde Heere West hat eine Abwehrmelduug 

vom 18/12. betr. Schiffahrtslage in England 

aus besonders vertrauenswürdiger Quelle über- 

mittelt. Danach sind in Süd- und SW-Häfen Schiffs- 

ansimmlungen verstärkt auf 230 - 250.000 SEJ1, 

in üüdv/ales auf 300 - 320.000 SRI. Auch in 

lIW-England wird Invasionsflottille allmählich 

vortezogen. Starke übernormale Schiffsansamm- 

lungen wurden vor Liverpool gemeldet. Fährschiffe 

liegen weiterhin in britischen Westhäfen, allein 

5 in Bristol. 

Aus einem der portug. Konsulatsberichte er- 

gib1 sich in diesem Zusammenhang, daß eine Anzahl 

von alten Fahrgastschiffen mit großer Tonnage 

aus pazifischen Linien in englische Häfen zuge- 

fühijt -worden sind , 

Igsne Lare: 

Ge bi et Atlantikküste: 

Bre: 

2 Uboote wurden einlaufcnd geleitet. Vor 

t wurde eine, vor La Pallice 3 Minen geraunt 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

22.12.4 

(199) 

A'ol'abe "Bernau": 

Vorkommnisse 

G-ruppe West hat durch ^unkspruch an "Osorno" 
"Bernau" ! . 

und "Alsterufer" 3efehlsführungyuDernonmen und dies 

3ch:.ffe über eigenen lufteinsatz unterrichtdt. 

Berner hat Gruppe West die tieiden Blockadebrecher 

übe:: Sichtneldung der Blugze;ugträgergrupre in 
B 5579 unterrichtet und VeiWtung ausgesprochen, 

daß s sich um Seitensicherung für südgehendes Ge- 

ier; handelt, dessen Westkurs taktische Gründe 
r i 

.rt von Jagdflugzeugen) hatte, so daß plan- (St 

maß 

bedeuten würde 

Sec 

bis 

.ger Surs keine Kollisiohsgefahr für Berdau 

! 

ebiet Esnal: 

Geleit V. "Ida" ist in der Hscht zum 22/12. 

Le Havre durchgeführt und hat Weitermarach 

1730 Uhr mit 24.1'sfl. angetrjeten. 

III. IT 

; o r !i s e e 

in Den 

weise 

gefall^ 

Geleit 

Abachu£ 

ordsee , IT o r w e ig e n , IT o r d jm e 

:leit 473 hat Westmarsch wegen stürmischen Wette: 

Helder unterbrochen. VP/Positionen waren teil- 

;ingezogen. Minensuch- und Räumtätigkeit |ist aus- 

n. In den Zeeländischen Gewässern wurdenj 6 

mit 95.290 BHI durchgeführt. Marineflak| meldet 

einer Bortress im Raum pfmuiden. : 
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Tag 
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(199) 

Aul 

Vorkommnisse 

nbe "Bernau": 

izr.d 

Sch 

Jen 

Grv.pi-e West hat durch l'unhspruch zn "Oaorno" 
"Bernau" ' . .. 

"Alsterufer" BefehlsführungYaoernonmen und dies 

ffe über eigenen lufteihsatz unterrichte.t. 

ier hat Gruppe West die bleiden Blockadebrecher 

tiben Sichtneldung der Plugze.ngträgergrupre in 

33 5579 unterrichtet und Vertrutung ausgesprochen, 
es sich um Seitensicherung für südgehendes Ge- daß 

lei 

(3t 

maß 

bed 

Set 

handelt, dessen Uestkuris taktische Grunde 

rt von Jagdflugzeugen) hiatte, so daß plin- 

ger Kurs keine Kollisionsgefohr für Berriau 

suten würde. 

bis 

(ebiet Eanal: 

Geleit D. "Ida" ist in der ir«cht zun 22/12. 

Le Havre durchseführt urid hat Y/eitermursch 
I I 

1730 Uhr mit 24.1Ysfl. angetrjeten. 1 

III. 

IT o r 

G 

in Den 

weise 

gefall^ 

Geleit 

Abs chuß 

o r Q s e e Hör w d Jn 

:loit 473 hat t-estmarsch [wegen stürnischgn Y/ette: 
' ! I 
Helder unterbrochen. VT-Positionen, waren teil- 

iingezogen. Minensuch- und Räumtätigkeit 'ist aus-’ 

n. In den Zeeländischen Gewässern viurden 6 

mit 95.230 BRT durchgeSührt. Marineflak 

einer Tortress im Raum ifmuiden. 

meldet 

I 



- 361 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

! 
Vorkommnisse 485 

’i.VJli'J 

22.1,2.4; H o 

1. F 

t^ber der Hordsee rrardjen 24 Flugzeuge :in der 

ilclärung erfaßt. 5 Flugzleu^ standen in debiet 

iestein bis lindesnes zu! bewaffneter Aufklärung, 

oh Fuiüiaufklärung v.’urdenj 1020 Uhr 20 sm SRT-lich 

^ersund 2 eigene Zerstörer und 5 HandeisJhiffe 

nie 12-Angriff auf eigene Minensucher uhd un':e- 

aate Fahrzeuge ohne Trsfiferbeo'oachtung geneidet. 

ch weiterer Funiiaufklärun.g wurden in Scaua 
! r 

'raliant" und Kreuzer "Kenj.t" festgestellt.! 

Eigene Luftaufklärung meldete 1045 Ui: 

6333 durch 2 getrennt yoneinander fli 

Flugzeuge nach unsicherer 

4) Handelsschiffe, darunter Transporter ur 

itlich Flugzeugträger, 

e n / :T 

indlage: 

ehrt. Der Verband wurde von späterer Aufl 

cht y/ieder erfaßt. In de 

irden von eigener Luftaufklärung mit Fun! 

ä'rät 70 sm !TITO-v:ärts Farc 

estlich Kr'sund ein große 

3er am 13/12. gemeld 

sstllch Brenanger ist von keiner anderen 

ätrs kommenden Steele 

chtverhältnisse beobachi 

Auf Grund einwandfrei 

Kitte November nach einer 

9 Monaten der Geleitverkeiir zwischen Engl;nd und 

Augsnei’kundung mindestens 

f 40 - 60u mit ! 

rächt um 23/3 2. 

r 3 Fahrzeuge 

res Fahrzeug er: 

te Kriegsschiff: 

trotz ausreichender 

et worden. 

er Unterlagen h: 

Unterbrechung ve 

Die 

der 

ölen russ. Nordmeer-Häfen 

vorhandenen Unterlagen 1; 

erkehr nach den russ. Ha:' 

i|n Abstand von etwa 14 Tagen läuft. Die F 

ellungen von 3/Skl habem bisher noch nicht er- 

ben, ob der jetzige Verzehr wie früher von 

ieder eingesetz- 

sen erkennen, ö; 

en z.Zt. waiirscjjieinlich 

t- 

r in 

ende 

d 1 ver- 

0 sm 

iärung 

eß- 

d 90 sm 

aßt. 

verband 

in 

t etwa 

n ca. 
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22.12.4; IT O 2 e n / IT o r a a Si e r 

indlase: 

LToer der Hordsee vrardien 24 Plurzeuge ;in der 

Ai|^41ärung erfzSt. 5 riugzisu^ standen in detiet 

iestein Ms Lindesnes zu! tev.'aifneter Aiiflilänimg. 

ch JuniÄTifklürung v.'urdenj 1020 Uhr 20 sa ir.T-lich 

ersund 2 eigene Zarterer -and 5 Hand eis Jhiffe 

sowie !C-&*grixf auf eigenje Minensucher urid un're- 

kinuite Pclirzeu.ge clme IrexjferbeobEchiung geneidet. 

ch weiterer Punliaufklärung wurden in Scaca 
! r raliant" und Mreuzar "rlenj-t" festgsstellt.1 

Eigene Luftaufklärung meldete 1045 lTi' 

AM 6933 durch 2 getrennt voneinander fli 

Flugzeuge nach unsicherer |A-^enei’kui'.dung 

4) Handelsschiffe, darunter Traisporter ■ 
itlich Flugzeugtrüig.er, 

Fihrt. Der Verband v.urde von späterer Aufi 

cht vaeaer eri In d? 

wir den von eigener Luf taui klarung mit FunI 

gsrät 70 sm lUTO-v.ärts Farc 

;lich Kr'sund ein größt 

Der am 13/12. gemeldete Kriegsschiff: 

ästli'ch Bromanger ist V04. keiner anderen 

Betracht kommenden Ste"le 

öichtverhältnisse beobacht 

Auf Grund einwkndfre; 

illtte ITovember nach einer 

Monaten der Geleitverkelir zwischen Engl;jid und 

f 40 - 60u mit 3 

r ITacht zum 23/3 

r 3 FJirzeuge 

res Fahrzeug er;' 

trotz ausreichen 

et v.'ordon. 

er Unterlagen h: 

Unterbrechung vo 

Die 

der 

en russ. ITordmeer-Häfen 

orhanienön Unterlagen 1; 

erkehr nach den russ. 

n Abstand von etwa 14 Taten läuft. Die F 

ellunjen von 5/Skl habeiji bisher noch nicht er- 

ron 

ieder eingesetz' 

sen erkennen, d^ 

en z.Zt. wahrscjjieinlich 

t- 

eben, ob der jetzige Ver+ehr wie früher 

r in 

ende 

indestens 

d 1 ver- 

0 sm 

lürung 

2. 
eß- 

d 90 sm 

aßt. 

verband 

in 

.der 

t etwa 

n ca. 



- 362 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.43 

(200) 

Island oder von engli .oiien Helfen ausgeiit. Auch 

kr.|m die Stärke des Verkehrs noch nicht beurteilt 

den. Ser erste Gsleitsug der neuen Verkehrs- 

iode umfaßte mindestens 19 Schiffe. 3/Skl 

h£{-t es nicht für ausgeschlossen, daß das Wieder- 

anläufen des VersorgungsVerkehrs nach Rußland ein 

üiTfcebnis der Moskauer Besprechungen ist. 

Entsprechende Unterrichtung der in Betracht 

höhnenden Brontfiihrungsstellen, des OS'/, Gensth. 

d.H. , l’.v.Püsfb. ist mit Schreiben durch 3/Shl 

erfolgt. Abschrift gemäß 5300S/43 geheim in EIB 

Teil C Heft II a. 

Fa 

ene I>a 

Bericht des KCE Norwegen über die Kunitions- 

losion in Oslo s. Fs. 1840. 

1134 Uhr wurden von K 439 und U. 1062 südlich 

sund von 3 angreifenden fdl. Flitgsaugen 2 abge- 

ossen. Bas Uboot vmrde leicht beschädigt. 

Geleitet wurden nach Horden 43, nach Süden 

Schiffe. Infol; 

gen gsbliebon. 

isleitnangels sind 11 Schiffe 

Auf Gnuid der erneuten Erfassung eines ?3- 

Geljeitzi^ges hat Chef Ski sofortige Zuteilung von 

3 vteiteren Ubooten für Kordmeer-Einsatz befohlen. 

2/£kl BdU op hat 1830 Uhr die in Bergen liegenden 

U t 25 und U 956 sowie das in Kiel liegende U 973 

der Gruppe Kord / Flotte unterstellt und Kmdr. 

Admiral der Uboote angewiesen, neu abgeteilte 6 

Boqte einer Flottille im FdU-Hcrv/erenbereich au 

unt erstellen. 

Gruppe Kord / Flotte hat Kampfgruppe in 

kündige Bereitschaft gelegt. 

Verfügbare Uboote U 716 und U 314 sind ..us 

Drcjntheim und Bergen zur Verstärkung des VT-Strcii 

- 362 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommmsse 

2.12.43 

(200) 

Island od„r von en^li .ohsn HLlien ausseht. ^nch 

irtjin die Stö.rlce des Verkehrs noch nicht beurteilt 

den. Der erste ffeleitsug der neuen Terkehrs- 

iode xaafsßte nindestens 19 Schüfe. 3/Skl 

h.ä.f.t es nicht für ausgeschlossen, daß das Vi'ieder- 

auftn des Tersorgi'ngcvarkehrs nach Rußland ein 

ebnis der Eoskauer Besprechungen ist. 

Entsprechende Unterrichtung der in Betracht 

keimenden Brontführungsstellen, des 0Z?.7, Senstb. 

d-t-, l’.v.Püstb. ist uit Schreiben durch 3/Skl 
erfolgt. Abschrift gemäß 3300S/43 geheim in ätpB 

Teil C Heft II a. 

ene Bare: 

Bericht des KCE l’orv;egen Liber die Kunitions- 

losion in Oslo s. Es. 1840. 

1134 Uhr v.urden von h 439 und U. 1062 südlich 

Fa^sund von 3 angreifenden fdl. Flugzeugen 2 abge- 

ossen. Bas üboct ■.'.•urde leicht beschädigt. 

Geleitet v.nsrdsn nach Herden 43, nach Süden 

37 Schiffe. Infolge Geleitnangels sind 11 Sc!’iffe 
1-irlren geblieben. 

Auf Grund der erneuten Erfassung eines SaT 

Gejeitzu^es hat Chef Ski sofortige Zuteilung von 

3 ■feiteren Ubooten für Hordmeer-Einsatz befohlen. 

2/Ekl BdU op hat 1830 Uhr die in Bergen liegenden 

U ‘ 25 und U 956 sov/ie das in Kiel liegende U 973 

der Gruppe Hord / Flotte unterstellt und Kmör. 

Ad4iral der Uboote ange'.vicssn, neu abgeteilts 6 

Bocjte einer Flottille im FdU-Hcrv/erenbereich zu 

erstellen. 

Gruppe Herd / Flotte hat Kampfgruppe in 

fündige Bereitschaft gelegt. 

Verfügbare Uboote U 716 und U 314 sind us 

Drcjniheir, urjSi Bergen sur VerstÜÄjjpig des VT-Strcü 



- jO J - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 186 

22.12.45 

(201) 

bist der Eärcnincol ^v.s ~3l. 

IV. lagerral-:, C^tsse-Bii-igänge, Ostsee. 

C 

übrige: 

Bereie 

V. U 

itssn"' irt in Kr1 send Süd eingelenfen. 

stvfärts Äarhus vrorde eine Mine gerenrnt. In 

liegen besondere Meldungen aus den Ostsee 

i nicht vor. 

j o o t s ü li r u n g . 

if den 1435 TBir in B3 55S9 geoeldeten Blugseug- 

trägerter’oand vrorde die südlich, davon stehende 

Uhoots-ruppe Bcrhun nicht angesetst, da Uhootsan- 

sz verstärkte fdl. luftaufklärung nach sich zieht, 

die in Interesse des erwarteten Blockadehrechers 

unervrtiischt war. Auch waren die Chancen, d'en schnell- 

laufenden Flugzeugträger erfolgreich zu bekämpfen, 

bei den herrschenden schweren V/eststurm nur gering. 

Gruppe Borkum ist für- 23/12. in VP-3treifen 

BE 7420 nach 8411 aufgestellt. 

s den Gruppen Sylt, Am4und Föhr und 2 

anmarsihierenden Booten sind Gruppen Rügen 1-6 

gebildet, die in AL in Stärke von je 3 Booten in 

kleine VP-Streifen aufgestellt werden. 

AT.S den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

Meldungen nicht vor. 

- jOj - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 186 

22.12.4; 

(201) 

■Gbist dar Elrcnini'ol 2.V.3‘rslj.'Lilcn« 

IV. -.iierrafe, C-i Dingäaje, Cs-tses. 

leitEsn" 1. 2iä «Wie e in - e 1 avjJen. 

C 

übrige. 

Eereie 

v.Crts Aarhn.3 -.rarde eine Jine geräumt. In 

liegen sondere Heldungen ans den Ostsee 

1 nicht vor. 

V. U jootslirie f ü, li r u n 

if den 1435 Uhr in B3 5SS9 gecnldeten Plugseug- 

trägerier’osnd -.vurde die südlich davon stehende 

Uhootsirupge Bcrhuxi nicht angesetst, da Ueootsan- 

sats vprstärhte fdl. Iveftaufklärung nach sich zieht, 

die in Interesse des erwarteten Blockadehrechers 

'unervriiiceht war. Auch v.'ar-sn die Chancen, den schnell- 

laufenden Blugzengträger erfolgreich zu hekänpfen, 

bei deip herrschenden schweren '.Veststurm nur gering. 

äätstoe Borkum ist für- 23/12. in VP-Streifen 

BB 742Ö nach 8411 aufgestellt. 

.s den Gruppen Sylt, AnSney^,-and Böhr und 2 

anmarsihierenden Booten sind Gruppen Rügen 1-6 

gebildet, die in AL in Stärke von je 3 Booten in 

kleine VP-Streifen aufgestellt werden. 

Alis den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Jh'rzeit 

Ort 

Wetter 

2.12.. VI 

Ratm v_n 3R£;laMd: 

13 eigene Jalios führten in der Rächt zum 23/1 

Stcrangriff gegen Sastbourne durch. 2 FV ISO gingen 

verloren. 

Der Feind führte am Tage Angriff auf 5 Bau- 

llen in Belgien / Hordfranhreich durch. Die 

Schäden waren gering. Bin Verband von 300 Flugzeug 

milj starken Jagdschutz flog in den Mittagsstunden 

in den Raum Amiens ein, ohne anzugreifen. In V?est- 

frtnkreich wurden von schwächeren Kräften See- und 

Kügtenanflüge durchgeführt. 2 Feindflugzeuge wurden 

vernichtet. 

Rei 

Vorkommnisse 

Luftkriegführung . 

chsgebie 

Am frühen nachmittag flogen starke Kampfver- 

bäiide mit Jagdschutz und Auf nähme verbände über 

Holland in den Raum Osnabrück - Münster ein. Dagege 

eingesetzte 236 Jäger.und Zerstörer erzielten bei 

23 eigenen Verlusten 8 sichere und 18 wahrschein- 

liche Abschüsse. Angriffe wurden in Rheine, Münster, 

Osiiabrück, auf Fliegerhorst Handorf sowie auf wei- 

sere 26 Ortschaften-des Angriffsraumes durchgeführt 

In der Uaoht wurden von einzelnen Flugzeugen 

Boiiben im Bezirk Frankfurt und Bonn geworfen. 

Mi' ;telmeerraum: 

Im Frontgebiet wurden etwa 210 fdl. Flugzeuge 

festgestellt. 3 davon wurden durch Flak abgeschos- 

sen. 

- 564 - 

Tag 

Jhrzeit 

Ort- 

Wetter 

2.12.,' VI. 

Rai:n vn Bn.^land: 

15 eigene Inlios führten in der Hacht EUT. 25/1 

Stcrangriff gegen Sastbonrne dnrcli. 2 F? 190 gingen 

loren. 

Der Feind führte am Tage Angriff auf 5 Bau- 

stellen in Belgien / ITordfranhreieh durch. Die 

Schäden waren gering. Bin Verband von 500 Flugzeug 

nii starken Jagdschutz flog in den Mittagsstunden 

in den Baum Amiens ein, ohne anzugreifen. In ITest- 

fr;nkreich wurden von schwächeren Kräften See- und 

Küstenanflüge durchgefüiirt. 2 Feindflugzeuge wurden 

vernichtet. 

Bei 

Mi 

f e 

sen 

Vorkommnisse. 

Luftkriegführung . 

chsgeble 

Am frühen nachmittag flogen starke Kampfver- 

bäiide mit Jagdschutz und Auf nähme verbände über 

Holland in den Baum Osnabrück - Münster ein. Dagege 

eingesetzte 296 Jäger.und Zerstörer erzielten bei 

25 eigenen Verlusten 8 sichere und 18 Wahrschein- 

liche Abschüsse. Angriffe ,/urden in Kheine, Münster, 

Osnabrück, auf Fliegerhorst Handorf sowie auf wei- 

tere 26 Ortschaften-des Angriffsraumes durchgeführt 

In der Hacht wurden von einzelnen Flugzeugen 

Bomben im Bezirk Frankfurt und Bonn geworfen. 

telmeerraum: 

Im Frontgebiet wurden etwa 210 fdl. Flugzeuge 

itgestellt. 5 davon wurden durch Flak abgeschos- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 187 

22.12.4: 

aber 

Zyth 

und 

Os-tf 

Im ifl 

VII. Er 

Im Bereich. Iw.Edo. Südost flog der Peind 

der Ägäis Aufklärung. Im Ggbiet v/estlich 

re vrarde ein eigener kleiner Dampfer verserJit 

v/eitere beschädigt. 

ont: 

.) Ber iich llarinegruope Vest: 

Pei idlage: 

LCl 

Gibtr 

na 

Mit 

we 

Aufklarungserkenntnisse s. Peindlage Eordmeer. 

rigen sind 'besondere Einsätze nicht erfolgt. 

egführung in Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

0815 Uhr ist ein G^leitsug aus 11 D. mit 4 Be- 
% 

wachem und 0950 Uhr ein "Cairo"-Kreuzer aus 

Gib raltar in das Mittelneer ausgelaufen. 

Hach Funkaufklärung stand an 21/12. 1728 Uhr 

2 englische Einheit zwischen Mallorca und Menorca 

Am gleichen Tage wurden 1315 Uhr in Höhe 

Ceuta 5 Zerstörer "Dunlop"-Klasse und 5 Fregatten 

und 1500 Uhr von Tanger aus 7 anscheinend Zerstörer 

atlantikwärts steuernd gesichtet. 

Das England - Mittelmeergeleit, das am 21/12. 

altar passiert hat', stand am 22/12. abends 

Funkaufklärung im Seegebiet Oran, ein USA - 

eimeergeleit am nachmittag im engeren Seegebiet 

lieh Gibraltar. 

ene Lage: 

Men 

1030 Uhr wurde ein Flugsicherungsboot vor 

tone von 2 USA-Flugzeugen mit Bomben und Bord- 

- 365 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 187 

22.12.4 

über 

Zyth 

und ; 

Oetf. 

Im Bereich. InV.Kfio. Südost flog der Beind 

der Ägäis Aufklärung. Im eebist 7;estlich 

re u-orde ein eigener kleiner Daxrpfer verserdit 

T/eitere beschädigt. 

ont: 

Aufklcrungserkenntnisse s. Feindlage Kordmeer. 

Im^S'rigen sind besondere Binsätze nicht erfolgt. 

TU. Kr:.egführ'ong im Kittelneer und Schwarzen tieer. 

1.) Bereich Marinegruope Test: 

Fei idlage: 

Gi 

Ceu 

und 

atl 

0815 Uhr ist ein G^leitzug aus 11 D. mit 4 Be- 

wacfern und 0950 Unr ein "Cairo"-Kreuzer aus 

alter in das Mittelneer ausgelaufen. 

Hach Funkaufklärung stand am 21/12. 1728 Uhr 

- englische Einheit zwischen Mallorca und Kenorcs 

Am gleichen Tage wurden 1315 Uhr in Höhe 

ta 5 Zerstörer "Dunlop"-Klasse und 5 Fregatten 

1500 Uhr von Tanger aus 7 anscheinend Zerstörer 

antikwärts steuernd gesichtet. 

Das England - Kittelmeergeleit, das am 21/12. 

Gibraltar passiert hat', stand am 22/12. abends 

ci Funkaufklärung im Seegebiet Oran, ein USA - 

Mit 

westlich Gibraltar. 

eimeergeleit am Kachmittag im engeren Seegebiet 

ene Lage: 

Men 

1030 Uhr wurde ein Flugsicherungsboot vcr 

tone von 2 USA-Flugzeugen mit Bomben und Bord- 



66 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2.12.43 

Vorkommnisse 

waf J 

155C 

vo 

15 l 

2.) Berc 

en angegriffen, und hatte Beisonalausfalle. 

Uhr griff ein feindliches Utoot U-Jäger 6076 

5cul0.n mit 4er-Pächer an und versenhte ihn. 

herlehende sind geborgen. 

ich Dt. Markdo. Italien: 

dlage: 

Hach luftaufklärung standen am 21/12. ohne Uhr- 

iangabe südlich Salerno 20 Schiffe auf EW-Kurs, 

vermutlich für Hsapel bestimmt, über ein 117,^steuern- 

des Geleit aus 33 Einheiten, das am 21/12. vorm. 

130 sm SO-n'ärts Malta stand, liegen weitere Meldungejji 

nicht vor. 

ne Lase: 

ge luf; 

m; 

Unte 

gewc 

Kitt 

Genu 

Minenunternehmen "Dragoner" in der Bonifacio- 

:Jße ist in der Hecht zum 22/12. planmäßig durch- 

hrt. Die beiden S-Boote wurden auf An- und Ab- 

h laufend von Corsika her geortet. Mit dieser 

rnehmung, bei der die 3.000 Mine seit 8/9.43 

rfen wurde, ist 3-Bootstätigkeit im westlichen 

slmeer vorerst beendet. Die Boote gehen nach 

, zum Abbau. 

Eine MBP-Kampfgruppe verlegt nach Porto Fino 

3-Bootsüberwachung auf den Kustenkursen. 

Der Streik in Genua ist beendet. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

) Adria: 

lindlage: 

Hach einer Abwehrmeldung sollen in der 

H xcht zum 15/12. Engländer und Amerikaner in 

kleineren Gruppen auf Vis gelandet sein. 

66 - 

Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 

2»12» 45 

Vorkommnisse 

waf j 

155C 

vor 

15 l 

2.) Berc 

en sngegrliren. rnd hatte Per scnalausfälle. 

Uhr griff ein feindliches Uboot U-Jäger 6076 

Tciilon mit 4er-I'ächer an und versenhte ihn. 

bsrlebende sind geborgen. 

ich Dt. Harlcdo. Italien: 

dlage: 

Hach lA'f tauf klär ung standen am 21/12. olme Uhr- 

mgabe südlich Salerno 20 Schiffe auf EW-Kurs, 

vernutlich für Neapel bestimnt. über ein NU-oteuern- 

des G-eleit aus 33 Einheiten, das am 21/12. vorm. 

130 sm SO-.värts Malta stand, liegen ’.veitere Meldunge^i 

nicht vor. 

igene L_^ge: 

Minenunternennen "Dragoner" in der Bonifacio- 

Stralße ist in der Nacht zum 22/12. planmäßig durch- 

gefüjhrt. Die beiden S-Boote v.-urden auf An- und Ab- 

narsph laufend von Corsika her geortet. Mit dieser 

Unternehmung, bei der die 3.000 Mine seit 8/9.43 

gev/erfen vrurde, ist S-3ootstätigkeit im westlichen 

Kittelmeer vorerst beendet. Die Boote gehen nach 

Genui zum Abbau. 

Eine MEP-Kampfgruppe verlegt nach Porto Pino 

zur {3-Bootsübarwachung auf den Kustenkursen. 

Der Streik in Genua ist beendet. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

sindlage: 

Hach einer Abwehrmeldung sollen in der 

Nicht zun 15/12. Engländer und Amerikaner in 

k.eineren Gruppen auf Vis gelandet sein. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

v estl 

Bif7en 

ti) Ä,--äis: 

Vorkommnisse 188 

iit Partisanenlandungsn nördlich. 3rac und 

ch Trogir ist su rechnen. 

La,ge: 

0205 Uhr erhielt Plhkträger "Niobe" bei 

Selve 2 anscheinend Ubootstorpeöotreffer und brach 

auseiliander. Bis jetzt sind 19 Tote und 15 Schwer- 

verviuidete geneidet. Besatzungsrest wird durch 

Schlepper nach ?ola gebracht. Schlepper "Parenco" 

vnirde ebenfalls versenkt. 

Unternehnen "Herbstgev/itter 2" zur Inbesitz- 

nahme von Corcula ist angelaufen. Nach Mitteilung 

MVO zu Panzer-AOE 2 von 1100 Uhr waren 2 Wellen 

auf Corcula gelandet. Bisher sind Ausfälle an Boo- 

ten nacht erfolgt. Sämtliche TA-3oote waren su 

Beginn des Unternehmens ausgefallen. TA 22 und 21 

sind voraussichtlich 23. abends wieder einsatz— 

oereit. TA 20 ist nur mit einer Schraube klar. 

36 und 55 sind’ nachmittags planmäßig zu 

Unternehmen gegen Bandencchiffahrt aus Cattaro 

ausgelaufen. Boote mußten jedoch wegen Wetterlage 

unkehofen. 

nsel Lopud westlich Dubrovnik ist durch eine 

Batterie EEA vorläufig ohne Geschütze besetzt. 

dmral Adria meldet, daß Bauxitfahrt wegen 

weites er Verschiebung der Inselunternehmung unver- 

ändert stilliegt. 

Tjor Carlovasi (Samos) wurde durch TA 14- und 15 

fdl. tboot mit 7/abos bekämpft. 9.Tfl. nimmt sichere 

Verniqhtung an. Einzelheiten ö. Ps. 1830. 

in weiteres Uboot vnirde 1445 Uhr 3 sm westl. 

vermutet. 

eleite sind planmäßig und oi !uie Zv.'iocheufälle 

- 337 - 

22.12.4 

Tsg 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

vestl:. 

Eigen 

0205 Uhr erhielt Plücträger "IJiobe" hei 

Selve 2 anscheinend Ubootstorpedotreffer vnd brach 

auseinander. Bis ^etst sind 19 Tote und 15 Schv/er- 

vervraidete geneidet. Besatzungsrest wird durch 

Schlenper nach Pola gebracht. Schlepper "Parenco" 

v/urde ebenfalls versenlct. 

Un 

zu 

nähme 

IiITO 

auf C 

ten n 

Begin 

sind v 

berei-; 

Unter: 

ausgel 

umlteh: 

b) Ä.'-üis: 

fdl. t 

Vernic 

G; 

VorkommnisRe 188 

iit Partieanenlandungsn nördlich Brac und 

ch Trogir ist zu rechnen. 

Lage: 

ernennen "Kerbstgev.'itter 2" zur Inbesitz- 

von Corcula ist angelauien. lTa.ch'“l4iPtteilung 

Panzer-AOK 2 von 1100 Uhr waren 2 Wellen 

(jircula gelandet. Bisher sind Ausfälle an Boo- 

cht erfolgt. Sämtliche TA-3oote waren zu 

des Unternehmens ausgefallen. TA 22 und 21 

craussichtlich 23. abends v/ieder einsatz- 

TA 20 ist nur mit einer ,3chraube klar. 

36 und 55 sind nachmittags planmäßig zu 

ehmen gegen Bandenschiffahrt aus Cattaro 

aufen. Boote mußten jedoch v/egen Wetterlage 

en. 

Insel Lopud westlich Dubrovnik ist durch eine 

Batterie EKA vorläufig ohne Geschütze besetzt. 

dmiral Adria meldet, daß Bauxitfalirt v;egen 

weite:er Verschiebung der Inselunternehmung unver— 

änderl) stilliegt. 

or Carlovasi (Samos) wurde durch TA 14 und 15 

boot mit 7/abos bekämpft. 9.Tfl. nimmt sichere 

htung an. Einzelheiten d. Po. 1830. 

in weiteres Utoot wurde 1445 Uhr 3 sn westl. 

vei-mutet „ 

ileite sind planmäßig vnd dÜft Swi•chenfülie 



- 3SS 

Tag 

Uhrzeit 

.12.43 

Ort 

Wetter 

durqhgefiihrt. In Chalkis-Durchfaiirt vrorden 3 weitere 

Hinein, geräumt. 

;) S ch', arzes Heer: 

Feir dlage: 

Ifucli I’unirauiklärung standen Zerstörer G- und 

2 H-Boote im Gebiet Gelendsohik - Anapa. 

ne läge: 

Her 

ist 

3 II 

(Ke: 

sehe 

mit 

und 

lau 

ein 

52 

VIII. 

Vorkommnisse 

In der Nacht zum 22/12. war VP-Streifen in 

schstraße durch 3 IN?? hesetzt. Feindberührung 

nicht erfolgt. In der Nacht zum 23/12. liegen 

P in 1-stündiger Bereitschaft in Kamysch.Burun. 

Durch eine Batterie HAA 613 wurde vor Kolanka 

tsch}_ ein fdl. Floß mit 25 Mann in Brand ge- 

ssen, so daß nur 6 Kann die Küste erreichten. 

Für die Nacht zum 23/12. ist Einsatz l.Sfl. 

5 Booten gegen ITachschubverhehr gegen Kap Utrisc 

Kap Idokopas vorgesehen. 

U 19 ist ans Konstanza zur Feindfahrt ausge- 

en. 

Am 21/12. vorm, sind in Sewastopol bei Brand 

s Leichters trotz sofortiger Löochmaßnahnen 

chwerverwundete Kriegsgefangene verbrannt. 

ge Os s i e n 

Oberbefehlshaber des Südcstasienkcmmandos in 

Neu-Delhi, Admiral Lord Mount-Batbon, gab bekannt, daß 

alle S: nheiten der HAF und der gmerik. Armeeluftwaffe 

uf deii südostasiatischen Kriegsschauplatz zu einer 

einsigln alliierten Luftwaffe unter den Befehl des 

- 363 - 

Tag 

Uhrzeit 

.12.43 

Ort 

Wetter 

durchgeführt. In Chulkis-Durchfahrt wurden 3 weitere 

Minen, geraunt. 

c) S ch’, 

Peir dlspe: 

IT_ch I'un-’:auxhlärung standen Zerstörer G und 

2 M-]Eoote in Gebiet Gelendschik - Anana. 

ne läge: 

VIII. 

Vor! ommnisse 

arzc-s Meer: 

In der l'Jc.cht zum 22/12. war VP-Streifen in 

KerischstrePe durch 3 besetzt. Feindberührung 

ist nicht erfolgt. In der äffecht zun 23/12. liegen 

3 HIP in 1-stündiger Bereitschaft in Ksmysch.Burun. 

Brjrch eine Batterie MAA 613 ".urde vor ICclanka 

(K!eitsch}_ ein fdl. Floß mit 25 Kann in Brand ge- 

Dchqssen, so daß nur 6 Hann die Küste erreichten. 

Für die Kz.cht zuia, 23/12. ist Einsatz l.Sfl. 

mit 5 Booten gegen ITachschubverhehr gegen Kap Utrisc 

und Kap Idokopas vorgesehen. 

U 19 ist aus Konstanza zur Feindfahrt susge- 

lauqen. 

An 21/12. vorm, sind in Sewastopol bei Brand 

einäs leichters trotz sofortiger Löt-chmaßnahcen 

52 ; chwerverwundete Kriegsgefangene verbrannt. 

Enge 0 s s i e n 

O'ierbo'fehlshaber des Südostasienkcmnandos in 

ITeu.-Be: hi, Admiral lord Kount-Batton, gab bekannt, daß 

alle 3:nhciten der PAF’nnd der amerik. Armeelvftwaffe 

uf deii südostasiatischen Kriegsschauplatz zu einer 

einzigin alliierten Luftwaffe unter den Befehl des 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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22.12.4. 

(202) 

iUjJrfl 

ri 

Gen; 

der 

we 

10 

su 

telh 
fei 

SS’. 

ral Sir Riclisra, ?eirse als "O'berbsfeiilsh.a’oer 

Iv.ftv;affe des Südöstasien-KoEnazidos" vereinigt 

en. Zunächst werden alle Henafeinheiten der 

uSA-Luftwsffe und des Indienlrcnreandos der RAF 

linen "Ost-Lufthonnandc" susannengefaSt. Die 

ische Iiuftv/sife in "Ost-Xiuffeosnsndo" be- 

igt ein englischer, die strategische ein 
rihanischer General. 

hl 

e ri 

den 

üb 

fähb 

Stk- 

gebe 

kor' 

evt! 

Marineninister ICncc: hat erklärt, daß zwischen 

13. und 20.12. in Pazifik 71 Operationen nit 

1500 von Jägern gesicherten Bcnbern durchge- 

t.wurden. Der feindliche Widerstand zur Luft 

bei all diesen Angriffen gering^wiA^ux'. 

Mar.Att. Tokio libemittelt aus Gesprächser- 

is nit Bose in Shonan u.s., daß weitere 

binierte Feindaktion gegen Burna, Andananen, 

tl. auch Penang erwartet wird. 

C/3kl. 

t-1/ 

I a 
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n. 

kor 

ev T 

C/31'l. 

tv 

I a 
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ral Sir Hicliard. Peirse als "Cbcroeiehlslia’asr 

Lv.fov;affe das SüdCstasien-KcsKÄidos" vsrainigt 

en. Zunächst v.'-srden alle Zan-cfeishiitsn der 

üSA-Luft-.vaffe vud des Indienhcmandos der RA? 

inen "Cst-Iufthonr.andc" zusanaerigefaZt. Die 

ische lüftiVsZfe irz "Gst-luft>o:-Z'.ando" he- 

igt ein englischer, die strategische ein 

hanischer General. 

Marineninister Rha:: hat aiflilärt, daß zr.visohen 

15. md 20.12. in Pazifik 71 Gnsrationen. izit 

1500 von Jägern gesicherten Bonbern durchge- 

t vrurden. Der feindliche V/iderstand zur Luft 

bei all diesen Angriffen gering^t^y^wi'. 

Kar.Att. Tokio äbernittelt aus Gesprächser- 

is nit 3ose in Shonan u.a., daß weitere 

binierte Reindaletion gegen Burna, Andananen, 

tl. auch Penang erv;artet wird. 

I b (Rr) 
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(203) 

(204) 

17 

habers 

Mihail 

tritis 

Dia jvL 

Aiaerke 

■ab. 

Politischer Issehoerhlick. 

ich. Reuter ist Tito auf Srur.ä Eonf ersnzhe- 

:es ir. Alexandrien sun Rang eines Oherhefehls- 

der Alliierten ernannt worden. General 

owitscli trete dsait von der Bühne ah, fäe 
he Militärkonräss'ionVsei zurü.c]c"ezo£en. 

■SOslawische Exilregierung in Kairo lehne die 

lang der Titoregierung nach wie vor kategorisch 

C 

24. ah 
25. k 

an 26. 

.ex 3kl hegiot sich nach Rrankreich, un an 

;nds hei den Ukootsflottillen in Brest, EXI 

;i ,4.Tfl. und BSf'-Yerhanden, ahends in Rouen, 

hei Gruppe West su sein. 

und Pu 

meldun. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

■ine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Besonderes . 

.samnenstellung der durch Punkentzifferung 

kaufklärung von 13. - 19.12. erfaßten Peind- 

en enthält B-3ericht 51/43. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 190 

23.12.4 

(203) 

(204) 

r 
3^1-. 1 ij! 3 

halDers 

?oliti3sSier I’a^lBSK*r 101101:;. 

ch Heuler ist Tito auf Srur-Q Konf ersnste- 

:es iu Aloxandrien Iftr Han^ eines Oloerloefehls 

der Alliierton ernannt v.'orden. General 

Sthail ov/itsch trete dsait.vcn der Biime 

Iritis 

Die jujofla'.visohe Hxilregierung in Kairo leime die 

Aieerke 

■al. 

C 

24. al 

25. 1 

an 26. 

:ex 3kl begibt sich nach Hrarlireich, un an 

;nds bei den Ubootsflottillen in Brest, an 

i t.Tfl. rx.d B3H-Verbänden, abends in Pcuen, 

bei Gruppe West su sein. 

und Pu 

meldun 

he Ki 1 itürkonni s si cTf 

ab, $ze 

;ur Uek " e s oBK n. 

aung der Titoregierung nach \vie vor kategorisch 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

;ine besonderen Vorträge und Ente che idunsÄi. 

Besonderes . 

.samnenstellung der durch Punkentzifferung 

haufklärung von 13. - 19.12. erfaßten Peind- 

en enthält B-3ericht 51/43- 
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Tag . 

Uhrzeit 

23.12.4 

Ort 

Wetter 

Lage 23/XII. 

I. KrLegxvihrung in den auSerheinisciien Gewässern. 

1. Fe 

II. 

Vorkommnisse 

ndlase: 

llaoh Funkaufklärung ist HX 271 planmäßig 

sgelavfen. Unterrichtung von "Alsterufer" ist 

t FT 1915 erfolgt. 

■ene Lage: 

Hit FT wurde WetterLericiit und Vorhersage 

Ir 24/12. an "Alsterufer" übermittelt. ITaclr naohi 

ich kräftigem Rückseitenwetter ist für den Tag 

.t sum Teil stürmischen nordwestlichen 7/inden, 

iehselnder 3ev/ölkung und guter Sicht, nachmittags 

.t Eintrübung und weiter auffrischenden 7/inden 

is 7/ zu rechnen. 

Chef 3kl hat mit FT 1020 allen Schiffsbe- 

itzungen, die auf hoher See und im fernen Auslant 

iren Dienst im Kampf gegen England versehen, 

;ine herzlichen Weihnachtswünsche gesandt. 

Lage V es träum 

1. Feindlage: 

Über der Biseaya wurden 45 Flugzeuge im 

nsatz erfaßt. Im äußeren Einholgebiet (BE, AM 

.d. AL) wurden 7 Ortungen engl. Einheiten festge 

teilt. 

Eigenes Uboot sichtete 0910 Uhr 1 Zerstörer 

in 3E 1326 auf SYZ-Eurs. Eigene Luftaufklärung sieh[- 

tete 1425 Uhr in 4640 IT 1930 W 1 Flugzeugträger, 1 

Kieuzer auf 3s7-Eurs mit 17 sm Fahrt. Verband stand 
IE 20 Uhr in BE 5722. 
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Tag . 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.12*4 läge 23/211. 

I. Er Leg'xüiirtmg in den au2erheinischen Gewässern. 

1. Fe 

2. E 

II. 

Vorkommnisse 

ndlage: 

Hach Fuhhav.fklärung ist HX 271 plsnnäßig 

igelarlen. Unterrichtung von "Alsterufer" ist 

; EI 1915 erfolgt. 

'ene La~e: 

Mit El \7urde Wetterhericht uni Vorhersage 

Ir 24/12. an "Alsterufer11 übermittelt. Hach nachi 

ch kräftigem Rückseitemvetter ist für den lag 

t Sun leil stürmischen nordwestlichen 7/indon, 

chselnder 3ev/ölkung und guter Sicht, nachmittagE 

t Eintrübung und weiter auffrischenden V/iuden 

).s 7 zu rechnen. 

Chef 3kl hat mit El 1020 allen Schiffsbe- 

itzungen, die auf hoher See und im fernen Ausland 

iren Dienst im Kampf gegen England versehen, 

sine herzlichen Y/eihnachtswünsche gesandt. 

Lage Westraum 

1. Fifclullage: 

Über der Biscaya wurden 45 Elugzeuge im 

nsatz erfaßt. Im äußeren Einhölgebiet (BE, AM 

f AD) wurden 7 Ortungen engl. Einheiten festge- 

tellt. 

Eigenes Ufeoot' sichtete 0910 Uhr 1 Zerstörer 

iri 3E 1326 auf SYJ-Eurs. Eigene Luftaufklärung sich 

tete 1425 Unr in 4640 H 1930 W 1 Flugzeugträger, li 

Eieuzer auf 37-Eurs mit 17 sm Fahrt. Verbind stand 
IE 20 Uhr in BE 5722. 
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23.1 
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Wetter 
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2. 

Einholung ll3ernaun; 

4.' 

pl 

am 

ei 

ha 

V.'O 

da 

\7i 

es 

ES 

he 

an 

re 

ei 

in 

Sc 

so 

Hi 

te 

ene Lage: 

8.Zf1. ist mit 6 Booten C6G0 Uhr aus Gironde, 

fl. mit gleichfalls 6 Booten 0500 Uhr aus Brest 

nmäßig ausgelaufen, 

0225 Uhr1meldete Gruppe West, daß "Bernau" 

22/12. 1300 Uhr in BD 0666 auf Kurs O^von 

;ener Luftaufklärung gesichtet wurde. Schiff 

; mehrfache Anrufe und ES-3ignale nicht heant- 

■tet, wurde der Kennung entsprechend ausgemacht. 

1/Skl hat G-ruppe Uest daraufhin angewiesen, 

I Verhalten "Bernau" richtig war. Sowohl Anruf 

! Antwort können Schiff kompromittieren, solange 

auf Gegnsrkursen liegt. Deshalh soll heute 

■Austausch nur für besondere Lagen, wie Hilfe 

. Feindberührung, zugelassen werden. 

0930 Uhr unterrichtete Gruppe l/3kl von FT 

"Bernau", daß für 23/12. auch mit He 177 zu 

:hnen ist und daß "Bernau" am 22/1300 Uhr von 

jener Luft in BD 6566 gesichtet sei. 

l/3kl hat an Gruppe West zu diesem FT bemerkt: 

"1) He 177 können als Kampfmasohinen Schiffen 

schwierigen Lagen helfen. Kapitäne sollen 

iffe nicht sofort bei Feindberührung versenken, 

adern erst, wenn Lage hoffnungslos und von 

Ife durch He 177 nichtsjnehr zu erwarten.- Un- 

rrichtung der Schiffe hierüber notwendig. 

2) Unterrichtung "Bernau" über Sichtung 'am 

22/1300 Uhr dort am 23/0930 Uhr an Funkstelle abge- 

gangen. Verzögerung ist zu groß. Schiffe sind 

dhnellstmöglich über alles zu unterrichten." 
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Tag 

Uhrzeit 

23.1 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 191 

2. 

Biijicliiy: "Berr.sa": 

3H.3 Ls/’;:;: 

S.Zfl. iot nit 6 Booten 0600 üiir eus Gironde, 

A.txl. nit glsichfalls 6 Booten 0500 Uhr aus Brest 

pl^nnäEis ausgelaufen, 

0225 Uhr'meldete Gruppe V/est, daß "Bernau" 

am 22/12. 1500 Uhr in 23 S6£6 auf Kurs O^vcn 

eigener Luft auf hÄrurig gesichtet wurde. Schiff 

hap mehrfache Anrufe und ES-3ignale nicht heant- 

v.’oftet, wurde der Kennung entsprechend ausgemacht. 

1/Shl hat Grupps Uest daraufhin angevviesen, 

Verhalten "Bernau" richtig war. Sowohl Axuruf 

Antwort können Schiff kcmprcnittieren, solange 

es auf Gegnerkursen liegt. Deshalb soll heute 

SS -Austausch nur für besondere lagen, v<ie Hilfe 

be . Feindberührung, zugelassen -werden. 

0950 Uhr unterrichtete Gruppe l/Skl von FT 

an "Bernau", daß für 25/12. auch mit He 177 zu 

rechnen ist und daß "Bernau" am 22/1500 Uhr von 

eigener Luft in BD 6S66 gesichtet sei. 

l/3kl hat an Gruppe b’est zu diesem FT bemerkt: 

"1) He 177 können als Kampfmaschinen Schiffen 

in| schwierigen lagen helfen. Kapitäne sollen 

Sciiffe nicht sofort bei Feindberührung versenken, 

so adern erst, wenn lege hoffnungslos und von 

Hilfe durch He 177 nichtsjnehr zu erwarten.- Un- 

terrichtung. der Schiffe hierüber notwendig. 

2) Unterrichtung "Bernau" über Sichtung am 

22/1500 Uhr dort am 25/0950 Uhr an Funkstelle abge- 

gaagen. Verzögerung ist zu groß. Schiffe sind 

dhnellstmöglich über alles zu unterrichten." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.12.43 
Tri 

er: 

zez 

Vorkommnisse 

Das Auftreten der 1425 Uhr gesichteten 

ergrünte, offenbar dergleichen, die am Vortage 

ßt war, hat eine nicht unbedenkliche Situation 

chsffen. Biese Gruppe und "Bernau" standen auf 

1930 '.7 in den Mittagsstunden nur etwa 30 sm ausein- 

snd 

’.vur 

Uhr 

aus 

wei 

er. Bie Gefahr, daß der Blockadebrecher erfaßt 

de, war groß. Gruppe Y/est unterrichtete ihn 1540 

über die 1425 Uhr in BS 5494 gesichtete Gruppe 

1 Kreuzer und 1 Flugzeugträger auf 3',Y-Kurs ohne 

teren Zusatz. 

Wes 

eig 

ert 

Tatsächlich wunde "Bernau" von einem Träger- 

fldgzeug gesichtet, was das Schiff 1528 Uhr zu 

Kur|zsignal veranlaßte: 

"Verde von Trägerflugzeug verfolgt." 

Ltere verstümmelte Gruppen wurden später als S-^and 

Ortsangabe 4720 II, 1930 Uhr gedeutet und von Gruppe 

t entsprechend besntigt. 

1750 Uhr unterrichtete Gruppe West "Bernau" 

Feindstandort für 1620 Uhr entsprechend Meldung 

ner Aufklärung und übermittelte die von l/S--:! 

ilte Weisung betr. Untsrstützungsmöglichkeiten 

durbh Kampfeinsatz der He 177 bis 22° W. 

Beobachtung des fdl. Funkverkehrs ergab im 

Laufe des Nachmittags keinerlei Anzeichen einer 

Reaction auf die Begegnung zwischen dem Trägerflug- 

zeug und "Bernau". Es ist augenscheinlich geglückt, 

ersteres zu täuschen, denn der Trägerverband hat 

Kurs und Fahrt nach SV beibehalten, ohne sich um 

die Schiffssichtung eben nördlich von seiner Posi- 

tioi zu kümmern. 

2/Skl BdU op neidete daher 1725 Uhr Absicht, 

da Collisionsgefahr mit "Bernau" nicht mehr be- 

ste ie, ab 1900 Uhr mit Gruppe Borkum in Richtung 

30° vorzustoßen bis etwa in Linie 33 4730 - 5720, 

um Präger zu erfassen. 
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Tag 

Uhrzeit 

2-3.12.43 

Ort 

Wetter 

Tr; 

er: 

£e: 

Vorkommnisse 

Dc.s iuitreten der 1425 Uhr gesichteten 

crgruppe, offenbar der gleichen, die am Vortage 

aßt war, hat eine nicht unbedenkliche Situation 

chsffen. Biese Gruppe und "Bernau" standen auf 

1930 ',7 in den Hittagsstunden nur et'iva 30 sm ausein- 

ander. Bie Gefahr, daß der Blockadebrecher erfaßt 

wurde, war groß. Gruppe West unterrichtete inn 1540 

Uhr über die 1425 Uhr in BE 5494 gesichtete Gruppe 

aus 1 Kreuzer und 1 Blugzeugträger auf 3',V-Iv-ors ohne 

weiteren Zusatz. 

Tatsächlich wurde "Bernau" von einem Träger- 

flugzeug gesichtet, was das Schiff 1528 Uhr zu 

Kurzsignal veranlaßte: 

"7/erde von Trägerflugzeug verfolgt." 

tere verstümmelte Gruppen wurden später als S^snd 

Ortsangabe 4720 IT, 1930 Uhr gedeutet und von Gruppe 

Wes[t entsprechend besätigt. 

1750 Uhr unterrichtete Gruppe West "Bernau" 

Bsindständert für 1620 Uhr entsprechend Meldung 

;ner Aufklärung und übermittelte die von l/Sml 

ilte Weisung betr. Untorstütsungsmöglichkeiten 

von 

eig 

ert 

• dun 
,o - V. ;h Kampfeinsatz der He 177 bis 22 

Beobachtung des fdl. Funkverkehrs ergab im 

Laute des Kachmittags keinerlei Anzeichen einer 

Heaction auf die Begegnung zwischen dem Trägerflug- 

zeug und "Bernau". Es ist augenscheinlich geglückt, 

ersfceres zu täuschen, denn der Trägerverband hat 

Kur3 und Fahrt nach SV beibehalten, ohne sich um 

die Schiffs'sichtung eben nördlich von seiner Posi- 

tion zu kümmern. 

2/Skl BdU op neidete daher 1725 Uhr Absicht, 

ollisionsgefahr mit "Bernau" nicht mehr be- 

ne, ab 1900 Uhr mit Gruppe Borkum in Richtung 

vorzustoßen bis etwa in Linie 3E 4730 — 5720, 

Präger zu erfassen. 

da 

st c 

30° 

um 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 192 

25.12.4 n I’ernscb.rei'bgespräch. zwischen I k / 1/Skl 

und A I Gruppe West ah 2100 Uhr wurde hei Gruppe 

angerfegt, im Hinblick auf gespannte läge des Nach- 

mittags Kapitän£,von "Bernau" und "Srave" irgendwie 

persönlich anzusprechen etwa in Jorin kurzer lage- 

heurtipi'lung unter Hinweis auf beschränkten naften.- 

einsatz fdl. Zerstörer hei schlechtem Wetter, Ein- 

treffen eigener Aufnehmekräfte und eigenen Luft- 

einsauz. Maßnahme ist zweckmäßig, um Gefühl 

allzu starrer Bindung an bisherige Befehle etwas 

auf zu .ockern. 

(ruppe hatte sich nachmittags ähnliches über- 

legt und vorübergehend Absieht gehabt, et-.va 1600 

Uhr direkte Ansteuerung Treffpunkts zu empfehlen. 

chlieh hat "Bernau" nicht planmäßig auf 

S-Kur^ gestanden, sondern Treffpunkt unmittelbar 

anges'iteuert, wie sich aus Eurzsignal ergibt. 

eiter teilt A I Gruppe West mit, daß Lw-Ein- 

satz Jür 24. nur dünn sein wird, da PI.Führer 

Atlaniik starke Kräfte von He 177 gegen Trägsr- 

verband eingesetzt hat. 

ruppe West hat Unterrichtung von "Bernau" 

über Sichtung durch eigene Luft bewußt nicht als 

besonderen Funkspruch abgesetzt, sondern das An- 

hänger an nächsten Funkspruch vorgesehen. Hierdurch 

entstandene Verzögerung von 7 Stunden war allerdings 

nicht beabsichtigt. 

ährend des Fernschreibgesprächs ging Kurz- 

signa} von S.Zfl. bei Gruppe Tfest ein, wonach 

Flugzeug an eigenen Verband in BF 8224 Fühlung hält. 

Gruppe entnimmt daraus, daß 8.Zfl. etwa 10 sn hin- 

ter planmäßigem Standort zurücksteht. 

Gruppe ist sich nicht ganz klar, ob der Träger 

und Kr euzer eine reine Suchgruppe gegen den 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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23.12.4 n Pernsch.rsi'bcespräoh zwischen I k / 1/Skl 

und A I Gruppe West ah 2100 Uhr vrurde hei Gruppe 

angerfegt, im Hinblick auf gespannte Lage des Ur.ch- 

mittaJis Eapitän£,Yon "Sernau" und "Trave" irgendwie 

persöilich anzusprechen etwa in Perm kurzer lage- 

heurtiilung unter Hinweis auf beschränkten T/affcn- 

einsatz fdl. Zerstörer hei schlechtem Wetter, Ein- 

treffen eigener Aufnähmekräfte und eigenen Luft- 

einsatz. Maßnahme ist zweckmäßig, um Gefühl 

illzu starrer Bindung an bisherige Befehle etwas 

aufzufockern. 

(■ruppe hatte sich nachmittags ähnliches über- 
legt und vorübergehend Absicht gehabt, etwa 1600 

Uhr direkte Ansteuerung Treffpunkts zu empfehlen. 

Tatsächlich hat "Bernau" nicht planmäßig auf 

S-Kur3 gestanden, sondern Treffpunkt unmittelbar 

anges^euert, wie sich au.s Kurzsignal ergibt. 

iter teilt A I Gruppe West mit, daß Lw-Sin- 

satz :für 24. nur dünn sein wird, da Pi.Führer 

Atlantik starke Kräfte von He 177 gegen Träger- 

verbaill eingesetzt hat. 

ruppe West hat Unterrichtung von "Bernau" 

über Richtung durch eigene Luft bevraßt nicht als 

besonderen Punkspr'ich abgesetzt, sondern das An- 

hänge4 nn nächsten Punkspruch vorgesehen. Hierdurch 

entstandene Verzögerung von 7 Stunden war allerdings 

nicht beabsichtigt. 

ährend des Fernschreibgesprächs ging Kurz- 

signal von S.Zfl. bei Gruppe T/est ein, -wonach 

Plugzeug an eigenen Verband in BP 8224 Fühlung hält. 

Gruppe entnimmt daraus, daß 8.Zfl. etv/a 10 sn hin- 

ter planmäßigem Standort zurücksteht. 

Gruppe ist sich nicht ganz klar, ob der Träger 

und Erleuzer eine reine Suchgrupge gegen den 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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3.12.43 

(205) 

Blockadeorscher oder eine Siclierunrsgruppe für 

einen Geleitzug darstellen, hält erstere Annahme 

für wahrscheinlicher. Gruppe hofft auf Unter- 

stützung durch das Uetter und is't gleichfalls 

der Auffassung, daß die Trägermaschine am IJach- 

mittag von "Bernau" erfolgreich getäuscht werden 

konnte. Sie rechnet auf eine VerSchiebung der 

Aufnahme durch S.Zfl. um einige Stunden. Gruppe 

prüft zur Zeit, oh es zv/eckmäSig ist, "Bernau" 

auf SC-Zurs zu legen. 

2220 Uhr unterrichtet Gruppe T/est 1/Skl 

von Bunkspruch an "Bernau", worin sie Annahme 

zum Ausdruck bringt, daß "Bernau" Aufnahmepunkt 

direkt ansteuert und dort mit geringer Verspätun; 

eintrifft. 

2358 Uhr unterrichtet Gruppe Uest 1/ Ski 

von folgendem Funkspruch an "Bernau": 

"1.) Trägerflugzeug hat Sie wahrscheinlich nicht 

erkannt. Zeine Anzeichen, daß Gegner auf 

Sichtung reagiert hat. 

2. ) Gegner wegen Sturm in Geschwindigkeit und 

Uaffenanwendung eingeschränkt. Daher Sturm 

für ^ie günstig. 

3. ) Zu ihrer Unterstützung 24/12. starke eigene 

Fliegerkräfte zur Aufklärung unterwegs. 

He 177 als Kampfmaschinen in Bereitschaft. 

4. ) Sigene Zerstörer wegen Sturm wahrscheinlich 

später auf Treffpunkt." 

Ausfertigung bzw. Abschriften sämtlicher miw 

lieser Unternehmung zusammenhängenden Bernschrei- 

cen und Berichte befinden sich in Hsndakte 

'Einholung der Blockadebrecher "Osorno" und 

'A.lsterufer" als Anlage zu KTB Teil C Heft IX b. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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3.12.43 

(205) 

Blocli&de'brecher oder eine Sicherunrsgruppe für 

einen Geleitzug darstellen, hält erstere Annahme 

für v;ahr3cheinlieher. Gruppe hofft auf Unter- 

stützung durch das Uetter und ist gleicnfclls 

der Auffassung, daß die Trägermaschine am Nach- 

mittag von "Bernau" erfolgreich getäuscht werden 

konnte. Sie rechnet auf eine Verschiehrng der 

Aufnahme durch S.Zfl. um einige Stunden. Gruppe 

prüft zur Zeit, oh es z7/ecknäSig ist, "Bernau" 

auf SC-Surs zu legen. 

2220 Uhr unterrichtet Gruppe Uest 1/Skl 

von Nunkspruch an "Bernau", worin sie Annahme 

zum Ausdruck bringt, daß "Bernau" Aufnahmepunkt 

direkt ansteuert und dort mit geringer Verspätung 

eintrifft. 

2358 Uhr unterrichtet Gruppe 7<’est 1/ Ski 

von felgendem Funkspruch an "Bernau": 

"1.) Trägerflugzeug hat Sie wahrscheinlich nicht 

erkannt. Seine Anzeichen, daß Gegner auf 

Sichtung reagiert hat. 

2. ) Gegner wegen Sturm in Geschwindigkeit und 

Uaffenanwendung eingeschränkt. Daher Sturm 

für ^ie günstig. 

3. ) Zu ihrer Unterstützung 24/12. starke eigene 

Fliegerkräfte zur Aufklärung unterwegs. 

He 177 als Kampfmaachinen in Bereitschaft. 

4. ) Bigsne Zerstörer wegen Sturm wahrscheinlich 

später auf Treffpunkt." 

Ausfertigung bzw. Abschriften sämtlicher mis 

dieser Unternehmung zusammenhängenden Fernschrei- 

ben und Berichte befinden sich in Hcndakte 

'Einholung der Blockadebrecher "Osorno" und 

'Alstcrufcr" als Anlage zu KTB Teil C Heft II b. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 193 

SeMe 

::m Spanienverkehr v;urden 2 Srz-D. nit 4»700 BR2 

elei 

Seese'iiet Kanal: 

laufe 

Eoek 

kämpf 

2127 
gepen 

wider 

III. II o 

II o r d 

Atlantikküete: 

’rP-Positionen waren nicht besetzt. Minensuch- 

; fiel wegen grober See aus. 

■eleit D. "Ida" ist 0830 Uhr Boulogne einge- 

i, 1550 Uhr wieder ausgelaufen mit Absicht, bis 

urchzulauf en. 

■eleit U.-"Ida" wurde ab 2011 Uhr von fdl. Pern- 

.rtillerie beschossen. Peuer vnrrde von 2012 - 

ihr von Battr. Todt, lindemann und MAA 702 

Deal, Dover und Polkestone mit 32 Schuß er- 

j.Tfl. beabsichtigt in Hacht 

füliruhg Minensperren II 4 und II 3. 

zum 24. Durch- 

rdsee , II o r w e g e n , II o r d m e e r 

Geläit 473 ist 1600 Uhr aus Den Helder ausgelaufen 

und hat larsch nach Hoek fortgesetzt. Geleit 1201 Hoek 

Slbe mit 4 D. ist 1500 Ulir in Den Helder eingelaufen. 

In ien Zeeländischen Gewässern wurden 6 Geleite 

mit 70.2 36 BRT durchgef'ährt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 193 

12.4 Gebie-; Atlantiklcü^te: 

ln Spanienverkehr v.Tirden 2 Erz-D. nit 4.700 BRT 

;elei 

See,* :iet Kanal: 

diens 

larjie 

Eoek 

kanpf 

2127 

gepen 

v/ider 

III. f o 

Kord 

Gel 

und hat : 

Elbe mit 

In 

nit 70.2 

'T-Positionen waren nicht besetzt. Minensuch- 

; fiel v/egen grober See aus. 

eleit D. "Ida" ist 0830 Uhr Bculogne eirngs- 

i, 1850 Uhr v/ieder ausgelaufen mit Absicht, bis 

urchzulaufen. 

f-eleit E.-"Ida" Y.urde ab 2011 Uhr von fdl. Pern- 

xtillerie beschossen. Pcuer Ynirde von 2012 - 

'Ihr von Battr. Todt, lindenann und LiAA 702 

Deal, Dover und Polkestone mit 32 Schuß er- 

j.Tfl. beabsichtigt in Hecht zun 24. Duncii- 

führujig Minensper-en H 4 und H 3. 

r d s e s , U o r v; e g e n , H o r d m e e r 

it 473 ist 1600 Uhr aus Den Holder ausgelaufen 

■larsch nach Hoek fortgesetzt. Geleit 1201 Hoek - 

4 D. ist 1500 Uhr in Den Helder eingelaufen. 

len Zeeländischen Ge,wässern v.urden 6 Geleite 

36 BEI durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-.7 e £ e n / K o r d m e e r : 

indlare: 

Eigene Lnftauficläming neidete 1125 Uiir in. A51 

1578 Geleitzug in Stärke von 17 D., 3 5.> 3-4 

Kreuzern, 9 Zerstörern und Korvetten auf Kurs 30° 

Er 

meldeten Kreuzer höher ist 

gänzende Meldungen lassen vermuten, daß Zahl der 

3kl nimmt an, daß e: 

s; oh um gleichen Geleitzug handelt, der am 22/12. 

1( 45 Uhr in Stärke von etwa 40 Schiffen in AE 65 

gemeldet war,und vermutet EQ-Geleitzug, der schon 

d;n in früheren 'Tintern heohachteten le.ndnahen 

KLrs steuert, landnaher Kurs ist auch damit zu 

e: klären, daß Feind unsere Schwäche an See- und 

Inftstreitkrüften kennt. '.Venn Anwesenheit der 

oei erster Beobachtung gemeldeten Transporter 

s:ch bestätigen sollte und falls noch schwere 3ec- 

sireitlaräfte in der Höhe gemeldet werden, ist auch 

Raid gegen ITorwegenkü'ste möglich. 

1214 Uhr wurden in AP 1258 ein Kreuzer und 5 

Zerstörer gesichtet. Es ist möglich, daß es sich 

hierbei um eine zusätzliche Sicherungsgruppe für 

den Geleitzug handelt. 

Gruppe Kord / Flotte zi 

ohten in Betracht: 

felgende Feindab- 

a) FQ-Geleitzug 

Raid gegen I 

unternehmen. Zusammensetzung des Geleits 

und Jahreszeit lassen Raid oder Landungsunte 

nelimen unwahrscheinlich erscheinen, 

o) Sonstige unbekannte Absichten, '.vie z.B. 

Herauslocken Kampfgruppe, um sie mit bisher 

noch nicht erfaßter Beckungsgruppe zun Kimpf 

zu stellen. Am wahrscheinlichsten ist PQ- 

Geleitzug. Bei zuletzt festgestelltem Kurs 

90° kann es sich um Scheinkurs oder Zack hum 

dein. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.12.43 

Ort 

Wetter 

II 0 I' 

Vorkommnisse 

•y e ^ e n / I? o r d m e e r : 

1. Foindlare: 

Eigene iaufklüning neidete 1125 Uhr in AI1 

1578 Geleitzug in Stärke von 17 D. , 3 71* > 3-4- 

it^euzern, 9 Zerstörern und Korvetten auf Kurs 30° 

E^gänsende Meldungen lassen vermuten, da3 Zahl der 

meldeten Kieuser höher ist. Ski nimmt an, daß es 

sSch um gleichen Geleitzug handelt, der am 22/12. 

1Q45 Uhr in Stärke von etwa 40 Schiffen in AE 69 

meldet war,und vermutet EQ-Gelcitzug, der echon 

n in früheren '.Vintern heohachteten landnahen 

s steuert. Eandnaher Kurs ist auch d_nit zu 

klären, daß Feind unsere Schwäche an Sec- und 

L-jftstreitkräften kennt. Wenn Anwesenheit der 

i erster Beobachtung gemeldeten Transporter 

ch bestätigen sollte und falls noen schwere 3ec- 

s'Jrcitkrüfte in der Kühe gemeldet werden, ist auch 

Ra 

1214 Uhr wurden in AP 1298 ein Kreuzer und 5 

Zdrstörer gesichtet. Es ist möglich, dz.ß es sich 

hierbei um eine zusätzliche Sich..rungsgru.ppe für 

de|n Geleitzug handelt. 

Gruppe Kord / Flotte zieht folgende Feindab- 

chten in Betracht: 

a) PQ-Gelsitzug 

b) Raid gegen ITorwegc-nkäcte oder Divcrsions- 

WL-ternehmen. Zusammensetzung des Geleits 

und Jehreszeit lassen Raid oder L_ndungsunt< 

nelimen unwahrscheinlich erscheinen. 

o) Sonstige unbekannt® Absichten, wie z.B. 

Kerauslceken Kampfgzuppe, um sie mit bisher 

noch nicht erfaßter Deckungsgruppe sun Kampf 

zu stellen. Am wahrscheinlichsten ist PQ- 

Gelaitzug. Bei zuletzt festgestelltem Kurs 

90° kann es sich um Schainkurs oder Zack han 

dein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 194 

Hi" Inseesein einer Deelrongsgruppe 'besonders in 

Hann nördlich und CT-lieh des Geleitsuges muß 

spKtesiens sum Zeitpunkt, v:o Geleitzug sich 

Gebiet Bärenincel nähert, gerechnet werden, 

da Iiveftaufklämieg hier dünner als in Süden. 

Abstand Deckungsgruppe von Geleitzug muß nach 

frifkeren Erfahrungen bis zu 300 sn angenommen 

wefden. 

0021 Uhr meldete Gruppe Kord / Flotte, 

ds4 erste Aufklärungsmeldung über Annalime 

/ctji Truppentransportern beim ?Q-Geleitzug sich 

nicht betätigt hat. 

In den Mittagsstunden wurde im Gebiet des 

Ge' eitzuges ruhiges und sichtiges VTetter bei 

10/10 Bewölkung und unterer Wolkengrenze 1.000 n 

eldet. 

Ei 

3e; 

ene lar-e: 

ümnfung P^-Gcleitzuges: 

Gruppe IJord meldete C021 Uhr Absicht, zu- 

nächst alle Uboote bei Bürenenge zu konzentrieren. 

2 Iboote laufen am 23. abends aus Drontheim und 

Ks:vik aus, ein weiteres aus Hemmerfest. 

Fdr Herwegen beabsichtigt zu 2000 Uhr Verlegemg 

dee1 Ang.iffsräume mit S Ubooten nach AB 3789 

biq AB .6895 und weitere Verengung des Angriffs- 

raumes je nach dem Ergebnis weiterer luftauf- 

kltrung. Hach Süden zugeföhrte neue 2 Uboote 

sind bis 24/12. 1800 Uhr auf Position. 

Gruppe hat ferner gebeten, daß grundsätz- 

liches Einverständnis für Einsatz der Kampf- 

gruppe voraus schauend erteilt wird, damit Gruppe 

selbständig entscheiden kann, falls zum Beispiel 

ITc: hrichtenverbindungen nicht sichergestellt sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 194 

Hi' 

3.z: 

Ge 

de. 

Ab 

fr 

wo: 

ß. i 

VC 

ni 

Se: 

10/ 

Iiisessei'i sincr Dcclrjccgsfrrupre 'beECiiäers in 

aa 'nördlich und Wif-lich des Geleitsuges nuB 

estens Zeitpiuinl;, v.o Geleitsiag sich 

hict Bdreninscl nähert, gereäfenet werden, 

Irl auficlärung hier dünner als in Süden. 

tand Deckinrgsgruppe von Geleitsug muß nach 

üieren Erfahrungen ois su 300 sn ancenonnen 

den. 

0021 Uhr meldete Gruppe Ecrd / Flotte, 

erste Aufklärungsncldung über Annshce 

L [Truppentransportern beim ?Q-Geleitzug sich 

ht betätigt hat. 

In den Mittagsstunden wurde im Gebiet des 

eitzuges ruhiges und sichtiges TTctter bei 

10 Bewölkung und unterer \7olkengrense 1.000 n 

eldet. 

-.1 

Be? 

sne Lu."e: 

än~f'.u~i'-: BC-G~leitz.r,es: 

Gruppe Kord neidete 0021 Uhr Absicht, zu- 

hst alle Uboote bei Bärenenge zu konzentrieren. 

2 rtoote laufen an 23. abends aus Drontheim und 

Narvik aus, ein weiteres aus Henmerfest. 

FdlT Herwegen beabsichtigt zu 2000 Uhr Verlegung 

de* Ang.iffsräune nit 8 Ubcoten nach AB 3739 

big AB .6895 und weitere Verengung des Angriffs- 

railnes ;e nach den Ergebnis weiterer Luftauf- 

klärung. Hach Süden zugeführte neue 2 Uboote 

sind bis 24/12. 1800 Uhr auf Position. 

Gruppe hat ferner gebeten, daß grundsätz- 

licjhes Einverständnis für Einsatz der Kanpf- 

grUppe vorausschauend erteilt wird, damit Gruppe 

selbständig entscheiden kann, falls zun Beispiel 

Haqhrichtenverbindungen nicht sichergestellt sind. 



3S0 

Tag . 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.12» 4' 

Vorkommnisse 

hält Voraussetzungen für Erteilung dieser gründ- 

lichen Genehmigung noch nicht für gegehen. 

Hach Maläunsen von Gruppe Hord / Flotte hat 

lac’L Mitteilung von Ifl 5 Oh.d.L. Zuführung von 

Kräften sur Bekämpfung laufenden PQ-Geleits ahgelehi).t. 

Lfl 5 verfügt ober keine zur Bekämpfung geeigneten 

Kräfte. Sie hat weitere Aufklärung in bisherigem 

TJmf.n.ge am Geleit als unnötigen Verschleiß von 

Per jonal und Material bezeichnet, wenn nicht Kampf- 

sbsLohten der Marina bestehen und Gruppe Kord / Plo 

um intspre'chende Mitteilung bezüglich eigener Ab- 

sichten gebeten. 

Ubo 

Püh 

hal 

krä 

ger 

hal 

Pes 

li 

Gruppe Hord hat an lfl 5 wiefgeantwortet: 

"laufende Aufklärung möglichst mit Pühlung- 

halten am Geleit und großräumige Aufklärung im Raum 

Geläitzugweges dringend erforderlich für wirksamen 

Rinpatz Seestreitkräfte. 

s operieren z.Zt. sämtliche einsatzbereiten 

ste des PdU Herwegen goren Geleitzug. Bis zum 

ungsgewinn durch Uboote ist laufendes PLüilung- 

en erforderlich. 
Uberwasser- 

Eins.atz K-Gruppe mit allen verfügbarenYStreit- 

ten beabsichtigt, sobald auf Grund läge derart!' 

Einsatz erfolgversprechend. Hierfür außer Pühlufig- 

ten am Geleit auch großräumige Aufklärung zur 

tstellung einer evtl. Deckungsgruppe erforder- 

Bekämpfung Geleitzug allein durch Seestreit- 

kräbte wird bei gegebenen Erfolgsaussichten auch 

dann erfolgen, wenn Luftwaffe keinen Kampfeinsatz 

durchführt, womit bei Kräftelage und Ausbleiben 

vorj Verstärkungen gerechnet wurde." 

- 360 - 

Tag. 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniote 

23.12.4' 

krä 

ger 

iial 

Jes 

li 

krä 

da 

du: 

3kl hält Voraussetzungen für Erteilung dieser gründ- 

lichen Genehmigung noch nicht für gegeben. 

Hach Meldungen von Gruppe Hord / Vlotte hat 

Mitteilung von Lfl 5 Oh.d.L. Zuführung von 

Kräften zur- Bekämpfung laufenden PQ-Geleits abgeleiu 

Lfl 5 verfügt über keine zur Bekämpfung geeigneten 

Kräfte. Sie hat weitere Aufklärung in bisherigem 

Umf;_nge am Geleit als unnötigen Verschleiß von 

Personal und Material bezeichnet, wenn nicht Kampf- 

abs Lohten der Marine bestehen' und Gruppe Nord / Plo' 

um sntspre'ohende Mitteilung bezüglich eigener Ab- 

sichten gebelsen. 

Gruppe Kord hat an Lfl 5 wiefglantwortet: 

"Lau-fende Aufklärung möglichst mit Pühlung- 

halfcen am Geleit und großräumige Aufklärung im Raum 

Geläitzugweges dringend erforderlich für wirksamen 

Einsatz Seestreitkräfte. 

s operieren z.Zt. sämtliche einsatzbereiten 

Ubobte des PdU Herwegen gegen Geleitzug. Bis zum 

FähLungsgewinn durch Uboote ist laufenaes Pulilung— 

halten erforderlich. 
Überwassor- 

jllen verfügbarenY^treit- 

t. 

Einsatz K-Gruppe mit 

ten beabsichtigt, sobald auf Grund Lage derarti-- 

Einsatz erfolgversprechend. Hierfür außer Pühlufg- 

ten am Geleit auch großräumige Aufklärung zur 

fcstellung einer evtl. Deckungsgruppe erforder- 

Bekämpfung Geleitzug allein durch Seestreit- 

;e wird bei gegebenen Erfolgsaussichten auich 

erfolgen, wenn Luftwaffe keinen Kampfeinsatz 

Lrchführt, womit bei Kräftelage und Ausbleiben 

Verstärkungen gerechnet wurde." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 195 

25.12.45 

Gern 

Kam;; 

ict. 

lieh 

auf); 

rieh ■ 
1 

Grus 

Siirvli 

und 

Plo 

(t: op 

CTO 

teil 

stir 

3k 

Eine Rücksprache zwischen'/^kljund Chef 

th.d.lv;. hat ergehen, daß Zuführung von, 

Streitkräften im Rorwegenraun nicht möglich 

1/Skl hat Chef Ski über PdU T?est fernschrift- 

über diesen Stand der Dinge bezüglich Luft- 

lärung und Kampfeinsatz der Duftv.'affe unter- 

tet. Außerdem hat 1/Skl Chef Ski über Eeind- 

ins Bild gesetzt und über die Bitte von 

pe Kord / Flotte bezüglich grundsätzlichen 

eine weitere .Lagebeurteilung von Gruppe Kord / 

te für den Abend angekündigt. 

Weiter hat 1/Skl Admiral P.H.Qu., OEW / T/.P.St. 

ü), nachrichtlich Ob.ü.L. Füstb. I a EM uhd 

zu OKH Genstb.d.H. über vorliegende Lagebeur- 

ung von Gruppe Hord / Flotte, der 1/Skl zu- 

:mt, unterrichtet mit dem Bemerken, daß Chef 

ich alles weitere Vorbehalt. 

Die eigenen Absichten der 

; Umrissen: 

Grurroe werden wie 

fol£ 

a) Sämtliche Fboote, insgesamt 8, in VP-Streifen 

usamnengefaßt mit Schwerpunkt SW-lich Bären- 

nsel. Bei weiterem sicheren Fühlunghalten durch 

uftwaffe Yorschiecen V?-Streifens nach SW beab- 

ichtigt. Bei Abreißen'Fühlung Zurückführen 

Jboote in Bären-Enge so rechtzeitig erforder- 

ich, daß Geleitzug nicht vorher passiert. 

b) Vorbedingung für zusätzlichen Einsatz Kampf- 

ruppe erst gegeben, wenn Geleitzug in Raum 

ren-Enge eintritt, die unter Zugrundelegung 

Yon 10 sm Marschfahrt und voraussichtlich 

kürzesten Geleitweg frühestens 25. vormittags 

gegeben. Einsatz zu diesem Zeitpunkt hinsichtlich 

581 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 195 

25.12.4-5 

Gern 

Kau'; 
iat. 

lici: 

auf); 

riclr 

lag 

Gru; 

Eiirv 

und 

pio-a 

(t: op 

LTO 

teil 

stir 

3 k: 

LOl£ 

Eine Häckspraclie zv;iechen/Skjjund Ckef 

fb-d.Iiv;. hat ergeben, daß Zuführung von. 

treitkräften im ITorwegenraun nicht möglich 

l/3kl hat Chef Ski über EdU T?est fernachrift- 

über diesen Stand der Dinge bezüglich Luft- 

lärung und Kampfeineats der Daft-.vaffe unter- 

tet. AuSerdsn hat 1/Skl Chef 3kl über Eeind- 

ins 3ild gesetzt und über die Bitte von 

pe Word / Flotte bezüglich grundsätzlichen 

eine weitere .Lagebeurteilung von Gruppe Word / 

te für den Abend angakündigt. 

Weiter hat l/3kl Admiral F.H.Qu., 0E7 / V/.E.St. 

fi), nachrichtlich Cb.d.L. Eüstb. I a K1I und 

zu OKH Genstb.d.H. über vorliegende Lagebeur- 

ung von Gruppe Word / Flotte, der l/3kl zu- 

:mt, unterrichtet mit dem Bemerken, daß Chef 

ich alles weitere Vorbehalt. 

Die eigenen Absichten der Gruppe werden 'wie 

) Umrissen: 

a) Sämtliche Uboote, insgesamt 8, in VP-Streifen 

usanmengefaßt mit Schwerpunkt SW-lich Bären- 

insel. Bei weiterem sicheren Fülilunghalten durch 

ijuftwaffe Vorschieben VF-Streifens nach SW beab- 

ichtigt. Bei Abreißen-Fühlung Zurückführen 

^boote in Bären-Enge so rechtzeitig erforder- 

ich, daß Geleitzug nicht vorher passiert. 

b) 1orbedingung für zusätzlichen Einsatz Eampf- 

ruppe erst gegeben, renn Geleitzug in Raum 

ären-Enge eintritt, die unter Zugrundelegung 

von 10 sm Llarschfahrt und voraussichtlich 

l.Urzesten Geleitweg frühestens 25. vormittags 

gegeben. Einsatz zu diesem Zeitpunkt hinsichtlich 



■82 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.12.43 

(206) 

Vorkommnisse 

Op.,G|e'biet ■und voraussichtlichen ?iiiiluicgsge-.vinn 

durch Utoote günstig. Voraussetzung ist, daß durch 

Aufklärung festgestelltes Eräfteverhältnis erfolg- 

versprechenden Einsatz verspricht. Von besonderer 

Bedeutung hierfür, daß großräumige laufende Auf- 

klärung Sicherheit über Zusammensetzung Sicherungs- 

streitkräfte einschließlich Fehlens einer bisher 

noch nicht festgestellten Deckungsgruppe gibt 

Diese Lageb'eurteilung der Gruppe IJord ist dem 

Ob.d|.H. bei FdU »fest unmittelbar zugegangen. 

Ausfertigungen bzv;. Abschriften sämtlicher 

weiterer Fernschreiben usw. für die Bekämpfung des 

PQ-Geleitzuges sind in Handakte Operation "Scharn- 

horsi" als Anlage dem KTB Seil C Heft II a beige- 

fügt 

Son; ige eigene Page: 

Am 22/1S05 Uhr wurde eigenes Ostgeleit bei 

Vard$ von 5 russ. S-Booten angegriffen. 3 der An- 

greifer wurden vernichtet, übrige wahrscheinlich 

beschädigt. Sämtliche Torpedoschüsse sind fehlge- 

angun. Angerichteter Sachschaden uid Verluste blie- 

ben gering. 5 russ. Gefangene sind eingebracht. 

Geleitet wurden nach Horden 31, nach Süden 

38 Schiffe. Liegen geblieben sind 22 Schiffe infolge 

Geleitmangels. 

Von MOK Hör’,wegen beantragte Sperre HW 73 zum 

Schucz der artilleristisch nicht geschützten Fjord- 

zufahrt von Hamsos ist von 1/Skl genehmigt. 76 UMB 

Lnd antragsgemäß zugeteilt. 

:82 

Tag 

Uhrzeit 

25.12.4: 

Ort 

Wetter 

(206) 

Vorkommnisse 

C'ü.d 

weit 

PQ-G 

hors 

fügt 

Sou: 

Op.Gje'biet and vornvssiohtlichen Pülilungsgev.-inn 

dtiTcfi Utoote günstig. Vornussetztmg ist, daß durch 

Aufklärung festgestelltes Kräfteverhältnis erfolg- 

verslprechenden Einsatz verspricht. Vcn hesonderer 

Bedeutung hierfür, daß großräuaige laufende Auf- 

klärung Sicherheit über Zusammensetzung Sicherungs- 

streütkräfte ei!©chließlich Pehlens einer bisher 

noch nicht festgestellten Deckungsgruppe gibt. 

Diese Lagebeurteilvng der Gruppe Ilord ist dem 

W. bei PdU West unmittelbar zugegangen. 

Ausfertigungen bzw. Abschriften sämtlicher 

:rer Pernschreiben usw. für die Bekämpfung des 

ileitzuges sind in Eandakte Operation "Scharn- 

als A.nlage dem KIB Seil C Heft II a beige- 

ige eigene Lage: 

Am 22/1S05 ühr vrurde eigenes Ostgeleit bei 

Vard|) von 5 russ. S-Booten angegriffen. 3 der An- 

greifer '.vurden vernichtet, übrige wahrscheinlich 

beschädigt. Sämtliche Torpedoschüsse sind fehlge- 

gangen. Angerichteter Sachschaden und Verluste blie- 

ben gering. 5 russ. Gefangene sind eingebracht. 

Geleitet wurden nach Horden 31, nach Süden 

3S Schiffe. Liegen geblieben sind 22 Schiffe infolge 

Geleatmangels. 

Von KOK Herwegen beantragte Sperre KW 73 zum 

Schuoz der artilleristisch nicht geschützten Pjord- 

zufahrt von Hamsos ist von 1/Skl genehmigt. 76 UKB 

sind antragsgemäß zugeteilt. 



- 385 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 196 

25,12 ,.4; IV. 

ausgel 

21C0 

leech 

seit 2 

gesixril 

T 

Die B4 

sperr1 

Hi 

sind, 

scliläd' 

maehen 

Beitzen" ist von Kr'sand Süd nach. Osten 

.ufen und marschiert in die Heimat. Am 22/12. 

Ihr wurde M 545 in Kopenhagen durch Haftmine 

digt. Boot Schmant mit Schlagseite. längs- 

iegendes ZK 32 von 8.Sicherungsflottille ist 

en. näheres s. j?s. 1051. 

n Danziger Bucht wurde eine Mine geräumt, 

cht ist wegen Minenverdachts teilweise ge- 

Skagerrah-Sperren Bisher ohne Eäumschutz 

hat MOK Ost von l/Skl Weisumg erhalten, Vor- 

e für Baldiges Auslegen von EMR und H3 zu 

V. 

0164 

großen 

wasse 

diert. 

Luftat 

kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

B o o s kriegführung . 

ruppe Borkum erhielt Befehl, nach Auftauohen 

1900 Uhr mit Höchstfahrt auf Kurs 30° zu marschieren, 

um den] in BE 5483 1425 Uhr erfaßten Flugzeugträger 

und Kreuzer anzugreifen. 

471 hat Bei Morgendämmern an 23/12, in Al 

us schnellem ivestgeleit in Stärke von 5-3 

D.,einem Kreuzer und 6 Zerstörern im üntsr- 

r|angriff einen Frachter von 8.000 BRT torpe- 

Boot wurde am weiteren Fühlunghalten durch 

wehr verhindert und Beschädigt. 

653 hat auf Fregatte in BE 1329 Zaunk-önig- 
fehlschuß geneidet. 

Von den übrigen Op.GeBieten im Atlantik und 

Indiscien Ozean liegen Besondere Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 196 

IV. 

ausgel 

21C0 L 

■beEchHi 

seit 3 

gesnri!' 

7 

Die 3i 

sperr1 

; 

sind, 

s chläg 

mseher 

Beitzen" ist von Kr’sand Süd nach. Osten 

.ufen und marschiert in die Heimat. Am 22/12. 

hr wurde M 545 in Kopenhagen durch Haftmine 

digt. 3cot schwimmt mit Schlagseite. längs- 

iegendes ZK 32 von 8.Sicherungsilottille ist 

en. KäJieres s. Hs. 1051. 

n Danziger Bucht wurde eine Kine geräumt, 

cht ist wegen Ilir.enverdachts teilweise ge- 

Skagerrah-Sperren bisher oh::e Räumzchutz 

hat KOK Ost von l/Skl Weisung erhalten, Vor- 

e für baldiges Auslegen von EKR und H3 zu 

V. 

1500 U 

um den 

und Kr 

U 

0164 

großen 

was s e 

diert. 

Luftab 

fehle 

V 

Indisc 

kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

b o o skriegführung. 

ruppe Berkum erhielt Befehl, nach Auftauchen 

r mit Köchstfahrt auf Kurs 30° zu marschieren, 

in BE 5483 1425 Uhr erfaßten Flugzeugträger 

euzer anzugreifen. 

471 hat bei Korgendämmern am 23/12„ in AL 

us schnellem äSestgeleit in Stärke von .6-3 

D.,einem Kreuzer und 6 Zerstörern in üntar- 

rfmgriff einen Frachter von S.000 BR? torpe- 

Boot wurde an weiteren Füiilunghalten durch 

.vehr verhindert und beschädigt. 

653 hat auf Fregatte in BE 1329 Zauhk-önig- 
c[iu3 geneidet. 

n den übrigen Op.Gebieten im Atlantik und 

ien Ozean liegen besondere Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.12.4') 

Vorkommnisse 

VI. 

Raum 

Am Tage wurden im holländischen Gebiet einige 

Züstbnariflüge sowie Angriff auf einen Flugplatz mit 

stärkeren Kräften gemeldet. In Belgien / Hordfrankre:. 

wurden Baustellen und Verlcehrsanlagen angegriffen. 

Reiol. 

Mitti Ineerraum: 

Ostf 

Luft Kriegführung 

um England: 

sgeMet: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Im Bereich Lfl 2 griff der Feind Yentimiglia und 

ImpeJ’ia an. Außerdem erfolgten Angriffe in Südfrank- 

darunter wiederum auf den Viadukt Antheor. 

5 Abschüsse wurden bei nur geringem Jagdeinsatz 

erzielt. 

Im Bereich Lv/.Kdo. Südost wurden von schwächeren 

Feindkräften Angriffe auf einen Hafen im Peleponnes 

und :.n Kaxos durchgeführt. Marineflak erzielte einen 

Abschuß. 

Betr. eigenen Einsatz - liegen besondere Meldun- 

.icht vor. 

ont: 

Betr. Lfl 5 s. Lage Kordmeer. Im übrigen liegen 

besondere Meldungen nicht vor. 

ch 
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Tag 
Uhrzeit 

25.12.4:; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VI. 

Raum 

Am Tage wurden im holländischen G-ehiet einige 

Sastfenanflü^e sovae Angriff uv.f einen Plngplatz mit 

stärkeren Eräften gemeldet. In Belgien / Eordfranire 

vrorüen Baustellen und VerkehrsEnlagen angegriffen. 

Seid 

Kitt( Ineerrarun: 

nidi 

Ostf 

luftlir ie gf ührung 

rm England: 

sgebict; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Im Bereich Lil 2 griff der Feind Ventiniglia und 

Imperia an. Außerdem erfolgten Angriffe in Südfrank- 

darunter wiederum auf den Viadukt Antheor. 

2 Abschüsse wurden bei nur geringem Jagdeinsatz 

erzielt. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost vmrden von schwächerer 

Feindkräften Angriffe auf einen Hafen in Peleponnes 

und :.n Karos öurangeführt. Marineflak erzielte einen 

Abschuß. 

Betr. eigenen Einsatz-liegen besondere Meldrui- 

i.icht vor. 

ch 

ont: 

Betr. Ifl 5 s. Lage Kordmeer. Im übrigen liegen 

besoAdere Meldungen nicht vor. 



;es - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 197 

25.12.. VII. Kriegführung in Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) eich l-arinegrupce Vest: 

Fe: ndlage 

3o: 

90 

me 

ha' 

he 

Hach Funl-iaufklärung stand im Seegehiet 

e abends ein Geleitzug. 

1031 Uhr wurden 50 sm OITO-v.ärts Algier 

- 100 Schiffe, insgesamt ca. 600 - 700.000 3RT 

5t Liberty-Frachter, auf 90° gesichtet. 

>ei standen 4 Frachter, 4 T. und 4 Zerstörer. 

Im Gibraltar-Bereich wurden besondere Schiffs- 

jungen nicht erfaßt. 

• jene Lage: 

An der französischen Sü.dküste wurden 2 D. 

: zusammen 6.250 BRT geleitet. 

An t 

2.) Be 

Fc 

Bei dem fdl. Luftangriff blieb Viadukt 

theor unbeschädigt. 

reich Dt. Markdo. Italien: 

indlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

;ene' Lage: 

TA 23, 24, Minenschiff "Ified er Sachsen" haben 

Milnenaufgabe "Attacke" an Kordspitze Corsika plen- 

mäßig durchgeführt. 3 R-Boote bildeten abgesetzte 

Sijcherung. 

nachträglich wird gemeldet, daß in der Nacht 

zv(n 16/12. ein Motorsegler südlich Civitanova 

durch 2 fdl. Zerstörer versenkt wurde. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.12. 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 197 

VII. iC: 

1.) TU-J 

Feindlage: 

3o: 

50 

me! 

Da' 

be 

iegfu'Jirurig in Kittelmeer und Schwarzen. JJaer. 

eich Karinegruu-pe lest: 

Kach Funi'aufklärung etand im Seegebiet 

e abends ein Geleitzug. 

1031 Uhr wurden 50 sm OIIC-v:ärts Algier 
- 100 Schiffe, insgesamt ca. 600 - 700.000 SRI 

Liberty-Frachter, auf SO0 gesichtet. 

)ei standen 4 Frachter, 4 T. und 4 Zerstörer. 

Im Gibraltar-Bereich wurden besondere Schiffs- 

gungen nicht erfaßt. 

Eigene Lage: 

An der französischen Südküste wurden 2 D. 

mit zusammen 6.250 BRT geleitet. 

An 

2.) Be 

Fc 

reich Pt. Markdo. Italien: 

indlage: 

Bei dem fdl. Luftangriff blieb Viadukt 

theor unbeschädigt. 

Besondere Meldungen liegen nicht voi 

;ene' Lage: 

TA 23, 24, LIinenschiff "Eisdersachsen" haben 

Mihenaufgabe "Attacke" an Fordspitze Corsika plan- 

mäßig durchgeführt. 5 R-Boote bildeten abgesetzte 

Si|cherung. 

nachträglich wird gemeldet, daß in der ITzcht 

16/12. ein Motorsegler südlich Civitanova 

dulrch 2 fdl. Zerstörer versenkt wurde. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.12.4; 
iib' 

3.) 3e 

(207) 

Die ersten 'beiden R-Boote sind auf dem Land- 

rillhrungsweg in Venedig eingetroffen. 

eich. Marinegrup'oe Süd: 

.drin: 

lisch Meldung Smdt. "liiobe" ist Schiff EUS- 

einsndergebrcchen und liegt mit beiden Teilen 

fest auf Reisen. Kommandant ist mit 20 Mann zur 

Bewachung und sum Ausbau der Artl. an Bord ge- 

blieben. Unter den 17 Gefallenen befinden sich 

Arzt und «Reitender Ingenieur. 

In Soun Istrien ist verstärkte Bandentätig' 

keit durch Überfälle auf Bisenbahnen, Kraftfahr- 

eugo, Straßen und Drahtleitungen gemeldet. 

A'of D. "Adria^äSaco" , der 1.000 Schv/innmveste^i 

für Unternehmen Kerbstgewitter an 3crd hat, 

besteht Sabotageverdacht. Untersuchung ist einre 

leitet. D. treibt mit Maschinenschaden SSU-lich 

Piune und nu2 cinge : ehlerut werden. 

Stadt Corcula .'.'.'urde 

gegen föl. Uiderstsnd ge 

aorsch nach SU. 

h) 

an 22/12. mittags 

aenmen. T‘rup"e ist in Vo 

Beabsichtigter 

!4/12 cht zur 

chiffahrt ie 

;cats von 2 o-Bccten in ee 

von Cattaro aus gegen Banden- 

gen. Uetterlage unmörlich. 

Bei fdl. Luftangriff am 22/12. mittags auf 

rigo ist ein mit Betriebsstoff beladener Segle: 

vernichtet. 

TA 15, R 211 und 3 34 haben von Piräus ne 

ludros verlegt. 

- 586 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.12.4; 

(207) 

Vorkommnisse 

üb' 

3e 

Die ersten beiden P.-Boote sind arf dem Land- 

fiihrurgsv.'eg in Venedig eingetroiren. 

eich, t-arinegrupve Süd: 

.dria: 

Usch Meldung Xmdt. "ITiobe" ist Schiff E.US- 

einandergebnechen and liegt mit beiden Teilen 

fest auf Pelsen. Kommandant ist mit 20 Kann zur 

Bewachung und cum Ausbau der Artl. an Bord ge- 

blieber. Unter den 17 Gefallenen befinden sich 

Amt und «Reitender Ingenieur. 

In Soun Istrien ist verstärkte Bandentätig- 

keit durch Überfälle auf Bisenbahnen, Kraftfahr- 

enge, Straü-en und Brahtleitungen gemeldet. 

Auf D. "Adria_3!aco", der 1.000 Schv.'inri'.veste^i 

für Unternehmen Herbstgev/itter an Bord hat, 

esteht Sabotageverdacht, üntersu.chmg ist eingc 

leitet. D. treibt mit KaschinenscIpWen S37/-lich 

Firne und muB cir.ge.: chleppt werden. 

Stadt Corcula tjarde am 22/12. mittags 

gegen all. üid-erstsnd genommen. TrtK-ge ist im Vo 

aar-ch n:.ch S'.7. 

h) 

Beabsichii 

cht anm 24/IS 

chiifahrt ist 

tter von 2 3- :oten an de 

von Cattaro aus gegen Eanöon- 

eren Uetterlane unmöglich. 

Bei fdl. Luftangriff am 22/12. mittags au.: 

Jerigo i.:t ein mit Betriebsstoff beladener Segle: 

vernichtet. 

TA 15, E 211 und 3 54 haben von Piräus na« 

iudros verlegt. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

0>0 TJlir Izt Do ‘'Balkan” nach Auslaufen aus 

Luudrop von f dl. TTocot nach vcrhergegangener U-Jagd 

verseiikt v.crden. TA 15, H 211 und 3 54 sind nit 

tbsrl ibsnäen nicli Salonüd. T/eiterselaufen. 

I-'- Sr.bi. ,rar den dnrch HS-]?lur~en.g 4, bei Challiis 

iurcü Idiaearäunsrupps 2 weitere, iasgesaat dgc.it 

9 Hinan geräunt. 

etsleger "riräus" hat Aufgabe bei Eonenvasia 

ciurehteflilirt. Das Pahrzeag wnräe durch Tiefangriff 

von 4 Pl’agseugen leicht beschädigt und hatte Per- 

Eonalyerluete. Sin Angreifer wurde abgeschossen. 

Schv.'a'ises Meer: 

Feind] 

Diwane 

bshind 

Vorkommnisse 198 

a.'-e: 

lach Funkaufklärung befindet sich Zerstc 

'.vahrscjheinlich in Tuapse. 

Lage: 

Boote hatten bei Einsatz in ITacht stua 23/12. 

F eindberührung. 

:ekäspfung feindl. Ubcotes Seewärts Tarchanlnitsk 

wird fortgesetzt. Vernichtung ist wahrscheinlich. 

Bäumnr’oeiten in Sebiet Sewastopol und bei 

Tarchcnlrutsk blieben ohne Erfolg. 

Bei Überführung von Eikolajew nach Odessa 

ist. 15p t Kran infolge fdl. Artl.Besc’ruß gestrandet. 

GleleitdurchfUiirung war wegen Hebels teilweise 

irt. 

Tag 

Uhrzeit 

ü;.12.4 

Ort 

Wetter 

LOJO id; D„ "Ballian." nach Auslaufen aus 

IJudrop von f dl. tTiocot hach vcrhergegan^ener U-Jagd 

verseilt norden. TA 15, R 211 und 3 54 sind nit 

t’bcrl ihenden nach 3alop.hi v.'eitorgelaaheii. 

In Sv..'.a '.r^d* durch IIS-ZTlugaeug 4, bei Chalhis 

durch ^incnräumj^ipuc 2 weitere, insgesamt danit 

S BPin in ^-räunt. 

etsleger "Piräus" hat Aufgabe bei I'onenvasia 

cfhl-rt. Pas Fahrseag v.T.räe durch Tiefangriff 

von 4 Plugseugen leicht beschädigt und! .hatte Per- 

sone.!'-erluste. Bin Angreifer wurde abgeschossen. 

c) 3 ch.’.’arses Meer: 

Feind! 

Bi-ene 

Vorkommnisse 198 

a "e: 

lach Puaüea’uf5:1 ärung befindet sich Zerstc 

waliretheinlich in Tuapse. 

Lage: 

Boote hatten bei Einsats in Macht nun 23/12. 

P-indberühruicg. 

:ehänpfung fe-itedl. Acotes Seewärts Tarchanlmtsk 

wird fortgesetst. Vernichtuaig ist wahr-cheinlich. 

Räunarbeiten in Sebiet 3evastegol und bei 

Tarchejnlaitsh blieben ohne Erfolg. 

lei Überfü^jnmal. von Eiholajew irach Odessa 

ist.15P t Kran-infolge fdl. Artl.3esoh-uß gestrandet. 

Gfeleitdunchfuiirung war wegen (^bels teilweise 

behindert. 



- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII] 

nac. 

per 

\TJ.r 

und 

Flu 

6 - 

Grö 

Sin 

3-or 

auf 

den 

L a 0 s 

Janaiiieelae Max'ans^'Xjuf'oS'tx'sä o-inaf öS naleen 

ii der Hölae von Hau Marinas (Heu—Posnern) Peind— 

sohub angegriffen und 2 Kreuser, 2 grc£e Trans- 

r, 6 Spezial-Transporter und verscliiedene 

nere Pahrzeuge versenlet. 3ie Transportfahrzeuge 

en vor der Äusseliiffung ’ozw. Ausladung der Trupp 

des Materials angegriffen. 

Hacla Meldung der Alliierten versenkten USA- 

seuge bei Heu-Mecklenburg 2 jap. Frachter von 

S.000 t und besebädigten 2 weitere von gleicher 

e. 

Aus Bangkok sind folgende amtliche jap. Hach- 

iten eingegangen: 

Im Haun Heu-Suinea - Salomonen wird mit einer 

atzstärke von 2.000 Gegner-Flugzeugen gerechnet 

h.Einsatz neuer jap. Jäger sind die Abschußzahl 

30 $ der angreifenden Flugzeuge gesteigert wor- 

Der Scliwerpunlrt der jap. Marineluftwaffe ist 

an feinöl. Seestreitkräfte, der Heeresluftwaffe 

sn die Feindluftbasis Heu-Guinea gerichtet. 

Für die aus Handelsschiffen umgebauten Hilfsflugzeug- 

tr&ser genügt in vielen Fällen ein Lufttorpedo, um 

sie zu versenken. 

Ein Teil bisher in Indien stationierter USA- 

Lufttverbände ist nach China verlegt worden. Eie Aus- 

bildung chinesischer Piloten erfolgt durch Amerika- 

ner, teilweise in Amerika. Eer verstärkte Einsatz 

der amerikanischen Euftstreitkräfte in China seit 

Mitte Hovember hat empfindliche Störungen der jap. 

Schiffahrt an der südchinesischen Käste verursacht, 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

vi i: 

per 

\7u.r 

und 

Flu. 

6 - 

G-rö 

Sin 

Drjr 

auf 

den 

L t 0 s 

Japaliieche Murine-luifs fr ei t’urüfte naSen an 

a der Höhe von Kap Marius (]£su-?onnern) Feind- 

cch.u'b angegriffen und 2 Xreuser, 2 gio2e Irans- 

sr, 6 Spesial-Transporter und verschiedene 

nere Fahrzeuge versenkt. Sie Transportfahrzervge 

en vor der iusschiffuig hzw. Ausladung der Trupr 

des Materials angegriffen. 

Nach Meldung der Alliierten versenkten USA- 

zeuge bei Ileu-Meplclenburg 2 jap. Frachter von 

S.000 t und beschädigten 2 weitere von gleicftSr 

e. 

Aus Bangkok sind folgende amtliche jap. Näch- 

sten eingegangen: 

In Raun Neu-Guinea - Salcnonen wird nit einer 

atzstürke von 2.000 Gegner-Flugzeugen gerechnet 

h.Einsatz neuer jap. Jäger sind die Abzohußzahl 

50 io der angreifenden Flugzeuge gesteigert wor- 

Der Schwerpunkt der jap. Marineluftwaffe ist 

in feindl. Seestreitkräfte, der Heeresluftwaffe 

sn die Feindluftbasis Heu-Guinea gerichtet. 

Für die aus Handelsschiffen umgebauten Hilfsflugzeu 

träger genügt in vielen Fällen ein Lufttorpedo, un 

sie zu versenken. 

Ein Teil bisher in Indien stationierter USA- 

Lufltverbände ist nach China verlegt worden. Die Aus- 

bildung chinesischer Piloten erfolgt durch Amerika 

nerj, teilweise in Amerika. Der verstärkte Einsatz 

der amerikanischen Luitstreitkräfte in China seit 

Mitfte November hat empfindliche Störungen der jap. 

Schiffahrt an der slidchinesischen Küste verursacht 



329 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 199 

:?5.12.4; ITach. : 

einge 

bef elil 

1) Ob 

2) Ihm 

a) 

h) 

3) Jed 

a) 

b) 

c) 

a) 

4) Üb 

Chi 

5) Au: 

2// 

i/ 

Ug me sma im bJ-Pazixik r.iunaiiiigen jap. 

tste amerikan. See-, land-,Iiuftstreitlcräfte 

mäßig wie folgt gegliedert: 

rbefelil: Chef Pasifikxlotte Adm. Himitz. 

unterstellt 

Befehlshaber Mittelpazifik, Y.Adm. Spruanoe, 

Befehlshaber S'iV-Pazifik, Y.Adm. Halse, 

sm dieser Befihlshaber sind unterstellt: 

hef Seestreitlcräf te für Sonderauf gaben 

(task Porces) 

Chef zugeteilter Marine- und Heeresluftstreit- 

kräfte 

Chef landungsstoßverbände 

Chef landungsstreitkräfte. 

rgewicht der Puhrung liegt bei der Marine. 

fs 3 a bis c sind Seeoffz. 

e der Landungsstoßverbände gern. 3 c ist 3il- 

g von Landeköpfen zur Sicherung der Ausschiffung 

Streitkräfte zu 3 d. Sie sind Mischung von 

- Landstreitkräften und mit schnellen Transpor- 

n, leichten Sicherungsfahrzeugen, besonderen 

dungsbooten, Amphibientanks, Pionier- und 

mmv/erfertrupps ausgerüstet. 

resluft und Landungsstreitkräfte gern. 3 b und d 

den für Offensivunternehmungen von Armeeführer 

ifikjfien.Lt. Hichardson,in Hawai abgezweigt. 

389 

Ort 

Wetter 

Tag 

Uhrzeit 

3.12 

bef eiil 

2) Ihm 

b) 

3) Jeö. 

b 

ä) 

4) m> 3 

Ch 

5) AVJ£ 

du; 

PI 

we 

Pa: 

c/s 3A' 

i// 
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rl'undunjtn jap. Marine sind im S’w-Pazifil: 

atzte aaerij^an. See-, Land-,Iiuftstreitlcräfte 

smä^ig v.'ie iolgt gegliedert: 

rbefelil: Cisef Pazifikilotte Adm. ITimitz. 

unterstellt 

defehlshaber Kittalpazifxk, V.Ädix. Spruance, 

Befehlsnaber Sl'-Pasifilc, V.Adrx. Halse, 

=m dieser Befehlshaber sind uixterstellt: 

Ohef Seestreitlcräfte für Sonaeraufgaben 

(task Porces) 

3hsf zugeteilter Marine- und Heereslreftstreit- 

krüfte 

Chef landixngsstoßverhände 

Chef Landungsstreitkräfte. 

rgev/ieht der Pülirung liegt bei der Marine. 

fs 3 a bis c sind Seeoffz. 

gäbe der landungsstoßverbände gern. 3 e ist 3il- 

g von Landeköpfen zur Sicherung der Ausschiffung 

Streitkräfte zu 3 d. Sie sind Mischung von 

- landstreitkrüftcnvnd mit schnellen Transpor- 

n, leichten Sicherungsfahrzeugen, besonderen 

dxuigsbooten, Anphibientanks, Pionier- und 

mmvjerfsrtrupps ausgerüstet. 

resluft und Landungsstreitkräfte gen. 3 b und d 

den für Offensivunternehnungen voll .Armeeführer 

ifik,Cen.lt. Richardson,in Hav?ai abgezvfeigt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
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3S0 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

24.12.45 

Ort. 

Wetter 

i: -ine "besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

i) 

ii) 

ITVO 

der' 

mit 

Als 

daß 

tra 

zv. 

liie: 

?ra. 

Di 

str 

hie 

■ur.d 

Kri 

S') 

Vorkommnisse 2 GO 

Politischer Lageüberblicl;. 

ssondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Besonderes. 

Nach fernmündlicher Mitteilung seitens 

zu OKH Genstb.d.H. vom 23/12. ist Frage 

Krimversorgung bei Op.Abteilung noch einmal 

dem Gen.Quartiermeister besprochen worden, 

vorläufiges Ergebnis wird nur mitgeteilt, 

Mitte Januar verstärkte Forderungen an den See- 

lsport, in der einen oder der anderen P.ichtung, 

erwarten sind. Kriegsmarine -wird gebeten, sich 

■auf vorsorglich einzustellen. 

l/Skl unterrichtet Ski Qu X mit der Bitte, in 

e kommende Stellen zu unterrichten, damit 

ositionen bezügl. Werftliegezeiten von See- 

iitkräften und Transportmitteln wenn möglich 

auf abgestimmt werden können. 

Am 21/12. hat Besprechung zwischen C/Skl 

Vizeadmiral Abe über Timorfrage und allgemeine 

gslage stattgefunden. 

- 391 - 

Tag 

Ulirzeit 

24.12,45 

Ort. 
Wetter 

K sine besonderen Tortrage und Entscheidungen. 

i) 

ICVO 

der' 

mit 

Als 

daß 

ti’a. 

zu 

liie 

S') 

II) 

Fra, 

Di 

str 

hie: 

und 

Kri 

Vorkommnieße 2 GO 

Politischer Lageuberblic!:. 

2sondere Bachrichten liegen nicht vor» 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Besonderes. 

Bach iernmündlicher Kitteilung seitens 

zu OEH Genstb.d.H. von 23/12. ist Präge 

Krinversorgung bei Op.Abteilung noch einmal 

dem Gen.Quartiermeister besprochen v;orden. 

vorläufiges Ergebnis wird nur mitgeteilt, 

Mitte Januar verstärkte Forderungen an den See- 

lsport, in der einen oder der anderen Richtung, 

ir’.varten sind. Kriegsmarine v/ird gebeten, sich 

■auf vorsorglich einzustellen. 

1/Skl unterrichtet Ski Qu A mit der Bitte, in 

e kommende Stellen zu unterrichten, damit 

ositionen bezägl. ’äferftliegszeiten von See- 

ätkräften und Transportmitteln wenn möglich 

mf abgestimnt werden können. 

Am 21/12. hat Besprechung zwischen C/Skl 

Vizeadmiral Abe über Timorfrage und allgemeine 

gslpäe stattgefundori. 



- 392 - 

Tag 
Uhrzeit 

?4.12.4S 

(208) 

(209) 

Ort 

Wetter 

Niederschrift gern. 1/Shl I k 3795/43 Gkdos% 

befir.det sich in. KTB Teil C Keft XV. 

Kriegsmarine ist an japanischer Geste zu Versöln- 

lichlieit interessiert, da sie in erster Linie die 

(Folgen eines Kriegszustandes zwischen Japan und 

IPortucal snüren würde. 

in) 
fahr 11 

■zogerj' 

West 

die 

hera' 

-■a, 

stell 

und 

nete4 

IV) 

VorkommnisBe 

X 3 

Auf Befehl des Führers aus den bisherigen Er- 

en der Kämpfe mit den Anglo-Amerikanern ge- 

e Folgerungen für die bevorstehenden Kämpfe im 

sind unter dem 12/12. als Y/eisung des 021/ übe: 

■Vorbereitung auf bevorstehende Großkämpfe im Wes 

gegeben. 

1/Skl hat in Betracht kommenden obersten Führung 

en der Kriegsmarine Abschrift zur Kenntnisnahme 

errichtung der in Frage kommenden nachgeord- 

Bientstellen übersandt. 

Ausfertigung der Verfügung l/3kl 42246/43 Gkdos 

B Teil C Heft II b. 

tut 

General Korten hat persönlich in Beantwortung 

chreibens von C/3kl (s. KTB 22/12.) mitgeteilt, 

daß Ausbildungsfliegerführer Ostsee sofort schädhtens 

■iesen ist, den Ausbildungswüns'chen der Marine 

lukommen, wozu er nach Kräften und Flugzeugtypen 

in der läge sei. (s. Fs. 1808). 

Fern 

angev 

nach 

voll 

V) Ob.d.M. hat folgenden Tagesbefehl an die Kriegs- 

e erlassen: 

"Die 5. Kriegsweihnacht sieht den deutschen Sol- 

datei sn allen Fronten und in der Heimat in hartem 

Ringtn um die Behauptung und die Zukunft des Groß- 

deut: chen Reiches. Allen Angehörigen der Kriegsmarine 

- 592 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

>4.12.45 

(208) 

(209) 

Niederschrift gern. 1/Ski I k 5795/43 G-kdos. 

hefirjdet sich in KTB Teil C Keft XV. 

Kriegsmarine ist an japanischer (Geste zu Versöin- 

lichieit interessiert, da sie in erster Linie die 

(Folgen eines Kriegszustandes fischen Japan und 

IPortugal snüren würde. 

in) 

IV) 

Fern; 

VorkommniüLO 

A.uf Befehl des Führers aus den hlsherigen Er- 

fahrvagen der Känpfe mit den Anglo-Amerikanern ge- 

zogene Folgerungen für die bevorstehenden Kampfe im 

'Testen sind unter dem 12/12. als Weisung des CK7.Y über 

die ■Vorbereitung auf bevorstehende Großkämpfe im West 

herausgegeben. 

l/3kl hat in Betracht kommenden obersten Führung 

stellen der Eriegsnarine Abschrift zur Kenntnisnahme 

und tnterrichtung der in Frage kommenden nachgeord- 

neter Dienststellen übersandt. 

Ausfertigung der Verfügung l/3kl 42.246/43 Gkdos. 

B Teil C Heft II b. 

; sn 

General Korten hat persönlich in Beant'.vortung 

chreibens von C/3kl (s. KTB 22/12.) mitgeteilt, 

daß ilusbildungsfliegerf'ihrer Ostsee sofort schhxfetens 

angeviesen ist, den Ausbildungsvünschen der Marine 

nachsukommen, wozu er nach Kräften und Flugzeugtypen 

voll in der läge sei. (s. Fs. 1808). 

V) Ob.d.M. hat folgenden Tagesbefehl an die Kriags- 

e erlassen: 

"Die 5. Kriegsweihnacht sieht den deutschen Sol 

dateil an allen Fronten und in der Heimat in hartem 

Ringen um die Behauptung und die Zukunft des Groß- 

deut: chen Reiches. Allen Angehörigen der Kriegsmarine 



- 3593 - 

Tag 

Uhrzeit 

24.12.4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2G1 

(210) 

gilt 

Gruß 

den 

und 

ihnej|i 

sieg 

I. Krie äfiihxung in den außerheimiaclien Gewässern. 

1. Pein Hase: 

2. Ei& 

in diesen Tagen mein herzl. -und kaneradschäftl. 

Ich gedenke besonders der vor dem Peind stehen- 

oldaten axif hoher See. Ihr Mut, ihre Härte 

hre Treue sind uns allen Vorbild. Ich wünsche 

frohe Weihnacht und glückliche Heimkehr nach 

sicher Fahrt. Heil unserm Führer." 

läge 24/XII. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

l/Skl übermittelt Wetterbericht vom 24. und 

Vorhsrsage für 25/12. an "Alsterufer" mit PT 1819. 

Vorhersage sieht gutsichtiges'Hückseitenwetter mit 

West! bis Hordwestwind von Stärke 6-8 vor. Hach vor- 

übergehendem Abflauen wird ab Mittag neues Schlecht- 

wett ergebiet mit erneut aus SW auffrischenden Winden, 

Reger und schlechter Sicht folgen. Die Blockadebrecher 

"Rio Grande", "Weserland" und "Burgenland" erhalten 

von l/Skl mit PT Segelanweisungen. Abschrift gemäß 

./Ski, I k 4015, 4016, 4014/43 Gkdos.Chefs, in ZTB 

Teil] C Heft I. 

Die Schiffe werden in diesen Anweisungen eben 

ostvJärts in die Linie La Plata - Freetown einge- 

steuert. Alle 3 Schiffe werden zu besonderer Auf- 

merksamkeit gegen L'uf tstreitkräf te auf gefordert. 

- 593 - 

Tag 

Uhrzeit 

24.12.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommniese 201 

(210) 

gilt 

Gruß 

den 

und 

ihneji 

sieg 

I. Krie jfänruns in den außerheimiechen Gewässern. 

1. Fein llage: 

2. Sig: 

Seil 

in dienen Sagen mein herzl. und kaneradschafi;I. 

Ich gedenke hesonders der vor dem Feind stehen- 

oldaten axif hoher See. Ihr Mut, ihre Härte 

hre Treue sind uns allen Yorhild. Ich wünsche 

frohe Weihnacht und glückliche Heimkehr nach 

sicher Fahrt. Heil unserm Führer." 

läge 24/XII. 

Besondere ife 1düngen liegen nicht vor. 

läge: 

l/Skl übermittelt Wetterbericht vcm 24. und 

Vorhersage für 25/12. an "Alsterufer" mit FS 1319. 

Vorhersage sieht gutsichtiges'Rückseitenwetter mit 

West) bis Hordwestwind von Stärke 6.-6 vor. Hach vor- 

überlgehendem Abflauen wird ab Mittag neues Schlecht- 

wett srgebiet mit erneut aus SW auffrischenden Winden, 

Regei und schlechter Sicht folgen. Die Blockadebne eher 

"Rio Grande", "Weserland" und "Burgenland" erhalten 

von l/Skl mit FT Segelanweisungen. Abschrift gemäß 

,/Skl, I k 4-015, 4016, 4014/43 Gkdos.Chefs, in ETB 

C Heft I. 

Die Schiffe werden in diesen Anweisungen eben 

ostviärts in die Linie La Flata - Freetown einge- 

sterert. Alle 3 Schiffe werden zu besonderer Auf- 

merksamkeit gegen L'uf tstreitkräf te auf gefordert. 



394 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

24.12.43 

Vorkommnisse 

II 

1. 

läge Westrauni. 

Pelndlage: 

Über der äußeren Eiscaya wurde sehr starker 

Einsatz nit 84 erfaßten Flugzeugen sowie 4 See- 

notflugzeugen ■beobachtet. Aus zahlreichen oicht- 

md FlUilunghaltermeldungen ergibt sich, daß der 

Jegner die S.Zfl. und 4.Tfl. sowie ''Bernau" er- 

faßt hat. Ein Flugzeug neidete 0026 Uhr 5 eigene 

See störer in 43 Kord 25 West auf T.'estkurs mit 

L3 sn Fahrt und anschließend 7 unbekannte Fahr- 

:euge mit gleichem Standort. 0620 Uhr meldete 

;in Flugzeug 5 Einheiten in BF '4991. 3s erhielt 

5638 Uhr dringenden verschlüsselten Funkspruch. 

3710 Uhr erhielten 2 weitere Flugzeuge gleichar- 

tigen Funkspruch von Plymouth. Ein weiteres 

Flugzeug meldete ohne Uhrzeit 2 Zerstörer in 

BF 3481 auf 133°, Fahrt 18 sm. 1109 Uhr meldete 

:in Flugzeug Fühlung an 9 Zerstörern in BF 4787 

'uid 1115 Uhr 11 Zerstörer in fast gleicher Posi- 

;ion. 1140 Uhr wurden 11 Zerstörer in.BP 4782 nit 

Vestkurs geneidet. 

Hieraus ergibt sich, daß der Kersch der bei- 

(.en Flottillen vor und nach ihrer Vereinigung 

richtig erfaßt worden ist. 

1225 Uhr meldete ein Flugzeug ein Handels- 
fchiff in BF 4775 auf Ostkurs nit 12 sn Fahrt ' 

•ind gab 1237 Uhr 303, vermutlich nach Beschuß 

turch "Bernau" oder durch eigaie Luftstreitkräfte 

Lin weiterer Luftkanref wurde 1320 Uhr in BE 9333 

eneldst. 

1300 Uhr meldete ein Flugzeug 7 Handels- 

chiffe und 5 Zerstörer in BF 4747 auf O-Kurs. 

394 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

24.12.43 

Vorkommnisse 

II. Lage Vf e s "t r a u m . 

1. ?eindlage: 

Ü'oer der G\r£eren 3isea3''a v.urde sehr starker 

Einsatz nit 84 erfaßten Plugzeugen sowie 4 See- 

notflugzeugen 'bec'bachtet. Aus zahlreichen Sicht- 

md Ptililunghalternieldungen ergibt sich, daß der 

legner die S.Zfl. und 4.Tfl. sowie "Bernau" er- 

faßt hat. Bin Plugzeug nendets C026 Uhr 5 eigene 

Je:, störcr in 43 Kord 25 Ke st auf Y.'estkurs mit 

L3 sn Pahrt und anschließend 7 ueebekamte Pahr- 

:euge mit gleichem Standort. 0C20 Uhr neidete 

2in Plügzeug 5 Binheiten in BP '4991. Ps erhielt 

3653 Uhr dringenden verschlüsselten Punksuruch. 

3710 Uhr erhielten 2 weitere Plugzeuge gleichar- 

tigen Punkspruch von Plymouth. Ein weiteres 

Plugzeug meldete ohne Uhrzeit 2 Zerstörer in 

SP S431 auf 133°, Pahrt 13 sn. 1109 Uhr meldete 

:fn Plugjefeug Pühlung an 9 Zerstörern in 3F 4737 

■and 1115 Uhr 11 Zerstörer in fast gleicher Posi- 

;ion. 1140 Uhr wurden 11 Zerstörer in.BP 4732 ni 

Uestkvirs gemeldet. 

Hieraus ergibt sich, daß der Kassch der bei 

(.en Plottillen vor ‘und nach ihrer Vereinigung 

richtig erfaßt '.-.'erden ist. 

1225 Uhr meldete ein Flugzeug ein Handels- 

: chiff in BP 4775 auf Ostkurs mit 12 sn Pahrt ' 

■ijid gab 1237 Uhr 303, vermutlieii nach Beschuß 

uurch "Bernau" eder durch eigaie Laftstreitkräft 

Bin weiterer Luftkampf wurde 1320 Uhr in 33 9333 

gemeldet. 

1300 Uhr meldete ein Plujfcug 7 H^ndels- 

. chiffe und 5 Zerstörer in BP 4747 auf O-Kurs. 



Z
C

J5 - 

Tag 

Uhrzeit 

(211) 

Ort 

Wetter 

133S 

Uhr 

'.Vest 

1540 

und 

zec.e 

sann; 

word 

engl 

in 3 

an G 

v.urd 

zeug; 

Uhr wurden S weitere Flugzeuge vermutlich 

a eigenen Verband angesetzt. Dieser wurde 1434 

in Stärke von 12Einheiten in 4442 Kord 1113 

auf Ostkurs mit 16 SEI Fahrt gemeldet. Auch 

Uhr wurde der Verband aus 12 Handelsschiffen 

Zerstörern in BF 7115i diesna.1 mit 20 sn Fahrt, 

Ldet. Eine einwandfreie Meldung über die Zu— 

cnsetzung des Verbandes ist also nicht erfaßt 

in. 

Im äußeren Sinholgebiet wurden 6 Ortungen 

Einheiten festgestellt. 

Eigenes Uboot erfaßte C04S Uhr Flugzeugträger 

J 7325. Diese Mitteilung des EdU •,wurde 0155 Uhr 

suppe Uest übermittelt. In gleichen Seegebiet 

1 ein Kreuzer und ein Zerstörer, wie der Flug- 

träger ebenfalls auf SU-lichem Kurs, gemeldet. 

fdl. 

unte: 

sich 

23/1; 

Grup; 

im_g: 

auf 

d enn 

Vorkommnisse 2C2 

ie Lstre: 

ilung "Bernau": 

Gruppe "fest hat 0143 Uhr "Bernau" von Sichtun 

Flugzeugträgers sxif SU-Kursdurch eigenes üboo 

■richtet und Vernutung ausgesprochen, daß es 

um gleichen Flugzeugträger handelt, der an 

. 1425 Uhr gemeldet wurde. 1002 Uhr hat 

;e Vi'est enau" ergänzend unterrichtet, daß 

eichen Gebiet ein Kreuzer und ein Zerstörer 

SU-Kurs gesichtet sind mit Hinzufügen, daß. 

,ch der Gegner nicht gegen "Bernau" operiert. 

V/eiterhin hat Gruppe West' "Bernau" über die 

Srkeimtnisse aus der gegnerischen Luftaufklärung 

ins Bild gesetzt, aus denen die Gruppe schließt, 

daß 'Bernau" den Treffpunkt etwa 1400 Uhr er- 

reichen wird. 

c
h
 

(f
t 

;95 - 

Tag 

Uhrzeit 

(211) 

Ort 

Wetter 

1336 Uhr wurden S v.'ex-tere i'lu^zeuge vermutlich 

x eirenen Verb^md anresetst. Dieser v.urde 1434 

Uhr in Stärke von ISEinheiten in 4442 Uord 1113 

V/est auf Ostkurs mit 16 sn ^oEeldet. ^uch 

1540 Uhr wurde der Verband aus 12 Handelsschiffen 

und Zerstörern in 3F 7115i diesns.1 nit 20 sn Fahrt, 

~ene(Ldet. Eine einwandfreie Heldusg über die 2u.- 

sammlensetzung des Verbandes ist also nicht erjufil 

wordlen. 

In äußeren Sinhclgebiet wurden 6 Ortungen 

engl. Einheiten festgestellt. 

Eigenes Uboot erfaßte C04S Uhr Flugzeugträger 

in 3Z 7325o Diese Hitteilung des DdU vmrde 0155 Uhr 

an Graupe (fest übernittelt. In gleichen Seegebiet 

»varö 3 ein Kreuzer und ein Zerstörer, wie der Flug- 

zeugpräger ebenfalls auf S\7-lichen Kurs, gemeldet. 

fdl. 

unte: 

sich 

23/1; 

Grup; 

im_g: 

auf 

d enn 

Vorkommnisse 2C2 

ie L:.ae : 

ilunr "Bernau": 

Gruppe West hat 0143 Uhr "Bernau" von Sichtun 

Flugzeugträgers auf S',7-Kursdurch eigenes üboo 

■richtet und Vernutung ausgesprochen, daß es 

un gleichen Flugzeugträger handelt, der an 

. 1425 Uhr geneidet wurde. 1002 Uhr hat 

;e West Sarnau" ergänzend Verrichtet, daß 

eichen Gebiet ein Kreuzer und ein Zerstörer 

UW-Kurs gesichtet sind nit Einzufügen, daß. 

,ch der Gegner nicht gegen "Bernau" operiert. 

7/eiterhin hat Gruppe West "Bernau" über die 

Srkeintnisse aus der gegnerischen Luftaufklärung 

ins Bild gesetzt, aus denen die Gruppe schließt, 

daß TBernau" den Broffpunkt etwa 1400 Uhr er- 

reichen v;ird. 

ce
 t

r-i 



Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 

'i.12.43 

(212) 

■1. 

2. 

Vorkommnisse 

üh 

au 

12' 

ni 

4. 
MTl 

z 
Ze 

8 

.0005 Uhr neidete Gi'uppe Uest: 

Gruppe heahsichtigt nicht, planmäßigen Kurs 

"Osorno" ahsuändern. Osthurs würde nur unhe- 

deutenden Raumgewinn hedeuten, andererseits 

Verband näher an Ausgang V.’esticanal heraufüirren. 

8.Sfl. meidet 23/12. 2053 Uhr LuftfüJLfunglialtei 

in 3R 8224, um 2133 Uhr: 

Trennung der Flottille zum Ahschütteln, Fahrt 

17 £m, Sperrfeuer. 

Aus fdl. Funlcverhehr entnimmt Gruppe, daß Zer- 

störerverhsnd nunmehr als solcher erkannt ist 

Wetterlage verschärft. Im Treffpunktgebiet 

herrschte am 23/12. nachmittags HordSVärke 

11, für 24/12. wird mindestens Stärke 7 aus 

HliU ' erwartet. Treffen ist daher günstigsten- 

falls 24/12. mittags, wahrscheinlich erst 

später, möglich. 

Für 24/12. starten 8 Kampfflugzauge, darunter 

6 He 177, mit Hellwerden. Dadurch werden etwa 

ab 1500 Uhr keine Kampfkräfte mehr im Op.Gebiel 

und keine Reserven für Kompfeinsatz vorhanden 

sein. Außerdem starten vormittags und nach- 

mittags je 10 Ju 88. 

1011 Uhr meldete Mar.Gruppe Y/est, daß S.Zxl. 4727 

in'3F 7216.zur Täuschung fdl. Fühlunghalter 

’ Kordkurs gegangen ist. Erkoppelter Standort 

00 Uhr 3F 4540. Gruppe nimmt an, do.ß 4.5fl. 

:ht vom Feind erfaßt ist, rechnet mit Y/estkurs 

Ufl. in Richtung auf Treffpunlct und nimmt an, d 

mau" auf planmäßigem Kurs steht. 

>3 stand 0500 Uhr in BF 8451 auf Cstkurs. Der 

störer war wegen Wetterschäden detachiert wordeiju 

!fl. meldete 1246 Uhr Aufnahme "Bernau" in BE 9322. 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.12.4 3 

(212) 

Uh 

au 

12t!1 

ni 

4. 

ii n 

.0005 üh.r neidete Gruppe Vest: 

Gruppe teatsichtigt nicht, planBüßigen Kvxs 

"Osorno" allzuändern. Cstkurs würde nur unlje- 

deutonden Rauncev/inn liedeuten, andererseits 

Verband näher an Ausgang Ti'estkanal heranfü-iren. 

8.2fl. neidet 23/12. 2053 ühr luftfUltunghaltei 

in BF £224, um 213S 'Ulir: 

Trennung der Flottille sm Abschütteln, Fahrt 

17 sn, Sperrfeuer. 

^us fdl. Funkverkehr entninnt Gruppe, daß Zsr- 

störerverband nunmehr als solcher erkannt ist. 

Vi'etterlage verschärft. Im Treffpurfctgebiet 

herrschte an 23/12. naclmittags FordStärke 

11, für 24/12. wird mindestens Stärke 7 aus 

1IJSV7' erwartet. Treffen ist daher göiostigsten- 

falls 24/12. mittags, mshrscheinlich erst 

später, möglich. 

Für 24/12. starten 8 Kampfflugzauge, darunter 

6 Ke 177, mit Eellwerden. Dadurch Vierden etwa 

ab 1500 Uhr keine Kampfkräfte mehr im Op.Gebiel 

und keine Reserven für Kompfeinsatz vorhanden 

sein. Außerdem starten vormittags und nach- 

mittags je 10 Ju 38. 

1011 Uhr meldete Kar.Gruppe West, daß 8.Zfl. (}727 

in'3F 7216 zur Täuschung fdl. Fühlunghalter 

Eordkurs gegangen ist. Erkoppelter Standort 

0 Uhr 3F 4540. Gruppe nimmt an, dc.ß 4.Tfl. 

;ht vom Feind erfaßt ist, rechnet mit V/eatkurs 

)fl. in Richtung auf Treffpuniot und nimmt an, d 

rnau" auf planmäßigem Kurs steht. 

Z !3 stand 0500 Uhr in BF 8451 auf Cstkurs. Der 

Zerstörer war wegen. Vetterschäden detachiert wordeA. 

8. ’fl. meldete 1246 Uhr Aufnahme "Bernau" in BE 9322. 



3S7 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2C3 

24.12.4 1656 Uhr meldeta 8.Zfl. fiindlichen Lrftan- 

f in Bü? 7126 und 1740 Uhri'bishsr alles hlar." 

165C Uhr neidete Smppe Uest, daß seit Aufnahme 

"Be:hau." weitere Meld’onsen von Chef 8.Zfl.,nicht 

vorliegen, daß nach Junhaufklärung jedoch laufend 

Inf 1 fählmighalter am Verband stehen, über dessen 

iussrunensetzung ein klares Bild allerdings nicht 
su 

vorhanden ge'.veseriys'ein scheint. Operative E2's 

des Feindes sind nicht festgestellt. 

Z 23 ‘.vird 2100 Uhr auf Punkt Rose erwartet, 

.ahme durch M-Boote wird angcstreht. 

ITach Mitteilung des 3dU haben 2 Boote der 

Cruiipe Borkum je einen Zerstörer des Flugzeug- 

trägerverbandes versenkt. Außerdem wurde auf 

den Träger in BE 7343 ein 3er-Fehlschuß abgegeben. 

Fach weiteren Meldungen der Gruppe West ist 

auf Rückmarsch wegen schweren Ruderversagers 

T 22 1906 Uhr zunächst hinter Verband zurück- 

ieben und trieb 2245 Uhr manövrierunfähig in 

253. 

T 2' 

mit 

geh 

BF 

weit 

Die fdl. Fühlunghalter stehen auch nachts 

erhin am Verband. Vorhandene Ju 88 liegen in 

Sofprtbereitschaft auf Abruf. 

Fach Mitteilung Fl.Fü. Atlantik blieb bewaff- 

net s Aufklärung durch 6 He 177 in westlicher Biscaya 

Ohr: Feindberührung mit Seestreitkräften. Eine He 

177 wurde durch fdl. Flugzeug abgeschossen. Auch die 

zum Schutz der eigenen Seestfeitkräfte eingesetzten 

22 Tu 83 sowie 3 Jagdvorstöße mit insgesamt 16 FW IS1 

bli:ben ohne Feindberührung. 

397 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2C3 

24.12.4 

165C 

"Be 

vor] 

MSN 

1656 Uhr raelde-te 8.Zfl. f-.i:idlichen L-.-JKaai- 

: ln B51 7126 md 1740 Uhr:"eisher alles klar " 

Uhr neidete Gruppe West, daß seit Aufnalme 

nau" weitere Heldunpcn von Chef 8y$fl..nicht 

legen, daß nach Burhcaufklärung jedoch laufend 

fühlunghalter an Verband stehen, über dessen 

Zussrmiensetzung ein klares Bild allerdings nicht 
, 3J1 . 
.cen gewesenysem scheint. Operative PCs vort 

des 

Gru; 

' trä, 

den 

T 2 

nit 

geh: 

EP 

wei 

Peindes sind nicht festgestellt. 

2 23 v.'ird 2100 Uhr auf Puri-t Rose erwartet, 

.ahne durch K-Boote wird angestrebt. 

Hach Mitteilung des BdU haben 2 Boote der 

pe Borkum je einen Zerstörer des Plugseug- 

erverbandes versenkt. Außerdem vn.rde auf 

Träger in BE 7343 ein 3er-Pehlcchuß abgegeben. 

Rach weiteren Meldungen der Gruppe West ist 

auf Rückmarsch v/egen schweren Ruderversagers 

T 22 1S06 Uhr zunächst hinter Verband zurück- 

ieben und trieb 2245 Uhr manövrierunfähig in 

253. 

Die fdl. Pühlunghalter stehen auch nachts 

erhin am Verband. Vorhandene Ju 88 liegen in 

Sofprtbereitschaft auf Abruf. 

Hach Mitteilung Pl.Pü. Atlantik blieb bewaff- 

netfe Aufklärung durch 6 He 177 in westlicher Bisoaya 

olm: Peindberünrung mit Seestreitkräften. Eine He 

177 wurde durch fdl. Plugzeug ahgeschossen. Auch die 

zum Schutz der eigenen Seestreitkräfte eingesetzten 

22 Tu 83 sowie 3 Jagdvorstöße mit insgesamt 16 FW IS' 

blipben ohne Feindberührung. 
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An £3/12. v.'uräe oine Mine vor Brest goräunt. 

licrungs- und Häundienst vairde aa 24/12. planniißi 
chveiiiiirt. 

Mr.r.Gruppe ’.7est hat an 21/12. geneidet, daß te 

Untergang von Pietro Orseolo treibendes ladungs 

gutl, besonders Torpedos, gefischt bzw. abgeschossen 

v,'erden und un Angaben gebeten, ob besonders gehein 

zu haltende Ladungsgiiter an Bord v;aren. 

OES / Sonderstab EV/E hat hierzu mitgeteilt, daß 

Eisten mit geheimen Zeichnungen und Deckvorschrifte^i 

sowie mit Instrumenten und Geräten gegen fremden 

Zugriff geschützt werden müssen. Daher ist Bewachun 

des Wracks und Sorge für aufschwimmende Eisten 

notwendig. Weiteres wird zvi sehen Marinesonderstab 

Bordeaux und Gruppe West unmittelbar geregelt. 

:ebiet Kanal; 

und 

ist 

Zer 

3 oh 

5.: rat Minenaufgabe planmäßig durchgoführt 

Torpedoeinsatz 5.3fl. im Seegebiet ITeedles 

Portland Bill blieb ohne Ergebnis. Plottille 

in Cherbourg eingelaufen. Boote wurden.von 

:törern abgedrängt. Dabei wurde erstmalig LG- 

eßen aus Salvengeschützen (6 Schuß) beobachtet, 

ferner 8 - lOer-Pächer mit 4 cm Leuchtgranaten. 

In der Kacht ziun 24/12. wurde Geleit D. "Ida" 

200) Uhr bei Kap Gris Ilez beginnend in pausenloses 

Per;ikampffeuer genommen. Kurz nach Beendigung des 

Eenkampfbeschusses in Höhe Calais meldete Kjnd.t, 

M 4)2 Minentreffer, während von anderen Booten 

lenwurf feines Jabos angenommen wurde. Boot wurde 

M 412 abgeschleppt. Kurz danach begannen fdl. 

Jotsangriffe, die durch Luftangriffe unterstützt 

Hei 

von 

S-B 

and 

vuraen. Ein S-Boot brach im eigenen Heuer aus ein- 

;r, ein 2tes brannte. Die S-Eoote erwiderten 
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53;. iet Atlantikki-iste: 

oic 

dua 
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An 23/12. v.'urde sine Uine vor Brest geraunt, 

iicrreigs- und Räundienst v;urde ca 24/12. plannäßi 

chs'c führt. 

Ivlnr.4ftri|S^e '.Test hat an 21/12. gemeldet, daß tc 

Untergang von Pietro Crseolo treibendes Ladungs 

gulJ, besonders Torpedos, gefisojit Ts zw. abgas-ehossen 

ycerden und un Angaben gsbstan, ob besonders gehein 

zu haltende Ladungsgüber an Bord waren. 

OUVi / Scnderstab S’.'Z hat hierzu nitgeteilt, daß 

Kisten mit geheimen Zeichnungen und Beokvorsohrifte^i 

sowie Sit Instrunenten und Geräten gegen fremden 

Zugriff geschützt .Vierden müssen. Daher ist Beeteichun 

desl Wracks und Sorge für auf schwimmend e Kisten 

notwendig. Weiteres wird svi sehen Karinesonderstab 

Bordeaux und Gruppe West unmittelbar geregelt. 

Se„ :etdet Kanal; 

5-ifl. hat KinenauJTgabe plsnmäßig durchgefüiirt 

Torpedoeinsatz 5.3fl. im Seegebiet Keedles 

und Portland Bill blieb ohne Ergebnis. Blottille 

ist in Cherbourg eiHjJblaufen. Boote wurden.von 

Zerstörern abgedrängt. Dabei wurde erstmalig LG- 

SchLeßen aus Salvengeschützen (6 Schuß) beobachtet, 

ferner 8 - lOer-Pächer mit 4 cm leuchtgranaten. 

In der Nacht zum 24/12. wurde Geleit D. "Ida" 

20G) Uhr bei Kap G;ris ITez beginnend in pausenloses 

BerUcampffeuer genommen. Kurz nach Beendigung des 

.B.erikampfbeschusses in Höhe Calais meldete Km&t, 

H 4)2 Minentreffer, v/ährend von anderen Booten 

Rcinenwurf bines Jabos angenommen wurde. Boot wurde 

von II 412 abgeschleppt. Kurz danach begannen fdl. 

S-BJotsangriffe, die durch Luftangriffe unterstütz 

wuraen. Ein S-Boot brach im eigenen Bev.er aus ein- 

end :r, ein 2tes brannte. Die S-Eoote erwiderten 
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Vorkommnisse 204 

Feuer mit Bordwaffen und erzielten zahlreiche 

fer auf "Ida" und den K-3ooten. Die Angriffe 

en sich bis kurz vor Dunkirchen aus. Infolge 

navigatorischen Schwierigkeiten nach 3KS- 

Kompaßausfall auf "Ida" befahl Chef 24„Msfl. 

.avfen des Geleits in Dünkirchen. Die Personal- 

alle des Geleits sind gering. Vorausmeldung 

So 0245. Entsprechender Gefechtsbericht Chefs 

1. s. Fs. 1115. Diese Flottille meldete leichte 

den auf 4 eigenen Booten und Sreffer und Be- 

digungen auf 2 Gegnern. 

o r d s e e , II o r w egen ordne er 

Ir( den Morgen- und Vormittagsstunden vrorden'f dl. 

je durch Marineflak im holländischen Küsten- 

beocliossen. Von Angriff gegen Berlin in den 

fcunöen zurückkehrende Feindflugzeuge berührten 

tsche Bucht und wurden in Y/esermünde von 

sk unter Feuer genommen. Am späten Hachmit- 

en mehrere Flugzeuge auf Schiffahrtswegen 

Land bis llorderney, vermutlich zum Minenab- 

meldet und gleichfalls durch Marflak beschos- 

Leit 473 ist in.Hoek eingelaufen. Geleit 1201 

Ibe ist •olanmäßig durchgeführt. 

Geleit 474 Elbe - Hoek ist mit 3 D. 1145 Uhr von 

31be anjelaufen und wegen starken Seegangs umgekehrt. 
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24.12.4 das Feuer mit Bordv.-affen und erzielten zahlreiche 

Ireifer auf "Ida" und den l!-3ooten. Die Angriffe 

dehnten sich Ms Irurz vor Dünkirchen aus. Infolge 

der navlgatoricchen Schwierigkeiten nach DICS- 

ui.d Kompaß aus fall auf "Ida" befahl Chef 24.Ksfl. 

Einlaufen des Geleits in Dünkirchan. Die Porscnal- 

aus^älle des Geleits sind gering. Vorausmeldnng 

ls. 0245. Entsprechender Gefechtsbericht Chefs 

2.Rjl. s. Fs. 1115. Diese Flottille meldete leichte 

Schaden auf 4 eigenen Booten und Creffer und Be- 

s-chydigungen auf 2 Gegnern. 

III. S o r d s e e , H o r v; e g e n , IT o r d n e e r 

H o r d 

Flugzeu 

bereich 

Korgens 

die Der 

Harineffl 

tag \vu 

von Ane 

wurf, g 

sen. 

Ir( den Morgen- und Vormittagsstunden wurden'f dl. 

ge durch Msrineflak im holländischen Küsten- 

beochossen. Vom Angriff gegen Berlin in den 

unden surückkehrende Feindf lug zeuge berüiirten 

tsche Bucht und wurden in Wesermünde von 

ak unter Feuer genommen. Am späten Hachmit- 

en mehrere Flugzeuge auf Schiffahrtswegen 

Land bis IJorderney, vermutlich zum Minenab- 

melöet und gleichfalls durch Marflalc beschcs- 

Gc-Leit 473 ist in.Hoek cingelaufen. Geleit 1201 

Hoek - 31be ist planmäßig durchgeführt. 

Geleit 474 Elbe - Hoek ist mit 3 D. 1145 Ohr von 

Elbe anfeelaufen und wegen starken Seegangs ungakehrt. 
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Der am 23. 'gemeldete PQ-Geleitzug wurde von 

ener Luftaufklärung wieder erfaßt und stand 

?0 Uhr in AB 84 auf Kurs 50° mit 8 sm Fahrt, 

tere Sichtmeldungen des Geleitzuges lagen von 

0, 1500 und 1610. Uhr vor. Die Meldungen der 

igzeuge lassen nicht, genau erkennen, oh sich 

Geleitzug in 2 Gruppen geteilt hat oder oh 

äteckunterschiede vorliegen. 

Eine engl. Einheit wurde 1829 Uhr in AF 1220 

)rtet. 

Über der Kordsee wurden 10 Flugzeuge im Ein- 

z erfaßt. 

2. Ei 

Be 

3- 

is 

Ju 

.ei 

hii 
in 

daj'i 

al 

Kr, 

si 

"S 

in 

Vorkommnisse 

?/egen/Kordme er i 

;ene Lage: 

länofung des PQ-Geleitzuges: 

Admiral Kordmeer meldet, daß K-Gruppe weiter 4n 

ttihdiger Bereitschaft liegt. Uboots-VP-Streifen 

in AB 3789 his 6895 verlegt. Von Lfl 5 sind 2 

88 und 4 FW 200 zur Fühlungnahme am PQ-Geleitzug 

ugesetzt. 

C/Skl unterrichtet Chef Ski über Lage und 

st auf am 23/12. eingegangenes KTB stellv. BdK 

in dem Möglichkeiten für Kampfgruppe auch 

jetziger Zusammensetzung positiv und zielbewußt 

gelegt sind. Gedankengänge sind etwa folgende: 

Im Winter am besten Einsatz von Zerstörern 

ein, wenn Anzahl genügend ist. Rückhalt schwerei 

$fte stets erwünscht. Vorhandene 5 Zerstörer 

d nicht ausreichend. Kehlende Zahl kann durch 

oharnhorst" nicht ersetzt werden, zumal Schiff 

Polarnacht selber Schutzobjekt ist. Trotzdem 
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4.12.4 Kor ^egen/ro-rdme er 

1. Ke .ndlage; 

ei 

12 

We 

15^' 

ET 
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Der sm 23. 'gemeldete PQ-Geleitzug varrde von 

ener InftAufklärung v/ieder erfaCt und stand 

!0 Uhr in AB 84 auf Kurs 50° mit 8 sm E'ahrt. 

tere Sichtmeldungen des Geleitzuges lagen von 

0, 1500 und 1610. Uhr vor. Die Meldungen der 

igzeuge lassen nicht, genau erkennen, ob sich 

Geleitzug in 2 Gruppen geteilt hat oder ob 

äteckunterschiede vorliegen. 

Eine engl. Einheit \7urde 1829 Uhr in AE 1220 

>rtet. 

Über der Kordsee trurden 10 Flugzeuge im Ein- 

z erfaßt. 

2. Ei 

Be 

;ene läge: 

3- 

is 

Ju 

.ei 

hi)ji 

in 

da^i 

al 

Kr, 

si 

"5 

in 

änrfung des r^-Geleitzuges: 

Admiral Kordmeer meldet, daß K-Gruppe weiter in. 

tühdlger Bereitschaft liegt. Uboots-VP-Streifen 

in AB 3789 bis 6895 verlegt. Von Ifl 5 sind 2 

88 und 4 EW 200 zur Fühlungnahme am PQ-Geleitzu^ 

gesetzt. 

C/Skl unterrichtet Chef Ski über läge und 

st auf am 23/12. eingegangenes KTB stellv. BdK 

in dem Möglichkeiten für Kcjnpfgruppe auch 

jetziger Zusammensetzung positiv und zielbewußt 

gelegt sind. Gedsnkengänge sind etwa folgende: 

Im Vinter am besten Einsatz von Zerstörern 

ein, wenn Anzahl genügend ist. Rückhalt schwerei 

ijlfte stets erwünscht. Vorhandene 5 Zerstörer 

d nicht ausreichend. Fehlende Zahl kann durch 

oharnhorst" nicht ersetzt werden, zumal Schiff 

Polarnacht selber Schutzobjekt ist. Trotzdem 
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;!4.12.43 Einsktz als Rückhalt für Zerstörer, und v/eil Gele- 

gshhäiten für Eingreifen durchaus gesehen werden, 

erfo ?derlich. BdK hat etv/a folgende Ülerlegungen 

>.) .Innahme, daß feindliche Kreuzergruppe wegen 

Jtootsgefahr ahgesetzt steht und erst hei Alarm 

neranschließt. 

h.) Erotz eigener unzureichender Luftaufklärung 

besteht Hoffnung, daß es gelingen kann, Geleit- 

zug rechtzeitig z-u erfassen. Hierfür hesonders 

■vichtig, auch Eülilung gewinnen durch Uhoote, 

deren Anwesenheit außerdem Zerstörer hindet. 

(213) 

c.) Während Dxinkelheit "Scharnhorst" mit 2 Zerstören 

ahgesetzt hielten, Angriff erst mit aufkommender 

Helligkeit. Bis dahin kann durch Fühlung-haltende 

Zerstörer, die Angriffsgelegenheiten ausnützen 

sollen, Lage auch für "Scharnhorst" geklärt 

werden. 

6 Stunden helle Dämmerung werden "Scharnhorst 

Gelegenheit zum Schlagen gehen. Wiederholung 

am folgenden Tag abhängig von Brennstoff Zer- 

störer, deren Betankung durch "Scharnhorst" 

über Kacht nicht möglich sein wird. 

II 

e. ) Bei Auftreten feindlicher Schlachtschiffe kommt 

für "Scharnhorst" nur Abbrechen Unternehmung in 

Frage. Möglicherweise dann noch Angriffsgelegen- 

heiten im Rückzugsgefecht für.Zerstörer. 

f. ) Wichtigkeit Einbringen von Schiffen, vor allem 

Tanker, ist erkannt, Aufsicht gering. 

g. ) BdK schließt: 

Erfahrungen dieses Seekrieges, der uns trotz 

Schwäche Streitkräfte oft günstige Lage ge- 

boten hat, gibt uns Recht auch jetzt zu hoffen, 

daß Glück auf unserer Seite." 
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4.12.43 Einsatz als Rücklialt für Zerstörer, und weil Gele- 

genliJiten für Eingreifen durchaus gesehen werden, 

erforderlich. 3dK hat etwa folgende Überlegungen 

Annahme, daß feindliche Zreuzergruppe wegen 

Jtootsgefahr ahgesetzt steht und erst bei Alarm 

aeranschließt. 

h.) Trotz eigener unzureichender Luftaufklärung 

besteht Hoffnung, daß es gelingen kann, Geleit- 

zug rechtzeitig z-u erfassen. Hierfür besonders 

wichtig, auch Eühlung gewinnen durch Uboote, 

deren Anwesenheit außerdem Zerstörer bindet. 

(213) 

c. ) iVänrend Dunkelheit "Scharnhorst" mit 2 Zerstören 

abgesetzt bleiben, Angriff erst mit aufkonmender 

Helligkeit. Bis dahin kann durch Eühluug-haltende 

Zerstörer, die Angriffsgelegenheiten ausnützen 

sollen, Lage auch für "Scharnhorst" geklärt 

werden. 

d. ) 6 S-cunden helle_Dämmerung werden "Scharnhorst" 

Gelegenheit zum Schlagen geben. Wiederholung 

am folgenden Tag abhängig von Brennstoff Zer- 

störer, deren Betankung durch "Scharnhorst" 

über Kacht nicht möglich sein v;ird. 

e. ) Bei Auftreten feindlicher Schlachtschiffe kommt 

für "Scharnhorst" nur Abbrechen Unternehmung in 

Frage. Möglicherweise dann noch Angriffsgelegen- 

heiten im Rückzugsgefecht für Zerstörer. 

f. ) Dichtigkeit Einbringen von Schiffen, vor allem 

Tanker, ict erkannt, Auissicht gering. 

ß.) 3öK schließt: 

Erfahrungen dieses Seekrieges, der uns trotz 

Schwäche Streitkräfte oft günstige Lage ge- 

boten hat, gibt uns Recht auch jetzt zu hoffen, 

daß Glück auf unserer Seite." 
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i4.12.43 
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C/3kl stimnt diesen Überlegungen zu. 

1600 Uhr unterrichtet 1/Skl Chef Ski über 

ne sVest über Standort des PQ von 1220 Uhr mit 

rken, daß ifl 5 alles in ihren Kräften stehende 

nicht nur, weil Marine es fordert, sondern in 

Bewußtsein, für die Sache su arbeiten. 

Kurz vor Mitternacht hat Gruppe Kord / Flotte 

:beurteilung und Vorschlag vorgelegt: 

Lil 5 hat laufende Aufklärung und Fühlunghalten 

(f-eleitzug, laufende aber nicht lückenlose Auf- 

ung gegen Deckungsgruppe bis su einem Abstand 

1 Schlachtschiffetmal um Geleitzug herum, Stich 

benaufklärung schottischer Ostküste und des See- 

ets zwischen Shetlands und Jan Mayen, enge 

dc.nr 

Sic. 

ig an aus 1 aufendetv eigenen Seestreitkräften, 
it Beleuchtung es zuläßt, jedoch keinen Jagd- 

tz und keinen Einsatz von Kampfverbänden zugesagt 

itzug wird bei gekoppeltem Marsch am günstigsten 

Operieren mit Überwasserstreitkräften am 26/12. 

in der länge des Kcrdkaps stehen. Utoote v/erden 

planmäßigem Ablauf voraussichtlich 25/12. 

Uhr Fühlung bekommen. Hach heutiger Aufklärung 

eht Geleitzug aus 17 Handelsschiffen, 3 1. gesiclie 

h 3 Kreuzer, 5 Zerstörer und 4 Bewacher. Mit 

esein weiterer Sicherungs Streitkräfte muß ge- 

net werden. Falls Luftaufklärung keine v/esent— 

starkai Sicherungsstreitkräfte in Hähe des 

itzuges feststellt und Inseesein einer Deckungs— 

pe z.Zt. noch nicht erwiesen ist, schlägt Gruppe 

/ Flotte folgenden Ansatz der Kampfgruppe vor: 

mit "Scharnhorst" und Zerstörern läuft 25/12. 

us, daß Geleitzug 26/12. mit Dämmerungsbeginn 

1000 Uhr gefaßt werden kann. 

Angriff mit allen Stroitkräften gemeinsam nur 

, wenn erfolgreiche Kampfbedingungen (Vetter, 

t und klare Feindlage) angetroffen werden. Diese 
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■ 4.12.43 C/3kl stinnt diesen Überlegungen su. 

1600 Uhr unterrichtet 1/Skl Chef 3kl über 
G-rwjrae iVest über Standort dos PQ von 1220 Uhr mit 

rken, daß Lfl 5 alles in ihren Kräften stehende 

nicht nur, weil Marine es fordert, sondern in 

Bewußtsein, für die Sache su arbeiten. 

Bern 

tut 

dem 

Kurz vor Mitternacht hat Gruppe Kord / Flotte 

Lasfjihsurteilung -and Vorschlag vorgelegt: 

Bll 5 hat laufende Aufklärung und Fühlunghalten 

am (f-eleitzug, laufende aber nicht lückenlose Auf- 

ung gegen Deckungsgruppe bis zu einem Abstand 

1 Schlachtschiffetmal um Geleitzug herum, Stich- 

proibenaufklärung schottischer Ost.fckste und des Ses- 

kläi' 

von 

ets zwischen Shetlands und Jan Mayen, enge 

erung an auslaufendetv eigenen Seestreitkräfter 

it Beleuchtung es zuläßt, jedoch keinen Jagd- 

geb: 

Siel 

S OM 

schütz und keinen Einsatz von Empfverbänden zugesagt 

Geltitzug wird bei gekoppeltem Marsch am günstigsten 

für Operieren mit Übervasserstreitkräften am 26/12. 

etwa in der länge des Kcrdkaps stehen. Gboote werden 

bei planmäßigem Ablauf voraussichtlich 25/12. 

OSCC Uhr Fuhlung bekommen. Nach heuti%r Aufkläruuug 

besieht Geleitzug aus 17 Handelsschiffen, 3 5. gesicllie 

durch 3 Kreuzer, 5 Zerstörer und 4 Bewacher. Mit 

Inseesein weiterer Sicherungs Streitkräfte muß ge- 

rechnet werden. Falls Luftaufklärung loeine wesent- 

lich starkau Sicherungsstreitkräfte in Kühe des 

Geleitsuges feststellt und Inseesein einer Deckungs— 

gruppe z.Zt. noch niciit erwiesen ist, schlägt Gruppe 

Here / Flotte folgenden Ansatz der K. mpfgiupue vor: 

BdK mit "Scharnhorst" und Zerstörern läuft 25/12. 

30 eus, daß Geleitzug 26/12. mit Dünmerungsbeginn 

etwa 1000 Uhr gefaßt -werden kann. 

dlp# 
Angriff mit allen Stroitkräften gemeinsam nur 

, wemi erfolgreiche Kampfbedingungen ('.Vetter, 

t und klare Feindlage) angetroffen werden. Dieoclr 
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1 unwahrscheinlich.. Werden für "Scharnhorst'1 

keine günstigen taktischen Bedingungen snge- 

trqffen, Einsatz der Zerstörer allein. Schlacht- 

schiff von voraussichtlichen Gefechtsfeld vorher 

ahsetzen in Aufnahmestellung Sichtung Polarküste 

ggj . in Wartestellung 'in äußeren' Ejordgehiet 

naqh Entscheid-ong Bdlt. Je nach Lage könnt auch 

euter Einsatz gesamter Kampfgruppe an nächsten 

Tage oder der Zerstörer allein in Frage. Gruppe 

■/eist hierzu auf Op.Befehl Ostfront von 1.5*43. 

Adniral ITordneer hat für Einsatz gesamter 

Kadpfgruppe erforderliche Sicherungsmaßnahmen 

heieits eingeleitet. 

In Schlußheurteilung neidet Gruppe: 

Artl.Einsatz "Scharnhorst" wahrscheinlich 

während etwa 2 Stunden in Zeitspanne um 

•süchsenlicht gegeben. Dieses im wahrscheinlichen 

Op.Gebiet von 1122 - 1207 Uhr. Cb hierbei Durch- 

bruch durch Sicherungsgürtel und Erreichen Geieit- 

sugl möglich, isi; fraglich. Tcrpedogefänrdung. 

Zerstörer sind während dieser Phase zur engen 

Sicherung an "Scharnhorst" gebunden. In ganzen: 

Größere Erfolgsaussicht unwahrscheinlich. 

Einsatz groß. 

Erfolge nur durch Zerstörer möglich, bei 

siatken fdl. Sicherungsstreitkräften und gutem 

Fei idkönnen in Ortung und Waffeneinsatz jedoch 

unsicher und hoher Einsatz. Flottillenchef ab— 

brifcht Angriff aus eigenem Entschluß, wenn Er- 

reichen Geleit und dortige Erfolge oder gegen 

Sicierung aussichtlos. Bei Meldung über Deckungs- 

gru:pe mit schweren Einheiten oder Träger in 

Sin;reifnähe bricht BdK Vorstoß mit allen Streit—- 

krü itenab. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G6 

(214) 

Faül '.mv/Ehrscheinlich. Werden fux "Schamhcrst" 

keine gtins-ui^en takiiiscken Bedingungen enge- 

treffen, Einsatz der Zerstörer allein. Schlaeht- 

scl-iff von vor aus sichtlichen Gefechtsfeld vorher 

ahsetsen in Aufnahme Stellung Bichtung Polarkilste 

ggi . in Tifartestelliasg 'in äußeren- Ejordgehiet 

nach Entscheidung BdK. Je nach Lage kommt auch 

erreuter Einsatz gesamter Kampfgruppe am nächsten 

Tage oder der Zerstörer allein in Präge. Gruppe 

verweist hierzu auf Op.Befehl Ostfront vom 1.5.43. 

Kuq; 

he 

nur 

■p“ 

Admiral ITordmcer hat für Einsatz gesamter 

pfgruppe erforderliche Sicherungsmaßnahnen 

its eingeleitet. 

In S'hlußbeurteilung meldet Gruppe: 

Artl.Einsatz "Scharnhorst" wahrscheinlich 

während etwa 2 Stunden in Zeitspanne um 

üof-.senlioht gegeben. Dieses in wahrscheinlichen 

Op. Gebiet von 112k; - 1207 Uhr. Ob hierbei Durch- 

bruch durch Sicherungsgürtel und Erreichen Geleit 

,ur möglich, Üt fraglich. Tcrpedogefährdmg. 

störor sind während dieser Phase zur engen 

erung an "Scharrlrorst" gebunden. In ganzen: 

Größere Erfolgsaussicht unwahrscheinlich. 

Einsatz groß. 

Erfolge nur durch Zerstörer möglich, bei 

Icen fdl. Sicherungsstreitkräften und gutem 

idkönnen in Ortung und Uaffeneinsatz jedoch 

Loher und hoher Einsatz. Plottillenchef ab— 

ht Angriff aus eigenem Entschluß, wenn Er- 

ben Geleit und dortige Erfolge oder gegen 

lerung aussichtlos. Bei LIeldung Uber Deckungs- 

sre mit schweren Einlieiten oder Träger in 

Zer 

Sic 

s 

Pei 

uns 

bri 

rci 

Sic 

gru 

Ein 

krä 

'reifnähe bricht BdK Vorstoß mit 

itenab. 

Lien Streit-. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.12.4; 

fjor 

50 3 

IV. Slca 

Ke: 

V. U b 

la 

3E sich' 

in 23 7 

Entscheidung über Einsatz bis 25/12. nit'tags 

erbeten, ggf. zunächst Zustinmmng aua Auslaufen, da 

Abdrjhen auf Stund neuer läge jederzeit möglich. 

Admiral ITordnser und Kampfgruppe haben Befehl 

erhalten, erforderliche Maßnahmen für alle vorgesehe- 

nen halle vorzubereiten. Kampfgruppe liegt ab 25/12. 

1300 Uhr in 1-stündiger Bereitschaft. 

Chef 3kl hat seine Reise an die Atlantikküste 

im Hanblick auf die Entwicklung der Lage im ITordraitm 

unterbrochen und iat in Paris bei Gruppe '.Test ge- 

blieben. Eie vorstehende Beurteilung der Gruppe ITord 

ist "on dieser Chef 3kl in Paris unmittelbar zuge- 

leit |-t worden. 

In mehreren fernnündlichen Rücksprachen mit 

C/Skü hat OB Gruppe Kord / Platte seine positive 
I 

Einstellung zu der Operation zum Ausdruck gebracht. 

Sonszizs si-ene hz^e: 

Am 23/12. Ip30 Uhr ist 2. "Bronbsrg" im Oslo- 

aufgelaufen. Bergung läuft. 

Rach 17 wurden 28, nach 3 35 Schiffe geleitet., 

chiffe blieben infolge Geleitmangels liegen. 

errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ne besonderen Vorkommnisse. 

ootskriegführung . 

Rahmen der Operation gegen Trägerverband in 

ete U 305 von Gruppe Borkum 0049 Uhr den Träger 

25 mit 3',7-lichen Kurs und meldete, später, daß 

- 404 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■12.4; Entscheidung über Einsatz bis 25/12. sit'tags 

erbeien, ggf. zunächst Zustionung sua Auslaufen, da 

Abdr-jhen auf Snuid neiter läge jederzeit möglich. 

Admiral ITordmeer ur.d Kampfgruppe haben Befehl 

erhalten, erforderliche l.-aßnahnen für alle vorgesehe- 

nen lalle vorzubereiten. Kampfgruppe liegt ab 25/12. 

1300 Uhr in 1-stündiger Bereitschaft. 

Chef 3hl hat seine Reise an die Atlantihküste 

im Hinblick auf die Entwicklung der Lage im Ewtrdrarm 

unterbrechen -«sd iat in Paris bei Gruppe V/est gs- 

blisben. 3is vorstehende Beurteilung der Gruppe Kord 

ist ■‘on dieser Chef 3kl in Paris unmittelbar zv.ßs- 

leit|t .vordeh. 

In mehreren fernmündlichen Rücksprachen mit 

C/Skh hat 03 Giv^ppe ITord / Platte .s^kne positive 
I 

Einstellung zu der Operation zum A-asdruok .gebradit. 

Sonsuise eieene la^-e: 

f jor 

30 3 

Am 23/12. Ip30 Uhr ist P. "Bronberg" im Oslo- 

. aufgelaufen. Bergung läuft. 

Rach IT wurden 23, nach 3 35 Schiffe geleitet, 

ahiffe blieben infolge Geleitmangels liegen. 

IV. Ska. 

Ke: 

errsaa Ostsee-Singänge, Ostsee. 

ne besonderen Vorkommnisse. 

V. U b 

Im 

33 sich' 

in 33 ?: 

otskriegfiihrung . 

Rahmen der Operation gegen Trägerverband in 

ete U 305 von Gruppe Borkum 004S Uhr den Träger 

25 mit SV'-lichem Kea-s und meldete, später, daß 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 207 

24.12 ..4 5 es vc 

Uhr a 

Fahrt 

auf a 

trexx 

a Kreuzer aogedrängt sei. U 667 neidete 0405 

is BS 7266 Horchpeilung auf S'7-Kurs nit hoher 

Von 0118 Uhr neidete U 415 PreierfehlschuS 

bgezachten Träger und von 0143 Uhr Zaunkönig- 

6r auf Zerstörer nit einv.'anäfreien Sinkgeräux ohen. 

einen 

38 Mi 

Sil ei 

2056 

den Z 

Sihkg 

U 27! 

angeg 

J 275 neidete von 0505 Uhr Zaunkönigtreffer auf 

von 2 in 33 7343 erfaSten Zerstörern und nach 

auten Sihkgeräusche. 

Jruppe Borkum erwartet ah 24/12. früh'in VP- 

Een von BE 7128 - 7339 südgehenden KHS. 

Ihr hat U 415 in 33 7321 weiteren oststeuern- 

erstörer, anscheinend aus Suchgrappe nach 

rauschen mit Zaunkönig unter iYasser gehracht, 

wurde 2100 Uhr in B3 7317 von einen Zerstörer 

rixfen. 

iachträglioh hat U 382 von Gruppe Borkum von 

24/0520 Uhr Versenkung eines weiteren Zerstörers 

in 33| 7343 gemeldet. 

Damit sind hei.diesem Ansatz der Gruppe Borkum 

lleijn 4 Zerstörer an einen Tage versenkt worden. 

Binen weiteren Yfeihnachtserfolg konnte ü 515 

aus Guinea-Golf melden, wo es aus IClsingeleit gm 

24/12. Passagierfrachter Typ "Madura" (9*032 3RT) 

versenkt hat. 

VI. Lvftkriegführ u.n g . 

Raum um England: 

Beil Einsatz von 6 He 177 in äußerer Biscaya wurde 

hei Angriff durch 4 Beaufighter eine He 177 ahgesohossen. 

Am Tage griffen stärkere Verbände unter Jagdschutz 

Baustellen der Luftwaffe in Belgien und Hordfrankreich 

an. Schaden sind insgesamt nicht erheblich. In West- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniese 207 

24.12 ..4 5 es vc 

Uiir c. 

Fahrt 

auf 

trei'f 

i Kreuzer abgeirär.gt sei. U SG? aelästs 0403 

.13 3S ?26S Hsrciipeiluag auf S'7-Kurs nit hohsr 

Vor. 0118 Uhr meldete U 415 Freierfehlschu3 

bgeaachten Tri und von 0143 Uhr Zaunhönig- 

er auf Zerstörer nit einv.'anäfrcien Sinhgeräue chen. 

J 2?5 neidete von 0505 Uhr Zaurücönigtreffer 

sinenj von 2 in 33 7343 erfaßten Zerstörern und nach 

38 Miauten Sihfcgeräusche. 

Iruppe B’orlcum erwartet ah 24/12. früh in VF- 

Streifen von 33 7128 - 7339 südgehenden KMS. 

205S Ihr hat U 415 in 33 7321 -weiteren oststeuern- 

den Zerstörer, anscheinend aus Suchgrupre nach 

Sinkt,eräuschen mit Zaunkönig unter Wasser gebracht, 

ü 275 wurde 2100 Uhr in 33 7317 von einen Zerstörer 

angegriffen. 

iachträglich hat U 382 von Gruppe Borkum von 

24/0520 Uhr Versenkung eines weiteren Zerstörers 

in 33| 7343 gemeldet. 

Damit sind hei.diesem Ansatz der Gruppe Borkum 

llejjn 4 Zerstörer an einen Tage versendet -worden. 

Einen -weiteren Yfeihnachtserfolg konnte U 515 

aus Guinea-Golf melden, -wo es aus Kloingeleit am 

24/12. Passagierfrachter Typ "Madura" (9*032 3RT) 

versenkt hat. 

VI. Liftkriegführu.ng. 

Raum um England: 

BeäJ Einsatz von 6 He 177 in äußerer Biscaya wurde 

hei Angriff durch 4 Beaufighter eine He 177 ahg3schossen. 

Am Tage griffen stärkere Verbände unter Jagdschutz 

Baustellen der Luftwaffe in Belgien und Hordfrankreich 

an. Schaden sind insgesamt nicht erheblich. In West- 



- 4oe 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

H.I2.45 fraiüiraich wurden Flugplutse angegriffen. Eigene 

ADwehrerfolge sind nicht gemeldet. 

Reichsgebiet: 

Ab 0100 Uhr flogen starke Verbünde über den 

Rauiji Frankfurt aa Main - Erfurt - Leipsig sua. An- 

griff auf Großberlin ein. Weitere Ablenkungsan- 

griffe von Mosquitc-Kräften wurden in Westen des 

Reiches u.a. auf Aachen und Duisburg durchgeführt. 

Der Schwerpunkt des Angriffs in Berlin lag im 

Südosten und Osten der Stadt. Es 'wurden schwere 

Sch: 

Ei17 —'J-O 

bei 

schoinlich abschossen. 

Mit 

luf 

Verl 

■Bon' 

senl 

der 

den angerichtet. Einzelheiten s. Tageslage, 

ner Einsatz betrug 244 Jäger und Zerstörer, die 

15 Verlusten 15 Feindflugzeuge sicher und 4 wahr 

elmeerraum: 

Im Frontgebiet in Italien herrschte nur geringe 

itätigkeit. Schwächere Angriffe erfolgten gegen 

:ehrsanlagen südlich Livorno. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost erfolgten einige 

■enabwürfe bei Mythera, ’.vo ein Motorsegler ver- 

;t wurde, über der Ägäis-v.urden am Tage 16, in 

II. cht 3 Flugzeuge in der Aufklärung gemeldet. 

set 

Ostfront: 

Lfl 5 hatte 36 Flugzeuge zur Aufklärung eingo- 

- 4oe 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24.12.45 -L i. S~ 

Atv; 

Rei 

."•■sich wurden Rlugplutse angegi-ifp^n. 

ihrerfolge sind nicht geireldet. 

hsr-ebiet: 

£-’i 

S-i 
Rei 

Rer 

3üd(i 

Schi 

Sig 

hei 

sehe 

Kit 

Ah 0100 Uhr fljgen starke Verbünde über den 

Prcjikfurt am Kuin - Erfurt - Leipzig zum. An- 

f auf Sroßberlin ein. V,'eitere AhlenkriungsEn- 

:'fe von Kosguitc-Kiäften v.urden in Tfesten des 

(flies u.a. auf Aachen und Duisburg durchgefiihrt. 

Schwerpunkt des Angriffs in Berlin lag im 

sten und Osten der Stadt. Es -wurden schwere 

den angerichtat. Einzelheiten s. üageslage. 

ner Einsatz betrug 244 Jäger und Zerstörer, die 

15 Verlusten 15 Eeindflugzeuge sicher und 4 wah: 
inlich abschossen. 

eimeerraum: 

nuf' 

Ver! 

-Bon' 

seni 

der 

In Frontgebiet in Italien herrschte nur geringe 

tätigkeit. Schwächere Angriffe erfolgten gegen 

ehrsanlagen südlich Livorno. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost erfolgten einige 

enabwürfe bei Zythera, -wo ein Kotorsegler ver- 

t wirde. Über der Ägäis-wurden am Tage 16, in 

IT oht 5 Flugzeuge in der Aufklärung gemeldet. 

Ostfront: 

Lfl 5 hatte 36 Flugzeuge zur Aufklärung einge- 

set: t. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 208 

24.12.4; VII. xiegfiilirung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) 3: 

Feindlage: 

Durch die Gihraltar-Bnge liefen 23 Frachter 

und ein Transporter nach V/esten. In gleicher 

Richtung liefen aus Gibraltar 18 Frachter und 

2 [Korvetten aus. Aus dem Atlantik liefen in 

esen H: fen 10 Transporter, 1 "Cairo"-Kreuzer 

9 Zerstörer ein. Aus dem Kittelmeer sind am 

/12. ein "Cairo"-Kreuser, am 24/12. 9 Frachter 

elngelauf en. 

ur 

Ei 

2.) Be 

Fe 

Er 

s 

2 

We 

sc 

Er 

'eich Marinegruppe "lest: 

gene läge: 

Vor der französischen Südküste wurden 2 

Gefleite mit 13.300 3RT durchgeführt. 

1130 Uhr griffen fdl. Uhoote einen UFP 

vot Kap Camaret mit 2 Torpedos ergebnislos ar 

Wabohekämpfung blieb erfolglos. 

•eich Dt. Markdo. Italien: 

indlage: 

Über das am 23/12. zwischen Algier und 

ugie gemeldete große Ostgeleit sind weitere 

Kenntnisse nicht gewonnen. 

Am 23/12. nachm, standen nach Funkaufklärung 

Gebiet südlich Salerno 8 Schiffe mit unbe- 

imatem Kurs. Dach Luftaufklärung wurden am 

^12. 0845 Uhr ITW-lich Trapani 2 T. auf 

stkurs, ferner UO-wärts Ponta Alice 15 Handels- 

riffe und 2 Bewacher ohne Uhrzeitangabe mit 

■ rs auf Tarent gesichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 208 

VII. .riegfähruns im Kittelneer und Schwarten User. 

1.) fl 

Aa indla~e: 

Ei 

2.) BD 

■eich. Msrinegruppe 7ires1:: 

Durch die G-ihraltar-Snge liefen 23 Frachter 

uuld ein Transporter nach Westen. In gleicher 

Richtung liefen aus Gibraltar 18 Frachter und 

2 Korvetten aus. Aus dem Atlantik liefen in 

diesen H:fen 10 Transporter, 1 "Cairo"-Kreuzer 

i'd 9 Zerstörer ein. Aus dem Mittelmeer sind am 

/12. ein "Cairo"-Kreuser, am 24/12. 9 Frachter 

eingelaufen. 

gene Lage: 

Vor der französischen Südküste wurden 2 

GefLeite mit 13.300 3RT durchgeführt. 

1130 Uhr griffen fdl. Uboote einen UFP 

clr Kap Camaret mit 2 Torpedos ergebnislos an. 

ebobekämpfung blieb erfolglos. 

•eich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Über das am 23/12. zwischen Algier und 

Bofogie gemeldete große Ostgeleit sind weitere 

Erkenntnisse nicht gewonnen. 

Am 23/12. nachm, standen nach Funkaufklärung 

iml Gebiet südlich Salerno 8 Schiffe mit unbe- 

stimmtem Kurs. Hach Luftaufklärung •wurden am 

23/12. 0845 Uhr UW-lich Trapani 2 T. auf 

V/estkurs, ferner NO-würts Ponta Alice 15 Handels- 

sciiffe und 2 Bewacher ohne Uhrzeitangabe mit 

Eups auf Tarent gesichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.-12.4 Eigene 

idp. 23/12. 1320 Uhr wurden 2 MEP vor Sestri levanti 

erfolglos von Utoot angegriffen. 

Ap 

fe cht 

eröffn 

24/0125 Uhr hatten VP-Boote vor Rapallo Ge- 

jerührung mit 2 fdl. S-Booten, die nach Peuer- 

mg ahliefen. 

3.) Bereic 1 Marinegruppe Süd: 

1) Ad: 

von 

hal 

ken 

ein 

TA 

kl; 

Bom: 

set 

Ver 

s. 

Vorkommnisse 

läge; 

Unternehmen "Herhstgewitter 2" ist hei teil- 

Y/ei 3e starkem Eeindv/iderstand planmäßig fortge- 

führt. Ostteil von Oorcula ist von Banden gesäubert 

Zahlreiche Waffen, Munition und einige kleine Boote 

sinl erbeutet. 500 Eeindtote wurden gezählt. 

Bis 22. abends ‘waren 2 eigene Fahrzeuge vernichtet, 

ein weiteres beschädigt. 

D. "Donatella" wurde im Hafen von Rogosnitza 

Partisanen und Badoglio-Truppen aus dem Hinter- 

t angegriffen. Ein begleitendes V-3oot ist gesun- 

"Donatella" ist 1700 Uhr am 23/12. in Sibenic 

elaufen. 

TA-Boote sind weiterhin nicht einsatzfähig. 

21 wird voraussichtlich 24/12. abends auslauf- 

In Bucht bei Zara ist ein Motorsegler infolge 

enschadens leck gesprungen und auf Grund ge- 

t. Im Hafen Zara geriet D. "Lagosta" auf Grund. 

Admiral Adria übermittelt Kurzbericht betr. 

Lust Plakkreuzers "Eiobe" am 18/12. Abschrift 

?s. 2140. 
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Tag 

Uhizeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.-12.4 Eigene Eare: 

25/12. 1520 Uhr vmrden 2 IE?]? vor Sestri levantf 

erfolglos von Uboot angegriffen. 

fecht 

eröffn 

5.) Bereich 

Ah 24/0125 Uhr hatten VP-Boote vor Rapallo Ge- 

jerührung mit 2 fdl. S-Booten, die nach Eeuer- 

mg abliefen. 

i Marinegrunoe Süd: 

a) AdrL 

T/ei 

fiih 

ZeJiL: 

Unternehmen "Herbstgev.’itter 2" ist bei teil 

3e starkem Eeindwiderstand planmäßig fortge- 

rt. Ostteil von Corcula ist von Banden gesäubert 

reiche Waffen, Munition und einige kleine Boote 

sinfi. erbeutet. 500 Eeindtote wurden gezählt. 

Bis 22. abends waren 2 eigene Fahrzeuge vernichtet, 

ein weiteres beschädigt. 

D. "Donatella" 'wurde im Hafen von Rogosnitza 

von Partisanen und Badoglio-Truppen aus dem Hinter- 

halb angegriffen. Ein begleitendes V-3oot ist gesun- 

ken. "Donatella" ist 1700 Uhr am 25/12. in Sibenic 

eingelaufen. 

TA-Boote sind weiterhin nicht einsatzfähig. 

SA ?1 wird voraussichtlich 24/12. abends auslauf- 

kl; 

In Bucht bei Zara ist ein Motorsegler infolge 

Bombenschadens leck gesprungen und auf Grund ge- 

setzt. Im Haien Zara geriet D. "Lagosta" auf Grund. 

Ver 

s. 

Admiral Adria übermittelt Kurzbericht betr. 

Lust Flakkreuzers "Eiobe" am 18/12. Abschrift 

?s. 2140. 
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Ort 

Wetter 

Tag 

Uhrzeit 
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24.12.4' b) X 

TA 15, 

2000 Uhr mit 

i.i Saloniki 

S 54 und R 211 sind am 23/12. 

63 Oberleherjden von 3. "Balkan” 

ingelaufen. 

c) S_ 

F :indlage: 

Zerstörer G ist 23/12. wahrscheinlich, 

jn Tuapse nach SO ausgelaufen. 

hwarzes Meer: 

Bigene Lage: 

Bergung des an Hordspitze Kinhum festge- 

kDnunenen beschädigten 150 t Krans aus Hikolajew 

ist bei starkem Feindbeschuß und auflandigen 

Winden z.St. nicht möglich. 

Sin Artl.Träger ’.rarde westl. Otschskow durch 

2 Volltreffer schwer beschädigt. 

Für I'Iacht zum 25/12. ist Einsatz l.Sfl. mit 

4 Booten gegen fdl. Schiffsverkehr bei Kap 

Itrisch und Beschießung Anapa beabsichtigt. 

3 MFP sind in VP-Streifen in südlicher Kertsch- 

straße ausgelegt. 

Geleitdienst ist'teilweise durch'Hebel be- 

1indert. 

Gruppe Süd übermittelt Meldung von Adm. 

Schwarzes Meer, wonach im Bereich Adm. Schwarzes 

Meer z.Zt. 30 MFP's KB, 4 BKB und 33 AKB, davon 

]9 in Krimhäfen, sind. Es handelt sich durchweg 

im größere schiff-und maschinenbauliche Schäden 

curch 7/etter und Feindeinwirkung. Dringend not- 

wendige Beschleunigung der Reparatur ist im 

Hinblick auf weiter zu erwartende Ausfälle nur 

- 409 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.12» 4 

Vorkommnisse 209 

b) X 

TA 15, 

2000 Uhr mit 

i.i Saloniki 

S 

e 

54 und R 211 sind am 23/12. 

68 Überlebenden von D. "Balkan" 

ingelaufen. 

0) S :hy.'arzes 

iindlage 

Meer: 

Zerstörer G ist 23/12. wahrseheinlich 

vjn Tuapse nach SO ausgelaufen. 

BIrene Lage: 

Bergung des an Ilordspitze Kinbum festge- 

kemnenen beschädigten 150 t Krans aus Rikolajew 

ist bei starkem Reindbeschuß und auflandigen 

Winden z.Zt. nicht möglich. 

Bin Artl.Träger ’vurde westl. Otschakow durch 

2 Volltreffer schfrtr beschädigt. 

Rär Rächt zum 25/12. ist Einsatz l.Sfl. mit 

4 Booten gegen fdl. Schiffsverkehr bei Kap 

Itrisch und Beschießung Anapa beabsichtigt. 

; MRP sind in VP-Streifen in südlicher Kertsch- 

straße ausgelegt. 

Geleitdienst ist "teilweise durch IJebel be- 

i: indert. 

Gruppe Süd übermittelt Meldung von Adm. 

Schwarzes Meer, "wonach im Bereich Adm. Schwarzes 

l'.eer z.Zt. 30 MRP's KB, 4 EKB und 33 AKB, davon 

19 in Krimhäfen, sind. Es handelt sich durchweg 
im größere schiff-und maschinenbauliche Schäden 

durch Wetter und Eeindeinwirkimg. Dringend not- 

vendige Beschleunigung der Reparatur ist in 

Hinblick auf weiter zu erwartende Ai'sfälle nur 
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Tag 

Uhrzeit 

24.12.43 

Ort 

Wetter 

&Uf 7^1 

mor 

Ver 

ste 

tei 

Vorkommnisse 

lieh oei sofortiger personeller und materieller 

tärkung, insbesondere der Marineausriistnngs- 

Lle Sewastopol, und durch ausreichende Ersatz- 

Izuführung im Flugzeugtransport. Gruppe bittet. 

hietrfür um Unterstützung durch OKI!. 

Erledigung liegt bei 3kl Qu A bzw. E. 

VIII. 

in Uäh|e 

wenige 

manöve|r 

bedroh 

Verlu: 

Gemüte 

Ofi'izi 

liarine 

sichti 

L s. Ost 

Att. Tokio meldete 21/12.: 

3ie am 16. Dezember auf Eeupommern angeblich 

von Kap Marcus gelandeten Amerikaner sind nur 

1.000 Mann stark, so daß jenseitig Ablenleungs- 

angenommen. Immerhin hat diese Rabaul direkt 

nde Landung, die-nach schweren amerikanischen 

ten für unwahrscheinlich gehalten wurde, die 

r im Mar.Ministerium sichtbar erregt. Jüngere 

re ließen ganz offen Verstimmung gegen obere 

führung, die nicht verstände, sich gegen kurz- 

e Arneeführung durchzusetzen, durchblickcn." 

/ 

W7 
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Tag 

Uhrzeit 

24.12.43 

Ort 

Wetter 

mo 

Ver 

ste 

■fcei 

hie 

Vorkommnisse 

;Lieh oei sofortiger personeller und materieller 

tärkung, inshesondere der Harineausrästutigs- 

Lle Sewastopol, und durch ausreichende Ersats- 

.izuführung im Plugzeugtransport. Gruppe bittet, 

rfür um Unterstützung durch 010.1. 

Erledigtmg liegt hei 3kl Qu A bzw. E. 

VIII. 

Uähe in 

wenige 

manövc 

bedroh 

Verlui 

Gemüte 

Oxfizi 

liarine 

sichti 

Ii a Ost 

Att. Tokio meldete 21/12.: 

3ie am 16. Dezember auf Ksupomnern angeblich 

von Kap Marcus gelandeten Amerikaner sind nur 

1.000 Mann stark, so daß jenseitig AblehSeungs- 

r angenommen. Immerhin hat diese Esbsul direkt 

nde Landung, die-nach schweren amerikanischen 

ten für unwahrscheinlich gehalten -wurde, die 

r im Mar.Ministerium sichtbar erregt. Jüngere 

re ließen ganz offen Verstimmung gegen obere 

Ciüirung, die nicht verstände, sich gegen kurz- 

e ArneefUhrung durchzusetzen, durchblickon." 

C/Skl 

/ 



- 411 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 210 

25.12.4' Politischer Lageuberhlick. 

iU3 einem Ahwehrhericht aus einer als zweifel- 

haft 1eurteilten, der FeindSteuerung verdächtigen 

Quellt sind folgende beachtenswerte Hinweise ent- 

nommei. 

Sowjetkreise berichten über Moskau-Konferenz, 

lotow unerschütterlich Hauptgewicht auf Un- 

erlichkeit der russischen Ostasienpolitik 

1rotz der Versuche Hulls, wenigstens Zusage 

samer alliierter Ostasienkommission zu er- 

daß M( 

veränc 

legt 

gemein 

reiche 

Rote Armee habe von Stalin für Durchführung 

der Wjnter- und Frühjahrsoffensive 2 Millionen voll 

ausgel ildete und ausgerüstete Mann verlangt, um 

Baikal.ziel zu erreichen. Unerfüllbarkeit dieser 

Fordejung sei Hauptgrund gewesen, Teherankonferenz 

mitzun.achen, wo außer Errichtung 2. Europafront ver- 

stärkle Kriegsmaterialzufuhren gefordert worden 

sind md im Hinblick auf Meerengen Frage der Öffnung 

neuer Zuführwege angeschnitten werden konnte. USA 

haben bereits große Anzahl von Transportgroßflugzeu- 

gen Typ "Douglas" für Schnelltransporte zwischen 

russ. bz.Ä persischen Häfen und den Eisenbahnzentren 

in Rul land geliefert." 

in Weihnachtsbotschaft erklärte Roosevelt u.a., 

daß General Eisenhower den Oberbefehl für die An- 

griff« in Europa erhalten habe. 

- 411 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 210 

25.12.43 Politischer Lageüberblick. 

J-ua einem Ahwehrherioht aus einer als zweifel- 

haft teurteilten, der PeindSteuerung verdächtigen 

Quellt sind folgende beachtenswerte Hinweise ent- 

nommei.: 

'Sowjetkreise berichten über Moskau-Konferenz, 

daß Mclotow unerschütterlich Hauptgewicht auf Un- 

veränc erlichkeit der russischen Ostasienpolitik 

legt 1rotz der Versuche Hulls, wenigstens Zusage 

gemeinsamer alliierter Ostasienkommission zu er-, 

reich« n. n 

'Rote Armee habe von Stalin für Durchführung 

der Wj nter- und Prühjahrsoffensive 2 Millionen voll 

ausgelildete und ausgerüstete Mann verlangt, um 

Baikal.ziel zu erreichen. Unerfüllbarkeit dieser 

Pordeiung sei Hauptgrund gewesen, Teherankonferenz 

mitzunachen, wo außer Errichtung 2. Europafront ver- 

□tärkle Kriegsmaterialzufuhren gefordert worden 

sind ind im Hinblick auf Meerengen Präge der Öffnung 

neuer Zufuhrwege angeschnitten werden konnte. USA 

haben bereits große Anzahl von Transportgroßflugzeu- 

gen Typ "Douglas" für Schnelltransporte zwischen 

russ. bz.w persischen Häfen und den Eisenbahnzentren 

in Eul land geliefert." 

]n Weihnachtsbotschaft erklärte Roosevelt u.a., 

daß General Eisenhower den Oberbefehl für die An- 

griff« in Europa erhalten habe. 



- 412 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.12--12 

I) 

Vorkommnisse 

Chef Ski hat sich entschlossen, angesichts der 

Lageentwicklnng im Nordmeer in Befehlsstelle 

Bismarek zurückzufliegen, wo er nachmittags 

eingetroffen ist. 

Iiagebesprechtnig bei Chef Ski (1630 Uhr). 

Vortrag I k / l/Skl über läge betreffend 

Einholung "Bernau", mit deren Eintreffen vor Girondle 

laufe der kommenden Nacht gerechnet werden darf 

Einzelheiten enthält läge Westraum. 

II) 

mo: 

St 

ör 

Au:' 

Kai; 
zu 

neu 

is'i 

Ruh 

wit 

eim 

Entwicklung der läge betr. PQ-Geleitzug, der 

irgens von luftaufklärung und mittags von Uboots 

Endlinie wieder erfaßt ist, wird eingehend er- 

"iert. Chef Skl,_C/Ski und Op.Abteilung. sind der 

fassung, daß die lange erwartete Gelegenheit, 

ipfgruppe offensiv zum aussichtsvollen Einsatz 

bringen, gegeben ist. 3Lofnm_d.ie Feindlage-keine 

.e überraschende Veränderung aufzeigt. Wesentlich 

Gesichtspunkt, daß Kriegsmaterialzufuhren nach 

land bei gegenwärtiger Kriegslage sehr schwer- 

gende Bedeutung besitzen. Marine hat Gelegenheit 

.en Y/ichtigen Beitrag zur Entlastung der ange 

spannten Erontlage im Osten leisten zu können 

Weitere Behandlung dieser Operation erfolgt 

er läge Nordmeer: Bekämpfung PQ-Geleitzuges. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.12-43 

Vorkommnisse 

i) 
Ei 

im 

Ei 

II) 

Chef Ski hat sich entschlossen, angesichts der 

Eageentwicklung im Nordmeer in Befehlsstelle 

Bismarck zuriickzufliegen, wo er nachmittags 

eingetroffen ist. 

Iiagehesprechimg hei Chef Ski (1630 Uhr). 

Vortrag I k / l/Skl über Lage betreffend 

Aholung "Bernau", mit deren Eintreffen vor Gifondle 

Laufe der kommenden Nrcht gerechnet werden darf. 

Azelheiten enthält Lage Westraum. 

Entwicklung der Lage betr. PQ-Geleitzug, der 

morgens von Luftaufklärung und mittags von Uboots 

Stindlinie wieder erfaßt ist, wird eingehend er- 

örtert. Chef Ski, C/Ski und Op.Abteilung.sind der 

Auffassung, daß die lange erwartete Gelegenheit, 

Kampfgruppe offensiv zum aussichtsvollen Einsatz_ 

bringen, gegeben ist. aofem_djLe_reindlage-keine 

neue überraschende Veränderung aufzeigt. Wesentlici 

ist Gesichtspunkt, daß Kriegsmaterialzufuhren nach 

Ruliland bei gegenwärtiger Kriegslage sehr schwer- 

wi< gende Bedeutung besitzen. Marine hat Gelegenheil 

einen wichtigen Beitrag zur Entlastung der ange- 

spannten Erontlage im Osten leisten zu können. 

Weitere Behandlung dieser Operation erfolgt 

er Lage Nordmeer: Bekämpfung PQ-Geleitzuges. 



- .415 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.13.4; 

(215) 

(216) 

I) 

Besonderes . 

l/Skl hat Frage geprüft, oh TTerftliegezeiten 

der im Westraum stationierten Zerstörer dort oder 

in c er Heimat durchgeführt werden sollen. Erwägungen 

sine, in Vermerk l/Skl I op 42934/43 G-kdos. nieder- 

gel^gt. Abschrift in KTB Teil C Heft II b. 

An Gruppe Nord / Flotte, Gruppe West, FdZ, 

r. BdK f. Verb.Führer FdZ ergeht folgende ^ 

cheidung: 

na 04; 

Ent 

A) 

B) 

C) 

IX) 

20 

den 

Vorkommnisse 211 

.) Werftzeiten Zerstörer im Westraum durchführen 

wie durch Gruppe West vorgeschlagen. 

.) Werftzeiten T-Boote in Heimat. 

Hit Gruppe West Führstb. Gkdos. 6321 A I und 

Gruppe Nord / Flotte Gkdos. 6329 M gemeldete 

Gründe werden für Zerstörer anerkannt. Hervor- 

gehoben wird neben Vermeidung Risiko Kanalmar- 

^ches Zwang zur Schaffung vollwertiger Reparatur- 

stellen im Westraum, für den Fall, daß Kanal- 

narsoh nicht mehr möglich. - Mit FdZ Gkdos. 

!838 0 vorgeschlagene Zerst.-Verteilung vorsieht 

irsatz für zur Werftzeit abgezogene Boote, ent- 

spricht nicht bisheriger Absicht Ski und würde 

.m Frühjahr in Aussicht genommene Erhöhung Zer- 

itörerzahlen im Nordmeer bzw. Skagerrak in 

7rage stellen. 

Hinsichtlich T-Boote treten gegen HeimatVerlegung 

sprechende Gründe zurück. 

Dt. Markdo. Italien meldet: 

"Auf ital. Werften befinden sich z.Zt. u.a. 

Corpedoboote, 19 Korvetten, 37 R-Boote außer 

zur Indienststellung freigegebenen Einheiten im 

(2.-C. 

- .415 - 

Ort 

Wetter 

Tag 

Uhrzeit 

25.13.4 

(215) 

(216) 

I) 

der 

in i 

sine, 

gel 

naelj.: 

Ent 

A) 

B) 

C) 

II) 

20 

den 

Vorkommnisse 211 

u 

Besonderes 

l/Skl hat Frage geprüft, oh Werftliegezeiten 

im Westraum stationierten Zerstörer dort oder 

er Heimat duxehgeführt werden sollen. Erwägungen 

in Vermerk l/Skl I op 42934/43 Skdos. nieder- 

st. Ahschrift in ETB Teil C Heft II h. 

An Gruppe Nord / Flotte, Gruppe West, FdZ,^ 

r. BdK f. Verh.Führer FdZ ergeht folgende 

cheidung: 

.) Werftzeiten Zerstörer im Westraum durchführen 

wie durch Gruppe West vorgeschlagen. 

.) Werftzeiten T-Boote in Heimat. 

Hit Gruppe West FUhrsth. Gkdos. 6321 A I und 

Gruppe Ford / Flotte Gkdos. 6329 M gemeldete 

Gründe werden für Zerstörer anerkannt. Hervor- 

gehohen wird neben Vermeidung Risiko Kanalmar- 

isches Zwang zur Schaffung vollwertiger Reparatur- 

ütellen im Westraum, für den Fall, daß Kanal- 

narsch nicht mehr möglich. - Mit FdZ Gkdos. 

!838 C vorgeschlagene Zerst.-Verteilung vorsieht 

Irsatz für zur Werftzeit abgezogene Boote, ent- 

spricht nicht bisheriger Absicht Ski und würde 

:.m Frühjahr in Aussicht genommene Erhöhung Zer- 

jtörerzahlen im Nordmeer bzw. Skagerrak in 

!?rage stellen. 

Hinsichtlich T-Boote treten gegen HeimatVerlegung 

sprechende Gründe zurück. 

Dt. Markdo. Italien meidet: 

"Auf ital. Werften befinden sich z.Zt. u.a. 

Corpedoboote, 19 Korvetten, 37 R-Boote außer 

zur Indienststellung freigegebenen Einheiten im 

CU'L* 
/ 



- 414 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.13.4: 

(217) 

Vorkommnisse 

fe:-ner 4 Zerstörer, davon 2 als FuM-Sciiiffe in 

Fertigstellung. Für diese Fahrzeuge sowie für 

zalilreiche im Bau Befindliche kleine, mittlere und 

große Handelsschiffe aller Art ist Material im 

itä.l. Raum im wesentlichen vorhanden. Es fehlen 

jedoch Besatzungen, seihst für restliche 3 Boote 

lO.Tfl. Dt. Markdo. erbittet Entscheidung vop 

Ski, oh angesichts angespannter Materiallage Weiter- 

hai. lohnend ist, oder oh Arheitskapazität und 

Malerial besser anderweitig in Rüstung eingesetzt 

werden können. Gegenwärtiger Zustand, daß fertig- 

ge;teilte Fahrzeuge nicht abgenommen werden, ist für 

Arteitsmoral ungünstig und erweckt überdies italie- 

niEches Verlangen nach eigener Flotte. 

Weitere Behandlung liegt zunächst hei Ski 

Qu A. 

III) 

1) 
2) 

Gruppe Süd meldet hetr. ital. CB-Uhoote: 

Auslieferung Boote bisher noch nicht erfolgt. 

Dt. General Rom hat OKW 7.12. vorgeschlagen, von 

Forderung auf Auslieferung ital. Fl-Cbefs abzu- 

sehen, da dies allenfalls nur erreichbar, wenn 

mit Nachdruck dt. Ehrenstandpunkt vertreten würd^ 

OKW / W.F.St. hat 11.12. geantwortet, daß Führer 

dieser Stellungnahme zustimme.. Freigabe der über- 

wältigten faschistischen Besatzungsmitglieder is 

mit allem Nachdruck verlangt worden, jedoch nur 

noch ein Soldat als Faschist bekannt, welcher 

sofort freigelassen wurde. 

Weiteres enthält KTB Teil C Heft VIII. 

IV) Am 22/12. hat ASM an Gruppe Süd gefunkt: 

"Heeresgruppe A mitteilt Räumung Brückenkopf 

Cheirson. Hiermit Wiederherstellung Dandverbindung 

zur Krim, die für ausreichende Krimversorgung nach 

- 414 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.13.4: 

(217) 

fei-ner 4 Zerstörer, davon 2 als FixM-Schiffe in 

Fertigstellung. Für diese Fahrzeuge sowie für 

zalilreiohe im Bau ■befindliche kleine, mittlere und 
gr< ße Handelsschiffe aller Art ist Material im 

itsl. Kaum im wesentlichen vorhanden. Es fehlen 

jedoch Besatzungen, selbst für restliche 3 Boote 

lO.Tfl. Dt. Markdo. erbittet Entscheidung vop 

Sin:, ob angesichts angespannter Materiallage Weiter- 

bai. lohnend ist, oder ob Arbeitskapazität und 

Material besser anderweitig in Rüstung eingesetzt 

weiden können. Gegenwärtiger Zustand, daß fertig- 

gestellte Fahrzeuge nicht abgenommen werden, ist fUlr 

Ar)eitsmoral ungünstig und erweckt überdies italie- 

nisches Verlangen nach eigener Flotte. 

Qu 

III) 

1) 
2) 

Weitere Behandlung liegt zunächst bei Ski 

A. 

Gruppe Süd meldet betr. ital. CB-Uboote: 

Auslieferung Boote bisher noch nicht erfolgt. 

Dt. General Rom hat OKW 7.12. vorgeschlagen, von 

Forderung auf Auslieferung ital. Fl-Chefs abzu- 

sehen, da dies allenfalls nur erreichbar, wenn 

mit Nachdruck dt. Ehrenstandpunkt vertreten würd 

OZW / W.F.St. hat 11.12. geantwortet, daß Führer 

dieser Stellungnahme zustimmei. Freigabe der über- 

wältigten faschistischen Besatzungsmitglieder is ; 

mit allem Hachdruck verlangt worden, jedoch nur 

noch ein Soldat als Faschist bekannt, welcher 

sofort freigelassen wurde. 

Weiteres enthält KTB Teil C Heft VIII. 

IV) 

Che 

zur 

Am 22/12. hat ASM an Gruppe Süd gefunkt: 

"Heeresgruppe A mitteilt Räumung Brückenkopf 

rsön. Hiermit Wiederherstellung Landverbindung 

Krim, die für ausreichende Krimversorgung nach 



- 415 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 212 

25.12.4: 

(218) 

Ansicht ASM unerläßlich, erheblich erschwert, da als 

Ausgangsbasis für Angriff von Norden nur noch Brücken- 

kopf I'ikopol vorhanden. Aufgabe Brückenkopf Cherson 

bedeutet außerdem Verlust eben fertig gestellter 

Eisen’iahnbriicke über Dnjpr bei Aleschki, die nach 

Wiederherstellung Landverbindung für Durchführung 

Nachschub von ausschlaggebender Bedeutung. 

Bevorstehende Vereisung Faulen Meeres und damit 

ctende Frontverlängerung ohne Zuführung starker 

lassen alle Maßnahmen für ausreichende Ver- 

g nnrl Verstärkung Krim als unaufschiebbar und 

g^nd erscheinen, falls weiterhin Absicht besteht, 

halten. Bei weiterer Verlegung russischer 

jffe in Raum Nogaische Steppe muß dabei mit Ge- 

ling Luftverkehr Odessa - Krim gerechnet werden. 

Ittet um grundsätzliche Entscheidung bzw. Un- 

htung über Absichten höherer Führung, um 

zeitig in jeder Form Abwehrkraft Krim zu 

n, sowie Schwächung durch Abzug von Personal 

iterial zu vermeiden." 

tjhef Ski hat folgende Weisung hierzu befohlenj 

noch einmal Beurteilung Lage abzustimmen: 

Absicht zum Halten Krim so lange irgend möglich 

; weiterhin. Bereits bis jetzt erfolgtes Durch- 

hat wegen starker militärischer und poli^ti- 

Bedeutung Rückwirkung auf allgemeine Lage ge- 

Ixim muß hiermit gestellte Aufgabe im Rahmen 

gesamler Ostfront, die nach gleicher strategischer 

Richtlinie kämpft, auch weiterhin mit allen Kräften 

zu lö^en suchen. 

o lange Heer Krim verteidigen kann, muß des- 

Friegsmarine mit allen Kräften dem Heer hierbei halb 

helfen 

- 415 - 

Tag 

Uhrzeit 

25.12.4; 

(218) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 212 

nt Ansic! 

Au3gai|L/ 

köpf 

bedeu' 

Eisen' 

Wiede 

Hach.8 

eintr 

Eräft( 

sorgui./ 

dring* 

Krim 

L-uf twi 

fährd 

ASM b: 

terri4 

glei 

stärkt 

und M 

(nd 

s u 

ii 

beste 

Steher. 

scher 

habt. 

halb 

helfen 

ASM unerläßlich, erheblich erschwert, da als 

.gsbasis für Angriff von Norden nur noch Brücken- 

Itikopol vorhanden. Aufgabe Brückenkopf Cherson 

.■ et außerdem Verlust eben fertig gestellter 

hahnbriicke über Dnjpr bei Aleschki, die nach 

]herStellung landverbindung für Durchführung 

<hub von ausschlaggebender Bedeutung. 

]ievorstehende Vereisung Baulen Meeres und damit 

(tende Frontverlängerung ohne Zuführung starker 

lassen alle Maßnahmen für ausreichende Ver- 

.g und Verstärkung Krim als unaufschiebbar und 

erscheinen, falls weiterhin Absicht besteht, 

halten. Bei weiterer Verlegung russischer 

jffe in Raum Nogaische Steppe muß dabei mit ffe- 

luftverkehr Odessa - Krim gerechnet werden, 

dttet um grundsätzliche Entscheidung bzw. Un- 

htung über Absichten höherer Führung, um 

zeitig in jeder Form Abwehrkraft Krim zu 

n, sowie Schwächung durch Abzug von Personal 

dterial zu vermeiden." 

Chef Ski hat folgende Weisung hierzu befohlen; 

noch einmal Beurteilung läge abzustimmen: 

Absicht zum Halten Krim so lange irgend möglich 

ht weiterhin. Bereits bis jetzt erfolgtes Durch- 

hat wegen starker militärischer und poli^fti- 

Bedeutung Rückwirkung auf allgemeine Lage ge- 

Ifim muß hiermit gestellte Aufgabe im Rahmen 

gesäurter Ostfront, die nach gleicher strategischer 

Richtiinie kämpft, auch weiterhin mit allen Kräften 

zu lös en suchen. 

o lange Heer Krim verteidigen kann, muß des- 

Efiegsmarine mit allen Kräften dem Heer hierbei 



- 416 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.12.4? 

(219) 

(220) 

iE 

Abschrift Vfg. 1/Skl I b 4017/43 Gkdos.Chefs. 

KIB Teil C Heft XIV a. 

läge 25/XII. 

I. Kr: iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

ns n Sho: 

in Tc 

beric 

infod 

gewes 

habe 

Gkdos 

20/L2 

1230 

Ski 

tet 

Schi) 

Höch: 

siidl 

läar.Att. Tokio meldet, daß Admiral Xokoi in 

Geschäfte an Adm. Kojima übergeben hat und 

kio eingetroffen ist. 

Auf "Flieder" ausgereiste deutsche Passagiere 

hten, daß gesamtes Zusammenleben mit Japanern 

ge anders gearteter Mentalität nicht einfach 

en sei und erhebliche Rücksicht^nahme erfordert 

Einzelheiten enthält Telegramm gern. l/Skl 43384 

in Akte l/Skl I k X, 11. 

l/Skl koppelt "Alsterufer" 1900 Uhr in BD 8355. 

Durch irrtümliche Aufsetzung des entspreche 

den FT an "Alsteruffer" ist ausgesendet word 

BE 8355. Bei der ca. 2 Etmale großen Ent- 

fernung- der beiden Positionen voneinander 

und im Hinblick auf den übrigen Inhalt die- 

ses FT's und auf die folgenden Weisungen 

ist anzunehmen, daß "Alsterufer" den Irrtum 

selbst als solchen erkannt und daß nach- 

teilige Folgen daraus nicht entstanden sind 

Ein eigenes Uboot hat Sichtung von "Alsterufer" 

Uhr in BE 7242 auf 180° 5 am Fahrt gemeldet. 

4ält Sichtung für unwahrscheinlich und unterrich- 

Alsterufer" hierüber mit Weisung, daß, falls 

f doch dort stehen sollte, es bei Nacht mit 

tfahrt Ostkurs laufen, bei Tage nördliche oder 

che Kurse mit Zick-Zack zwischen 20 und 15 West 

/43 

a- 

en 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.12.45 

(219) 

(220) 

iE 

Abschrift Yfg. 1/Skl I b 4017/43 Gkdos.Chefs. 

KIB Teil C Heft XIV a. 

Lage 25/XII. 

I. Kr: iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

ns n Sho: 

in Tc 

beric 

infoi 

gewea 

habe 

Gkdos 

20/L2 

1230 

Ski 

tet 

Schi] 

Höchs 

südl: 

Uar.Att. Tokio meldet, daß Admiral Tokoi in 

Geschäfte an Adm. Kojima übergeben hat und 

kio eingetroffen ist. 

Auf "Flieder" ausgereiste deutsche Passagiere 

hten, daß gesamtes Zusammenleben mit Japanern 

ge anders gearteter Mentalität nicht einfach 

en sei und erhebliche Rücksicht^nahme erfordert 

Einzelheiten enthält Telegramm gern. l/Skl 4338 

in Akte l/Skl I k X, 11. 

l/Skl koppelt "Alsterufer" 1900 Uhr in BD 8355. 

Durch irrtümliche Aufsetzung des entspreche 

den FT an "Alsteruffer" ist ausgesendet word 

BE 8355. Bei der ca. 2 Etmale großen Ent- 

fernung- der beiden Positionen voneinander 

und im Hinblick auf den übrigen Inhalt die- 

ses FT's und auf die folgenden Weisungen 

ist anzunehmen, daß PAlsterufer" den Irrtum 

selbst als solchen erkannt und daß nach- 

teilige Folgen daraus nicht entstanden sind 

Ein eigenes Uboot hat Sichtung von "Alsterufer" 

Uhr in BE 7242-auf 180° 5 am Fahrt gemeldet. 

l|ält Sichtung für unwahrscheinlich und unterrich- 

Alsterufer" hierüber mit Weisung, daß, falls 

f doch dort stehen sollte, es bei Nacht mit 

tfahrt Ostkurs laufen, bei Tage nördliche oder 

che Kurse mit Zick-Zack zwischen 20 und 15 West 

4/43 

n- 

en 



- 417 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 21 3 

25.12.4-5 zur Vortäuschung engl. Kord- oder Südfährers steuern 

soll. Eigene Zerstörer stehen 28/12. 1000 Uhr in 

BE 6684. Aufnahmepuhkt ist durch entsprechende 

Naclitkurse anzusteuern. 

Ealls Standort planmäßig, soll "Alsterufer" 

von Punht Hilde nicht Punkt Anna ansteuern, sondern 

BE 3890. G-enaue Kursanweisung folgt 26/12. mittags. 

Für Wettervorhersage keine Unterlagen. Im 

ostiiärtigen Uordatlantik ausgehreitetes Hochdruck- 

wetter. 

II. age Westraum. 

1. Feindlage: 

Üher der Biscaya wurden 35 Flugzeuge erfaßt. 

Diefee meldeten im Laufe des Vormittags wiederholt 

den "Bernau"-Verband auf Ostkurs, ohne seine genaue 

Zusammensetzung richtig anzugeben. 

0846 Uhr wurde ein fdl. Kriegsschiff in AM 

0177,0953 Uhr ein engl. Kriegsschiff in AM 7252 

geortet. 

Je eine engl. Einheit wurde 1334 Uhr in BD 

666Ö, 1235 Uhr in AM 4479, 1307 Uhr in BF 2368 

und 1339 Uhr in BF 3171 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1022 Uhr 

WSW 

1413 

Uhr 

F 

"Fi 

sm 

f ah r 

lieh der Farör ein Handelsschiff auf 310 , 

Uhr südlich Portland 3 D. auf Südwest, 1715 

2 Zerstörer in BF 6140 auf Kurs Uord mit 15 sm 

t sowie ohne Uhrzeitangabe 1 Kreuzer, vermutlich 

dji"-Klasse, in BE 6143 auf Hordkurs mit 15 - 20 

!F&hft. 
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T.ag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 213 

25.12.4-3 zur Vortäuschung engl. Kord- oder Südfahrers steuern 

soll. Eigene Zerstörer stehen 28/12. 1000 Ohr in 

BE £684. Aufnahmepuhkt ist durch entsprechende 

Naciltkurse anzusteuern. 

Ealls Standort planmäßig, soll "Alsterufer" 

von Punkt Hilde nicht Punkt Anna ansteuern, sondern 

BE 2390. Genaue Kursanweisung folgt 26/12. mittags. 

Für Wettervorhersage keine Unterlagen. Im 

ostvtertigen Hordatlantik ausgehreitetes Hochdruck- 

wet'ier. 

II. age Westraum 

1. Feindlage; 

Über der Biscaya wurden 35 Flugzeuge erfaßt. 

Diefee meldeten im laufe des Vormittags wiederholt 

den "Bernau"-Verband auf Ostkurs, ohne seine genaue 

Zus immensetzung richtig anzugehen. 

0846 Uhr wurde ein fdl. Kriegsschiff in AM 

017f,0953 Uhr ein engl. Kriegsschiff in AM 7252 

geo rtet. 

Je eine engl. Einheit wurde 1334 Uhr in ED 

666t», 1235 Uhr in AM 4479, 1307 Uhr in BF 2368 

und 1339 Uhr in BF 3171 geortet. 

WSW 

1415 

Uhr 

F 

"Fi 

sm 

?ah r 

Eigene Luftaufklärung meldete 1022 Uhr 

lieh der Farör ein Handelsschiff auf 310°, 

Uhr südlich Portland 3 D. auf Südwest, 1715 

2 Zerstörer in BF 6140 auf Kurs Word mit 15 sm 

t sowie ohne Uhrzeitangabe 1 Kreuzer, vermutlich 

iji"-Klasse, in BE 6143 auf Nordkurs mit 15 - 20 

Fghft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.12.4' 

(221) 

2. Ei, gene Lage; 

Ei nholung “Bernau1'! 

Hach Meldung von Gruppe West ist I 27 am 24/1 

lü06 Uhr wegen schweren Euderversagers in Beglei- 

ting von T 22 hinter dem Einholvertand zurückge- 

hUieben und trieb 2245 Ulir manövrierunfähig in 

BI 7253, hatte jedoch am 25/12. 0517 Uhr wieder 

atfgeschlossen und steuert mit den Schrauben. 

Da feindliche Eühlunghalter in der Uacht zum 

23/12. laufend am Verband standen, lagen einsatz- 

bereite Ju 88 in Sofortbereitschaft auf Abruf. 

Dss auf Ausmarsch detachierte Z 23 hat 0612 Uhr 

in. Geleit von M-Booten La Coubre einlaufend pas- 

siert. Gefechtskurzbericht Z 23 s. Es. 1115. 

DES hatte durch Seeschaden Abteilungen 13 u|id 

12 voll Wasser und konnte daher die Eahrt mit dem 

Verband nachWesten nicht durchhalten. Rückmarsch 

wer vor der See sehr schwierig und wurde erst 

mcglich, als Abteilung 13 gelenzt werden konnte. 

D.er Zerstörer wurde wiederholt von fdl. Elugzeuge^. 

angegriffen. Ein 3,7 cm Treffer auf einem der An- 

greifer wurde beobachtet. 1446 Uhr bis 1700 Uhr 

hat das Boot auf Weisung der Gruppe West in 

BI 8916 und Umgebung nach Seenotfliegem vergeb- 

lich gesucht. 

Nach weiterer Meldung von Gruppe West hat 

S.Zfl. Standort 1400 Uhr durch Kurzsignal in 

BI 9148 Kurs 100° gemeldet. Bis 1000 Uhr hatte 

ffüottille laufend mehrere Eühlunghalter am Ver- 

bend. Die Abwehr der Einzelangriffe erforderten 

heben Munitionsverbrauch.Zunächst 14, nachmittags 

IC Ju 88 wurden als enge Sicherung angesetzt. 

0930 Uhr hat ZH 1 wegen Versalzmg vom Verband 

atgehängt. Der Zerstörer muß durch ein T-Boot eing 

schleppt werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25.12.4: 

(221) 

2. Eigene Lage; 

Ei nholnng "Bernau": 

Hach Meldung von Gruppe West ist T 27 am 24/1 

1^06 Uhr wegen schweren Euderversagers in Beglei- 

tung von T 22 hinter dem Einholverhand zurückge- 

hUiehen und trieh 2245 Uhr manövrierunfähig in 

BI 7253, hatte jedoch äm 25/12. 0517 Uhr wieder 

aiigeschlossen und steuert mit den Schrauben. 

Da feindliche Eühlunghalter in der Hecht zum 

25/12. laufend am Verband standen, lagen einsatz- 

bereite Ju 88 in Sofortbereitschaft auf Abruf. 

DES auf Ausmarsch detachierte Z 23 hat 0612 Uhr 

in. Geleit von M-Booten La Coubre einlaufend pas- 

siert. Gefechtskurzbericht Z 23 s. Es. 1115. 

DE S 

1-! 

Ve 

hatte durch Seeschaden Abteilungen 13 upd 

voll Wasser und konnte daher die Fahrt mit dem 

rband nachWesten nicht durchhalten. Rückmarsch 

wer vor der See sehr schwierig und wurde erst 

möglich, als Abteilung 13 gelenzt werden konnte. 

D.er Zerstörer wurde wiederholt von fdl. Flugzeuge^ 

angegriffen. Ein 3,7 cm Treffer auf einem der An- 

greifer wurde beobachtet. 1446 Uhr bis 1700 Uhr 

hat das Boot auf Weisung der Gruppe West in 

Bl 8916 und Umgebung nach Seenotfliegem vergeb- 

lich gesucht. 

Hach weiterer Meldung von Gruppe West hat 

S.Zfl. Standort 1400 Uhr durch Kurzsignal in 

BI 9148 Kurs 100° gemeldet. Bis 1000 Uhr hatte 

Flottille laufend mehrere Fühlunghalter am Ver- 

bend. Die Abwehr der EinzelsU-griffe erforderten 

hohen Munitionsverbrauch.Zunächst 14, nachmittags 

IC Ju 88 wurden als enge Sicherung angesetzt. 

0930 Uhr hat ZH 1 wegen Versalzwg vom Verband 

atjgehängt. Der Zerstörer muß durch ein T-Boot eing 

hleppt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.12.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 214 

ruppe hatte aus Pimkaufklärung seit 1046 Ohr 

Anhalt mehr, oh am Verband noch Fiihlung- 

stand, entnimmt aber aus dem Kurzsignal 

00 Ohr, daß dies nicht mehr der Pall ist. 

Im übrigen liegen über den Rückmarsch des Ver- 

bände i bis zum Ende dieses Tages besondere Meldungen 

nicht vor. 

keinep 

halte 

von Ift 

Einho! ,ung " Trave " ; 

tionä: 

gende 

"1) 

üruppe West meldet, um Trägergruppe, die sta- 

in BE 50 angenommen wird, zu umgehen, fol- 

Absicht: 

Z 

2) T 

Bl 

A 

D 

W4itermarsch "Alsterufer" mit Hordkurs über 

BI! 2416 27. morgens nach BE 2362 27. abends 

bei BE 6343. Dort 28. 1000 Ohr Aufnahme durch 

erstörer und T-Boote. 

Boote auslaufen Brest über Punkt Liebe nach 

5571, dann mit direktem Kurs auf Treffpunkt. 

.Aslaufen so, daß Ftinkt Liebe mit Einbruch 

iimkelheit erreicht wird. 

3) Zerstörer auslaufen Royan über Punkt Rose, von 

dort Kurs auf BE 9314. Auslaufen so, daß BP 8255 

2,,. mit Dunkelwerden erreicht wird. Zusammen- 

fihrung Zerstörer mit Schutzobjekt und T-Booten 

,if Befehl Gruppe West je nach Lage. 

4) Getrenntes Marschieren Zerstörer und T-Boote, 

sc wie anfänglicher Scheinkurs Zerstörer zur 

Täuschung etwaiger feindlicher Pühlungshalter, 

dcmit nicht Zerstörermurs von Anfang an auf 

Treffpunkt hinweist. 

5) Je nach Lage für "Alsterufer" Brest oder Bordeaux 

alls Zielhafen vorgesehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.12*4$ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 214 

keinep. 

halte 

von Itt 

handep 

nicht 

Jruppe hatte aus Funkaufklärung seit 1046 Ohr 

Anhalt mehr, oh am Terhand noch Fühlung- 

stand, entnimmt aber aus dem Kurzsignal 

00 Ohr, daß dies nicht mehr der Fall ist. 

Im übrigen liegen über den Rückmarsch des Ver- 

bis zum Ende dieses Tages besondere Meldungen 

vor. 

tionä: 

gende 

"1) W 

2) 

Einho! ,ung " Trave ": 

(Jruppe Oest meldet, um Trägergruppe, die sta- 

■ in BE 50 angenommen wird, zu umgehen, fol- 

Absichts 

citermarsch "Alsterufer" mit Kordkurs über 

BI! 2416 27. morgens nach BE 2362 27. abends 

bei BE 6343. Dort 28. 1000 Ohr Aufnahme durch 

Zerstörer und T-Boote. 

T-j-Boote auslaufen Brest über Punkt Liebe nach 

BP 5571, dann mit direktem Kurs auf Treffpunkt. 

Auslaufen so, daß Fühlet Liebe mit Einbruch 

Dunkelheit erreicht wird. 

3) Zerstörer auslaufen Royan über Punkt Rose, von 

dort Kurs auf BE 9314. Auslaufen so, daß BF 8255 

2". mit Dunkelwerden erreicht wird. Zusammen- 

fihrung Zerstörer mit Schutzobjekt und T-Booten 

aif Befehl Gruppe 'West je nach Lage. 

4) G(trenntes Marschieren Zerstörer und T-Boote, 

sc wie anfänglicher Scheinkurs Zerstörer zur 

Täuschung etwaiger feindlicher Fühlungshalter, 

demit nicht Zerstörernurs von Anfang an auf 

Treffpunkt hinweist. 

5) Je nach Lage für "Alsterufer" Brest oder Bordeaux 

als Zielhafen vorgesehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.12.4; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6) Plsming ist Ob.d.M. vorgetragen und von ihm ge- 

billigt. 

7) Einverständnis und entsprechenden Befehl an 
"Alsterufer" von dort baldigst erbeten." 

Oebie 

Keine besonderen Torkommnisse. 

Seegeliet Kanal: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

III. H 0 

Kord 

Gel 

4 D. mit 
Geleit 4 

Mini 

geführt, 

Eine Minfc 

Helder g 

In 

mit 57.4 

1. Feindlage; 

Atlantikkiiste; 

rdsee,Horwegen,Hordmeer 

äit 1203 Hoek - Elbe ist 1550 Uhr in Stärke von 

9.097 BRT mit stärker Sicherung angelaufen. 

'4 Elbe - Hoek ist auf 27/12. verschoben. 

.insuch- und Räumarbeiten wurden planmäßig durch- 

fielen in der Nacht zum 26/12. wegen Nebels aus 

wurde nördlich Borkum, 2 Minen SW-lich Den 

;räumt. 

den Zeeländischen Gewässern wurden 9 Geleite 

55 BRT durchgeführt. 

Norw gen/Nordmeer: 

)er PQ-Geleitzug wurde am Vormittag von eigenen 

Ubootjn und eigener Luftaufklärung wieder erfaßt. 

0901 Ihr meldete U 601 Teile des Geleits in eigenem 

VP-St reifen in AB 6720 auf 60°. 1602 Uhr meldete 
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Tag 

Uhrzeit 

25*12.4! 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6) Pljüung ist Ob.d.M. vorgetragen, und von ihm ge- 

biMigt. 

7) EinverstJndnia und entsprechenden Befehl an 

"Alsterufer" von dort baldigst erbeten." 

Gebie 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanal: 

besondere Meldungen liegen nicht vor. 

III. H o 

E o r d 

Gel 

4 D. mit 

Geleit 4' 

Mim 

geführt, 

Eine Minfc 

Helder g 

In 

mit 57.4 

H o r w 

1. Eeind .age: 

Atlantikküstei 

rdsee , Horwegen, Ho rdmeer 

>it 1203 Hoek - Elbe ist 1530 Uhr in Stärke von 

9.097 BRT mit stärker Sicherung angelaufen. 

^4 Elbe - Hoek ist auf 27/12. verschoben. 

msuch- und Räumarbeiten wurden planmäßig durch- 

fielen in der Nacht zum 26/12. wegen Nebels aus 

wurde nördlich Borkum, 2 Minen SW—lieh Den 

;räumt. 

len Zeeländischen Gewässern wurden 9 Geleite 

i5 BRT durchgeführt. 

gen/Nordmeer: 

ber PQ-Geleitzug wurde am Vormittag von eigenen 

Ubootjn und eigener Luftaufklärung wieder erfaßt. 

0901 Ihr meldete U 601 Teile des Geleits in eigenem 

VP-St reifen in AB 6720 auf 60°. 1602 Uhr meldete 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

25.12.43 

(222) 

be Boot den Geleitzug in AB 6723 auf Kurs 

mi[t Fahrt 8 sm dazu Südwind stärke 7, Regen, 

es Baroneter und Sicht 2 sm. 1814 Uhr meldete 

ien Gegner in AB 6496 und 1843 Uhr Abdrän- 

ch Zerstörer und Abreißen der Fühlung in 

649f3. 

1348 Uhr meldete U 716 einen Zerstörer in 

AB 6574. 

FLiegerführer lofoten meldete den Geleitzug 

1413 Uir in AB 6492. 

2. Eigene läge: 

'Bekämpfung des PQ-Geleitzuges: 

L21 Uhr erteilte Fdü Eorwegen Ubootsgruppe 

i|bart"Bef ehl, auf Grund - der Fühlunghaltermel- 

von U 601 zu operieren und gab Angriff frei, 

sollen bei Fühlung Peilzeichen als Fühlung- 

senden. 

^Skl hat 0410 Uhr über Gruppe West an Chef Ski 

Unterlage für Entscheidung des Einsatzes der 

cuppe Auszüge aus den bestehenden Befehlen 

ttelt, die für BdK maßgebend sind, und zv/ar 

3 Weisung für Einsatz der Überwasserstreit- 

■ifte vom 19.2.1943, die den Op.Befehlen des 
niral Kordmeer zu Grunde liegt, 

3 Op.Befehl des Adm. Nordmeer betr. Unternehmen 

tfront vom 1.5.1943 bezüglich Verhalten bei 

ftreffen auf den Feind. 

mg l/Skl 43249/43 Gkdos. in Handakte "Operation 

ihorst", Anlage zu KTB Teil C Heft II a. 

Le.Yorstehend angezogenen Befehle sehen Yor, 

a bs eher düng über.Art jund^ Durchführung. deruUnter- 

; bei dem taktisehen Führer in See liegt, 

liesem Gesichtspunkt hält l/Skl es für 

ckmjäßig, sich auf einen klaren Befehl zum Angriff 

- 421 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

!5.12.43 

(222) 

dassel 

60° 

f E.llen|d 

U 601 

gen dulr 

A3 6493 

be Boot den Geleitzug in AB 6723 auf Kurs 

Bahrt 8 sm dazu Südwindstärke 7, Regen, 

es Barometer und Sicht 2 sm. 1814 Uhr meldete 

en Gegner in AB 6496 und 1843 Uhr Abdrän- 

ch Zerstörer und Abreißen der Fühlung in 

1548 Uhr meldete U 716 einen Zerstörer in 

AB 657*. 

FLiegerführer Lofoten meldete den Geleitzug 

1413 Uir in AB 6492. 

Eigene Uage: 

Bekämp fung des PQ-Geleitzuges: 

"Eisen 

düngen 

Uboote 

halt er 

1L21 Uhr erteilte FdU ILor7f2gen Ubootsgruppe 

barf'Befehl, auf Grund.der Fühlunghaltermel- 

von U 601 zu operieren und gab Angriff frei, 

sollen bei Fühlung Peilzeichen als Fühlung- 

senden. 

Ur.t 

1. 

als 

Kampfg 

übermi 

1. ) au 

kr 

Ad: 

2. ) au 

Os 

Au 

Verfüg: 

"Schar 

D 

daß En 

nehmun 

Unter 

zv/ec! :kmi 

^Skl hat 0410 Uhr über Gruppe West an Chef Ski 

erläge für Entscheidung des Einsatzes der 

■uppe Auszüge aus den bestehenden Befehlen 

fctelt, die für BdK maßgebend sind, und sv/ar 

3 Weisung für Einsatz der Überwasserstreit- 

■ifte vom 19.2.1943, die den Op.Befehlen des 

niral Kordmeer zu Grunde liagt, 

s Op.Befehl des Adm. Nordmeer betr. Unternehmen 

fcfront vom 1.5.1943 bezüglich Verhalten bei 

Ctreffen auf den Feind. 

mg l/Skl 43249/43 Gkdos. in Handakte "Operation 

ihorst", Anlage zu KTB Teil 0 Heft II a. 

le.vorstehend angezoggnen Befehle, sehen vor, 

t s chei düng üb er ..Art _und_ Dur chf ührung.dem Unt e r- 

; bei dem t aktischen Führer in See liegt, 

liesem'Gesichtspunkt hält l/Skl es für 

ißig, sich auf einen klaren Befehl zum Angriff 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

!5.12.4: 

(223) 

Vorkommnisse 

auf den Geleitsug zu beschränken -und dem Führer in 

SeeT für "die Durchführung dieses Befehls freie Hand 

zu lassen, sofern nicht neue Erkenntnisse, die ge- 

wonren werden, ein Eingreifen erforderlich machen. 

K-Gruppe hat an Gruppe Hord / Flotte gemeldet, 

daß sie eigene'Aufklärung am Geleitzug in bisherigem 

Umftnge für völlig unzureichend und Ausdehnung durch 

Suche nach fdl. schweren Streitkräften für unbedingt 

erfcrderlich hält. 

Als beste Voraussetzung für taktische Über- 

raschung sieht BdK nicht astronomischen Dämmerungs- 

beg:.nn sondern Beginn des Büchsenlichtes an. Dies 

ist am 26/12. auf 73 Ford hur von 1106 - 1151 Uhr 

der Fall. Bei dem wahrscheinlich nördlicheren Treff- 

punkt fällt Büchsenlicht ganz aus, d.h. es treten 

überhaupt keine für Artl.Einsatz eines schweren 

Sch.ffes brauchbaren Verhältnisse ein. BdK bezieht 

sich hierbei auf die Erfahrungen vom 31.12.42. 

Ski befiehlt 1412 Uhr an Gruppe Ford zunächst: 

"Bdi: zeitgerecht auslaufen zur Operation gegen 

gemeldeten PQ-Geleitzug." 

Fach Rückkehr Chefs Ski in Befehlsstelle Bis- 

marck wird die am 24/12. abends von Gruppe Ford / Fjl|otJ 

gemeldete lagebeurteilung und ihr Op.Vorschlag ein- 

gehend erörtert. Ski kann dem Einsatz der Zerstörer 

all sin nicht zustimmen. 

Chef Ski befiehlt 1925 Uhr an Gruppe Ford / Flcjttt 

Admiral Fordmeer, BdK: 

"1. Feind will durch wichtigen Geleitzug mit Fah- 

rung und Waffen für Russen heldenmütigen Kampf 

unseres Ostheeres weiter erschweren. Wir müsser. 

helfen. 

Geleitzug mit "Scharnhorst'’ und Zerstörern 

angreifen. 

Taktische Dagen 'geschickt und wagemutig aus- 

nutzen. Gefecht nicht mit halbem Erfolg beender 
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Tag 

Uhrzeit 

!5.12.4; 

(223) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

auf 

See 

zu 3 

v?oni 

daß 

Uzif 

Sucl 

erf t 

ras 

■big: 

ist 

der 

puifj;- 

übe: 

Sclr 

sielt 

"BdJ 

gern« 

mar 

gern* 

gehj:. 

all 

Adm: 

"1 

den Geleitzug zu beschränken und dem Führer in 

für"die Durchführung dieses Befehls freie Hand 

assen, sofern nicht neue Erkenntnisse, die ge- 

en werden, ein Eingreifen erforderlich machen. 

K-Gruppe hat an Gruppe Hord / Flotte gemeldet, 

sie eigene xlufklärung am Geleitzug in bisherigem 

Inge für völlig unzureichend und Ausdehnung durch 

e nach fdl. schweren Streitkräften für unbedingt 

rderlich hält. 

Als beste Voraussetzung für taktische Über- 

chung sieht BdK nicht astronomischen Dämmerungs- 

nn sondern Beginn des Büchsenlichtes an. Dies 

am 26/12. auf 73 Herd hur von 1106 - 1151 Hhr 

Fall. Bei dem wahrscheinlich nördlicheren Treff- 

t fällt Büchsenlicht ganz aus, d.h. es treten 

^haupt keine für Artl.Einsatz eines schweren 

ffes brauchbaren Verhältnisse ein. BdK bezieht 

hierbei auf die Erfahrungen vom 31.12.42. 

Ski befiehlt 1412 Uhr an Gruppe ITord zunächst: 

zeitgerecht auslaufen zur Operation gegen 

.^Ideten PQ-Geleitzug." 

Hach Hückkehr Chefs Ski in Befehlsstelle Bis- 

:k wird die am 24/12. abends von Gruppe Ford / Fd]otJ 

üldete Lagebeurteilung und ihr Op.Vorschlag ein- 

nd erörtert. Ski kann dem Einsatz der Zerstörer 

:in nicht zustimnen. 

Chef Ski befiehlt 1925 Uhr an Gruppe ITord / Flcjttc 

ral Kordmeer, BdK: 

Feind will durch v/ichtigen Geleitzug mit Fah- 

rung und Waffen für Hussen heldenmütigen Kampf 

unseres Ostheeres weiter erschweren. Wir müsser 

helfen. 

2. I Geleitzug mit "Scharnhorst'' und Zerstörern 

cjigreif en. 

3. I Taktische Lagen "geschickt und wagemutig aus- 

nutzen. Gefecht nicht mit halbem Erfolg beendet . 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 216 

23:12.4:; 

(224) 

U ) 

Anse 
in 

ilirei|i 

eins 

;)aekte lagen durchsclilagen. Grölte Chance liegt 

erlegener Artillerie "Scharnhorst". Deshalh 

Einsatz anstrehen. Entsprechend Zerstörer 

tzen. 

4. ) Ahtir 

hrec: 

5. ) 3esa' 

an E' 

194lt) 
ITord / P 

chen nach eigenem Ermessen. Grundsätzlich ab- 

hen bei Auftreten schwerer Streitkräfte. 

Süd 

26/12. w 

Dünung, 

übergehe. 

Polarküs 

Schnee u 

Admiral 

eigener 

Die 

Gruppe N 

26/12. i. 

ken 5 

der Scha 

,ungen in diesem Sinne einstellen. Ich glaube 

l-jiren Angriffsgeist. Heil und Sieg." 

Uhr geht folgende Wetterbeurteilung von Gruppe 

otte für Bäreninsel-Enge ein: 

zunehmend auf Sturm 8 - 9... See 6 - 7. Ab 

inig recbfedrehendauf SU 6 - 8, schwere SW- 

ipeist bedeckt, . zeitweise Regen, Sicht nur vor- 

Ac auf 10 sm bessernd, sonst _um 3.. - 4. sm. 

e böig, SW 6 - 8, wolkig. 26/12. ^zeitweise 

id Regen, mittlere Sicht. Barentsee Schneefälle, 

ordmeer ist von Gruppe um laufenden Austausch 

Beurteilung gebeten. 

3er meldet 2110 Uhr gleiche Beurteilung wie 

3rd und erwartet im laufe des Nachmittags des 

.1 ausgedehntem Kerngebiet Abflauen auf Windstär- 

3 mit Schnee, Regenschauern und Sicht außerhalb 

itier von 3 - 5 sm. 

204$ Uhr meldete Gruppe Nord / Flotte: 

"1.) Gemeldete Wetterbeurteilung durch Ubootsmeldungen 

in aoch größerer Stärke bestätigt. In Ubootsgebiet 

Seejang 6 - .8 gemeldet, Windstärke bis 9. Auffri- 

schende Tendenz auch nach Beurteilung Meteorologen 

idmtral Nordmeer und Fliegerführer. 

2.) Bei dieser Wetterlage und Wetterentwicklung.Imft- 

einäatz nicht möglich. Fühlunghalten bzw. Fühlung- 

gewunnen durch Uboote wahrscheinlich nicht mehr 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 216 

25:12.4:' 

(224) 

U) 

An^e 

in 

ihrsjji 

eins 

packte Ingen durchsoiilagen. Grölte Chance liegt 

erlegener Artillerie "Scharnhorst". Deshalb 

Einsatz anstreben. Entsprechend Zerstörer 

tzen. 

4.) Abbr 

bre 

chen nach eigenem Ermessen. Grundsätzlich ab- 

en bei Auftreten schwerer.Streitkräfte. ch 

5.) Besatzungen in diesem Sinne einstellen. Ich glaube 

an E'iren Angriffsgeist. Heil und Sieg." 

1940 Uhr geht folgende Uetterbeurteilung von Gruppe 

ITord / Flotte für Bäreninsel-Enge ein: 

zunehmend auf Sturm 8 - 9> See 6 - 7. Ab 

nig rechfcdrehendauf S77 6 - 8, schwere S7f- 

Süd 

26/12. w 

Dünung 

libergehe^ii 

Polarküs 

Schnee u 

Admiral 

eigener 

Die 

Gruppe S 

26/12. 1 

ken 5 - 

der Scha 

ipeist bedeckt, . zeitweise Regen, Sicht nur vor- 

.c auf 10 sm bessernd, sonst.um 3 4,.sm. 

e böig, SW 6 - 8, wolkig. 26/12. ..zeitweise 

id Regen, mittlere Sicht. Barentsee Schneefälle, 

ordmeer ist von Gruppe um laufenden Austausch 

Beurteilung gebeten. 

er meldet 2110 Uhr gleiche Beurteilung wie 

>rd und erwartet im laufe des ITachnittags des 

.1 ausgedehntem Kerngebiet Abflauen auf Windstär- 

5 mit Schnee, Regenschauern und Sicht außerhalb 

iTier von 3 - 5 sm. 

2040 Uhr meldete Gruppe Eord / Flotte: 

"1.) Gemeldete Wetterbeurteilung durch Ubootsmeldungen 

in loch größerer Stärke bestätigt. In Ubootsgebiet 

See jang 6 - .8 gemeldet, Windstärke bis 9. Auffri- 

schende Tendenz auch nach Beurteilung ileteorologen 

idmlral Eordmeer und Fliegerführer. 

2.) Bei dieser Wetterlage und Wetterentwicklung luft- 

einsata nicht möglich. Fühlunghalten bzw. Fühlung- 

gewinnen durch Uboote wahrscheinlich nicht mehr 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.12.43 

3-) 

I I: 

Vorkommnisse 

möglich, ebenso bezweifelt FdU Norwegen, daß 

Uboote sich noch in verliehe Position setzen 

können. TCaffenverwendung auch für Zerstörer niclj.t 

mehr gegeben. 

Bei dieser Lage angesetzte Operation mit zuviel 

ungünstigen Bedingungen belastet. Durchgreifende 

Erfolge nicht zu erwarten. Vorschläge daher Ab- 

bruch. Palls Gesamtlage Einsatz trotzdem er- 

fordert, Icann nur vorgeschlagen werden, "Scharn- 

horst" ohne Zerstörer zur Suche und zum An- 

packen Geleitzuges einzusetzen. 

Hee 

jbar 

Rusfe 

Baldige Entscheidung erbeten. 

Überlegungen bei Ski gehen an diesem Zeitpunkt 

jdavbn aus, daß Kampfgruppe der'Aufgabe, zu der sie 

lim Vordraum zusammengezogen ist, entsprechend angre:. 

jfen muß, wenn die Verhältnisse es einigermaßen zu- 

jlassen. Schwierige Lage des hart im Osten bedrängte^ 

res erfordert diesen Einsatz umsomehr, als offen 

Zuführung über See auf der Nordroute für den 

en wieder von großer T/ichtigkeit geworden ist 

Vorausetzungen für Durchführung erscheinen 

günbtig, weil 

a) reine schwere Deckungsgruppe durch Luftaufklärung 

bisher erfaßt oder sonst wie . festgest eilt wurde 

b) Möglichkeit besteht, Gegner zu überraschen, nach- 

lern er schon 2 Geleitzüge unbehelligt nach Kord- 

rußland durchgebracht hat, 

c) Vetterlage zwar Vaffenverwendung eigener Zerstö 

rer beeinträchtigt, andererseits aber auch 

insatz fdl. leichter Seestreitkräfte behindert. 

Ski gelangt daher zu dem Entschluß, daß ang< 

nichts der Gesamtkriegslage ein Befehl zum Ab- 

bruch der Unternehmung zu dem.jetzigen,Zeitpunkt 

licht gerechtfertigt erscheint. Es liegt bei dem 

3dK, der Lage entsprechend zu handeln. Venn Zer- 
störer See 

424 - 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

möglich, ebenso bezweifelt FdU Korv/egen, daß 

Uboote sich, noch in verliehe Pociticn setzen 

können. 7affenverwendung auch für Zerstörer niclj.t 

mehr gegeben. 

3.) Bei dieser läge angesetzte Operation mit zuviel 

ungünstigen Bedingungen belastet. Durchgreifend< 

Brfolge nicht zu erwarten. Vorschläge daher Ab 

brach. Palls Gesamtlage Einsatz trotzdem er- 

fordert, kann nur vorgeschlagen werden, "Scharn- 

horst" ohne Zerstörer zur Suche und zum An- 

packen Geleitzuges einzusetzen. 

.) Baldige Entscheidung erbeten. 

Überlegungen bei Ski gehen an diesem Zeitpunkt 

)n aus, daß Kampfgruppe der'Aufgabe, zu der sie 

Tordraum zusammengezogen ist, entsprechend angre:. 

muß, wenn die Verhältnisse es einigermaßen zu 

en. Schwierige Eage des hart im Osten bedrängtet 

?es erfordert diesen Einsatz umsomehr, als offen- 

Zuführung Uber See auf der Nordroute für den 

en wieder von großer 7,'ichtigkeit geworden ist 

Voraus etzungen für Durchführung erscheinen 

tig, weil 

eine schwere Deckungs gruppe durch luf tauf kl Uran;; 

bisher erfaßt oder sonst wie .festgest eilt wurde 

b) Möglichkeit besteht, Gegner zu überraschen, nach 

lern er schon 2 Geleitzüge unbehelligt nach ITord- 

rußland durchgebracht hat, 

o) ’/etterlage zwar 7affenverwendung eigener Zerstö- 

rer beeinträchtigt, andererseits aber auch 

insatz fdl. leichter Seestreitkräfte behindert. 

Ski gelangt daher zu dem Entschluß, daß ange 

sichts _der Gesamtkriegslage ein Befehl zum Ab- 

bruch der Unternehmung zu dem jetzigen.Zeitpunkt 

licht gerechtfertigt erscheint. Es liegt bei dem 

3dK, der Lage entsprechend zu handeln. Wenn Zer- 

störer See 

dav 

im 

feh 

las 

Hee 

bar 

Rusfe 

gun 

sy 
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Tag 

Uhrzeit 

25.12.45 

Ort 

Wetter 

(225) 

nicht 

nach. A 

in 

schifi 

gef äh: 

Vorkommnisse 217 

halten können, kommt Durchführung der Aufgabe 

rt des Kreuzerkrieges mit "Scharnhorst" allein 

e. Bei -e.h« schwerem Wetter ist das Schlacht- 

durch fdl. Zerstörer und Kreuzer nur wenig 

idet. 

C/Skl hat Oberbefehlshaber Gruppe Kord / Klette 

fernmindlich über die in diesem Sinne getroffene 

Entscheidung Chefs Ski unterrichtet. Gruppe Kord / Flot" 

erhält außerdem folgende Weisung: 

Wenn Zerstörer bei Kampfgruppe See nicht halten 
1 könner., kommt Durchführung Aufgabe nach Art Kreuzer- 

krieges mit "Scharnhorst" allein in Frage. Ent- 

scheidung hierüber liegt bei BdK. Gruppe Nord ent- 

sprechenden Hinweis an BdK geben." 

as Auslaufen der Kampfgruppe aus Altafjord 

ist p].anmäßig 1900 Uhr erfolgt. 

IdU Norwegen hat gegen 2200 Uhr Besetzung neuen 

YB-Streifens von AC 1778 nach 4734 aus 7 Booten be- 

föhle!.. Das 8. Boot hat wegen technischer Schaden 

Rückmarsch angetreten. Neuer VP-Streifen soll 26/12. 

0600 Tfhr eingenommen sein. 

Sonst:.ge Lage Horwegen/Norchmeer: 

Am 23/12. haben 17 fdl. Flugzeuge im Raum Kirkenes 

Bomben ohne wesentliche Schäden abgeworfen. 

.ja 25/12. 0400 Uhr ist ein Schwimmkran mit 4 

Schlenpem von Drontheim nach Norden auögelaufen. 

Im Oslofjord aufgelaufener T. "Bromberg" ist 

1800 ihr freigekommen. 

iach Norden wurden 34, nach Süden 26 Schiffe ge- 

leite:. 31 schiffe sind infolge Geleitmangels liegen 

gebli;ben. 
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25.12.4? 

Tag 

Uhrzeit 

(225) 

Ort 

Wetter 

nicht 

nach b 

in 

schifJ 

gefähl' 

C 

fernmt 

Ent sei 

erhall 

könnet 

kriege 

echeic 

spreh 

ist p! 

VP-St 

fohlet. 

Rückm^i: 

0600 

Vorkommnisse 217 

halten können, kommt Durchführung der Aufgabe 

rt dee Kreuzerkrieges mit "Schamhorst" allein 

e. Bei -sah» schwerem Wetter ist das Schlacht- 

durch fdl. Zerstörer und Kreuzer nur wenig 

det. 

C/Skl hat Oberbefehlshaber Gruppe Hord / Elotte 

ländlich über die in diesem Sinne getroffene 

eidung Chefs Ski unterrichtet. Gruppe Kord / Plot- 

außerdem folgende Weisung: 

Wenn Zerstörer bei Kampfgruppe See nicht halten 

kommt Durchführung Aufgabe nach Art Kreuzer- 

s mit "Scharnhorst" allein in Präge. Ent- 

lang hierüber liegt bei BdK. Gruppe Nord ent— 

lenden Hinweis an BdK geben." 

as Auslaufen der Kampfgruppe aus Altafjord 

ianmäßig 1900 Uhr erfolgt. 

3dU Herwegen hat gegen 2200 Uhr Besetzung neuen 

reifens von AC 1778 nach 4734 aus 7 Booten be- 

Das 8. Boot hat wegen technischer Schäden 

rsch angetreten. Heuer VP-Streifen soll 26/12. 

Thir eingenommen sein. 

Sonst:.ge Page Horweeen/HordMeer: 

j.m 23/12. haben 17 fdl. Plugzeuge im Raum Kirkenes 

Bomben ohne wesentliche Schäden abgeworfen. 

,.m 25/12. 0400 Uhr ist ein Schwimmkran mit 4 

Schleppern von Drontheim nach Horden ausgelaufen. 

;ja Oslofjord aufgelaufener T. "Bromberg" ist 

1800 Ihr freigekommen. 

üaeh Horden wurden 34, nach Süden 26 Schiffe ge- 

leite:. 31 schiffe sind infolge Geleitmangels liegen 

geblieben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.12.43 XY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Y. 

Keine besonderen Yorkommnisse. 

Jbootskriegführung 

U 392 hat in Al 4592 auä schnellaufendem Geleit- 

zug :iit KO-lichem Kurs einen Zerstörer torpediert. 

Sinkon wird wegen schwerer See angenommen. 

Im übrigen liegen aus dem Atlantik und Indischer 

Ozean besondere Meldungen nicht vor. 

YI. 

Saum 

<n wurd 

1000 

Baus- 

künf-; 

Luftkriegführung 

um England: 

Bei den Einflügen am 24/12. in ITordfrankreich 

,wie nachträglich berichtet wird, von ca. 

Elugzeugen 1500 - 2000 Sprengbomben auf mehrere 

eilen der Luftwaffe geworfen. Mehrere Unter- 

e sind zerstört oder beschädigt. 

Am 25/12. sind vereinzelte Einflüge ohne An- 

griffe sowie Angriff von 2 Taifun auf eine He 177 

nördlich Lorient gemeldet. 

Reichsgebiet: 

Es ist keinerlei Lufttätigkeit gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV. 

V. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Jbootskriegführung 

U 392 hat in AL 4592 aus schnellaurendem Geleit- 

zug nit NO-lichem Kurs einen Zerstörer torpediert. 

Sinkon wird wegen schwerer See angenommen. 

Im übrigen liegen aus dem Atlantik und Indischer 

Ozean besondere Meldungen nicht vor. 

VI. 

Baum 

Luftkriegführung 

um England: 

Bei den Einflügen am 24/12. in Kordfrankreich 

wurd«n,wie nachträglich berichtet wird, von ca. 

1000 Plugzeugen 1500 - 2000 Sprengbomben auf mehrere 

Baus" eilen der Luftwaffe geworfen. Mehrere Unter- 

künf'ie sind zerstört oder beschädigt. 

Am 25/12. sind vereinzelte Einflüge ohne An- 

griffe sowie Angriff von 2 Taifun auf eine He 177 

nördlich Lorient gemeldet. 

Heid .sgebiet: 

Es ist keinerlei Lufttätigkeit gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

?5.. 12.43 Mittelmeerramn: 

Mittags griffen. 75 Portresses unter Jagdschutz 

Bahnhofsanlagen in Bozen an und verursachten erheb- 

liche Schäden. Ein Angreifer wurde durch Flak abge- 

schossen. Weitere Angriffe erfolgten mit schwächeren 

Kräften auf Flugplatz und Fliegerhorst Vicenza, 

ferner auf Pisa und Pontedera. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden in der Ägäis 

am Tage 5, in der Kacht 1 fdl. Aufklärer gemeldet. 

Ostfro 

VII. Krie 

1.) Berei 

Feind 

at: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

gführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

sh Marinegruppe West: 

Lage: 

im 24/12. 0915 Uhr ist ein ffeleitzug aus 

Gibraltar aus 18 Frachtern mit 2 Korvetten ausge- 

laufei, dem sich aus dem Mittelmeer kommend ein 

Transporter und 3 Frachter angeschlossen haben. 

9 Frachter sind aus dem Mittelmeer in Gibraltar 

einge Laufen. 

ius dem Atlantik sind in Gibraltar 2 Trans- 

porter mit Truppen an Bord eingetroffen. Trans- 

porter wurde durch einen "Cairo"-Kreuzer und 2 

Zerst5rer gesichert. 

Am 25/12. vorm, ist ein Dreischornsteinkreuzer 

aus d3m Mittelmeer in Gibraltar eingelaufen. 

[n der Nacht zum 25/12. sind aus dem Atlantik 

in das Mittelmeer vermutlich 10 Schiffe und 2 Zer- 

störer eingelaufen. Sicht war durch Nebel gestört. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

^5.12.43 Mittelmeerraum: 

Kittags griffen. 75 Fortresses unter Jagdschutz 

Bahnhofsanlagen in Bozen an und verursachten erheh- 

Schäden. Ein Angreifer wurde durch Flak ahge- 

n. Weitere Angriffe erfolgten mit schwächeren 

auf Flugplatz und Fliegerhorst Vicenza, 

auf Pisa und Pontedera. 

3ce: 

liehe 

schos 

Kräfteh 

ferner 

Ib Bereich Lw.Kdo. Südost wurden in der Ägäis 

am Tage 5, in der Wacht 1 fdl. Aufklärer gemeldet. 

Ostfro it: 

Bäsondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Krie gführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Berei 

Feind 

Gibralt 

laufep 

Trans 

einge 

portej: 

porte 

Zerst 

aus d 

in da 

störe: 

oh Marinegruppe West: 

läge: 

im 24/12. 0915 Uhr ist ein Geleitzug aus 

ar aus 18 Frachtern mit 2 Korvetten ausge- 

dem sich aus dem Mittelmeer kommend ein 

oorter und 3 Frachter angeschlossen haben. 

9 Frachter sind aus dem Mittelmeer in Gibraltar 

Laufen. 

Lus dem Atlantik sind in Gibraltar 2 Trans- 

mit Truppen an Bord eingetroffen. Trans- 

0 wurde durch einen "Cairo"-Kreuzer und 2 

5rer gesichert. 

Am 25/12. -vorm, ist ein Dreischornsteinkreuzer 

3m Mittelmeer in Gibraltar eingelaufen. 

[n der Nacht zum 25/12. sind aus dem Atlantik 

3 Mittelmeer vermutlich 10 Schiffe und 2 Zer- 

0 eingelaufen. Sicht war durch Nebel gestört. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.12.4 S Am 

und 

Eig 

(226) 

Vor der französischen Südküsie wurde ein 

rzeug von 500 BET geleitet. 

Am 24/12. 1500 Uhr ist deutscher D. "Nicoline 

Sk" in Ehromündung innerhalb 3 Meilengrenze 

durch engl. Zerstörer beschossen, schwer beschädigt 

gesetzt und v;ahrscheinlich verloren. Besatzung 

geborgen. 

Ober weitere Schritte in dieser Angelegenheit 

belichtet KTB Teil 0 Heft VIII. 

Fahr 

Märs: 

auf g 

ist 

2.) Beieich Dt. Markdo. Italien; 

5/12. morgens wurden bei Tres Forcas 11 Erachte 

4 Kanonenboote auf Ostkurs gesichtet. 

ne Lage; 

Feindlagei 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ver 

Eigene läge; 

Minenschiff "Hiedersachsen" mit 3 R-Booten 

ist! 24/12. abends aus La Spezia zur Durchführung 

eirer Minenaufgabe ausgelaufen. Weitere Meldungen 

liegen noch nicht vor. T 23, 24 haben zu weiterer 

Mirenaufgäbe von Da Spezia nach Biombino verlegt. 

Auf dem Po-Weg sind 3 weitere R-Boote in 

edig, bisher also 5 im ganzen eingetroffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.12.4 S 

(226) 

Vorkommnisse 

Am 

und 

Eig 

Vor der französischen Südhiisie wurde ein 

zeug von 300 BET geleitet. 

Am 24/12. 1500 Ulir ist deutscher E. "Eicoline 

ik" in Ebromlindung innerhalb 3 Meilengrenze 

durlch engl. Zerstörer beschossen, schwer beschädigt 

esetzt und wahrscheinlich verloren. Besatzung 

geborgen. 

Ober weitere Schritte in dieser Angelegenheit 

ijichtet KTB Teil C Heft VIII. 

Fahr 

Mär a! 

aufp 

ist 

be: 

2.) Beieich Dt. Markdo. Italien: 

5/12. morgens wurden bei Tres Forcas 11 Erachte 

4 Kanonenboote auf Ostkurs gesichtet. 

ne Lage: 

Feindlage! 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Page! 

Minenschiff "Eiedersachsen" mit 3 H-Booten 

ist] 24/12. abends aus .Da Spezia zur Durchführung 

eirer Minenaufgabe ausgelaufen. Weitere Meldungen 

liegen- noch nicht vor. T 23, 24 haben zu weiterer 

Mirenaufgabe von La Spezia nach Piombino verlegt. 

Auf dem Po-Weg sind 3 weitere R-Boote in 

Veredig, bisher also 5 im ganzen eingetroffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.12. AI 

Ort 

Wetter 

) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

t)"ber Unternehmung "Herbstgevfitter 2" 

liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Ital. D. "Bruno Caleari" ist als 

Laz.Schiff "Bonn" am 20/12. in Dienst ge- 

stellt. 

Vorkommnisse 219 

b) Ägäis; 

1505 Uhr beschoß fdl. Uboot KUW-lich 

Iraklion einen Küstensegler und tauchte 

nach Beschuß durch Küsten- und Flakartillerie. 

2 Ju 88 sind zur Jagd angesetzt. Bin weiteres 

fdl. Uboot stand 1636 Uhr nördl. Levitha. 

Eigene ffeleitaufgaben wurden ohne besondere 

Vorkommnisse durchgeführt. 

c) Schwarzes Meer; 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Page; 

MFP-Streifen in Kertsch-Straße hat 

in der Hacht zum 25/12. nichts gesichtet. 

l.Sfl. hat Einsatz wegen Wetterlage abge- 

brochen. 

U 9 ist in Konstanza von Feindfahrt ein- 

gelaufen. 

Ein Schlepper mit einem Leichter ist 

abends bei Eupatoria festgekommen. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.12.45 

Ort 

Wetter V orkommnißse 

3.) Bereich M^rinegnippe Süd: 

a) Adria; 

219 

Über Unternehmung "Herbstgewitter 2" 

liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Ital. D. "Bruno Caleari" ict als 

Laz.Schiff "Bonn" am 20/12. in Dienst ge- 

stellt. 

b) Ägäisi 

1505 Uhr beschoß fdl. Uboot NUW-lich 

Iraklion einen Küstensegler und tauchte 

nach Beschuß durch Küsten- und Flakartillerie. 

2 Ju 88 sind zur Jagd angesetzt. Ein weiteres 

fdl. Uboot stand 1636 Uhr nördl. levitha. 

Eigene Geleitaufgaben wurden ohne besondere 

Vorkommnisse durchgeführt. 

c) Schwarzes Meert 

Feindlage; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Page; 

MFP-Streifen in Kertsch-Straße hat 

in der Nacht zum 25/12. nichts gesichtet. 

l.Sfl. hat Einsatz wegen Wetterlage abge- 

brochen. 

U 9 ist in Konstanza von Feindfahrt ein- 

gelaufen. 

Ein Schlepper mit einem Leichter ist 

abends bei Eupatoria festgekommen. 



- 430 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

?5.12.45 vi:: 

”1 

I. Lage Ostasien 

2] 

C/Skl. 

V, kl. 

Mar.Att. Tokio meldet: 

Wie jap. Admiralstab mitteilt, ist läge tei Kap 

Marcus, wo höchstens 3000 vorwiegend Australier 

gelandet, kaum verändert. Am 21. unternommener 

Terstärkungsversuch mit hohen Keindverlusten 

unterbunden. Feind eifrigst mit Flugplatzbau 

beschäftigt. Lsndungsstelle durch stärkere jap. 

Kontingente beiderseitig abgeriegelt. Landungen 

an anderen Stellen Insel erwartet. Vormarschge- 

schwindigkeit im Dschungel sehr gering, daher 

praktisch alle Bewegungen mit Booten längst Küste 

Bei Angriff auf Gilbert anwandten Amerikaner 

neuartigen Trägereinsatz. Angriff abspielte 

sich wie folgt: 

a) Bei Morgendämmerung angreifen Bomber von 

Aliceinseln. Dann 2 Stunden Beschießung durch 

SA von Schlachtschiffen und Kreuzern, die eben- 

falls von Süden anmarschierten. Dann Landungen. 

b) Hierdurch Eindruck bei jap. Stellen, daß Trä 

wie bisher üblich auch südlich aufgestellt. Auf 

klären entspr. angesetzt. 

c.) In Wirklichkeit standen Träger nördlich 

halbwegs nach Marschallinseln. Von dort in Rich- 

tung Gilbert eingesetzte Hahbomber werden von 

Jägern, mit denen Träger ausschl. ausgerüstet, 

an Weiterflug verhindert.” 

Kr 
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Tag 

Uhrzeit 

12.45 

Ort 

Wetter 

»1 

Vorkommnisse 

Lage Ostasien 

2] 

C/Skl. 

kl. 

Mar.Att. Tokio meldet: 

Wie jap. Admiralstab mitteilt, ist Lage bei Kap 

Marcus, wo höchstens 3000 vorwiegend Australier 

gelandet, kaum verändert. Am 21. unternommener 

Terstärkungsversuch mit hohen FeindVerlusten 

unterbunden. Feind eitrigst mit Flugplatzbau 

beschäftigt. Landungsstelle durch stärkere jap 

Kontingente beiderseitig abgeriegelt. Landungen 

an anderen Stellen Insel erwartet. Tormarschge 

schwindigkeit im Dschungel sehr gering, daher 

praktisch alle Bewegungen mit Booten längst Käst 

Bei Angriff auf Gilbert anwandten Amerikaner 

neuartigen Trägereinsatz. Angriff abspielte 

sich wie folgt: 

a) Bei Morgendämmerung angreifen Bomber von 

Aliceinseln. Dann 2 Stunden Beschießung durch 

SA von Schlachtschiffen und Kreuzern, die eben- 

falls von Süden anmarschierten. Dann Landungen 

b) Hierdurch Eindruck bei jap. Stellen, daß Trä 

wie bisher üblich auch südlich aufgestellt. Auf 

klarer entspr. angesetzt. 

c.) In Wirklichkeit standen Träger nördlich 

halbwegs nach Marschallinseln. Ton dort in Rich- 

tung Gilbert eingesetzte Hahbomber werden von 

Jägern, mit denen Träger ausschl. ausgerüstet, 

an Weiterflug verhindert.'* 

Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

26.12.45 

i Sonntag 

Ort 

W etter 
Vorkommnisse 220 

Politischer Lageuberblick. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Vortrag Ski Qu A: 

:id laufe 

Voraufe 

a) Gen.d.Pi.u.Fest, hat Winterbauprogramm für 

Westmum zur Kenntnis übersandt. Programm hat ange- 

sichts Abhängigkeit von verfügbarer Betonmenge 

teilwsise nur theoretischen Wert, da praktisch 

nur gsrade noch das fertig gebaut werden kann, 

was begonnen und in absehbarer Zeit fertig zu 

stellen ist. 

b) Nach Mitteilung von OKV7 / W.F.St. op (M) 

vom 2\/\2. an Ski Qu A II ist beabsichtigt, die 

Alarmäinheiten der Stufe A zum 15.1.44 aufzurufen 

zum Einsatz im Bereich OB Nest. Ski soll melden, 

welch; Auswirkungen diese Maßnahme haben wird. 

An OKI? / W.F.St. op (M) und Adm. F.H.Qu. 

ist d izu erklärt: 

'Erfüllung von dort beabsichtigter Maßnahme 

zieht nach sich Aufhören militärischer Grundaus— 

bilduig Personalersatzes sowie Spezialistenaus- 

bilduig infolge Abrückens Stammtruppenteile und 

Schulen. 

!)a außerdem Abruf auf unbestimmte Zeit erfolgt, 

er Personalstrom innerhalb Kriegsmarine, der 

setzung für Durchführung Seekrieg, unter- 
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Tag 

Uhrzeit 

26.12.4-5 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

Politischer Lageuberhlick. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

I) 

a) 

Vorkommnisse 220 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Zortrag Ski Qu A: 

Gen.d.Pi.u.Pest, hat Yfinterbauprogramm fix 

Westrhum zur Kenntnis Übersandt. Programm hat ange- 

sichts Abhängigkeit von verfügbarer Betonmenge 

sise nur theoretischen Wert, da praktisch 

nur gärade noch das fertig gebaut werden kann, 

was bsgonnen und in absehbarer Zeit fertig zu 

stellen ist,, 

b) Nach Mitteilung von OKW / W.B.St. op (M) 

vom 21-/12. an Ski Qu A II ist beabsichtigt, die 

Alarmsinheiten der Stufe A zum 15.1.44 aufzurufen 

zum Einsatz im Bereich OB 7/est. Ski soll melden, 

welch; Auswirkungen diese Maßnahme haben wird. 

An OKW / W.P.St. op (M) und Adm. F.H.Qu. 

ist d izu erklärt: 

'Erfüllung von dort beabsichtigter Maßnahme 

zieht nach sich Aufhören militärischer Grundaus— 

bilduig Personalersatzes sowie Spezialistenaus- 

bilduig infolge Abrückens Stamutruppenteile und 

Schul :n. 

:)a außerdem Abruf auf unbestimmte Zeit erfolgt, 

laufender Personalstrom innerhalb Kriegsmarine, der 

Voranisetzung für Durchführung Seekrieg, unter- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.12.43 

onntag 

(227) 

biochen. Durchführung von dort beabsichtigter 

Maßnahme für Kriegsmarine daher unmöglich, da 

damit der vom Führer geforderte und unter größter 

Schwierigkeit materiell durchgezogene rasche 

Aifbau Ubootprogramms und Flottenbauprogramms per- 

scnell zum Scheitern gebracht wird." 

Chef Ski befiehlt kurze und bündige Mittei- 

ling an OKVT, daß Maßnahme für Kriegsmarine un- 

dirchführbar und indiskutabel sei. 

Dementsprechend ergeht an OKff / W.F.St. op 

(i:) und Adm. F.H.Qu.' hoch folgender Bescheid: 

"Nochmalige Überprüfung der Folgen Durch- 

fihrung von dort beabsichtigter Maßnahme hat keine 

Mi glichkeit zur Durchführung ergeben ohne schwerst 

B< einträchtigung Funktionen Seekriegsbasis. Ent- 

fernung auch kleinsten Rädchens hat schwerste 

Schädigung Gesamtbetriebes zur Folge. 

Auslösung auf Grund Führerweisung 51 seitens 

Kriegsmarine vorbereiteter Maßnahmen kann vom 

O'i.d.M. in Anbetracht der ihm vom Führer befohle- 

nen Seekriegsaufgaben nur im unmittelbaren Zusamm« 

hang mit Kampfaufgaben verantwortet werden. Als vc 
bereit arte Maßnahme für Db.d.M. untragbar. 

OKM hat bereits vor der vondort im Rahmen 

F Wsg. 51 befohlenen Aufstellung von Alarmeinheitc 

T:-uppenteile in Stärke von rund 18.750 Kopf in 

Bereich OB Nest verlegt, die ihrer Zusammensetzung 

nach denen der Stufe A entsprechen. Außerdem ist 

beabsichtigt, im laufe Januar weitere Einheiten 

ais Stufe A in Stärke von etwa 3.000 Kopf in 

Bereich OB West zu verlegen." 

o) Führer hat Prüfung befohlen, ob Batterie 

G:reville, deren Aufstellung bei Cherbourg still- 

gälegt ist, an anderer Stelle Verwendung finden 

k inne. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.12.43 

onntag 

(227) 

VorkommnißBe 

oclien. Durchführung von dort heahsichtigter 

Msßnahme für Zrlegsnarine daher unmöglich, da 

dsmit der. vom Jiihrer geforderte und unter größter 

S(hwierigkeit materiell durchgezogene rasche 

Atfhau Dhootprogramms und Zlottenheuprogramms per- 

scnell zum Scheitern gebracht wird." 

Chef Ski befiehlt kurze und bündige Mittei- 

lung an OEff, daß Maßnahme für Kriegsmarine un- 

dtrchführbar und indiskutabel sei. 

Dementsprechend ergeht an OEff / W.E.St. op 

(i:) und Adm. E.H.Qu.' hoch folgender Bescheid: 

"Nochmalige Überprüfung der Folgen Durch- 

fihrung von dort beabsichtigter Maßnahme hat keine 

Mi glichkeit zur Durchführung ergeben ohne schwersl 

B< einträchtigung Funktionen Seekriegsbasis. Ent- 

fernung auch kleinsten Rädchens hat schwerste 

Schädigung Gesamtbetriebes zur Folge. 

Auslösung auf Grund Führerweicung 51 seitens 

Kriegsmarine vorbereiteter Maßnahmen kann vom 

O'i.d.M. in Anbetracht der ihm vom Führer befohle- 

nen Seekriegsaufgaben nur im unmittelbaren Zusamm« 

hiing mit Kampf auf gaben verantwortet werden. Als vc 

bereitartsMaßnahme für Db.d.M. untragbar. 

OEM hat bereits vor der vondort im Rahmen 

F Wsg. 51 befohlenen Aufstellung von Alarmeinheitc 

Truppenteile in Stärke von rund 18.750 Kopf in 

Bereich OB West verlegt, die ihrer Zusammensetzung 

nach denen der Stufe A entsprechen. Außerdem ist 

beabsichtigt, im Laufe Januar weitere Einheiten 

a'is Stufe A in Stärke von etwa 3.000 Kopf in 

lereich OB West zu verlegen." 

c) Führer hat Prüfung befohlen, ob Batterie 

G:reville, deren Aufstellung bei Cherbourg still- 

g siegt ist, an anderer Stelle Verwendung finden 

k inne. 

B' 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

26.12.4? 

Sonntag 

(228) 

n) Vortrag I k / l/Skli 

a) über Lage "Bernau" entsprechend Darstellung 

ter Lage Westraum. Chef Ski erteilt Adm.F.H.Qu. 
trag, Lage des Schiffes an den Führer zu melden. 
b) über "Alsterufer" und weitere Blockade- 

brlecher. 

un 
A- uf 

üt|o 

s 

ei 

i/s: 
st 

r: 

Trli 

rnn. 

Ta: 

Ent 

A 

a 

de 

s 

o 

te 

w: 

m 

VI 

Z' 

2/ 

Sichtmeldung "Alsterufer" durch eigenes 

ot wird für unwahrscheinlich gehalten. Vor- 

calag Gruppe West für Wegeführung (s. KTB 25/12.) 

scheint unzweckmäßig, da zu auffällig, 

kl hält südlicheren Kurs für geboten. Für Zer- 

örer und. T-Boote kann sich u.U. zeitmäßige Schwie 

Igkeit ergeben, falls Auslaufen zum Erreichen 

effpuhktes zu früh vor Dunkelwerden erfolgen 

ß. Festzuhalten sein wird an divergierenden 

rhkursen der beiden Flottillen. Endgültige 

Scheidung hierzu wird sich aus Lage ergeben. 

I k / l/Skl hat in Femschreibgespräch mit 

I Gruppe West am 25/12. ab 1750 Uhr diese Frage 

estimmt. Ski win} sobald Entscheidung im Laufe 

s 27/12. seitens Chef Ski erfolgt ist, FT-Wei- 

betr. Wegeführung an "Alsterufer" absetzen, 

Befehlsführung durch Gruppe West damit anzu- 

sten. Auf Gegenvorschlag von A I Gruppe West 

diese erst Befehlsführung nach Ausgabe ge- 

sjnnter Weisung der Ski übernehmen. 

Ausf. des Fernschreibgesprächs befindet sich 

Handakte "Einholung Trave" als Anlage zu KTB 

4il C Heft II b. 

Die am 25/12. gemeldete angebliche Sichtung 

"Alsterufer" durch U 305 in BE 7242 bezog sich 

.ilnachst auf "Osorno". Durch Rückfrage seitens 

Ski BdU ergab sich erst, daß auch "Alsterufer" 

iiL Betracht kommen könne. 

Ig 

ung 

Ine 
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Tai 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

VorkommniBse 221 

26.12.4? 

Sonntag 

(228) 

II) Vortrag I 1c / l/Sklt 

a) iiter Lage "Berna^l,, entsprechend Darstellung 

unter Lage Westraumi Chef Ski erteilt Adm.V.H.Qu. 
Aujitrag, Lage des Schiffes an den Führer zu melden. 

b) über "Alsterufer” und weitere Blockade- 

br|e eher. 

Sichtmeldung "Alsterufer" durch eigenes 

Ubjoot wird für unwahrscheinlich gehalten. Ver- 

se ilag Gruppe West für Wegeführung (s. KTB 25/12.) 

erscheint unzweckmäßig, da zu auffällig. 

l/Skl hält südlicheren Kurs für geboten. Für Zer- 

störer und. T-Boote kann sich u.U. zeitmäßige Schwie 

rigkeit ergeben, falls Auslaufen zum Erreichen 

Treffpunktes zu früh vor Dunkelwerden erfolgen 

mrß. Festzuhalten sein wird an divergierenden 

Tarhkursen der beiden Flottillen. Endgültige 

Erjtscheidung hierzu wird sich aus Lage ergeben. 

I k / l/Skl hat in Fernschreibgespräch mit 

A I Gruppe West am 25/12. ab 1750 Uhr diese Frage 

atgestimmt. Ski winj sobald Entscheidung im laufe 

des 27/12. seitens Chef Ski erfolgt ist, FT-Wei- 

stng betr. Wegeiührung an "Alsterufer" absetzen, 

olne Befehlsführung durch Gruppe West damit anzu- 

tssten. Auf Gegenvorschlag von A I Gruppe West 

wird diese erst Befehlsführung nach Ausgabe ge- 

nannter Weisung der Ski übernehmen. 

Ausf. des Femschreibgesprächs befindet sich 

Handakte "Einholung Trave" als Anlage zu KIB 

4il C Heft II b. 

Die am 25/12. gemeldete angebliche Sichtung 

ven "Alsterufer" durch TJ 305 in- 7242 bezog sich 

zinächst auf "Osorno". Durch Rückfrage seitens 

2/Ski BdU ergab sich erst, daß auch "Alsterufer" 

ii. Betracht kommen könne. 
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Tag 

UÜrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

a6.12.43 

üormtag atl 

"We 

set 

hei: 

fenji 

an 

noc. 

zu 

hält 

hat 

Ent 

Weiter berichtet I k / l/Skl, daß die im Süd- 

antik wartenden Biocäkadehreeher "Rio Brande", 

:3erland" und "Burgenland" nordwärts in Marsch ge-- 

;jt sind (s. KTB 24/12., Kriegführung in außer- 

nischen Bewässern). 

Chef Ski erklärt sich mit den Maßnahmen betref-- 

"Alsterufer" einverstanden und schneidet Präge 

mit einem der drei letztgenannten Blockadebrecht 

L einmal die Einbringung durch die Dänemarkstraßt 

versuchen. 

Auslaufen der Blockadebrecher aus der Biscaya 

Chef Ski für äußerst schwierige Aufgabe. Bührer 

geäußert, er würde Versuch nicht unternehmen ! 

Scheidung hierzu ist Mitte' Januar notwendig. 

III) 

Befc 

IV) H_ 

Ang 

hat 

Raun 

der 

Während des Vortrags von I k / l/Skl trifft 

Sruppe Kord fernmündliche Meldung ein über 

chtsberührung "Scharnhorst" ostwärts Bäreninsel 

ereslage 

Am südlichen Dnjpr führt der Peind starke 

riffe durch. Schwerpunkt härtester Abwehrkämpfe 

sich im Raum westlich Kiew gebildet. Auch im 

Witebsk sind schwere Kämpfe entbrannt. 

B e s o n d eres 

M.Att. erhält von l/Skl auf Brund entsprechen- 

Anfrage von M.Att Helsinki folgende Weisung: 
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Tag 

XJtirzeit 

26.12.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

atl 

"We 

set 

hei; 

f en(l 

an 

noc. 

zu 

häl|t 

hat 

Ent 

Weiter berichtet I k / l/skl, daß die im Süd- 

.antik wartenden,Blodkadebrecher "Rio Grande", 

iserland" und "Burgenland" nordwärts in Marsch ge 

;st sind (s. KTB 24/12., Kriegführung in außer- 

nischen Gewässern). 

^hef Ski erklärt sich mit den Maßnahmen betref-' 

"Alsterufer" einverstanden und schneidet Frage 

mit einem der drei letztgenannten Blockadebreche 

i einmal die Einbringung durch die Dänemarkstraße 

versuchen. 

Auslaufen der Blockadebrecher aus der Biscaya 

Chef Ski für äußerst schwierige Aufgabe. Führe: 

geäußert, er würde Versuch nicht unternehmen ! 

Scheidung hierzu ist Mitte’Januar notwendig. 

III) 

Gef c 

IV) H 

Ang 

hat 

Raun 

I) 

der 

Während des Vortrags von I k / l/Skl trifft 

Gruppe Nord fernmündliche Meldung ein über 

chtsberührung "Scharnhorst" ostwärts Bäreninsel 

e r e s 1 a £ e ; 

Am südlichen Dnjpr führt der Feind starke 

;:'iffe durch. Schwerpunkt härtester Abwehrkämpfe 

sich im Raum westlich Kiew gebildet. Auch im 

Witebsk sind, schwere Kämpfe entbrannt. 

B e s o n d eres 

M.Att. erhält von l/Skl auf Grund entsprechen- 

Anfrage von M.Att Helsinki folgende Weisung: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 222 

26.12.43 

Sonntag 

(229) 

an 3aP 
übei 

se. 

Admi 

wecl: 

Erfc 

ner 

und 

auf 

meii 

schi 

der 

nlung 

"Marineattach&s sind zu unterrichten, daß die 

ische Admiralität der Seekriegsleitung gegen- 

mehrfaeh amtlich die Richtigkeit der Ter- 

szahlen bestätigt hat. Die japanische 

ralität gibt allerdings zu, daß Typenver- 

selungen vorliegen können. 

Die Seekriegsleitung hält die japanischen 

Igsmeldungen für glaubwürdig, zumal der Geg- 

diese Meldungen außerordentlich vorsichtig 

gewunden dementiert. Bei den Trägerverlusten 

amerikanischer Seite handelt es sich in den 

ten Fällen um zum Träger umgebaute Handels- 

ffe, die sehr leicht verletzlich sind und für 

Versenkung ein Torpedo genügt." 

II) 

beti 

von 

15/1 

lag 

nehmt 

Unte 

(Kr: 

gen 

heit 

die 

beim: 

Gkd 

"Sc 

Ausführlicher Bericht von Mar.Gruppe Süd 

Bewegungen Krim ist unter Bezugnahme auf die 

l/Skl am 19/H. ausgearbeitete Studie unter 

2„ erstattet worden. Bericht enthält als An- 

Studien von Adm. Schwarzes Meer über Unter- 

en "Euderboot" (Krimräumung auf Seeweg) sowie 

rlagen des AOK. 17 für Unternehmung "litzmann" 

Imräumung durch Perekopenge). Beide Unternehmun- 

sind zwischen ASM und AOK 17 in allen Einzel- 

en und Alternativen abgestimmt. Weiter sind 

von Gruppe getroffenen vorbereitenden Maßnahmen 

ndelt. Ausf. des Berichtes gern. l/Skl 3735/45 

s.Chefs, befindet sich in Akte l/Skl I op 

arzes Meer II, 14". hw 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 222 

26.12.4! 

loonn-tag 

(229) 

sn jap 
ilbei 

se: 

AdE2 

we ol i 

nluag 

Erfc 
ner 

und 

auf 

meis 

schi 

der 

"Marineattach&s sind zu unterrichten, daß die 

ische Admiralität der Seekriegsleitung gegen- 

mehrfach amtlich die Richtigkeit der Ver- 

szahlen hestätigt hat. Me japanische 

ralität giht allerdings zu, daß Typenver- 

selungen vorliegen können. 

Die Seekriegsleitung hält die japanischen 

Igsmeldungen für glaubwürdig, zumal der Geg- 

diese Meldungen außerordentlich vorsichtig 

gewunden dementiert. Bei den Trägerverlusten 

amerikanischer Seite handelt es sich in den 

ten Fällen um zum Träger umgebaute Handels- 

ffe, die sehr leicht verletzlich sind und für 

Versenkung ein Torpedo genügt." 

II) 

beti 
von 

15/1 

lag 

nehnji 

Tinte 

(Kr 4 

gen 

heit 

die 

behe; 

Gkdcj: 

"Sh 

Ausführlicher Bericht von Mar.Gruppe Süd 

Bewegungen Krim ist unter Bezugnahme auf die 

l/Skl am 19/H. ausgearbeitete Studie unter 

2. erstattet worden. Bericht enthält als An- 

Studien von Adm. Schwarzes Meer über Unter- 

en "Buderboot" (Krimräumung auf Seev/eg) sowie 

rlagen des AOK. 17 für Unternehmung "Litzmann" 

mräumung durch Perekopenge). Beide Unternehmun- 

sind zwischen ASM und AOK 17 in allen Einzel- 

en und Alternativen abgestimmt. Weiter sind 

von Gruppe getroffenen vorbereitenden Maßnahmen 

ndelt. Ausf. des Berichtes gern. l/Skl 3755/45 

3. Chefs, befindet sich in Akte l/Skl I op 

arzes Meer II, 14". hWi 
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Tag 

Uhrzeit 

26.12,4? 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Sonntag 

läge 26/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

2. Big 

1. Feindlage; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ene Lage: 

Steuerung "Alsterufer" durch Ski entsprechend 

Vedeinharung' mit Gruppe West wird unter Lage West- 

raiim behandelt. 

Alle Außerheimischen erhalten mit FT 1644 von 

Ski Mitteilung, daß "Osomo" in Sacht zum 26/12. in 

Gijonde eingelaufen ist. 

II. läge Westraum. 

1. Fei 

im 

21 

ge 

BD 

hi 

ni:i 

ndlage: 

Im Biscaya-Gehiet wurden vormittags nur 2 Flugzeug 

Aufklärungseinsatz erfaßt. 

Je 1 engl. Einheit wurde 0907 Uhr in AL 6491, 

6 Uhr in Al 6120 geortet. 

1 Ju 290 erfaßte 1735 Uhr mit Schiffssuch- 

üfät größeren Schiffs verband ohne Einzelheiten in 

6260, nach anderer Meldung in BD 6610. l/Skl er- 

^lt von dieser Meldung erst nach 2300 Uhr Kennt- 

durch FT-Weisung von Gruppe West an "Alsterufei 

di$ Ausschalten Metox-Empfängers anordnete. 
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Tag 

Uhrzeit 

26.12.45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lage 26/XII. 

I. Erijegfülirung in den außerheimisclien Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Steuerung "Alsterufer" durch Ski entsprechend 

Veijeintrirung-mit Gruppe West wird unter Lage West- 

raijm behandelt. 

Alle Außerheimischen erhalten mit FT 164-4 von 

Ski Mitteilung, daß "Osomo" in Bacht zum 26/12. in 

Ginonde eingelaufen ist. 

II. läge Westraum. 

1. Fel 

im 

2i; 

ge 

BD 

hi<i 

ni:i 

dio 

ndlage: 

Im Biscaya-Gebiet wurden vormittags nur 2 Flug 

Aufklärungseinsatz erfaßt. 

Je 1 engl. Einheit wurde 090? Uhr in AL 6491, 

6 Uhr in AL 6120 geortet. 

1 Ju 290 erfaßte 1735 Uhr mit Schiffssuch- 

größeren Schiffsverband ohne Einzelheiten in 

6260, nach anderer Meldung in BD 6610. l/Skl er- 

lt von.dieser Meldung erst nach 2300 Uhr Kennt- 

durch FT-Weisung von Gruppe West an "Alsterufei 

Ausschalten Metox-Empfängers anordnete. 

rät 

zeu^ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 223 

26.12.43 

Sonntag 

2. Eig 

| Einholung "Bernau": 

gene Lage: 

Rückmarsch des Verbandes verlief in der 

Rächt zum 26/12. ohne weitere besondere Vorkomm- 

nisse. "Bernau" wurde planmäßig von S.Zfl. und 

4.Tfl. an 4.Sich.Div. übergeben und geriet bei 

Einlaufen in Gironde in plötzlich einsetzenden 

HE bei. Das Schiff verlor dabei Spurboje vorge— 

sstzten M-Bootes und lief auf Wrack (wahrschein- 

lich Sperrbrechers 21) und riß sich den Schiffs- 

bcden auf. 0456 Hhr meldete Gruppe West, daß der 

Biockadebrecher mit 5 m Wasser im Schiff in un- 

mittelbarer Hähe der Mole le Verdon auf 5 m Was- 

ser auf Grund gesetzt worden ist. 

Die Auswahl dieses für Sicherheit und Lösch- 

mcglichkeit des Schiffes besonders geeigneten 

Platzes und das Einbringen des schwer beschädigten 

Schiffes stellt eine unter den gegebenen Umständen 

besonders hervorragende seemännische Leistung 

dqs Kapitäns der "Bernau" Hellmann dar. 

Bergung, Löschung und Sicherung des Fahrzeuges 

rd mit.allen Mitteln in Angriff genommen. 

Es ist geradezu tragisch, daß der große 

Erfolg des Blockadebrechers so kurz vor 

völligem Abschluß noch auf diese Weise 

gefährdet werden mußte. Es ist jedoch 

anzunehmen, daß die Löschung der uner- 

setzlichen Ladung doch noch gelingen wird 

Von den 6.342 t sind 3.944 t Kautschuk, 

1.826 t Zinn, 180 t Wolfrany/erz, 223 t 

Kokosnußöl u.a. wertvolle Mangelstoffe. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 223 

26.12.43 

Sonrrtag 

2. Ei 

1 Ei 

gene Lage; 

nholung "Bernau11: 

Rückmarsch des Verhandes verlief in der 

Njcht zum 26/12. ohne weitere besondere Vorkomm- 

nisse. "Bernau" wurde planmäßig von 8.Zfl. und 

4.Tfl. an 4.Sich.Div. übergehen und geriet bei 

Einlaufen in Gironde in plötzlich einsetzenden 

He bei. Bas Schiff verlor dabei Spurboje Vorge- 

setzten M-Bootes und lief auf Wrack (wahrschein- 

lich Sperrbrechers 21) und riß sich den Schiffs- 

bcden auf. 0456 Uhr meldete Gruppe West, daß der 

Biockadebrecher mit 5 m Wasser im Schiff in un- 

mittelbarer Nähe der Mole le Verdon auf 5 m Was- 

ser auf Grund gesetzt worden ist. 

Die Auswahl dieses für Sicherheit und Lösch- 

mcglichkeit des Schiffes besonders geeigneten 

Platzes und das Einbringen des schwer beschädigten 

Schiffes stellt eine unter den gegebenen Umständen 

besonders hervorragende seemännische Leistung 

dgs Kapitäns der "Bernau" Hellmann dar. 

Bergung, Löschung und Sicherung des Fahrzeuges 

rd mit.allen Mitteln in Angriff genommen. 

Es ist geradezu tragisch, daß der große 

Erfolg des Blockadebrechers so kurz vor 

völligem Abschluß noch auf diese Weise 

gefährdet werden mußte. Es ist jedoch 

anzunehmen, daß die Löschung der uner- 

setzlichen Ladung doch noch gelingen wird 

Von den 6.342 t sind 3.944 t Kautschuk, 

1.826 t Zinn, 180 t Wolfrarayferz, 223 t 

Kokosnußöl u.a. wertvolle Kangelstoffe. 



- 438 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.12.4' 

Sonntag 

Bericht 4.Sicherungsdivision enthält im Einzel 

nen die für Löschung, Bergung und Sicherung des 

Schiffes eingeleiteten Maßnahmen. Gruppe VTest meldet 

weilere Maßnahmen für Flakschutz durch Zuführung von 

6 schweren Batterien der Luftwaffe und Entsendung 

ein:einer Flugzeuge von Lfl 3 für freie Naehtjagd. 

Tag;agd ist reichlich zur Stelle. Zurückkehrende 

Zerctörer und T-Boote vrerden in Flakschutz ein- 

geg]ledert. Abschrift entspr. Meldung s. Fs. 1650. 

8.Zfl., 4.Tfl., Schleppzug ZH 1 / T 25 sind 

elaufen. 

Aus Kurzbericht 8.Zfl. ergibt sich, daß Flot- 

tille mit 5 Einheiten voraussichtlich am 27/12. Km 

wiec er einsatzbereit wird. Der Abwehrerfolg des Ein 

holverbandes wird mit 3 Abschüssen fdl. Flugzeuge 

gemeldet. Als Erfahrung weist Flottille auf fo]g endejst 

hin» 

Hl) Unbemerktes Passieren Feindluftsperre Brest - Ca|p 

Ortegal erscheint nicjit mehr möglich. Gegner in 

der Lage, sofort mit mehreren Maschinen Fühlung 

zu halten, auch an 2 bis 3 Gruppen. 

Da "Bernau" 23/12. von Seestreitkräften nicht er 

kannt, war glückliche Aufnahme möglich. 

Unterbleiben von Angriffen geschlossener Bomber- 

und Torpedofliegerverbände zeigt, daß Kräfte 

Gegner auch nicht überall im Übermaß, sonst wäre 

Abwehr wesentlich schwerer gewesen. 

Getrenter Vormarsch Flottillen bei 'Wiederholung 

zweckmäßig. 

FT Abgabe außerhalb Schwebungslücke Korddeich 

nicht sicher. Eeichweite Telefunkensender "ZZZ 2]7" 

nicht genügend. Biscayawelle westlich 7 Grad unzi- 

verlässig, vorschlage Wiederholung aller FT's 

auf KKW und dauerndes Mitschalten KKW auf Führer- 

booten. " 

2) 

3) 

4) 

5) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.12.4: 

Sonnt cf: 

Bericht 4.Sicherungsdivision enthält im Einzel- 

die für Löschung, Bergung und Sicherung des 

Schiffes eingeleiteten Maßnahmen. Gruppe West meldet 

weil ere Maßnahmen für Plakschutz durch Zuführung von 

6 schweren Batterien der Luftwaffe und Entsendung 

eins einer Flugzeuge von Lfl 3 für freie Nacht jagd. 

Tag;agd ist reichlich zur Stelle. Zurückkehrende 

Zerstörer und T-Boote werden in Flakschutz ein- 

gegDledert. Abschrift entspr. Meldung s. Fs. 1650. 

S.Zfl., 4.Tfl., Schleppzug ZH 1 / T 25 sind 

elaufen„ 

Aus Kurzbericht S.Zfl. ergibt sich, daß Flot- 

tille mit 5 Einheiten voraussichtlich am 27/12. Km 

wieder einsatzbereit wird. Der Abwehrerfolg des Ein- 

holverbandes wird mit 3 Abschüssen fdl. Flugzeuge 

gemeldet. Als Erfahrung weist Flottille auf fo3g ende|s: 

hin» 

"1) Unbemerktes Passieren Feindluftoperre Brest - Ca|p 

Ortegal erscheint nicht mehr möglich. Gegner in 

der Lage, sofort mit mehreren Maschinen Fühlung 

zu halten, auch an 2 bis 3 Gruppen. 

2) Da "Bernau11 23/12. von Seestreitkräften nicht er- 

kannt, war glückliche Aufnahme möglich. 

3) Unterbleiben von Angriffen geschlossener Bomber- 

und Torpedofliegerverbände zeigt, daß Kräfte 

Gegner auch nicht überall im Übermaß, sonst wäre 

Abwehr wesentlich schwerer ge-wesen. 

4) Getrerrter Vormarsch Flottillen bei Wiederholung 

zweckmäßig. 

5) FT Abgabe außerhalb Schwebungslücke Norddeich 

nicht sicher. Beichweite Telefunkensender "ZZZ 27" 

nicht genügend. Biscayawelle westlich 7 Grad unzi- 

verlässig, Vorschläge Wiederholung aller FT's 

auf KKW und dauerndes Mitschalten KKW auf Führer- 

booten. " 



- 439 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 224 

:;6.12.43 

Sonntag 

Abschrift des Kurzberichtes s. Fs. 1220. 

Hereinbringen von "Osorno" ist nahezu 

planmäßig geglückt. Wesentlichsten An- 

teil hieran hat im Rahmen der Gesamt- 

anlage der Operation der am 23/12. ge- 

steuerte Tarnkurs, der vorzeitige Ent- 

deckung des Blockadebrechers durch das 

Trägerflugzeug glücklich vereitelt hat. 

Offenbar hat die Schiffsführung es ver- 

standen, sich den Intentionen der 

Operationsidee vollkommen anzupassen. 

Überraschung, Gunst des Wetters und 

Glück haben das ihrige getan. 

iholung "Trave11: 

m 

ha L 

na 

hä' 

Gruppe West hat am 25/12. gebeten, an Auf- 

mepunkt für "Trave" in 4640 N 1230 W festzu- 

ten. 4.Tfl. v/ird am 26/1700 Uhr von Brest 

h Camaretbucht verlegt, um von Nebel unab- 

igig zu sein. 

Auf Grund der Feindlagebeurteilung hat sich 

1/3kl entschlossen, "Alsterufer" von Punkt Hilde 

üb 3r BE 2872 und 5644 zum Aufnahmepmkt in 6684 

st3uern zu lassen. Der am 25/12. vorgesehene etwa 

50 sm nördlicher liegende Aufnahmepunkt in BE 

6343 wird fallen gelassen. 

"Alsterufer" erhält daher folgende Weisung: 

"1) Ton Punkt "Hilde" über Quadrat Bruno Emil 

2872 und 5644 nach 6684 steuern. 

2) Auf der Tagstrecke zwischen 2872 und 5644 

Zickzacks steuern und bei Gesichtetwerden 

südlichen Generalkurs einhalten. 

3) Die beiden ZwischenpuhkiE 2872 und 5644 brauchen 

nicht genau angeeteuert zu werden. Sie geben 
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Tag 

Uhrzeit 

;>6.12.45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 224 

Abschrift des Kurzberichtes s. Fs. 1220. 

Hereinbrineen von "Osorno" ist nahezu 

planmäßig geglückt. Tfesentlichsten An- 

teil hieran hat im Rahmen der Gesamt- 

anlage der Operation der am 23/12. ge- 

steuerte Tarnkurs, der vorzeitige Ent- 

deckung des Blockadebrechers durch das 

Trägerflugzeug glücklich vereitelt hat. 

Offenbar hat die Schiffsführung es ver- 

standen, sich den Intentionen der 

Operationsidee vollkommen anzupassen. 

Überraschung, Gunst des Wetters und 

Glück haben das ihrige getan. 

iholung "Trave11: 

ha L 

na 

hä: 

Gruppe West hat am 25/12. gebeten, an Auf- 

epunkt für "Trave" in 4640 W 1230 W festzu- 

Lten. 4.Tfl. wird am 26/1700 Uhr von Brest 

:h Camaretbucht verlegt, um von Nebel unab- 

igig zu sein. 

Auf Grund der Feindlagebeurteilung hat sich 

1/3kl entschlossen, "Alsterufer" von Punkt Hilde 

üb5r BE 2872 und 5644 zum Aufnahmepunkt in 6684 

stsuern zu lassen. Der am 25/12. vorgesehene etwa 

50 sm nördlicher liegende Aufnahmepunkt in BE 

63l43 wird fallen gelassen. 

"Alsterufer" erhält daher folgende Weisung: 

"1) Ton Punkt "Hilde" über Quadrat Bruno Emil 

2872 und 5644 nach 6684 steuern. 

2) Auf der Tagstrecke zwischen 2872 und 5644 

Zickzacks steuern und bei Gesichtetwerden 

südlichen Generalkurs einhalten. 

3) Die beiden Zwischenpunkte 2872 und 5644 brauchen 

nicht genau angesteuert zu werden. Sie geben 



- 440 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.12.4) 

Sonntag 

Vorkommnisse 

We,; 

4) Auf 

Br 

5) Ab 

r 

nähme durch. Zerstörer am 28. um 1000 Ohr in 

uio Emil 6684. Zerstörer warten dort bis 1600 Uhf 

Flieg 

in 

Hebel 

sich 

Bis 

eins 

vorge 

Pr ü 

ca 

Gebie 

den Anhalt für den allgemein einzuhaltenden 

heute mit Erfaßtwerden durch eigene Buftaufklä- 

uhg rechnen. Kein ES-Austausch, solange Schiff noifh 

auf Gegnerkursen liegt." 

feiter übermittelt l/Skl an "Alsterufer" Wetter- 

bericht für 26/12. und Vorhersage für die Nacht zum 

27. uid für 27/12. Es wird in der Biscaya mit stür- 

mischem nur allmählich abflauenden Wetter mit nordwes- 

liehe: Windrichtung, stark wechselnder Bewölkung, 

Schauem, veränderlicher Sicht zu rechnen sein. (s. 

PT's L533 und 0125/27.) 

hach Absetzen der Segelanweisung von l/Skl an 

"Alst erufer" übernimmt Gruppe West die Führung und 

unterrichtet 1815 Uhr l/Skl von entsprechendem Funk- 

spruc.i an "Trave". 

!115 Uhr meldet Gruppe West, daß laut Mitteilung 

rführer Atlantiks Flugzeugeinsatz am 27/12. 

ge gestellt ist, da voraussichtlich verbreiteter 

und Hochnebel Start und Landung gefährden. An 

Ist Aufklärung mit Schiffssuchgerät in westl. 

a, bewaffnete Aufklärung mit He 177 und Kampf- 

ajtz von He 177 bei Erfassen fdl. Streitkräfte 

sehen. 

; Atlantikküste; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.12.4 ) 

Sonntag 

nn’ 

V?e,; 

4) Au! 

Br 

5) ATD 

r 

den Anhalt für den allgemein einzuhaltenden 

nähme durch Zerstörer am 28. um 1000 Uhr in 

ino Emil 6684. Zerstörer warten dort his 1600 Uhi-. 

Flieg 

in Fr 

Hehel 

sich 

Bis 

eins 

vorge 

heute mit Erfaßtwerden durch eigene Luftaufklä- 

■uhg rechnen. Kein ES-Austausch, solange Schiff no^h 
auf Gegnerkursen liegt." 

Leiter übermittelt l/Skl an "Alsterufer" Wetter- 

bericht für 26/12. und Vorhersage für die Facht zum 

27. uid für 27/12. Es wird in der Biscaya mit stür- 

mischem nur allmählich abflauenden Wetter mit nordwes 

lieber Windrichtung, stark wechselnder Bewölkung, 

Schauem, veränderlicher Sicht zu rechnen sein. (s. 

FT's L533 und 0125/27.) 

hach Absetzen der Segelanweisung von l/Skl an 

"Alst erufer" übernimmt Gruppe West die Führung und 

unterrichtet 1815 Uhr l/Skl von entsprechendem Funk- 

spruci an "Trave". 

>115 Uhr meldet Gruppe West, daß laut Mitteilung 

rführer Atlantiks Flugzeugeinsatz am 27/12. 

ige gestellt ist, da voraussichtlich verbreitete^ 

und Hochnebel Start und Landung gefährden. An 

Ist Aufklärung mit Schiffssuchgerät in westl. 

a, bey/affnete Aufklärung mit He 177 und Krmpf' 

von He 177 hei Erfassen fdl. Streitkräfte 

;ehen. 

ca r, 

a ;z 

Gebie •; AtlantikkL.~te; 

heine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

26.12.4 ; 

Sonntag 

Seege oiet Kanal: 

Cn der Hacht zum 26/12. ist Minenaufgatie N 4 

diuroh 4 Boote S.Tfl. planmäßig durchgeführt. Ah 

0111 Ihr vfurden fdl. Schiffsziele vor Kap d'Antifer 

geortst und durch Küstenbatterien beschossen. 

m 25/12. 0700 Uhr sind bei Gravelines 2 Ange- 
hörig 5 fdl. Sabötagetrupps durch Heereskräfte ge- 

fangen genommen. Trupp war angeblich mit Schlauch- 

boot von S-Boot abgesetzt. Schlauchboot war ge- 

kentept. 4 Mann werden noch gesucht. 

?ür Nacht zum 27/12. ist Verlegung D. "Münster- 

land", der 24/10. in Cherbourg durch fdl. Luftangriff 

beschädigt war, nach Le-Havre vorgesehen. 

III. N 0 rdsee , Herwegen, Hordmeer 

Word 3 e e 

NW- 

Mine ge 

Sei 

führt. 

H 0 r w 

Lieh Borkum und SW-lich Helgoland wurde je eine 

umt. 

3it I2O3 Hoek - Elbe ist planmäßig durchge- 

egen/Hordmeer: 

1. Feind Lage: 

Jber der Nordsee wurden vormittags nur 2 Flug- 

zeuge im Einsatz erfaßt. 

Verstärkter eigener Aufklärungseinsatz wurde im 

Seegebiet Farör und Jan Mayen, im Seegebiet Tromsö, 

im Raum Banak / Bäreninsel, vor der Hordküste Kola 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

26.12.4 5 

Sonnt-jfl 

See^e riet K’-ml; 

[n der Nacht zum 26/12. ist Minenaufgahe N 4 

diirch 4 Boote 5-Tfl. planmäßig durchgeführt. Ah 

0111 ühr vnirden fdl. Schiffsziele vor Kap d'Antifer 

geortst und durch Küstenhatterien beschossen. 

m 25/12. 0700 Uhr sind bei Eravelines 2 Ange- 

hörig ä fdl. Sabötagetrupps durch Heereskräfte ge- 

fange.i genommen. Trupp war angeblich mit Schlauch- 

boot von S-Boot abgesetzt. Schlauchboot war ge- 

kentert. 4 Mann werden noch gesucht. 

?ür Nacht zum 27/12. ist Verlegung D. "Münstes- 

land", der 24/10. in Cherbourg durch fdl. Luftangriff 

beschädigt war, nach Le-Havre vorgesehen. 

III. N o rdsee , Norwegen, Nordmeer 

Nord 3 e e 

WH- 

Mine ge 

Gel 

führt. 

N 0 r -w 

Lieh Borkum und SW-lich Helgoland wurde je eine 

umt. 

3it I2O3 Hoek - Elbe ist planmäßig durchge- 

egen/Nordmeer: 

1. Eeind Lage: 

Jber der Nordsee wurden vormittags nur 2 Flug- 

zeuge im Einsatz erfaßt. 

Verstärkter eigener Aufklärungseinsatz wurde im 

Seegebiet Parör und Jan Mayen, im Seegebiet Tromsö, 

im Raum Banak / Bäreninsel, vor der Nordkuste Kola 



- 442 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

:6.12.43 

'.onntag 

und 

du: 

im SeegeMet Swatoi Koß Ms I'isoh.erhaX'binsel 

-:chgefülirt. Einsicht war nicht lückenlos. 

Eine engl. Einheit wurde 2236 Uhr von Kirkene 

2. Ei 

Be Dämpfung des PQ-Geleitzuges: 

Vorkommnisse 

etwa 309u gepeilt. 

ene Lage: 

00 37 Uhr 

0730 Uhr 

meldet Eliegerführer Lofo/ten, daß eine 

BV 138 am 25/12. von 1225 - 1510 Uhr am 

Celeitzug aufgeklärt hat, dessen Zusam- 

mensetzung nicht näher erkannte und daß 

im Umkreis von 80 km keine ahgesetzte 

Gruppe festgestellt worden ist. 1015 Uh}r 

erhielt l/Skl Lagemeldung von Gruppe 

Kord / Elotte von 0953 Uhr. Danach hat 

BdK am 25/12. 2116 Uhr gemeldet: 

"Im Op.Gehiet voraussichtlich SW 6 - 9 

Waffenverwendung Zerstörer stark heein- 

trächtigt. Pahrfbeschränkung." 

Weitere Meldungen von BdK liegen 

nicht vor. 

Über den weiteren Ablauf der Ope- 

ration ergibt sich nach den bei l/Skl 

einlaufenden Meldungen folgendes. Bild: 

steht Kampfgruppe nach planmäßigem Vor- 

marsch, bei dem Zerstörer Ubootssiche- 

rung bildeten, in AC 4247. BdK hat Zer- 

störer in Aufklärungsstreifen aufge- 

stellt, der 10 sm vor "Scharnhorst" mit 

12 sm Fahrt auf 250° nach WSW marschiert. 

0800 Uhr geht Kampfgruppe auf 230 . Gemäß Op.Bef 

des BdK war Angriff auf Geleitzug etwa 

hl 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

!6.12.43 

lonntag 

■und 

du: 

im SeegeMet Swatoi Koß tis I'isch.erLal'binsel 

.:chgcführt. Einsicht war nicht lückenlos. 

Eine engl. Einheit wurde 2236 Uhr von Kirkenes 

2. Ei 

Be tünpfung des EQ-Selui4.zuges: 

0C;7 Uhr 

Vorkommnisse 

etwa 309u gepeilt. 

cne Inge: 

meldet Fliegerführer lofo/ten, daß eine 

BV 138 am 25/12. von 1225 - 1510 Uhr am 

Celeitzug aufgeklärt hat, dessen Zusam- 

mensetzung nicht näher erkannte und daß 

im Umkreis von 80 km keine abgesetzte 

Gruppe festgestellt worden ist. 1015 Uhjr 

erhielt l/Skl Lagemeldung von Gruppe 

Bord / Flotte von 0953 Uhr. Danach hat 

BdK am 25/12. 2116 Uhr gemeldet: 

"Im Op.Gebiet voraussichtlich SU 6 - 9. 

Uaffenverwendung Zerstörer stark beein- 

trächtigt. Fahrtbeschränkung." 

Weitere Meldungen von BdK liegen 

nicht vor. 

0730 Uhr 

Über den weiteren Ablauf der Ope- 

ration ergibt sich nach den bei l/Skl 

einlaufenden Meldungen folgendes. Bild: 

steht Kampfgruppe nach plcnmäßigem Vor- 

marsch, bei dem Zerstörer Ubootssiche- 

rung bildeten, in AC 4247. BdK hat Zer- 

störer in Aufklarungsstreifen aufge- 

stellt, der 10 sm vor "Scharnhorst" mit 

12 sm Fahrt auf 250 nach WSW marschiert. 

0800 Uhr geht Kampfgruppe auf 230°. Gemäß Op.Bef 

des BdK war Angriff auf Geleitzug etwa 

h] 



- 443 - 

Tag 

Uhrzeit 

26.12.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 226 

1000 Uhr mit geschlossener Gruppe beab- 

sichtigt. 

0924 Uhr beobachteten eigene Zerstörer zahlreiche 

IG bei "Scharnhorst". Auf Z 33 bestand Ein- 

druck, daß BdK Bindung der Kreuzersicherung 

beabsichtigte, um Zerstörer auf schwächer 

gesicherten Geleitzug anzusetzen. Aus Befehl 

BdK an 4.Zfl., läge zu melden, ist zu fol- 

gern, daß BdK in dieser Zeit bereits mit 

Fühlung der Zerstörer am Geleit rechnete. 

0945 Uhr erfaßte U den Geleitzug in AB 6365- 

Gleichzeitig sichtete eigene Luftaufklärung 

Geleit in AB 6368, nachdem 2 Ju 88 und 3 BV 

138 zur Fächeraufklärung gestartet waren. 

Kurs und Zusammensetzung des Gegners wurden 

von dem Flugzeug nicht gemeldet. 

0955 Uhr meldet BdK: "Werde in 4133 AC von wahrschein- 

lich Kreuzer mit Funkmeß beschossen." 

(230) 

0943 Uhr erfaßte Funkaufklärung erstmalig Meldung fdl. 

Fühiunghalters I.L.P. an Scapa, der unbe- 

kannte Einheit in 149° 12 sm ab von unbe- 

kanntem Standort auf Kurs 140° mit 28 sm 

Fahrt meldete. Dieser Fühlunghalter gab lau- 

fend weitere Meldungen an Heimatstellen und 

erstmalig 1301 an D.G.O., anscheinend Ver- 

bandsführer. Aus diesen Meldungen sind Stand- 

orte und Kurse von "Scharnhorst" im Verlauf 

des ganzen Tages laufend zu erkenr^n. flie^ 

en^sprechenden 1*»-Meldungen deY'gaaSi'iMwag- 

befinden sich in Anlage zu Handakte 

"Operation "Scharnhorst". (Anlage zu KTB 

Teil C Heft II a). 
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Tag 

Uhrzeit 

26.12.43 

Sonntag 

(230) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 226 

1000 Uhr mit geschlossener Gruppe beab- 

sichtigt. 

0924 Uhr beobachteten eigene Zerstörer zahlreiche 

IG bei "Scharnhorst". Auf Z 33 bestand Ein- 

druck, daß BdK Bindung der Kreuzersicherung 

beabsichtigte, um Zerstörer auf schwächer 

gesicherten Geleitzug anzusetzen. Aus Befehl 

BdK an 4.Zfl., läge zu melden, ist zu fol- 

gern, daß BdK in dieser Zeit bereits mit 

Fühlung der Zerstörer am Geleit rechnete. 

0945 Uhr erfaßte U den Geleitzug in AB 6365- 

Gleichzeitig sichtete eigene luftaufklärung 

Geleit in AB 6368, nachdem 2 Ju 88 und 3 BV 

138 zur Fächeraufklärung gestartet waren. 

Kurs und Zusammensetzung des Gegners wurden 

von dem Flugzeug nicht gemeldet. 

0955 Uhr meldet BdK: "Werde in 4133 AC von wahrschein- 

lich Kreuzer mit Furikmeß beschossen." 

0943 Uhr erfaßte Funkaufklärung erstmalig Keldung fdl. 

Fühlunghalters I.L.P. an Scapa, der unbe- 

kannte Einheit in 149° 12 sm ab von unbe- 

kanntem Standort auf Kurs 140° mit 28 sm 

Fahrt meldete. Dieser FUhlunghalter gab lau- 

fend weitere Meldungen an Heimatstellen und 

erstmalig 1301 an D.G.O., anscheinend Ver- 

bandsführer. Aus diesen Meldungen sind Stand- 

orte und Kurse von "Scharnhorst" im Verlauf 

des ganzen Tages laufend zu erkenrign. /Bie^ 

erusjorechenden »»-Meldungen deSMÄsESiSkJeB- 

«Korffl-tfre befinden sich in Anlage zu Handakte 

"Operation "Scharnhorst". (Anlage zu KTB 

Teil 0 Heft II a). 



- 444 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.12.4 5 

Sonntag 

1027 

1135 

1240 

101 

115C 

Uhr 

Uhr 

Ulir 

Ulir 

Uhr 

125^ Uhr 

1341 Uhr 

machte Aufklärungsstreifen 4.Zfl. irt 4413 

AC l.u.E. auf PK-Befehl des BdK kehrt und 

steuerte 70° mit 25 sm. Grund für Umwerfeiji 

des Aufklärungsstreifens auf EfO-wärtigen 

Kurs mit hoher Fahrt ist nicht ohne weitei 

erkenntlich. Chef 4.Zfl. vermutet Erwartung 

des BdK, in angegebener Sichtung Anhalt 

für Erfolgsaussichten zu finden. Wahr- 

scheinlich 7/ollte BdK wegen erfolgter 

Gefechtsherührung die Zerstörer an sich 

heranziehen. 

gingen Zerstörer auf Befehl des BdK auf 

30°. 

meldete BdK: 

"Gefecht mit mehreren Gegnern in AC 4133. 

Eunkmeßbeschuß schwerer Einheit." 

Aus dieser Meldung ergibt sich, was auch 

bereits aus den fdl. Aufklärungsmeldungen 

zu entnehmen v/ar, daß sich "Scharnhorst" 

nahezu 3 Stunden in dem Gebiet AC 4133 au|f- 

gehalten hat. 

Inzwischen hatte 

eigene Luftaufklärung mit Funkmeßgerät 

in AC 4745 mehrere Fahrzeuge geortet und 

U 277 4 Schatten und mehrere Zerstörer 

auf ostwärtigem Kurs gesichtet, in denen 

es Teilgeleit vermutete. Das Boot wurde 

abgedrängt und versuchte nachzustoßen. 

meldete Admiral Hordmeer, daß Einsatz- 

absichten Fl.Ftt. Kord (West) wegen Wetter- 

lage entfallen und erneuter Start erst 

2100 Uhr vorgesehen ist. 

gab BdK folgenden Befehl: 
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Tag 

Uhrzpit 

Ort 

Wettar 
Vorkommnisse 

26.12.4 S 

Sonntag 

1027 

1155 

1240 

101 

115C 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

125( Uhr 

1541 Uhr 

machte Aufklärungostreifen 4.Zfl. in 4415 

AC I.TI.E. anf PK-Befchl des BdK kehrt \md 

steuerte 70° mit 25 sm. Grund für Umwerfe^. 

des Aufklärungsstreifens auf UO-v.'ärtigen 

Kurs mit hoher Fahrt ist nicht ohne weite 

erkenntlich. Chef 4.Zfl. vermutet Erwartung 

des BdK, in angegebener Richtung Anhalt 

für Erfolgsaussichten zu finden. Wahr- 

scheinlich wollte BdK wegen erfolgter 

Gefechtsherührung die Zerstörer an sich 

heranziehen. 

gingen Zerstörer auf Befehl des BdK auf 

50°. 

meldete BdK: 

"Gefecht mit mehreren Gegnern in AC 4155. 

Funkmeßheschuß schwerer Einheit." 

Aus dieser Meldung ergibt sich, was auch 

bereits aus den fdl. Aufklärungsmeldungen 

zu entnehmen v/ar, daß sich "Scharnhorst" 

nahezu 3 Stunden in dem Gebiet AC 4155 au|f- 

gehalten hat. 

Inzwischen hatte 

eigene Luftaufklärung mit Funkmeßgerät 

in AC 4745 mehrere Fahrzeuge geortet und 

U 277 4 Schatten und mehrere Zerstörer 

auf ostwärtigem Kurs gesichtet, in denen 

es Teilgeleit vermutete. Bas Boot wurde 

abgedrängt und versuchte nachzustoßen. 

meldete Admiral Hordmeer, daß Einsatz- 

absichten Fl.Fü. Kord (West) wegen Wetter- 

lage entfallen und erneuter Start erst 

2100 Uhr vorgesehen ist. 

gab BdK folgenden Befehl: 



- 445 - 

Tag 

Uhrzeit 

26.12.4:> 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 227 

"4.Zfl. auf den durch. U 277 in AB 6365 0945 

Uhr erfaßten Geleitzug operieren. Kurs und 

Fahrt des Geleitzuges nicht Bekannt." 

Flottille geht, auf 280°. Durch heohachtetes 

Mündungsfeuer im Norden wird Rückschluß 

auf Standort "Scharnhorst" gezogen. 

1418 Uhr erhielt Flottille Befehl von BdK: 

"Ahbrechen." und auf Rückfrage: "Einlaufen." 

Zerstörer gingen daraufhin auf 180° 

und steuerten Punkt L 1 an. Rückmarsch er- 

folgte wegen Wetterlage mit 12 sm. Verwendung 

der Artl.Waffen war vollständig, die der 

Torpedowaffe beträchtlich eingeschränkt. 

Ski nimmt in dieser Phase an, daß BdK 

weisungsgemäß Operation nach Auftreten schwe- 

rer Einheiten abgebrochen hat. 

1525 Uhr meldet BdK eigenen Standort in AC 4526, Fahrt 

27 sm sowie Absicht, über Einlaufweg Gamvik 

einzulaufen. 

Von Gruppe Nord gestellte Frage, ob sich 

Zerstörer bei "Scharnhorst" befinden, beant- 

wortet 

1557 Uhr 

1651 Uhr 

BdK mit Kurzsignal: "Nein." 

meldet BdK: 

"Standort AC 4595, Seefühlunghalter. 

Laufende Feindfühlungnahme ergibt sich 

auch aus den ständig erfaßten Meldungen des 

Fühlunghalters I.L.P. 

1620 Uhr hat FdU Norwegen befohlen, daß Uhoote ab 

1700 Uhr mit Höchstdauerfahrt neuen VP-Strei- 

fen von AC 2247 - 5474 in alter Rei/henfolge 

besetzen sollen. 

Anscheinend hat sich inzwischen ein neuer 

Gegner von SW her genähert. Ab 1600 Uhr wird 
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Tag 

Uhrzeit 

26,12.4;! 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 227 

"4.Zfl. auf den durch U 277 in AB 6365 0945 

Uhr erfaßten (Jeleitzug operieren. Kurs und 

Fahrt des Geleitzuges nicht hekannt." 

Flottille geht, auf 280°. Durch heohachtetes 

luindungsfeuer im Norden wird Rückschluß 

auf Standort "Scharnhorst" gezogen. 

1418 Uhr erhielt Flottille Befehl von BdK: 

"Ahhrechen." und auf Rückfrage: "Einlaufen." 

Zerstörer gingen daraufhin auf 180° 

und steuerten Funkt L 1 an. Rückmarsch er- 

folgte wegen Wetterlage mit 12 sm. Verwendung 

der Artl.Waffen war vollständig, die der 

Torpedowaffe beträchtlich eingeschränkt. 

Ski nimmt in dieser Phase an, daß BdK 

weisungsgemäß Operation nach Auftreten schwe- 

rer Einheiten abgebrochen hat. 

1525 Uhr meldet BdK eigenen Standort in AC 4526, Fahrt 

27 sm sowie Absicht, über Einlaufweg Gamvik 

einzulaufen. 

Von Gruppe Nord gestellte Frage, ob sich 

Zerstörer bei "Scharnhorst" befinden, beant- 

wortet 

1557 Uhr 

1651 Uhr 

BdK mit Kurzsignal: "Nein." 

meldet BdK: 

"Standort AC 4595, Seefühlunghalter. 

Laufende Feindfühlungnahme ergibt sich 

auch aus den ständig erfaßten Meldungen des 

FUhlunghalters I.L.P. 

1620 Uhr hat FdU Norwegen befohlen, daß Uboote ab 

1700 Uhr mit Höchstdauerfahrt neuen VP-Strei- 

fen von AC 2247 - 5474 in alter Rei/henfolge 

besetzen sollen. 

Anscheinend hat sich inzwischen ein neuer 

Gegner von SW her genähert. Ab 1600 Uhr wird 



- 446 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

6.12.43 

onntag 

"Scharnhorst" auf Anfangsentfernung von V sm 

mit Funkmeßgerät einwandfrei geortet. Neu auf- 

tretende Einheit D.G.O. übernimmt Aufgabe als 

Eühlunghalter von I.L.P. und läuft auf ONO 

bis O-Kurs "Scharnhorst" entgegen. Nach Kopp- 

lung kann es sich hierbei um die 1012 Uhr in 

AG 4745 georteten Fahrzeuge handeln. Da D.G-.O. 

später taktische Befehle an die übrigen Ein- 

heiten absetzt, ist er mit hoher Wahrschein- 

lichkeit als Befehlshaber der Deckungsgruppe 

anzusehen. 

1656 Uhr meldete BdK: 

"In AC 4677 Gefecht mit schwerem Schlachtschiff" 

und 

’fK 

t -UO 

(231) 

1724 Uhr 

Xor'3-/' ‘ 'Lud 

£ Chu, *£■ 
755 Uhr 

"Ton schweren Einheiten umstellt." 

"Scharnhorst" versucht nunmehr, auf N0- 

bis Ostkursen später auf 100° der Umstellung 21} 

entgehen. Da Gegner jede Kursänderung genau 

erfaßt, gelingt dies nicht. 
-—> 
lao'ifi aehoa' hot 

Zfl. zu Standortmeldung aufge- ^Gruppe Nord 4 

fordert und 

1815 Uhr PdU Norwegen Ubooten befohlen, mit Höchstfahri 

Kampfplatz anzusteuern. 

1819 Uhr meldet BdK: 

"Gegner schießt mit Punkmeßortung auf mehr als 

180 hm." 

"Scharnhorst" läuft zu dieser Zeit noch 

26 sm auf 110°. Nach Punkaufklärung scheint 

Gegner zu dieser Zeit Terbindung zwischen 

NW-licher und SW-licher Gruppe hergestellt zu 

haben und tauscht verschiedentliche taktische 

Unterlagen aus. U.a. fordert D.G.O. von I.L.P. 

LG-Peuer an und fragt 1810 Uhr, ob I.L.P. sei- 

ner Aufschläge beobachten kann. 

- 446 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

6.12.45 

cnntaft 

"Scharnhorst" auf Anfangsentfemung von 15 sm 

mit Puhkneßgerät einwandfrei geortet. Keu auf- 

tretende Einheit D.G.O. übernimmt Aufgabe als 

Eühlunghalter von X.l.P. und läuft auf OHO 

bis O-Eurs "Scharnhorst" entgegen. Hach Kopp- 

lung kann es sich hierbei um die 1012 Uhr in 

AC 4745 georteten Fahrzeuge handeln. Da D.G.O. 

später taktische Befehle an die übrigen Ein- 

heiten absetzt, ist er mit hoher Wahrschein- 

lichkeit als Befehlshaber der Deckungsgruppe 

anzusehen. 

bofzt'" iiid ^uM- 

t WJ 

(231) 

1656 Uhr 

1724 Uhr 

1815 ühr 

meldete BdK: 

"In AC 4677 Gefecht mit schwerem Schlachtschiff" 

und 

"Von schweren Einheiten umstellt." 

"Scharnhorst" versucht nunmehr, auf H0- 

bis Ostkursen später auf 100° der Umstellung fi} 

entgehen. Da Gegner jede Kursänderung genau 

erfaßt, gelingt dies nicht. 
 > 

755 Uhr ^Gruppe Hord 4.Zfl. zu Standortmeldung aufge- 

fordert und 

EdU Herwegen Ubooten befohlen, 

Kampfplatz anzusteuern. 

mit Höchstfahri 

1819 Uhr meldet BdK: 

"Gegner schießt mit Eunkmeßortung auf mehr als 

180 hm." 

"Schamhorst" läuft zu dieser Zeit noch 

25 sm auf 110°. Hach Funkaufklärung scheint 

Gegner zu dieser Zeit Verbindung zwischen 

HW-licher und SW-licher Gruppe hergestellt zu 

haben und tauscht verschiedentliche taktische 

Unterlagen aus. U.a. fordert D.G.O. von I.B.E. 

IG-Eeuer an und fragt 1810 Uhr, ob I.L.P. sei- 

ner Aufschläge beobachten kann. 



- 447 - 

Tag 

Uhrzeit 

26.12.4 5 

Sonntag 

(232) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 228 

1825Uhr 

184; Uhr 

191L Uhr 

1925 Uhr 

meldet BdK: 

"An Führer ! Wir kämpfen Ms zur letzten 

Granate." 

gewinnen Feindstreitkräfte anscheinend 

aus SO herankommend zunächst Ortung 

und dann Sichtfühlung mit "Scharnhorst". 

erhielt 4.Zfl„ Befehl von Adm. Nord- 

meer, mit Höchstfahrt auf Gefechtsfeld 

zu laufen. Flottille steuert mit 24 sm 

AG 4910 an. 

erhielt 4.Zfl. Befehl von Gruppe Nord / 

Flotte, Anmarsch von Küste durchzuführen, 

Weitere Meldungen von "Scharnhorst" 

sind nicht mehr eingegangen. 

1919 Uhr wird Befehl von D.G.O. erfaßt: 

"finish her off with torpedoes." 

192 

193 

3 Uhr 

1955 Uhr 

5 Uhr 

2024 Uhr 

"fire a star Shell." 

"clear the area of the target -Except 

for those ships with torpedoes and one 

destroyer with searchligÄt" 

hat Chef Ski dem Führer fernmündlich 

über die Lage unterrichtet und der zu 

dieser Zeit noch vorliegenden Hoffnung 

Ausdruck gegeben, daß "Scharnhorst" 

bei den nächtlichen Nahkampfentfernun- 

gen sich erfolgreich durchsetzen oder 

zumindest dem Gegner schweren Schaden 

zufügen könne. 

Bei Lfl 5 ist angefragt, ob sie mit 

Torpedos angreifen könne. 

hat Gruppe Nord / Flotte 4.Zfl. Befehl 

erteilt, Operation sofort abzubrechen, 

Feindberührung zu vermeiden und in die 

- 447 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

26.12.4 5 

Sonntag 

1825 Uhr 

1845 Uhr 

1911 Uhr 

192 5 Uhr 

Vorkommnisse 228 

meldet BdK: 

"An Führer ! Wir kämpfen his zur letzten 

Granate." 

gewinnen Feindstreitkräfte anscheinend 

aus SO herankommend zunächst Ortung 

und dann Sichtfühlung mit "Scharnhorst". 

erhielt 4.Zfl. Befehl von Adm. Uord- 

meer, mit Höchstfahrt auf Gefechtsfeld 

zu laufen. Flottille steuert mit 24 sm 

AC 4910 an. 

erhielt 4.Zfl. Befehl von Gruppe Nord / 

Flotte, Anmarsch von Küste durchzuführen, 

Weitere Meldungen von "Scharnhorst" 

sind nicht mehr eingegangen. 

1919 Uhr wird Befehl von D.G.O. erfaßt: 

"finish her off with torpedoes." 

(232) 

192 

193 

3 Uhr 

1955 Uhr 

5 Uhr 

2024 Uhr 

"fire a star Shell." 

"clear the area of the target -Except 

for those ships with torpedoes and one 

destroyer with searchligÄt-" 

hat Chef Ski dem Führer fernmündlich 

über die Lage unterrichtet und der zu 

dieser Zeit noch vorliegenden Hoffnung 

Ausdruck gegeben, daß "Scharnhorst" 

bei den nächtlichen Hahkampfentfernun- 

gen sich erfolgreich durchsetzen oder 

zumindest dem Gegner schweren Schaden 

zufügen könne. 

Bei Lfl 5 ist angefragt, ob sie mit 

Torpedos angreifen könne. 

hat Gruppe ITord / Flotte 4.Zfl. Befehl 

erteilt, Operation sofort abzubrechen, 

Feindberührung zu vermeiden und in die 



- 448 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

>6.12.43 

jonntaK 2019 Ihr 

2020 Uhr 

Vorkommnisse 

Schären einzulanfen. 

hat Chef Ski an BdK und "Scharnhorst" fol- 

genden J'unkspruch befohlen: 

"Buer Heldenkampf für Deutschlands Sieg 

und Größe wird uns Vorbild sein für alle 

Zukunft." 

wurde an BdK und Kommandant "Scharnhorst" 

folgender Bunkspruch des Führers abgesetzt 

2108 Uhr 

2112 Uhr 

2145 Uhr 

"Meine und des deutschen Volkes Gedanken 

sind in diesem schweren Augenblick bei 

Buch. Adolf Hitler." 

erhielt 4.Zfl. von Gruppe Hord / Flotte 

folgenden Befehl: 

"Feindlage nicht zu übersehen. Schwere 

Feindgruppe 1700 Uhr Gefechtsfeld -"Scharn- 

horst" etwa AC 4670. Mit Möglichkeit, daß 

diese Gruppe oder andere Kräfte Küsten- 

vorfeld nach 4.Zf1. abharken, muß gerechnet 

werden." 

erhielt 4.Zfl„ Befehl von Gruppe Hord / 

Flotte: 

"Falls bis jetzt keine Feindfühlung, Aus- 

holen nach Westen zum Ansteuern Schären- 

gewässer nach eigenem Brmesseh zweckmäßig, 

sonst nach Lage handeln." 

erhielt 4.Zfl. von Gruppe Hord / Flotte 

Befehl: 

"Hach Funkauswertung muß auch mit Eußland 

England-Geleitzug gerechnet werden." 

4.Zfl. hat 27/0130-Uhr mit 4 Booten 

Außenpuhkt FSH 1 einlaufend passiert. Das 

5. Bo.pt, Z 33, war anscheinend schon vorhe 

detachiert. 

r 

- 448 - 

Tag 

Uhrzeit 

26.12.43 

jonntag 

Ort 

Wetter 

2019 3hr 

Vorkommnisse 

Schären einzulaufen. 

hat Chef Ski an BdK und "Scharnhorst" fol- 

genden Funkopruch befohlen: 

"Euer Heldenk^jiipf für Deutschlands Sieg 

und Größe wird uns Vorbild sein für alle 

Zukunft." 

2020 Uhr 

2108 Dhr 

wurde an BdK und Konmandant "Scharnhorst" 

folgender Funkspruch des Führers abgesetzt 

"Meine und des deutschen Volkes Gedanken 

sind in diesem schweren Augenblick bei 

Euch. Adolf Hitler." 

erhielt 4.Zfl. von Gruppe Mord / Flotte 

folgenden Befehl: 

"Feindlage nicht zu übersehen. Schwere 

Feindgruppe 1700 Uhr Gefechtsfeld -"Scharn- 

horst" etwa AC 4670. Mit Möglichkeit, daß 

diese Gruppe oder andere Kräfte Küsten- 

vorfeld nach 4.zfl. abharken, muß gerechnet 

werden." 

2112 Uhr erhielt 4.2fl. Befehl von Gruppe Hord / 

Flotte: 

"Falls bis jetzt keine Feindfühlung, Aus- 

holen nach Westen zum Ansteuern Schären- 

gewässer nach eigenem Ermesseh zweckmäßig, 

sonst nach läge handeln." 

2145 Uhr erhielt 4.Zfl. von Gruppe Kord / Flotte 

Befehl: 

"Hach Funkauswertung muß auch mit Bußland - 

England-Geleitzug gerechnet werden." 

4.Zfl. hat 27/0130-Uhr mit 4 Booten 

Außenpurikt FSB 1 einlaufend passiert. Das 

5. Boot, Z 33, war anscheinend schon vorher 

detachiert. 



- 448 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

(233) 

229 

26.12.4: 

(234) 

(235) 

2250 Uhx 

Als Beitrag zum Weh.rmachts'berich.t wurde 

an Admiral F.H.Qu. folgender Vorschlag über- 

mittelt: 

"Am 26/12. hat ein Verband deutscher 

Seestreitkräfte im Nordmeer einen nach Ruß- 

land bestimmten (Jeleitzug angegriffen. In lang 

anhaltendem Gefecht mit überlegenen englischen 

schweren Seestreitkräften ist das Schlachtschiff 

"Scharnhorst" nach heldenhaftem Kampf bis zur 

letztaiGranate feuernd gesunken. Dem Geleitzug 

und den Sicherungsstreitkräften des Gegners 

ist schwerer Schaden zugefügt worden." 

Weitere Meldungen über den Verlauf die- 

ser Operation und ihren tragischen Aus- 

gang bleiben abzuwarten. Insbesondere 

fehlen bisher alle Anhaltspunkte für 

Verluste und Beschädigungen des Gegners 

sowie für die Frage, ob mit der Rettung 

Überlebender von "Scharnhorst" gerechnet 

werden kann. 

Bis zum Vorliegen weiterer endgül- 

tiger Nachrichten wird eine Beurteilung 

der Operation daher zweckmäßig zurückge- 

stellt. 

Sonstige sigenelage: 

1248 

2 Torpedo 

Uhr sichtete ein U-Jäger im Ausgang Boknfjord 

Laufbahnen, übootsjagd ist angesetzt. 

Nach Norden vrarden 21, nach Süden 16 Schiffe geleitet 

liegen geblieben sind infolge Geleitmangels insgesamt 25 

Schiffe. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 229 

233 

26.12.4. 

2250 Uhr 

(234) 

(235) 

Als Beitrag ztaa WehrmachtsBericht wurde 

an Admiral F.H.Qu. folgender Vorschlag über- 

mittelt: 

"Am 26/12. hat ein Verband deutscher 

Seestreitkräfte im Nordmeer einen nach Ruß- 

land bestimmten Geleitzug angegriffen. In lang 

anhaltendem Gefecht mit überlegenen englischen 

schweren Seestreitkräften ist das Schlachtschiff 

"Scharnhorst" nach heldenhaftem Kampf bis zur 

letztaiGranate feuernd gesunken. Dem Geleitzug 

und den Sicherungsstreitkräften des Gegners 

ist schwerer Schaden zugefügt worden." 

Weitere Meldungen über den Verlauf die- 

ser Operation und ihren tragischen Aus- 

gang bleiben abzuwarten. Insbesondere 

fehlen bisher alle Anhaltspunkte für 

Verluste und Beschädigungen des Gegners 

sowie für die Frage, ob mit der Rettung 

Überlebender von "Scharnhorst" gerechnet 

werden kann. 

Bis zum Vorliegen weiterer endgül- 

tiger Nachrichten wird eine Beurteilung 

der Operation daher zweckmäßig zurickge- 

stellt. 

Sonstige iigeneliage: 

1248 

2 Torpedo 

Nach 

Biegen ge 

Schiffe. 

Uhr sichtete ein U-Jäger im Ausgang Boknf;ord 

Laufbahnen. Ubootsjagd ist angesetzt. 

Norden vrarden 21, nach Süden 16 Schiffe geleitet 

blieben sind infolge Geleitmangels insgesamt 23 



- 450 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.12.43 

Bonrrtag 

Vorkommnisse 

IV. 

V. Utiootskriegführung 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Hach Funkaufklärung wurden im ffehiet von Colon 

und im Gebiet der Malediven je ein D. von eigenen 

Ubocten torpediert. In Frage kommen U 530 bzw. U 176 

Im Kordatlantik neidet U 592, daß es außer Tref 

fer auf Zerstörer (s. KTB 25/12.) noch weiteren 

Treffer, vermutlich auf Dampfer, erzielt hat. 

Eigene Luftaufklärung ortete 1250 Uhr in BD 

661£ Verband mit unbekanntem Kurs. Gruppe erhielt 

daher Befehl, am 27/12. 1800 Uhr in VP-Streifen von 

BD 9523 nach BE 7431 zustehen. 

VI. 

Raun um England: 

und 

luftkriegführung 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Im Atlantik blieb Jagdverstoß durch 4 FW 190 

Hachtjagd durch eine Ju 88 ohne Feindberührung. 

Reichsgebiet: 

Lufttätigkeit ist nicht gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeifc 

26.12.45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

IV. 

V. 

Vorkommnisse 

Skaserrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Uhootskriegfiihrung 

Nach Funkaufklärung wurden im Gebiet von Colon 

und im Gebiet der Malediven je ein D. von eigenen 

Ubocten torpediert. In Frage kommen U 550 bzw. U 17S 

Im Nordatlantik neidet U 592, daß es außer Tref' 

fer auf Zerstörer (s. KTB 25/12.) noch weiteren 

Treffer, vermutlich auf Dampfer, erzielt hat. 

Eigene Luftaufklärung ortete 1250 Dhr in BD 

661( Verband mit unbekanntem Kurs. Gruppe erhielt 

daher Befehl, am 27/12. 1800 Uhr in VP-Streifen von 

BD 9525 nach BE 7451 zustehen. 

VI. 

Raum um England: 

und 

Luftkriegführung 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Im Atlantik blieb Jagdverstoß durch 4 Fff 190 

Nachtjagd durch eine Ju 88 ohne Feindberührung. 

Rei<hsgebiet: 

Lufttätigkeit ist nicht gemeldet. 



- 451 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

26.12.4'i 

Sonntag 

Mitt slmeerraum: 

Aus dem ital. Kaum sind 'besondere eigene 

Einsitze nicht geneidet. 

Der Feind griff mit schwächeren Kräften 

3 Bahnhöfe und einen Flugplatz an. 

In der Ägäis wurden 6 Aufklärungsflugzeuge be- 

obachtet. Auf Stampalia fielen einzelne Bomben, 

ohne Schaden anzurichten. Die Chalkis-Durchfahrt 

wurde in der Hacht zum 27/12. durch 6 Flugzeuge 

vermutlich vermint. 

Ostf : 'ont: 

Ifl 

VII. Kr 

Einsatz und Aufklärungserkenntnisse von 

sind unter Bekämpfung PQ-Geleitzuges behandelt. 

:.egfiihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe T/est: 

Feindlage: 

nachträglich wird gemeldet, daß am 24/12. 

143$> Uhr in Höhe Tarifa Geleitzug aus 23 Frach- 

mit einem Zerstörer, 8 Korvetten und 2 

e-Booten auf westl. Kurs passierte. Am 26/12. 

aus Gibraltar 2 Transporter, ein leichter 

zer und 3 Zerstörer nach Westen ausgelaufen, 

dem Mittelmeer kommend sind ein "Fidji"-Kreuzer 

ein "Aurora"-Kreuzer in Gibraltar eingelaufen. 

terh 

Aga 

s 

Kreil 

Aus 

und 

B 3ß. (neu) Zu beziehen vom Vordruclda«« der KriceBnmrine j_ j Aupuatln ln Glückstadt. 
Aualiefenin»slatfer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 

Din A 3 

- 451 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

26.12.44 

Sonrt 

Mitt slmeerraum: 

Aus dem ital. Raum sind 'besondere eigene 

Einsätze nicht geneidet. 

Der Eeind griff mit schwächeren Kräften 

3 Bahnhöfe und einen Flugplatz an. 

In der Ägäis wurden 6 Aufklärungsflugzeuge be- 

obachtet. Auf Stampalia fielen einzelne Bomben, 

ohne Schaden anzurichten. Die Chalkis-Durchfahrt 

wurd : in der Rächt zum 27/12. durch 6 Flugzeuge 

vermutlich vermint. 

Ostf: : ’ont: 

Ifl 

VII. Kr 

Einsatz und Aufklärungserkenntnisse von 

sind unter Bekämpfung PQ-Geleitzuges behandelt. 

egführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marine gruppe "fest: 

Feindlage: 

nachträglich wird gemeldet, daß am 24/12. 

143t) Uhr in Höhe Tarifa Geleitzug aus 23 Frach- 

tern mit einem Zerstörer, 8 Korvetten und 2 

Agaue-Booten auf westl. Kurs passierte. Am 26/12. 

sind aus Gibraltar 2 Transporter, ein leichter 

Kreuzer und 3 Zerstörer nach Westen ausgelaufen. 

Aus dem Mittelmeer kommend sind ein "Fidji"-Kreuzer 

und ein "Aurora"-Kreuzer in Gibraltar eingelaufen. 

B 3ß. fneu) Zu beziehen vom Vordmcklmmr der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückst&dt. 
AuaUefemmrslMTor: WUbelmahaven / KJel / Ootenh&fen / Paris / Utrecht / Oslo / RcvaJ. 

Din A 3 



- 452 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.12.4: 

Sonntag 

Eigene läge: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Erkundung Corsika-Häfen mit Lichtbild war 

wegdn Jagdsperre nicht durchführbar. 

Eigene Lage: 

In der Nacht zum 25/12. ist Minenaufgabe 

ich Genua von Minenschiff "Niedersachsen" 

2 R-Booten planmäßig durchgeführt. Lurch Fu.M.B. 

en während Durchführung der Aufgabe anscheinend 

Uboot und mehrere S-Boote festgestellt. S-Boote 

en durch eigene VP-Boote vor Rapallo wirkungslos 

e^hossen. Damit ist Feind Überwachung des Küsten- 

es erneut bestätigt. 

In der gleichen Nacht haben 2 IA-Boote Minen- 

( rnehmung "Brücke" im Seegebiet Nettunia planmäßi)g 

ohgeführt. 

Am 26/12. abends ist Minenschiff "Dwarsläufer" 

La Spezia zur Aufgabe "Frosch" ausgelaufen. 
lP-Kampfgruppen bilden abgesetzte Sicherung, 

er gleichen Nacht haben 4 Sturmboote der 10. 

Flottille von La Spezia nach Porto Fino verlegt 

Der Kümo-Verkehr an ital. Ostküste war durch 

Netter behindert. 

süd 

und 

wurc 

fdl 

wurc 

bes 

kur: 

unt 

dur 

aus 

2 Mi: 

In 

MAS 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis.se 

26.12.4: 

Sonntag 

Eigene Lagej 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

.) Bereich Dt. ,.'rrkdo. Italien: 

Feindlage: 

Erkundung Corsika-Häfen mit Lichtbild war 

wegdn Jagdsperre nicht durchführbar. 

Eigene Lage: 

In der Nacht zum 25/12. ist Minenaufgabe 

ich ffenua von Minenschiff "Niedersachsen" 

2 R-Booten planmäßig durchgeführt. Durch Eu.M.B. 

en während Durchführung der Aufgabe anscheinend 

Uboot und mehrere S-Boote festgestellt. S-Boote 

en durch eigene YP-Boote vor Rapallo wirkungslos 

cfhossen. Damit ist Feind Überwachung des Küsten- 

es erneut bestätigt. 

In der gleichen Nacht haben 2 TA-Boote Minen- 

4rnehmung "Brücke" im Seegebiet Nettunia planmäßijg 

ohgeführt. 

Am 26/12. abends ist Kinenschiff "Dwarsläufer" 

La Spezia zur Aufgabe "Frosch" ausgelaufen. 
lP-Kampfgruppen bilden abgesetzte Sicherung, 

er gleichen Nacht haben 4 Sturmboote der 10. 

Flottille von La Spezia nach Porto Fino verlegt 

Der Kümo-Verkehr an ital. Ostküste war durch 

Wetter behindert. 

süd 

und 

wurc 

fdl 

wurc. 

bes 

kur: 

unt 

dur 

aus 

2 Mtf 

In 

MAS 



- 453 - 

Tag 

Uhrzeit 

26.12.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Am 26/12. nachmittags befand sich 

Corcula ganz in eigener Hand. S 56 und 55 

haben nach Beschießung von Lastovo wegen 

Wetterlage kehrt gemacht- und sind in Cattaro 

wieder eingelaufen. 

b] Ägäis: 

Feindlage: 

0945 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

6 sm HW-lich Levitha tauchendes Uboot. 

Eigene Lage: 

Bei fdl. Luftangriff auf Cerigo am 25. 

vorm, sind 2 Segler gesunken. 

In Suda-Bucht sind 2 Minen geräumt. 

Eine Mine ist in Porto Lago (Leros) detoniert. 

c' Schwarzes Meer: 

Die im Gebiet Eupatoria und westlich 

davon aufgelaufenen Fahrzeuge sind wieder 

freigekommen und in Ak Metschet eingelaufen. 

Der am 24/12. bei Pervomaisk von. Feindartl. 

beschossene MAL 4 ist durch 6 Volltreffer 

schwer beschädigt. Bergung nicht möglich. 

VP-Streifen in Kertschstraße ist in der 

Nacht zum 27/12. mit 2 MFP besetzt. 

- 453 - 

Tag 

Uhrzeit 

26.12.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

3.) 

Vorkommnisse 

reich Marinegruppe Süd: 

231 

a) Adria: 

Am 26/12. nachmittags Befand sich 

Corcula ganz in eigener Hund. S 36 und 55 

haben nach Beschießung von Lastovo wegen 

Wetterlage kehrt gemacht, und sind in Cattaro 

wieder eingelaufen. 

B] Ägäis: 

Feindlage: 

0945 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

6 sm HW-lich Levitha tauchendes TJBoot. 

Eigene Lage: 

Bei fdl. Luftangriff auf Cerigo am 25. 

vennn. sind 2 Segler gesunken. 

In Suda-Bucht sind 2 Minen geräumt. 

Eine Mine ist in Porto Lago (Leros) detoniert. 

c' Sciwarzes Meer: 

Die im Gebiet Eupatoria und westlich 

davon aufgelaufenen Fahrzeuge sind wieder 

freigekommen und in Ak Metschet eingelaufen. 

Der am 24/12. Bei Pervomaisk von Feindartl. 

Beschossene MAL 4 ist durch 6 Volltreffer 

schwer Beschädigt. Bergurg nicht möglich. 

VP-Streifen in Kertschstraße ist in der 

Nacht zum 27/12. mit 2 MFP Besetzt. 



- 454 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.12.4; 
Sonntag 

VIII. 

lA 
.C/Skl. 

/ 

Vorkommnisse 

Lage Ostasien. 

B4sondere Meldungen liegen nicht vor. 

7 

'i s 

- 454 - 

Tag 

Uhrzeit 

VIII. 26.12.4 

Bf 

C/Skl. 

V 
kl. 

Vorkommnisse 

Lage Ostasien, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 232 

27.12.45 

I 

Politischer Lageüberbliek. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Bes ondere s 

li/Öoeration Scharnhorst: 

0040 Uhr übermittelt OXW / Chi folgende 

Bekanntgabe britischer Admiralität vom 26/12. 

späb abends: 

"Das deutsche Schlachtschiff "Scharnhorst" 

wurde heute Abend am Nordkap versenkt. Am 26/12. 

trafen Einheiten der Heimatflotte unter Admiral 

Fraizer auf das Schlachtschiff "Scharnhorst". Die 

bri:ischen Kriegsschiffe begleiteten einen Convoi 

auf der Nordroute nach Rußland. Das Schlachtschiff 

le am Sonntag Abend versenkt." 

0538 Uhr wurde folgendes Kurzsignal 0455 

von U 314 mitgelesen: "0430 Uhr. Habe Gefangene 

übebaommen." 

Näheres bleibt abzuwarten. 

0407 Uhr meldete Gruppe Nord / Plotte, daß 

fl. mit allen Booten 0150 Uhr in Schären einge- 

en ist, 

3 Uhr meldete Gruppe Nord / Flotte folgende 

atzabsichten von Bfl 5: 

.uf 

4.Z 

lä 

051 

Ei ns 

"1) Im erweiterten Seegebiet des Gefechtsfeldes 

"Sciarnhorst" lückenlose Aufklärung für FdU zur 

Aufnahme von Schiffbrüchigen. 

R 36. (neu) Zu beziehen vom VordruckJnger der Kriegsmarine J. J. Angustin in Glückstadt. 
Auslieferungslager: Wllhelmabaven / Kiel / Gotenhafen / Pari* / Utrecht / Oslo / Reval. 

Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 232 

27.12.45 

I 

B 

Politischer lageüberblick. 

^sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Bes ondere s 

l\/b'De;:ation Scharnhorst! 

0040 Uhr übermittelt 0X77 / Chi folgende 

Bek inntgabe britischer Admiralität vom 26/12. 

spät abends: 

"Das deutsche Schlachtschiff "Scharnhorst" 

wurde heute Abend am Nordkap versenkt. Am 26/12. 

trafen Einheiten der Heimatflotte unter Admiral 

Fraizer auf das Schlachtschiff "Scharnhorst". Die 

brifischen Kriegsschiffe begleiteten einen Convoi 

auf der Nordroute nach Rußland. Das Schlachtschiff 

le am Sonntag Abend versenkt." 

0538 Uhr wurde folgendes Kurzsignal 0455 

von U 314 mitgelesen: "0430 Uhr. Habe Oefangene 

übe mommen." 

Näheres bleibt abzuwarten. 

0407 Uhr meldete Oruppe Nord / Flotte, daß 

CI. mit allen Booten 0150 Uhr in Schären einge- 

en ist, 

3 Uhr meldete Gruppe Nord / Flotte folgende 

atzabsichten von Lfl 5: 

:Uf 

4.Z 

la- 

051 

Ei. ne 

"1) Im erweiterten Seegebiet des Gefechtsfeldes 

"Scrarnhorst" lückenlose Aufklärung für FdU zur 

Auf rahme von Schiffbrüchigen. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom VordruckJaser der Kriegsmarine J. J. AußüHtln in GlQckstadt. 
AUBlleferunjfslafjer: Wilhelmshaven / Elle) t Gotenhaien / Pari» I Utrecht / Oslo i Reval. 



- 456 - 

Tag 

Uhrzeit 

27.12.4; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Eins 

) Mit restlichen. Auiklärungskräften erneuten 

atz zur Erfassung PQ, 

Mar: 

lic lien. 

Hach. Meldung Eliefü. Nord (Ost) von 0707 Uhr WEX 

Einiatz zu dieser Zeit wegen Wetterlage nicht mög- 

licli. Aus Banak starteten ah 0939 Uhr 3 EW 200 des 

Eliiifü. Nord (West) zur Eäoheraufklärung. 

) ggf. Einsatz IT-Staffel He 115 mit Anforderung 

, soweit Wetterlage und Ziele Einsatz ermög- 

In erster Auswertung der Ortungen und Beohach- 

tunien vom 26/12. teilte Gruppe Nord / Flotte vor- 

weg einwandfreie Feststellung mit, daß es sich hei 

dem 1012 Uhr in AC 4775 georteten Fahrzeugen um Feirjd 

schi.ffe gehandelt hat und zwar offensichtlich um 

eine engl, schwere Gruppe. 1135 Uhr ühermittelt 

Gruppe Nord / Flotte Kurzhericht 4.Zfl. hetr. 

25. - 27/12. wie folgt: 

"1. Ausgelaufen 25/12. 1900 Uhr unter Führung BdK 

mit "Scharnhorst" und 5 Zerstörern der 4.Zfl. 

2304 Uhr lucie 1, Marschfahrt 25 sm nach Qu. 

4247 AC linke obere Ecke, Zerstörer in Uboots- 

sicherung. 

Wind SW 7 - 8, in Böen mehr. Auf Anforderung 

meldet Fl.-Chef, daß' Zerstörer See halten. 

2. 26/12. 0730 Uhr erst Aufklärungsstreifen von 

4164 AC rechte untere Ecke nach Qu 4196 AC 

linke untere Ecke Fahrt 12 sm Kurs 250 Grad ah 

0800 Uhr Kurs 230 Grad, Schamhorst 10 sm hinte 

Mitte Aufklärungsstreifen. 

r 

3. 0924 Uhr zahlreiche IG hei Scharnhorst, Be- 

schießung letzterer nicht erkannt, erst durch 

FT erfahren. 1028 Uhr in Qu. 4413 AC linke 

untere Ecke macht Aufklärungsstreifen auf 

FK-Befehl BdK kehrt und steuert 70 Grad 25 sm, 

- 456 - 

Tag 

Uhrzeit 

27.12.4:: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

) Mit restlichen Aufklhrungskreften erneuten 

Einsatz zur Erfassung PQ, 

) ggf. Einsatz LT-Staffel He 115 mit Anforderung 

Marine, soweit Wetterlage und Ziele Einsatz ermög- 

lichen. " 

Eins 

lici 

Eli 

tun; 

weg 

dem 

sch: 

ein* 

Grup 

25. 

"1. 

Hach Meldung Pliefü. Nord (Ost) von 0707 Uhr WEX 

atz zu dieser Zeit vregen Wetterlage nicht mög- 

Aus Banak starteten ah 0939 Uhr 3 PW 200 des 

iifü. Nord (West) zur Pächeraufklärung. 

In erster Auswertung der Ortungen und Beobacht 

en vom 26/12. teilte Gruppe Kord / Plotte vor- 

einwandfreie Peststellung mit, daß es sich hei 

1012 Uhr in AC 4775 georteten Fahrzeugen um Feir|d- 

ffe gehandelt hat und zwar offensichtlich um 

engl, schwere Gruppe. 1135 Uhr übermittelt 

pe Hord / Plotte Kurzbericht 4.zfl. betr. 

- 27/12. wie folgt: 

Ausgelaufen 25/12. 1900 Uhr unter Führung BdK 

mit "Scharnhorst" und 5 Zerstörern der 4.Zfl. 

2304 Uhr Iiucie 1, Marschfahrt 25 sm nach Qu. 

4247 AC linke obere Ecke, Zerstörer in Uboots- 

sicherung. 

Wind SW 7 - 8, in Böen mehr. Auf Anforderung 

meldet PI.-Chef, daß' Zerstörer See halten. 

2.) 25/12. 0730 Uhr erst Aufklärungsstreifen von 

4164 AC rechte untere Ecke nach Qu 4196 AC 

linke untere Ecke Fahrt 12 sm Kurs 250 Grad ab 

0800 Uhr Kure 230 Grad, Scharnhorst 10 sm hinte 

Mitte Aufklärungsstreifen. 

3. 0924 Uhr zahlreiche LB bei Scharnhorst, Be- 

schießung letzterer nicht erkannt, erst durch 

PI erfahren. 1028 Uhr in Qu. 4413 AC linke 

untere Ecke macht Aufklärungsstreifen auf 

PK-Befehl BdK kehrt und steuert 70 Grad 25 sm, 



- 457 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 233 

27.12.4 S Scharnhorst nicht in Sicht. Absichten unbekannt. 

Uhr auf Bef. BdK Kurs 30 Grad. 

Uhr Bef. BdK: 4.Zfl. auf den durch Uboot 

äen Qu. 6365 AC 0945 Uhr erfaßten Geleitzug 

eieren. Führung Flo-Chefs, Kurs und Fahrt 

3itzug nicht bekannt. Fl. geht auf 280 Grad, 

lorden Mündungsfeuer beobachtet. Hierdurch 

isohluß auf Standort Scharnhorst. 1341 Uhr auf 

an 4.Zfl.: "Abbrechen" und auf Rückfrage Bef. 

"Einzulaufen." 1418 Uhr Kurs 180 Grad auf 

e 81 genommen. Beim Abbruchsbefehl BdK Wetter 

schloß Höchstgeschwindigkeit sowie Waffenver- 

ung, Artillerie vollständig, Torpedo beträcht- 

i. Überdies fehlen neue Nachrichten über Größe, 

und Aufstellung der Sicherung, so daß über- 

t einzige Erfolgsaussicht im geschlossenen An- 

ff gesamter Fl. nach Ansicht Fl-Kdos. gesehen 

e und in dieser Form beabsichtigt war. 

kmarsch ?;egen Wetter mit 12 sm. 1911 Uhr Befehl 

Adm. Nordmeer, mit Höchstfahrt auf Gefechts- 

von Scharnhorst zu gehen. Mit 24 sm Qu. 4910 

angesteuert. 1925 Uhr Befehl von Gruppe Nord / 

tte Anmarsch von Küste durchzuführen. 

Kurs 140 Grad auf Nordkap gehalten. 2210 bis 

0 Uhr Anstrahlung durch Fu.M.G. mit völlig aus- 

ernder Peilung und Mündungsfeuer achteraus, 

chläge nicht beobachtet. Nachdem Gruppe Nord / 

tte Feindberührung untersagte, über SR 1 einge- 

en und 27/12. 0700 Uhr Kaafjord geankert. 

st. 33 beim Versuch zum Sammeln für geschlossenen 

griff auf Geleitzug Anschluß verloren. Rückmarsch 

Einzelfahrer durchgeführt. 27/12. 0120 Uhr 

1 passiert und eingelaufen. 

113 

4. ) 134 L 

Lüb 

ope 

Gel 

Im 

Rüc 

BdK 

BdK 

Luci 

aus 

wenh 

lic 

Art 

hau p 

gri 

wur I 

5. ) Rüc 

von 

fe! 

AC 

Flo 

Mit 

224 

w, 

Ei: 

Flo 

lauf 

6. ) Zer: 

An, 

als 

Lu 

li 

ani 

cp.e 

7.) Unternehmung war von besonders schwierigen Wetter- 

verhältnissen und Seegang begleitet. Am 26/12. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 233 

27.12.4 5 Schirnhoret nicht in Sicht. Absichten unbekannt. 

5 Uhr auf Bef. BdK Kurs 30 Grad. 

Uhr Bef. BdK: 4.Zfl. auf den durch Uboot 

sen Qu. 6365 AC 0945 Uhr erfaßten Geleitzug 

ricren. FlUirung Plo-Chefs, Kurs und Fahrt 

sitzug nicht bekannt. Fl. geht auf 280 Grad. 

Jorden Künlungsfeuer beobachtet. Hierdurch 

ischluß auf Standort Scharnhorst. 1341 Uhr auf 

an 4.Zfl.: "Abbrechen" und auf Rückfrage Bef. 

"Einzulaufen." 1418 Uhr Kurs 180 Grad auf 

e 81 genommen. Beim Abbruchsbefehl BdK Wetter- 

schloß Höchstgeschviindigkeit sowie Waffenver- 

ung, Artillerie vollständig, Torpedo beträcht- 

i. Überdies fehlen neue Hachrichten über Größe, 

und Aufstellung der Sicherung, so daß über- 

t einzige Erfolgsaussicht im geschlossenen An- 

ff gesamter Fl. nach Ansicht Fl-Kdos. gesehen 

le und in dieser Form beabsichtigt war. 

kmarsch wegen Wetter mit 12 sm. 1911 Uhr Befehl 

Adm. Nordmeer, mit Höchstfahrt auf Gefechts- 

von Scharnhorst zu gehen. Kit 24 sm Qu. 4910 

angesteuert. 1925 Uhr Befehl von Gruppe Nord / 

tte Anmarsch von Küste durchzuführen. 

Kurs 140 Grad auf Nordkap gehalten. 2210 bis 

0 Uhr Anstrahlung durch Fu.M.G. mit völlig aus- 

ernder Peilung und Mündungsfeuer achteraus, 

chläge nicht beobachtet. Nachdem Gruppe Ford / 

tte Feindberührung untersagte, über SR 1 einge- 

en und 27/12. 0700 Uhr Kaafjord geankert. 

st. 33 beim Versuch zum Sammeln für geschlossenen 

griff auf Geleitzug Anschluß verloren. Rückmarsch 

Einzelfahrer durchgeführt. 27/12. 0120 Uhr 

1 passiert und eingelaufen. 

113 

4. ) 134 L 

Lüb 

ope 

Gel 

Im 

Rüc 

BdK 

BdK 

LucL 

aus 

wenJi 

lic 

Art 

haup 

gri 

wur 

5. ) Rüc 

von 

fe! 

AC 

Flo 

Mit 

224 

w 

Ei: 

Flo 

lauf 

li 

and 

6. ) Zen 

An, 

als 

In 

7. ) Unt 

ve 

cie 

ernehmung war von besonders schwierigen Wetter- 

rhältnissen und Seegang begleitet. Am 26/12. 



- 458 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

27.12.43 

(236) 

Vorkommnisse 

auch für hiesige Verhältnisse besonders ävcilc- 

le Helligkeitsstunde. 

8j) Rückmarsch entgegen Vorschlag Gruppe ITord / 

Flotte nicht nach Westen ausgeholt. Fa hierbei 

Ausnutzung voller Geschwindigkeit der Zerst. 

infolge Richtung des Seegangs nicht möglich. 

) Zerstörer-Unternehmung gegen Geleitzug gern. 

Ziff. 4) nur bei Antreffen unberechenbar 

glücklicher Umstände gewisse Erfolgsaussichten 

Aus den bis einschl. 27/12. vorliegenden Uacb- 

rr.chten ist bei l/Skl chronologische Übersicht 

über die Ereignisse ab 22/12. mit Gefechtsskizze 

ai cf ge stellt. Erste Ausfertigung befindet sich in 

Handakte "Operation Scharnhorst" (Anlage zu KTB 

liil C Heft II a). 

Ski hat aus dem vorliegenden Material nach- 

ehende vorläufige Erfahrungen und Schlußfolgerui- 

g|n abgeleitet: 

Fie Haupterfahrung des Gefechtes ist die, daß 

r Gegner auf Tagsichtweite in der Funkelheit 

2ten und sicheres Artillerieschießen auf Tagweitea- 

tfernungen durchführen kann. 

Fer einzige Vorteil, den die geringe Sicht- 

ite in der Kacht durch die Möglichkeit der Über- 

schung dem Unterlegenen bisher gab, ist damit 

hijnfällig. 

Während bisher die gegnerische Luftüberlegen- 

it Operationen der Seestreitkräfte bei Tage be- 

eilnträchtigte, ist nunmehr auch für den Uachtein- 

sstz von Torpedoträgern eine neue Lage entstanden; 

r kann nur durch die Zahl begegnet v;erden. 

Besonders schwerwiegend ist es, daß unsere 

eigenen Ortungsgeräte weder die große Reichweite 

de 

o 

er 

we 

r 

he 

il: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.12.4! 

(236) 

Vorkommnisse 

auch für hiesige Verhältnisse teeor.öers .ävrl:- 

le Helligkeitsstunde. 

8J) Sücknarsch entgegen Vorschlag Gruppe ITord / 

Plotte nicht nach Westen ausgeholt. Da hierbei 

Ausnutzung voller Geschwindigkeit der Zerst. 

infolge Richtung des Seegangs nicht möglich. 

) Zerstörer-Unternehmung gegen Geleitzug gern. 

Ziff. 4) nur bei Antreffen unberechenbar 

glücklicher Umstände gewisse Erfolgsaussichten 

Aus den bis einschl. 27/12. vorliegenden ITach- 

chten ist bei l/Skl chronologische Übersicht 

er die Ereignisse ab 22/12. mit Gefechtsskizze 

ailf ge stellt. Erste Ausfertigung befindet sich in 

nndakte "Operation Scharnhorst" (Anlage zu KTB 

il C Heft II a). 

Ski hat aus dem vorliegenden Material nach- 

ehende vorläufige Erfahrungen und Schlußfolgerui.- 

en abgeleitet: 

Die Haupterfahrung des Gefechtes ist die, daß 

r Gegner auf Tagsichtvjeite in der Dunkelheit 

ten und sicheres Artillerieschießen auf Tagweite^- 

tfcrnungen durchführen kann. 

Der einzige Vorteil, den die geringe Sicht- 

ite in der Macht durch die Möglichkeit der Über- 

sc.hung dem Unterlegenen bisher gab, ist damit 

hinfällig. 

Während bisher die gegnerische Luftüberlegen- 

heit Operationen der Seestreitkräfte bei Tage be- 

einträchtigte, ist nunmehr auch für den Uachtein- 

sstz von Torpedoträgern eine neue Lage entstanden; 

ihr kann nur durch die Zahl begegnet v/erden. 

Besonders schwerwiegend ist es, daß unsere 

eigenen Ortungsgeräte weder die große Reichweite 

de 

oi 

er 

vi e 

r 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

27.12.45 

Vorkommnisse 234 

■und Zuverlässigkeit noch, die hohe Genauigkeit 

besitzen wie die feindlichen. "Scharnhorst" hat 

sus diesem Grunde nur sehr geringe Möglichkeit 

gehabt, seine Artillerie zum erfolgreichen Ein- 

satz zu bringen. 

her Feind hat entgegen allen bisherigen An- 

schauungen über Nachttaktik bevmßt eine beträcht- 

licie Anzahl großer Schiffe in den Machtkampf 

gefihrt und in voller Überzeugung seiner Über- 

legenheit in der Ortung nach den Grundsätzen des 

and 

gefechts eingesetzt. Er hat den Kampf in 

erem eigenen Küstenvorfeld gesucht, in dem er 

deutsche Luftwaffe, die er wegen zahlenmäßiger 

Tag 

uns 

die 

Schwäche ohnehin nicht als ausschlaggebend an- 

at, bei den im Morden herrschenden Sichtver- 

hältnissen zu dieser Zeit nicht als Bedrohung 

ah. 

her deutschen schwachen Luftaufklärung war 

licht möglich, die vom Gegner aufgestellten 

Kräftegruppen rechtzeitig zu erfassen, so daß 

"Sciarnhorst" vom Stützpunkt abgeschnitten, um- 

stellt und vernichtet werden konnte. 

Der hohe Kräfteaufwand des Feindes beweist 

ererseits, welche Bedrohung das eine deutsche 

Schlachtschiff für ihn bedeutete und erklärt sein 

zietb.ewußtes Streben, die letzten großen deutschen 

iffe auszuschalten, weil hiermit die seestra- 

tegische Lage von Grund auf geändert wird. 

Die Seekriegsleitung zieht aus dieser Lage 

scende Schlüsse: fol 

1 Dringendste Notwendigkeit ist es, daß wir als 

Voraussetzung für eigene Operationen zunächst 

ein Ortungsgerät erhalten, das wenigstens den 

Gleichstand mit dem Gegner herstellt, damit 

sich unsere Streitkräfte nach den gleichen 

459 - 

Tag 

Uhrzeit 

27.12.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 234 

■and Zuverlässigkeit noch die hohe Genauigkeit 

■besitzen wie die feindlichen. "Scharnhorst" hat 
aus diesem Grunde nur sehr geringe Möglichkeit 

gehabt, seine Artillerie zum erfolgreichen Ein- 

satz zu bringen. 

Der Feind hat entgegen allen bisherigen An- 

schauungen über Nachttaktik bewußt eine beträcht- 

licie Anzahl großer Schiffe in den ITachtkampf 

geführt und in voller Überzeugung seiner Über- 

legenheit in der Ortung nach den Grundsätzen des 

jefechts eingesetzt. Er hat den Kampf in 

erem eigenen Küstenvorfeld gesucht, in dem er 

deutsche Luftwaffe, die er wegen zahlenmäßiger 

Tag 

uns 

die 

Schr/äche ohnehin nicht als ausschlaggebend an- 

sit, bei den im Norden herrschenden Sichtver- 

hältnissen zu dieser Zeit nicht als Bedrohung 

ans^i. 

Der deutschen schwachen Luftaufklärung war 

es licht möglich, die vom Gegner aufgestellten 

Kräftegruppen rechtzeitig zu erfassen, so daß 

"Sciarnhorst" vom Stützpunkt abgeschnitten, um- 

: Llt und vernichtet werden konnte. ste 

and 

Sch 

zie 

Der hohe Kräfte auf 7/and des Feindes beweist 

ererseits, welche Bedrohung das eine deutsche 

Lachtschiff für ihn bedeutete und erklärt sein 

Lbewußtes Streben, die letzten großen deutschen 

Schiffe auszuschalten, v;eil hiermit die seestra- 

tegische Lage von Grund auf geändert wird. 

Die Seekriegsleitung zieht aus dieser Lage 

folgende Schlüsse: 

1.) Dringendste Notwendigkeit ist es, daß wir als 

Voraussetzung für eigene Operationen zunächst 

ein Ortungsgerät erhalten, das wenigstens den 

Gleichstand mit dem Gegner herstellt, damit 

sich unsere Streitkräfte nach den gleichen 
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Ort 
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Methoden mit ihren Waffen wehren -und angreifen 

können. 

Das Ortungsprohlem hat daher für die 

Üherwasserstreitkräfte die gleiche Bedeutung 

gewonnen wie für den Uhootskrieg. 

>.) Der feindlichen Beherrschung des Gefechts- 

feldes durch souveränen Üherhlick ist auch 

hei Vorhandensein eines leistungsfähigen 

Ortungsgerätes auf unserer Seite nur durch 

eine möglichst hohe Zahl von Schiffen zu be- 

gegnen f um den Gegner abzulenken, von ver- 

schiedenen Richtungen angreifen und über- 

raschen zu können. 

Es ist deshalb notwendig, den Seestreit-- 

kräften im Hordraum alle als Kampfschiffe in 

Frage kommenden Einheiten zuzuführen und ihre 

Zahl mit allen Mitteln zu vermehren. 

Mit mehreren Schiffen und nach Ausrüstung 

mit Ortungsgeräten hoher leistung v/ird die 

Kampfgruppe der Flotte den Angriff auf die 

für Rußland lebenswichtige Zufuhr auf der 

Nordroute zur Entlastung der Ostfront vüeder 

aufnehmen können. 

Der bei feindlicheiTLandung im Kordraum 

unabwendbare Einsatz der Kampfgruppe wird 

immer unvergleichlich viel schlechtere Er- 

folgsaussichten bieten, als der überraschende 

Angriff gegen den feindlichen Geleitzugsver- 

kehr, weil der Gegner bei Landungsoperationen 

unsere Schiffe beschatten und ausschalten 

kann, da erv’fafür notwendigen Kräfte in gros- 

ser Überlegenheit zur Verfügung hat."   

-/ 

4 
"y, ' 
' / 

r- 77^ 446 

,/ V 
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Methoden mit ihren Waffen wehren und angreifen 

können. 

Bas Ortungsprohlem hat daher für die 

Üherwasrerstreitkräfte die gleiche Bedeutung 

gewonnen wie für den Uhootskrieg. 

Der feindlichen Beherrschung des Gefechts- 

feldes durch souveränen Überblick ist auch 

bei Vorhandensein eines leistungsfähigen 

Ortungsgerätes auf unserer Seite nur durch 

eine möglichst hohe Zahl von Schiffen zu be- 

gegnen, um den Gegner abzulenken, von ver- 

schiedenen Richtungen angreifen und über- 

raschen zu können. 

Es ist deshalb notwendig, den Seestreit-- 

kräften im Hordraum alle als Kampfschiffe in 

Krage kommenden Einheiten zuzuführen und ihre 

Zahl mit allen Mitteln zu vermehren. 

Kit mehreren Schiffen und nach Ausrüstung 

mit Ortungsgeräten hoher Leistung 7/ird die 

Kampfgruppe der Flotte den Angriff auf die 

für Rußland lebenswichtige Zufuhr auf der 

Hordroute zur Entlastung der Ostfront wieder 

aufnehmen können. 

Ber bei feindlicheiTLanaung im Hordraum 

unabwendbare Einsatz der Kampfgruppe wird 

immer unvergleichlich viel schlechtere Er- 

folgsaussichten bieten, als der überraschend J 

Angriff gegen den feindlichen Geleitzugsver- 

kehr, weil der Gegner bei Landungsoperationen 

unsere Schiffe beschatten und ausschalten 

kann, da er^efafür notwendigen Kräfte in groe 

ser Überlegenheit zur Verfügung hat." 

■J-1 *} ^ 

(i 
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Oli.d.M. hat folgenden Erlaß verfügt, der 

allen Angehörigen der Kriegsmarine sofort bekannt 

zu geben ist: 

nl ) In den Weihnachtstagen hat die Kampfgruppe 

der Flotte unter Führung des Konteradmiral 

Bey mit "Scharnhorst" und 5 Zerstörern unter 

dem Chef 4. Z-Flottille gegen einen nach 

Eußland bestimmten feindlichen ffeleitzug 

in der Barentsee operiert. Weil dieser 

Geleitzug für den Eussen eine ausschlaggeben- 

de Hilfe an T/affen und Lebensmitteln brachte, 

erforderte die Gesamtkriegslage unabv/enäbar 

den Einsatz der Kampfgruppe, um dem um die 

Entscheidung im Osten schwer ringenden Heer 

zu helfen und damit die ihr vorgezeichnete 

Aufgabe zu erfüllen. 

2.) Die Voraussetzungen für den Kampf waren 

günstig, weil 

a) die Luftaufklärung nur eine verhältnis- 

mäßig schwache Sicherung leichter See- 

streitkräfte beim Geleit festgestellt 

hatte und 

b) die Möglichkeit bestand, daß der Feind 

überrascht würde, nachdem er kurz vorher 

schon 2 andere Geleitzüge unbehelligt 

nach Hordrußland durchgebracht hatte. 

Einschränkung der Waffenverwendung durch 

die Wetterlage behinderte auch die feind- 

lichen leichten Streitkräfte und versprach 

Vorteile des Schlachtschiffs für den Ein- 

satz seiner überlegenen Artillerie. 

3.) Am 26.12. vormittags geriet die vor dem 

Geleit stehende "Scharnhorst" in Gefechts- 

berührung mit den Sicherungsstreitkräften. 

Im Verlaufe des Gefechts, bei dem der Feind 

mit Funkmeßortung von Kreuzern schoß, griff 

um 12 Uhr auch eine schwere feindliche Einheit 

- 461 - 

Tag Ort 

Uhrieit Wetter 

27.12.4: 

Vorkommnisse 235 

(Jb.d.M. hat folgenden Erlaß verf'dgt, der 

ali.en Angehörigen der Eriegnmarine sofort bekannt 

zu gehen ist: 

nl ) In den Weihnachtstagen hat die Kampfgruppe 

der Flotte unter Führung des Konteradmiral 

Bey mit "Soharnhorst" und 5 Zerstörern unter 

dem Chef 4. Z-Flottille gegen einen nach 

Eußland bestimmten feindlichen Geleitzug 

in der Barentsee operiert. Weil dieser 

Geleitzug für den Eussen eine ausschlaggeben- 

de Hilfe an 7/affen und Lebensmitteln brachte, 

erforderte die Gesamtkriegslage unabwendbar 

den Einsatz der Kampfgruppe, um dem um die 

Entscheidung im Osten schwer ringenden Heer 

zu helfen und damit die ihr vorgezeichnete 

Aufgabe zu erfüllen. 

2.) Eie Voraussetzungen für den Kampf waren 

günstig, weil 

a) die Luftaufklärung nur eine verhältnis- 

mäßig schwache Sicherung leichter See- 

streitkräfte beim Geleit festgestellt 

hatte und 

b) die Möglichkeit bestand, daß der Feind 

überrascht würde, nachdem er kurz vorher 

schon 2 andere Geleitzüge unbehelligt 

nach Hordrußland durchgebracht hatte. 

Einschränkung der Waffenverwendurg durch 

die Wetterlage behinderte auch die feind- 

lichen leichten Streitkräfte und versprach 

Vorteile des Schlachtschiffs für den Ein- 

satz seiner überlegenen Artillerie. 

3.) Am 26.12. vormittags geriet die vor dem 

Geleit stehende "Scharnhorst" in Gefechts- 

berührung mit den Sicherungsstreitkräften. 

Im Verlaufe des Gefechts, bei dem der Feind 

mit Funkmeßortung von Kreuzern schoß, griff 

um 12 Uhr auch eine schwere feindliche Einheit 
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Uhrzeit 

Ort Vorkommnisse 
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27.12.44 

(238) 

;.n den Kampf ein. 

!)em erhaltenen Befehl entsprechend brach das 

Schlachtschiff nunmehr das Gefecht ab und lief 

mit hoher Bahrt nach Siidosten. Dem Gegner gelang 

;s, durch BuhkmeßOrtung laufend Bühlung zu hal- 

ben und gegen 16 Uhr weitere schwere Streitkräfte 

neranzuf(ihren. Die nunmehr festgestellte starke 

7erSammlung feindlicher Seestreitkräfte hing 

möglicherweise mit dem gleichzeitigen Marsch 

:ines von Rußland nach Westen laufenden Rück- 

jeleits zusammen, das nicht erkannt worden war. 

Von weit überlegenen Beindstreitkräften um- 

stellt, ist "Scharnhorst" bis zur letzten Granats 

.leidenhaft kämpfend gegen 1930 Uhr gesunken. 

4. ) Die schwerstwiegende Erfahrung liegt darin, 

daß der Beind mit Funkmeßortung das Schlacht- 

, . schiff auf über 90 sm feststellen, an ihm Bühlung 

halten und es mit Artillerie auf über 180 km un- 

gesehen beschießen konnte. Die Folgerungen hier- 

aus werden gezogen. 

5. ) Die 5 Zerstörer erhielten Befehl, sich vom Feind 

ibzusetzen und sind in der Rächt in ihren Stütz- 

punkt eingelaufen. Über die dem Feind zugefügten 

Terluste ist noch nichts näheres bekannt. 

6. ) Das Schlachtschiff "Scharnhorst" ist in Erfüllung 

seiner Kriegsaufgabe mit wehender Kriegsflagge 

gesunken) sein heroischer Einsatz wird der Kriegs- 

marine Vorbild sein und für ihren Kampfgeist 

Frucht tragen in alle Zukunft. 

Berl ,n, den 2?. Dezember 1943 

Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarint 

Dönitz 

Großadmiral. " 
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.n den Kampf ein. 

;)em e rhalienen Befehl entsprechend brach das 

Schlachtschiff nunmehr das Gefecht ab und lief 

;iit hoher Palirt nach Südosten. Dem Gegner gelang 

:s, durch FunmeßOrtung laufend Fühlung zu hal- 

sen und gegen 16 Uhr weitere schwere Streitkräfte 

heranzufUhren. Die nunmehr festgestellte starke 

Versammlung feindlicher Seestreitkräfte hing 

möglicherweise mit dem gleichzeitigen Marsch 

:ines von Rußland nach Westen laufenden Rück- 

;eleits zusammen, das nicht erkannt worden war. 

Von weit überlegenen Feindstreitkräften um- 

stellt, ist "Scharnhorst" bis zur letzten Granate 

.leidenhaft kämpfend gegen 1930 Uhr gesunken. 

(238) 

4.) Die schwerstwicgende Erfahrung liegt darin, 

daß der Feind mit Fuhkmeßortung das Schlacht- 

, f ichiff auf über 30 sm feststellen, an ihm Fühlung 

halten und es mit Artillerie auf über 180 un- 

gesehen beschießen konnte. Die Folgerungen hier- 

aus werden gezogen. 

5.) Die 5 Zerstörer erhielten Befehl, sich vom Feind 

ibzusetzen und sind in der Rächt in ihren Stütz- 

punkt eingelaufen. Über die dem Feind zugefügten 

Verluste ist noch nichts Näheres bekannt. 

5.) Das Schlachtschiff "Scharnhorst" ist in Erfüllung 

seiner Kriegsaufgäbe mit wehender Kriegsflagge 

gesunken) sein heroischer Einsatz wird der Kriegs- 

marine Vorbild sein und für ihren Kampfgeist 

Frucht tragen in alle Zukunft. 

Berl .n, den 2?. Dezember 1943 

Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine 

Dönitz 

Großadmiral." 
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Ort 
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Vorkommnisse 236 

27.12.Ai 

(239) 

Tfg. l/Skl 53283/43 geh. befindet sich in 

KTB T äil C Heft II a Handakte "Operation Schamhorst. 

-I) 

"1) D 

’/Skl BdU op teilt mit: 

r Ob.d.H. hat Auffüllung der Uordmeerboote auf 

2(| befohlen. U 472 (v. Forstner), U 990 (Hord- 

imer) und U 278 (Franze) sind beschleunigt 

rrch 5. Ufl. für Hordmeereinsatz auszurüsten. 

T'la-Armierung: Keine 3,7cm sondern Vierling), 

nsatztermin ist mit Vordringlichkeit vor 

;lantikbooten zu behandeln und zu melden. 

hp 

d 

( 
E. 

A 

2) TJ 965 ist nach Beendigung U.V.K-Versuchen 

FdU Herwegen für Uordmeereinsatz zuzuführen. 

A isrüst-ung regelt FdU Norwegen. 

3) 2 weitere Boote Typ VII C sind durch Korn. Adm. 

U joote für Hordmeereinsatz abzuteilen (Fla- 

A naierung wie unter 1.) Einsatztermin zu be- 

s :hleunigen und frühmöglichster Termin und 

Bpotsnummern zu melden» 

4) Z' 

ti 

5) A 

Fi 

uweisung der genannten Boote an Nordmeerflot- 

llen nach Anweisung Kon. Adm. Uboote 

'Lslaufbefehle zu 1, 2 und 3 durch Gruppe Kord / 

otte." 

III) 3/Skl hat oberste Führungsstäbe der Kriegsmarim 

olgt über Feindlage unterrichtet: wie 

1) fffestraum 

Bekanntgewordene Neuregelung Befehlsver- 

h^ltnisse der in Großbritannien bereitgestellten 

glo-ame/rikanischen Invasionstruppen durch 

Ernennung Eisenhoy/ers zum OB und Montgomery zum 

Befehlshaber der brit. Armeegruppe bedeutet 
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27.12.43 

(239) 

Tfg. l/Skl 53283/43 geh. befindet sich in 

KTB T5il C Heft II a Handakte "Operation Scharnhorst. 

■ I) 

\/ 

"1) D 

’/Skl BdU op teilt mit: 

r Ob.d.M. hat Auffüllung der Hordmeerboote auf 

A 

2) TJ 

A- 

2 

V 

A 

s 

B' 

2$ befohlen. U 472 (v. Forstner), U 990 (Hord- 
imer) und U 278 (Franze) oind beschleunigt 

rrch 5. Ufl. für Hordmeereinsatz auszurüsten. 

71a-Armierung: Keine 3,7cm sondern Vierling), 

nsatztermin ist mit Vordringlichkeit vor 

;lantikbooten zu behandeln und zu melden. 

hp 
d 

( 
E. 

3) 

4) 

5) A 

Fl 

965 ist nach Beendigung IT.V.K-Versuchen 

ilH Herwegen für Hordmeereinsatz zuzuführen, 

isrüstung regelt FdU Herwegen. 

weitere Boote Typ VII C sind durch Korn. Adm. 

Doote für Hordmeereinsatz abzuteilen (Fla- 

miierung v;ie unter 1.) Einsatztenrin zu be- 

:hleunigen lind frühmöglichster Termin und 

jotsnummern zu melden. 

nweisung der genannten Boote an Hordmeerflot- 

llen nach Anweisung Korn. Adm. Uboote 

uslaufbefehle zu 1, 2 und 3 durch Gruppe Kord / 

otte." 

III) 3/Skl hat oberste Führungsstäbe der Kriegsmarim 

wie folgt über Feindlage unterrichtet: 

1) VTestraum: 

Bekanntgewordene Heuregelung Befehlsver- 

hältnisse der in Großbritannien bereitgestellten 

aiglo-ame/rikanischen Invasionstruppen durch 

■nennung Eisenhov:ers zum OB und Kontgomery zum 
Befehlshaber der brit. Armeegruppe bedeutet 
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Tag 

Uhrzeit 

f .12.45 

Ort 
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Vorkommnisse 

Wditeren Schritt ztun Abschluß der Invasionsyor- 

hsreitungen und Verlegung Schwerpunktes künftiger 

Operationen vom Mittelmeer in den Wpstraum. Ent- 

sprechend der Montgomery unterstellen hrit. Armee- 

g^ppe ist nach Auffassung Fremde Heere West auch 

m:.t Einsatz starker amerik. Eräftegruppen zu rech- 

nen, für deren Bildung außer bereits in England 

vorhandenen Verbänden (5-6 I.D., 1-2 Pz.D., 1 Il-I.) 

beträchtliche Kräftezuführung aus USA erwartet 

werden kann. 

Engl. Truppen werden in Süd- und Südostenglard 

angenommen, USA-Verbände im Südwesten. Bereitstel- 

lung weiterer USA-Kräfte kann in Kordirland und 

engl. Westhäfen erfolgen, möglicherweise auch in 

USA zwecks direkter Überführung in Landeköpfe. 

Bei alliierten Luftstreitkräften bezieht sich 

Ernennung USA-General Spaatz zum OB aller gegen 

Deutschland eingesetzten schweren USA-Kampfverbänd 

wahrscheinlich auf in Großbritannien und im Mittel 

moerraum liegende Verbände. Kach Luftwaffenführung 

;ab ist mit Ernennung eines OB über alliierte 

Hahkampfverbände im engl. Mutterland zu rechnen; 

Übertragung an engl. Luftmarschall Tedder (bisher 

OB Mittelmeer), der als Schöpfer jetziger Methoder 

Z'isammenarbeit Luftwaffe - Heer gilt, erscheint 

möglich. 

2) M ttelmeerraum: 

Die nach Ernennung engl. General Maitland 

Ison (bisher östl. M.M.) zum Hachfolger Eisen- 

howers unter Beibehaltung engl. Generals Alexan- 

:r als OB Süditalien nunmehr rein engl, oberste 

Führung Mittelmeerraum läßt möglich erscheinen, 

daß dieser Baum künftig vorwiegend als engl. 

Kriegsschauplatz angesehen wird. Das Ausbleiben 

H
 e f t 

n (J 
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Uhrzeit 
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Ort 
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Vorkommnisse 

weiteren Schritt zum Abschluß der Invasionsyor- 

hereitungen und Verlegung Schwerpunktes künftiger 

Operationen vom Mittelmeer in den Wpstraum. Ent- 

sprechend der Montgomery unterstellen hrit. Armee- 

gi-uppe ist nach Auffassung Fremde Heere West auch 

m:.t Einsatz statker amerik. Eräftegruppen zu rech 

non, für deren Bildung außer bereits in England 

vorhandenen Verbänden (5-6 I.D., 1-2 Pz.D., 1 Il-I.) 

boträchtliche KräfteZuführung aus USA erwartet 

worden kann. 

Engl. Truppen werden in Süd- und Südostenglar 

angenommen, USA-Verbände im Südwesten. Bereitstel- 

lung weiterer USA-Kräfte kann in Hordirland und 

engl. Westhäfen erfolgen, möglicherweise auch in 

UÜA zwecks direkter Überführung in landeköpfe. 

Bei alliierten Luftstreitkräften bezieht sich 

Ernennung USA-General Spaatz zum OB aller gegen 

Deutschland eingesetzten schweren USA-Kampfverbänd 

wahrscheinlich auf in Großbritannien und im Mittel 

moerraum liegende Verbände. Each Luftwaffenführungs 

snab ist mit Ernennung eines OB über alliierte 

Hlüikampfverbände im engl. Mutterland zu rechnen; 

Übertragung an engl. Luftmarschall Tedder (bisher 

Ob Mittelmeer), der als Schöpfer jetziger Methoder 

Z'isammenarbeit Luftwaffe - Heer gilt, erscheint 

möglich. 

2) M 

W 

hji 

d 

E 

d. 

K 

ttelmeerraum: 

Die nach Ernennung engl. General Maitland 

.Ison (bisher östl. M.M.) zum Hachfolger Eisen- 

iwers unter Beibehaltung engl. Generals Alexan- 

:r als OB Süditalien nunmehr rein engl, oberste 

'ührung Mittelmeerraum läßt möglich erscheinen, 

ß dieser Raum künftig vorwiegend als engl. 

legsschauplatz angesehen wird. Das Ausbleiben 

H
 e f t 

n <j 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.12.45 

(240) 

(241) 

von wesentlichem amerikanischen Trappennachschub 

scheint in gleicher Richtung zu weisen. 

Ob Ernennung Wilsons auch aktivere Kriegführung 

Vivu ostwirtigen Mittelmeer bringt, bleibt abzuwarten. 

5) Invaiionsabsichten Mittelmeer: 

Vorkommnisse 237 

In letzter Zeit im Rachrichtenbild auftretende 

Meldungen über Landungsabsichten an franz. Südküste 

finden durch eigene Luft- und Funkaufklärung keine 

Bestätigung. Als Absprungplatz genannte Insel 

Corsika noch schwach mit Truppen belegt (im wesent- 

lichen eine unvollständige franz. I.D.), Landungs- 

fahrzeuge in nennenswerter Anzahl nicht festgestellt. 

Ausbau Flugplätze Sardinien - Corsika geht nach 

L.W. Führungsstab I c nur langsam vorwärts; Plätze 

vorerst anscheinend nur für Jagd- und Kampfverbände 

gegen italienische Erdziele bestimmt — für Unter- 

stützung eines Landungsunternehmens großen Ausmaßes 

wird Organisation noch nicht für ausreichend ge- 

haltjen. 

Bei genannten Invasionsmeldungen besteht Ver- 

dacht FeindSteuerung zur Bindung deutscher Kräfte 

an der ligurischen Küste." 

I. Kric 

1, Feindlage: 

235! 
\ao'. 

6. 00- 

Lage 27/XII. 

gführung in den außerheimischen Gewässern. 

Hach Funkaufklärung übermittelte Admiralität 

Uhr an R.A. Island, und C in C Western Appro- 

s Standort unbekannten Dreiinseltyps von 

>0 BRT in ? auf 120° mit 10 sm Fahrt. Schiff 

he 
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Tag 

Uhrzeit 

27.12.45 

(240) 

Ort 

Wetter 

(241) 

Vorkommnisse 237 

von wesentlichem amerikanischen Truppennachschub 

scheint in gleicher Richtung zu weisen. 

Ob Ernennung Wilsons auch aktivere Kriegführung 

Mvi.ostwirtigen Mittelmeer bringt, bleibt abzuwarten. 

3) Invasionsabsichten Mittelmeer; 

In letzter Zeit im Eachrichtenbild auftretende 

Meldungen über Landungsabsichten an franz. Südk'iste 

findsn durch eigene Luft- und EunkAufklärung keine 

Bestätigung. Als Absprungplatz genannte Insel 

Corsika noch schwach mit Truppen belegt (im wesent- 

lichen eine unvollständige franz. I.D.), landungr- 

fahrzeuge in nennenswerter Anzahl nicht festgestellt. 

Ausbau Flugplätze Sardinien - Corsika geht nach 

Ii.W. Führungsstab I c nur langsam vorwärts; Plätze 

vorerst anscheinend nur für Jagd- und Kampfverbände 

gegen italienische Erdziele bestimmt — für Unter- 

stützung eines Landungsunternehmens großen Ausmaßes 

wird 

halten. 

Bei genannten Invasionsmeldungen besteht Ver- 

dacht FeindSteuerung zur Bindung deutscher Kräfte 

an der ligurischen Küste." 

I. Krie 

1. Feil dlage; 

2355 

^ac! 

6. 00' 

Organisation noch nicht für ausreichend ge- 

L a g e 27/XII. 

gführung in den außerheimischen Gewässern. 

he 

Hach Funkaufklärung übermittelte Admiralität 

Uhr an R.A. Island, und C in C Western Appro- 

s Standort unbekannten Dreiinseltyps von 

)0 BRT in ? auf 120° mit 10 sm Fahrt. Schiff 



- 466 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.12.43 vri rd als verdächtig ■bezeichnet, Luftraum soll 

überwacht werden. 

Es besteht im Hinblick auf Adressaten Möglich' 

k4it, daß es sich um "Alsterufer" handelt. Uhrzeit 

der Sichtung ist offen. 

re ne Lage: 

Entsprechend Entscheidung Chefs Ski, daß 

ner der nächsten für Europa bestimmten Blockade- 

brecher in Januarneumondperiode Durchbruch durch 

Dänemarkstraße versuchen soll, unterrichtet l/Skl 

Gnuppe Nord / Flotte von dieser Absicht, für deren 

Durchführung MS "V/eserland" (ex "Ermland") vorge- 

sehen ist. Schiff kann nach augenblicklicher 

Kopplung bei Geschwindigkeit von 10 - 11 Kn etwa 

27/1. in Höhe Kap Farvel stehen. 

Navigatorische Ausrüstung für das Nordmeer 

uhd Norwegen wird dem Schiff durch ein Uboot zuge' 

fihrt werden, das voraussichtlich schon in der 

ersten oder zweiten Januar-Woche auslaufen muß. 

Dsr von der Gruppe aufzustellende Befehl für die 

Aufnahme des Schiffes muß bis spätestens Mitte 

J;nuar bei l/Skl vorliegen, um ihn abschnittsweise 

l^m Schiff hinausfunken zu können. 

Die Seekriegsleitung behält die Befehlsfüh- 

nng des Schiffes bis zum Ostausgang der Dänemark- 

slraße. Es ist nicht beabsichtigt, vorher Uboote 

dirch die Dänemarkstraße gehen zu lassen, um keine 

Aifmerksamkeit dort zu erregen.-Die Zahl der zur 

Wettererkundung eingesetzten Flugzeuge soll nach 

Möglichkeit langsam und unauffällig durch Auf- 

> kllärungsflugzeuge ab Mitte nächsten Monats erhöht 

werden. 

MYO zu Lw.Füstb. ist gleichfalls unterrichtet 

rden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.12.43 wjrd als verdächtig bezeichnet, Luftraum soll 

ubervvacht werden. 

Es besteht im Hinblick auf Adressaten Möglich 

it, daß es sich um "Alsterufer" handelt. Uhrzeit kt 

der Sichtung ist offen. 

gene Lage: 

Entsprechend Entscheidung Chefs Ski, daß 

ner der nächsten für Europa bestimmten Blockade- 

brecher in Januarneumondperiode Durchbruch durch 

Dinemarkstraße versuchen soll, unterrichtet l/Skl 

Gruppe Nord / Elotte von dieser Absicht, für deren 

Durchführung MS "Weserland" (ex "Ermlund") vorge- 

sehen ist. Schiff kann nach augenblicklicher 

Kopplung bei Geschwindigkeit von 10 - 11 Kn etwa 

h/l. in Höhe Kap Earvel stehen. 

Navigatorische Ausrüstung für das Nordmeer 

uid Norwegen wird dem Schiff durch ein Uboot zuge- 

fihrt werden, das voraussichtlich schon in der 

ersten oder zweiten Januar-Woche auslaufen muß. 

Der von der Gruppe aufzustellende Befehl für die 

Aifnahme des Schiffes muß bis spätestens Mitte 

J:nuar bei l/Skl vorliegen, um ihn abschnittsweise 

d<m Schiff hinausfunken zu können. 

Die Seekriegsleitung behält die Befehlsfüh- 

nng des Schiffes bis zum Oötausgang der Dänemark- 

siraße. Es ist nicht beabsichtigt, vorher Uboote 

dirch die Dänenarkstraße gehen zu lassen, um keine 

Atfmerksamkeit dort zu erregen.-Die Zahl der zur 

Wettererkundung eingesetzten Flugzeuge soll nach 

Möglichkeit langsam und unauffällig durch Auf- 

klärungsflugzeuge ab Kitte nächsten Monats erhöht 

we rden. 

MVO zu Lw.Füstb. ist gleichfalls unterrichtet 

wo rd en. 
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Ta.g 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

27.12-4 

welclp 

land 

kann 

kann 

19/2 

II. L 

1. Peine 

2. Biger 

Eetr 

2/Skl BdU op wird um Vorschlag gebeten, in 

em Seegebiet und wann ein ITboot der "Weser- 

die navigatorischen Unterlagen übergeben 

und wann dies Boot auslaufen muß. "Weserland" 

zwischen 11. und 13/1.44 in DR bzw. DA und am 

.1. im Südteil von AK stehen. 

g e Xi e straum. 

l^ge! 

In der Biscaya wurden 34 Plugzeuge im Einsatz 

erfaft. Im Einholgebiet wurden im Laufe des Tages 

11 Ortungen engl. Einheiten gemeldet. Funkaufklä- 

rung erfaßte 2035 Uhr Meldung eines Flugzeuges über 

eine Ortung in BE 5959. 

ligene Luftaufklärung sichtete 1421 Uhr südlich 

Portüjand 8-10 Handelsschiffe auf 300°. 

e Lage: 

"Bernau": 

Chef Ski hat an 4.Sich.Div. zur Weitergabe 

an Kapitän der Bernau, nachr. Gruppe West, HVO 

Bordeaux, folgendes Fs. gerichtet: 

"Ich begrüße "Bernau" in der Heimat und spreche 

Kapitän und Besatzung für ihre Leistung, die der 

Kriegführung einen ausschlaggebenden Ilutzen bringen 

wird, meine besondere Anerkennung aus. In Würdigving 

der Verdienste, vor allem, auch auf früheren Fahrten, 

verleihe ich Kapitän Hellmann das Eiserne 

Kreuz erster und zweiter Klasse." 

- 467 - 

27=12.4 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 238 

2/Skl BöU op wird uni Vorschlag gsbeten, in 

welchem Seegebiet und wann ein Uboot der "T?eser- 

land 1 die navigatorisehen Unterlagen übergeben 

kann und wann dies Boot auslaufen muß. '".Yeserland" 

kann zwischen 11. und 13/1.44 in DR bziv. DA und am 

19/2((i.l. im Südteil von AK stehen. 

II. I ge Y/estraum 

1. Feine läge: 

In der Biscaya wurden 34 Flugzeuge in Einsatz 

erfaßt. Im Einholgebiet wurden im laufe des Tages 

11 Oitungen engl. Einheiten gemeldet. Funkaufklä- 

rung erfaßte 2035 Uhr Keldung eines Flugzeuges über 

eine Ortung in BE 5959= 

Porti 

2= Eigen 

Betr= 

iigsne Luftaufklärung sichtete 1421 Uhr südlich 

tnd 8-10 Handelsschiffe auf 300°. 

e läge: 

"Bernau": 

Chef Ski hat an 4.3ich.Div. zur Weitergabe 

an Eepitän der Bernau, nachr. Gruppe West, HVO 

Bordeaux, folgendes Fs. gerichtet: 

"Ich begrüße "Bernau" in der Heimat und spreche 

Kapiijän und Besatzung für ihre Leistung, die der 

Kriegführung einen ausschlaggebenden Eutzen bringen 

wird, meine besondere Anerkennung aus. In Würdigung 

der Verdienste, vor allem auch auf früheren Fahrten, 

verleihe ich Kapitän Hellmann das Eiserne 

Kreuz erster und zweiter Klasse." 
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Tag 

Uhrzeit 

7.12.43 

Ort 

Wetter 

"Be 

Le 

OL 

i 

di 

Gruppe West meldete 1920 Uhr, daß Entladung 

irnau" nachmittags Begonnen hat. Dichtung des 

cks im Schiffshoden ist vorläufig nicht möglich. 

Schiff durch Leichtern und Lenzen aufschvämmt, 

t noch ungewiß. Alle verfügbaren Mittel sind für 

esen Zweck eingesetzt. 

Einholung "Lrave": 

Vorkommnisse 

1020 Uhr hat Gruppe West "Trave" unterrichtet 

,ß zur Aufklärung Fff 200, Ju 290 und 1 BV 222 

gestartet sind. 

1025 Uhr weist Gruppe West "Trave" darauf hin, 

däß die am 26/12. in BD 6610 georteten Schiffszielje 

vermutlich Geleitzug angehören, der für "Trave" 

gefährlich ist, da er westlich von ihr steht. 

ic|28 Uhr meldefe "Trave" durch Kurzsignal: 

"Luftfühlunghalter. Mein Standort 4720 K 2030 

WJ" 

Der Blockadehrecher steht demnach etwa 120 sm 

südwestlicher als von l/Skl gekoppelt. 

Auslaufen S.Zfl. mit T 25, 27 aus Royan hat 

sich durch Lehel verzögert. 4.Tfl. ist 1000 Uhr 

aus Brest ausgelaufen. "Trave" wird 1440 Uhr von 

Gruppe West über planmäßiges Auslaufen der 5 Zer- 

s1örer und 6 T-Boote zum Aufnahmepunkt unterrich- 

t( t. 

Wetterlage für Biscaya wird ostwärts 10° 

W am 27/12. Ostwind in Stärke 5-6 und Sicht von 

8—10 sm, westlich davon über SO auf SW drehende 

auf 7-8 auffrischende Winde bringen. 

Eigene Funkaufklärung beobachtete rege fdl. 

Luftaufklärung in Biscaya und laufende Fühlung- 

haltermeldungen betr. "Trave". Letztes Fühlung- 

haltersignal bei "Trave" wurde 1149 Uhr erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

7.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Gruppe West meldete 1920 tßir, daß Entladung 

"Bernau" nachmittags hegonnen hat. Dichtung des 

Decks im Schiffshoden ist vorläufig nicht möglich. 

Oh Schiff durch leichtern und lenzen aufschwimmt, 

ist noch ungewiß. Alle verfügbaren Mittel sind für 

diesen Zweck eingesetzt. 

Einholung "Trave": 

1020 Uhr hat Gruppe West "Trave" unterrichtet 

=ß zur Aufklärung OT 200, Ju 290 und 1 BY 222 

gestartet sind. 

1025 Uhr weist Gruppe West "Trave" darauf hin, 

iü die am 26/12. in BD 6610 georteten Schiffsziel|e 
vermutlich Geleitzug angehören, der für "Trave" 

gefährlich ist, da er westlich von ihr steht. 

ic|28 Uhr meldete "Trave" durch Kurzsignal: 

"Duftfühlunghalter. Mein Standort 4720 IT 2050 

Wj" 

Der Blockadebrecher steht demnach etwa 120 sm 

südwestlicher als von l/Skl gekoppelt. 

Auslaufen S.Zfl. mit T 25, 27 aus Royan hat 

ch durch Hebel verzögert. 4.Tfl. ist 1000 Uhr 

aus Brest ausgelaufen. "Trave" wird 1440 Uhr von 

Gruppe West über planmäßiges Auslaufen der 5 Zer- 

sl örer und 6 T-Boote zum Aufnahmepunkt unterrich- 

t4t. 

Wetterlage für Biscaya wird ostwärts 10° 

W am 27/12. Ostwind in Stärke 5-6 und Sicht von 

8—10 sm, westlich davon über SO auf SW drehende 

aijf 7-8 auffrischende Winde bringen. 

Eigene Funkaufklärung beobachtete rege fdl. 

' Eiliftaufklärung in Biscaya und laufende Fühlung- 

laltermeldungen betr. "Trave". letztes Fühlung- 

haltersignal bei "Trave" wurde 1149 Uhr erfaßt. 
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Uhrzeit 

27.12.4: 

(242) 

Vorkommnisse 239 

]!E 

165((i Uhr meldete Fühlunghalter seinen Standort 

34, wie Gruppe West vermutet auf Rückflug. 

Landstellen wurden at> 1140 Uhr 20, von 

zeugen 5 nicht mitleshare Sprüche gegeben. 

Uhr meldete ein Flugzeug der 19« Gruppe 

riff durch eigene Flugzeuge in-unlesbarer Posi- 

m 

Von 

Flu;; 

134? 

Ang 

tioi 

T-B) 

puni 

Für Erfassung 8.Zfl. und 4.Tfl. ergab sich bis 

Mitternacht kein Anhaltspunkt. Gruppe West nahm 

zu (.ieser Zeit an, daß "Trave" Aufnahmepuhkt weiter- 

hin direkt ansteuert und dort nur mit geringer Yer- 

spävung eintrifft. 

Aus den Fühlunghaltermeldungen ergibt sich 

bedauerlicherweise, daß der Blockadebrecher an- 

scheinend nicht versucht hat, der Erfassung durch 

den ausdrücklich befohlenen südlichen Tarhkurs 

zu mtgehen. Das Schiff hatyScheinend in dem Be- 

streben, den Aufnahmepunkt rechtzeitig zu erreichen, 

dieaen direkt mit ostwärtigen Kursen angesteuert. 

Das Ausbleiben der Fühlunghaltermeldungen seit frühen 

Eac:mittag läßt Gruppe West wie Ski jedoch hoffen, 

daß "Trave" die schützende Dunkelheit noch unver- 

sehrt erreicht hat. Hierfür spricht auch der 2359 Uhc 

erfaßte Funkspruch der brit. Admiralität (s.Feind- 

lag i außerheimische Gewässer), sofern er sich auf 

"Tr ive" beziehen sollte. 

Bezüglich des Marsches der Zerstörer und 

ote liegen auch bei l/Skl keinerlei Anhalts- 

cte für irgendwelche besonderen Vorkommnisse vor. 

GebLet Atlantikküste; 

3 Uboote wurden einlaufend, 5 auslaufend ge- 

leiltet. Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Ta er 

Uhrzeit 

27.3.2» 4 

Ort 

Wetter 

(242) 

Vorkommnisse 239 

]!E 

165(|i Uhr meldete Edhlunghalter seinen Standort 

34, wie Gruppe West vermutet auf Rückflug. 

Landstellen wurden ah 1140 Uhr 20, von 

zeugen 5 nicht mitleshare Sprüche gegeben. 

Uhr meldete ein Flugzeug der 19. Gruppe 

iiff durch eigene Flugzeuge in-unlesbarer Posi- 

in 

Yen 

Flu.;; 

134$ 

Ang 

tioA 

Für Erfassung S.Zfl. und 4.Tfl. ergab sich bis 

Mitternacht kein Anhaltspunkt. Gruppe West nahm 

zu (.ieser Zeit an, daß "Trave" Aufnahmepurü-t weiter- 

hin direkt ansteuert und dort nur mit geringer Ver- 

spätung eintrifft. 

Aus den Fühlunghaltermeldungen ergibt sich 

bedauerlicherweise, daß der Blockadebrecher an- 

scheinend nicht versucht hat, der Erfassung durch 

den ausdrücklich befohlenen südlichen Tarnkurs 

zu mtgehen. Das Schiff haty^bheinend in dem Be- 

streben, den Aufnahmepunkt rechtzeitig zu erreichen, 

dieeen direkt mit ostwärtigen Kursen angesteuert. 

Bas Ausbleiben der Fühlunghaltermeldungen seit frühen 

Uaamittag läßt Gruppe West wie Ski jedoch hoffen, 

daß "Trave" die schützende Bunkelheit noch unver- 

sehrt erreicht hat. Hierfür spricht auch der 2359 Utu 

erfaßte Funksprueh der brit. Admiralität (s.Feind- 

lag i außerheimische Gewässer), sofern er sich auf 

"Tr ive" beziehen sollte. 

Bezüglich des Marsches der Zerstörer und 

T-Bbote liegen auch bei l/Skl keinerlei Anhalts- 

punkte für irgendwelche besonderen Yorkommnisse vor. 

Gebiet Atlantikküstei 

3 Uboote wurden einlaufend, 5 auslaufend ge- 

leitet. Im übrigen keine besonderen Yorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
York orainnisse 

27.12.43 See iebiet Kanal: 

gei 

von 

"Mt 

Bei 

ver 

Tor Cherbourg wurde am 26/12. eine Mine 

.umt. Kür Macht zum 28/12. ist Verlegung 5.Tfl. 

Ie Havre nach Cherbourg und Überführung D. 

isterland" von Le Havre nach Dieppe vorgesehen, 

e Bewegungen sind bisher ohne Zwischenfälle 

laufen. 

ii 

III. H ordsee, Nor v; egen, Mordmeer 

Nor i s e e : 

Jeleit 474 Elbe - Hoek ist in Stärke von 5 ü. 

1900 Ihr angelaufen. 

i/or Schiermoni-koog und bei Helgoland wurde je 

eine lline geräumt. 

Kor wegen/Nordme er 

1. Feindlage: 

Über der Nordsee wurden 9 Flugzeuge, im Einsatz 

erfjaßt. 

Eine engl. Einheit wurde von Kirkenes 1023 Uhr 

35° und 1716 Uhr in 50° gepeilt. 

Eigene Luftaufklärung meldet 1920 Uhr Wieder- 

erfjassung Geleitzuges in 27 Ost 6539 (AC 19 I.H.). 

der 

Kurfei; 

E- 

str 

Funkaufklärung beobachtete Austausch dringen- 

taktischer Eunksprüche zwischen engl. Funkstell 

.ansk und Heimatflotte sowie zwischen russische 

stelle Poljarnoje und russ. Ubooten und See- 

sitkräften. 

- 470 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vork oimnmsse 

27.12.45 See geMet Kanal: 

ger 

von 

"Mt 

Bei 

ver 

Tor Chertiourg wurde am 26/12. eine Mine 

iunt. yur Nacht zum 28/12. ist Verlegung 5.Tfl. 

Ie Havre nach Cherbourg und Überführung D. 

isterland" von Le Havre nach Dieppe vorgesehen, 

e Bewegungen sind bisher ohne Zwischenfälle 

laufen. 

ii 

III. N ordsee,lTorwegen,Nordmeer 

Nordsee: 

Geleit 474 Elbe - Hoekist in Stärke von 5 D. 

1900 Ihr angelaufen. 

V 

eine K 

or Sohiermonikoog und bei Helgoland wurde je 

5ine geräumt. 

Nor wegen/Nordme er 

lo Feindlage: 

Über der Nordsee wurden 9 Flugzeuge, im Einsatz 

erfjaßt. 

Eine engl. Einheit wurde von Kirkenes 1023 ühr 

35° und 1716 ühr in 50° gepeilt. 

Eigene Luftaufklärung meldet 1920 Uhr Wieder- 

erf|assung Geleitzuges in 27 Ost 6539 (AC 19 I.M.). 

Funkaufklärung beobachtete Austausch dringen- 

der] taktischer Funksprüche zwischen engl. Funkstell 

Murnanrk und Heimatflotte sowie mischen russische: 

Funkstelle Poljarnoje und russ. übooten und See- 

streitkräften. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 240 

27.12.4; 2. Ei ene Lage: 

U-Jagd im Boknfjord ist ergebnislos abge- 

brichen. 

ze1 

ge 

Süc. 

be 

fe^- 

ve 

1110 Uhr erfolgte Angriff von 8 fdl. Plug- 

ugen zwischen Egersund und Stavanger auf nord- 

iendea Geleit T. "Wörth" und anschließend auf 

geleit südlich Stavanger. Durch Bordwaffen^- 

chuß entstanden Personalausfälle. Ein Angrei- 

wurde abgeschossen. Eine eigene BV 138 ging 

oren. ;-l 

(243) 

Hach Norden viurden 34, nach Süden 15 Schiffe 

eitet. Infolge Geleitmangels sind 10 Schiffe 

gen geblieben. 

Gruppe Nord / Elotte hat Chef 4.Zfl., Kapitän 
1 See Johannefijbn, mit Wahrnehmung der Geschäfte 

beauftragt. 

Zur weiteren Bekämpfung des PQ-Geleitzuges 

is1 Gruppe "Eisenhart" in Streifen von AC 6177 

nat}h 5858 angesetzt. 

ge- 

li 

Bdi: 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Handelsschiffahrt. 

]m Zusammenhang mit Beschießung D. "Nicoline 

Märsk1 am 24/12. vor der französischen Südküste hat 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 240 

27°12.4 2. Ei ene Lage: 

U-Jc.gd im Boknfjord ist ergebnislos abge- 

brochen. 

1110 Uhr erfolgte Angriff von 8 fdl. Flug- 

zeitgen zwischen Egersund und Stavanger auf nord- 

gehendes Geleit T. "Wörth" und anschließend auf 

Süc.geleit südlich Stavanger. Durch Bordvaffenr- 

beschuß entstanden Personalausfälle. Ein Angrei- 

fer vmrde abgeschossen. Eine eigene BV 138 ging 

verloren. 

(243) 

Hach Norden wurden 34, nach Süden 15 Schiffe 

eitet. Infolge Geleitmangels sind 10 Schiffe 

gen geblieben. 

Gruppe Nord / Flotte hat Chef 4.Zfl., Kapitän 
1 See Johannefijbn, mit Wahrnehmung der Geschäfte 

beauftragt. 

Zur weiteren Bekämpfung des PQ-Geleitzuges 

isi Gruppe "Eisenhart" in Streifen von AC 6177 

na(}h 5858 angesetzt. 

ge’ 

li 

Bdi: 

IV. Jkagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Handelsschiffahrt. 

Im Zusammenhang mit Beschießung D. "Kiooline 

Märsk' um 24/12. vor der französischen Südküste hat 



- 472 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.12.43 der ieichsv/irt schaftminist er den HKS darauf hingewie 

sen, daß seines Erachtens eine Bewaffnung der für 

den Transport spanischer Eisenerze vorgesehenen 

Schiffe der Mittelmeerreederei für unbedingt er- 

fordärlich gehalten wird. 

l/Skl hat HKS und Reichswirtschaftsminister hie 

zu mitgeteilt, daß die Bewaffnung aller in der 

spanischen Levante-Bahrt eingesetzten Schiffe von 

Ski fuifang Dezember angeordnet ist. Ski hat dazu 

bemerkt, daß diese Maßnahme jedoch, wie der Angriff 

eines engl. Zerstörers auf "Eicoline Märsk" beweist, 

keinen viirksamen Schutz gegen jede Feindeinwirkung 

bedeutet, sondern daß mit Fortsetzung derartiger 

Angriffe gerechnet werden muß. Ski hält daher wei- 

testgehende Verlagerung der in Frage kommenden Trans 

porte auf dem Landweg für ratsam. 

VI. 

VII. 

Ubootskriegführung . 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Raun: 

Im besetzten V/estraum sind nur schwächere Ein- 

flügje gemeldet. Angriffe wurden nicht durchgeführt. 

Luftkriegführun 

um England: 

Reichsgebiet: 

Es ist keinerlei Lufttätigkeit gemeldet. 

- 472 - 

Tag 

TJlirzeit 

7.12 >43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

der ieichswirtschaftminister den HES dara\if hingewie-- 

sen, daß seines Erachtens eine Bewaffnung der für 

den Transport spanischer Eisenerze vorgesehenen 

Schiffe der Eittelmeerreederei für unbedingt er- 

fordsrlich gehalten wird. 

l/Skl hat BES und Heichswirtschaftsminister hie: 

zu mitgeteilt, daß die Bewaffnung aller in der 

spankschen Levante-Eahrt eingesetzten Schiffe von 

Ski Anfang Dezember angeordnet ist. Ski hat dazu 

bemerkt, daß diese Maßnahme jedoch, wie der Angriff 

eines engl. Zerstörers auf "Eicoline Märsk" beweist, 

keinen wirksamen Schutz gegen jede Eeindeinwirkung 

bedeutet, sondern daß mit Eortsetzung derartiger 

Angriffe gerechnet werden muß. Ski hält daher wei- 

testgehende Verlagerung der in Erage kommenden Trans- 

porte auf dem Landweg für ratsam. 

VI. 

VII. 

Baun 

Ubootskriegführung 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Luftkriegführun 

um England: 

Im besetzten Westraum sind nur schwächere Ein- 

flüge gemeldet. Angriffe wurden nicht durchgeführt. 

Reichsgebiet: 

Es ist keinerlei Lufttätigkeit gemeldet. 



- 473 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

27.12.43 Mittel meerraum: 

I 

ins ge 

setzt. 

m ital. Frontgebiet waren etwa 300 Flugzeuge 

amt mit Schwerpunkt auf rechtem Flügel einge- 

lahnanlagen im Raum Genua sowie Civitavecchia 

wurdei; angegriffen. 

m Bereich lw.Kdo. Südost Wurden hei Tage 14, 

in dei Rächt 4 Flugzeuge zum Teil hei bewaffneter 

Aufklärung in der Xgäis beobachtet. In der Kertsch- 

straßd wurde ein fdl. S-Boot durch eigene Jagdflug- 

zeuge versenkt. 

Ostf rc nt: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bere ch Harinegrupue Rest: 

Feine.läge: 

Hach Abwehrmeldung soll Warspite Ende Dezember 

bzw. Anfang Januar aus Gibraltar nach Philadelphia 

auslaufen. 

Eigene Lage: 

von 

und 

Im Bereich Hizza wurde ein Hafenschutzboot 

dl. Flugzeugen mit Bordwaffen angegriffen 

:rlitt Verluste. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

27.12.43 Mittel meerraum; 

1 

ins ge 

setzt. 

m ital. Frontgebiet waren etwa 300 Flugzeuge 

amt mit Schwerpunkt auf rechtem Flügel einge- 

lahnanlagen im Raum Genua sowie Civitavecchia 

wurden angegriffen. 

lim Bereich Lw.Kdo. Südost Wurden hei Tage 14, 

in de: Rächt 4 Flugzeuge zum Teil hei bewaffneter 

Aufklärung in der Igäis beobachtet. In der Kertsch- 

straß4 wurde ein fdl. S-Boot durch eigene Jagdflug- 

zeuge versenkt. 

Ostfrc nt: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bere ch Marir.egruppe West: 

Feindlage: 

Rach Abwehrmeldung soll Warspite Ende Dezember 

bzw. Anfang Januar aus Gibraltar nach Philadelphia 

auslaufen. 

Eigene Page: 

von 

und 

Im Bereich Rizza wurde ein Hafenschutzboot 

dl. Flugzeugen mit Bordwaffen angegriffen 

:rlitt Verluste. 



- 474 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:7.I2.43 2.) Bereich Dt. Markdo. Italien; 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Minenschiff "Dwarsläufer" hat Minenauf- 

gahe in der Bacht zum. 27/12. südlich Elha 

planmäßig durchgeführt. 

Geleitdienst war durch Wetterlage behin- 

dert. 

Bei fdl. Jaboangriff auf Benedetto am 

26. nachm, wurde durch Marflak ein Abschuß 

erzielt. 

3.) Bereich Marinegruppe Sud: 

a) Adria: 

S 55 und 36 waren in der Nacht zum 

27. zur Bekämpfung flüchtender Partisanen 

eingesetzt. Boote haben Aufgabe zum Teil 

durchgeführt und sind 0430 Uhr in Cattaro 

wieder eingelaufen. In der Nacht zum 28/12. 

ist kein Einsatz vorgesehen. 

Die 3 TA-Boote sind außer KB. Im übrigen 

liegen besondere Meldungen nicht vor. 

b) Ägäis: 

Bei fdl. Luftangriff auf Stampalia 

am 26/12. sind durch Battr. Stampalia 2 An- 

greifer abgeschossen. 

- 474 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

:7.12.43 

Vorkommnisse 

2.) Bereich. Dt. Kcrkdo. Italien: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Page: 

Minenschiff "Dwarsläufer" hat Minenauf- 

gabe in der Macht zum 27/12. südlich Elba 

planmäSig durchgeführt. 

Geleitdienst war durch '.Tetterlage behin- 

dert. 

Bei fdl. Jaboangriff auf Benedetto am 

26. nachm, wurde durch Marflak ein Abschuß 

erzielt. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria; 

5 55 und 36 waren in der Macht zum 

27. zur Bekämpfung flüchtender Partisanen 

eingesetzt. Boote haben Aufgabe zum Teil 

durchgeführt und sind 0430 Uhr in Cattaro 

wieder eingelaufen. In der Macht zum 28/12. 

ist kein Einsatz vorgesehen. 

Die 3 TA-Boote sind außer KB. Im übrigen 

liegen besondere Meldungen nicht vor. 

b) Ägäis; 

Bei fdl. Luftangriff auf Stampalia 

am 26/12. sind durch Battr. Stampalia 2 An- 

greifer abgeschossen. 



- 475 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 242 

27.12.4; Nach. Meldung SturmdiVision Rhodos versuchte 

26/12. ahends ein fdl. Kriegsfahrzeug,in den 

Haf^n Pigadia (Skarpantos) einzulaufen. Versuch 

e vereitelt. 

c) Schv arzes Meer: 

1. I eindlsge: 

Keine besonderen Meldungen. 

2. Iigene läge: 

Ein fdl. Uboot schoß 2 Torpedos auf den 

Iafen Iwahbaba, die außerhalb des S-Bootshafens 

auf Strand liefen und nicht detonierten. 

V-Jagd durch S-Boote blieb ohne Erfolg. 

1745 Uhr wurden U-Jäger 101 und 106 

vestl. Eupatoria von fdl. Uboot mit Torpedos 

sngegriffen. 2 Detonationen erfolgten 150 bzw. 

'/5 m vor Bug U-Jägers 106. 

Der bei Pervomaisk beschädigte MAL 4 

vurde nach' Otschakow eingebracht. 

Bei fdl. Luftangriff vormittags auf 2 

t-Jäger SW-lich Eupatoria wurden 2 Feindflug- 

:euge durch eigene Jäger abgeschossen, 

ius dem VP-Streifen in Kertschstraße liegen 

cus der Nr.cht zum 27/12. besondere Meldungen 

rieht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 242 

27.12.45 Hach. Keldung Sturmdivision Rhodos versuchte 

2S/'.2. ahends ein fdl. Kriegsfahrzeug,in den 

Haf?n Pigadia (Skarpantos) einzulaufen. Versuch 

e vereitelt. 

c) Schvarzes Meer: 

1. I eindlags: 

Keine besonderen Meldungen. 

2. Iigene Page: 

Ein fdl. Uboot schoß 2 Torpedos auf den 

afen Iwanbaba, die außerhalb des S-Bootshafens 

,uf Strand liefen und nicht detonierten. 

-Jagd durch S-Boote blieb ohne Erfolg. 

1745 Uhr wurden U-Jäger 101 und 106 

stl. Eupatoria von fdl. Uboot mit Torpedos 

ngegriffen. 2 Detonationen erfolgten 150 bzw. 

5 m vor Bug U-Jägers 106. 

Der bei Pervomaisk beschädigte KAE 4 

urde nach' Otschukov? eingebracht. 

Bei fdl. Luftangriff vormittags auf 2 

Ü-Jäger SW-lich Eupatoria wurden 2 Eeindflug- 

jeuge durch eigene Jäger abgeschossen, 

us dem VP-Streifen in Kertschstraße liegen 

cus der Nr.cht zum 27/12. besondere Meldungen 

icht vor. 



- 476 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.12.43 

C/SkL 

/ik 

y 

IX. läge 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

(Kr) 

- 476 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.12.43 

C/SkL 

7 

IX. läge 

Besondere Meldungen liegen niciit vor. 

T 



- 477 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

28.12.4 5 

(244) 

trolle 

hat di 

zur Wi 

K 

Tedder 

alliie r 

ist ei 

Wilson 

Genera. 

raum e 

bis Zyb 

KüstenL 

Politischer Lageüberblick. 

Uf3A-Regierung hat auf Weisung Roosevelts Kon- 

über Eisenbahnen übernommen. Cio-Gewerkschaft 

z.Zt. etwa 150.000 streikenden Stahlarbeiter 

äderaufnahmö der Arbeit aufgefordert. 

ich Reuter ist britischer Hauptluftmarschall 

zum Stellvertreter Eisenhowers als Oberster 

ter Befehlshaber ernannt. Auch im Mittelmeer 

i einheitliches all. Oberkommando unter General 

errichtet, dessen Stellvertretung der brit. 

Paget ausübt. Das Oberkommando im Mittelmeer- 

rstreckt sich auf die Gebiete von Gibraltar 

ern unter Einbeziehung der nordafrikanischen 

ander. 

K 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

;ine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

1/ 

Besonderes 

"Scharihorst: Auf Grund fernmündlicher Weisung Chefs 

Ski vom 26/12. hat OB Gruppe Nord / Flottenchef 

seine Folgerungen aus Operation vom 25/26.Dez.1943 

gezogen und vorgelegt. Abschrift des Fs. gern. l/Skl 

4049/45 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft II a "Handakte 

Operation "Scharnhorst". Admiral Schniewind weist 

auf unzureichende eigene Luftaufklärung und über- 

legene fdl. Funkmeßortung hin und ist der Auffassung, 

- 477 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

28.12.4 5 

(244) 

trolle 

hat di 

zur Wi 

K 

Tedder 

alliie r 

ist ei 

Wilson 

Genera - 

raum e 

his Zyb 

KüstenL 

Politischer lageüberhlick. 

Uf3A-Regicrung hat auf Weisung Roosevelts Kon- 

üher Eisenbahnen übernommen. Cio-Gewerkschaft 

z.Zt. etv.’a 150.000 streikenden Stahlarbeiter 

äderaufnahmö der Arbeit ai’f gef ordert. 

ach Reuter ist britischer Hauptluftmarschall 

zum Stellvertreter Eisenhowers als Oberster 

ter Befehlshaber ernannt. Auch im Kittelmeer 

i einheitliches all. Oberkommando unter General 

errichtet, dessen Stellvertretung der brit. 

Paget ausübt. Das Oberkommando im Kittelmeer- 

rstreckt sich auf die Gebiete von Gibraltar 

ern unter Einbeziehung der nordafrikanischen 

ander. 

K 

Dagebesprechung bei Chef Ski. 

:ine besonderen Vortrage und Entscheidungen. 

1/ 

Besonderes 

"Scharihorst: Auf Grund fernmündlicher Weisung Chefs 

Ski vom 26/12. hat OB Gruppe Kord / Flottenchef 

seine Folgerungen aus Operation vom 25/26.Dez. 1943- 

gezogeu und vorgelegt. Abschrift des Es. gern. l/Skl 

4049/4 5 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft II a ''Handakte 

Operation "Scharnhorst". Admiral Schniewind weist 

auf unzureichende eigene Luftaufklärung und über- 

legene fdl. Funkmeßortung hin und ist der Auffassung, 



- 478 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
Vorkommnisse 

3.12.43 daß der Ausgang des Gefechtes "Scharnhorst" 

keine grundsätzliche Änderung in unserer Bewertung 

des schweren Schlachtschiffs oder der schweren 

Einheit als solcher ergibt: 

"Es hat sich erneut bestätigt, daß englische 

Schlachtschiffe nach wie vor Rückhalt feindlicher 

Seekriegführung sind und sein müssen, weil eben 

arf der Gegenseite auch schwere Einheiten vorhan- 

den sind. Sie geben in entscheidenden Lagen den 

Arsschlag. Verzichten wir völlig darauf, feind- 

liche Bachschubwege zu bedrohen und in geeigeneten 

Lagen auch anzupacken, geben wir dem Gegner für 

seine Überwasserstreitkräfte, im Besonderen für 

schwere Schiffe, völlig freie Hend, bindende Wir- 

kung fällt fort. Dies kann zu folgenschwerer er- 

höhter Belastung anderer Kriegsschauplätze in und 

außerhalb Europa bei künftigen Peindoperationen 
* 

fuhren." 

4.Zfl. hat Kurzbericht vom 27/12. v;ie folgt 

ergänzt: 

"1) Auf Einzelrückmarsch Z 33 von Qu 4150 AC nach 

Luzie eins gegen 1800 Uhr in Qu 4494 AB Vierer' 

fächer gegen anscheinend Nachzügler geschossen 

Torpedos bei großer Quersee und starker Dünung 

Störung im Niedergang und Gradlauf, daher PehL 

schuß. 

2) Gern. Op.Befehl BdK war Angriff auf Geleitzug 

etwa 1000 Uhr mit geschlossener K-Gruppe beab- 

sichtigt. Durch Ggfechtsberührung "Scharnhorst1 

mit Peindkreuzer um 0924 Uhr bestand nach einen 

Eindruck bei BdK die Absicht, mit "Scharnhorst' 

die Kreuzersicherung zu binden und Zerst. auf 

geringer gesicherten Geleitzug anzusetzen. 

Aus Befehl BdK an 4.Zfl., Lage zu melden, ist 

zu folgern, daß BdK in dieser Zeit bereits mit 

Pühlung Zerstörer am Geleit rechnete. 

- 478 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

3.12.43 

Vorkommnisse 

dq3 der Aurgang des Gefechtes "Scharnhorst" 

keine grundsätzliche Änderung in unserer Bewertung 

des schweren Schlachtschiffs oder der schweren 

Einheit als solcher ergibt: 

"Es hat sich erneut bestätigt, daß englische 

Schlachtschiffe nach wie vor Rückhalt feindlicher 

Seekriegführung sind und sein nässen, weil eben 

auf der Gegenseite auch schwere Einheiten vorhan- 

den sind. Sie geben in entscheidenden Lagen den 

Ausschlag. Verzichten wir völlig darauf, feind- 

liche Haehschubwege zu bedrohen und in geeigeneten 

Lagen auch anzupacken, geben wir dem Gegner für 

seine Überwasserstreitkräfte, im Besonderen für 

schwere Schiffe, völlig freie Hund, bindende Wir- 

kung fällt fort. Dies kann zu folgenschwerer er- 

höhter Belastung anderer Kriegsschauplätze in und 

außerhalb Europa bei künftigen Feindoperationen 
f 

führen." 

4.Zfl. hat Kurzbericht vom 27/12. viie folgt 

eijgänzt: 

"1) Auf Einzelrückmarsch Z 33 von Qu 4150 AC nach 

Luzie eins gegen 1600 Uhr in Qu 4494 AB Vierer- 

fächer gegen arscheinend Uachzügler geschossen. 

Torpedos bei großer Quersee und starker Dünung 

Störung im Hiedergang und Gradlauf, daher Fehl- 

schuß. 

2) Gern. Op.Befehl BdK war Angriff auf Geleitzug 

etwa 1000 Uhr mit geschlossener K-Gruppe beab- 

sichtigt. Durch Ggfechtsberührung "Scharnhorst1 

mit Feindkreuzer um 0924 Uhr bestand nach einem 

Eindruck bei BdK die Absicht, mit "Scharnhorst' 

die Kreuzersicherung zu binden und Zerst. auf 

geringer gesicherten Geleitzug anzusetzen. 

Aus Befehl BdK an 4.Zfl., Lage zu melden, ist 

zu folgern, daß BdK in dieser Zeit bereits mit 

Fühlung Zerstörer am Geleit rechnete. 



- 479 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 244 

28.12.40' Gründe Umwerfen Aufklärungsstreifen auf nordost- 

wäriigen Kurs mit hoher Fahrt sind unsicher, ver- 

mutet wird Hoffnung des BdK, in angegebener Richtung 

Anhalt für Erfolgsaussichten zu finden, die sich 

spä;er nicht bestätigen. Daraufhin Entschluß bei 

nunmehr zu weit fortgeschrittener Tageszeit sich 

selbst abzusetzen, und Zerstörer allein auf Geleit- 

zug Uboot lübsen operieren zu lassen. Auffallend, 

daß trotz gelegentlichen Durchbrechens Funkstille 

BdK Flottille keinerlei Absichten übermittelt hat, 

allerdings war Funkempfang infolge hohen Seegangs 

und Seekrankheit Funkmannschaft außerordentlich 

erschwert und unzuverlässig. Es wird jedoch für 

ausgeschlossen gehalten, daß nicht einer der 5 

Zerstörer einen dahingehenden FT erfaßte. Gründe 

für Abbruch Zerstörer-Unternehmung v/erden vermutet 

in Feindlage bei "Scharnhorst", nach der einmal 

Zerstörer-Unternehmen als luftstoß beurteilt wurde 

und andererseits Unterstützung "Scharnhorst" bei 

gegsbenen Uetterverhältnissen und großer Entfer- 

nung nicht durchführbar erschien. Flottille rechnete 

bei gleichbleibend ansteigendem Barometerstand irr- 

tümlich mit Wetterverbesserung, während BdK wahr- 

schsinlich auf Grund meteorologischer Wetterbera- 

tun; Zerstörer-Rückruf veranlaßte. 

3) Flottille erhielt Rachricht über Luftortung ver- 

däcitiger Fahrzeuge etwa 60 sm vor loppa erst gegen 

200D Uhr, so daß kritische Lage Flottille, zwischen 

ihr und Küste Feindkräfte standen, nicht früher 

, erkinnt wurde, "Scharnhorst" weit nördlich vermutet. 

4) Bitte bei OKM M eins Sorge tragen, daß durch Yer- 

öffsntlichung in Fresse Angehörige Zerstörer Be- 

ungen grundloser Sorgen enthoben werden, da 

übrigen Rordmeereinheiten keine Verluste." 

sat 3 

bei 

- 479 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 244 

28.12. Gründe Umwerfen Anfklärunssstreifen auf nordost- 

:igen Kurs mit hoher Puhrt sind unsicher, ver- 

(it ^7ird Hoffnung des BdK, in angegebener Richtung 

ult für Erfolgsaussichten zu finden, die sich 

er nicht bestätigen. Daraufhin Entschluß bei 

ehr zu weit fortgeschrittener Tageszeit sich 

>st abzusetzen, und Zerstörer allein auf Geleit- 

Uboot lübsen operieren zu lassen. Auffallend, 

trotz gelegentlichen Durchbrechens Funkstille 

Flottille keinerlei Absichten übermittelt hat, 

rdings war Funkempfang infolge hohen Seegangs 

Seekrankheit Funkmannrchaft außerordentlich 

chwert und unzuverlässig. Es wird jedoch für 

geschlossen gehalten, daß nicht einer der 5 

itörer einen dahingehenden FT erfaßte. Gründe 

Abbruch Zerstörer-Unternehmung 7/erden vermutet 

Feindlage bei "Scharnhorst1', nach der einmal 

törer-Unternehmen als luftstoß beurteilt wurde 

andererseits Unterstützung "Scharnhorst" bei 

sbenen Uetterverhältnissen und großer Entfer- 

nicht durchführbar erschien. Flottille rechnete 

gleichbleibend ansteigendem Barometerstand irr- 

Lich mit Wetterverbesserung, während BdK wahr- 

sinlich auf Grund meteorologischer Wetterbera- 

Zerstörer-Rückruf veranlaßte. 

war' 

mut 

Anh 

spä' 

numfii 

sei' 

zug 

daß 

BdK 

all£ 

und 

ers 

aus 

Zer 

für 

in 

Zer 

und 

geg 

nun, 

bei 

tüm 

sch 

tunk 

3) Flo 
; däc 
200 

ihr 

■, erk 

4) Bit 

öff 

sat 3 

bei 

fctille erhielt Hachricht über luftor^ung ver- 

itiger Fahrzeuge etr/a 60 sm vor loppa erst gegen 

D Uhr, so daß kritische läge Flottille, zwischen 

und Küste Feindkräfte standen, nicht früher 

innt wurde, "Scharnhorst" weit nördlich vermutet. 

te bei OKM U eins Sorge tragen, daß durch Ter- 

ntlichung in Fresse Angehörige Zerstörer Be- 

langen giundloser Sorgen enthoben werden, da 

übrigen Uordmeereinheiten keine Verluste." 



- 480 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.12.4? 

Ort 

Wetter 

I. Kri 

1. Fei 

Vorkommnisse 

läge 28/XII. 

3gfüh.rang in den außerheimischen Gewässern. 

idlage; 

Keine besonderen Meldungen. 

2. Eigene Lage: 

II. Ii 

M-Att. Tokio hat Absichten von "Bogota" bezüg- 

lich Treffen mit "Kiefer" übermittelt. 3kl ist 

verstanden und wird voraussichtlich keine 

weiteren Anordnungen dazu ergehen lassen. 

"Bogota" wird durch FT 1035 von l/Skl ent- 

sprechend unterrichtet. 

2/Skl BdU op meldet zu Anfrage betr. "Weserland 

(s. KTB 27/12.), daß DB bzw. DF nichtmehr recht- 

zeitig erreicht werden können und daß Marschdauer 

bis AK Südteil etwa 18 Tage beträgt. 

Chef Ski entscheidet hierzu, daß Übergabe 

derl Kartenausrüstungen am 19/20.1. in AK 70 vor- 

zuslehen ist. 

2/Skl BdU op erhält entsprechende Weisung. 

age Westraum 

1. Feindlage; 

In äußerer Biscaya wurden 66 Flugzeuge und 6 

Seelotmaschinen im Einsatz erfaßt. 8 Ortungen je_ 

einer engl. Einheit wurden im Laufe des Tages im 

Einholgebiet durchgeführt. 
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Tag 
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1. Fei adlagei 

2. Eir.ene L^e; 

licii 

ein 

we 

spre 

II. 1 

Se 

einje 

Ei 

Vorkommnifade 

läge 28/XII. 

gfülirang in den anßerheimiselien Gewässern. 

Keine 'besonderen Meldungen. 

M.Att. Tokio hat Absichten von "Bogota" bezüg- 

Treffen mit "Kiefer" übermittelt. Ski ist 

verstanden und wird voraussichtlich keine 

i|teren Anordnungen dazu ergehen lassen. 

"Bogota" wird durch ET 1035 von l/Skl ent- 

ohend unterrichtet. 

2/Skl BdU op meldet zu Anfrage betr. "ffeserlanl 

(s. KTB 27/12.), daß DB bzw. BE nichtmehr recht- 

zeitig erreicht werden können und daß Marschdauer 

bis AK Südteil etwa 18 Tage beträgt. 

Chef Ski entscheidet hierzu, daß Übergabe 

derl Kartenausrüstungen am 19/20.1. in AK 70 vor- 

zus|ehen ist. 

2/Skl Bdü op erhält entsprechende Weisung. 

age Westraum 

1. Feindlage; 

In äußerer Biscaya wurden 66 Flugzeuge und 6 

etiotmaschinen im Einsatz erfaßt. 8 Ortungen- je_ 

r engl. Einheit wurden im Laufe des Tages im 

nlholgebiet durchgeführt. 
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28.12„4 

hal 

die 

Funkaufklärung erfaßte ab 0927 Ukr Fühlung- 

ermeldungen über eigene Zerstörer und T-Boote, 

planmäßigen Westmarsch dieser Einheiten be- 

stätigen. Engl. Einheit IMA meldete 1335 Uhr aus 

BE fi696 Feindsichtung in 240° 12,5 sm ab, 1342 Uhr 

aus 

IMA 

v.urc. 

melc 

ohne 

BE 6696 4 Zerstörer in 2301'' 11 sm ab auf 130'" 

meldete eigenen Standort in BE 6378. 1611 Uhr 

e 1 engl. Einheit in BF 4460 geortet. 1419 Uhr 

ete Flugzeug 19. Gruppe Luftkampf mit FW 200 

Standortangabe. Einheit IMA gab 1521 Uhr tak- 

tischen Spruch an Cleethorpes und wurde 1455 Uhr 

in BE 6696 , 1556 Uhr in BF 4733 geortet. 

1808 Uhrgnb Plymouth an IMA und HAF (Kreuzer 

"Fidii"-Klasse), nachr. an Ul faktischen Spruch. 

Ein Flugzeug meldete 1830 Uhr 6 Zerstörer in BE 

6398 und 2024 Uhr 2 Zerstörer in BF 4842 Kurs 

210 

Ein! 

daß 

25 sm. 

2. Eigene Lage: 

olung "Trave": 

0305 Uhr unterrichtet Gruppe West "Trave", 

FW 200, He 177, Ju 290 •und Ju 88 einge- 

set4t werden. 

0945 Uhr haben S.Zfl. und 4.Tfl. sich ver- 

einigt, stehen auf Aufnahmepunkt und sind von feind- 

licher Aufklärung erfaßt. 

S.Zfl. 
Da "Trave" nicht angetroffen vmrde, istvvon 

BE (672 auf Kurs 285° mit 17 sm dem Schiff bis 

lOOC Uhr entgegen gelaufen. "Trave" vmrde 1125 Uhr 

hieifvon unterrichtet. 

1208 Uhr fordert Gruppe West "Trave" zur 

Starldortmeldung auf. 
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28.12.4' 

har 

die 

stä1 

BE 

aus 

IMA 

v.Tirc. 

melc 

ohnii 

ti: 

in 

Funkaufklärung erfaßte ah 0927 Uhr Fdhlur.g- 

ermeldungen Uber eigene Zerstörer und T-Boote, 

planmäßigen Uestmarsch dieser Einheiten be- 

igen. Engl. Einheit IMA meldete 1335 Uhr aus 

(i696 Feindsichtung in 240° 12,5 sm ab, 1342 Uhr 

BE 6696 4 Zerstörer in 230° 11 sm ab auf 130°. 

meldete eigenen Standort in BE 6378. 1611 Uhr 

e 1 engl. Einheit in BF 4460 geortet. 1419 Uhr 

ete Flugzeug 19. Gruppe Luftkampf mit FT? 200 

Standortangabe. Einheit IMA gab 1521 Uhr tak- 

<|hen Spruch an Cleethorpes ■und v.-urde 1455 Uhr 

6696 , 1556 Uhr in BF 4733 geortet. 

1808 Uhrj^b Plymouth an IMA und HAF (Kreuzer 

"Fidji"-Klasse), naohr. an Ul taktischen Spruch. 

Ein Flugzeug meldete 1830 Uhr 6 Zerstörer in BE 

639?* und 2024 Uhr 2 Zerstörer in BF 4842 Kurs 

2101 25 sm. 

BE 

2. Eig tne Lage: 

Einholung "Trave": 

0305 Uhr unterrichtet Gruppe TTest "Trave", 

daß FW 200, He 177, Ju 290 und Ju 88 einge- 

setzt werden. 

0945 Uhr haben S.Zfl. und 4.Tfl. sich ver- 

einigt, stehen auf Aufnahmepunkt und sind von feind- 

licher Aufklärung erfaßt. 

S.Zfl. 
Da "Trave" nicht angetroffen vmrde, ist, von 

BE f 672 auf Kurs 285° mit 17 sm dem Schiff bis 

100C Uhr entgegen gelaufen. "Trave" vmrde 1125 Uhr 

hiervon unterrichtet. 

1208 Uhr fordert Gruppe West "Trave" zur 

Staiidortmeldung auf. 
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noch 
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it 
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Z 27 

Vorkommnisse 

Flottillen sollen, falls bis 1400 Uhr Antwort 

t erfolgt, zurückmarschieren. 

1525 Uhr wurde Vorausmeldung von Fl.F. Atl. 

ijinittelt, daß seine Aufklärung in BE 66 

■Kampf zwischen 2 Kreuzern und 4 eigenen Zer- 

ern bzw. Torpedobooten gemeldet hat. 

Offenbar handelt es sich um die durch Funkauf- 

ohrng erfaßten Einheiten IMA und HAF. Wenn nicht 

kere Feindkräfte als diese beiden Kreuzer in 

acht kommen, läßt sich durchaus günstige Lage- 

icklung für eigene Streitkräfte erwarten. Über 

Lage von "Trave" sind nunmehr doch erhebliche 

rchtungen entstanden. Wenn S-^andortanforderung 

Gruppe West nicht beantwortet wird, dürfte ange- 

s der Feindlage seit 27/12. nachmittags kaum 

mit einem Erfolg des Durchbruchs gerechnet 

en können, vollends dann nicht, wenn Zerstörer 

T-Boote Aufnahmeposition nicht länger halten 

en. 

1520 Uhr meldete Gruppe West von 1458 Uhr, daß 

manövrierunfähig in BE 6938 steht. 

1524 Uhr meldete Z 23s "Versuche mich nach W 

abzijsetzen, werde gejagt von 2 Kreuzern BE 6923." 

1615 Uhr hat Chef Ski persönlich Fliegerführer 

Atlantik angerufen und alle Unterstützung für eigene 

Streitkräfte in Biscaya gefordert. Lage sei ernst. 

Fliefü beurteilt Lage ebenso und meldet, daß 16 He 

177 mit Kehlgeräten gestartet sind. 

Von diesen Maschinen haben 9 Kampfauftrag wegen 

Dunkelheit abgebrochen, 6 Ziele nicht gefunden, 1 

hat Fehlwurf auf Kreuzer in Kampfgebiet gemeldet und 

1 He 177 ist überfällig geblieben. 

1650 Uhr ließ sich Chef l/Skl von Chef 2/Skl 

BdU op bestätigen, daß Uboote auf Feindkonvoi Range, 
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i8.12.4? Flottillen sollen, falls bis 1400 Uhr Antwort 

niclit erfolgt, znrückmarschieren. 

1525 Uhr wurde Vorausmeldung von Fl.F. Atl. 

ubeimittelt, daß seine Aufklärung in BE 66 

Art! .-Kampf zvfischen 2 Kreuzern und 4 eigenen Zer- 

störern bzw. Torpedobooten gemeldet hat. 

Offenbar handelt es sich um die durch Eunkauf- 

kläjurg erfaßten Einheiten IMA und HAE. Wenn nicht 

stärkere Feindkräfte als diese beiden Kreuzer in 

Betiaoht kommen, läßt sich durchaus günstige Lage- 

enttiicklung für eigene Streitkräfte erwarten. Über 

die Lage von "Trave" sind nunmehr doch erhebliche 

Befürchtungen entstanden. Wenn S^andortanfordorung 

von Gruppe West nicht beantwortet wird, dürfte ango- 

siclts der Feindlage seit 27/12. nachmittags kaum 

nocbj mit einem Erfolg des Durchbruchs gerechnet 

werden können, vollends dann nicht, wenn Zerstörer 

und T-Boote Aufnahmeposition nicht länger halten 

körn en. 

Z 27 

1520 Uhr meldete Gruppe West von 1458 Uhr, daß 

manövrierunfähig in BE 6038 steht. 

1524 Uhr meldete Z 23: "Versuche mich nach W 
'abziisetzen, werde gejagt von 2 Kreuzern BE 6923." 

1615 Uhr hat Chef Ski persönlich Fliegerführer 

Atlantik angerufen und alle Unterstützung für eigene 

Streitkräfte in Biscaya gefordert. läge sei ernst. 

Fliefü beurteilt Lage ebenso und meldet, daß 16 He 

177 mit Kehlgeräten gestartet sind. 

Von diesen Maschinen haben 9 Kampfauftrag wegen 

Dunkelneit abgebrochen, 6 Ziele nicht gefunden, 1 

hat Fehlwurf auf Kreuzer in Kampfgebiet gemeldet und 

1 Hej 177 ist überfällig geblieben. 

1650 Uhr ließ sich Chef l/Skl von Chef 2/Skl 

BdU op bestätigen, daß Uboote auf Feindkonvoi Range, 
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der nach. Funkaufklärung angeblich in BE 6378 er- 

faß i sein sollte, angesetzt werden, jedoch höchstens 

4 zur Verfügung stehen. Boote erhalten Angriffser- 
lau mis nur auf mindestens 2 zusammenfahrende Trans- 

porier und deren Sicherung. Eachdem sich die Funk- 

erf issung als Ütersetzungsfehler herausgestellt hat, 

wer len die Uhoote auf Position des manövrierunfähi- 

gen Z 27 angesetzt. 

1700 Uhr erhielt Gruppe West Weisung zu 

Bef 3hl an alle Seestreitkräfte, daß ah sofort 

Angriffsverhot auf Uhoote Platz greift. 

1600 Uhr hat Z 32 in BE 6961 einen Kreuzer 

und einen Zerstörer gemeldet. Gruppe West schließt 

hieraus, daß es sich um eine andere als die bisher 

gemeldete Gruppe von 2 Kreuzern handelt, 1618 Uhr 

hat Z 23 gemeldet: "Stehe BE 6915 r.u.E. Kurs 240° 

24 sm mit T 22. Versuche Ahsetzen und im Bogen 

SW lachts Kap Villano durchbrechen." Gruppe West 

ist mit Absicht einverstanden. Frage von Z 23 nach 

fdl. Kreuzerkurs konnte von Gruppe nicht beantwortet 

werieri. 

1835 Uhr meldet Gruppe West folgendes Bage- 

bilh: 

"1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

Von Z 27 seit 1459 Uhr keine Meldungen mehr. 

Z 32, 37, 24 Versuch zu Z 27 zu stoßen, 1530 Uhr 

aufgegeben. Z 32, 37 1700 Uhr BF 4719 l.u.E. 

Standort Z 24 z.Zt. unklar. 

Z 23 und T 22 nach Fühlünghaltermeldung 1715 Uhr 

etwa BE 6865 auf 85°. 

4.1fl. 1533 Uhr nach Osten entlassen. 

1 Kreuzer, 1 Zerstörer 1600 Uhr BE 696I Kurs SW." 

1910 Uhr meldet 2/Skl BdU op, daß zur Hilfe- 

leistung für Z 27 als Gruppe Heia 4 Uboote abge- 

teilt sind, die in.etwa 150 sm Abstand stehen. 
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Ml 

"D 
2) 

der nach Funraafklärung angeblich in BE 6378 er- 

faß i sein sollte, angesetzt werden, jedoch höchstens 

4 z ir Verfügung stehen. Boote erhalten Angriffser- 

lau mis nur auf mindestens 2 zusamcenfahrende Trans- 

ponier und deren Sicherung. Nachdem sich die Eunk- 

erf issung als Übersetzungsfehler herausgestellt hat, 

werden die TJboote auf Position des manövrierunfähi- 

gen Z 27 angesetzt. 

1700 Uhr erhielt Gruppe Uest Weisung zu 

Befehl an alle Seestreitkräfte, daß ab sofort 

Ang "iffsverbot auf Uboote Platz greift. 

1600 Uhr hat Z 32 in BE 6961 einen Kreuzer 

und einen Zerstörer gemeldet. Gruppe West schließt 

hieraus, daß es sich um eine andere als die bisher 

gemsldete Gruppe von 2 Kreuzern handelt, 1618 Uhr 

hat Z 23 gemeldet: "Stehe BE 6915 r.u.E. Kurs 240° 

24 äm mit T 22. Versuche Absetzen und im Bogen 

SW lachts Kap Villano durchbrechen." Gruppe West 

ist mit Absicht einverstanden. Präge von Z 23 nach 

fdl. Kreuzerkurs konnte von Gruppe nicht beantwortet 

werieri. 

1835 Uhr meldet Gruppe West folgendes Lage- 

1: 

Von Z 27 seit 1459 Uhr koine Meldungen mehr. 

Z 32, 37, 24 Versuch zu Z 27 zu stoßen, 1550 Uhr 

aufgegeben. Z 32, 37 1700 Uhr BP 4719 l.u.E. 

Standort Z 24 z.Zt. unklar. 

3) Z 23 und T 22 nach Pühlünghaltermeldung 1715 Uhr 

etwa BE 6865 auf 85°. 

4) 4.Tfl. 1535 Uhr nach Osten entlassen. 

5) 1 Kreuzer, 1 Zerstörer 1600 Uhr BE 6961 Kurs SW." 

1910 Uhr meldet 2/Skl BdU op, daß zur Hilfe- 

leistung für Z 27 als Gruppe Heia 4 Uboote abge- 

teilt sind, die in.etwa 150 sm Abstand stehen. 
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;8.12.43 

(245) 

2020 Uhr übermittelte Gruppe West folgende 

Lagdbeurteilung von 1930 Uhr: 

3) Chef 4.Tfl. meldet Standort 1800 Uhr mit Z 24, 

T 2;, 24, 27 BP 4763 Kurs 75° 24 sm, hat Peindluft- 

fUh]unghalter. 

;) Standort T 25, 26 unbekannt, ist von Gruppe 

ang« fragt. 

; ) Z 32 meldet,1848 Uhr in BP 4763 Versuch Z 27 

zu helfen endgültig aufgegeben, da durch Kreuzer ab- 

gedrängt. wegen Dunkelheit und laufender Bombenan- 

griffe. Ostkurs. Höchstfahrt. 

) Eigene Luft 1825 Uhr Fühlung an Gegner verloren 

Letzter Peindstandort etwa BP 4410 ohne Zahl-, Typ 

und Kursangabe. Angriff He 177 demnach wahrschein- 

lich nicht zu Stande gekommen. Feindlage z.Zt. bei 

Gruppe nicht klar. Eigene Luft meldet 1900 Uhr 2 Zer 

störer Kurs W 15 sm BE 6630. (Gruppe hält Kreuzer 

für möglich).n 

Ski 

auf 

Zers 

ver. 

das 

mehr 

sich 

Bilc 

nari 

Aus den vorliegenden Meldungen ergibt sich für 

kein klares Bild. Mit Sicherheit erfaßt sind 

Peindseite 2 Kreuzer, höchstens 3 Kreuzer und 1 

törer. Über eigene Gefechtserfolge ist nichts 

Rautet. Das Schicksal von Z 27 scheint besiegelt, 

von T 25, 26 ist ungewiß. Auf "Trave" ist nicht 

zu rechnen. Bilanz dieses Tages ergibt, soweit 

überblicken läßt, ein durchaus unbefriedigendes 

Weitere Berichte bleiben jedoch zunächst abzu- 

en. 

Gebiet Atlantikküste: 

5 Uboote wurden einlaufend geleitet. Gruppe 

Wesi) meldet Tagesleistung bei Entladung "Bernau" 

vom 28/12. bei fortdauernder ungünstiger Wetterlage 

auf 470 t Gummi. 
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?8.12.45 

(245) 

2020 'Uhr übermittelte Gruppe West folgende 

Xiagdbeurteilung von 1930 Uhr: 

]) Chef 4.Tfl. meldet Standort 1800 Uhr mit Z 24, 

12;, 24, 27 BP 4763 Kurs 75° 24 sm, hat Peindluft- 

fühlunghalter. 

;) Standort T 25, 26 unbekannt, ist von Gruppe 

ang« fragt. 

;) Z 32 meldet,1848 Uhr in BP 4763 Versuch Z 27 

zu helfen endgültig aufgegeben, da durch Kreuzer ab- 

gedrängt. wegen Dunkelheit und laufender Bombenaa- 

griiffe. Ostkurs. Höchstfahrt. 

) Eigene Duft 1825 Uhr Fühlung an Gegner verlorejn 

letzter Peindstandort etwa BP 4410 ohne Zahl-, Typ 

und Kursangabe. Angriff He 177 demnach wahrschein- 

lich nicht zu Stande gekommen. Feindlage z.Zt. bei 

Gruppe nicht klar. Eigene Duft meldet 1900 Uhr 2 Zer 

störer Kurs W 15 sm BE 6630. (Gruppe hält Kreuzer 

für möglich).,I 

Ski 

auf 

•Zer 

ver. 

das 

mehl 

sich 

Bilc 

warl 

Gebd 

Aus den vorliegenden Meldungen ergibt sich für 

kein klares Bild. Mit Sicherheit erfaßt sind 

Peindseite 2 Kreuzer, höchstens 3 Kreuzer und 1 

törer. Über eigene Gefechtserfolge ist nichts 

lautet. Das Schicksal von Z 27 scheint besiegelt, 

von T 25, 26 ist ungewiß. Auf "Trave" ist nicht 

zu rechnen. Bilanz dieses Tages ergibt, soweit 

überblicken läßt, ein durchaus unbefriedigendes 

Weitere Berichte bleiben jedoch zunächst abzu- 

en. 

et Atlantikküste: 

5 Uboote wurden einlaufend geleitet. Gruppe 

Wes1) meldet Tagesleistung bei Entladung "Bernau" 

vom 28/12. bei fortdauernder ungünstiger Wetterlage 

auf 470 t Gumni. 
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28.12,45 See£eilet Kanal: 

5. T-Plottille mit 4 Booten ist planmäßig 

ln dherbourg eingelauien. D. "Künsterland" wird 

unter Schutz von 21 Sicherungsfahrzeugen von le 

Havx|e nach Dieppe überführt. 

In den frühen Morgenstunden wird Versuch 

Comdandounternehnens gegen 3erq\ gemeldet. Im 

Kinenfeld wurde 1 toter Engländer gefunden. 

M 3634 erhielt hei Calais Minentreffer, ist 

untejrfangen und wird in Calais eingehracht. 

III. II ordsee ,Horwegen, Hordmeer 

II o r d 

G-e 

Sperrt: 

Hoek n; 

43.280 

sichert 

Leit 474 Elbe - Hoek ist durchgeführt. 

eher 32 hat ohne besondere Vorkommnisse von 

ch Boulogne verlegt. Am 27/12. wurden insgesamt 

BET, am 28/12. 49.302 BET im Geleitdienst ge- 

T3 

Nö 

S’ff-lich 

treffe 

Gewässe 

geführt 

II o r w 

rdlich Borkum wurden 2 Minen geräumt. 

Ymuiden ist ein Fischlogger infolge Minen- 

gesunken. Im Ysselmeer und in den Zeeländischei 

rn wurden 3 Geleite mit ca. 11.000 BET durch- 

gen/Hordmeer: 

1. Feinilage: 

Über der Uordsee wurden vormittags 7, nach- 

mittags 3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Am 27/12. 

wurde im Eaum Vardö schwache Luftaufklärung fest- 

gestellt. 
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28.12.45 See£eMet Kanal: 

5. T-Flottille mit 4 Booten ist planmlSig 

ln dhertourg eingelaufen. D. "Zünsterland" wird 

unter Schutz von 21 Sicherungsfahrzeugen von le 

Havije nach Dieppe uberführt. 

In den frühen Morgenstunden wird Versuch 

Comdandounternehnens gegen 5erq\ gemeldet. Im 

Minenfeld wurde 1 toter Engländer gefunden. 

M 3654 erhielt bei Calais Minentreffer, ist 

unterfangen und wird in Calais eingebracht. 

III. IT ordsee , Herwegen, ITordmeer 

IT o r d 

de 

Sperrb 

Hoek na 

43.280 

sichert 

Leit 474 Elbe - Hoek ist durchgeführt. 

eher 32 hat ohne besondere Vorkommnisse von 

ch Boulogne verlegt. Am 27/12. wurden insgesamt 

BRT, am 28/12. 49.302 BRT im Geleitdienst ge- 

rs 

ITö 

SW-lieh 

treffe 

Gewässe 

geführt 

IT o r w 

rdlich Borkum wurden 2 Minen geräumt. 

Ymuiden ist ein Fischlogger infolge Minen- 

gesunken. Im Ysselmeer und in den Zeeländischer 

m wurden 3 Geleite mit ca. 11.000 BRT durch- 

gen/Rordmeer: 

1. Feinila.^e; 

Über der Nordsee vnirden vormittags 7, nach- 

mittags 3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Am 27/12. 

wurde im Raum Vardö schwache Luftaufklärung fest- 

gestellt. 
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igene Luftaufklärung gegen Geleitzug wurde 

von b939 - 2023 Uhr durchgeführt. 1523 Uhr wurde in 

37 Ost 7445 ein Ziel geortet, 1705 Uhr in 27 Ost 

5349 Leuchtzeichen gesichtet und 1545 Uhr in 27 Ost 

6539 Geleit durch Funkmeßgerät erfaßt. 

Am 28/12. 2046 Uhr erhielten alle russischen 

Zerstörer in See und 2150 Uhr alle Seestreitkräfte 

dringende FT's von Poljarnoje. 

Eigene Lage: 

und 

Südlich Honningsvaag ist R 64 infolge Minen- 

treffers gesunken. Seegehiet wurde wegen Minenver- 

dachts gesperrt. 

1205 Uhr wurde ein Hordgeleit aus 2 D. und. 1 T. 

unter Sicherung durch ein M-Boot, 1 TB-Boot und 2 

U-Jäger nördlich Stadlandet von 2 fdl. Uhooten an- 

gegriffen. D. "Oldenburg" erhielt 2 Torpedotreffer 

und ist gesunken. 74 Überlebende sind nach. Aalesund 

ge bracht 

1355 Uhr wurde M 433 bei Haugsholm mit Bomben 

Bordwaffen durch 8 fdl. 'Flugzeuge ohne Erfolg 

angegriffen. 

Nacl Borden 'wurden 19, nach Süden 10 Schiffe geleite 

37 Schiffe sind infolge Geleitmangels insgesamt 

liefen geblieben. 

2213 Uhr gewann U 957 vorübergehend Fühlung an 

einer Fahrzeuggruppe in AO 5637* Bas Boot hat gegen 

schnelle Rotlicht-ortende Fahrzeuge 2 Zaunkönige 

geschossen und 3 Detonationen gehört. Es wurde be- 

schossen mnd unter Wasser gedrückt. 
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Sisene Luftaufklärung gegen Geleitzug -.rarde 

von b939 - 2023 ILnr durchgeführt. 1523 Uhr v/urde in 
37 O^t 7445 ein Ziel geortet, 1705 Uhr in 27 Ost 
5349 Leuchtzeichen gesichtet und 1545 Uhr in 27 Ost 
6539 Geleit durch Funkmeßgerät erfaßt. 

Am 28/12. 2046 Uhr erhielten alle russischen 

Zerstörer in See und 2150 Uhr alle Seestreitkrafte 

dringende FT's von Poljarnoje. 

2. Eige ne Lage; 

ange 

Hael 

37 

Südlich Honningsvaag ist R 64 infolge Minen- 

treffers gesunken. Seegehiet wurde wegen Minenver- 

dachts gesperrt. 

1205 Uhr v/urde ein Hordgeleit aus 2 D. und 1 T. 

unter Sicherung durch ein M-Boot, 1 YP-Boot und 2 

U-Jäger nördlich Stadlandet von 2 fdl. ITbooten an- 

gegriffen. D. "Oldenburg" erhielt 2 Torpedotreffer 

und ist gesunken. 74 überlebende sind nach Aalesund 

gebracht.- 

1355 Uhr wurde M 433 bei Haugskolm mit Bomben 

und Bordwaffen durch 8 fdl. Flugzeuge ohne Erfolg 

Egriffen. 

Horden wurden 19, nach Süden 10 Schiffe geleite 
chiffe sind infolge Geleitmangels insgesamt 

liegen geblieben. 

2213 Uhr gewann U 957 vorübergehend Fühlung an 
einer Fahrzeuggruppe in AC 5637* Das Boot hat gegen 

sehr eile Rotlicht-ortende Fahrzeuge 2 Zaunkönige 
geschossen und 3 Detonationen gehört. Es wurde be- 

schossen und unter Wasser gedrückt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 248 

28.12.4:5 IV. cagerrai, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Eei idlagei 

Tr, 

den 

ein 

"Li 

lef 

Tra: 

schL 

Kach. Meldung Mar.Att. Stockholm hat ein hrit. 

.sport-Schnellhoot Lysekil angelaufen und will 

Hafen am gleichen Tage wieder verlassen. Hach 

r Ahwehrmeldung soll Ausbruchsversuch "Dicto"- 

mel" angeblich aufgegeben sein, da die am Ort 

Lndliche Ladung von Kugellagern mit engl. 

isport-S-Booten zum größten Teil bereits ver- 

fft worden ist. 

2. Ei£. ne Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

andelsschiffahrt 

U 

Imi Bevol' 

rer an 

schrii 

Der B 

in dei 

sich ß 

in da: 

durch 

Groß- 

f ührui 

schifJ 

mit df 

ohne 

dert 

Neubaii' 

nt er dem 17/12. hat HKS einen Bericht seines 

lächtigten Griechenland zur Vorlage beim Eüh- 

Eeichsleiter Bormann übersandt und eine Ab- 

t des Berichtes dem Ob.d.M. zugehen lassen. 

,€rieht stellt die Seetransport- und Versorgungslag« 

Ägäis als außerordentlich ernst hin, wendet 

egen den Abzug von Schiffsraum aus der Ägäis 

Schwarze Meer und fordert sofortige Abhilfe 

Herabdrückung der großen Reparaturquote an 

und Kleinschiffsraum sowie vordringliche Zu- 

.g des in anderen Seeräumen verfügbaren Klein- 

sraumes und von Penichen in die Ägäis, letzteres 

r Begründung, daß die Kleinfahrzeuge größtenteils 

Celeit eingesetzt werden können. Außerdem for- 

er Bericht energische Durchführung eines 

.Programms für Kleinschiffe unter Zuführung des 
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28.12.4'; IY. cagerrai, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Eei idlage; 

Kach. Meldung Mar.Att. Stockholm hat ein hrit. 

Traisport-Schnellhoot Eysekil angelaufen und will 

den Hafen am gleichen Tage v/ieder verlassen. Hach 

einsr Akwehrmeldung soll Ausbruchsversuch "Dicto"- 

"limel" angeblich aufgegeben sein, da die am Ort 

befindliche la^ung von Kugellagern mit engl. 

Traisport-S-Booten zum größten Teil bereits ver- 

schifft worden ist. 

2. Big. ne läge; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Y. H andelsschiffahrt 

Imi 

H 

Bevoi 

rer an 

schrii 

Der B 

in dei 

sich 3 

in dai 

durch 

Groß- 

führur 

schifi 

mit de 

ohne 

dert 

Neubaii' 

nter dem 17/12. hat HKS einen Bericht seines 

lächtigten Griechenland zur Vorlage beim Eüh- 

Eeichsleiter Bomann übersandt und eine Ab- 

t des Berichtes dem Ob.d.M. zugehen lassen, 

ericht stellt die Seetransport- und Versorgungslage 

Ägäis als außerordentlich ernst hin, wendet 

egen den Abzug von Schiffsraum aus der Ägäis 

Schwarze Meer und fordert sofortige Abhilfe 

Herabdrückung der großen Reparaturquote an 

und Kleinschiffsraum sowie vordringliche Zu- 

.g des in anderen Seeräumen verfügbaren Klein- 

sraumes und von Penichen in die Ägäis, letzteres 

r Begründung, daß die Kleinfahrzeuge größtenteils 

Celeit eingesetzt werden können. Außerdem for- 

er Bericht energische Durchführung eines 

.Programms für Kleinschiffe unter Zuführung des 
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Tag 

Uhrzeit 

28.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Materials in höchster Dringlichkeitsstufe und; Zu- 

rückstellung aller finanziellen Rücksichten. 

Seitens Ski Qn A sind Gruppe Süd und Admiral 

Xg^is zu Stellungnahmen zu diesem Bericht aufge- 

foidert worden. Die von RES geschilderte Ent- 

wicklung der läge war von Ski vorausgesehen. 

71. X hootskriegführung 

ther das Ergebnis der Hilfeleistung von 4 TJbooten 

im Ve:lustgebiet von Z 27 in BE 6938 liegen bisher 

Meldurgen nicht vor. 

Cruppe "Rügen" ist in AB in 7 kleine YP-Streifen 

aus je 3 Booten aufgestellt. 

VII. Buftkriegführung . 

■Raum Tim England: 

t'ber den eigenen Einsatz in der Biscaya ist untei 

Bage X'estr&um berichtet. 

; m besetzten Westraum werden vereinzelte Küsten 

anflüge ohne besondere Kampfhandlungen gemeldet. Eine 

Spitf:re wurde abgeschossen. 

Reich: 

Düsse' 

20 fd 

gebiet; 

Iwisehen 1820 und 1915 Uhr wurden auf Duisburg, 

dorf, Moers und Köln 28 Sprengbomben von etwa 1 

Klugzeugen abgeworfen. 

488 

Tag 

Uhrzeit 

28 >12«4-3 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Materials in höchster Dringlichkeitsstufe und; Zu- 

rückstellung aller finanziellen Rücksichten. 

Seitens Ski Qu A sind Gruppe Süd und Admiral 

Xgdis zu Stellungnahmen zu diesem Bericht aufge- 

foidert worden. Die von RES geschilderte Ent- 

wicklung der läge war von Ski vorausgesehen., 

VI. I 

im Ve 

ileldui. 

aus 3f 

hootskriegführung 

ther das Ergebnis der Hilfeleistung von 4 Ubooten 

: lustgebiet von Z 27 in BE 6938 liegen bisher 

gen nicht vor. 

(ruppe "Rügen" ist in Al in 7 kleine YP-Streifen 

3 Booten aufgestellt. 

VII. Luftkriegführung.. 

• Raum itm England: 

ther den eigenen Einsatz in der Biscaya ist untei 

läge testraum berichtet. 

:m besetzten Westraum v/erden vereinzelte Küsten 

•anflüie ohne besondere Kampfhandlungen gemeldet. Eine 

Spitf: re wurde abgeschossen. 

Reich: gebiet; 

Zwischen 1820 und 1915 Uhr wurden auf Duisburg, 

Düsseldorf, Moers und Köln 28 Sprengbomben von etwa 1 

20 fdi. Flugzeugen abgeworfen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 249 

28.12.4;; Mittel:aeerraum: 

D 

Rimini 

Civitat'1 

sowie 

Bei An 

durch 

eigenei 

In 

ein Mo 

IijCl 2 führte Aufklärungstätigkeit durch. 

r Feind griff Hafen und Verkehrsanlagen von 

Eisenhahnhrücke hei Castiglione, Hafen von 

ecchia und ein Geleit vor diesem Hafen 

verschiedene Flugplätze im ital. Raum an. 

griff auf Flugplatz Vicenza wurden 20 Liberator 

Häger und 2 durch Flak abgeschossen bei 4 

J agdmas chinenverlus ten. 

Bereich lw.Kdo. Südost wurde bei Kythera 

orsegler durch 5 fdl. Flugzeuge versenkt. 

Ostfront 

B jsondere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. Kri gführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Berei :h Marinegruppe West: 

Feindlage 

n Gibraltar wurden am 26/12. ein Cairo-, ein 

Delhiein Aurora-, 1 Fidji-Kreuzer sowie "Warspite" 

noch .m Dock festgestellt. Am gleichen Tage 0955 Uhr 

stand querab Tanger auf Westkurs ein "Devonshire"- 

Kreuzir und 1005 Uhr 2 Transporter und 3 Zerstörer 

auf gleichem Kurs. 

nm 28/12. 0810 Uhr passierten 4 Frachter und 

2 U-Jiiger Tanger mit Ostkurs. 0900 Uhr wurden ein 

vermunlich Hsk und 7 Frachter vom Mittelmeer kommend 

vor C iuta gesichtet. Geleitzug vermutlich GUS 27 

passi :rte die Gibraltar-Enge in Richtung Atlantik 

in Stirke von 41 Frachtern, 8 T. mit 3 Zerstörern, 

2 Gel sitbooten und einem Uboot. 
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Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
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28.12.4:' Ui11e1: a eerraum: 

D 

Rimini 

Civita'tr, 

sowie 

Bei An, 

durch 

eigenst 

In 

ein Ko 

L 2 fülirie Aufklärungstätigkeit durch. 

;r Feind griff Hafen und Verkehrsanlagen von 

Eisenhahnbriicke hei Castiglione, Hafen von 

ecchia und ein Geleit vor diesem Hafen 

verschiedene Flugplätze im ital. Raum an. 

griff auf Flugplatz Vicenza wurden 20 Liberator 

Jäger und 2 durch Flak abgeschossen bei 4 

J a gdmas chinenverlus ten. 

Bereich Lw.Kdo. Südost wurde bei Kythera 

;orsegler durch 5 fdl. Flugzeuge versenkt. 

Ostfront 

B jsondere Meldungen liegen nicht vor. 

VIII. Kri gführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Berei di Urriuegrapoe 'Vact: 

Feindlage: 

n Gibraltar wurden am 26/12. ein Cairo-, ein 

Delhi -, ein Aurora-, 1 Fidji-Kreuzer sowie "'Varspite" 

noch .m Dock festgestellt. Am gleichen Tage 0955 Dhr 

stand querab Tanger auf Westkurs ein "Devonshire"- 

Kreuz;r und 1005 Uhr 2 Transporter und 3 Zerstörer 

auf gleichem Kurs. 

nm 28/12. 0810 Uhr passierten 4 Frachter und 

2 U-Jnger Tanger mit Ostkurs. 0900 Uhr wurden ein 

vermunlich Hsk und 7 Frachter vom Mittelmeer kommend 

vor C iuta gesichtet. Geleitzug vermutlich GUS 27 

passi :rte die Gibraltar-Enge in Richtung Atlantik 

in St irke von 41 Frachtern, 8 T. mit 3 Zerstörern, 

2 Gel sitbooten und einem Uboot. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.12,4 Eiiti weiterer Geleitzug aus 20 D. mit 8 Geleitfahr- 

;en wurde in der Hecht zum 29/12. nördlich 

Taiger gleichfalls auf Westkuxs heohachtet. 

Eigene Lage: 

vo 

Kr 

ge 

ge 

0948 Uhr ist in CJ 1448 D. "Chisone" (6.168 EI 

L fdl. Uboot torpediert. U. konnte mit eigener 

ift Toulon erreichen. U-Jagd hlieh infolge 

•inger Zahl einsatzfähiger Fahrzeuge bisher er- 

mislos. 

2.) Be 

Fe 

T) 

reich Dt. Markdo, Italien: 

Lndlage: 

Eigene luftaufklärung erfaßte im nördlichen 

Tefe.1 der Bonifacio-Straße 2 KO-steuernde S-Boote 

In Ajaccio lagen ein T., 3 Frachter und 4 kleine 

Kriegsfahrzeuge. In Cagliari wurden 6 Frachter, ein 

anscheinend Uboot und erstmalig 5 Artl.S-Boote 

ausgemacht. Lichtbilderkundung von Catania stellte 

dort 4 Frachter und einige Kleinfahrzeuge fest. 

In Augusta lagen nach Grobauswertung 2 Zerstörer, 

nrere kleine Kriegsfahrzeuge und etwa 32 Handels- 

hiffe und Transporter mit zusammen 275.000 BRT. 

In Syrakus wurden mehrere kleine Kriegsfahrzeuge, 

eia LCT 250 sowie Fracht- und Transportraum in 

ie von 55.000 BRT ausgemacht. Hö 

Hach Funkaufklärung wurde ein nach Uesten 

euerndes England-Geleit abends im Seegebiet st 

Malta beobachtet. 
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Ort 

Wetter 
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Eit)], weiterer Geleitzug aus 20 D. mit 8 Geleitfahr- 

.gen TAirde in der Nacht zum 29/12. nördlich 

Tanger gleichfalls auf Westkurs heohachtet. 

Eigene Lage: 

vo 

Kr 

ge 

ge 

2.) Be 

Ee 

0948 Uhr ist in CJ 1448 D. "Chisone" (6.168 BI. 

. fdl. Uhoot torpediert. D. konnte mit eigener 

.ft Toulon erreichen. U-Jagd hlieh infolge 

•inger Zahl einoatzfähiger Fahrzeuge Bisher er- 

mislos. 

T) 

reich Pt. Markdo. Italien: 

Lndlage: 

Eigene Luftaufklärung erfaßte im nördlichen 

Teil der Bonifacio-Straße 2 KO-steuernde S-Boote. 

In Ajaccio lagen ein T., 3 Frachter und 4 kleine 

Kriegsfahrzeuge. In Cagliari wurden 6 Frachter, ein 

anscheinend Uhoot und erstmalig 5 Artl.S-Boote 

ausgemacht. Lichthilderkundung von Catania stellte 

dort 4 Frachter und einige Kleinfahrzeuge fest. 

In Augusta lagen nach Grohausv/ertung 2 Zerstörer, 

meirere kleine Kriegsfahrzeuge und etwa 32 Kandels 

sciiffe und Transporter mit zusammen 275.000 BRT. 

In Syrakus wurden mehrere kleine Kriegsfahrzeuge, 

eia LOT 250 sowie Fracht- und Transportraum in 

Höie von 55.000 BRT ausgemacht. 

Nach Funkaufklärung wurde ein nach Westen 

stleuerndes England-Geleit ahends im Seegehiet 

Malta Beobachtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

28.12=43 Eigen e liage; 

auf I 

Bei J 

Hafer 

Wett 

A.m 25. vormittags wurde tei fdl. JaBoangriff 

nedetto dureli Marineflak ein Atochuß erzielt, 

alioangriffen auf Civitaveeohia entstanden im 

leichte Schäden. Ein D. geriet in Brand. 

Der Kümo-Verkehr an der Ostkiiste war durch 

r weiterhin behindert. 

ford 

Boot 

U 380 

U 56!! 

U 73 und 593 haben mehrmalige Standortan- 

crung nicht beantwortet. Mit Verlust beider 

ist zu rechnen. Im westl. Mittelmeer stehen 

in CH 7542 und U 642 in CJ 80 auf Position, 

ist in Salamis, H 596 in Pola eingelaufen. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria 

S 36 und 55 haben in der Hacht zum 27/12. 

idlich Corcula keine Feindberührung finden kön- 

:n. Boote haben An- und Rückmarsch mit V/ind- 

iärke 7-8 und Seegang 5-6 auf freier See 

if mit Verbiegungen und Beschädigungen durch- 

tehen können. 

Für Nacht zum 29/12. ist Vorstoß S 36, 55 

3gen ital. Ostküste mit anschließender Beschies- 

ing des Hafen Koriza auf Vis im Morgengrauen 

orgesehen. 

Aufmarschbeginn der Kriegs- und Hilfsfahr- 

euge in Bereitstellungsräume für Unternehmen 

Herbstgewitter 3n hat begonnen. 

b) Ä gäis: 

Am 27/12. nachmittags wurde ein Motorsegler 

n der Nähe von Rhodos von 2 USA-Flugzeugen mit 

omben und Bordwaffen angegriffen. Das Fahrzeug 
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28.12.43 Sigen 

A.m 25. vormittags v.Tirde 'bei fdl. Jaboangriff 

auf Ienedetto durch Marineflak: ein Abschuß erzielt. 

Bei Jaboangriffen auf Civitavecchia entstanden im 

Hafer leichte Schäden. Ein D. geriet in Brand. 

Der Kümo-Verkehr an der Ostkäste war durch 

Tfetter weiterhin behindert. 

ford 

Boot 

U 380 

tr 56;; 

U 73 und 593 haben mehrmalige Standortan- 

drung nicht beantwortet. Mit Verlust beider 

ist zu rechnen. Im westl. Mittelmeer stehen 

in CH 7542 und U 642 in CJ 80 auf Position, 

ist in Salamis, H 596 in Pola eingelaufen. 

3.) Bereich Marinegruupe Süd: 

a) AUria: 

S 36 und 55 haben in der Hacht zum 27/12. 

idlich Corcula keine Feindberührung finden kön- 

.:n. Boote haben An- und Rückmarcch mit Yfind- 

iärke 7-8 und Seegang 5-6 auf freier See 

. jr mit Verbiegungen und Beschädigungen durch- 

tehen können. 

Für Nacht zum 29/12. ist Vorstoß S 36, 55 

=gen ital. Ostküste mit anschließender Beschies- 

; mg des Hafen Koriza auf Vis im Morgengrauen 

■orgesehen. 

Aufmarschbeginn der Kriegs- und Hilfsfahr- 

euge in Bereitstellungsräume für Unternehmen 

Serbstgewitter 3" hat begonnen. 

b) S 

i 

I 

täis: 

Am 27/12. nachmittags wurde ein Motorsegler 

n der Nähe von Rhodos von 2 USA-Elugzeugen mit 

omben und Bordwaffen angegriffen. Das Fahrzeug 
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Tag 

Uhrzeit 

28.12.43 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

vrorde leicht beschädigt, Bordflaipersonal hatte 

2 Verwundete. 

o) Schwarzes Meer: 

Pl 
i-,1 

Sc 

ur 

se 

g« 

Bs. 

Seleitdienst Konstanza - Sewastopol wurde 

anmäßig durchgeführt. Ein T. mußte wegen Aus- 

ls beider Maschinen aus Position 90 sm westl. 

wastopol eingeschleppt werden. Zur Hilfeleistung 

Sicherung waren 2 U-Jäger und Schiff 19 einge^ 

tzt. 

4 KFP sind mit 8 Sturmgeschützen und 4 Fläk- 

schützen von Odessa in Ak Metsehet eingelaufen. 

Aus Cherson and ein 40 t Kran, ein kleiner 

gger und ein Elevator nach Otschakow überführt. 

In der Nacht zum 29/12. ist VP-Streifen in 

iidlicher Kertschstraße mit 3 MPP's besetzt. 

XI. 

auf 

und 

habei. 

mit 

die 

Maso! 

Angr: 

Ubool 

Lage Ostasien 

Nach Mitteilung jap. NVO zu Ski haben Amerikaner 

Calbert- und Ellis-Inseln etwa 200 Kampfmaschinen 

- 4 Flugzeugträger stationiert. 

An der Landungsstelle lorokina (Bougainville) 

die Amerikaner zwei Flugplätze eingerichtet, die 

etwa 70 Jägern belegt sind. Ende November wurde 

eind-Luftstärke im Salomonen-Gebiet auf etwa 2.200 

:t inen geschätzt. 

Aus der Banda-See heraus erfolgen neuerdings 

■iffe auf ‘West-Neu-Guinea mit Flugzeugen und 

en. 
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Ta» 
TJhrzext 

Orfc 

Wetter 

2802,43 wurde leicht beschädigt, Bordfläkperscnal hatte 

2 Verwundete. 

Vorkommnisse 

o) Schwarzes Meer: 

ffeleitdienst Konstanza - Sewastopol wurde 

planmäßig durchgeführt. Ein T. mußte wegen Aus- 

falls beider Maschinen aus Position 90 sm westl. 

Sewastopol eingeschleppt werden. Zur Hilfeleistung 

cd Sicherung waren 2 U-Jäger und Schiff 19 singe 

se tzt. 

ge 
4 KEP sind mit 8 Sturmgeschützen und 4 Blak- 

schützen von Odessa in Ak Ketsehet eingelaufen. 

BE. 

Aus Cherson and ein 40 t Kran, ein kleiner 

.gger und ein Elevator nach Otschakow überführt. 

In der Nacht zum 29/12. ist VP-Streifen in 

sildlicher Kertschstraße mit 3 MBP's besetzt. 

XI. Lage Ostasien 

auf 

und 

habei. 

mit 

die 

Masc 

Angr: 

Ubooi 

Nach Mitteilung jap. MVO zu Ski haben Amerikaner 

( ilbert- und Ellis-Inseln etwa 200 Kampfmaschinen 

- 4 Blugzeugträger stationiert. 

An der Landungsstelle Torokina (Bougainville) 

die Amerikaner zwei Blugplätze eingerichtet, die 

etwa 70 Jägern belegt sind. Ende November wurde 

eind-Luftstärke im Salomonen-Gebiet auf etwa 2.200 

:1 inen geschätzt. 

Aus der Banda-See heraus erfolgen neuerdings 

■jffe auf \fest-Keu-Guinea mit Blugzeugen und 

en. 



- 493 - 

Tag 
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Ort 

Wetter 

28.12.4; 

sisch iin 

28.500 

85.500 

> on 

IndieiL 

4.500 

C/Skl 

m 
l/Sikl. 

/ 

Vorkommnisse 251 

]Jie amerikanische Luftwaffe hat in den chine- 

Küstengewässern von Juli Ms Kovemher 

BRT japanischen Schiffsraums versenkt, 

■beschädigt. 

japanischer Seite 7;ird geschätzt, daß von 

nach China auf dem Luftwege monatlich 

■ 5.000 t Güter überführt werden. 

I b (Kr) 
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83.500 

) on 

Indien 

4.500 

'L 
C/Skl 

/ m 
l/Sikl. 

/ 

Vorkommnisse 251 

3)ie amerikEinische Luftwaffe hat in den chine- 

n Küstengewässern von Juli Ms Kovemher 

BRT japanischen Schiffsraums versenkt, 

■beschädigt. 

japanischer Seite wird geschätzt, daß von 

nach China auf dem Luftwege monatlich 

■ 5.000 t Güter überführt werden. 

I b (Kr) 
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29.12.4: 

(246) 

Politischer Lage-uberblick. 

Zu den Ernennungen der militärischen Oberhe- 

fehlshader auf den europäischen Kriegsschauplätzen 

schreib :n die Times: "Die Beorderung so hervorragen- 

der Off:.ziere nach der befestigten Basis der brit. 

Inseln bedeute eine klare Ankündigung, daß die End- 

phase der Vorbereitungen begonnen habe. Wichtig sei, 

daß der Krieg gegen Deutschland im Jahre 1944 nach 

einem einzigen klaren Plan durchgsführi trerße und 

daß vor Beendigung des Jahres die bedingungslose 

Kapitulation des Gegners herbeigeführt werden solle. 

Eine bedingungslose Übergabe könne aber nur durch 

die Vernichtung der ganzen Kampfkraft des Feindes 

erzielt werden." 

Ifa 

Konfere 

de sich 

gen. 

:h Reuter hat Roosevelt im Hinblick auf die 

uzen von Kairo und Teheran geäußert, man befin- 

erst im Stadium der' grundsätzlichen Erörterun- 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Ke .ne- besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Heer e s 1 g ,e 

Im 

ordentl 

Witebsk 

Raum Shitomir und um Korosten finden außer- 

Lch schwere Abwehrkämpfe statt. Lage im Raum 

ist gehalten. 
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29.12.4 

(246) 

Politischer Lageüberblick. 

Zu den Ernennungen der militärischen Oberbe- 

fehlshaber auf den europäischen Kriegsschauplätzen 

schreib ;n die Times: "Die Beorderung so hervorragen- 

der Off:.ziere nach der befestigten Basis der brit. 

Inseln bedeute eine klare Ankündigung, daß die End- 

phase d :r Vorbereitungen begonnen habe. Wichtig sei, 

daß der Krieg gegen Deutschland im Jahre 1944 nach 

einem einzigen klaren Plan durehr;3führt v/erde md 

daß vor Beendigung des Jahres die bedingungslose 

Kapitulation des Gegners herbeigeführt werden solle. 

Eine bedingungslose Übergabe könne aber nur durch 

die Vernichtung der ganzen Kampfkraft des Peindes 

erzielt werden." 

Ha 

Konf ereiii 

de sich 

gen. 

:h Reuter hat Roosevelt im Hinblick auf die 

zen von Kairo und Teheran geäußert, man befin- 

erst im Stadium der' grundsätzlichen Erörterun- 

lagebesprechung bei Chef Ski. 

Keine-besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Heer e s 1 a g e 

Im Raum Shitomir und um Korosten finden außer- 

ordentlLch schwere Abwehrkämpfe statt. läge im Harun 

Witebsk ist gehalten. 
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"ScllE 

den: 

Besonderes 

mhorst" : 

Bri-tische Admiralität hat herichtet: 

"Brit. Streitmacht habe aus 2 Verbänden hestan- 

Der eine unter Adm. Fraser mit dem Schlacht- 

schiif "Duke of Tork", dem Kreuzer "Yamaica" und 

4 Zei störern, der andere mit den Kreuzern "Belfast", 

"Noriolk" und "Sheffield". Das Kreuzergeschwader habe 

den C eleitzug in einer Position südöstlich der Bären- 

insei eskortiert, als die Fühlung mit der "Scharn- 

horst" aufgenommen worden sei, die mit 28 Knoten auf 

den C eleitzug Zufuhr. Der Seleitzug sei nach Horden 

umdirigiert worden. Die Kreuzer hätten das Feuer er- 

t, worauf die "Scharnhorst" von dem Geleitzug 

chwenkt sei. Mehrere Stunden später habe die 

rnhorst" erneut versucht, zu dem Geleitzug 

aufziischließen; wieder sei sie vom Kreuzer-Geschwader 

zum Kampf gestellt worden, in dessen Verlauf die 

"Hortolk" einen Treffer achtern erhalten habe. Die 

"Scharnhorst" sei dann nach Süden abgedreht, ver- 

von den brit. Kreuzern und Zerstörern, die die 

ion des Schiffes an die "Duke of York" meldeten. 

.15 Uhr sei die "Duke of York" mit der "Scharnho|rs1 

rührung gekommen. Das engl. Schlachtschiff habe 

öffns 

abges 

"Sch, 

folgt 

Posit 

Um 1£ 

in BE 

Breit 

habe 

seinen Kurs nach Südosten geändert, um eine volle 

tSeite gegen den Feind anzubringen, und bald 

einer Treffer erzielt. In dem Bemühen, den konzentris 

gegen sie vorrückenden Streitkräften auszuweichen, 

die "Scharnhorst" wieder nach Horden abgedreht, 

wenige Minuten später erneut den Kurs gewechselt und 

sei eit maximaler Geschwindigkeit ostwärts gefahren. 

Die tyrit. Verbände hätten die Jagd aufgenommen. Es 

die Gefahr bestanden, daß es der "Scharnhorst" 

ge ihrer überlegenen Geschwindigkeit gelingen 

habe 

info3 

ch 
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Tag 

Uhrzeit 

9.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

"SctLE 

den: 

Besonderes 

mliorst" i 

Britische Admiralität hat berichtet: 

"Brit. Streitinacht habe aus 2 Verbänden'bestan- 

Der eine unter Adm. Fraser mit dem Schlacht- 

schiff "Duke of lork", dem Kreuzer "Yamaica" ur.d 

4 Zerstörern, der andere mit den Kreuzern "Belfast", 

"Korf olk" und "Sheffield". Das Kreuzergeschwader habe 

den C eleitzug in einer Position südöstlich der Bären- 

insei eskortiert,•als die Fühlung mit der "Scharn- 

horsi" aufgenommen worden sei, die mit 28 Knoten auf 

den Celeitzug Zufuhr. Der Geleitzug sei nach Korden 

umdirigiert worden. Bie Kreuzer hätten das Feuer er- 

t, worauf die "Scharnhorst" von dem Geleitzug 

chwenkt sei. Mehrere Stunden später habe die 

rnhorst" erneut versucht, zu dem Geleitzug 

aufz4schließen; wieder sei sie vom Kreuzer-Geschwader 

zum Kampf gestellt worden, in dessen Verlauf die 

"Eorfolk" einen Treffer achtern erhalten habe. Die 

"Sch4rnhorst" sei dann nach Süden abgedreht, ver- 

von den brit. Kreuzern und Zerstörern, die die 

ion des Schiffes an die "Duke of York" meldeten. 

.15 Uhr sei die "Duke of York" mit der "Scharnho 

rührung gekommen. Das engl. Schlachtschiff habe 

öffne 

abgee 

"Sch, 

folgl 

Posi'i 

Um lf 

in Be 

Breif 

habe 

seinen Kurs nach Südosten geändert, um eine volle 

rsf 

tSeite gegen den Feind anzubringen, und bald 

einer Treffer erzielt. In dem Bemühen, den konzentris 

gegen sie vorrückenden Streitkräften auszuweichen, 

ch 

die "Scharnhorst" wieder nach Norden abgedreht, 

wenige Minuten später erneut den Kurs gewechselt und 

sei Bit maximaler Geschwindigkeit ostwärts gefahren. 

Die brit. Verbände hätten die Jagd aufgenommen. Es 

die Gefahr bestanden, daß es der "Scharnhorst" habe 

infolge ihrer überlegenen Geschwindigkeit gelingen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

29.12>4 

(247) 

(248) 

vriirde 

Die 2 

seier 

Dabei 

3 To 

vem: 

habe, 

dar; 

Flanm 

stopj 

des E: 

1945 

nord 

seier 

und 

, sieb von dem engl. Flaggschiff zu lösen, 

erstörer "Savage","Saumarez" und "Skorpion" 

eingeschwenkt, um mit Torpedos anzugreifen, 

sei die "Schamhorst" wahrscheinlich von 

nfpedos getroffen worden, was ihre Gesclmindigkeit 

dert und es der "Duke of York" ermöglicht 

aufzuschließen und erneut anzugreifen. Bald 

habe man gesehen, wie die "Scharnhorst" in 

en gestanden habe und nahezu ihre Fahrt abge- 

t hatte. Nach einem letzten Torpedoangriff 

reuzers "Jamaica" sei die "Scharnhorst" um 

xf 

gerir. 

"Sch. 

halte 

Uhr am 26^12. in'einer Position etwa 60 Meilen 

cstwärts des Nordkap gesunken. Einige Überlebende 

aufgefisoht worden. Die Schiffe "Norfolk" 

Saumarez" hätten einige wenige Verluste urr’ 

en Schaden erlitten." 

Wortlaut des Berichts ist in Handakt 

rnhorst" (Anlage zu KTB Teil C Heft 

n. 

Darstellung bestätigt im großen 

den Verlauf des Gefechtes, wie er 

auf Grund zugänglicher Unterlagen a 

war. Offen bleibt die Möglichkeit, d> 

Angaben über die englischen Stärken, i 

besondere an schweren Einheiten - im Hi 

blick auf Führung durch Flottenchef - ni 

vollständig sind. Die Darstellung wirft 
Trage 

jedenfalls nunmehrYhäch Beurteilung tak- 

tischen Verhaltens des Bdü vom Zeitpunkt 

der ersten Feindberührung bis zum Ent- 

schluß, Operation abzubrechen, auf. Völlige 

Klarstellung wird voraussichtlich nicht 

möglich sein, falls nicht doch Personen 

gerettet sein sollten, die in der Lage 

sind, authentischen Aufschluß zu geben. 

Aus dem Feindbericht ergibt sich jeden- 

falls mit Sicherheit, daß der Operation 
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Tag 

Uhrzeit 

29.12.41? 

(247) 

(248) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

vriirde 

Die 2 

sei er 

Datei 

3 To 

verm: 

habe, 

dar; 

planm 

stopj 

des K: 

1945 

nord 

seier. 

und 

sich von dem engl. Flaggschiff zu lösen, 

erstörer "Savage" , "Saumarez" und "Skorpion'’ 

cingeschwenkt, um mit Torpedos anzugreifen, 

sei die "Sohamhorst" wahrscheinlich von 

üfpedos getroffen worden, was ihre Gesclraindigkeit 

dert und es der "Duke cf York" ermöglicht 

aufzuschließen und erneut anzugreifen. Bald 

habe man gesehen, wie die "Scharnhorst" in 

en gestanden habe und nahezu ihre Fahrt abge- 

t hatte. Nach einem letzten Torpedoangriff 

reuzers "Jamaica" sei die "Scharnhorst" um 

xf 

gerir. 

"Sch 

halte 

Uhr am 26.12. in'einer Position etwa 60 Meilen 

cstwärts des Nordkap gesunken. Einige Überlebende 

aufgefisoht worden. Die Schiffe "Eorfolk" 

Saumarez" hätten einige wenige Verluste urr’ 

gen Schaden erlitten." 

Wortlaut des Berichts ist in Handakt 

mhorst" (Anlage zu KTB Teil C Heft 

Darstellung bestätigt im großen 

den Verlauf des Gefechtes, wie er 

auf Grund zugänglicher Unterlagen a 

war. Offen bleibt die Möglichkeit, d. 

Angaben über die englischen Stärken, i 

besondere an schweren Einheiten - im Hi 

blick auf Führung durch Flottenchef - ni 

vollständig sind. Die Darstellung wirft 

jedenfalls nunmehrY^lch Beurteilung tak- 

tischen Verhaltens des BdK vom Zeitpunkt 

der ersten Feindberührung bis zum Ent- 

schluß, Operation abzubrechen, auf. Völlige 

Klarstellung wird voraussichtlich nicht 

möglich sein, falls nicht doch Personen 

gerettet sein sollten, die in der Lage 

sind, authentischen Aufschluß zu geben. 

Aus dem Feindbericht ergibt sich jeden- 

falls mit Sicherheit, daß der Operation 
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Tas Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

9.12.43 ein Erfolg nicht beschleden ist. Der 

Geleitzug ist völlig unversehrt geblieben 

die Sicherungsstreitkräfte haben ernst- 

hafte Ausfälle oder Verluste nicht er- 

litten. Daß das Schlachtschiff die kampf- 

kraftmäßig unterlegene Kreuzersicherung 

nicht durchstoßen und das eigentliche 

Angriffsziel nicht erreicht hat, ist 

leider Tatsache. Die Gründe, die Konter- 

admiral Bey daran gehindert haben, sind 

sicherlich zwingende gewesen. Sie aufzu- 

decken, um für die Zukunft zu lernen, 

ist eine Aufgabe, an die ohne Vorbehalt 

mit Einsatz alles Wissens und Könnens 

heranzugehen ist. Eine nach den neuesten 

Unterlagen vervollständigte Darstellung 

des Operationsverlaufs ist bei l/Skl in 

Arbeit. 

Lage 29/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Westraum. 

1.Feindlage: 

Über der äußeren Biscaya wurden 33 Flugzeuge 

in Einsatz erfaßt. Tätigkeit flaute naclil700 Uhr 

- 493 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

9.12.45 ein Erfolg nicht beschielen ist. Der 

Geleitzng ist völlig rmversehrt geblieben, 

die Sicherungsstreitkräfte haben ernst- 

hafte Ausfälle oder Verluste nicht er- 

litten. Daß das Schlachtschiff die kampf- 

kraftnäßig unterlegene Kreuzersicherung 

nicht durchstoßen und das eigentliche 

Angriffsziel nicht erreicht hat, ist 

leider Tatsache. Die Gründe, die Konter- 

admiral Bey daran gehindert haben, sind 

sicherlich zwingende gewesen. Sie aufzu- 

decken, um für die Zukunft zu lernen, 

ist eine Aufgabe, an die ohne Vorbehalt 

mit Einsatz alles Wissens und Könnens 

heranzugehen ist. Eine nach den neuesten 

Unterlagen vervollständigte Darstellung 

des Operationsverlaufs ist bei l/Skl in 

Arbeit. 

Lage 29/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. L a g e Westraum. 

1.Feindlage: 

Über der äußeren Biscaya wurden 33 Flugzeuge 

ii]i Einsatz erfaßt. Tätigkeit flaute nacb^l700 ühr 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 254 

29„12.4 

(249) 

St 

Ze: 

79' 

ie 
BP 

Palji: 

Uh: 

au: 

ke 

ze 

bas 

Mi 

17 

14f 

BC 

st 

rk ab. Plugzeuge meldeten Vm je 1 eigenen 

^störer mit KO - O-Eursen in BF 7689 bzw„ 

2, nachmittags 1505 und 1605 Uhr erneut 

1 eigenen Zerstörer-in-BP 8196, BP 8824 und 

8597 auf östlichenKursen mit 20, 26 bzw„ 30 sm 

xt. Eins der Aufklärungsflugzeuge stand 1837 

in Höhe Sevilla (CG 9232), anschließend 

Flug nach. Gibraltar. Aus weiterem Funkver- 

ergibt sich, daß anscheinend mehrere Flug- 

ige der 19. Gruppe Gibraltar als Rückflug- 

is benutzen. 

]ir 

füp 

de 

Gr 

erlt 

40 
11^ 

Nach weiterer Funkpeilung stand England - 

telmeer-Geleit abends zwischen 37 und 38 N, 

und 18 W. 

Je 1 engl.Einheit wurde 1408 in BE 1981, 

2 Uhr in'BF 2190 (-ungenau), 2111 Uhr in 

6420 und 2205 Uhr in BD 3890 geortet. 

Eigene Luftaufklärung hat feindliche See- 

eitkräfte am 29/120 in Biscaya nicht erfaßt, 

:ene Lage: 2. Ein 

Eiiholung "Brave": 

0008 Uhr unterrichtet 2/Skl BdU op l/Skl 

i Gruppe Y/est vonVeisung an Ubootsgruppe Heia 

Suche nach Z 27„ 

0145 Uhr übermittelt Gruppe West Darstellung 

Zerstörer-Gefechtes in der Biscaya auf 

md der bisher vorliegenden Meldungen und der 

eilten Befehle. Ausfertigung gern. l/Skl 

56/43 Gkdos.Chefs. in Handakte "Einholung 

rave" (Anlage zu KTB Teil C Heft II b)„ 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 254 

29.12.4 

(249) 

st 

Ze: 

79' 

je 
BP 

PE4L: 

Uh: 

au: 

ke 

ze 

;.rk 

bas 

Mi 

17 

Ht 
BC 

st 

2. Ei; 

ab. Flugzeuge meldeten Vm je 1 eigenen 

^störer mit KO - O-Kursen in BP 7689 bzw. 

2, nachmittags 1505 und 1605 Uhr erneut 

1 eigenen Zerstörer-in-BP 8196, BP 8824 und 

8597 auf östlichenKursen mit 20, 26 bzw. 30 sm 

rt. Eins der Aufklärungsflugzeuge stand 1837 

in Höhe Sevilla (CG- 9232), anschließend 

Plug nach Gibraltar. Aus weiterem Funkver- 

ergibt sich, daß anscheinend mehrere Flug- 

ige der 19. Gruppe Gibraltar als Rückflug- 

is benutzen. 

lir 

Kach weiterer Funkpeilung stand England - 

telmeer-Geleit abends zwischen 37 und 38 N, 

und 18 W. 

Je 1 engl.Einheit wurde 1408 in BE 1981, 

2 Uhr in’BF 2190 (ungenau), 2111 Uhr in 

6420 und 2205 Uhr in BD 3890 geortet. 

Eigene Luftaufklärung hat feindliche See- 

eitkräfte am 29/12. in Biscaya nicht erfaßt, 

ene Lage: 

Eiiholung "Trave": 

0008 Uhr unterrichtet 2/Skl EdU op l/Skl 

und. Gruppe "iest von\7eisung an Ubootsgruppe Heia 

fü r Suche nach Z 27. 

0145 Uhr übermittelt Gruppe West Darstellung 

deb Zerstörer-Gefechtes in der Biscaya auf 

Grmd der bisher vorliegenden Meldungen und der 

erteilten Befehle. Ausfertigung gern. l/Skl 

4056/43 Gkdos.Chefs, in Handakte "Einholung 

"Trave" (Anlage zu K.IB Teil C Heft II b). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

?9.12.4 

Vorkommnisse 

Der Bericht bestätigt im wesentlichen das 

B-Id, das sich bei l/Skl im lai fe des 28/12. 

gebildet hatte. Gruppe war bei erster Meldung 

P-.Fu.’SAtlantikS über Sichtung feindlicher Kreuzer 

in BE 6692 um 1355 Uhr zunächst der Auffassung, 

d.iß Verwechselung mit eigenen Streitkräften 

miglich sei. Sie hat, da fast gleichzeitig 3 

uilösbare Funksprüche vermutlich von 8.Zfl. mit 

Uirzeitgruppe 1310, 1323 und 1345 eingingen, der 

F .Ottilie. Befehl erteilt, Aufgabe abzubrechen. 

B>denstellen des Fl.Fü. Atlantik haben eine be- 

r:its 1235 Uhr gegebene Sichtmeldung über die 

F :indstreitkräfte bedauerlicherweise nicht gehört, 

D.e'Meldung wurde von der Flugsicherungszentrale 

aufgenommen und erlitt dadurch erhebliche Ver- 

zögerungen. Fach weiteren Meldungen des Fl.Fü. 

Ailantik ist eigener Verband bei Feindberührung 

g jsammelt auf Südkurs gegangen. Gruppe hat ein 

k.ares Bild über den Ablauf des Gefechtes noch 

n.cht gewinnen können.und rechnet bei Abgabe dieses 

B :richtes noch mit mindestens 2 Feindgruppen. Das 

G'fecht wurde zunächst auf SO-lichem Kurs geführt, 

1420 Uhr vrarde 4.Tfl. zum Torpedoangriff angesetzt. 

11-58 Uhr wurde Z 27 manövrierunfähig. 

Kommandant Z 32 hat daraufhin Führung der Haupt- 

g:ruppe aus Z 32, 24, 37 und 4.Tfl. aus T 24 und 2r 

übernommen und sich zunächst nach Osten abgesetzt, 

N sch Detachierung 4.Tfl. mit Z 24 nach Osten habet. 

Z 32 und 37 versucht, auf Z 27 vorzustoßen. Der 

Versuch wurde jedoch durch den Gegner vereitelt. 

Z 23 und T 22 haben versucht, 2 fdl. Kreuzer hach 

Westen abzuziehen und dann nach Süden herumzu- 

holen. Jedenfalls nimmt Gruppe diese Absicht an. 

N ich Absetzen der Gruppe Z 32 ist es natürlich 

auch möglich, daß die fdl. Kreuzer diese beiden 

Fahrzeuge nach Westen abgedrängt und gejagt haben, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.12.4 

Vorkommnisse 

Der Bericht bestätigt im wesentlichen das 

B .Id, das sich bei l/Skl im lai fe des 28/12. 

gebildet hatte. Gruppe war bei erster Meldung 

F -.Du.’SAtlantikSi über Sichtung feindlicher ICreuze^ 

in BE 6692 um 1355 Uhr zunächst der Auffassung, 

dnß Verwechselung mit eigenen Streitkräften 

miglich sei. Sie hat, da fast gleichzeitig 3 

uilösbare Funkspräche vermutlich von S.Zfl. mit 

Uirzeitgruppe 1310, 1323 und 1345 eingingen, der 

F-Ottilie. Befehl erteilt, Aufgabe abzubrechen. 

B idenstellen des Fl.Fü. Atlantik haben eine be- 

nits 1235 Uhr gegebene Sichtmeldung über die 

F lindstreitkräfte bedauerlicherweise nicht gehört 

D.e'Meldung wurde von der Flugsicherungszentrale 

aufgenommen und erlitt dadurch erhebliche Ver- 

z igerungen. Bach weiteren Meldungen des Fl.Fü. 

Atlantik ist eigener Verband bei Feindberührung 

g isarmelt auf Südkurs gegangen. Gruppe hat ein 

k.ares Bild über den Ablauf des Gefechtes noch 

n.cht gewinnen können.und rechnet bei Abgabe dieses 

B irichtes noch mit mindestens 2 Feindgruppen. Das 

G >fecht wurde zunächst auf SO-lichem Kurs geführt 

1420 Uhr wurde 4.Tfl. zum Torpedoangriff angesetz'j:. 

1458 Uhr wurde Z 27 manövrierunfähig. 

Kommandant Z 32 hat daraufhin Führung der Haupt- 

g:ruppe aus Z 32, 24, 37 und 4.Tfl. aus T 24 und 2' 

übernommen und sich zunächst nach Osten abgesetzt. 

H ich Detachierung 4.Tfl. mit Z 24 nach Osten habei. 

Z 32 und 37 versucht, auf Z 27 vorzustoßen. Der 

V irsuoh wurde jedoch durch den Gegner vereitelt. 

Z 23 und T 22 haben versucht, 2 fdl. Kreuzer hach. 

Wösten abzuziehen und dann nach Süden herumzu- 

holen. Jedenfalls nimrt Gruppe diese Absicht an. 

B ich Absetzen der Gruppe Z 32 ist es natürlich 

auch möglich, daß die fdl. Kreuzer diese beiden 

Fihrzeuge nach Westen abgedrängt und gejagt haben, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 255 

29,12.4 5 Jedenfalls ist es gelungen, diese Fühlung ahzu- 

schtitteln. Zu diesem Zeitpunkt war aus eigener 

Funkaufklärung und Luftaufklärung ein klares 

Bild 1er Feindlage nicht zu gewinnen. Ängstlich 

hat Luftaufklärung mehrere Feindgruppen im Hoj-den 

festgsstellt. Standort T 25, 26 ist unbekannt, 

auch 1er von Z 23 -und T 22. Gruppe nimmt an, daß 

Z 32 und 37 wahrscheinlich dicht hinter 4.Tfl. 

nach Osten ablaufen. 

Der Bereicht behandelt weiter den Einsatz der 

eigeren Luftstreitkräfte: Es waren 8 Flugzeugetant 

fssuchgerät zwischen 43 und 49 Kord eingesetzt, Schii 

die v 

16° 

sollt 

bei I 

des 

werd^: 

steh 

laufe 

sond 

ge 

on 8° West auf 12° West bei Hellwerden bis 

rach Westen aufklären und denn kehrt machen 

en. Der östliche Teil des Ggbietes mußte daher 

er 

uhkelheit durchflogen werden. Durch Ausfall 

nördlichen Flugzeuges, das erst später ersetzt 

n konnte, entstand große Lücke . Die nördlich 

Enden Aufklärer haben jedenfalls die von KO an- 

nden Kreuzer auf ihrem Westflug nicht erfaßt-, 

s rn den Gegnerstandort erst auf dem Rückflug 

Mittag erreicht. Gruppe hatte bei Fl.Fü. 

Atlantik Einsatz aller He 177 mit Hellvferden bei 

em Verband erbeten, da Morgendämmerung als 

ojiders kritische Phase anzusehen und die He 177 

großen Teil der hellen Stunden am Verband 

m könnten. Fl.Fü. Atlantik hatte hiergegen 

inken erhoben wegen Schwierigkeit des Nacht— 

s, der Zusammenführung der Kampfgruppe und 

niedrige Wolkendecke im Op.Gebiet den Kehl- 

itz ausschlösse. Er hat jedoch den Wunsch der 

e dadurch Rechnung getragen, daß 4 FW 200 mit 

geräten bei Helligkeit zum Verband stoßen sollten 

enführung dieser Flugzeuge ist trotz Sende- 

"Schwan" nicht gelungen, so daß die Flugzeuge 

eigen 

beso. 

einen 

steh?. 

Bede, 

star 

weil 

eins 

Grupj? 

Kehl, 

Zus 

bo je 

anmi 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 255 

29,12.4 S Jedenfalls ist es gerungen, diese Fühlung ahzu- 

schütteln. Zu diesem Zeitpunkt war aus eigener 

Funkaufklärung und Luftaufklärung ein klares 

Bild 1er Feindlage nicht zu gewinnen. Angeblich 

hat Luftaufklärung mehrere Feindgruppen im Hojrden 

festgestellt. Standort T 25, 26 ist unbekannt, 

auch 1er von Z 23 und T 22. Gruppe nimmt an, daß 

Z 32 und 37 wahrscheinlich dicht hinter 4.Tfl. 

nach lösten ablaufen. 

eigen 

Schil 

Der Bereicht behandelt weiter den Einsatz der 

en Luftstreitkräfte: Es waren 8 FlugzeugeSmit 

fssuchgerät zwischen 43 und 49 Kord eingesetzt, 

die -don 8° West auf 12° West bei Hellwerden bis 

16° lach Westen aufklären und dann kehrt machen 

sollten. Der östliche Teil des Gebietes mußte daher 

bei lunkelheit durchflogen werden. Durch Ausfall 

des nördlichen Flugzeuges, das erst später ersetzt 

werden konnte, entstand große Lücke . Die nördlich 

stehenden Aufklärer haben jedenfalls die von HO an- 

laufenden Kreuzer auf ihrem Westflug nicht erfaßt-, 

sondt rn den Gegnerstandort erst auf dem Rückflug 

gegen Mittag erreicht. Gruppe hatte bei Fl.Fü. 

Atlajitik Einsatz aller He 177 mit Hellwerden bei 

eigenem Verband erbeten, da Morgendämmerung als 

besonders kritische Phase anzusehen und die He 177 

einen großen Teil der hellen Stunden am Verband 

stehen könnten. Fl.Fü. Atlantik hatte hiergegen 

Bedenken erhoben wegen Schwierigkeit des Nacht- 

star ;s, der Zusammenführung der Kampfgruppe und 

weil niedrige Wolkendecke im Op.Gebiet den Kehl— 

eins itz ausschlösse. Er hat jedoch den Wunsch der 

Gruppe dadurch Rechnung getragen, daß 4 EW 200 mit 

Kehlgeräten bei Helligkeit zum Verband stoßen sollten 

Zusanmenführung dieser Flugzeuge ist trotz Sende- 

boje "Schwan" nicht gelungen, so daß die Flugzeuge 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

1.12.43 

Vorkommnisse 

einzeln im Raum standen. Der He 177 - Verband \wrd 

ix. l-stündige Bereitschaft gelegt. Ihr Einsatz, 

der den Fl.Eii. Atlantik auch nach Feindberührung 

vis gen der Wolkenhöhe von 400 m zwecklos erschien, 

e: folgte auf ausdrücklichem Vlunsch der Gruppe, ohne 

zim Erfolg zu führen. Von den 4 EW 200 mit Kehl- 

geräten ist nur ein Angriff mit Fehlwurf gemeldet 

AxBerdem wurde ab 13° West durch 8 Ju 88 Zer— 

s-törerschutz am Verband durchgeführt. 

Luftaufklärung hat nach Landung gemeldet, daß 

auf einem Kreuzer Treffer und starke Rauchent- 

wicklung und ein eigener Zerstörer brennend ge- 

stoppt gesichtet wurde. Gruppe rechnnet daher mit 

Verlust Z 27 und nimmt an, daß Abbrechen des 

Gefechts auf weitere Beschädigungen beim Gegner 

sqhließen lassa 

Hach Auffassung der Ski ist der Start 

der He 177 leider sehr spät erfolgt. 

In weiteren Meldungen berichtet Gruppe West 

übler Rückmarsch 4.Tfl. sowie der Zerstörer Z 32, 

37 und von Z 24. 4.Tfl. mit 3 Booten und Z 24 

ist 0900 Uhr in Brest eingelaufen. Z 32 und 37 

standen 0900 Uhr vor der Gironde. 

1000 Uhr hat Z 23 Standort in BF 7941 und 

11)0 Uhr T 22 Standort in BF 7698 gemeldet. 

T 22 hat nur noch wenig öl. Z 23 hat daher Befehl 

enalten, an T 22 anzuhängen. 0935 Uhr meldete 

Fl.Fü. Atlantik Schlauchboote in BE 6921. Das 

sichtende Flugzeug ist aufgefordert, Feilzeichen 

für Uböote zu senden. Weitere Schlauchbootposition 

wurde 1000 Uhr in BE 6965 und 1126 Uhr in BE 

6953 gemeldet. Bei Position in BE 6921 steht irischer 

Dampfer. Eigene Flugzeuge versuchten, diesen auch 

an andere Positionen heranzuführen. 
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einzeln im Rnum standen. Der He 177 - Verband vmrd 

in 1-stündige Bereitschaft gelegt. Ihr Einsatz, 

de r den Bl.Fü. Atlantik auch nach Feindberührung 

regen der Wolkenhöhe von 400 m zwecklos erschien, 

ei folgte auf ausdrücklichem Wunsch der Gruppe, ohnje 

ztm Erfolg zu führen. Von den 4 FW 200 mit Kehl- 

geräten ist nur ein Angriff mit Fehlwurf gemeldet 

Avßerdem wurde ab 13° West durch 8 Ju 88 Zer— 

siörerschutz ari Verband durchgeführt. 

Luftaufklärung hat nach Landung gemeldet, daß 

arf einem Kreuzer Treffer und starke Rauchent- 

wicklung und ein eigener Zerstörer brennend ge- 

stoppt gesichtet wurde. Gruppe rechnnet daher mit 

Verlust Z 27 und nimmt an, daß Abbrechen des 

Gefechts auf weitere Beschädigungen beim Gegner 

schließen lasse. 

Rach Auffassung der Ski ist der Start 

der He 177 leider sehr spät erfolgt. 

In weiteren Meldungen berichtet Gruppe West 

er Rückmarsch 4.Tfl. sowie der Zerstörer Z 32, 

und von Z 24. 4.Tfl. mit 3 Booten und Z 24 

;|t 0900 Uhr in Brest eingelaufen. Z 32 und 37 

üb 

37 

is 

standen 0900 Uhr vor der Gironde. 

11 

T 

er 

Fl 

si 

füt 

wu 

69b 
D 

an 

1000 Uhr hat Z 23 Standort in BF 7941 und 

30 Uhr T 22 Standort in BF 7698 gemeldet. 

22 hat nur noch wenig Öl. Z 23 hat daher Befehl 

aalten, an T 22 anzuhängen. 0935 Ulm meldete 

.Fü. Atlantik Schlauchboote in BE 6921. Das 

ihtende Flugzeug ist aufgefordert, Peilzeichen 

Uböote zu senden. Weitere Schlauchbootposition 

.ade 1000 Uhr in BE 6965 und 1126 Uhr in BE 

13 gemeldet. Bei Position in BE 6921 steht irischer 

Eigene Flugzeuge versuchten, diesen auch 

andere Positionen heranzuführen. 

'aapfer. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 256 

E9.12.43 

(250) 

Vormittags 1015 Ulir hat Reuter amtlich gemeldet: 

"Britische Schiffe haben in. Zusammenarbeit mit Flug- 

zeuge i des Küstenkommandos in der Bucht von Biscaya 

3 deutsche Zerstörer versenkt und einige weitere be- 

schädigt. Andere Flugzeuge des Küstenkommandos 

griffen den deutschen Blockadebrecher an, der in 

Rieht mg Heimat fuhr,und versenkten ihn. Eähere 

Einzelheiten werden noch erwartet." 

Oiese Mitteilung v/urde 1455 Uhr an Gruppe 

West in folgender Form übermittelt: 

Brei deutsche Zerstörer wurden in der Biscaya- 

Bucht versenkt. Weitere deutsche Einheiten wurden 

in einer kombinierten Aktion britischer Kriegsschiffe 

und Flugzeuge versenkt." 

637 Uhr ging von Gruppe West durch Fernschrei- 

ben Ge fechtskurzberi'cht 4.Tfl. ein. Ausfertigung 

gemäß 1/Skl 43802/43 Gkdos. in Handakte "Einholung 

"Travel" Anlage zu KTB Teil C Heft II b. 

us dem Bericht ergibt sich: 

Flottille vermutete nach Erkenntnissen der 

fklärung im laufe des 27/12., daß "Trave" 

Tag kaum überlebt haben konnte. Sie hält 

Funkai 

dieser 

es füi 

Tage 

vermi 

und s 

Chef £ 

ergibl 

wurde 

nicht 

in Dän 

hatte 

mit an 

letzte 

nutzer 

Eordos 

wahrscheinlich, daß der Gegner an diesem 

Fühlungnahme an eigen^i Flottillen absichtlich 

en hat, um diese in Sicherheit zu wiegen 

eine Streitkräfte im Rücken aufstellen zu können. 

.Zfl. hat, wie sich aus Winkspruchaustausch 

, gleiche Auffassung vertreten. Jedenfalls 

mit Erscheinen von "Trave" auf Treffpunkt 

gerechnet und günstigstenfalls Durchwandern 

rmerung nach Osten angenommen. Chef 8.'Zfl. 

anscheinend Absicht, im Aufklärungsstreifen 

gehängter 4.Tfl. nach Osten vorzustoßen, um 

Möglichkeit des Auffindens von "Trave" auszu- 

Auftreten fdl. Kreuzer um 1300 Uhr aus 

ten erfolgte überraschend. 
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Vormittags 1015 Uhr hat Reuter amtlich gemeldet: 

"Britische Schiffe haben in Zusammenarbeit mit Flug- 

zeuge 1 des Küstenkcmmandos in der Bucht von Biscaya 

3 deutsche Zerstörer versenkt und einige weitere be- 

schädigt. Andere Flugzeuge des Küstenkommandos 

griffen den deutschen Blockadebrecher an, der in 

Rieht mg Heimat fuhr,und versenkten ihn. Tähere 

Einzelheiten werden noch erv/artet." 

West 

Oiese Mitteilung wurde 1455 Uhr an Gruppe 

in folgender Ferm übermittelt: 

Drei deutsche Zerstörer wurden in der Biscaya- 

Bucht versenkt. Weitere deutsche Einheiten wurden 

in eiher kombinierten Aktion britischer Kriegsschiffe 

und Flugzeuge versenkt." 

637 Uhr ging von Gruppe West durch Fernschrei- 

ben Gifechtskurzbericht 4.Tfl. ein. Ausfertigung 

gemäß 1/Skl 43802/43 Gkdos. in Handakte "Einholung 

"Travqn Anlage zu KTB Teil 0 Heft II b. 

us dem Bericht ergibt sich: 

Flottille vermutete nach Erkenntnissen der 

fklärung im Laufe des 27/12., daß "Trave" 

Tag kaum überlebt haben konnte. Sie hält 

Funkai 

dieser 

es für 

Tage 

vermi 

und s 

Chef £ 

ergibl 

wurde 

nicht 

in Dän 

hatte 

mit an 

letzte 

nutzen 

Kordos 

wahrscheinlich, daß der Gggne’r an diesem 

Fühlungnahme an eigenaiFlottillen absichtlich 

en hat, um diese in Sicherheit zu wiegen 

iine Streitkräfte im Rücken aufstellen zu können. 

.Zfl. hat, wie sich aus Winkspruchaustausch 

, gleiche Auffassung vertreten. Jedenfalls 

mit Erscheinen von "Trave" auf Treffpunkt 

gerechnet und günstigstenfalls Durchwandern 

rmerong nach Osten angenommen. Chef 8.'Zfl. 

anscheinend Absicht, im Aufklärungsstreifen 

gehängter 4.Tfl. nach Osten vorzustoßen, um 

Möglichkeit des Auffindens von "Trave" auszu- 

Auftreten fdl. Kreuzer um 1300 Uhr aus 

ten erfolgte überraschend. 
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Wetter 
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Clief S.Zfl. tiefalil divisionsweise Samaeln 

der Zerstörer. Kurs 7far in BE 6688 105°. 4.Tfl. 

stand in Formation M GelB vor dem linlcen Flügel 

des ZerstöreraufklärungsStreifens. Chef S.Zfl. 

ließ hei FeindSichtung Verband auf Südkurs gehen 

und setzte sich mit erster Zerstörerdivision nach 

Neiden hinter 4.Tfl. in bekundeter Absicht, Torpedo 

bocte durch Zerstörer zu decken. Damit stand 4.Tfl. 

zwischen beiden Zerstörerdivisionen. Gegner wurde 

1514 Uhr von 4.Tfl. im NO gesichtet und von Z 27 

als 2 Kreuzer gemeldet.V/ind v;ar Ost 7-8, Seegang 

5-6. Chef S.Zfl. beabsichtigte hinhaltenden Kampf 

mii Torpedoeinsatz. Später vrurde erkannt, daß 

Gegner aus einem Kreuzer und einem Zerstörer be- 

st 

Ar 

Vor 

Rei 

bei 

Da 

be 

and. Kreuzer eröffnete 1320 Uhr an Grenze seiner 

iilleriereichweite Feuer auf Schlußzerstörer. 

Salven lagen sehr gut mit Streuung bis zu 120 m. 

Chef S.Zfl. wurde 6er-Fächer befohlen, falls 

chentfernung vorhanden. Ein Zerstörer führte 

geschätzter Entfernung von 160 hm Befehl aus. 

Gei echt wurde auf Generalkurs etwa 150 geführt 

mii dem von Chef S.Zfl. befohlenen Bestreben, mit 

2. Zerstörerdivision als Spitze langsam nach Osten 

umzubiegen. 1404 Uhr erging Befehl an 4.Tfl., zum 

Toipedoangriff vorzustoßen. Befehl war praktisch 

nicht durchführbar, weil Angriff mit Torpedos 

gegen die See laufend ausgeschlossen war durch 

Nichtbenutzbarkeit sämtlicher Richtoptiken durch 

uberkommende See. Dies war anscheinend auch von 

Chef S.Zfl. erkannt, wie 4.Tfl. aus Hinweis auf 

Becchtung Reichweite und Berücksichtigung zu er- 

wartenden Torpedoeinsatzes bei Nacht entnommen hat. 

1410 Uhr beantwortete Chef 4.Tfl. Frage nach Ab- 

sichten dahin, daß 4.Tfl. noch abwarten violle. 

eigene Verbandsfahrt durch Torpedoboote auf 28 s 

chränkt war und Chef S.Zfl. Torpedoboote offenba 
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Cj.ef S.ZfX. Defahl divisionsvreise SaianielrL 

Zerstörer. Kurs war in BE 6688 105°. 4.Tfl. 

stand in Formation M (JelD vor dem linken Flügel 

des Zerstöreraufklärungsstreifens. Chef 8.Zfl. 

ließ hei Feindsichtung Verband auf Südkurs gehen 

und setzte sich mit erster Zerstörerdivision nach 

Noiden hinter 4.Tfl. in bekundeter Absicht, Torpedo 

bocte durch Zerstörer zu decken. Damit stand 4.2!fl. 

zwischen beiden Zerstörerdivisionen. Gegner wurde 

1314 Uhr von 4.Tfl. im UO gesichtet und von Z 27 

als 2 Kreuzer gemeldet.V/ind war Ost 7-8, Seegang 

5-6. Chef S.Zfl. beabsichtigte hinhaltenden Kampf 

mii Torpedoeinsatz. Später wurde erkannt, daß 

Gegner aus einem Kreuzer und einem Zerstörer be- 

ste nd. Kreuzer eröffnete 1320 Uhr an Grenze seiner 
Ariilleriereichweite Feuer auf Schlußzerstörer. 

Salven lagen sehr gut mit Streuung bis zu 120 m. 

Vor Chef S.Zfl. wurde 6er-Fächer befohlen, falls 
Reichentfernung vorhanden. Ein Zerstörer führte 

bei geschätzter Entfernung von 160 hm Befehl aus. 

Gei echt \nxrde auf Generalkurs etwa 150° geführt 

mit dem von Chef S.Zfl. befohlenen Bestreben, mit 

2. Zerstörerdivision als Spitze langsam nach Osten 

umzubiegen. 1404 Uhr erging Befehl an 4.Tfl., zum 

Toipedoangriff vorzustoßen. Befehl war praktisch 

nicht durchführbar, weil Angriff mit Torpedos 

gefen die See laufend ausgeschlossen war durch 

Hichtbenutzbarkeit sämtlicher Richtoptiken durch 

überkommende See. Dies war anscheinend auch von 

Chef S.Zfl. erkannt, wie 4.Tfl. aus Hinweis auf 

Be:chtung Reichweite und Berücksichtigung zu er- 

wartenden Torpedoeinsatzes bei Rächt entnommen hat. 

1410 Uhr beantwortete Chef 4-Tfl. Frage nach Ab- 

sichten dahin, daß 4.Tfl. noch abwarten wolle. 

eigene Verbandsfahrt durch Torpedoboote auf 28 s 

chränkt war und Chef S.Zfl. Torpedoboote offenba 
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(251) 
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m 

sai 

tei 

sei 

t>oi 

aci 

Gm; 

Osl 

Z 

3 

dal: 

näi 

Pei; 

und 

Z 

Dai 

Gm 

sc!: 

mell 

li 

153' 

vei 

se3' 

vor 

mi1 

dei 

vmi 

172 

Bre 

tial 

cjht im Stich, lassen wollte, kam^fereuzer stetig 

1415 Uhr stand eigener Verband in -angenäher- 

Eiellinie in Viertelbogen SW-lich des Kreu- 

s. Chef 8.Zfl. befahl Kehrtwendung nach Steuer- 

d für 1. (acltere ) Zerstörerdivision und 

terste 3 Torpedoboote in Absicht, mit dieser 

,ppe nördlich um den Kreuzer herumholend nach 

en durchsustoßen. Gleichzeitig ga^V^ommandant 

2 Befehl, mit Z.Zerst.BiVo und vordersten 

■Booten nach Osten zu drehen mit Begründung, 

von Kap Binisterre ein neuer Gegner sich 

ere. Position zu diesem Zeitpunkt war BE 696I. 

ndkreuzer folgte der Bewegung des Chefs der S.Zfl 

erzielte anscheinend sehr bald Treffer auf 

7, die Zerstörer manövrierunfähig machten, 

auf befahl Chef S.Zfl. den Einheiten seiner 

ppe abzudrehen. Z $2$erhielt Befehl, heranzu- 

ießen. Hach diesem Zeitpunkt wurde: Z 27 nicht 

r gehört. Aus Punksprüchen wurde auf allmäh- 

qhe Zersplitterung des Verbandes geschlossen. 

0 Uhr gab Kommandant Z 32 Befehl an 4.Tfl., zu 

suchen, nach Osten durchzubrechen, während er 

bst mit seiner Division zur Unterstützung 

Z 27 nach Westen vorstieß. 4.Tfl. hat Vormarsch 

hoher Pahrt angetreten. Auf Wunsch von Z 24, 

nur mit einer Maschine der T-Plottille folgte, 

de Pahrt vermindert und nach Kehrtmachen 

0 Uhr Z 24 aufgenommen.' Auf Rückmarsch nach 

st befand sich bis S1, 

ter am Verband. 

West fdl. Buftfühlung- 

Chef 4.Tfl. meldet folgende Erfahrung: 

"D 

2) 

Operation war vom Gegner planmäßig angelegt. 

Wetterlage begünstigte Gegner, weil Waffen- 

einsatz der Torpedoboote praktisch ausge- 

schlossen war. 
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Z 
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153' 
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iit im Stich, lassen wollte, leam/iirtuzer stetig 

1415 Uhr stand eigener Verband in -angenäher- 

Kiellinie in Viertelbogen S(7-lich des Ereu- 

s. Chef S.Zfl. befahl Eehrtwendung nach Sfeuer- 

d für 1. (acltere ) Zerstörerdivision und 

terste 3 Torpedoboote in Absicht, mit dieser 

ppe nördlich um den Ereuzer herumholend nach 

en durchzustoßen. Oleichzeitig ga^Eommandant 

2 Befehl, mit Z.Zerst.Biv» und vordersten 

■Booten nach Osten zu drehen mit Begründung, 

von Eap Binisterre ein neuer Gegner sich 

ere. Position zu diesem Zeitpunkt war BE 6961. 

ndkreuzer folgte der Bewegung des Chefs der B.Zfl 

erzielte anscheinend sehr bald Treffer auf 

7, die Zerstörer manövrierunfähig machten, 

auf befahl Chef S.Zfl. den Einheiten seiner 

ppe abzudrehen. Z ^25erhielt Befehl, heranzu- 

ießen. Bach diesem Zeitpunkt wurdei Z 27 nicht 

r gehört. Aus Puhksprüchen wurde auf allmäh- 

Zersplitterung des Verbandes geschlossen. 

0 Uhr gab Eonmandant Z 32 Befehl an 4.Tfl., zu 

suchen, nach Osten durchzubrechen, während er 

bst mit seiner Division zur Unterstützung 

Z 27 nach Besten vorstieß. 4.Tfl. hat Vormarsch 

hoher Bahrt angetreten. Auf Uunsch von Z 24, 

nur mit einer Kaschine der T-Blottille folgte, 

de Bahrt vermindert und nach Kehrtmachen 

0 Uhr Z 24 aufgenommen.- Auf Rückmarsch nach 

che 

st befand sich bis 6 

ter am Verband. 

West fdl. Euftfühlung- 

Chef 4.Tfl. meldet folgende Erfahrung: 

”1) 

2) 

Operation war vom Gegner planmäßig angelegt. 

Wetterlage begünstigte Gegner, weil Waffen- 

einsatz der Torpedoboote praktisch ausge- 

schlossen war. 
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29.12.43 5) 

4) 

5) 

Eigene I/uftaufklärung hat Gegner viel zu 

spät geneidet. He 177 haben Hoffnungen auf 

rechtzeitiges und entscheidendes Eingreifen 

nicht erfüllt. 

Torpedoboote waren für Zerstörer starke Be- 

lastung wegen zu geringer Geschwindigkeit, 

lediglich hervorragender Einsatz der Zerstörer 

und hierbei besonders 1.Division unter Führung 

Kapt.z.S. Erdmenger hat T-Booten Lösung von 

Gegner ermöglicht. 

Gegner schoß anscheinend nach Funkmeßortung 

mit guter Lage und erstaunlich geringer 

Streuung bei großer Gefechtsentfernung." 

1715 Uhr übermittelt Mar.Gruppe West Meldung 

von T 22, wonach T 25 nach 2 Treffern gesunken 

ist. Heranschließen von T 22 zur Hilfeleistung 

wurde durch starken Feindbeschuß verhindert. 

26 wurde unter starkem Feindbeschuß nach Süden 

ablaufend beobachtet. Als letzter U.E.-Spruch 

von T 26 wurde erfaßt: 

"Bin beim Bootversenken, steige aus." 

Damit ist auch das Schicksal von T 25 

und 26 geklärt. 

1810 Uhr teilte Gruppe West mit, daß Brenn- 

stbffvorrat T 22 ausreicht, um St. Jean de luz 

zu| erreichen. 

Am späten 4-bend übermittelte Z 32 Kurzbericht 

übbr Einholung "Trave" vom 27. - 29/12. nach Ein- 

laufen in Gironde. Ausfertigung gemäß l/Skl 

43748/43 Gkdos. in Handakte wie umseitig. 

Aus dem Bericht wird entnommen: 

Am 27/l2. 1018 Uhr wurde auf Aufnahmepunkt 

füjr "Trave" eine FW 200 nach Horden zur Aufklärung 

anbesetzt. Maßnahme Chefs S.Zfl. bei Feindberührung 
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3) 

4) 

Eigene EvftcufklUrung hat Gegner viel zu 

spät gemeldet. He 177 haben Hoffnungen auf 

rechtzeitiges und entscheidendes Eingreifen 

nicht erfüllt. 

Torpedoboote waren für Zerstörer starke Be- 

lastung wegen zu geringer Geschwindigkeit. 

Lediglich hervorragender Einsatz der Zerstörer 

und hierbei besonders 1.Division unter Bährung 

Käpt.z.S. Erdmenger hat T-Booten Lösung vom 

Gegner ermöglicht. 

5) Gegner schoß anscheinend nach Bunkmeßortung 

mit guter Lage und erstaunlich geringer 

Streuung bei großer Gefechtsentfernung." 

1715 Uhr übermittelt Mar.Gruppe West Meldung 

von T 22, wonach T 25 nach 2 Treffern gesunken 

ist. Heranschließen von T 22 zur Hilfeleistung 

wurde durch starken Beindbeschuß verhindert. 

26 wurde unter starkem Beindbeschuß nach Süden 

ablaufend beobachtet. Als letzter U.K.-Spruch 

n T 26 wurde erfaßt: 

"Bin beim Bccfcversenken, steige aus." 

Damit ist auch das Schicksal von T 25 

und 26 geklärt. 

1810 Uhr teilte Gruppe West mit, daß Brenn- 

stoffvorrat T 22 ausreicht, um St. Jean de Luz 

zu] erreichen. 

Am späten 4-bend übermittelte Z 32 Kurzbericht 

Ubbr Einholung "Trave" vom 27* - 29/12. nach Ein- 

laufen in Gironde. Ausfertigung gemäß l/Skl 

43748/43 Gkdos. in Handakte wie umseitig. 

Aus dem Bericht wird entnommen: 

Am 27/12J 1018 Uhr -wurde auf Aufnahmepunkt 

fülr "Trave" eine BW 200 nach Horden zur Aufklärung 

an’esetzt. Maßnahme Chefs S.Zfl. bei Beindberührunj; 
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21 

war 

dec 

snc 
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zum 

wurd 

Z 5: 

■bru 
T/ei' 

Drüfc 

und 

in 

dur 

man?) 

Nor 

auf 

Dur 

durtl 

unfi 

aucli 

zu 

Ost 

ein 

an 1 

Z 5' 

1551 

komiu 

heil 

weg« 

drei 

mit den Zerstörern die Torpedoboote zu 

en und den Durchbruch nach Osten zu ver- 

ien. Die 1540 Uhr im Osten in Sicht kommenden 

reuzer werden als "Glasgowfl-Typ angesprochen. 

und 25 v/erden von Artl. beschossen und 

oen gemeinsam Torpedoangriff durch, der er- 

;los blieb. Feindfeuer wurde von allen Zer- 

rern erwidert, Treffer_beobachtung unsicher, 

idkreuzer zogen sich mit hoher Fahrt und 

iselnden Kursen, Generalkurs SO, in vorliche 

Llung zum eigenen Yerband und beschossen ab 

Uhr 4.Tfl., die daraufhin von Chef S.Zfl. 

Torpedoangriff angesetzt wurde. Kurz darauf 

e Teilung des Verbandes befohlen. Kommandant 

erhielt Weisung, Feind von Süden mit Durch- 

;h nach Osten zu umfassen. Da von Kap Finisterre 

ere Feindgruppe gemeldet wird, wurde scharfes 

:ken nach Osten angeordnet. Z 52 mit Z 57 

Z 24 haben durch langsames Heranstaffeln 

orpedosohußpunkte Torpedogngriff auf SSO-Kurs 

ihgeführt, 10- Torpedos geschossen , die aus- 

ivriert wurden. Gegner drehte kurz darauf auf 

‘(fkurs hart ab und eröffnete starkes Artl.Feuer 

Z 52 und Z 57,ohne Treffer zu erzielen, 

ehbruch nach Osten wurde von Z 32 1440 Uhr 

hgeführt. Auf FT-Nachricht, daß Z 27 manövrier- 

£hig ist, stießen Z 32 und 37 und zunächst 

Z 24 auf Unfallstelle Z 27 zu, um Hilfe 

eisten. T-Boote mit Chef 4-Tfl. wurden nach 

^n entlassen. 1540 Uhr meldete Z 24 Ausfall 

Maschine und wurde entlassen mit Weisung, 

■Boote heranzuschließen. Vorstoß wurde mit 

nach Westen fortgesetzt. Hotte erhielt 

Uhr Artl.Beschuß von 2 im Westen in Sicht 

enden Feindfehrzeugen, von denen 1 mit Sicher- 

ais Kreuzer ausgemacht wurde. Feuer konnte 

n Reichweite nicht erwidert werden. Hotte 

te NO-wärts ab und stieß 1507 Uhr erneut nach 

.< r 
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21 
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wec: 
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ward 

Z 3: 

■bru 
7/ei' 

Drii 
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dur 

mani 

Nord 

auf 

Bur 

durt 

unfi 

auot 

zu 

Ost 

ein 

an ' 

Z 3' 

1551 

komi i' 

heil 

wec« 
drei 

mit den Zerstörern die Torpedoboote zu 

en und den Durchbruch nach Os^en zu ver- 

ien. Die 1340 Uhr im Osten in Sicht kommenden 

reuzer werden als "Glasgcw^-Typ angesprochen. 

und 23 v/erden von Artl. beschossen und 

oen gemeinsam Torpedoangriff durch, der er- 

lös blieb. Feindfeuer vmrde von allen Zer- 

rern erwidert, Treffer_beobachtung unsicher, 

idkreuzer zogen sich mit hoher Fahrt und 

iselnden Kursen, Generalkurs SO, in verliehe 

Llung zum eigenen Verband und beschossen ab 

Uhr 4-Tfl., die daraufhin von Chef B.Zfl. 

Torpedoangriff angesetzt wurde. Kurz darauf 

e Teilung des Verbandes befohlen. Kommandant 

erhielt Weisung, Feind von Süden mit Durch- 

;h nach Osten zu umfassen. Da von Kap Finisterre 

ere Feindgruppe gemeldet wird, v/urde scharfes 

:ken nach Osten angeordnet. Z 32 mit Z 37 

Z 24 haben durch langsames Heranstaffeln 

orpedoschußpunkte Torpedoangriff auf SSO-Kurs 

:hgeführt, 10 T0rpe(ä0s geschossen , die aus- 

iivriort wurden. Gegner drehte kurz darauf auf 

kurs hart ab und eröffnete starkes Artl.Feuer 

Z 32 und Z 37,ohne Treffer zu erzielen. 

:hbruch nach Osten v/urde von Z 32 1440 Uhr 

ihgeführt. Auf FT-Nachricht, daß Z 27 manövrier- 

'£hig ist, stießen Z 32 und 37 und zunächst 

Z 24 auf Unfallstelle Z 27 zu, um Hilfe 

eisten. T-Boote mit Chef 4-Tfl. wurden nach 

^n entlassen. 1540 Uhr meldete Z 24 Ausfall 

Maschine und v/urde entlassen mit Weisung, 

■Boote heranzuschließen. Vorstoß v/urde mit 

nach Uesien fortgesetzt. Rotte erhielt 

Uhr Artl.Beschuß von 2 im Westen in Sicht 

enden Feindfehrzeugen, von denen 1 mit Sicher- 

ais Kreuzer ausgemacht v/urde. Feuer konnte 

n Reichweite nicht erwidert werden. Rotte 

te KO-wärts ab und stieß 1607 Uhr erneut nach 

.< r 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29*12,45 

(252) 

Vorkommnisse 

Westen vor. Dieser Vorstoß wurde 1621 Uhr ahge- 

hr( chen, weil Z 37 meldete, daß Ölhestand für 

GeRechtshandlung nicht mehr ausreiche. Hach Üher- 

prüung ölhestandes ergab sich 1655 Uhr, daß Vor- 

stoß zur Unfallstelle gerade noch möglich war 

Am eigenen Verband standen zahlreiche Feindflug- 

zeuge. Z 32, 37 drehten 1800 Uhr erneut auf West 

kurs, um ggf. bei Z 27, T 25 und 26 Hilfe zu leiste]: 

Dabei wurde entsprechend DI-Benachrichtigung stär 

teuer Verband von He 177 gegen 1745 Uhr auf Gefech 

fe'.ü erwartet. Kurz nach 1800 Uhr wurden 3 Bomben- 

angriffe auf Z 32 und mehrere auf Z 37 durch libe- 

ra ;or ausgeführt. Gleichzeitig kam Beindkreuzer 

erneut im Westen in Sicht, der Feuer eröffnete. 

Daraufhin hat Hotte auf Grund Feind- und Öllage 

Vorstoßabsicht aufgegeben und Rückmarsch nach Oster 

angetreten. Fdl. Duftfühlung rieß bei etwa 7° West 

ab 

la' 

be 

fa 

T 

1827 Uhr meldet Gruppe West, daß die einge- 

ifenen Boote T 23, 24, 27 und Z 24, 32 und 37 un-- 

schädigt und einsatzklar sind. Für T 22 ist Öl- 

irzeug nach St. Jean de Duz beordert. Ob Z 23 

22 getroffen hat, istnicht bekannt. Auf Z 23 sine, 

und beide Kompasse ausgefallen. M-Bootsgeleit 

unterwegs. 

2315 Uhr meldet Gruppe West, daß Kommandant 

unfr 33 Mann von T 25 von U 505 geborgen sind. 

Über den Einsatz des Fl.Fü. Atlantik am 28/12 

halt Gruppe West ausführlichen Bericht des Flieger- 

füirer Atlantik übermittelt. Abschrift gemäß 

l/3kl 43670/43 Gkdos. befindet sich in Handakte 

"Einholung "Trave". In gleicher Akte befindet 

si:h eine Stellungnahme, die Fliegerführer Atlanti 

zu der Operation am 28/12. an BdU gegeben hat und 

inj der zu folgenden Fragen Stellung genommen: 
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iten vor. Dieser Torstoß wurde 1621 Uhr alge- 

chen, weil Z 37 meldete, daß ölhestand für 

eohtshandlmg nicht mehr ausreiche. Hach Üher- 

ijfung ölbestandes ergab sich 1655 Uhr, daß Tor- 

zur Unfallstelle gerade noch möglich war. 

eigenen Verband standen zahlreiche Deindflug- 

Z 32, 37 drehten 1800 Uhr erneut auf West- 

s, um ggf. bei Z 27, T 25 und 26 Hilfe zu leiste]: 

)ei wurde entsprechend DT-Benachrichtigung stär- 

er Verband von He 177 gegen 1745 Uhr auf Gefech 

d erwartet. Kurz nach 1800 Uhr wurden 3 Bomben- 

griffe auf Z 32 und mehrere auf Z 37 durch Bibe- 

;or ausgeführt. Gleichzeitig kam Beindkreuzer 

:ieut im Uesten in Sicht, der Feuer eröffnete. 

aufhin hat Rotte auf Grund Feind- und Öllage 

stoßabsicht aufgegeben und Rückmarsch nach.Oster, 

treten. Fdl. luftfühlung rieß bei etwa 7° West ange 

ab 

la 

be 

fati: 

ME 3 

Vorkommnisse 

1827 Uhr meldet Gruppe West, daß die einge- 

ifenen Boote T 23, 24, 27 und Z 24, 32 und 37 un-- 

schädigt und einsatzklar sind. Für T 22 ist öl- 

rzeug nach St. Jean de Duz beordert. Ob Z 23 

12 getroffen hat, istnicht bekannt. Auf Z 23 sine, 

und beide Kompasse ausgefallen. M-Bootsgeleit 

unterwegs. 

2315 Uhr meldet Gruppe West, daß Kommandant 

unfr 33 Mann von T 25 von U 505 geborgen sind. 

Über den Einsatz des Fl.FU. Atlantik am 28/12 

halt Gruppe West ausführlichen Bericht des Flieger 

füirer Atlantik übermittelt. Abschrift gemäß 

l/3kl 43670/43 Gkdos. befindet sich in Handakte 

"Einholung "Trave". In gleicher Akte befindet 

sich eine Stellungnahme, die Fliegerführer Atlenti 

zu der Operation am 28/12. an BdU gegeben hat und 

inj der zu folgenden Fragen Stellung genommen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

i.) 

2.) deshalb hat die Luftwaffe in den Kanpf zwischen 

en eigenen Zerstörern und den englischen Kreu- 

em nicht eingegriffen ? 

Erste Frage wird dahin beantwortet, daß indem 

neben, die Aufklärung für Trave möglichst weit 

Westen vorzuschieben, der ostwärts 12° West 

ene Raum erst auf dem Rückflug eingesehen wurde, 

ß sich für einen ostwärts 12° West stehenden 

die Möglichkeit ergab, sich 3 Stunden von 

.er Luftaufklärung ungesehen den eigenen Streit- 

en zu nähern. Eine Möglichkeit, das Gebiet 

Vorkommnisse 259 

ie konnte es geschehen, daß feindliche Streit- 

räfte erst so spät in der Mähe der eigenen 

eestreitkräfte erfaßt yjurden ? 

Best 

nach 

gele^ 

so d 

Feind 

eigejjii 

kräf 

west!.ich 12° ab Helligkeit und das Gebiet ostwärts 

12° 

best 

noch 

um E 

Wett 

Ausl 

brec 

wirk 3 

sich 

nich 

über 

West noch bei Dunkelheit mit Gerät aufzüklären, 

md nicht, da es weder für Luftstreitkräfte 

für Seestreitkräfte technische Mittel gibt, 

reund oder Feind auseinderander zu halten. 

Die zweite Frage wird durch Hinweis auf die 

irlage beantwortet. Fl.Fü. Atlantik macht das 

iufen von Zerstörern zur Aufnahme von Blockade- 

iern abhängig von einer Wetterlage, die eine 

ame Hilfe der Luftwaffe unter allen Umständen 

rstellt. Diese Voraussetzung war am 28/12. 

t erfüllt. 

An OKW / W.F.St. op (M) wurde in Lageübersicht 

das Gefecht in der Biscaya zum Ausdruck gebracht: 

"Eigene Verbände haben 7 Tage bei einer Unter- 

brechung von wenigen Stunden bei ständig sehr schlech- 

tem Wetter und häufigen Luftangriffen im Op.Gebiet 

gestanden. Im ersten Operationsabschnitt sind bei 

schwerstem Wetter hervorragende seemännische Leistun- 

gen (Einschleppen ZH 1 ab 6° West durch T 25 und 

Alleinrückmarsch Z 23 mit schwerstem Seeschaden ab 

10°) durchgeführt. Bei Seegefechten war eigene 
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29.12.45 1.) ie konnte es geschehen, daß feindliche Streit- 

räfte erst so spät in der Nähe der eigenen 

eestreitkräfte erfaßt vurdon ? 

2.) Tfeshalh hat die luftwaife in den Kanpf zwischen 

en eigenen Zerstörern und den englicchen Kreu- 

em nicht eingegriffen ? 

Erste Frage wird dahin beantwortet, daß indem 

neben, die Aufklärung für Trave möglichst weit 

Westen vorzuschieben, der ostwärts 12° West 

ene Raum erst auf dem Rückflug eingesehen wurde, 

ß sich für einen ostwärts 12° West stehenden 

die Möglichkeit ergab, sich 5 Stunden von 

er Luftaufklärung ungesehen den eigenen Streit- 

en zu nähern. Eine Möglichkeit, das Gebiet 

Best 

nach 

gele£ 

so d, 

Feine, 

eigejpj 

kräf 

westlich 12° ab Helligkeit und das Gebiet ostwärts 

1'2° West noch bei Dunkelheit mit Gerät aufzuklären, 

bestand nicht, da es weder für Luftstreitkräfte 

noch für Seestreitkräfte technische Mittel gibt, 

um Freund oder Feind auseinderander zu halten. 

Die zweite Frage wird durch Hinweis auf die 

Wettferlage beantwortet. Fl.Fü. Atlantik macht das 

Auslaufen von Zerstörern zur Aufnahme von Blockade- 

breciern abhängig von einer Wetterlage, die eine 

wirksame Hilfe der Luftwaffe unter allen Umständen 

sichsrstellt. Diese Voraussetzung war am 28/12. 

nich|t erfüllt. 

An OKW / W.F.St. op (M) wurde in Lageübersicht 

über| das Gefecht in der Biscaya zum Ausdruck gebracht: 

"Eigene Verbände haben 7 Tage bei einer Unter- 

brechung von wenigen Stunden bei ständig sehr schlech- 

tem Wetter und häufigen Luftangriffen im Op.Gebiet 

gestanden. Im ersten Operationsabschnitt sind bei 

schverstem Wetter hervorragende seemännische Leistun- 

gen (Einschleppen ZH 1 ab 6° West durch T 25 und 

ALIEinrückmarsch Z 23 mit schwerstem Seeschaden ab 

10°) durchgeführt. Bei Seegefechten war eigene 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

29.12.4; 

Vorkommnisse 

Y?ed fenverwendung durch. Vfindstärhe 7-8 stark, be- 

bildert. " 

Die bisherigen Unterlagen ergaben bereits 

ein verhältnismäßig klares Bild der ge- 

samten Operation, die zur Einholung von 

"Trave" durchgeführt wurde. Die Unterneh- 

mung ist leider mißglückt. Außer dem Ver- 

lust von "Trave" mit wertvollster Ladung 

sind Z 27, T 25 und T 26 verloren gegangen. 

Mit Rettung einer größeren Anzahl der Be- 

satzungen kann gerechnet 'werden. Die Ge- 

legenheit, dem Feind ernste Schäden zuzu- 

fügen, ist nicht ausgenutzt, obwohl das 

gegenseitige Kräfteverhältnis - soweit 

Seestreitkräfte in Betracht kommen - nicht 

ungünstig gewesen ist. Denn es ist nach 

den Gefechtskurzberichten des Chefs 4.Tfl. 

und Kmdt. Z 32 zu befürchten, daß tatsäch- 

lich nur 2 feindliche Kreuzer beteiligt 

waren, denen 5 Zerstörer und 6 Torpedo- 

boote gegenüberstanden. Der Verlust von 

"Trave" wäre vielleicht nicht eingetreten, 

wenn dieses Schiff den vorgeschriebenen 

Tarnkurs gesteuert hätte. Doch liegen ge- 

naue Anhaltspunkte für Verlustort und Zeit 

noch nicht vor. Ein endgültiges Urteil 

in dieser Frage ist daher noch nicht mög- 

lich. Immerhin mußte damit gerechnet 7/er- 

den, daß "Trave" sehr viel gefährdeter war 

als sein Vorgänger "Bernau", den das Über- 

raschungsmoment noch begünstigt hatte. 

Inwieweit die vom Chef 4.Tfl. eusgesprocheie 

Vermutung hinsichtlich des gegnerischen 

Verhaltens zutrifft, steht dahin. Es ist 

durchaus möglich, daß der Gegner nach wohl- 

erwogenem Plan gearbeitet hat, um nach den 

Erfahrungen mit "Bernau" sowohl den 
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Tfsd fenverwendung durch. Windstärke 7-8 stark.be- 

hii.dert. " 

Die bisherigen Unterlagen ergaben bereits 

ein verhältnismäßig klares Bild der ge- 

samten Operaticn, die zur Einholung von 

"Irave" durchgeführt wurde. Die Unterneh- 

mung ist leider mißglückt. Außer dem Ver- 

lust von "Trave" mit wertvollster Ladung 

sind Z 27, T 25 und T 26 verloren gegangen. 

Mit Rettung einer größeren Anzahl der Be- 

satzungen kann gerechnet -werden. Die Ge- 

legenheit, dem Jeind ernste Schäden zuzu- 

fügen, ist nicht ausgenutzt, obwohl das 

gegenseitige Kräfteverhältnis - soweit 

Seestreitkräfte in Betracht kommen - nicht 

ungünstig gewesen ist. Denn es ist nach 

den Gefechtskurzberichten des Chefs 4.Tfl. 

und Kmdt. Z 32 zu befürchten, daß tatsäch- 

lich nur 2 feindliche Kreuzer beteiligt 

v/aren, denen 5 Zerstörer und 6 Torpedo- 

boote gegenüberstanden. Der Verlust von 

"Trave" vfäre vielleicht nicht eingetreten, 

wenn dieses Schiff den vorgeschriebenen 

Trrnk-irs gesteuert hätte. Doch liegen ge- 

naue Anhaltspunkte für Verlustort und Zeit 

noch nicht vor. Ein endgültiges Urteil 

in dieser Frage ist daher noch nicht mög- 

lich. Immerhin mußte damit gerechnet v/er- 

den, daß "Trave" sehr viel gefährdeter war 

als sein Vorgänger "Bernau", den das Über- 

raschungsmoment noch begünstigt hatte. 

InY/ieT/eit die vom Chef 4.Tfl. cusgesprocheie 

Vermutung hinsichtlich des gegnerischen 

Verhaltens zutrifft, steht dahin. Es ist 

durchaus möglich, daß der Gegner nach wohl- 

erwogenem Plan gearbeitet hat, um nach den 

Erfahrungen mit "Bernau" sowohl den 



- 511 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 260 

Blockadebrecher als auch, die Aufnahme ein- 

heiten zu vernichten,. Dagegen spricht aller- 

dings die Tatsache, daß offenbar nur 2 Schif- 

fe eingesetzt waren und es ist kaum anzu- 

nehmen, daß der Engländer geglaubt hat, 

mit der Luftwaffe wesentliche Erfolge gegen 

die abwehrkräftigen schnellen Fahrzeuge 

erzielen zu können. Wie dem auch sei, fest 

steht bereits jetzt, daß unseren Flottillen 

nicht nur der Erfolg versagt blieb, son- 

dern daß sie eine empfindliche Schlappe 

hinnehmen mußten. Daß der eigene Luft- 

waffenkampfeinsatz nicht zum Zuge kam und 

die Aufklärung lückenhaft blieb, ist be- 

dauerlich, ändert aber nichts daran, daß 

der Einsatz der eigenen Seestreitkräfte 

an sich eine Enttäuschung brachte, die 

nicht erwartet zu werden brauchte. 

Es wird, ebenso wie im Falle "Scharn- 

horst", sorgfältiger Ergründung der unmit- 

telbaren undjmitterbaren Ursachen für die 

bitteren Erfahrungen bedürfen, die diese 

letzten Tagen erbracht haben. 

Gebiet 

Seegeb 

B 

N ebele 

düngen 

geräum 

Atlantikküste: 

3r St. Nazaire wurde eine Grundmine geräumt. 

Let Kanal: 

absichtigter Torpedoeinsatz 5»Sfl. unter 

.nsatz bei Tage ist wegen fehlender Feindmel- 

ausgefallen. EO-wärts Calais wurde 1 Mine 
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Bio ckadetireeher als auch, die Aufnahme ein- 

heiten. zu vernichten. Dagegen spricht aller- 

dings die Tatsache, daß offenbar nur 2 Schif- 

fe eingesetzt waren und es ist kaum anzu- 

nehmen, daß der Engländer geglaubt hat, 

mit der Luftwaffe wesentliche Erfolge gegen 

die abwehrkräftigen schnellen Fahrzeuge 

erzielen zu können. Wie dem auch sei, fest 

steht bereits jetzt, daß unseren Flottillen 

nicht nur der Erfolg versagt blieb, son- 

dern daß sie eine empfindliche Schlappe 

hinnehmen mußten. Daß der eigene Luft- 

waffenkampfeinsatz nicht zum Zuge kam und 

die Aufklärung lückenhaft blieb, ist be- 

dauerlich, ändert aber nichts daran, daß 

der Einsatz der eigenen Seestreitkräfte 

an sich eine Enttäuschung brachte, die 

nicht erwartet zu werden brauchte. 

Es v/ird, ebenso wie im Falle "Scharn- 

horst", sorgfältiger Ergründung der unmit- 

telbaren nndimittelbaren Ursachen für die 

bitteren Erfahrungen bedürfen, die diese 

letzten Tagen erbracht haben. 

Gebiet 

Seegeb 

B 

K ebele 

düngen 

geräum 

Atlantikküste: 

jr St. Nazaire wurde eine Grundmine geräumt. 

Let Kanal: 

absichtigter Torpedoeinsatz 5.Sfl. unter 

.nsatz bei Tage ist wegen fehlender Feindmel- 

ausgefallen. KO-v.ärts Calais wurde 1 Mine 
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ordsee , Nor w egen, Nordin.ee III. 29.12.45 

(253) 

Nor 

Bei Tersctielling 3TU.rde 1 ffrundmine geräxuat 

Sperrbrecher 32 hat 1800 Uhr Westmarsch von Hoek fort 

gesetzt. 

Nor 

1. Fe 

s 

ni 

d s e e : 

wegen / Nord me er: 

indlage: 

Über der Nordsee wurde nur 1 Flugzeug im Ein- 

;z erfaßt. Von EQ-Geleitzug liegen Meldungen 

oht vor. Eigene Funkaufklärung erfaßte lediglich 

Bewegungen russ. Zerstörers E vor Kolabucht. 

at2 

2. Eigene Lage: 

Bei Angriff von 8 fdl. Flugzeugen am 28/12. 

1400 Uhr auf eigenes Nordgeleit bei Stadlandet wurlen 

6 Bombenfehlwürfe beobachtet. Ein Angreifer wurde 

durch VP-Boote abgeschossen. Am gleichen Tage ward: 

NO-wärts Stadlandet 1 Angriff von 5 fdl. Flugzeugei 

auf TJ-Jäger 1703 von diesem abgev/ehrt. 

Z 33 meldete Grundberührung. Eindocken in 

Narvik ist erforderlich, Reparaturdauer noch nicht 

zu übersehen. 

Geleitet wurden nach N 18, nach S 12 Schiffe 

Meldungen aus Bereich Adm. Polarküste fehlen wegen 

1eitungsstörung. 

Ubootsgruppe "Eisenhart" steht in VP-Streifen 

von AC 6845 - 6965. 

4 Uboote haben Befehl, AB 82 anzusteuern und 

bilden Gruppe "Xsegrimm". 
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(253) 

Nor 

Bei Terschelling 37urde 1 Ornndmine geräumt 

Sperrbrecher 52 hat 1800 Uhr Westmarsch von Hoek fort 

gesetzt. 

N o r 
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ni 

d s e e ; 

wegen / Nord me er; 

1. Feindlage; 

atz 

Über der Nordsee wurde nur 1 Flugzeug im Ein- 

erfaßt. Von PQ-Geleitzug liegen Meldungen 

cht vor. Eigene Funkaufklärung erfaßte lediglich 

Bewegungen russ. Zerstörers E vor Kolatucht. 

2. Eirene Lage: 

Bei Angriff von 8 fdl. Flugzeugen am 28/12. 

1400 Uhr auf eigenes Nordgeleit hei Stadlandet wur 

6 Bomhenfehlwürfe beobachtet. Ein Angreifer wurde 

durch VT-Boote abgeschossen. Am gleichen Tage wurd 

NO-v.-ärts Stadlandet 1 Angriff von 5 fdl. Flugzeugei 

auf U-Jäger 1703 von diesem abgev/ehrt. 

Z 33 meldete Grundberührung. Eindocken in 

Narvik ist erforderlich, P.eparaturdauer noch nicht 

zu übersehen. 

Geleitet wurden nach N 18, nach S 12 Schiffe. 

Meldungen aus Bereich Adm. Polarküste fehlen wegen 

Leitungsstörung. 

Ubootsgruppe "Eisenhart" steht in VP-Streifen 

von AC 6845 - 6965. 

4 Uboote haben Befehl, AB 82 anzusteuern und 

bilden Gruppe "Isegrimm". 

ien 
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IT. Skagerrak,- Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Am 28/12. ist zweites engl. Transport- 

S-Boot in lysekil eingelaufen. Beide Boote lagen 

29/12. 0800 Uhr Beladen und auslaufBereit im 

Eafen. EO Sciraeden nimmt an, daß Auslaufen zu- 

sammen mit "Kioto'' und "tionel" erfolgen wird. 

2. Eigene Lage: 

Im Hinblick auf vorstehende Meldung hat 

ISO für Gruppe "Body" Vß-stündige Bereitschaft 

Iefohlen. 

Im übrigen Ostsee-Bereich keine besonderen 

Vorkommnisse. 

V. Ubootskriegführung . 

U 178 meldet vom 27/12. Versenkung ÜSA-B. 

Typ CI (7.000 BET) in BO 2197 (Ind.Ozean). 

Aus BO 5818 meldet U 543 Versenkung eines 

Zerstörers in der Uacht zum 30/12. 

In BE wurden in der gleichen Uacht von eigenen 

TJbooten 5 Zerstörer erfolgreich mit Zaunkönigen 

angegriffen: 

Aus BE 6592 meldete TJ 421 Treffer auf Zerstörer, 

aus BE 5765 meldete U 629 Versenkung eines Zer- 

störers aus kleinem Südgeleit. 

Aus BE 7641 meldete TJ 541: "Von Suchgruppe aus 

3 Zerstörern mit BG beschossen. 

Alle 3 mit Zaunkönig umgelegt. 

Aphro dite prima." 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

ol2»45 

Vorkommnisse 261 

IV. Skagerrak,- Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ep^ndlage: 

Am 28/12. ist zweites engl. Iransrort- 

3-Boot in Lysekil eingelaufen. Beide Boote lagen 

29/12. 0800 Uhr Beladen und auslaufBereit im 

Eafen. KO Schweden nimmt an, daß Ai-slaufen zu- 

Eaiamen mit "Dioto" und "Lionel" erfolgen wird. 

2. Ilgsne läge: 

Im Hinblick auf vorstehende Meldung hat 

iSO für Gruppe "Body" VS-stöndige Bereitschaft 

1efohlen. 

Im übrigen Ostsee-Bereich keine Besonderen 

Vorkommnisse. 

V. UBootskriegführung. 

U 178 meldet vom 27/12. Versenkung USA-D. 

Typ CI (7.000 BRT) in BO 2197 (ind.Ozean). 

Aus BC 5818 meldet U 543 Versenkung eines 

Zerstörers in der Hacht zi'm 30/12. 

In BE wurden in der gleichen Nacht von eigenen 

UBooten 5 Zerstörer erfolgreich mit Zaunkönigen 

angegriffen: 

Aus BE 6592 meldete U 421 Treffer auf Zerstörer, 

aus BE 5763 meldete U 629 Versenkung eines Zer- 

störers aus kleinem Südgeleit. 

Aus BE 7641 meldete TT 541: "Von Suchgruppe aus 

3 Zerstörern mit BG Beschossen. 

Alle 3 mit Zaunkönig umgelegt. 

Aphro dite prima." 



- 5X4 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.12.4' 

voi. 

de:1 

in 

Ze 

eii 

mit 

hai 

Da am 24/12. gleichfalls in BE die Versenkung 

4 Zerstörern gemeldet werden konnte, sind währe|nd 

Einholunternehmung für "Bernau" und "Trave" 

dem gleichen Operationsgebiet allein 9 föl. 

ifstörer von eigenen Ubooten vernichtet, von denen 

Teil möglicherweise in taktischem Zusammenhang 

der Bekämpfung unserer Einholabsichten gestände 

bli 

fer 

kl, 

Eigene Luftaufklärung gegen Hordgeleit in BE 

eb ohne Ergebnis. Gruppe Borkum wird in VP-Strei 

von BE 7399 - 5896 verlegt. Für 30/12. ist Auf, 

rung mit 3 Flugzeugen beabsichtigt. 

VT. 

Raum um England: 

C 
holung 

um im R 

Insge 

mit Pr 

heran. 

D 

gebiet 

ten 25 

uftkr ie gführung . 

ber Einsatz Fl.F. Atl. am 28/12. im Rahmen Ein- 

"Trave" ist unter Lage Vestraum berichtet. 

m Laufe des 29/12. lag Einsatzschwerpunkt Fl.F. 

der Verluststelle Z 27 und der beiden T-Boote. 

amt ca. 30 Schlauchboote wurden gesichtet und 

oviant versorgt. Übernahme der Insasssen durch 

geführten irischen D. v.-urde beobachtet. 

er Feind führte am Tage in den besetzten West- 

en vereinzelte Anflüge durch. Gegen Abend erfolg' 

Einflüge zur Verminung in die Gironde. 

Reich: ;ebiet: 

An Abend wurde Berlin erneut von starken Feind- 

verbänien angegriffen. Schwerpunkt der Bomben und 

Schädel lag diesmal im S und SO des- Großberliner Raume 

Schädel, sov/eit zu übersehen, enthält Tageslage. Über 

Abwehrerfolge liegt Meldung noch nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

29-12.4; Da am 24/12. gleichfalls in BE die Versenkung 

voA 4 Zerstörern gemeldet werden konnte, sind v>ähre]nd 

der Einliolunternehmung für "Bernau11 und "Trave" 

in dem gleichen Operationsgetiet allein 9 fdl. 

Zerstörer von eigenen Uhooten vernichtet, von denen 

eii. Teil möglicherweise in taktischem Zucamirenhnrg 

der Bekämpfung unserer Einholabsichten gestandet mii 

ha1 

bld 

fer 

kl. 

Eigene Luftaufklärung gegen Hordgeleit in BE 

eb ohne Ergebnis. Gruppe Borkum wird in VP-Strei 

von BE 7399 - 5896 verlegt. Für 30/12. ist Auf 

.rung mit 3 Flugzeugen beabsichtigt. 

VI. uftkr ie gführung . 

Baum um England: 

tiber Einsatz Fl.F. Atl. am 28/12. im Rahmen Ein- 

holung "Trave" ist unter Lege Yfestraum berichtet. 

Im Laufe des 29/12. lag EinsatzSchwerpunkt Fl.F. 

im Raum der Verluststelle Z 27 und der beiden T-Boote. 

Insgesamt ca. 30 Schlauchboote wurden gesichtet und 

mit Proviant versorgt. Übernahme der Insasssen durch 

herangeführten irischen D. v.urde beobachtet. 

Der Feind führte am Tage in den besetzten West- 

gebieten vereinzelte Anflüge durch. Gegen Abend erfolg 

ten 25 Einflüge zur Verminung in die Gironde. 

Reichs ;ebiet: 

Au Abend wurde Berlin erneut von starken Feind- 

verbänlen angegriffen. Schwerpunkt der Bomben und 

Schädel lag diesmal im S und SO des Großberliner Raume 

Schadei, soweit zu übersehen, enthält Tageslage. Uber 

Abwehrerfolge liegt Meldung noch nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 262 

29.12.4 Gleichzeitig erfolgten 30 Einflüge zur 

Vetminung in Deutsche Bucht. 

Mi';telmeerraum: 

Eigene Kräfte führten Aufklärung im ital. 

Kü ;tengebiet durch. In Bastia lagen 0819 Uhr 

nach LB-Epkundung 9 anscheinend S-Boote, 2 

kleine Kriegsfahrzeuge, 2 D. Tor dem Hafen 1 I. 

(7 000 BET). 

EeinausWertung von Augusta-Erkundung ergab 

neten gemeldeter Belegung noch zusätzlich ansch. 

icT 250. 

1715 Uhr standen in Otranto-Straße 7 U* 

mehrere VP-Boote auf H-Kurs. 

20(' 

üb^: 

zu 

Fl 

2 

Ti'e 

Luf 

Bon 

sei 

Der Feind hatte im ital. Frontgebiet etwa 

Kampf- und Jagdflugzeuge eingesetzt. Im 

igen führte er mit stärkeren Kräften - bis 

90 Flugzeugen - Angriffe gegen Ferrare, Rimini, 

ijgplatz Foligno und Hafen Civitavecchia durch, 

ngreifer v/urden durch eigene Flak abgeschossen. 

Im. Bereich IvJ.Kdo. SO wurde am 28/12. im 

thkfen Hvar 1 Frachter (450 BET) durch eigene 

twaffe versenkt. Am 29/12. erfolgte wirksamer 

dwaffenbeschuß auf Ziele westlich Hvar und Be- 

ädigung. von 9 Kahrzeugen durch 8 BF 109. 

Ober der Ägäis v/urden am Tage 11, in der 

dht 2 feindliche Aufklärer festgestellt. 

Ost front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

T> «io \ Zu beziehen vom Vordnickla«er der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
A» 00. 1 iieuj AUBlleferungslaffer: Wilhelmshaven / Kiel / GotcnhaXen / Poris / Utrecht / Oslo / Reval. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

29.12.4' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 262 

Gleichzeitig erfolgten 30 Einflüge zur 

Verminung in Deutsche Bucht. 

Mi telmeerraum: 

Eigene Kräfte führten Aufklärung in ital. 

Küstengebiet durch. In Bastia lagen 0819 Uhr 

nach IiB-Ejdcundung 9 anscheinend S-Boote, 2 

kleine Kriegsfahrzeuge, 2 D. Vor dem Hafen 1 I. 

(7 000 BEI). 

EeinausWertung von Augusta-Erkundung ergab 

neten gemeldeter Belegung noch zusätzlich ansch. 

6 ici 250. 

1715 Uhr standen in Otranto-Straße 7 !>• 

mehrere VP-Boote auf IT-Kurs. 

20(i 

üb^-: 

zu 

Fl 
2 

We 

luf 

Bo: 1 

sei 

Der Feind hatte im ital. Frontgebiet etwa 

Kampf- und Jagdflugzeuge eingesetzt. Im 

igen führte er mit stärkeren Kräften - bis 

90 Flugzeugen - Angriffe gegen Ferrare, Rimini, 

.ijgplatz Foligno und Hafen Civitavecchia durch, 

ngreifer wurden durch eigene Flak abgeschossen. 

Im. Bereich IvJ.Kdo. SO v/urde am 28/12. im 

thafen Hvar 1 Frachter (450 BET) durch eigene 

twaffe versenkt. Am 29/12. erfolgte wirksamer 

dwaffenbeschuß auf Ziele westlich Hvar und Be- 

ädigung- von 9 Fahrzeugen durch 8 BF 109. 

Ober der Ägäis wurden am Tage 11, in der 

dht 2 feindliche Aufklärer festgestellt. 

Ost front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom YordrucUajrer der Kriegsmarine J. J. Au^UBtln in GJückßl&dt. 
AuaÜefenmgBlager: WUbolmahaTen / Kiel / Gotcnhalen / Paria I Utrecht / Oslo / Reval. 

Din A 3 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9.12.43 

Vorkommnisse 

VII 

i.) 

Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer.- 

Bereich Marinegruppe West: 

eindlage: 

Am 28/12. ist aus Gibraltar ein "Jidji"-Kreu 

zer in den Atlantik ausgelaufen. Am 29/12. haben 

2 vermutlich Transporter und 2 Zerstörer die 

Gibraltar-Enge' ostwärts passiert. 

"Warspite" hat am 28/12. mittags ausgedockt. 

Eigene Lage: 

In CJ 1432 bei Kap Martin wurde 1657 Uhr 

tbootsalarm gemeldet. Ein Geleit von einem D. 

mit 6.168 BET wurde an der franz. Südküste durch- 

£ eführt. 

2.) iereichlit. Markdo. Italien: 

Ieindlage: 

Nach Luftaufklärung standen ein Zerstörer 

ind 2 große Handelsschiffe 85 sm nördl. Trapani 

ult Kurs auf Heapel. Lichtbilderkündung Bastia, 

iugusta und Aufklärung Otranto-Straße s. Luft- 

1 riegfuhrung Mittelmeerraum. Die Lichtbilder- 

1 undung an der Ostküste Siziliens am 28/12. war 

cie erste, die seit Beginn der fdl. Operation 

legen das ital. Festland durchgeführt ist. Hach 

bisher vorliegender Erstauswertung ist Augusta 

auch jetzt noch vor Catania und Syrakus Haupt- 

Lafen. Auffallend ist geringe Belegung dieser Hä- 

fen mit Kriegsschiffen und das fast völlige Fehle 

’’on landungsmittein. 

n 

Südlich Mentone wurde 1702 Uhr ein Uboot 

gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Ort 

iriegführuns in Kittelmeer und Schwarzen ikeer.- VII. 9.12.43 

1.) Bereich Marinegruppe West; 

eindlage; 

Am 28/12. ist aus Gibraltar ein "3?id;ji"-Kreu 

er in den Atlantik ausgelaufen. Am 29/12. haben 

vermutlich Transporter und 2 Zerstörer die 

ibraltar-Enge ostwärts passiert. 

"Warspite" hat am 28/12. mittags ausgedockt. 

li.rene läge: 

In CJ 1432 bei Kap Martin wurde 1657 Uhr 

tbootsalirm gemeldet. Sin Geleit von einem D. 

nit 6.168 BEI wurde an der franz. Sädkuste durch- 

£ eführt. 

2.) Iereich Bt. Markdo. Italien: 

Ieindlage: 

Hach Luftaufklärung standen ein Zerstörer 

ind 2 große Handelsschiffe 85 sm nördl. Trapani 

nit Kurs auf Efeapel. Lichtbilderkündung Bastia, 

jugusta und Aufklärung Otranto-Straße s. Luft- 

1 riegführung Mittelmeerraum. Die Lichtbilder- 

lundung an der Ostk'dste Siziliens am 28/12. war 

cie erste, die seit Beginn der fdl. Operation 

£ egen das ital. Bestländ durchgeführt ist. Hach 

bisher vorliegender Erstauswertung ist Augusta 

auch jetzt noch vor Catania und Syrakus Haupt- 

hafen. Auffallend ist geringe Belegung dieser Ha- 

ien mit Kriegsschiffen und das fast völlige Kehle 

’’on Landungsmitteln. 

n 

Südlich Mentone vhirle 1702 Uhr ein Uboot 

gemeldet. 
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E9.12.45 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Eigene Lage: 

fori 

Sp 

ch 

I; 

auf 

dur 

eim 

■bei 

lagt 

U-Jagd bei St. Tropez mit einem U-Jäger wird 

gesetzt. 

Ital. Sturmbootsgruppe bat von Porto Fino nach. 

ezia zurückverlegt. Bei mehreren Luftangriffen 

Civitavecchia am 28. und 29/12. wurde II 7009 

Volltreffer versenkt. 2 R-Boote erzielten 

Abschuß. Am 28/12. erzielte Marineflak 

Jaboangriff auf Benedetto einen Abschuß. 

In Ancona vrarde ein großes ital. Munitions- 

r sichergestellt. 

Vorkommnisse 263 

3. ) Bert ich Uarinegruppe Süd: 

a) jidria: 

S-Bootsunternehmen in der Rächt zum 29/12. 

fiel wegen Retterlage aus. 

Inbesitznahme von Corcula ist nach beende- 

1 er Säuberung unter anerkannter Mitwirkung von 

Luftwaffe und Kriegsmarine erfolgreich abge- 

schlossen. Bei 100 eigenen Toten und Verwundeten 

verlor der Gegner über 500 Tote, 300 Verwundete 

und 212 Gefangene. Unter der großen Beute teil- 

weise englischer Herkunft befanden sich- 21 kleine 

Küstenfahrzeuge, 4 Motorboote, 160 Boote u.a. 

Einzelheitais. Fs. 1710. 

Corcula-Kanal ist für Schiffahrt wieder 

freigegeben. 

D. "Gofredo Mamelli1' (4.370 BRT) ist bei 

lara infolge Minentreffers auf Grund gesetzt. 

Gruppe Süd bezeichnet von Admiral Adria 

beantragte Verstärkung Marineküstenartillerie 

rar Besetzung der Inseln als dringend notwendig. 

Jruppe hält ihrerseits Aufteilung Seeko 'Dalmatien 

Ln 2 Seekommandanturen für notwendig. Einzelheiten 

3. Fs. 2040. Erledigung liegt bei Ski Qu A. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 263 

29.12.45 Eigene La^e: 

U-Jagd 'bei St. Tropez mit einem U-Jäger v/ird 

gesetzt. 

Ital. Sturmbootsgi-uppe hat von Porto Pino nach 

Epezia zurückverlegt. Bei mehreren Lv.ftangriffen 

Civitavecchia am 28. und 29/12. wurde 1! 7009 

Volltreffer versenkt. 2 R-Boote erzielten 

Abschuß. Am 28/12. erzielte Karineflak 

Jaboangriff auf Benedetto einen Abschuß. 

In Ancona 7/urde ein großes ital. Kuniticns- 

lagdr sichergestellt. 

fort 

I: 

auf 

dur 

eim 

bei 

ch 

3.) Bere ich Marir.egruppe Süd: 

a) üdrla; 

S-Bootsunternehmen in der Recht zum 29/12. 

iiel wegen Wetterlage aus. 

Inbesitznahme von Corcula ist nach beende- 

1 er Säuberung unter anerkannter Mitwirkung von 

Luftwaffe und Kriegsmarine erfolgreich abge- 

:chlossen. Bei 100 eigenen Toten und Verwundeten 

verlor der Gegner über 500 Tote, 300 Verwundete 

und 212 Gefangene. Unter der großen Beute teil- 

weise englischer Herkunft befanden sich 21 kleine 

Küstenfahrzeuge, 4 Motirboote, 160 Boote u.a. 

Einzelheiten s. Bs. 1710. 

Corcula-Kanal ist für Schiffahrt wieder 

freigegeben. 

D. "Gofredo Kamelli" (4*370 BRT) ist bei 

lara infolge Minentreffers auf Grund gesetzt. 

Gruppe Süd bezeichnet von Admiral Adria 

beantragte Verstärkung Marineküstenartillerie 

5ur Besetzung der Inseln als dringend notwendig. 

}ruppe hält ihrerseits Aufteilung Seeko 'Dalmatien 

Ln 2 Seekommandanturen für notwendig. Einzelheiten 

3. Es. 2040. Erledigung liegt bei Ski Qu A. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.12.45 b) i 
1 
1 

1 

fiäis: 
eindlase: 

Am i:ö/12. vairde 

raklion , am 29/12. 

ei Leros gemeldet. 

eine Ubootssichtung nördlich 

je eine Sichtung bei Koos uni 

ligene Lage: 

Am 28/12. wurde im Hafen üicolaos ein Motor- 

segler durch 6 fdl. Flugzeuge versenkt. 

Zu dem Versuch eines fdl. Fahrzeuges am 

26/12. abends,in den Hafen Pigadia einzulaufen, 

v.ird ergänzend gemeldet, daß Heeresposten unbe- 

kanntes Fahrzeug beschoß, das keine ES gab und 

sich dem Hafen näherte. Weitere Einzelheiten-sind 

nicht feststellbar. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Hage: 

4 Boote l.Sfl. sind in der lischt zum 30/12. 

b^i Kap Utrisch und zum Angriff auf Anapa einge- 

s ätzt. 

Durch Marineflak wurde bei Kertsch ein 

Fäindflugzeug abgeschossen. 

Abschleppversuch des 150 t Krans auf Kinbum 

blieb bisher erfolglos. 

(Jeleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.12.4; b) l 
eindlase: 

Am i:8/l2. vraide eine Ubootssichtung nördlich 

raklion , am 29/12. je eine Sichtung bei Koos un 

ei Lercs gemeldet. 

i/’ene läge: 

Am 28/12. wurde im Hafen Ilicolaos ein Motor- 

segler durch 6 fdl. Flugzeuge versenkt. 

Zu dem Versuch eines fdl. Fahrzeuges am 

26/12. abends,in den Hafen Pigadia einzulaufen, 

ird ergänzend gemeldet, daß Heereoposten unbe- 

kanntes Fahrzeug beschoß, das keine ES gab und 

sich dem Hafen näherte, "'eitere Einzelheiten-sind 

icht feststellbar. 

c) Schwarzes Teer; 

Fjaindlage: 

igene Lage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

4 Boote l.Sfl. sind in der lischt zum 30/12. 

bbi Kap IJtrisch und zum Angriff auf Anapa einge- 

setzt. 

Durch Marineflak wurde bei Kertsch ein 

?eindflugzeug abgeschossen. 

Abschleppversuch des 150 t Krans auf Kinbum 

bjlieb bisher erfolglos. 

(Jeleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 
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Ort 

Wetter 

29.12.45 L a g e 

v J 

r 3 

20 

U3 

Kavi eri 

Zerstö 

einen 

senkt. 

ng 

C/3 kl. 

1/S 

I a 

Vorkommnisse 264 

VIII. 

26.12 

ecke 

Ergebni 

Ve 

Ostasien. 

spanische Marineluftstreitkräfte griffen am 

einen Geleitzug in der Borgen-Bucht (Nordwest- 

in Neupommern) an und erzielten dabei folgende 

sse: 

enkt: 2 große Kreuzer und 

2 große Transporter 

Sch 
sch 

ver be- 
idigt 3 große Transporter. 

Feindflugzeuge abgeschossen. 17 eigene Verluste. 

A-Trägerflugzeuge versenkten im Hafen von 

(ITordwestspitze von Heu-Mecklenburg) 2 große 

rer und 10 Frachter, außerdem wurden durch 

Torpedoangriff 1 Zerstörer und 2 Frachter ver- 

I b/(Kr) 
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Ort 

Wetter 

Tag 

Uhrzeit 

29.12.45 Lage 

Vü 

sse 

r j 

20 

Kavieü 

Zerstö 

einen 

senkt. 

ng 

C/3kl. 

l/S 

^ I a 

Vorkommnisse 264 

VIII. Ostasien 

26.12. 

ecke 

Ergebni 

Ve 

spanische Marineluftstreitkräfte griffen an 

einen Geleitzug in der Borgen-Bucht (rcrdwest- 

in Neuponmern) an und erzielten dabei folgende 

enkt: 2 große Kreuzer und 

2 große Transporter 

Sch 
sch 

ver be- 
idigt 3 große Transporter. 

Peindflugzeuge abgeschossen. 17 eigene Verluste. 

U3A-TrägerfTugzeuge versenkten im Hafen von 

% (Ilordivestspitze von Heu-Mecklenburg) 2 große 

rer und 10 Frachter, außerdem wurden durch 

Porpedoangriff 1 Zerstörer und 2 Frachter ver- 

I l>mr) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 



2ZX 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 265 

30'. 12.4 3 

Ee 

zum Otep 

kräfte 

Traff orjl 

alliierft 

Ernenrn 

dieser 

Marinest 

ater meldet amtlich. Ernennung Admiral Eamsays 

■kommandierenden der alliierten Flottenstreit- 

unter General Eisenhower und Luftmarschalls 

Leigh-Mallory ziim Oherkommandierenden der 

en Luftstreitkräfte unter General Eisenhower. 

Eamsays ist deshalb bemerkenswert, weil 

idmiral seit Kriegsbeginn Befehlshaber der 

ation Dover war. 

n lg 

I) 

II) 

Politischer Lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Vortrag I k / l/Skl über Einholung "Trave" 

rechend Darstellung in KTB vom 29/12. entsp: 

Chef Ski befiehlt, daß Versenkung der 5 Zer- 

stör sr im Op.Gebiet des gestrigen Tages durch 

Uboofce in den T/ehrmachtsbericht über das Gefecht 

in dpr Biscaya einbezogen vnrd. 

Chef M Wa berichtet über Forderung an Marine 

auf Überlassung von 700 Technikern für 3-4 

Monate zu Gunsten des Aufbaues der Akkumulatoren- 

fertlgung. Ob.d.M. stellt klar, daß Marine hier 

zunächst helfen muß. Akku-Aufbau liegt im Eahmen 

des Jbootsprogramms. 

Weiter berichtet Chef M Wa, daß Kontingents- 

Lsung wesentlich geringer ausgefallen ist, als 

beaniragt wurde. Auswirkung auf die einzelnen Be- 

darfsträger wird zunächst noch geprüft. 

Tag 

Uhrzeit 

50112.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 265 

Ee 

zum Otep! 

krafte 

Traff ortl 

alliierit 

Ernenrn 

dieser 

Marinest 

ater meldet amtlich. Ernennung Admiral Eamsays 

•kommandierenden der alliierten Elottenstreit- 

onter General Eisenhower und Luftmarschalls 

Leigh-Mallory zum Oherkommandierenden der 

en Luftstreitkräfte unter General Eisenhower. 

Eamsays ist deshalb bemerkenswert, weil 

tdmiral seit Kriegsbeginn Befehlshaber der 

ation Dover war. 

.uig 

Politischer Lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

l) Vortrag I k / l/Skl über Einholung "Trave" 

entsprechend Darstellung in KTB vom 29/12. 

Chef Ski befiehlt, daß Versenkung der 5 Zer- 

störer im Op.Gebiet des gestrigen Tages durch 

Uboote in den Wehrmachtsbericht über das Gefecht 

in dpr Biscaya einbezogen wird. 

II) Chef M Wa berichtet über Forderung an Marine 

auf Jberlassur.g von 700 Technikern für 3-4 

Monate zu Gunsten-des Aufbaues der Akkumulatoren- 

fertlgung. Ob.d.H. stellt klar, daß Marine hier 

zunächst helfen muß. Akku-Aufbau liegt im Eahmen 

des pbootsprogramms. 

Weiter berichtet Chef M Wa, daß Kontingents- 

Lsung v/esentlich geringer ausgefallen ist, als 

beantragt wurde. Auswirkung auf die einzelnen Be- 

darfsträger wird zunächst noch geprüft. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

50.12.43 Im kl 

III) 

Vorkommnisse 

einsten Kreis: 

Hach Information von I a KM Lw.Führst!), sollen 

eigene Vergeltungsangriffe auf London unter Ein- 

satz von 2 - 300 Kampfflugzeugen am 29/12. be- 

ginnen. Durch Vetterlage ist Verzögerung einge- 

treten. 

Vfeiter ist Bitte des Lvj.Führst!), an Oh.d.M. 

un Aufstellung von 3 Vetter-U^ooten für die 

Luftwaffe im Interesse der Durchführung der vor- 

genannten Angriffe angekündigt worden. Chef Ski 

■bezeichnet die Erfüllung dieses Wunsches als 
selbstverständlich. 

IV) Deutsche Botschaft in Ankara hat erneut an- 

geregt, im Hinblick auf den lebhaften Verkehr 

in den türkischen Häfen Izmir, Alexandrette und 

Beirut eigene Uboote in diesen Seegebieten einzu- 

setzen. Ski schlägt vor, das nächste am 9/1. 

in Pola fertig werdende Boot im östlichen Mittel- 

meer einzusetzen. Chef Ski ist einverstanden. 

Die Auffüllung des Mittelmeeres mit Ubooten voll- 

zieht sich jetzt in der Weise, daß alle 6-7 

Tage ein Uboot den Durchbruch unternimmt. Das 

Verfahren hat sich bewährt. In letzter Zeit 

sind 2 Verluste eingetreten, wahrscheinlich 

schon westlich der Enge. 

V) Heereslage : 

Antrag Generalstab des Heeres beim Führer 

über Zurücknahme des Saporoshje-Bogens, um frei- 

werdende Kräfte zur Verstärkung der Kiew- und 

Kewel-Front einzusetzen, ist noch nicht entschie- 

den. 
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Tag 

Uhrzeit 

30.12>43 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Im kleinsten Kreis: 

III) Information von I a KM Ii-.v.I’ülirst'b. sollen 

eigene Vergeltungsangriffe auf London unter Ein- 

satz von 2 - 300 Kampfflugzeugen am 29/12. t>e- 

ginnen. Durch Wetterlage ist Verzögerung einge- 

treten. 

Vfeiter ist Bitte des Iiv^Pühr'sth. an Ob.d.M. 

ua Aufstellung von 3 Wetter-U^ooten für die 

Luftwaffe im Interesse der Durchführung der vor- 

genannten Angriffe angekündigt worden. Chef Ski 

bezeichnet die Erfüllung dieses Wunsches als 

selbstverständlich. 

IV) Deutsche Botschaft in Ankara hat erneut an- 

geregt, im Hinblick auf den lebhaften Verkehr 

in den türkischen Häfen Izmir, Alexandrette und 

Beirut eigene Uboote in diesen Seegebieten einzu- 

setzen. Ski schlägt vor, das nächste am 9/1. 

in Bola fertig werdende Boot im östlichen Kittel- 

meer einzusetzen. Chef Ski ist einverstanden. 

Die Auffüllung des Kittelmeeres mit Ubooten voll- 

zieht sich jetzt in der Weise, daß alle 6-7 

Tage ein Uboot den Durchbruch unternimmt. Das 

Verfahren hat sich bewährt. In letzter Zeit 

sind 2 Verluste eingetreten, wahrscheinlich 

schon westlich der Enge. 

V) Heereslage : 

Antrag Generalstab des Heeres beim Führer 

über ZuricknJime des Saporoshje-Bogens, um frei- 

werdende Kräfte zur Verstärkung der Kiew- und 

ITewel-Front einzusetzen, ist noch nicht entschie- 

den. 
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30.•12.4') 

Tag 

Uhrzeit 

(254) 

Ort 

Wetter 

schwere Abwehrschlacht hei Kiew hält an. 

Der Ksind erzielte tiefe Einbrüche, Stoßrichtung 

Wirmisa. Korosten ist planmäßig geräumt. Shitomir 

liegt unter starkem fdl. Angriff. 

[n der Abwehrschlacht im Raum von 'Vfitebsk sind 

weitere Abwehrerfolge erzielt. 

3hef Ski unterstreicht nochmals Auswirkungen, 

rrücknahme eigener Front in Peipussee-Linie die Z' 

auf g 

fährd' 

Chef 

diese. 

ssamte Ostsee-Lage haben v/ürde (u.a. Luftge- 

ing von Gotenhafen, Danzig und Elbing). 

3kl wird den Führer bei nächstem Vortrag auf 

i Punkt nochmals ansprechen. 

tef Genstb.d.Heeres hat Chef Ski Dank ausge- 

sprochen für die-, gute Absicht, durch Einsatz der 

Kampf’ruppe_ die Ostfront zu entlasten. 

I) 

mi 

üb 

uni 

de 

de 

0: 1/t 
en 

Fr|: 

w 

Voj 

da 

be 

Vorkommnisse 266 

Besonderes. 

Am 30/12. erfolgte Besprechung Chefs Ski 

t Oberbefehlshaber Gruppe Nord / Flottenchef 

er Unternehmen des BdK im Kordmeer am 26/12. 

die sich hieraus ergebenden Folgerungen. Hie- 

rschrift über diese Besprechung mit Vorschlägen 

r Gruppe Hord für die weitere Verwendung und 

rganisation der Seestreitkräfte sind gemäß 

kl 4072/43 Gkdos.Chefs, in KTB feil C Heft a 

thalten. Die bei der Besprechung angeschnittene 

age, ob "Prinz Eugen" der Kampfgruppe zugeführt 

erden soll, beabsichtigt Chef Ski nach seinem 

rtrag beim Führer (2.1.44) zu entscheiden, weil 

die Zusammenhänge (Absichten der Armee usw.) 

sser zu übersehen seih werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

30.a2<,4'5 

(254) 

Ort 

Wetter 

Schwere Abwehrschlacht hei Kiew hält an. 

Der Psind erzielte tiefe Einbrüche, Stoßrichtung 

V/innlüS. Korosten ist planmäßig geräumt. Shitomir 

liegt unter starkem fdl. Angriff,. 

Cn der Abwehrschlacht im Raum von VTitebsk sind 

weitere Abwehrerfolge erzielt. 

3hef Ski unterstreicht nochmals Auswirkungen, 

die Zurücknahme eigener Front in Peipussee-Mnie 

auf gssamte Ostsee-Lage haben würde (u.a. Luftge- 

fährdvrg von Gotenhafen, Danzig und Elbing). 

Chef 3kl wird den Führer bei nächstem Vortrag auf 

dieser Punkt nochmals ansprechen. 

3hef Genstb.d.Heeres hat Chef Ski Dank ausge- 

sprocren für die-, gute Absicht, durch Einsatz der 

Kampf jjruppe_ die Ostfront zu entlasten. 

I) 

Vorkommnisse 266 

Besonderes . 

Am 30/12. erfolgte Besprechung Chefs Ski 

mit Oberbefehlshaber Gruppe Kord / Flottenchef 

über Unternehmen des BdK im ITordmeer am 26/12. 

uni die sich hieraus ergebenden Folgerungen. Kie- 

derschrift über diese Besprechung mit Vorschlägen 

der Gruppe Kord für die 'weitere Verwendung und 

Organisation der Seestreitkräfte sind gemäß 

1/3kl 4072/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft a 

enthalten. Die bei der Besprechung angeschnittene 

Frage, ob "Prinz Eugen" der Kampfgruppe zugeführt 

werden soll, beabsichtigt Chef Ski nach seinem 

Vortrag beim Führer (2.1.44) zu entscheiden, weil 

dann die Zusammenhänge (Absichten der Armee usw.) 

belsser zu übersehen seih werden. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.12.4! II) letr. Operation "Scharnhorst": 

4.Zfl. hat in Y/.eiterer Ergänzung zu Gefechts- 

kuxzbericht vom 27/12. u.a. gemeldet, daß seeun- 

^ewohnte Besatzungen nachteiliger gewesen seien 

sls das Tfetter. Flottille beantragt daher Ab- 

stoppen des nicht abreißenden Personalwechsels. 

Weiter meldet die Flottille unter Bezugnahme 

auf den Erlaß des Ob.d.H. an die Kriegsmarine 

über den "Scharnhorsf-Yerlust, da Ziffer 5) des 

Irlasses Eehldeutungeh nicht unbedingt ausschlös- 

sen, folgendes: 

"a) 26.12. 0315 Uhr Morsespruch BdK an 4.Zfl,: 

"Zu PT 0137/35 melden, väe Wetterlage beur- 

teilt wird." Morsespruch 4.Zfl. an BdK: 

"Bei achterlicher See und Wind bisher keine 

Schwierigkeiten, jedoch keine Beurteilungsgrund- 

lage. Ich rechne mit Wetterbesserung." 

b) 26.12. 1340/37 Fuhksignal:"4.Zfl.abbrechen." 

Gründe hierfür Flottille unbekannt, Auftreffen 

auf Geleit nach Flottillen-Beurteilung noch durc 

aus möglich. Auf U-Bootswelle von Flottille 

durch Kurzsignal Fühlunghalterpeilzeichen angt- 

fordert. Durch Vernehmung Funkpersonal Klärung 

durchgeführt, ob engl. Irreführung vorliegen 

könnte. Hierfür kein Anhalt ersichtlich. 

Feindkurs fortgesetzt und noch., einmal BdK 

durch Funksignal um v/eitere Befehle gebeten. 

Daraufhin 1436 Uhr BdK an 4.Zfl. : "Einlaufen1. 

Eine Berechtigung entgegen zweimaligem Befehl 

zu handeln, konnte Flottille aus Gesamtlage 

nicht ableiten, zumal Geleitzug nicht in Sichi 

kam und Flottille keine besseren Erkenntnisse 

als BdK besaß. 

o) Ziff. 4 letzter Teil und Ziff. 7 und 9 ent- 

springen dem Bestreben, vermutete Gedanken- 

gänge des BdK nach Verlust "Scharnhorst" in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0>12>43 II) letr. Operation "SchLKitiorst11; 

4.Zfl. hat in weiterer Ergänzung zu Gefechts 

Kurzbericht vom 27/12. u.a. gemeldet, daß seeun- 

: ewohnte Besatzungen nachteiliger gev/esen seien 

cls des TTetter. Flottille beantragt daher Ab- 

Etoppen des nicht abreißenden Personalwechsels. 

Weiter meldet die Flottille unter Bezugnahme 

stuf den Erlaß des Ob.d.ll. an die Kriegsmarine 

über den "Scharnhorsf-Yerlust, da Ziffer 5) des 

Erlasses Eehldeutungen nicht unbedingt ausschlös- 

sen, folgendes: 

a) 26.12. 0315 Uhr Morsespruch BdK an 4.Zfl,: 

"Zu ET 0137/35 melden, wie Wetterlage beur- 

teilt wird." Morsespruch 4.Zfl. an BdK: 

"Bei achterlicher See und Wind bisher keine 

Schwierigkeiten, jedoch keine Beurteilurgsgruijid- 

lage. Ich rechne mit Wetterbesserung." 

b) 26.12. 1340/37 Eunksignal:"4.Zfl.abbrechen. 

Gründe hierfür Flottille unbekannt, Auftreffen 

auf Geleit nach Flottillen-Beurteilung noch dnrc 

aus möglich. Auf U-Bootswelle von Flottille 

durch Kurzsignal Fühlunghalterpeilzeichen ang.- 

fordert. Durch Vernehmung Funkjersonal Klärung 

durchgeführt, ob engl. Irreführung vorliegen 

könnte. Hierfür kein Anhalt ersichtlich. 

Feindkurs fortgesetzt und noch, einmal BdK 

durch Funksignal um weitere Befehle gebeten. 

Daraufhin 1436 Uhr BdK an 4.Zfl. : "Einlaufen1 

Eine Berechtigung entgegen zweimaligem Befehl 

zu handeln, keimte Flottille aus Gescutlage 

nicht ableiten, zumal Geleitzug nicht in Sichi 

kam und Flottille keine besseren Erkenntnisse 

als BdK besaß. 

) Ziff. 4 letzter Teil und Ziff. 7 und 9 ent- 

springen dem Bestreben, vermutete Gedanken- 

gänge des BdK nach Verlust "Scharnhorst" in 
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lag 

Uhrzeit 

50.12.4? 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 267 

Berj 

brir. 

Kur: 

chterstattung zur Kenntnis der Führung zu 

gen. Eigene Lagebeurteilung siehe gesteuerte 

Hachzutragen ist, daß Chef SKI auf Kurz- 

beräleht Chefs 4.Tfl. vom 27/12. an Chef 4.Zfl., 

naei.richtlieh Gruppe Kord, Admiral Kordmeer, fol- 

gendes anerkennendes Fernschreiben gerichtet hat: 

"Erfahre aus bisher vorliegenden Unterlagen 

untdr Zustimmung Ziffer 9 richtiges Verhalten 

bei letzter Geleitzugoperation. Erkenne Uillen, 

an Ieind zu kommen auch unter schwierigen Ver- 

hältnissen besonders an." 

III) 

IV) 

Führt 

wies 

Wehnli. 

und 

Hiert 

im g 

Reich 

Chef OKU hat unter Bezug auf Führerweisung 

51 nitgeteilt, daß der Führer mit sofortiger Wir- 

kung jeden Abzug von Personal und Material aus 

dem Bereich des OB West und des WB Dänemark ver- 

boten hat. Ausgenommen ist planmäßiger personeller 

Austausch innerhalb der dem Chef E Rüst und BdE 

imterstehenden Reservedivisionen und den Ausbildungs 

einhaiten der 7/ehrmachtteile und der WaEfen-SS. 

Über den Abzug der dem Generalinspekteur der Pz. 

Truppen unterstehenden Pz.Verbände und der dem 

Chef H Rüst, und BdE unterstehenden S turmge schütz- 

und Artl.Verbände sowie Verbände der operativen 

See- und Duftkriegführung entscheidet der Führer 

von Aall zu Fall." 

Bei den Vorbereitungen der Maßnahmen gemäß 

irweisung 51 hat es sieh als notwendig er- 

m, daß die obersten Führungsstellen'der 

lachtteile wechselseitig über die Kräfte 

iber die Kräfteverteilung unterrichtet werden, 

ei handelt, es sich sowohl um eine Unterrichtung 

•oßen (Kräfte der Wehrmachtteile, der OT, 

skonmissar (Polizei) usw.)als auch in besondere; 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 267 

50.12.4; Berj 

brir. 

EUT£ 

cilterstattung zur Kenntnis der Fihrung zu 

gen. Eigene Easebeurteilung siehe gesteuerte 

Kachzutragen ist, daß Chef Shl auf Kurz- 

bericht Chefs 4.Tfl. vom 27/12. an Chef 4.Zfl., 

naclrichtlich Gruppe Kord, Admiral Kordmeer, fol- 

gendes anerkennendes Fernschreiben gerichtet hat: 

"Erfahre aus bisher vorliegenden Unterlagen 

untdr Zustimmung Ziffer 9 richtiges Verhalten 

bei letzter Geleitzugoperation. Erkenne Willen, 

an Feind zu kommen auch unter schwierigen Ver- 

hältnissen besonders an." 

III) 

IV) 

Führ^: 

wies 

Wehnji, 

und 

Hierl)' 

im g 

Reich 

Chef OKW hat unter Bezug auf Führerweisurg 

51 nitgeteilt, daß der Führer mit sofortiger Wir- 

kung jeden Abzug von Personal und Material aus 

dem Bereich des OB West und des WB Dänemark ver- 

böte! hat. Ausgenommen ist planmäßiger personeller 

Austausch innerhalb der dem Chef H Rüst und BdE 

unterstehenden Reservedivisionen und den Ausbildungs 

einhäiten der Wehrnachtteile -and der WaEfen-SS. 

Über den Abzug der dem Generalinspekteur der Pz. 

Truppen unterstehenden Pz.Verbände und der dem 

Chef H Rüst, und BdE unterstehenden Stumgeschütz- 

und Artl.Verbände sowie Verbände der operativen 

See- und luftkriegführung entscheidet der Führer 

von Fall zu Fall." 

Bei den Vorbereitungen der Maßnahmen gemäß 

:rweisung 51 hat es sich als notwendig er- 

in, daß die obersten Fikrungsstellen'der 

lachtteile wechselseitig über die Kräfte 

iber die Kräfteverteilung unterrichtet werden, 

ei handelt es sich sowohl um eine Unterrichtung 

■oßen (Kräfte der Wehrmachtteile, der OT, 

.skommissar (Pölizei) usw.)als auch in besondere; 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.12.4' 

(255) 

(256) 

Fällen 'um eingehendere Auskünfte über Bewaffnung, 

K,impf stärke und Ausrüstung eines Stützpunktes u.a 

Ski bittet auf Anregung von Gruppe Bord / Flotte 

uiter Hinweis auf diese Erfahrungen OKiV / V?.F.St. 

un Erlaß einer grundsätzlichen Verfügung, daß die 

v>rstehend umschriebenen Unterrichtungen nicht 

d im Geheimhaitungsbestimmungen des Führerbefehls 

uiterliegen. Als oberste Führungsstelle im Bereich 

d sr Kriegsmarine werden in diesem Zusammenhang 

d Le Harinegruppenkomnandos und die Marineober- 

k3mmandos angesehen. 

Verfügung l/Skl 42927/43 Gkdos. in KTB Teil 

B Heft V. 

Aus Vortragsnotiz Antschefs Ausland / Abwehr 

üoer Unterredung von Unterstaatssekretär im 

pjrtugiesischen Kriegsministerium Santos Costa 

mit deutschem Militär-AttachS Lissabon wird ent- 

nommen, daß USA starken Druck auf Portugal aus- 

üben, um weitere Uolframm-lieferungen nach Deutsch- 

land zu unterbinden. Santos Costa rechnet damit, 

daß dieser Druck in voller Schärfe erst im 

Februar 1944 zur Auswirkung kommen wird. Infolge- 

dessen habe er dem deutschen Vertreter der Ausfuhp 

gemeinsehaft für Kriegsgerät nahe gelegt, die 

s ehwehenden Verhandlungen Portugals Uber Ankauf 

von Kriegsmaterial in Deutschland möglichst schne|.l 

zu beenden und abzuwickeln, damit auch die Ver- 

träge mit Deutschland über V/olframm-Lieferungen 

■abgeschlossen werden könnten. Sei dies geschehen, 
so würde dem amerikanischen Druck sehr viel besse:: 

standgehalten werden können. Santos Costa erwartet 

mit Beginn der alliierten Offensive auch ver- 

schärften militärischen Druck auf Portugal, ohne 

lotk uoge jedoch näher zu präzisieren. Auf den 

Azoren hat sich zwischen den Engländern und dem 

portug. Oberbefehlshaber Spannung ergeben. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.12.4:» 

Ort 
Wetter 

(255) 

(256) 

Vorkommnisse 

Fällen mn eingehendere Auskünfte über Bewaffnung, 

K,surf stärke und Ausrüstung eines Stützpunktes u.a 

S::l bittet auf Anregung von Gruppe Uord / Flotte 

uiter Hinweis auf d^ese Srfalirungen OE!'/ / W.F.St. 

*81 Erlaß einer- grundsätzlichen Verfügung, daß die 

v>rstehend umschriebenen Unterrichtungen nicht 

d :m GeheimlialtungsbeStimmungen des Führerbefehls 

unterliegen. Als oberste Führungsstelle im Bereich 

d sr Kriegsmarine werden in diesem Zusammenhang 

d Le Marinegruppenkomnandos und die Marineober- 

kimmandos angesehen. 

Verfügung l/Skl 42927/45 Gkdos. in ZTB Teil 

B Heft V. 

Aus Vortragsnotiz Antschefs Ausland / Abwehr 

üier Unterredung von Unterstaatssekretär im 

p irtugiesischen Kriegsministerium Santos Costa 

mit deutschem Militär-Attach§ Lissabon wird ent- 

nommen, daß USA starken Druck auf Portugal aus- 

üben, um weitere V/olframm-Lieferungen nach Deutsclji- 

lind zu unterbinden. Santos Costa rechnet damit, 

daß dieser Druck in voller Schärfe erst im 

Februar 1944 zur Auswirkung kommen wird. Infolge- 

dessen habe er dem deutschen Vertreter der Aunfuhj 

gemeinschaft für Kriegsgerät nahe gelegt, die 

s ehwebenden Verhandlungen Portugals über Ankauf 

ven Kriegsmaterial in Deutschland möglichst schne|.l 

zi beenden und abzuwickeln, damit auch die Ver- 

träge mit Deutschland über 7/olframm-Lieferüngen 

abgeschlossen werden könnten. Sei dies geschehen, 

so würde dem amerikanischen Druck sehr viel besser 

standgehalten werden können. Santos Costa erwarte 

mit Beginn der alliierten Offensive auch ver- 

schärften militärischen Druck auf Portugal, ohne 

lotrstogc ;edoch näher zu präzisieren. Auf den 

Azoren hat sich zwischen den Engländern und dem 

portug. Oberbefehlshaber Spannung ergeben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 268 

30.12.45 

(257) 

(258) 

der 

St: 

unc 

V) 

26/ 

e 

52/1 

"S 

Hinweis: Die Darstellung des Gefechtes 

charnhorst" am 26/12. s. Seite 6. 

1. Fe 

li 

1/ 

Eine Übersicht über die Einsatzbereitschaft 

eigenen aktiven Seestreitkräfte nach dem 

ch'tag 31.12.43 ist von Ski Qu A auf gestellt 

in KIB-Teil C Heft d abgelegt. 

Zusammenstellung der in der Zeit vom 20. - 

12. durch Funkentzifferung und Funkaufklärung 

aßten Feindnachrichten enthält B-Bericht Hr. 

'43. 

läge 30/ZII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Lndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

~ene Lage: 

Über Verlust "Alsterufer" und ihre vergeb- 

he Einholung sind alle Außerheimischen von 

3kl mit FT 1715 wie folgt unterrichtet: 

"1) "Alsterufer" ist am 27.12. durch Gegnerluit- 

aufklärung erfaßt worden. Auf diese Aufklä- 

rung hin gegen Abend angesetzte Bomber haben 

"Alsterufer" so unglücklich getroffen, daß 

Schiff in Brand geriet und Absetzen eines FT 

nicht mehr möglich war. Schiff ist nach engl. 

Berichten gesunken. Schicksal der in Boote 
GIX 

gegangert Besatzung noch ungewiß. Kachsuche 

ist im Gange. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 268 

50.12.45 

(257) 

(258) 

dc2' 

Sti 

unc 

ZufcfaaHHnstellung der in der Zeit vom 20. - 

26/12. durch. Furkentzifferung und Funkaufklärung 

erj'aßten Feindnachrichten enthält B-Bericht Ur. 

5 2/'45. 

"S 

Hiny/eis: Die Darstellung des Gefechtes 

charnhorst" am 26/12. s. Seite 6. 

1. Fe 

Ei 

li 

1/ 

Eine Übersicht über die Einsatzbereitschaft 

eigenen aktiven Seestreitkräfte nach dem 

chtag 51.12.43 ist von Ski Qu A aufgestellt 

in ETB-Teil 0 Heft d abgelegt. 

Lage 30/XII. 

I. Kri.egfükrung in den außerheimischen Gewässern. 

indlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ene Lage: 

Über Verlust "Alsterufer" und ihre verget- 

he Einholung sind alle Außerheimischen von 

3kl mit FT 1715 wie folgt unterrichtet: 

"1) "Alsterufer" ist am 27.12. durch Gegnerluft- 

aufklärung erfaßt worden. Auf diese Aufklä- 

rung hin gegen Abend angesetzte Bomber haben 

"Alsterufer" so unglücklich getroffen, daß 

Schiff in Brand geriet und Absetzen eines FT 

nicht mehr möglich war. Schiff ist nach engl. 

Berichten gesunken. Schicksal der in Boote 

gegangen' Besatzung noch ungewiß. ITachsuche 

ist im Gange. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2) M 

b 

z 

V 

7/ 

b 

v/ 

V 

bk: 

3) Z 
T 

e: 

v); 

E L; 

pt 

Alsterufer" hat nicht die von Ski vorgeschrie- 

nen (Jegnerkrurse zur Täuschung der Gegnerflug- 

suge eingchalten und hat sich damit sofort 

rdächtig gemacht. Die Ski fügt hei allen Eursan- 

sisungen die-Tauschungsahsicht hei. Blockade- 
:echer müssen sich entsprechend verhalten, auch 

-nn Verspätungen eingetreten sind. Einhalten der 

^geschriebenen Zeit ist weniger wichtig als Ein- 

,lten der vorgeschriehenen Kurse. 

rr Aufnahme angesetzte eigene Zerstörer und 

Boote gerieten 28.nachmittags in Gefecht mit 

igl.-'Kreuzern "Glasgow" und "Enterprise", die 

n Zerstörern und Bomhenfliegem hegleitet waren 

n eigener Zerstörer und 2 T-Boote gingen ver- 

>ren. Beide Kreuzer wurden beschädigt. Auf Kampf- 

atz eingesetzte IJhoote konnten 5 Eeindzerstörer 

rsenken." 

"Weserland" erhält zur Information nur für 

Kapi;än von Ski folgende Weisung: 

"1) Im März 43 hat "Eegensburg" den Durchbruch durch 

<.ie Dänemark-Straße versucht und ist verloren 

gegangen, weil ein Funkmeßbeobachtungsgerät an 

Bord gegeben war, das durch seine Strahlung das 

Schiff verriet. Fehler ist erkannt und abge- 

stellt. Prüfung der Feind- und Wetterverhältnisse 

ergibt jetzt günstigere Voraussetzungen für Durch- 

bruch Dänemark-Straße als sie für "Regensburg" 

' rorlagen. 

2) ..uf Grund dieser Überlegungen erhält "Weserland" 

<.ie Sonderaufgabe, die Rückfahrt in die Heimat 

(.urch die Dänemark-Straße durchzuführen. Die See- 

Inriegsleitung hat das Vertrauen, daß Kapitän und 

-Sesatzung diese Aufgabe in bewährter Weise lösen 

werden. 
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pf 

Alsterufer" I^it nicht die von Ski vorgeschrle- 

men (Jegnerkurse zur Täuschung der Gegnerflug- 

:uge eingchalten und hat sich damit sofort 

irdächtig gemacht. Die Ski fügt hei allen Eursan- 

jisungen-die■Täuschungsahsicht hei. Blockade- 
recher müssen sich entsprechend verhalten, auch 

5nn Verspätungen eingetreten sind. Einhalten der 

^geschriebenen Zeit ist weniger ’.vichtig als Ein 

,lten der vorgeschriehenen Kurse. 

ir Aufnahme angesetzte eigene Zerstörer und 

Boote gerieten 28.nachmittags in Gefecht mit 

:igl.-'Kreuzern "Glasgow" und "Enterprise", die 

n Zerstörern und Bomhenfliegem hegleitet v(aren 

n eigener Zerstörer und 2 T-Boote gingen ver- 

>ren. Beide Kreuzer wurden beschädigt. Auf Kampf- 

atz eingesetzte TJboote konnten 5 Eeindzerstörer 

:rsenken." 

"Weserland" erhält zur Information nur für 

Kapi ;än von Ski folgende Weisung: 

"1) ..m März 45 hat "Hegensburg" den Durchbruch durch 

hie Dänemark-Straße versucht und ist verloren 

gegangen, weil ein EmkmeSbeobachtungsgerät an 

Bord gegeben war, das durch seine Strahlung das 

Schiff verriet. Dehler ist erkannt und abge- 

stellt. Prüfung der-Peind- und Wetterverhältnisse 

ergibt jetzt günstigere Voraussetzungen für Durch- 

bruch Dänemark-Straße als sie für "Regensburg" 

Vorlagen. 

2) ..uf Grund dieser Überlegungen erhält "Wsserland" 

i.ie Sonderauf gäbe, die Rückfahrt in die Heimat 

(.urch die Dänemark-Straße durchzuführen. Die See- 

'□riegsleitung hat das Vertrauen, daß Kapitän und 
Besatzung diese Aufgabe in bewährter Weise lösen 

werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 269 

50.12.4 5 3) Nav 

dur 

4) Schl 

neu 

s 

täu 

5) Mit 

am 

Lgatorisohe Unterlagea für diese Aufgabe werden 

:h ein Uboot im Hordatlantik zugeföhrt. 

ff muß von Kursschrei'ber Liter Kurrleine und 

m Punlüt Klingel in den Kordatlantik mar- 

eren, um Schiff auf Route Kap - USA vorzu- 

;ohen. VTeitere Kursanweisung folgt. 

Fahrt so einrichten, daß neuer Punkt Klingel 

L6.1. passiert wird." 

fii: "Hur 

1) "Bu- 

gemii 

im 

2) Von 

USA 

der 

Eng'., 

den 

bef < 

3-) Die 

"Al 

ein, 

und 

4) Die 

ffrar 

ßurgenland" erhält folgende Weisung: 

r Kapitän! 

genland" und "Rio Grande" werden im ITordatlantii 

insam mit einigen Stunden Abstand die Blockade 

Ijleumond Januar durchbrechen. 

Bugwelle ist in allgemeiner Richtung des Trecks 

- Kap nach neuem Punkt Wera und von dort auf 

bekannten Gegnereinzelfahrerroute in Richtung 

and nach neuem Punkt Liese zu marschieren. Über 

Durchbruch in die Biscaya folgen noch Einzel- 

hle. 

es Verfahren hat sich bei "Osorno" bewährt, 

terufer" hat die vorgeschriebenen Kurse nicht 

ehalten und ist deshalb als verdächtig erkannt 

vernichtet worden. 

Lage der neuen Punkte folgt gesondert. "Rio 

.de" hat gleichen PT." 

Außerdem erhält "Burgenland" folgenden Befehl: 

Iurgenland" muß Wera am 15. oder 15.1. und Liese 

am 21.]. abends passieren. Die auf Wera vorzunehmende 

Kursänderung ist nachts durchzuführen. "Rio Grande" 

steht einen Tag voraus. "Burgenland" läuft bis Liese 

"Rio ffiande" auf. Diesem Passierdatum entsprechend 

das Pausieren von Buttermilch einrichten." 

Die Positionen von Vera, Liese und Strandprome- 

nade sind in Sonder-PT gleichfalls an "Burgenland" 

übermil]tslt. 
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30.12.4 5 3) Nav 

dur 

4) Sch 

neu 

s 
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5) Mit 

am 

Lgatorische Unterlagen, für diese Aufgate werden 

:h ein UUoot im llordatlantik zugefiilirt. 

Lff muß von KursschreiUer äUer Kurrleine und 

m Punlrt Klingel in den Kordatlantik mar- 

eren, um Schiff auf Eoute Kap - USA vorzu- 

;chen. Weitere Kursanweisung folgt. 

Fahrt so einrichten, daß neuer Punkt Klingel 

L6.1. passiert wird." 

fii: "Kur 

1) "Bu- 

gemii: 

im 

2) Von 

USA 

der 

Eng! 

den 

hef < 

3-) Bie 

"Al. 

ein, 

und 

4) Die 

Ural 

Burgenland" erhält folgende Weisung: 

r Kapitän! 

genland" und "Rio Grande" werden im Kordatlantils 

ir.sam mit einigen Stunden Abstand die Blockade 

Neumond Januar durchbrechen. 

Bugwelle ist in allgemeiner Richtung des Trecks 

- Kap nach neuem Punkt Wera und von dort auf 

bekannten Gegnereinzelfahrcrroute in Richtung 

and nach neuem Punkt Biese zu marschieren. Über 

Durchbruch in die Biscaya folgen noch Einzel- 

hle. 

es Verfahren hat sich bei "Osorno" bewährt, 

terufer" hat die vorgeschriebenen Kurse nicht 

ehalten und ist deshalb als verdächtig erkannt 

vernichtet worden. 

Lage der neuen Punkte folgt gesondert. "Rio 

de" hat gleichen PT." 

Außerdem erhält "Burgenland" folgenden Befehl: 

Iurgenland" muß Wera am 15. oder 16.1. und Liese 

am 21.]. abends passieren. Die auf Vera vorzunehmende 

Kursänderung ist nachts durchzufähren. "Rio Grande" 

steht einen Tag voraus. "Burgenland" läuft bis Liese 

"Rio Giende" auf. Diesem Passierdatum entsprechend 

das Pausieren von Buttermilch einrichten." 

D: 

nade 

übermi 

e Positionen von Wera, Liese und Strandprome- 

i|nd in Sonder-FT gleichfalls an "Burgenland" 

eit. it 
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(259) 

"Rio Grande” erhält folgende Weisung: 

"Rdr für Kapitän! 

i) 

2) 

3) 

4) 

Auf Grund der jetzt gewonnenen Erfahrungen sollejn 

"Rio Grande" und "Burgenland" die Blockade im 

Nordatlantik gemeinsam mit einigen Stunden Ab- 

tand im ITeumond Januar durchbrechen. 

Von Regatta ist in allgemeiner Richtung des 

Trecks USA - Kap nach neuem Bunkt 7?era und von 

dort auf der bekannten Gegnereinzelfahrerroute 

in Richtung England nach neuem Punkt liese zu 

marschieren. Über den Durchbruch in die Biscaya 

folgen noch Einzelbefehle. 

Dieses Verfahren hat sich bei "Osofno" bewährt. 

"Alsterufer" hat die vorgeschriebenen Kurse 

nicht eingehalten und ist deshalb als verdächtig 

erkannt und vernichtet worden. 

Die Lage der neuen Punkte folgt gesondert. 

"Burgenland" hat gleichen PT." 

Außerdem erhält "Rio Grande" folgenden Befehl 

"Wera soll am 14. oder 15.1. und liese am 21.3 

abends passiert werden. Die auf \7era vorzunehmende 

Kursänderung ist nachts durchzuführen. "Burgenland' 

folgt "Rio Grande" und läuft bis liese auf. Diesen 

Danen entsprechend ist das Passieren von Ring- 

finger einzurichten." 

Auch an "Rio Grande" werden die Positionen 

vojji Wera, liese und Strandpromenade übermittelt. 

1/ Ski unterrichtet 2/skl BdU op über die an 

"Rj.o Grande" und "Burgenland" sowie an "Weserland" 

erteilten Befehle. Abschrift .Schreibens l/skl I k 

4079/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

Bezüglich "Weserland" wird 2/Skl BdU op 

gebeten, einen Treffpunkt zur Übergabe der naviga- 

tojrischen Ausrüstung in AK 75 am 19/20.1. zu 

mathen,und gebeten, die für die 3 Blockadebrecher 
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(259) 

"Rio Grande” erhält folgende Weisung: 

"Riir für Kapitän! 

i) 

2) 

5) 

4) 

Auf Grund der jetzt gewonnenen Srfatirungen solleja 

"Rio Grande" und "Burgenland" die Blockade im 

ITordatlantik gemeinsam mit einigen Stunden Ab- 

stand im Reumond Januar durchbrechen. 

Von Regatta ist in allgemeiner Richtung des 

Trecks USA - Kap nach neuem Punkt 77era und von 

dort auf der bekannten Gegnereinzelfahrerroute 

in Richtung England nach neuem Punkt liese zu 

marschieren. Uber den Durchbruch in die Biscaya 

folgen noch Einzelbefehle. 

Dieses Verfahren hat sich bei "Osofno" bewährt. 

"Alsterufer" hat die vorgeschriebenen Kurse 

nicht eingehalten und ist deshalb als verdächtig 

erkannt und vernichtet worden. 

Die läge der neuen Punkte folgt gesondert. 

"Burgenland" hat gleichen PT." 

Außerdem erhält "Rio Grande" folgenden Befehl 

"Wera soll am 14. oder 15.1. und Biese am 21.3 

ab4nds passiert werden. Die auf Vera vorzunehmende 

Kursänderung ist nachts durchzuführen. "Burgenland,l 

folgt "Rio Grande" und läuft bis liese auf. Diesen 

Daren entsprechend ist das Passieren von Ring- 

fijiger einzurichten." 

Auch an "Rio Grande" werden die Positionen 

vojji Yfera, Biese und Strandpromenade übermittelt. 

1/ Ski unterrichtet 2/Skl BdU op über die an 

"Rio Grande" und "Burgenland" sowie an "Weserland" 

erteilten Befehle. Abschrift .Schreibens l/Skl I k 

4O79/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 

Bezüglich "Weserland" wird 2/Skl BdU op 

gebeten, einen Treffpunkt zur Übergabe der naviga- 

topischen Ausrüstung in AK 75 am 19/20.1. zu 

mathen,und gebeten, die für die 3 Blockadebrecher 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 270 

(260) 

30.12.45 ge 
gege 

vor 

.ten SeegeMete zeitgerecht ztim Angriff 

n Einzelfahrer zu sperren, und zwar 6 Tage 

und 7 Tage nach, den mitgeteilten Passierzeiten,. 

II. a g e W e s t r 

1. Peirdlage: 

sowi 

licl 

ID in 

181C 

Aga1 

kanx 

zeug 

Pahi1 

geh« 

wac 

vnir' 

gern 

Über der Biscaya wurden his 40 Flugzeuge 

e 2 Seenotflugzeuge his 18° West mit Zeit- 

en Schwerpunkt von 12 - 16 Uhr erfaßt. 

Je eine engl.Einheit wurde 29/12. 2205 Uhr 

3890, am 30/12. 1111 Uhr in BE 5360, 

Uhr in BD 1940, ffeleitfahrzeug "Kingston 

e" 1250 Uhr in BE 6738 und 1427 Uhr eine uhbe- 

te Einheit in AB 9790 geortet. 

Ein U-Jäger gah 1020 Uhr an unbekanntes Fahr- 

daß Uboot an Steuerbord passiert habe. Beide 

zeuge wurden in der Irischen See gepeilt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1035 Uhr nord- 

enden Geleitzug aus 10 Handelsschiffen mit 5 3e- 

Ijiern in BE 6727. Eigener Luftfühlunghalter 

an diesem Geleitzug von "Kingstone Agate" 

:ldet. 

2. Ejg ine Lage: 

1^ 

Einholung "Trave": 

0200 Uhr ging Meldung Mar.Att. Madrid ein, 

daß Marineminister auf Attache-Vorschlag befohlen 

hab;, daß sofort 2 Zerstörer in Ferrol für Such- 

aktion Dampf aufmaohen. Mit Auslaufen etwa 0300 

Uhr zu rechnen. Da Passieren englischen Kriegsge- 

biefces notwendig, wurde engl. Mar.Attache in 

Gegenwart eigenen Mar.Att. telefonisch unterrichtet. 
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50.12.4 ge 

ßege 

vor 

ten SeegeMete zeitgerecht ztini Angriff 

a Einzelfahrer zu sperren, und zwar 6 Tage 

und 7 Tage nach den mitgeteilten Passierzeiten. 

II. a g e W e s t r 

1. Peirdlagei 

SOWl 

licl 

in I 

181C 

Aga1 

kam 

zeug 

PalU' 

geh< 

wachi 

vnir' 

gern 

Über der Biscaya wurden his 40 Plugzeuge 

e 2 Seenotflugzeuge hie 18° West mit zeit- 

em Schwerpunkt von 12 - 16 Uhr erfaßt. 

Je eine engl.Einheit wurde 29/12. 2205 Uhr 

D 3390, am 30/12. 1111 Uhr in BE 5360, 

Uhr in BD 1940, Geleitfahrzeug "Eingston 

e" 1250 Uhr in BE 6738 'and 1427 Uhr eine unhe- 

te Einheit in AB 9790 geortet. 

Ein U-Jäger gah 1020 Uhr an •anbekanntes Pahr- 

daß Uboot an Steuerbord passiert habe. Beide 

zeuge wurden in der Irischen See gepeilt. 

Eigene Buftaufklärung sichtete 1035 Uhr nord- 

nden Geleitzug aus 10 Handelsschiffen mit 5 3e- 

ern in BE 6727. Eigener Luftfühlunghalter 

an diesem Geleitzug von "Kingstone Agate" 

:ldet. 

(Le 

2. Eigene Lage: 

1/ 
Eihiolung "Trave": 

0200 Uhr ging Meldung Mar.Att. Madrid ein, 

daß Marineminister auf Attache-Vorschlag befohlen 

habi, daß sofort 2 Zerstörer in Ferrol für Such- 

aktion Dampf aufmachen. Mit Auslaufen etwa 0300 

Uhr zu rechnen. Da Passieren englischen Kriegsge- 

biefces notwendig, wurde engl. Mar.Attachfe in 

Gegenwart eigenen Mar.Att. telefonisch unterrichtet. 
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50.12.4' Engländer zusagten. sofortige Unterrichtung eigener 

Marinehehörden in Gibraltar. Marineminister glaubt, 

dall Engländer keine Schwierigkeiten machen werden. 

Sollte dies doch der Fall sein, müsse Unternehmung 

weien höherer Gewalt aufgegeben werden. Zerstörer 

haben Befehl, spanische Erkennungszeichen klar 

beleuchten. 

1015 Uhr meldete Kar.Att., daß Zerstörer 

"Jorge Juan" und "Sanchez Barcaistegui" 0800 Uhr 

aus Ferrol zur Suchaktion ausgelaufen,sind. 

Engländer haben lediglich auf Gefährlichkeit der 

Aki ion hingewiesen und Verantwortung für Zwischen- 

fälle abgelehnt. 

l/Skl hat Mar.Att. Madrid durch Fernschreiben 

l0 Uhr angewiesen, bei Rückkehr spanischer Zer- 

rer zu versuchen, deutsche Schiffbrüchige vor 

laufen außerhalb spanischer Hoheitsgewässer durc 

09 
stc 

Ein 

sp 
SclJ 

we 

Atl 

ei£ 

ni 

4nisches Handelsschiff übernehmen zu lassen, dami 

iffbrüchige durch Handelsschiff an Land gebracht 

ifden, um Internierung zu vermeiden. Außerdem ist 

achfe unterrichtet, daß BrennstoffÜbernahme für 

ene Streitkräfte in San Sebastian oder Bilbao 

cjht mehr erforderlich ist. 

Uhi 

vor 

fit 

er, 

der 

der 

bo 

Sh 

Ze 

Hach Meldung Gruppe West ist Z 25 mit T 22 031^ 

in St. Jean de Luz eingetroffen. Weitergeleit 

dort ist wegen Grundminenverdachts in Gironde 

bestens 31/12. möglich. 

Aus Erfolgsmeldung Fl.Fü. Atlantik vom 29/12. 

gibt sich, daß Übernahme von mehreren Booten durcb 

irischen Dampfer beobachtet worden ist und daß 

D. die Hinweise der Flugzeuge auf weitere Schlaue] 

e verstanden hat. Gruppe West hat Übernahme der 

hiffbrüchigen von irischen D. durch spanischen 

rstörer vorgescülagen. 

ot 
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30.12.4: En;;län'ier zusagten sofortige Unterrichtung eigener 

Marinehehöräen in Gihraltox. Karineminister glaubt, 

dall Engländer keine Schwierigkeiten machen werden. 

Sollte dies doch der Fall sein, müsse Unternehmung 

wegen höherer Gewalt aufgegeben werden. Zerstörer 

haben Befehl, spanische Erkennungszeichen klar 

beleuchten. 

1015 Uhr meldete Kar.Att., daß Zerstörer 

"Jorge Juan" und "Sanchez Barcaistegui" 0800 Uhr 

Eerrol zur Suchaktion ausgelaufen,sind. 

landen haben lediglich auf Gefährlichkeit der 

ion hingewiesen und Verantwortung für Zwischen- 

le abgelehnt. 

l/Skl hat Mar.Att. Madrid durch Fernschreiben 

^0 Uhr angewiesen, bei Rückkehr spanischer Zer- 

ren zu versuchen, deutsche Schiffbrüchige vor 

laufen außerhalb spanischer Hoheitsge.vässer durc 

Eng: 
A^ 

fäl. 

09 

stc 

Eil. 

sp. 

SclJ 

we 

At1 

ni 

4nisches Handelsschiff übernehmen zu lassen, dami 

iffbrüchige durch Handelsschiff an Land gebracht 

ifden, um Internierung zu vermeiden. Außerdem ist 

achfe unterrichtet, daß BrennstoffÜbernahme für 

ene Streitkräfte in San Sebastian oder Bilbao 

cjht mehr erforderlich ist. 

Hach Meldung Gruppe West ist Z 23 mit T 22 03lfj 

Uhi| in St. Jean de Luz eingetroffen. Weitergeleit 

dort ist wegen Grundminenverdachts in Gironde 

frühestens 31/12. möglich. 

Aus Erfolgsmeldung Fl.Fü. Atlantik vom 29/12. 

ergibt sich, daß Übernahme von mehreren Booten durch 

den irischen Dampfer beobachtet worden ist und daß 

der D. die Hinweise der Flugzeuge auf weitere Schlaue] 

boote verstanden hat. Gruppe West hat Übernahme der 

Schiffbrüchigen von irischen D. durch spanischen 

Zerstörer vorgeschlagen. 
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rt 

der 

führt> 

sof o 

Gehe 

span: 

Dadu: 

heia 

mit : 

sehe 

zu e 

Mittags meldet Mar.Att. Madrid, daß Abgabe 

Schiffbrüchigen an Handelsschiff nicht durch- 

ar ist, ohne daß englischer Nachrichtendienst 

darüber Kenntnis erhält, da absolute 

Einhaltung bei großem Kreis Beteiligter und 

schem Mitteilungsbedürfnis unmöglich erscheint, 

ch würde Spanien Feindmächten gegenüber schwer 

tet werden, so daß wir in Zukunft nicht mehr 

ilfsaktionen re'chnen können. Daher ist spani- 

Zustimmung zu eigenem Vorschlag keinesfalls 

^warten. 

1615 Uhr geht Kurzbericht Z 24 bei Ski 

Zerstörer war bei Durchführung Aufgabe 

"Trai e" nur beschränkt klar. Aus Bericht ist im 

übrigen erwähnenswert, daß Seegang, Wind und 

Dttnurg bei östlichem Kurs auf Höchstfahrt bewirk- 

ten, daß Brücke und vorderer Stand erheblich Was- 

ser ibernahmen. Waffenverwendung viar stark einge- 

sehrEhkt, auf manchen Kursen ohne Erfolgsaussichten. 

Z 24 führt ungünstige Lage für eigene Streitkräfte 

auf schwere See, Nachteile der leestellung, gute 

Sicht und beschränkte Geschwindigkeit der eigenen 

Torpedoboote zurück. Abschrift gemäß l/Skl 

43836/43 Gkdos. in Handakte "Einholung "Trave". 

Britische Admiralität hat in der Hecht zum 

30/12. ausführlichen Bericht über die Vernichtung 

des eigenen Blockadebrechers und das Gefecht in 

der liscaya veröffentlicht. Ausfertigung gemäß 

Chi-Nachrichten Nr. 1430 befindet sich in Hand- 

akte "Einholung "Trave". Aus dem Bericht ergibt 

sich, daß "Alsterufer" am 2?/l2. morgens von 

einem Sunderland-Flugzeug etwa 500 sm WNW-lich 

Kap Einisterre auf ootwärtigem Kurs gesichtet 

wurde. Daraufhin wurden Kreuzer "Glasgow" und 

"Enterprise" zum Einsatz befohlen sowie Halifas, 

Liberator-Flugzeuge und Sunderlands des Küsten- 

kommandos angesetzt. Die Fühlung an dem Blockade- 
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Mittags meldet Mar.Att. Madrid, daß Abgate 

der ! c.'iiffbrüchigen an Handelsschiff nicht durch- 

führbar ist, ohne daß englischer Kachrichtendienst 

sofort darüber Kenntnis erhält, da absolute 

Gehe: mhaltung bei großem Kreis Beteiligter und 

spanischem Mitteilungsbedürfnis unmöglich erscheint. 

Dadurch würde Spanien Feindmächten gegenüber schwer 

belastet werden, so daß wir in Zukunft nicht mehr 

mit Hilfsaktionen re'chnen können. Daher ist spani- 

sche Zustimmung zu eigenem Vorschlag keinesfalls 

zu eiwarten. 

1615 Uhr geht Kurzbericht Z 24 bei Ski 

ein. Zerstörer war bei Durchführung Aufgabe 

"Trave" nur beschränkt klar. Aus Bericht ist im 

übrigen erwähnenswert, daß Seegang, Wind und 

Dünurg bei östlichem Kurs auf Höchstfahrt bewirk- 

ten, daß Brücke und vorderer Stand erheblich Was- 

ser ibernahmen. Waffenverwendung war stark einger 

schrshkt, auf manchen Kursen ohne Erfolgsaussichten. 

Z 24 führt ungünstige läge für eigene Streitkräfte 

auf schwere See, Hachteile der Leestellung, gute 

Sichl und beschränkte Geschwindigkeit der eigenen 

Torpedoboote zurück. Abschrift gemäß l/Skl 

4383C/43 Gkdos. in Handakte "Einholung "Trave". 

Britische Admiralität hat in der Macht zum 

30/12. ausführlichen Bericht über die Vernichtung 

des eigenen Blockadebrechers und das Gefecht in 

der liscaya veröffentlicht. Ausfertigung gemäß 

Chi-Hachrichten Hr. 1430 befindet sich in Hand- 

akte "Einholung "Trave". Aus dem Bericht ergibt 

sich, daß "Alsterufer" am 27/12. morgens von 

einem Sunderland-Flug zeug etwa 500 sm WITW-lich 

Kap Einisterre auf octwärtigem Kurs gesichtet 

wurde. Daraufhin wurden Kreuzer "Glasgow" und 

"Enterprise" zum Einsatz befohlen sowie Halifam, 

Liberator-Flugzeuge und Sunderlands des Küsten- 

kommandos angesetzt. Die Fühlung an dem Blockade- 



534 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

iO.12.45 

Vorkommnisse 

Irecher wurde aufrecht erhalten. Der erste An- 

griff -wurde von einer Sunderland äusgefiihrt, die 

curch das Flakfeuer des Schiffes heschädigt wur- 

de. Sin späterer Angriff durch eine Idherator- 

üaschine einer tschechischen Staffel erzielte 

einen wirkungsvollen Treffer auf das Heck. Das 

Schiff geriet in Flammen. Eine starke Explosion 

wurde beobachtet. Später vurde "Alsterufer" 

bevregungslos mit schwerer Schlagseite und über 

das Heck absinkend gesichtet und weitere Ex- 

ulosionen festgestellt. Die Besatzung, die auf 

etwa 70 Überlebende geschätzt wird, v/uxde in 

Rettungsbooten oder Flößen beobachtet. 

In der Dämmerung des 28/12. wurden.il deutsche 

erstörer von einem Eiugzeug etwa 200 sm von der 

'Jhtergangsstelle der "Trave" erfaßt. Die Zer- 

störer fuhren offenbar auf einen Treffpunkt mit 

lern Blockadebrecher. Auf die ersten Meldungen 

iin operierten "Glasgow" und "Enterprise", die 

ich zvjischen dem deutschen Verband und seinem 

Stützpunkt in Südfrankreich befanden, mit voller 

Geschwindigkeit auf Gefechtsberührung. Englische 

Luftwaffe hielt ständige Fühlung am eigenen Ver- 

band trotz starken Flakfeuers. In dem Bericht 

leißt es Y/eiter: "Der Feind wandte sich dann nach 

Ssten. Die britischen Kreuzer sichteten den Feinif. 

am frühen Nachmittag in einer Entfernung von 

twa 12 sm in SW-lioher Richtung. Beide Kreuzer 

aröffneten das Feuer auf den Feind, der das 

Feuer erwiderte. Eine Stunde lang entwickelte 

sich ein dauerndes Gefecht auf SO-Kurs, in das 

lalifax-Flugzeuge und eine Sunderland gemeinsam 

mit USA-Diberators eingriffen. Der Schutz der 

englischen Schiffe wurde durch Beaufighters 

und Mosquitos gestellt. Die englischen Streit- 

kräfte trafen auf geringen Widerstand fdl. Flug 

zeuge. Eine He 177 vmrde von einem Mosquito abge 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

30.12.45 

Vorkommnisse 

Irecher wurde aufrecht erhalten. Oer erste An- 

griff wurde von einer Sunderland äusgeführt, die 

curch das Flakfeuer des Schiffes beschädigt v;ur- 

c e. Sin späterer Angriff durch eine Liberator- 

I'aschine einer tschechischen Staffel erzielte 

einen wirkungsvollen Treffer auf das Heck. Bas 

Schiff geriet in Flammen. Eine starke Explosion 

wurde beobachtet. Später vurde "Alsterufer" 

bewegungslos mit schwerer Schlagseite und über 

das Heek absinkend gesichtet und weitere Ex- 

nlosionen festgestellt. Die Besatzung, die auf 

etwa 70 Überlebende geschätzt v/ird, wurde in 

Rettungsbooten oder Flößen beobachtet. 

In der Dänncrung des 28/12. wu.rden.il deutsche 

erstörer von einem Flugzeug etwa 200 sm von der 

'Jhtergangsstelle der "Trave" erfaßt. Die Zer- 

störer fuhren offenbar auf einen Treffpunkt mit 

lern Blockadebrecher. Auf die ersten Meldungen 

iin operierten "Glasgow" und "Enterprise", die 

sich zwischen dem deutschen Verband und seinem 

Stützpunkt in Südfrankreich befanden, mit voller 

Jecchwindigkeit auf Gefechtsberührung. Englische 

Luftwaffe hielt ständige Fühlung am eigenen Ver- 

band trotz starken Flakfeuers. In dem Bericht 

isißt es weiter: "Der Feind -wandte sich dann nach 

Dsten. Die britischen Kreuzer sichteten den Feind 

am frühen Nachmittag in einer Entfernung von 

atwa 12 sm in SN-licher Richtung. Beide Kreuzer 

eröffneten das Feuer auf d.en Feind, der das 

Feuer erwiderte. Eine Stunde lang entwickelte 

sich ein dauerndes Gefecht auf SO-Kurs, in das 

lalifax-Flugzeuge und eine Sunderland gemeinsam 

mit USA-liberators eir.griffen. Der Schutz der 

englischen Schiffe wurde durch Beaufighters 

und Mosguitos gestellt. Die englischen Streit- 

kräfte trafen auf geringen Widerstand fdl. Flug- 

zeuge. Eine He 177 wurde von einem Moscuito abge- 



- 535 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 272 

50.12.4 

einer 

/Betr, 

schosnen. 

;)ie feindlielien Zerstörer zeigten >:ein Verlangen, 

den Kimpf aufznnelimen und teiltensieh. in 2 oder 

3 Gruppen und später in noch, kleinere Einheiten in 

der Absicht, zu entkommen. Die Kreuzer konzentrierten 

ihre Verfolgung auf 4 der feindlichen Zerstörer, die 

sich nach Korden gewandt hatten. Es folgte ein stän- 

diges Gefecht, das his zum Dunkelwerden dauerte. 

Der F3ind versuchte, sioh der Beschießung durch Ein- 

nebelmg zu entziehen. "Glasgow" berichtet, daß 

während der verschiedenen Gefechtsphasen 3 Zer- 

störe T durch Geschützfeuer versenkt wurden, eine 

Anzahl der fdl. Zerstörer entkommen v/ar, daß jedoch 

mehre re beschädigt wurden. Etv/a 150 Überlebende 

wurden in Rettungsbooten, Ruderbooten und auf 

Flößen durch die Flugzeuge gesichtet, die sich noch 

immer in der Eahe aufhielten. "Glasgow" erlitt 

wenig 5 Verluste. Der Schaden , der auf beiden Kreu- 

zern mgerichtet wurde, ’.var nur geringfügig. Bei 

den Kampfhandlungen ging eine Halifaz und eine 

Beauflghter verloren." 

Dieser Bericht bestätigt im großen und ganzen 

das Bild, das aus den bisherigen Unterlagen von dem 

Ablauf des Gefechts in der Biscaya gewönnen war. 

Er bestätigt den Untergang von "Alsterufer". Der 

Blockadebrecher hat offensichtlich sofort einen so 

unglücklichen Treffer erhalten, daß ihm die Abgabe 

eigenen nicht mehr möglich v/ar. 

"Bernau": 

Db.d.M. hat an Gruppe West, S.Zxl., 4.Tfl., 

nachrichtlich Gruppe Nord / Flotte, FdZ, BSU folgenden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 272 

50.12.4 

einer 

y Bejtr, 

na ehr 

schos:;en. 

!)ie feindlichen Zerstörer zeigten kein Verlangen, 

den Kimpf aufzunehmen und teiltensich in 2 oder 

3 Gruppen und später in noch kleinere Einheiten in 

der Absicht, zu entkommen. Eie Kreuzer konzentrierten 

ihre Verfolgung auf 4 der feindlichen Zerstörer, die 

sich :iach Horden gewandt hatten. Es folgte ein stän- 

diges Gefecht, das his zum Dunkelwerden dauerte. 

Der 3? :ind versuchte, sich der Beschießung durch Ein- 

nebelung zu entziehen. "Glasgow" berichtet, daß 

während der verschiedenen Gefechtsphasen 3 Zer- 

störe r durch Geschützfeuer versenkt wurden, eine 

Anzahl der fdl. Zerstörer entkommen war, daß jedoch 

mehre re beschädigt wurden. Ettia 150 Überlebende 

wurden in Rettungsbooten, Ruderbooten und auf 

Elößei durch die Flugzeuge gesichtet, die sich noch 

immer in der Eähe aufhielten. "Glasgow11 erlitt 

wenig 3 Verluste. Der Schaden , der auf beiden Kreu- 

zern mgerichtet wurde, war nur geringfügig. Bei 

den Kampfhandlungen ging eine Halifax und eine 

EeaufLghter verloren." 

Dieser Bericht bestätigt im großen und ganzen 

das Bild, das aus den bisherigen Unterlagen von dem 

Ablauf des Gefechts in der Biscaya gewonnen war. 

Er bestätigt den Untergang von "Alsterufer". Der 

Blockadebrecher hat offensichtlich sofort einen so 

unglücklichen Treffer erhalten, daß ihm die Abgabe 

eigenen Meldung nicht mehr möglich war. 

"Bernau": 

Ob.d.M. hat an Gruppe West, 8.Zfl., 4.Tfl., 

ichtlich Gruppe Hord / Flotte, FdZ, BSU folgenden 



- 536 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

30*12.43 

(262) 

lan, 

währ' 

brir 

dimg 

deut 

bes 

stüt 

lani: 

die 

bis 

in d 

Die 

des 

Bis 

zug 

seir 

"Ein deutscher Block&debrecher hat nach monate- 

er Reise unter tatkräftiger Rührung seines be- 

ten Kommandanten die Biscaya erreicht. Das Ein- 

en dieses Schiffes mit seiner wertvollen Da- 

durch die Mar.Gruppe West bedeutet für die 

sehe Kriegführung eine gewonnene Schlacht. Ein 

.deres Verdienst an diesem Erfolg, der mit Unter- 

zung durch die Verbände des Fliegerführers At- 

ik errungen wurde, haben die 8.Zfl. Harvik und 

4.Tfl., £ie vorzüglich geführt und mit hohem tak 

en Können das Schiff gegen die fdl. Angriffe 

en deutschen Stützpunkt durchgekämpft haben, 

in tapferem Kampf erlittenen Verluste der Verband 

FdZ bei den anschließenden Operationen in der 

caya sind durch diesen Erfolg ‘und die dem Gegner 

efügten Verluste aufgetfoäen. Sie sollen Ansporn 

für weitere Taten ! 

on< 

ch 

Ich spreche den beteiligten Befehlshabern und 

Verbänden meine besondere Anerkennung aus.". 

Gebiet Atlantikküste: 

ZH 1 ist 30/12. 1930 Uhr in Bordeaux eingelaufe 

Z 24 hat 1730 Uhr Verlegungsmarsch Brest - Bordeaux 

ange treten. 

Vor Dorient wurde eine EDM/J geräumt. 7 Uboote 

wurden auslaufend geleitet. 

See^ebiet Kanal: 

Eine EI^/J wurde zwischen Ostende und IJieuport 

gerjumt. Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

50.12.45 

(262) 

lange 

währ' 

brir 

dnng 

deut 

bes 

stüi: 

lant: 

die 

"tis 

in d 

Die 

des 

Bis 

ZU£€ 

seir 

"Eiii deuiseher Blockadebreeher hat nach monate- 

r Reise unter tatkräftiger Führung seines be- 

ten Kommandanten die Bisnaya erreicht. Das Ein- 

gen dieses Schiffes mit seiner wertvollen Da- 

durch die Mar.Gruppe West bedeutet für die 

sehe Kriegführung eine gev/onnene Schlacht. Ein 

deres Verdienst an diesem Erfolg, der mit Unter 

zung durch die Verbände des Fliegerführers At- 

ik errungen v.-urde, haben die S.Zfl. Karvlk und 

4.Tfl., Sie vorzüglich geführt und mit hohem tak 

en Können das Schiff gegen die fdl. Angriffe 

en deutschen Stützpunkt durchgekämpft haben, 

in tapferem Kampf erlittenen Verluste der Verben 1 

FdZ bei den anschließenden Operationen in .der 

caya sind durch diesen Erfolg'und die dem Gegner 

fügten Verluste aufgejtojen. Sie sollen Ansporn 

für weitere Taten ! N 

ch 

Vert 

Ich spreche den beteiligten Befehlshabern und 

änden meine besondere Anerkennung aus.". 

Gebi et Atlantikküste: 

ZH 1 ist 30/12. 1930 Uhr in Bordeaux eingelaufe: 

Z 24 hat 1730 Uhr' Verlegungsmarsch Brest - Bordeaux 

ange treten. 

Vor lorient wurde eine ELM/J geräumt. 7 Uboote 

n auslaufend geleitet. 

See^ebiet Kanal: 

ger 

Eine ELU/j wurde zwicchen Ostende und Nieuport 

umt. Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 



- 537 - 

Tag 

Uhrzeit 

30.12.4 

Ort 

Wetter 

(263) 

III. ]' o r d se e , IT or wegen, Kordneej: 

IT o r 

legen stürmischen VTetters war nur eine TP-Posi- 

tion besetzt. Minensuchtätigkeit entfiel. 

wurd ei. 

IT o r 

1. Pe; 

2. Ei, 

Vorkommnisse 273 

d s e e : 

n Tsselmeer und in den Zeeländischen Geviässern 

7 Geleite mit ca. 94.000 BET durchgeführt. 

n/lTordmeer 

ndlage: 

Üher der Hordsee wurden 7 Flugzeuge im Ein- 

z erfaßt. 1020 Uhr griff eine Bosten eigenes 

Geleit ITW-lieh Tanahorn erfolglos mit IT an. 

PQ-Geleitzug wurde weder von eigener Luft 

no^h von eigenen Uhooten wieder erfaßt. 

Nach Funkaufklärung wurde eine englische 

Eilheit 0915 Uhr von Kirkenes in 125° gepeilt. 

ene Lage: 

Yon Adm. Polarküste liegen Meldungen wegen 

leitungsstörung nicht vor. 

In den übrigen Bereichen wurden 22 Schiffe 

nach Norden, 9 nach Süden geleitet. 

M0K Norwegen schlagt an Stelle ursprünglich 

geplanter Alarmsperren im5^ern-fe*a4 und Borg-iuuu 

(NU 71 und 70) erneut engere Minensicherung 

Al';af jords vor, da bisher ablehnender Standpunkt 

de:- K-Gruppe im Hinblick auf Einengung der Be- 

wegungsfreiheit der Schlachtschiffe hinfällig 

geworden ist. Vorgeschlagen wird als Sofortmaß- 

nalime 2-reihige Minensperre zwischen Krohneset 

und Insel Toemerholm und Alarmsperre zwischen 

To :merholm und Festland. Gesamtbedarf 112 EMC. 
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Ta» 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

30.12.4 

(263) 

III. Tordsee , Uor wegen, IT ordneej: 

IT o r 

T'egen stürmischen TTetters war nur eine TP-Posi- 

tion besetzt. Minensuchtätiglceit entfiel. 

]n Ysselmeer und in den Zeeläniischen Gewässern 

wurden 7 Geleite mit ca. 94.0CO BRT durchgeführt. 

IT o r 

1. Fe: 

2. Ei, 

Vorkommnisse 273 

d s e e 

wegen/lTordmeer 

ndlage: 

Über der Nordsee wurden 7 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. 1020 ühr griff eine Bosten eigenes 

Geleit ITW-lich Tanahcrn erfolglos mit LT an. 

PQ-Geleitzug vmrde weder von eigener Luft 

no4h von eigenen Ubooten wieder erfaßt. 

Nach Furßcaufklärurg wurde eine englische 

Einheit 0915 Uhr von Kirkenes in 125° gepeilt. 

cr.e Lage: 

Yon Adm. Folarküste liegen Meldungen wegen 

Leitungsstörung nicht vor. 

In den übrigen Bereichen wurden 22 Schiffe 

nach Norden, 9 nach Süden geleitet. 

MOK Norwegen schlagt an Stelle ursprünglich 

geplanter Alarmsperren imjjjj ern—Sund und Sorg—iluau 

(KV 71 und 70) erneut engere Kinensicherung 

Alcafjords vor, da bisher ablehender Standpunkt 

de:- K-Gruppe im Hinblick auf Einengung der Be- 

wegungsfreiheit der Schlachtschiffe hinfällig 

geworden ist. Yorgeschlagen wird als Sofcrtmaß- '•* 

nalime 2-reihige Minensperre zwischen Krohneset 

■und Insel Toemerholm und Alarmsperre zwischen 

To :merholm und Festland. Gesamtbedarf 112 EMC. 



- 538 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

').12.45 

(264) 

Auslagen der Sperre ist in etwa 14 Tagen mög 

Ski hat Sperre westlich. Toemerholm mit Ein- 

erständnis Gruppe Nord / Flotte sowie Alarm- 

äperre ostv;ärts davon gendmdgfcna henötigte 112 

IKC unter KennteZeichnung KW 104 zugeteilt. 

Kampfgruppe meldet an Gruppe Kord / Flotte 

"Nach dem Auftreten starker feindlicher 

treitkräfte im Kordmeer und nach Schwächung 

c.er Kampfgruppe erscheint materielle, .psycholo- 

gische und militärpolitische läge für Gegner-Hand- 

streich auf Alta günstig. Kampfgruppe schlägt voi 

rmprovisieren Verstärkung Stützpunktes durch mot. 

Heeresbatterien auf Reichsstraße 50, durch Heran- 

ühren von Batterien für Schießen leuchtgranaten, 

durch Schnellboote, durch Torpedobatterien mit 

Hordmitteln, durch Verstärkung Heerestruppen 

lici 

durch Intensivierung Luftaufklärung, VP-Dienstes 

Vermehrung Signalstellen. Kampfgruppe hält Auf- 

teilung eines Seekommandanten Alta für erfor- 

derlich. '1- 

Stellungnahme und Vorschläge von Gruppe Kore 

oleiben abzuwarten. 

XV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. eindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

2. ligene La^e: 

In der südlichen Mecklenburger Bucht wurde 

3ine Grundmine geräumt. Transport- und Geleitdie 

Lm gesamten Ootsee-Bereich wurde planmäßig durch- 

cführt. 

nst 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.12.45 

(264) 

Auslegtn der Sperre ist in etwa 14 Tagen mög 

Ski hat Sperre westlich Toemerholm mit Ein 

erständnis Gruppe Nord / Elot+e sowie Alarm- 

: perre ostwärts davon gcnehmigtJ'i.d henötigte 112 

;i!C unter Kennbezeichnung NW 104 zugeteilt. 

Kampfgruppe meldet an Gruppe Nord / Elotte 

"Nach dem Auftreten starker feindlicher 

treitkräfte im Nordmeer und nach 3ch',vä.chung 

{.er Kampfgruppe erscheint materielle, .psycholo- 

gische und militärpolitische Lage für Gegner-Hund- 

treich auf Alta günstig. Kampfgruppe sc’-lägt vor 

mprovisicren Verstärkung Stützpunktes durch mot. 

leeresbatterien auf Reichsstraße 50, durch Heran- 

:ühren von Batterien für Schießen Beuchtgranaten, 

durch Schnellboote, durch Torpedobatterien mit 

Bordnittcln, durch Verstärkung Heerestruppen 

lici 

durch Intensivierung Luftaufklärung, VE-Dienstes 

Vermehrung Signalstellen. Kampfgruppe hält Auf- 

stellung eines Seekomnandanten Alta für erfor- 

erlich. 

Stellungnahme und Vorschläge von Gruppe Nord 

bleiben abzuwarten. 

XV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

‘eindlage: 

Keine besonderen Kcldungen. 

2. ügene La^e: 

In der südlichen Mecklenburger Bucht wurde 

3ine Grundmine geräumt. Transport- und Geleitdier 

Lm gesamten Ostsee-Bereich wurde planmäßig durch- 

geführt. 

nst 



- 539 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 274 

50.12.45 

(265) 

In Kronstadt-Buclit wurde von 1035 - 1300 Ulir 

Bekämpfung von 2 Schleppern und einem Motorleichter 

auf Bahrt Kronstadt - Lissi ließ durchgeführt. Ein 

Treffer auf leichter wurde heohachtet. Durch sehr 

starke fdl. Gegenwirkung entstand leichter eigener 

ichschaden. Schießen und Beobachtung waren durch 

diesiges Wetter und starkes Einnebeln erschwert. 

MOE C 

Bloti 

der 

"Brunjm 

halt! 

trans 

und I 

Entsprechend Weisung von l/Skl vom 23/12. hat 

t am 28/12. im Einvernehmen mit Gruppe Kord / 

e Auslegen von Sperrschutznporrürr zur Sicherung 

.gerrak-Sperren vorgelegt. Gruppe Kord hat 

er" und "Skagerrak" als Minenträger vorbe- 

ich'Brennstoffzuteilung, ferner eia Minen- 

portsohiff zugesagt. Zur Sicherung sind "Lody" 

28 vorgesehen. Durchführung durch BSO. 

Ski hat sich mit Lage gemeldeter Sperrschutz- 

speriter^ einverstanden erklärt und Verlegung nach 

Süder durch weitere Beißbojensperre als zweckmäßig 

bezeichnet.720 EMR und 500 Beißbojen, fferner der 

Rest!estand von 268 Beißbojen aus Westwall-Kontingent 

•werden zugeteilt. Brennstoffbedarf für Minenträger 

und ^ icherungsstreitkräfte. ist aus laufenden Konäts- 

zute:langen zu decken. Umstellung des Sperrvorhabens 

auf längere Sperrstücke mit größerem mittleren 

Minei.abstand entsprechend gekürzter Zuteilung ist 

anhe^mgestellt. 

V. H a nd eis Schiffahrt 

3/Skl hat in Auswertung aus Beutepapieren des am 

2/ll. gekaperten Transport-S-Bootes "Master S^andfast" 

Angaben über diese Boote, ihre Ausrüstung sowie den 

durchgeführten und vorgesehenen Einsatz ausgewertet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 274 

50.12.45 

(265) 

In Eronstadt-Buctit wurde von 1035 - 1300 Uhr 

Bekämpfung von 2 Schleppern und einen Motorleichter 

auf Brhrt Kronstadt - Lissi IToß durchgeführt. Ein 

Treffer auf Leichter wurde heohachtet. Durch sehr 

starke fdl. Gegenwirkung entstand leichter eigener 

ichschaden. Schießen und Beobachtung waren durch 

diesiges Uetter und starkes Einnebeln ersch'.vert. 

MOE C 

Eloti 

der 

"Brunjiii 

halt! 

trän 

und 1 

Entsprechend Ueioung von l/Skl vom 23/12. hat 

t am 28/12. im Einvernehmen mit Gruppe Kord / 

e Auslegen von SperrschutzsporriTn- cur Sicherung 

kagerrak-Sperren vorgelegt. Gruppe Nord hat 

er" und "Skagerrak" als Minenträger vorbe- 

ich'Brennstoffzuteilung, ferner ein Minen- 

portcchiff sugesagt. Zur Sicherung sind "Lody" 

28 vorgesehen. Durchführung durch BSO. 

Ski hat sich mit Lage gemeldeter Sperrschutz- 

sperSer^ einverstanden erklärt und Verlegung nach 

Süder durch weitere Beißbojensperre als zweckmäßig 

bezeichnet.720 SKR und 500 Beißbojen, fferner der 

Restlestand von 2£8 Beißbojen aus Uestwall-Eontingent 

wei-dsn zugeteilt. Brennstoffbedarf für Kinenträger 

und £ icherungsstreitkröfte. ist aus laufenden Konats- 

zutsilungen zu decken. Umstellung des Sperrvorhäbens 

auf längere Sperrstücke mit größerem mittleren 

Miner.abstand entsprechend gekürzter Zuteilung ist 

anhe gingest eilt. 

V. H a ndelssehif fahrt 

3/Skl hat in Auswertung aus Beutepapieren des am 

2/ll. gekaperten Transport-S-Bootes "Master Siandfast" 

Angaben über diese Boote, ihre Ausrüstung sowie den 

durchgeführten und vorgesehenen Einsatz ausgewertet. 



- 540 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.12.43 

(266) 

Auf 

S’ 

fertigung des Berichtes gemäß 1/Slil 53615/43 

leim in KTB Teil D "Kachrichtenanswertung Fremde 

: 'inen". 

VI. U'bootskriegfüh.rung 

in Ansatz der Gruppe Borkum auf den 1045 Uhr 

in BE 6727 gemeldeten nordsteuernden Geleitzug aus 

10 Haideisschiffen kam nicht mehr in Frage, da der 

Gelei';zug bereits 100 sm ITO-wärts des VP-Streifens 

der Gmppe stand. Seiner Stärke nach kann dieser 

Gelei ;zug mit dem aus Gibraltar erwarteten MKS nicht 

identisch sein. 

744 hat mittags in Al 1215 weststeuernden 

schnellen Einzelfahrer mit Zaunkönig vfahrscheinlich 

torpediert. 

■J 

15 aus 

darau 

8/12. 
BRT i: 

von 

hat i. 

545 erfaßte in AL' 1228 nachmittags Geleitzug 
D. auf SW-lichem Kurs mit 12 sm Fahrt, hat 

einen T. und 3 Frachter torpediert. 

Aus dem SVT-lichen Atlantik meldete U 516 vom 

Versenkung eines Fahrgastfrachters von 5.500 

L Bereich Colon und vom 16/12. die eines Tankers 

.000 BRT bei Aruba. U 516 ist verschossen und 

sgesamt 32.500 BET versenkt. 

1) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.12.45 

(266) 

AVJ 

gsip.' 

fertlg-ung äes Sericlites gemäß l/Siil 55615/45 

eim in KTB Teil D "Kaelirichtenaus'.vertui.g Fremde 

inen". 

VI. UTjootskriegführung 

in Ansatz der Gruppe Borkum auf den 1045 Uär 

in BE 6727 gemeldeten nordsteuernden Geleitsug aus 

10 Handelsschiffen kam nicht mehr in Frage, da der 

Gelei ;zug bereits 100 sm HO-wärts des VP-Streifens 

der Gruppe stand. Seiner Stärke nach kamaieser 

Gelei ;zug mit dem aus Gibraltar erwarteten HKS nicht 

identisch sein. 

744 hat mittags in Al 1215 weststeuernden 

schnellen Einseifahrer mit Zaunkönig v/ahrscheinlich 

torpediert. 

■J 

15 aus 

darau 

8/12. 
BRT i: 

von 

h. t i. 

545 erfaßte in Ali 1228 nachmittags Geleitzug 
D. auf S7?-lichem Kurs mit 12 sm Fahrt, hat 

einen T. und 5 Frachter torpediert. 

Lus dem ST?-lichen Atlantik meldete U 516 vom 

Versenkung eines Fahrgastfrachters von 5.500 

i Bereich Colon und vom 16/12. die eines Tankers 

.000 BRT bei Aruba. U 516 ist verschossen und 

sgesamt 52.500 BRT versonkt. 

1) 
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Tag 

Ulirzeit 

30.12.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 275 

VII. 

Raum um England: 

ms 

^mz 

unter 

Amie: 

gerin) 

EUigefe 

Im Kü3 

Ju 52 

Reich 

Luftkriegführu n g 

Am Ahend v/aren 8 eigene Zerstörer sum Angriff 

auf london, ein Zerstörer zu freier Jagd über der 

Biscap'a angesetzt. 

Der Feind führte im besetzten Westraum am Tage 

ep.anflüge sowie mit einen starken Verband 

Jagdschutz Angriff auf 14 Baustellen im Raum 

Dieppe durch. A.n 3 Objekten entstand nur 

er Schaden. Außerdem wurden 10 Flakstellungen 

äffen und dabei ein Geschütz beschädigt, 

tenvorfeld Lorient wurde nachmittags eine 

abgeschossen. 

ssebiet: 

5955 — 1540 Uhr flogen 7 Kampfverbände mit 

etwa 500 Kampfflugzeugen durch Belgien in den 

Raum Mannheim ein. Hehrere Jagdschutz- und Auf- 

nahme verbände standen im Raum Belgien. Auf Mannheim 

wurde ein mittelschwerer Angriff durchgeführt, 

dessen Bomben teilweise in alte Schadensstellen 

fiele i. Zur Jagdabwehr wurden 398 Flugzeuge einge- 

setzt. Abschußmeldung Lw.Befh.. Mitte liegt noch 

nicht vor. Lfl 3 meldet 17 sichere und 3 wahr— 

schei iliche Abschüsse durch Jäger. Außerdem wurden 

durch Flak 3 Flugzeuge sicher abgeschcssen. 

3ei dem Angriff auf Berlin am 29/12. abends 

waren 70 Nachtjäger eingesetzt. Durch luftverteidi- 

gungscräfte wurden 23 Abschüsse erzielt. 3 eigene 

Nachtjäger gingen verloren. 

An 30/12. abends wurden in rhein.westf. Indu- 

striegebiet von schwächeren Kräften auf verschiedene 

Städte Angriffe durchgeführt. Binzelheiten s. Tages- 

lage. 

B 30. (neu) Zu beziehen vom Vordruckiager der Kriegsmarine J. J. Augmetln ln Olückatadt. 
Anallefamnssburer: Wilhelmshaven / Kiel / Ootenhafon / Paria / Utrecht / Oalo / Reval! Din 4 
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Tag 

Uiirzeit 

30.12.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 275 

YII. 

Haum ujn En.-;land; 

auf 

Biso. 

Io. 

eL 

ms 

ilüZ 

unter 

Ami s: 

gerin 

angeg 

Im Eüjs 

Ju 52 

Reich 

Luftkriegführung . 

Am Abend Tiaren 8 eigene Zerstörer sum Angriff 

mdon, ein Zerstörer zu freier Jagd über der 

angesetzt. 

Der Feind führte im besetzten Westraum am Tage 

.nflüge sov/ie mit einem starken Verband 

Jagdschutz Angriff auf 14 Baustellen im Raum 

Dicppe durch. An 5 Objekten entstand nur 

er Schaden. Außerdem wurden 10 Flakstellungen 

üflen und dabei ein Geschütz beschädigt, 

tenvorfeld Lorient wurde nachmittags eine 

abgeschossen. 

ssebiet: 

D955 — 1540 Uhr flogen 7 Kampfverbände mit 

etwa 500 Kampfflugzeugen durch Belgien in den 

Raum Mannheim ein. Mehrere Jagdschutz- und Auf- 

nahme ferbände standen im Raum Belgien. Auf Mannheim 

wurde ein mittelsehwerer Angriff durchgeführt, 

dessei Bomben teilweise in alte Schadensstellen 

fielei. Zur Jagdabwehr wurden 358 Flugzeuge einge- 

setzt. Abschußmeldung Lw.Eefh.. Mitte liegt noch 

nicht vor. Lfl 3 meldet 17 sichere und 3 v/ahr— 

schei iliche Abschüsse durch Jäger. Außerdem wurden 

durch Flak 3 Flugzeuge sicBrer abgeschcssen. 

3ei dem Angriff auf Berlin am 29/12. abends 

waren 70 Machtjäger eingesetzt. Durch Luftverteidi- 

gungseräfte wurden 23 Abschüsse erzielt. 3 eigene 

Macht Jäger gingen verloren. 

An 30/l2. abends wurden in rhein.westf. Indu- 

strie ^sbiet von schwächeren Kräften auf verschiedene 

Städte Angriffe durchgeführt. Einzelheiten s. Tagea- 

lage. 

| B 30. (neu) Za beeleben vom Vordruclda^er der Krieiramwlne J. J. AugoHtln ln GlOckjitadt. 
AnMlIafarnnnlMrer: WlIhelmah.Ten / Kiel / OoUnh»/.n / P&rU / Utrecht / Oido I R«TS1. Din i 
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Tag 

Jhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.12.45 

Mi 

Rir: 

v.:tu 

seit! 

te 

hoi 

50C 

sei' 

in 

fd: 

Dal 

2 : 

24 

£& 

8 

g 

Auch in Belgien - ITordfrsnkreich wurden.an.die 

Abend Snrsngbonben auf eine Baustelle abgeworfe 

telneerraun: 

Imital. Saun führte der Feind Angriff auf 

ini, Ravenna und Padua durch. In allen 3 Städten 

den die Hauptbahnhöfe schwer getroffen. 2 Flug- 

e wurden durch eigene Jäger abgeschossen. T/ei 

e Angriffe erfolgten auf Yiareggio, wo der Balm- 

völlig serstört wurde. Im Frontgebiet wurden 

Feindflugzeuge eingesetzt. Flak erzielte 4 Ab- 

üsse. In der Sacht vrurden mehrere Störflugzeuge 

Raum Padua - Udine gemeldet. 

Im Bereich Lv.'.Kdo. Südost griffen 2 3F 109 

Schiffsziele im Seegebiet Mljet - Brac an. 

ex wurde ein M-Boot in Brand geschossen und 

oote schwer beschädigt. Der Feind griff mit 

Flugzeugen Zara an. Außerdem wurden in der 

is an Tage 20 und inder Ihcht 3 Flugzeuge sowie 

ugzeuge zur Bandenversorgung im Balkangebiet 

Idet. 

I'l 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen nient voi 

VIII. 

1.) Bi: 

Fe 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegruppe ’Jest: 

indlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

42 - 

Tag 
Jhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

0.12.43 

Ki-! 

VIII. 

Audi in Belgien - ITordfTankreicIi '..urden .an. die 

Abend Gpiengbonten auf eine Baustelle abgev.'orfe 

teliaeerraum: 

Inital. Raun führte der Rcrnd Angriff auf 

RirJ-ini, Rayeina und Radua durch.. In allen 3 Städten 

wurden die Hauntbahnhcfe schwer getroffen. 2 Flug- 

zeuge v.uxden durch eigene Jäger abgesehossen. Tfei 

teie Angriffe erfolgten auf Viareggio, wo der Bahn- 

hof völlig zerstört •wurde. Im Frontgebiet wurden 

50(' Feindflugzeuge eingesetzt. Flah erzielte 4 Ab- 

seliüsse. In der ITaoht vmrden mehrere Störflugzeuge 

in Raum. Padua - Udine gemeldet 

In Bereich Iw.Udo. Südost griffen 2 3F 109 

fdl. schiffsziele in Seegebiet Llljet - Brac an 

Dabei wurde ein U-Boot in Brand geschossen und 

2 Boote schwer beschädigt. Der Feind griff mit 

24 Flugzeugen Zara an. AuSerdem wurden in de: 

Ägäis am Tage 20 und inder IT.cht 3 Flugzeuge sowie 

8 Flugzeuge zur Bandenversorgung im Balkangebiet 

gemeldet 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen nient voi 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe \7est: 

dndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 276 

30.1214 3 Eigene Lage 

mi" 

2.) Bereich Et. Markdo. Italien: 

Ee: ndlage: 

An der französischen Südküste wurde ein D» 

4.550 BE.T geleitet. 

Hach Luftaufklärung standen 29/12. atends 

Benedetto 2 vermutlich südsteuernde Zerstörer 

am 30/l2. SO-wärts Olhia 2 1. auf Kurs Kord. 

4 fdl. Einheiten,vermutlich Zerstörer, unter- 

stützten durch Küstenbeschießung im Abschnitt 

0a|ta in der Hacht zum 30/13. die Landoperation. 

Hach Funkaufklärung erhielten 4 im Bereich 

Bengasi stehende G-eleitzüge bzw. Verbände 0921 

und 0932 Uhr Luf tv/arnung. 

Irene Lage: 

Minenschiff "Dwarsläufer" und 2 R-Boote 

verlegen von La Spezia zur Piombino-Straße für 

Minenaufgabe. Am 29/12. haben TA 26 und 2? in 

Seuua in Dienst gestellt. 

4. M.K.U.A. hat im Raum Benedetto bisher 

insgesamt 7 Feindflugzeuge abgeschossen und da- 

durch Löscharbeiten im Hafen ermöglicht. 

3.) Be 

a) 

•eich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Aufmarsch eigener Fahrzeuge in Bereit- 

stellungsräume für Unternehmen "Herbstgewitter 

3" sind im wesentlichen beendet. Ursprünglich 

für 30/l2. vorgesehene Operation ist um 2 - 3 

Tage verschoben, da Armee nicht klar ist. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 276 

3Q.I2i43 Ei 

mi' 

2.) Ee: eich Et. Zlärkdo. Italien: 

Ee: ndla,ge: 

ene la^e; 

An der franzöcisehen Südküste vnnrde ein E. 

4.550 BRT geleitet. 

Hach Inftaufklärtmg standen 29/12. abends 

Benedetto 2 vermutlich südstenernde Zerstörer 

am 30/l2. SO-v.'ärts Olbia 2 T. anf Kurs ITord. 

4 fdl. Einheiten,vermutlich Zerstörer, unter- 

stützten durch KüstenbeschieBimg im Abschnitt 

Ga$ta in der Hacht zum 30/13. die Eandoperaticn. 

Hach Funkaufklärung erhielten 4 im Bereich 

Bengasi stehende Gelcitzüge bzw. Verbände 0921. 

un<: 0932 Uhr luf tv/arnung. 

Sirene läge: 

Kinenschiff "Bwarsläufer" und 2 R-Boote 

veirlegen von La Spezia zur Piombino-StraSe für 

Ki.ienaufgabe. Am 29/12. haben TA 26 und 27 in 

■Genua in Bienst gestallt. 

4. M.K.U.A. hat im Raum Benedetto bisher 

infcgessmt 7 Eeindflugzeuge abgeschossen und da- 

durch Böccharbeiten im Hafen ermöglicht. 

3.) Be 

a) 

•eich tlariregruppe Süd: 

Adria: 

Aufmarsch eigener Fahrzeuge in Bereit- 

stellungsräume für Unternehmen "Herbstgewitter 

3" sind im v/esentlichen beendet. Ursprünglich 

für 30/12. vorgesehene Operation ist um 2 - 3 

Tage verschoben, da Armee nicht klar ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.12.45 

(267) 

grp. 

fe 

de 

lit 

Nachmittags erfolgte schv;erer fdl. Luftan- 

iff auf Zara. Dahei wurde der infolge Minentref- 

!S auf Grund gesetzte D. "Hamelli" sowie 2 Boote 

r 11.Sich.Flottille schwer heschädigt und er- 

ten Personalverluste. 

M: 

F. 
Alt 

im 

Feh: 

Schiffahrtsweg in Eivani-Kanal ist wegen 

enverdachts his auf weiteres gesperrt. Infolge 

lens jeglicher Minensuchmittel ist Einsatz 

ado-Gruppe heahsichtigt. 

b) b 

Feindlage: 

Nach Abwehrmeldung erfolgt Nachschub für 

Sdgländer über Türkei. Hierzu sind u.a. 2 auf Rout 

Ssmos - Chios verschwundene. Motorsegler aus Chios 

eligesetzt. 

Eigene Lage: 

Bereinigung der Inseln Herakleia, Schinusa, 

Kairos, Katokupho, Apanokupho, Amorgopula und Anaphji 

iht durch landekompanie am 27/12. ohne besondere 

Vcrkommnisse beendet worden. Bereinigung 5 weitere 

Irjseln ist bei Wetterbesserung vorgesehen. 

In Nordeinfahrt Thyra wurde Abwurf von Luft- 

milnen festgestellt. Bei fdl. Luftangriff auf Stam- 

lia wurden vormittags Schaden nicht angerichtet 

l/Skl bittet Ski Qu A 17 um Prüfung, ob durch 

A'dzug einzelner Flakbatterien aus stärker geschütz 

tsn Räumen nach der Ägäis und der Adria dem dort 

bestehenden Flakmangel bis zu einem gewissen Grade 

,1:geholfen werden, kann. Abschrift Schreibens 

1/Ski 45594/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XI7. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.12.43 

(267) 

lTachmitt£.gs erfolgte schwerer fdl. Lvitan- 

grlff auf Zara. Datei vrarde der infolge Minentref- 

fesauf Srund gesetzte D. "Eamelli" sowie 2 Boote 

der 11.Sich.Flottille schwer Beschädigt und er- 

liftten Personalverluste. 

Schiffahrtsweg in Rivani-Kanal ist wegen 

Kijnenverdaohts Bis auf weiteres gesperrt. Infolge 

Fehlens jeglicher ilinensuchmittel ist Einsatz 

Arado-Gruppe Beabsichtigt. 

B) Ä. 

Feindlage: 

Rach ABwehrmeldung erfolgt NachschuB für 

Srjgländer über Türkei. Hierzu sind u.a.. 2 auf Rout 

Ssmos - Chios verschwundene. Motorsegler aus Chios 

elrgesetzt. 

Eigene Lage: 

Bereinigung der Inseln Herakleia, Sohinusa, 

Kdros, Katokupho, Apanokupho, Amorgopula und AnaphjL 

i:t durch landekoapanie am 27/12. ohne Besondere 

Vcrkommnisse Beendet '.vorden. Bereinigung 3 weitere 

Inseln ist Bei RetterB.esserung vorgesehen. 

In Hcrdeinfahrt Thyra wurde ABvjurf von Luft- 

miJnen festgestellt. Bei fdl. Luftangriff auf Stam- 

lia .."urden vormittags Schäden nicht angerichtet 

l/Skl Bittet Ski Qu A IY um Prüfung, oB durch 

A'dzug einzelner FlakBatterien aus stärker geschütz- 

ten Räumen nach der Sgäis und der Adria dem dort 

Bestehenden Flakmangel Bio zu einem gewissen Grade 

atgeholfen werden kann. ABsohrift Schreibens 

1/ Ski 43594/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIY. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.12.43 

Ort 

Wetter 

c) Schwarzes Meer; 

Ge 

Auf 

Ge 

st 

3e ib 

m 

st 

Ke 

0150 Ulir hatten UFP in Eertschstraße 

ifeehtsberührung mit fdl. Kanonenboot. 

Gegnerseite wurden Treffer beobachtet. 

l.Sfl. hat in der Hacht zum 30/12, im 

ibiet Kap Utrisch keinen Peindverkehr festge- 

llt. Hafen und Heede Anapa waren leer, 

lichtigte Beschießung ist daher 'unterblieben. 

Von 1100 - 1400 Uhr lag Kamysch Burun unter 

fctl. und schweren Artl.Feuer. An MFP's ent- 

mden Splitterschäden. 

T. "Shell 1" ist in Konstanza einge- 

ileppt. 

In der Hacht zun 31/12. ist VP-Streifen 

tschstraße durch 3 MPP's besetzt. 

Vorkommnisse 277 

(268) 

d) Be ionderes: 

l) Ski Qu A hat an 0E7 / W.P.St. Übersicht über 

2) 

Seetransportraum in'Adria, Ägäis und Schwarzem 

Meer übersandt. Dabei -sind auch die in Her- 

stellung begriffenen Heubauten und Bandüber- 

führungen aufgeführt. Abschrift des Schreibens 

Ski Qu A IV 371/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

XIV. 

Chef 1.Schnellbootsdivision beantragt, MS 75 

und 76, die beide für Torpedo- und Minenein- 

satz eingerichtet sind, 24,Sfl. zuzuteilen 

und Zusage'plt. Markdo . Italien, diese Boote 

sn 10. ital. MAS—Flottille abzugeben, zurück— 

zuziehen. Abschrift entsprechenden Antrags s. 

Es. 2300. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.12.45 

(268) 

Ort 

Wetter 

o) Scav.’arzes Ueer: 

Ge 

An? 

Ge 

st 

3e 

Eil 

St 

Ke 

0150 Uhr hatten MFP in Kertschstraße 

!feehtsberührung Eiit fdl. Kanonenboot. 

Gegnerseite wurden Treffer beobachtet. 

l.Sfl. hat in der Nacht zum 30/12, im 

ibiet Kap Utrisch keinen Peindverkehr festge- 

llt. Hafen und Heede Anapa '.varen leer. 

: absichtigte Beschießung ist daher 'unterblieben. 

Von 1100 - 1400 Uhr lag Kamysch Burun unter 

ttl. und schweren Artl.Feuer. An KFP's ent- 

mden Splitterschäden. 

T. "Shell 1" ist in Kcnstanza einge— 

ileppt. 

In der Nacht zum 31/12. ist VP-Streifen 

tschstraße durch 3 lIFP's besetzt. 

2) 

Vorkommnisse 277 

d) Bebonderes 

1) Ski Qu A hat an 0E7 / ff.F.St. Übersicht über 
Seetransportraum in-Adria, Ägäis und Schwarzem 

Meer übersandt. Dabei sind auch die in Her- j 
Stellung begriffenen Neubauten und landüber- 

führungen aufgeführt. Abschrift des Schreibens 

Ski Qu A IV 371/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

XIV. 

Chef 1.Schnellbootsdivision beantragt, MS 75 

und 76, die beide für Torpedo- und Kinenein- 

satz eingerichtet sind, 24.Sfl. zuzuteilen 

und 2usageyjt. Markdo . Italien, diese Boote 

nn 10. ital. MAS—Flottille abzugeben, zurück— 

zuziehen. Abschrift entsprechenden Antrags s. 

Es. 2300. 
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Tag 

Uhrzeit 

M2.43 

Ort 

Wetter 

/ 7 

12 

a) 

b) 

c) 

Vorkommnisse 

Lage Ostasien 

Hach, einer Attache-Meldung aus Bangkok ist aus 

Bentepapieren folgender fdl. Operationsplan ent- 

nonmen: 

Besetzung Bougainville, Flugplatzhau im Hordteil 

der Insel, 

Jap. Flotte zum Kampf stellen und vernichten, 

Besetzung von New Britain. 

Auf Heu-Guinea sind USA-Raketengeschiitze ge- 

melldet. 

Japaner sind entschlossen, Linie Bougainville 

Wakje-Insel zu halten. 

C/Skl 

s,t 
I\a I h (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

>12.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IZ 

Beu 

nonmen 

Hach einer Attache-Melauns aus Bangkok ist aus 

tepapieren. folgender fdl. Operationsplan ent- 

a) 

t) 
c) 

läge Ostasxen 

Besetzung Bougainville, Plugplatzhau im Hordteil 

der Insel, 

Jap. Plotte zum Kampf stellen und vernichten, 

Besetzxmg von New Britain. 

Auf Heu-Guinea sind USA-Raketengeschätze ge- 

meldet. 

Japaner sind entschlossen, Linie Bougainville 

Waile-Insel zu halten. 

C/Skl. 

J- 

I\ a I 6 (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

51.12.4^ 

Ort 

Wetter 

Hac 

Kriegsaui 

7 000 Pli 

150 000 

samtwert 

ten. 

Politischer lageüberblick. 

einer Exchangemeldung hat UdSSR seit 

^brach bis Ende 2/45 aus den USA mehr als 

.gzeuge, etv/a 5 600 Panzer, 150 000 MG, 

-iKW, 55 000 Armee-Motorfahrzeuge im Ge- 

von etwa 5 I/’S Milliarden Dollar erhal- 

lt „hekanntgabe USA-Kriegsministeriums haben 

die 5 Eis enbahnergev/erkschaften der Heizer, Zugfüh- 

rer und Weichensteller den Streik nicht abgebla- 

sen, sondern aufgeschoben. 

C/Sk|l 

noch vor 

vorzutragje: 

Jm ü 

Scheidung 

Vorkommnisse 278 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Zu 1 erbot des Rührers betr. Eräfteabzug aus 

Bereich CboY/est und W.Befh.Dänemark, bemerkt Chef 

Skl„ Qu A, daß nur sinngemäße Durchführung in 

Betracht kommen kann. Es könne z.B. nicht jede 

U-Bootsverlegung einzeln gemeldet werden. Betroffen 

werde öfienbar in erster Linie der Abzug von Per- 

sonal der Küstenartillerie für Besetzung von U- 

Booten. 

. entscheidet, daß Angelegenheit dem Ob.d.M. 

Abreise in E.H.Qu. durch Chef Ski.Qu A 

n ist. 

.ibrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 
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Tag 

Uhrzeit 

51.12.4^ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 278 

Eac 

Kriegsau: 

7 000 Kli 

150 000 

samtwert 

ten. 

Politischer Lageüberblick. 

einer Exchangemeldung hat UdSSR seit 

^bruch bis Ende K/43 aus den USA mehr als 

gzeuge, etwa 3 600 Panzer, 130 000 KG, 

. K\V, 35 000 Armee-Motorfahrzeuge im Ge- 

uon etwa 3 1/2 Milliarden Lollar erhal- 

lt „liekanntgabe USA-Kriegsministeriums haben 

die 3 ^i£ enbahnergewerkschaften der Eeizer, Zugfüh- 

rer und ifeichensteller den Streik nicht abgebla- 

sen, sondern aufgeschoben. 

Cb 

Zu 1 

Bereich 

Ski. Qu A 

Betracht 

U-BootsV' 

v/erde off' 

sonal dei 

Booten 

noch vor 

vorzutrade: 

Jm ü 

scheidvuig 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

erbot des Pührers betr. Kräfteabzug aus 

,Y,'est und 17.Befh.Dänemark, bemerkt Chef 

daß nur sinngemäße Durchführung in 

kommen kann. Es könne z.B. nicht jede 

•erlegung einzeln gemeldet werden» Betroffen 

enbar in erster Linie der Abzug von Per- 

Küsoenartillerie für Besetzung von U- 

C/Skl. entscheidet, daß Angelegenheit dem Ob.d.M. 

Abreise in P.H.Qu. durch Chef Ski.Qu A 

n ist. 

ihrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 



- 548-- 

Tag 

Thrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■ 12.43 

(269) 

(270) 

B. esc 

X.) "Sei 

II. 

arrihorst": 

Engl'isolie Presse- -0X111 Ruxidfirnkberiolite und 

ICoilmentare zu der Aktion in der Barentsee sind in 

Handakte "Operation "Sckariihorst" abgelegt. 

tex. 

dux., 

spx 

er! 

gK 

III.) 

n d eres 

OKWA^SI hat auf Befehl des Führers vorberei- 

de Maßnahmen für den Fall feindlicher Großlan- 

gen getroffen und hierüber am 28.12. ent- 

echende Weisung an OKM/l.Skl. und Ob.d.L./Füstab 

assen. 

Abschrift der Weisung gern. I.Skl. 4092/43 

Chefs, enthält ETB Teil C Heft a. 

Laufende Entwicklung zur Schaffung bessererMinen- 

typen ist nicht abgeschlossen, sodaß zu Beginn 44 

nichts voll Befriedigendes auf diesem Gebiet zur 

Verfügung steht. I.Skl. hält es für erforderlich, 

daß mit allen Mitteln versucht wird, wenigstens 

die bisher erzielten Entw'icklungsergebnisse 

noch vor den erwarteten Feindoperationen im Ka— 

nalgebiet in den Bienst der Küstenverteidigung 

zu stellen. 

Um dies sicherzustellen, hat Ski. MWa und _ 

SWi. ersucht, Bereitstellung der in Frage kommen- 

den Sperrmittel-und Verbessexrungen als £analpro- 

grnmm gemäß"Führerweisimg 51" zusammenzufassen und 

vorgeschlagen, daß S Wa eine besonders geeignete 

Persönlichkeit ben^xmt, die alle mit der Aufgabe 

zusammenhängenden Fragen verantwortlich führt. Auße 

den Minenzuteilungen für. den • Finnenbusen in bas- 

he r vorgesehenem Umfange und der Bereitstellung 

von etwa 1500 - 2000 Minen für das Skagerrak, 

träten die Fordexrungen aller anderen Kriegsschau- 

plitze hinter das"Kanalprogramm" zuxrück. 

M Yfa wird gebeten für alle zum "Kanalprogramn" 
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Tag 

Thxzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.12.43 B. esc 

X.) "Sei axiihorst11: 

(269) 

(210) 

ICo: 

Har 

vo: 

tr 

Pl 

n d eres 

Enfeliselie Presse- lind Rrmdfimkberioh.te rmd 

entare zu der Aktion in der Barentsee sind in 

dakte "Operation "Scharnhorst" abgelegt. 

II.) OKWAfrST hat auf Befehl des Führers vorberef 
teide KaßnahiLen für den Pall feindlicher Großlan— 

dur.gen getroffen und hierüber am 28.12. ent- 

sprechende Weisung an OEM/l.Ski. und Ob.d.L./Füstab 

erfassen 

Abschrift der Weißung gern. l-.Skl. 4092/43 

gKjChefs, enthält EPB Teil C Heft a. 

III.) Laufende Entwicklung zur Schaffung bessererXinen- 

ty]ien ist nicht abgeschlossen, sodaß zu Beginn 44 

nichts voll Befriedigendes auf diesem Gebiet zur 

Verfügung steht. I.Skl. hält es für erforderlich, 

daß mit allen Mitteln versucht wird, wenigstens 

die bisher erzielten Entw'icklungsergebnisse 

noch vor den erwarteten Peindoperationen im Ka- 

nalgebiet in den Bienst der Küstenverteidigung 

stellen. 

Um dies sicherzustellen, hat Ski. KWa und „ 

SWA ersucht, Bereitstellung der in Präge kommen 

de:i Sperrmittel-und Verbesserungen als ianalpro— 

gr imm gemäß"Pührerv'eisung 51" zusammenzufassen und 

vorgeschlagen, daß S Wa eine besonders geeignete 

Persönlichkeit benannt, die alle mit der Aufgabe 

zusammenhängenden Prägen verantv/ortlich führt. Auß< 

de:i Minenzuteilungen für den-Pinnenbusen in bds 

he r vorgesehenem Umfange und der Bereitstellung 

:i etwa 1500 - 2000 Minen für das Skagerrak, 

iten die Forderungen aller anderen Kriegsschau- 

itze hinter das"Kanalprogramm" zurück. 

M Yfa wird gebeten für alle zum "Kanalprogramn" 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 279 

51.12.4 

(271) 

(272) 

erf orde^: 

stufe, s 

IV. 

hörst" 

der deu' 

und bal 

potenti 

Vi 

geht fr 

beinahe 

sehen 1 

auf die 

Zu 

Marine 

bessert 

dem paz 

bracht. 

liehen Maßnahmen 

eherzustellen. 

höchste Dringlichkeits- 

Abschrift entspr,Vfg,1.Ski, IE 43733/43 

gkdos» befindet sich in ETB Teil C Heft VI. 

Reiter veröffentlicht eine offensichtlich 

von der brit. Admiralität stammende Betrachtung 

über, di^ Seekriegslage zu Beginn des Neuen Jahres, 

in der 4s heißt 

"Das Jahr 1944 beginnt morgen mit 4 hauptsäch- 

lichen ' reränderungen in der strategischen läge zur 

See. 

Erstens beherrscht die britische Marine wieder 

völlig ijlas Hittelmeer. 

Zweitens: die Kosten, die den Deutschen aus 

der Sch.acht des Atlantik entstehen, werden in zu- 

nehmend ;m Maße un«?<tftragbar, urd die Deutschen ver- 

lieren mehr Unterseeboote als die Alliierten 

.Erachten verlieren. 

DrjLttens: mit der Versenkung der "Scharn- 

laben die noch übrig gebliebenen Einheiten 

;schen Marine, die fest in den norv;egischen 

ischen Häfen liegen, viel von ihrem Kampf- 

il verloren. 

irtens: die britische Küstenschiffahrt 

;i von Hafen zu Hafen vonstatten und wird 

gar nicht behindert, während die br’iti- 

ichten Marinestreitkräfte ihre Angriffe 

deutschen G-eleitzüge intensiviert haben. 
1 gleichen Zeit wird die Stärke der britischen 

Ln zunehmendem Maße infolge der so sehr ver- 

;n läge in den europäischen Gewässern auf 

Lfischen Kriegsschauplatz zur Geltung ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
VorkonmmiBse 279 

31.12.4; 

(271) 

(272) 

erforde^ 

stufe, s 

Ab:i 

gkdos 

ehrift entspr»Vfg01.Ski„ IE 43733/43 

befindet sich in KTB Seil C Heft VI. 

iv.; Reiter veröffentlicht eine offensichtlich 

von der brit. Admiralität stammende Betrachtung 

über.di^ Seekriegslage zu Beginn des Neuen Jahres, 

in der 4s heißt: 

liehen 

See. 

"Bus Jahr 1944 beginnt morgen mit 4 hauptsäen- 

'reränderungen in der strategischen läge zur 

liehen Maßnahmen 

cherzusteilen. 

höchste Diinglichkeits- 

Erstens beherrscht die britische Marine wieder 

völlig das Kittelmeer. 

Zwiitens: die Kosten, die den Deutschen aus 

der Sch.acht des Atlantik entstehen, werden in zu- 

nehmend :m Maße un«frt(tragbar, urd die Deutschen ver- 

lieren nehr Unterseeboote als die Alliierten 

.Erachte:? verlieren. 

Drittens: mit der Versenkung der "Scharn- 

horst" haben die noch übrig gebliebenen Einheiten 

der deutschen Marine, die fest- in den norwegischen 

und baltischen Häfen liegen, viel von ihrem Kampf- 

potentiil verloren. 

Viertens: die britische Küstenschiffahrt 

geht fni von Hafen zu Hafen vonstatten und wird 

beinahe gau nicht behindert, während die briti- 

schen 1 sichten Marinestreitkräfte ihre Angriffe 

auf die deutschen Geleitzüge intensiviert haben. 

Zur gleichen Zeit wird die Stärke der britischen 

Marine Ln zunehmendem Maße infolge der so sehr ver- 

besserten Lage in den europäischen Gewässern auf 

dem pazifischen Kriegsschauplatz zur Geltung ge- 

bracht . 



550 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12-45 Die Schlacht der leichten Streitkräfte im briti- 

schen Ksnal hat während des Jahres 1943 eine der über- 

ragenden Tatsachen gebildet, Zahlen bekunden die Wirk- 

samkeit der Kontrolle der britischen Marine im Kanal: 

Tfälrend des ganzen vergangenen Jahres unterni-h- 

mdn die Deutschen nur einen Angriff großen Ausmaßes 

auf die britische Küstenschiffahrt. Während dieses 

Angriffs wurden vier deutsche Schnellboote verloren 

und sieben weitere beschädigt, während die britisehen 

Streitkräfte keinerlei Verluste- erlitten. 

Andjererseits versenkten oder beschädigten die bri- 

tischen Schiffe mehr als 100 Schiffe der Achse in den 

gleiche» Gewässern, wobei es sich bei diesen Verlusten 

um alle Arten von Schiffen von-Tankern bis zu Ver- 

sorgungsschiff en und Geleitfahrzeugen - handelte. 

Ein weiterer deutscher Fehlschlag, der als ein 

großer und vielleicht am wenigsten gewürd^hgter 

Triumpf der britischen Marine angesehen werden muß, 

ist der mißglückte Versuch die Blockade zu durch- 

brechen. Fünf derartige Versuche endeten bestimmt mit 

einem Feilschlag vnd kosteten die Deutschen vier große 

Versorguigsschiffe und einen großen Tanker. 

Während sechs Monaten gehörten zu den verlorenge- 

gangenen Frachten der Deutschen wahrscheinlich 

50 000 10 Gummi, 5 00Ö to Zinn, 24 000 to Speiseöl 

und kleiiere aber gleichfalls wichtige Mengen Tungsten 

und Chinin. 

Während der ganzen Operationen des Jahres verlor 

die britische Marine nicht ein einziges Großschiff oder 

Flugzeugbräger. Kur ein Kreuzer ging verloren. Die schwe- 

ren Verliste entfielen auf Zerstörer, Korvetten, 

Minenräunboote und Trawler.^ 
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Tag 

TJhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Die Schlacht der leichten Streitkräfte im briti- 

schen Ksna.1 nat während des Jahres 1943 eine der über- 

ragenden Tatsachen gebildet, Zahlen bekunden die Wirk- 

samkeit der Kontrolle der britischen Marine im Kanal: 

Wälrend des ganzen vergangenen Jahres untern: h- 

mdn die Deutschen nur einen Angriff großen Ausmaßes 

auf die britische Küstenschiffahrt. vTährend dieses 

Angriffs wurden vier deutsche Schnellboote verloren 

und sielen weitere beschädigt, während die britisehen 

Streitkräfte keinerlei Verluste erlitten. 

And 

tischen 

gleichen 

um alle 

sorgungs 

Ein 

großer u 

Triumpf 

ist der 

brechen, 

einem De 

Versorgu 

WE 

gangenen 

30 000 t 

und kleihi 

und Chinp.: 

Während der ganzen Operationen des Jahres verlor 

die britische Marine nicht ein einziges Großschiff oder 

Flugzeugträger. Kur ein Kreuzer ging verloren. Die schw« 

ren Verliste entfielen auf Zerstörer, Korvetten, 

Minenräumboote und Trawler.^ 

ererseits versenkten oder beschädigten die bri- 

Schiffe mehr als 100 Schiffe der Achse in den 

Gewässern, d-.-obei es sich bei diesen Verlusten 

Arten von Schiffen r-.von-Tankern bis zu Ver- 

schiffen und Geleitfahrzeugen - handelte. 

weiterer deutscher Fehlschlag, der als ein 

.d vielleicht am wenigsten gewürdxigter 

der britischen Marine angesehen werden muß, 

mißglückte Versuch die Blockade zu durch- 

Fünf derartige Versuche endeten bestimmt mit 

ilschlag und kosteten die Deutschen vier große 

igsschiffe und einen großen Tanker. 

Yähr end sechs Monaten gehörten zu den verlorenge- 

Frachten der Deutschen wahrscheinlich 

3 Gummi, 5 000 to Zinn, 24 000 to Speiseöl 

ere aber gleichfalls wichtige Mengen Tungsten 



- 551 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 280 

X.) Krieg! 

Feindlage: 

Keine 

Eigene läge: 

Jahr gezei 

wollen wir 

Jahr stell 

reich zu. b 

läge 31.12. 

ührung in außerheimischen Gewässern. 

besonderen Nachrichten. 

I.Skl. unterrichtet "Weserland" über Position 

neuen Punktes "Klingel" und erteilt Anweisung für 

Fortsetzung des ^arsches von Klingel über neue 

Punkte "Glocke", und "Schelle", deren Positionen 

noch mitgeteilt werden. 

Alle aißerheimischen Einheiten erhalten mit Ft. 

2250 folge ade Botschaft des Ob.d.M.: 

"Jch entbiete allen Schiffen auf hoher See und 

im fernen Musland meine besten Wünsche zum neuen 

Jahr. Jch erwarte von allen Schiffsbesatzungen die 

gleiche Pf Lichterfüllung, di e sie im vergangenen 

;t haben, Kit harter Entschlossenheit 

die Aufgaben anpacken, die uns das neue 

n wird, um den Krieg für Deutschland Sieg- 

eenden. 

Bei d Leser Gelegenheit spreche ich allen Be- 

satzungen 1er Schiffe, die in dem vergangenen 

Jahr alle!i und auf sich gestellt der gegnerischen 

Überwachung zum Trotz die hohe Seeibefahren haben, 

meine besondere Anerkennung aus," 
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Tag 

Uhrzeit 

51.12.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 280 

I.) Kriegi 

Feindlage: 

Keine 

Eigene I>aee 

1 .Ski 

neuen Punk 

Fort setz' 

Punkte "Gl 

noch mitget 

Alle 

2250 folg'e 

"Job. 

in fernen 

Jahr. Jeh 

gleiche Pfp. 

Jahr gezei 

wollen wir 

Jahr stell 

reich zu b 

unterrichtet "Weserland" über Position 

<tes "Klingel" und erteilt Anweisung für 

des luarsches von Klingel über neue 

ocke".und "Schelle", deren Positionen 

eilt werden. 

d L Bei 

Satzungen 

Jahr alleiji 

Überwachun 

meine beso 

läge 31.12. 

ührung in außerheimischen Gewässern. 

besonderen Kachrichten. 

.ßerheimischen Einheiten erhalten mit Ft. 

ide Botschaft des Ob.d.M.: 

ntbiete allen Schiffen auf hoher See und 

Ausland meine testen Wünsche zum neuen 

rwarte von allen Schiffsbesatzungen die 

ichterfüllung, die sie im vergangenen 

’t haben, Kit harter Entschlossenheit 

die Aufgaben anpacken, die uns das neue 

n wird, um den Krieg für Deutschland sieg- 

senden. 

eser Gelegenheit spreche ich allen Be- 

ier Schiffe, die in dem vergangenen 

und auf sicn gestellt der gegnerischen 

zum Trotz die hohe Seebefahren haben, 

1: idere Anerkennung aus, " 



- 552 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.12.43 

(273) 

(274) 

(275) 

IX.) I a g Westraum 

Feind] age: 

ber äußerer Eiskaya wurde lebhafte Aufklärung bi 

140 W erfaßt. Flugzeugzahl ist nicht gemeldet. Je 1 

englische Einheit wurde 1023 Uhr in BE 8180, 110,6 Uhr 

in BF 4410, 1826 Uhr in BE 6620 und 1950 Uhr in BE 

5950 georte 

Eigene Buftaufklärung meldete 11 Uhr: 

a) in BE 3817, Geleit aus 9 Handelsschiffen und 4 Be- 

wuchern auf 20°, vermutlich gleiches Geleit 

wie am 30. gemeldet 

b) in BE 2937 1 Zerst. auf 70“ und 

c) in BE,6991'2 Zerst. auf 240°, Fahrt 5 sm, offenbar 

leiden spanischen Zerstörer bei Suchaktion. 

Eigene IJage: 

Einholung "Trave": 

gern 

1 .Ski 

Tr ave 

1510 

T-Boo 

26 bl 

blieb 

und i: 

JFahrt 

Ausfa 

1830 

Villal- 

bis 1 

reich 

ab 09 

schal 

Jm Gefechtdkurzbericht Z 23) dessen Abschrif 

43927/43 gK. sich in Kandakte "Einholung 

befindet, wird dargestellt, wie Versuch 

Uhr nach Entlassung durch Chef 8.Z-Flottille mit 

;en ostwärts durchzustoßen mißlungen ist. T 25, 

Leben bejpgungsunfähig liegen. Für Z 23 und T 22 

nur Möglichkeit nach Westen Raum zu gewinnen 

1 Dunkelheit durchzubrechen, da Gegner mit hohe^1 

näher kamen und T-Boote von Gruppe Z 27, 23 bei 

LI Z 27, nach W abgedreht waren. Boote gingen 

Ihr auf S-Kurs und nahmen 1930 Uhr Kurs auf Kap 

10 . Schwerer Seegang erlaubte nur Fahrtstufen 

7 sm. 0430 Uhr kam T 22 außer Sicht. Z 23 er- 

be im Morgengrauen Küste vor Kap Villano und wu: 

50 laufend von Sunderland und Catalania be- 

tet , und 1527 Uhr mit Bordwaffen angegriffen. 

de 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1>12.43 

(273) 

(274) 

(275) 

II.) I a g Westraum 

Fcincü age: 

t 
14Ö W 

engli: 

in BF 

5950 

a) in 

w_^. 

wif 

b) in 

o) in 

ber äußerer Biskaya vmrde lebhafte Aufklärung bi| 

erfaßt. Flugzeugzahl ist nicht gemeldet. Je 1 

che Einheit, v.m’de 1023 Uhr in BE 8180, 110.6 Uhr 

4410, 1826 Uhr in BE 6620 und 1950 Unr in BE 

geortet. 

]ligene Luftaufklärung meldete 11 Uhr: 

BE 3817, Geleit aus 9 Handelsschiffen und 4 Be- 

chern auf 20°, vermutlich gleiches Geleit, 

am 30. gemeldet. 

BE 2937 1 Zerst. auf 70° und 

BE 6991'2 Zerst. auf 240°, Fahrt 5 sm, offenbar 

! beiden spanischen Zerstörer bei Suchahtion. 

Eigene Jj
age! 

Einho ,ung "Trave11 

gen 

1 .Ski 

Tr ave 

1510 

T-Boo 

26 bl 

blieb 

und i: 

JFahrt 

Ausfa 

1830 

Villa: 

bis 1 

reich 

ab 09 

schat 

Jm Gefechtdkurzbericht Z 23, dessen Abschrif 

43927/43 gK. sich in Handakte "Einholung 

' befindet, v/ird dargestellt, wie Versuch 

Uhr nach Entlassung durch Chef 8.Z—Flottille rail 

;en ostwärts durchzustoßen mißlungen ist. T 25, 
Mt 

[eben bejpgungsunfohig liegen. Für Z 23 und T 22. 

nur Möglichkeit nach Westen Raum zu gewinnen 

1-Dunkelheit durchzubrechen, da Gegner mit hohe^- 

näher kamen und T-Boote von Gruppe Z 27, 23 bei 

LI Z 27 nach Xi abgedreht waren. Boote gingen 

ihr auf S-Kurs und nahmen 1930 Uhr Kurs auf Kap 

10 . Schwerer Seegang erlaubte nur Fahrtstufen 

7 sm. 0430 Uhr itam T 22 außer Sicht. Z 23 er- 

te im Morgengrauen Küste vor Kap Villano und wu: 

50 laufend von Sunderland und Catalania be- 

tet . und 1527 Uhr mit Bordwaffen angegriffen. 

de 



- S55 - 

Tag 

Uhrzeit 

(276) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 281 

Gegen ' 630 ljhr wurde auf einwandfrei gemeldete 

Horchpeilung Torpedo ausmanöyriert „ Hach. Aussage 

Beobachters im .Krähennest \l Torpedotreffer der 

Gruppe Z 27, 23, T 22,. 25, 26 auf "Enterprise" 

beobachtet. 

Funkaufklärung erfaßte 2150 Uhx Funktele- 

foniespruch von Unbekannt an Unbekannt164 gerette 

te See .eute, 7 schwer verwundet, keine Lebensmittel 

schleciites Wasser, benötige Kleidung." 

Es ist -sehr wahrscheinlich, daß es sich um den 

irischen Dampfer handelt, der Schiffbrüchige 

aus den Biskayagefecht an Bord hat. 

Gebiet •'Atlant ikküste-: 

Je 1 EIK/J wurde vor St.ffazaire und La 

Pallice geräumt. 

1 30 - 1430 Uhr erfolgten laufende Luft- 

angriffe auf Royan-Reede und "Bernau". 

Der Blockadebrecher vrarde nicht getroffen. 

Z ?4 ist 1845 Uhr La Pallice eingelaufen. 

4 T-Boote wurden einlaufend geleitet. 

SeegebLet Kanal: 

W gen Wetterlage waren 7p.Positionen nicht 

besetz -Geleit Dampfer "Münsterland" ist 1715 Uhr 

aus Di3ppe ausgelaufen, hat auf Grund Eeindortun- 

gen WeLtermarsch vor Boulogne unterbrochen. 

Havre eine größere Anzahl von Deto- 

sn beobachtet wurden, die zweifellos von 

Gruppe West hat 24. u. 25.12. gemeldet, daß 

vor Le 

nation = 

Selbst räumung eigener Sperren herrühren. 

I.Skl. hat bei S 7/a veranlaßt, daß Unter- 

suchung der Versageruxsachen eingeleitet wird. 

Zur Bebrteilung de_s Umfanges der Selbstdeto- 

nation bezw. der-Wirksamkeit der restlichen AA 1- 

Sperrei sind genaue Unterlagen über Zahl und 
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TEE; 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 281 

51.12.4 

276 

Gegen 650 wurde auf einwandfrei gemeldete 

Horcltpeilung Torpedo ausmanöytiert. Hach. Aussage 

Beobachters im .Krähennest \l Torpedotreffer der 

Gruppe Z 27, 25, T 22,. 25, 26 auf "Enterprise" 

beobachtet. 

Fiuikauiklärung erfaßte 2150 Uhr Eunktele- 

foniespruch von Unbekannt an Unbekannt164 gerette- 

te See .eute, 7 schwer verwundet, keine Lebensmittel, 

schlechtes Wasser, benötige Kleidung." 

Es ist -sehr wahrscheinlich, daß es sich um den 

irischen Dampfer handelt, der Schiffbrüchige 

aus den B?skayagefecht an Bord hat. 

Gebiet Atläntikküste': 

J 

Pallic 

'1 

angrif: 

e 1 E1K/J wurde vor St.Kazaire und La 

: geräumt. 

50 - 1450 Uhr erfolgten laufende Luft- 

e auf Royan-Reede und "Bernau". 

Der Blockadebrecher wurde nicht getroffen. 

Z ?4 ist 1845 Uhr La Dallice eingelaufen. 

4 T-Boote wurden einlaufend geleitet. 

SeegebLet Kanal: 

W gen Wetterlage waren Vp,Positionen nicht 

besetz -Geleit Dampfer "Künsterlaud" ist 1715 Uhr 

aus Di ;ppe ausgelaufen, hat auf Grund Peindortun- 

gen WejLtermarsch vor Boulogne unterbrochen. 

u. 25.12. gemeldet, daß 

Uavre eine größere AAzahl von Deto- 

sn beobachtet wurden, die zweifellos von 

Gruppe West hat 24. 

vor Le 

nation 3 

Selbst räumung eigener Sperren herrühren. 

I.Skl. hat bei S 71a veranlaßt, daß Unter- 

suchung der Versagerursachen eingeleitet wird. 

Zur Behrteilung de_s UmfcUiges der Selbstdeto- 

nation bezw. der ■Wirksamkeit der restlichen AA 1- 

Sperrei sind genaue Unterlagen über Zahl und 



- 554 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 .12.45 der fe 

Entsior 

tgesteirten Selbstdetonationen erforderlich, 

jchende Weisung ist an G-ruppe West ergangen. 

III.) H o r 1 s e e, If o r w e g e n, H. o r d m e e r. 

1. Nordsee 

T).Positionen waren bis auf eine wegen stürmisch^: 

Wetter? unbesetzt. Aus gleichem Grund wurde Minen- 

suchtätigkeit eingestellt. Jm übrigen sind besondere 

Vorkommnisse nicht berichtet. 

2. Norwegen / Nordmeer: 

Feindlage: 

PO-Geleitzug wurde bisher nicht wieder erfaßt. 

Eigene 

20 tet, 

Verzog 

ausgel; 

All 

rie "S 

N&ch Norden wurden 23, nach Süden 16 Schiffe gelei 

Schiffe erlitten infolge Geleitmangels 

erungen. Z 33 ist aus Kaafjord nach Narvik 

aufen. 

"irkung 

Schnee 

Feindlage: 

Eage: 

i 2’9. erfolgte feindlicher Feuerüberfall auf Bati 

?nsenhauer" und auf Petsamo ohne besondere 

. Am 30. ist Dampfer "Rudau"( 3 284 BRI) bei 

iturm.im Karmsund aufgelaufen. 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Biggänge, Ostsee: 

Nach Abwehrmeldung haben die beiden engl. 

Transport-S-Boote am 28. Lysekil verlassen. Es be- 

steht die Möglichkeit, daß die Boote bis heute 

noch in den Schären liegen. Lage "Dicto" und "Lionel" 
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Tlg 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 .12.45 der fe 

Entsior 

tgestellten Selbstdetonationen erforderlich, 

sehende Weisung ist an Gruppe Uest ergangen. 

III.) N o r 1 s e e, N o r w e g e n, H. o r d m e e r. 

1 . l.ordse'i 

V).Positionen waren bis auf eine wegen stürmisch^: 

VTetter;; unbesetzt. Aus gleicher. Grund v/urde Minen- 

suchtäuigkeit eingestellt. Jm übrigen sind besondere 

Vorkomnnisse nicht berichtet. 

2. Uorwegon / Hordmeer: 

Feindlage: 

PQlGeleitzug wurde bisher nicht wieder erfaßt. 

Eigene 

20 tet, 

Verzog^: 

ausgel; 

Ki.ch Horden vnrrden 23, nach Süden 16 Schiffe gelei 

Schiffe erlitten infolge Geleitmangels 

rungen. Z 33 ist aus Kaafjord hach Harvik 

.auf en. 

An 

"iritun^ 

Schnee 

Feindlage: 

Lage: 

29. erfolgte feindlicher Feuerüberfall auf Bati 

rie "S^nsenhauer" und auf Petsamo ohne besondere 

. Am 30. ist Darpfer "Rudau"( 3 284 BRT) bei 

iturm.im Earmsund aufgelaufen. 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Nach Abwehrmeldung haben die beiden engl. 

Transport-S-Boote am 28. Lysekil verlassen. Es be- 

steht die Möglichkeit, daß die Boote bis heute 

noch in den Schären liegen. Lage "Dicto" und "Lionel" 



- 555 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

31.12.4? 

(277) 

(278) 

im Bro-Fjord war 29.12. noch unverändert. Schiffe 

wollten su Neujahr in England sein. 

ler Kronstadt-Bucht wurde lebhafter 

rverhehr beobachtet. 

Jn 

Schleppe 

Eigene B 

Süd L 

eine Gruji 

Besonder' 

usw. 

.nach 

Ansi 

zei. 

Vorkommnisse 282 

ige: 

ich Samsö und nördlich GrenaAv/urde je 

idmine geräumt. 

I.) OKW beabsichtigt Abgrenzung Zuständigkeit 

Marine und Polizei hinsichtlich Überwachung 

gegen Sabotage und illegalen'Personenverkehr 

in dänischen Gewässern- sov/ie nach Schweden 

Aufgaben und Seegebieten. OKW vertritt 

:ht, daJB genannte Aufgaben Sache der Poli- 

Kriegsmarine nur im Rahmen Seekriegsauf- 

gaben daran beteiligt. I.Skl. ersucht KOK Ost 

um b sschleunigte Stellungnahme unter besonderer 

Berü iksichtigung der Verhältnisse im Sund. 

Absc xrift entsprechender Vfg. I.Skl. 43940/43 

gK. .n KT3, Teil 8, Heft III-, 

II.) Adm. Dänemark hat entsprecnend Weisung I.Skl. 

Planung für Grundminensperren gegen Feindlan- 

dung an jütischer Küste vorgelegt. Minenbedarf 

1250 IMB. Bei Unerfüllbarkeit der Forderung 

beab iichtigt MOK Ost Kürzung der Sperren. 

1«Ski.'hat Vorhaben in verkürzter Form 

Lsätzlich genehmigt. Schwerpunkt vor tyybo- 

md vor Bovbjerg, sowie beiderseits 

-nshuk. 500 LMB werden zugeteilt. 

Bei Sperre südlich*%borön ist Möglichkeit 

en Wegeführung innerhalb oder außerhalb 

iuiter Sperren zu beachten. 

grundi 

rön 1 

Bläv; 

eigeijn 

gepl 

555 - 

Tig 

Uhrzeit 

3 I .12.45 

Ort 

Wetter 

(277) 

(275) 

im Bro-Fjord v/ar 29.12. noch unverändert. Schiffe 

wollten 2u Neujahr in England sein. 

ler Nronstadt-Bucht \7urde lehhafrcr 

rverkelir beobachtet. 

Jn 

Schleppe 

Eirene E 

Süd L 

usw. 

nach 

Ansi 

zei. 

Vorkommnipse 282 

ige: 

ich Samsö und nördlich Grene/iwurde je 

eine Gruidmine geräumt. 

Besonder 

I.) OE?,/ beabsichtigt Abgrenzung Zuständigkeit 

Kariie und Polizei hinsichtlich Überwachung 

gegen Sabotage und illegalen'Personenverkehr 

in dänischen Gewässern- sowie nach Schweden 

Aufgaben und Seegebieten. OKW vertritt 

’ht, daß genannte Aufgaben Sache der Poli- 

Kriegsmarine nur im Rahmen Seekriegsauf- 

gabeii daran beteiligt. 1 .Ski. ersucht KOE Ost 

um b sschleunigte Stellungnahme unter besonderer 

Bern iksichtigung der Verhältnisse im Sund. 

Absc rrift entsprechender Vfg. I.Skl. 43940/43 

gK. .n dB, Teil 8, Heft 111-, 

II.) Adm. 

Plan- 

dung 

1250 

beab 

ron 

Bläv; 

eigeijh 

gepl; 

Dänemark hat entsprecnend V/eisung I.Skl. 

nmg für Grundminensperren gegen Feindlan- 

an jütischer Küste vorgelegt. Kinenbedarf 

LMB. Bei Unerfüllbarkeit der Forderung 

ichtigt Is'OK Ost Kürzung der Sperren. 

1«Ski.'hat Vorhaben in verkürzter Form 

grundsätzlich genehmigt. Schwerpunkt vor OJfybo- 

i|md vor Bovbjerg, sowie beiderseits 

nshuk. 500 1MB werden zugeteilt. 

Bei Sperre südlich’%borön ist Möglichkeit 

en T/egefi^hrung innerhalb oder außerhalb 

hinter Sperren zu beachten. 



- 556 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1 >12.45 

(279) 

Y.) H a 

3.5kl. PH hat über Hafenverkehx Jzmir berichtet 

imd eine Übersicht über die Entwicklung des H afenverkeh 

?om Juli bis September 1943 gegeben. 

Abschrift gern. 1 .Skl„ 234 /43 geh. in ECB Teil 3 

Heft Feindlagematerial. 

YI.) ü 

3 
im nörd 

2235- Uhr 
in 2 Taj; 

Boote der Gruppe "Rügen" sind als Yfetterboote 

ichen Atlantik abgeteilt. U 541 hat in BE 8181 

einen Zerstörer versenkt. Das Boot hat damit 

en 4 Zerstörer versenkt. 

Booten, 

YII.) L 

Raum um 

E i; 

Am 

ke Luftt 

ten 2 

Jagdsch 

Wirkung 

im Raum 

hörst C 

Etwa 30D 

ndelsschiffahrt . 

Bootskriegführung . 

Gruppe "Borkum" steht im alten Yp.Streifen mit 9 

uftkriegführung 

England: 

Tage herrschte im besetzten Westgebiet sehr st^r- 

ätigkeit. Jn Belgien und Nordfrankreich führ- 

mpfverbände von 6 - 700 Plugzeugen mit starkem 

itz Angriffe gegen 6 Baustellen ohne besondere 

durch. Etwa 300 Liberator und Portresses griffeiji 

Bordeaux 3 eigene Pliegerhorste an. Plieger- 

gnac mußte bis auf weiteres gesperrt werden. 

Plugzeuge mit Jagdschutz waren gegen die Jn- 

- .556 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1 .12.45 

(279) 

V.) H a 

3.£kl. PH hat über Hafenv^rkehr Jzmir berichtet 

und eine Übersicht über die Entwicklung d es H af enverkehjrs 

Tom Juli bis September 1943 gegeben. 

Abe chrift gern. 1„Ski. 234 /45 geh. in KIB Teil 3 

Heft Feindlagematerial. 

VI.) U 

3 

in nörd! 

2235 Uhi 

in 2 Ta/;' 

^oote der Gruppe "Rügen" sind a.ls Wetterboote 

ichen Atlantik abgeteilt. U 541 hat in BE 8181 

einen Zerstörer versenkt. Das Boot hat damit 

en 4 Zerstörer versenkt. 

Booten, 

VII.) L 

Raum um 

Am 

ke luftt 

ten 2 

Jagdsch 

Wirkung 

im Raum 

hcrct 

Etwa 

K 1! 

C 3 

303 

ndelsschiffahrt . 

Bootskriegführung . 

Gruppe "Borkum" steht im alten Vp.Streifen mit 9 

uftkriegführung 

England: 

Tage herrschte im besetzten Westgebiet sehr st 

ätigkeit. Jn Belgien lind Nordfrankreich führ- 

mpfverbände von 6 - 700 Flugzeugen mit starkem 

itz Angriffe gegen 6 Baustellen ohne besondere 

durch. Etwa 300 Biberator und Fortresses griffen 

Bordeaux 3 eigene Fliegerhorste an. Flieger- 

griac mußte bis auf weiteres gesperrt werden. 

Flugzeuge mit Jagdschutz waren gegen die Jn- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 283 

31.'12.'4; dustr^e im Raum'Paris angesetzt, und •verursachten 

erhebljiche Schäden. 

Reich^gebiet: 

iußer vereinzelter feindlicher Aufklärungs- 

tätigl eit keine besonderen -Vorkommnisse, 

Kitte]meerräum: 

Ostfrc: 

i 

sonder 

rung 

den Ülii 

straße 

VIII. 

I er Feind hatte im italienischen Frontge- 

biet etwa 250 Flugzeuge mit Schwerpunkt am linken 

Flüge] eingesetzt. 

JB. Bereich des luftwaffenkommandos Südost 

wurden 18 feindliche Flugzeuge im Raum Bar vermut- 

lich .s;ur Bandenversorgung und 12 im Raum Mostaa 

festgestellt. Angriffe sind nicht gemeldet. Von 

einigen Aufklärungsflugzeugen über der Ägäis wurde 

über Kreta eine Baltimore von eigenen Jägern ab- 

gesche ssen. 

nt: 

us dem Kampfraum von Luftflotte. 5 sind be- 

e Ereignisse nicht gemeldet. Eigene Aufklä- 

m Schwarzmeerraum stellt v/ieder einsetzen- 

ersetzverkehr des Gegners in der Kartseh- 

f est, 

Bereich Marinegrupue ‘"est: 

Feindlage: 

Kriegführung im Mittelneer und Schwarzen Meer: 

..m 30. 1345 Uhr ist ein Aurora-Kreuz er aus 

dem Atlantik in Gibraltar eingelaufen. 2 am 29. 

in Malaga zur Einschiffung franz. Flüchtlinge 

eingelaufene franz. Transporter sind am 31./0530h 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 283 

dustrije im Raum'Paria angesetzt, und "verursachten 

erhebliche Schäden. 

Reichsgebiet: 

iußer vereinzelter feindlicher Aufklärungs- 

tätigl eit keine besonderen Torkoimnnisse. 

Mitte] 

Ostfrc: 

sonde]’ 

rung 

den Ül. 

straße 

VIII. 

meerraum: 

I er Feind hatte im italienischen Frontge- 

biet etwa 250 Flugzeuge mit Schwerpunkt am linken 

Flüge] eingesetzt. 

Jr. Bereich des luftwaffenkommandos Südost 

wurder. 18 feindliche Flugzeuge im Raum Bar vermut- 

lich .;;ur Bandenversorgung und 12 im Raum Mostan 

festgestellt. Angriffe sind nicht gemeldet. Yon 

einigen Aufklärungsflugzeugen über der Ägäis wurde 

über Kreta eine Baltimore von eigenen Jägern ab- 

gesche ssen. 

nt: 

us dem Kampfraum von luftflptte. 5 sind be- 

e Ereignisse nicht gemeldet. Eigene Aufklä- 

m Schwarzmeerraum stellt v/ieder einsetzen- 

ersetzverkehr des Gegners in der Kertsch- 

f est. 

Bereich Karinegruppe "est: 

Feindlage: 

Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer: 

30» 131-5 Uhr ist ein Aurora-Kreuzer aus 

dem Atlantik in Gibraltar eingelaufen. 2 am 29.. 

in Malaga zur Einschiffung franz. Flüchtlinge 

eingelaufene franz. Transporter sind am 51 ./0530*1 



- 558 - 

Tag 
Jhrzeit 

Ort 

Wetter 

.12.43 

Vorkommnisse 

xm.Gejleit von 2 Zerstörern 1X001 1 Kreuzer wieder aus- 

gelaufen, 

Kach PunKaufKlärung stand ein westgeliendes engl. 

Geleit am 30. abends vermutlicli im Seegebiet Bizerta 

Pliililpjfville. 

Wach Abwehnneldung über Hizza aus Quellen im 

franz. Außenministerium Vichy hat Botschafter Pietri 

25,12. aus Madrid berichtet, daß ein landungsver- 

such gleichzeitig im Raum Sete und Bordeaux für An- 

fang des neuen Jahres beabsichtigt sei. Gleich- 

zeitig soll eine Landung an der Riviera di Ponente er 

folgen. 

Eigen e Lage: 

Pe ind 

An franz. Südküste v/urden 2 Dampfer (9 150 BET) 

durci 4 Sicherungseinheiten geleitet. 

Bereich Deutsches Mar.Kdo. Italien: 

läge: 

südli 

der K 

kehr 

Eigene Lage: 

Eigene Luftaufklärung meldete am 30. abends 56 s:n 

ch Neapel etwa 30 Schiffe ohne Einzelheiten. Jn 

acht zum 31. beschossen Zerstörer den Küstenver- 

bei San Giorgio. 

Minenaufgabe "Hecht11 vor Savona wurde plan- 

mäßig durchgeführt. Geleitverkehr war durch »et.er- 

läge behindert. 

Ein Vi 

zielt 

MAA 632 meldet 2 Plugzeugabschüsse bei Palconare 

eiterer Abschuß wurde durch 1 MFP bei Piombino er 

3, Berei ch üarinegruppe Süd: 

a) Ad ria: Peindlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 
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Tag 

jhrzeit 

Ort 

Wetter 

■ '12.43 

VorkommT,i se 

im.Geleit von 2 Zerstörern und 1 Kreuzer wieder aus- 

gelaufen, 

Jach Funkaufklärung stand ein westgehendes engl. 

Geleilt am 30. abends vermutlich in Seegebiet Bizerta 

Philiptfyille. 

IM ach Abwehnneldung über Nizza aus Quellen im 

Außenministerium Vichy hat Botschafter Pietri 

aus kadrid berichtet, daß ein lanöungsver- 

gleichzeitig im Raum Sete und Bordeaux für An- 

des neuen Jahres beabsichtigt sei. Gleich- 

g soll eine Bandung an der Riviera di Ponente er 

franz 

25.12 

such 

fang 

zeit i 

folgen. 

Eigen e Lage: 

Fe ind 

An franz. Südküste wurden 2 Dampfer (9 150 BET) 

durci 4 Sicherungseinheiten geleitet. 

Bereich Deutsches Har.Kdo. Italien: 

läge: 

Eigene Luftaufklärung meldete am 30. abends 56 sm 

südlich Neapel etwa 30 Schifte ohne Einzelheiten. Jn 

der Nacht zum 31. beschossen Zerstörer den Küstenver- 

kehr bei San Giorgio. 

Eigene Lage: 

Itlinenaufgäbe ,,Hechtn'vor Savona wurde plan- 

mäßig durchgeführt. Geleitverkehr war durch ,7et-.er- 

läge behindert. 

Ein Vi 

zielt 

a) Ac 

KAA 632 meldet 2 Flugzeugabschüsse bei Falconare, 

eiterer Abschuß wurde durch 1 MFP bei Piombino e:> 

3. Bereich hsrinegruppe Süd: 

ria: Feindlage: 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.1 .12.4 

(280) 

Ort 

Wetter 

Eigene In 

Jn 

Korgenst' 

I>urc 

ist Aus] 

zögert. 

Bei 

alle Zuf; 

leitunger 

ti'j Ägäis: 

Beindlagi 

Eigene läge: 

Vorkoramnisse 284 

ge: 

tnternelimung "Herbstgewitter'3" ist in den 

den überraschend Landung auf Mjlet gelungen, 

h Desertation von 12 Hann ital. Besatzung 

aufen&e3? Dampfers "ÄKorea" aus Triest ver- 

feindlichem Luftangriff‘auf Zara sind 

hresstraßqn verblockt und Eernsprech— 

zerstört, 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

Am 29. ist schwed. Versorgungsdampfer "C^melia■ 

in Saloniki bei Explosion beschädigt und auf Strand 

gesetzt. 

Adin. 

für Dezem 

UMB angem 

1 „S 

ggais hat am 18.12. dringenden Minenbedarf 

ber mit insgesamt 298 EMB, 37 EMC, 207 

Idet. 

1. ) Zute: 

nicht 

Stand 

bezw. 

zum P: 

2. ) Recht 

cl. hat entschieden: 

Lung Dezember-Minenkontingents für Ägäis 

möglich, da geringe anfallende Minenbe- 

s restlos für- Westraumsicherung eingesetzt 

für Sperrvorhaben Pinnenbusen und Skagerrak 

•ühjahr 1944 bereitgestellt werden müssen. 

leitlge Minenergänzung vor Aufbrauch der im 

dortigen Bereich bezw. der noch in Heimat lagern- 

den früheren Zuteilungen wird angestrebt, ist 

jedoch bei EMC und UMB im ersten Vierteljahr- 44 

fragli.ch. 

Daher größte Sparsamkeit im Mineneinsatz Ägäis 

unter Konzentration auf wenige entscheidende Gebiete 

erforderlich, ggf. Ausgleich mit Adria-Zuteilung vor- 
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Tag 

Uhrzeit 

3.1.12,4' 

(280) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 284 

Eirene I 

Jn 

Morgenst 

Eure 

ist Aus] 

zögert. 

tnternenuung "Herbstgewitter-3" ist in den 
iden überraschend Lancumg auf Kjlet gelungent 

Desertation von 12 ICann ital. Besatzung 

Be 

alle Zuf; 

leitunger 

b^ Ägäis: 

Beindlage 

feindlichem Luftangriff‘ auf Zara sind 

hri/Sstraßen verblockt und Bernsprech— 

zerstört. 

Eigene Bo ge: 

nicht 

stand 

bezwo 

zum F: 

Recht 

ge: 

 i e- aoax. nesabzung 

aufend^ar Dampferj "A^orea" aus Triest ver- 

Besondere Hachricnten liegen nicht vor. 

ist schived. Tersorgungsdampfer "Camelia" 

i bei Explosicn beschädigt und auf Strand 

Am 29 

in Salonijk 

gesetzt. 

Adm. ngaio nat an 18.12. dringenden Kinenbedarf 

für Dezember mit insgesamt 298 EKG?, 37 BJSfC, 20? 
UhB angemsldet. 

I.Scl. hat entschieden: 

1.) Zuteilung Dezember-Ainenkontingents für Ägäis 

möglich, da geringe anfallende hinenbe- 

restlos für- Westraumsicherung eingesetzt 

für Sperrvorhaben Binnenbusen und Skagerrak 

ahjahr 1944 bereitgestellt werden müssen. 

;eitige Minenergänzung vor Aufbrauch der im 

dortigen Bereich bezw. der noch in Heimat lagern- 

den früheren Zuteilungen wird angestrebt, ist 

jedoch bei EMC und UKB im ersten Vierteljahr- 44 
fragl 

Daher 

ch 

größte Sparsamkeit im Mineneinsatz Ägäis 

unter Konzentration auf wenige entscheidende Gebiete 

erforderlich, ggf. Ausgleich mit Adria-Zuteilung vor- 



- 560 - 

Tag 
Jhrzeit 

.12.V: 

Ort 
Wetter 

nehmen. 

Ägäis e:\halten. 

o) Schwarzes Meer: 

Vorkommnisse 

Sntsnrechende Weisung haben Gruppe Süd und Adnu 

Feindlage; Besondere Eeldungetliegen nicht vor. 

Eigene hage; 

Vp 

zun 31• 

von 20 

wiederh 

bei Stu: 

wegen 

2 

in Ak M 

IX. ) 

in der Nacht Streifen in Kertschstraße blieb 

ohne Feindbertihrung. 

Wegen Wetterlage waren S-Boote, Hinenräumboote 

sowie U'-Jäger nicht eingesetzt, her Gegner hat am 30. 

2200 Uhr Artilleriebeschuß’auf Kamysch Burun 

ilt, ohne Schäden.anzuriohten. Bei Sewastopol ist 

■m R 208 gestrandet. 

Ak Met sehet siiid Von 5 MFP's auf Marsch Sewastopol 

Wetterlage in ^upatoria eingelaufen, der 5. 

ist südlich Eupatoria gestrandet 

iIFP’s mit 5 Sturmgeschützen sind von Odessa 

ätschet eingelaufen. 

Lage Ostasien 

Bäsondere Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl (281) 

1/ •T/Skl. 

TH1S 
ERTY 

°!? IRAL 
1BtR IS 

*<jD US RMISTCRED Ni 

p O/VoyZ />' 

MARK OF/ NY KED W 

BUT «ir 

OP.D OB ON A SJ/' A 

lUUG 

ULO BE MAOE 
„•.NOTr. i > 5 

i '.H'. V.O .• 
. CF PF -E-R. 
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Tag 
Jhrzeit 

.12.4’ 

Ort- 

Wetter 

nehmen. 

■A-gäie erhalten, 

c) Schwarzes leer: 

Vorkommnisse 

Sntsrrechende 'iVeisung haben Gruppe Süd und Adm. 

Feindlage; Besondere Keldungstliegen nicht vor. 

■digene hage; 

VpLStreifen in Kertschstraße blieb 

zun 31 . ohne Feindberilirung. 

Wegen Wetterlage waren S-Boote, Hinenräunboote 

sowie U--Jäger nicht eingesetzt. 1er Gegner hat an 30. 

von 20 •• 2200 Uhr Artilltriebeschüßäuf Kamycch 3-jrun 

witderh ilt, ohne Schäden.anzurichten. Bei Sewastopol ist 

bei 3tu: 

4 wegen 

in Ak E 

in der IIacht 

•m R 208 gestrandet. 

Von 5 MFP's auf Kersch Sewastopol - Ak Ketschet sind 

Wetterlage in ^upatoria eingelaufen, der 5. 

ist Güdpiich Eupatoria gestrandet. 

iIPP's mit 5 Sturirgeschützen sind von Odessa 

stschet eingelaufen. 

sondere Uachrichten liegen nicht vor. 

IX. e n 

C/Skl i (281) 
•lySkl. 

4HIS 
ERTY d? \DW1RAL1/T 

ÄO 1TS REG1STCRED N'. 

p oßio^x A 

IBER IS 

ULD BE MRDE 
„-.xcTr. lot s 
4 -,H'. WO ■■ 

CF P.-iER 
MO. ft SSoVo3.?»/'l.'5V. 

OTU4G "Hc IUGL.S.R- 

HG 
ON 

w 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" und PG-Nummer. 

(2) BA-MA RM 7/961: 1. Ski Akte IV, 1: Weisungen OKW (Führer), (Bd 3) 
12.2.1942 - 23.3.1944. Vgl. auch RM 7/978: 1. Ski Akte Führerweisungen, 
1.11.1943 - 23.4.1944 [Kopie USA von Teilen RM 7/961]. 

(3) Lies: "Sie sei in KonstCanza]". 

(4) Der Hinweis ließ sich bislang nicht einem bestimmten Aktenbestand im 

Bundesarchiv-Militärarchiv zuordnen. 

(5) BA-MA RM 7/98: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 8) Juni 1943 - Dezember 1943. 

(6) Lies: "nach Gironde". 

(7) Lies: "Während des Tages wurden einzelne Einflüge über dem Küstengebiet 
der Kurgolowo-Halbinsel sowie im Gebiet Windau und der Insel Moon gemel- 
det. 
Gefangene russ. Torpedoflugzeuges haben ausgesagt, daß außer Torpedos 
auch engl. Magnetminen eingesetzt werden." 

(8) Vgl. BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil D 1 C, Lageberichte U-Boote Nordat- 
lantik (hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 
1.1.1943 - 31.12.1944. - Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(9) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 
7.1.1945; und BA-MA RM 7/299: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 5) 
1.8.1943 - 31.12.1943. Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(10) BA-MA RM 7/306: 1. Ski KTB Teil Dl e, Lageberichte Mittelmeer, Ägäis, 
Schwarzes Meer, (Bd 4) 1.5.1943 - 31.12.1943. Auf diesen täglich ange- 
sprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Siehe zur 
Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 demnächst: Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(11) Lies: "Am 1./12. 2015 Uhr richtete eigene Luftaufklärung vor Golf von 
Gaeta 35 Handelsschiffe auf 170°." 

(12) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(13) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Dönitz, vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel, 
und vom I b/1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer. Sowohl der mit 
grünem Stift ausgeführte Namenszug von Großadmiral Dönitz als auch der 
mit rotem Stift vorgenommene von Vizeadmiral Meisel sind in der Faksi- 
mile-Wiedergabe nicht immer klar zu erkennen. Der Chef der 1. Abteilung 
der Ski, Konteradmiral Gerhard Wagner, zeichnete vom 5. bis zum 13. so- 
wie vom 19. bis 28. Dezember persönlich ab. Vom 1. bis 4., vom 14. bis 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" und PG-Nummer. 

(2) BA-MA RM 7/961: 1. Sk.1 Akte IV, 1: Weisungen OKW (Führer), (Bd 3) 
12.2.1942 - 23.3.1944. Vgl. auch RM 7/978: 1. Ski Akte Führerweisungen, 
1.11.1943 - 23.4.1944 [Kopie USA von Teilen RM 7/961]. 

(3) Lies: "Sie sei in KonstCanza]". 

(4) Der Hinweis ließ sich bislang nicht einem bestimmten Aktenbestand im 

Bundesarchiv-Militärarchiv zuordnen. 

(5) BA-MA RM 7/98: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 8) Juni 1943 - Dezember 1943. 

(6) Lies: "nach Gironde". 

(7) Lies: "Während des Tages wurden einzelne Einflüge über dem Küstengebiet 
der Kurgolowo-Halbinsel sowie im Gebiet Windau und der Insel Moon gemel- 
det. 
Gefangene russ. Torpedoflugzeuges haben ausgesagt, daß außer Torpedos 
auch engl. Magnetminen eingesetzt werden." 

(8) Vgl. BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil D 1 C, Lageberichte U-Boote Nordat- 
lantik (hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 
1.1.1943 - 31.12.1944. - Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(9) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 
7.1.1945; und BA-MA RM 7/299: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 5) 
1.8.1943 - 31.12.1943. Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(10) BA-MA RM 7/306: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, Ägäis, 
Schwarzes Meer, (Bd 4) 1.5.1943 - 31.12.1943. Auf diesen täglich ange- 
sprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Siehe zur 
Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 demnächst: Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(11) Lies: "Am 1./12. 2015 Uhr richtete eigene Luftaufklärung vor Golf von 
Gaeta 35 Handelsschiffe auf 170°." 

(12) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(13) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Dönitz, vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel, 
und vom I b/1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer. Sowohl der mit 
grünem Stift ausgeführte Namenszug von Großadmiral Dönitz als auch der 
mit rotem Stift vorgenommene von Vizeadmiral Meisel sind in der Faksi- 
mile-Wiedergabe nicht immer klar zu erkennen. Der Chef der 1. Abteilung 
der Ski, Konteradmiral Gerhard Wagner, zeichnete vom 5. bis zum 13. so- 
wie vom 19. bis 28. Dezember persönlich ab. Vom 1. bis 4., vom 14. bis 
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18. und vom 29. bis 31. des Monats unterschrieb für ihn in Vertretung 
der 1. Skl/Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Freiherr v. Wangen- 
heim, der in seiner eigentlichen Funktion vom 1. bis 19., am 21. und vom 
23. bis 31. Dezember abzeichnete. Am 20. und 22. des Monats signierte 
für ihn der Referent 1. Skl/A I op, Fregattenkapitän Heinrich Gerlach. 
Der I b (Kr), Kapitänleutnant Otto Mejer, Unterzeichnete vom 1. bis 16. 
sowie vom 19. bis 31. Dezember. Am 17. und 18. Dezember Unterzeichnete 
für ihn der I b 1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer. Auf die Ab- 
zeichnung des Kriegstagebuches durch diesen Personenkreis wird im fol- 
genden nicht mehr hingewiesen. 

(14) Lies: "durch nunmehrige Einwilligung Stalins". 

(15) Lies: "Nutzeffekt Boote gering einzuschätzen ist. ...". 

(16) Handschriftlich ergänzt: "Einstz von" 

(17) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(18) BA-MA RM 7/214: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 
litik, (Bd 5) Januar 1943 - Dezember 1943, mit Anlagen. 

(19) Siehe Hitlers Weisungen S. 233 - 238. Vgl. dazu in dieser Edition Bd 51 
(November 1943, S. 31 und S. 586-A Anm. (13). 

(20) Lies: "Schütze" 

(21) Korrigiert, lies: "Schlachtschiffs". 

(22) BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(23) BA-MA RM 7/744: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 17) 7.10.1943 - 30.12.1943 (Nr. 40/43 - 52/43). 

(24) Lies: "4 sm südlich Beachy Head". 

(25) Korrigiert, lies: "Zweimann-Uboot, das 20./II. bei Bergen in dt. Hand 
gefallen ist." 

(26) Korrigiert, lies: "Bezüglich Zuteilung des erbeuteten Zweimann-Ubootes 
ist Ski grundsätzlich einverstanden." 

(27) Der letzte Absatz lautet: 
"Ein von Schweden kommendes dänisches Fischerfahrzeug mit 5 Mann Besat- 
zung wurde von eigenem Bewachungsfahrzeug sichergestellt und nach Kopen- 
hagen geschleppt." 

(28) Lies: "Zur Abwehr waren 22 eigene Jäger eingesetzt." 

(29) Lies: "Eigene VP-Streitkräfte wurden wiederholt mit Bomben und Bordwaf- 
fen angegriffen, R-Boote von Schlachtfliegern angegriffen. Eigener Jagd- 
schutz" . 

(30) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

(31) Lies: "... wird durch VO Heer von Ski Entscheidung Chefs Ski mitgeteilt, 
daß keinerlei Marinekräfte von Krim abgezogen werden." 
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(32) 

(33) 

(34) 

(35) 

(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

(41 ) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

(48) 

(49) 

(50) 

(51) 

(52) 

(53) 

(54) 

Original am rechten Rand beschädigt, lies: "mit S-Booten". 

Lies: "besondere Meldungen liegen nicht vor." 

Lies: "FdU verspricht sich von Einsatz unter Afrikaküste bei augenblick- 

licher starker Lufttätigkeit hohen Nutzen. Luftwaffe bekämpft Großge- 

leite nur ...". 

Handschriftlich ergänzt: "Ski". 

Original ist am linken Rand beschädigt, dadurch Paraphe des Ob.d.M. un- 

vollständig. 

BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 

1942 - Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/685: 1. Ski Handakte I b (Kr), Feindliche Schiffsverluste, 

(Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943; und BA-MA RM 7/686: 1. Ski Handakte 

I b (Kr), Feindliche Schiffsverluste, (Bd 2) 2.4.1943 - 14.12.1943. Der 

im Text erwähnte Teil des Kriegstagebuches der Ski reicht nur bis Mitte 

Oktober, vgl. BA-MA RM 7/683: 1. Ski KTB Teil D 5 a, Feindliche See- 

kriegsverluste (hier: Kriegs- und Handelsschiffe der Alliierten), 

4.9.1939 - 18.10.1943. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

Siehe Anm. (19). 

Sieh Hinweis in Anm. (4). 

Handschriftlich korrigiert: "von". 

Lies: "die der Obdachlosen mit über 100 000 angegeben." 

Lies: "Galera". 

Lies: "Heeresgruppe F". 

Lies: "Angreifer drehten nach ". 

Lies: "lassen baldigen Angriff erwarten". 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 

Januar 1943 - Dezember 1944. 

Lies: "von den CB-U-Booten". 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

Handschriftlich korrigiert bzw. ergänzt, lies: "Alle Schäden sollen 

5.12. mittags behoben sein." 

Korrigiert, lies: "der II./J.G. 5". 
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(50) 

(51) 

(52) 

(53) 

(54) 

Original am rechten Rand beschädigt, lies: "mit S-Booten". 

Lies: "besondere Meldungen liegen nicht vor." 

Lies: "FdU verspricht sich von Einsatz unter Afrikaküste bei augenblick- 

licher starker Lufttätigkeit hohen Nutzen. Luftwaffe bekämpft Großge- 

leite nur ...". 

Handschriftlich ergänzt: "Ski". 

Original ist am linken Rand beschädigt, dadurch Paraphe des Ob.d.M. un- 

vollständig. 

BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 

1942 - Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/685: 1. Ski Handakte I b (Kr), Feindliche Schiffsverluste, 

(Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943; und BA-MA RM 7/686: 1. Ski Handakte 

I b (Kr), Feindliche Schiffsverluste, (Bd 2) 2.4.1943 - 14.12.1943. Der 

im Text erwähnte Teil des Kriegstagebuches der Ski reicht nur bis Mitte 

Oktober, vgl. BA-MA RM 7/683: 1. Ski KTB Teil D 5 a, Feindliche See- 

kriegsverluste (hier: Kriegs- und Handelsschiffe der Alliierten), 

4.9.1939 - 18.10.1943. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

Siehe Anm. (19). 

Sieh Hinweis in Anm. (4). 

Handschriftlich korrigiert: "von". 

Lies: "die der Obdachlosen mit über 100 000 angegeben." 

Lies: "Galera". 

Lies: "Heeresgruppe F". 

Lies: "Angreifer drehten nach ". 

Lies: "lassen baldigen Angriff erwarten". 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 

Januar 1943 - Dezember 1944. 

Lies: "von den CB-U-Booten". 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

Handschriftlich korrigiert bzw. ergänzt, lies: "Alle Schäden sollen 

5.12. mittags behoben sein." 

Korrigiert, lies: "der II./J.G. 5". 
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(55) 

(56) 

(57) 

(58) 

(59) 

(60) 

(61) 

(62) 

(63) 

(64) 

(65) 

Handschriftlich ergänzt und korrigiert, lies: "... nicht in der Lage, 
Forderung auf Besetzung des Jagdkommandos Alta während der Wintermonate 
zu stellen, rechnet aber ... ". 

Lies: "Vorschläge Druck Ski. auf größtmögliche Beschleunigung. 

Lies: "ONS-Geleitzug" und "ONS 24". 

Verunreinigung auf dem Original. 

Korrigiert, lies: "Von angemeldetem Rückstau von 334 818 to, bisher 
durch Großschiffe ..." 

Lies: "Ende September". 

Handschriftlich eingefügt: "für". 

Lies: "Zurückstellung". 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

Lies: "... sind abgelehnt, da für Transportzwecke ...". 

BA-MA RM 7/238: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 5) Oktober 1943-Dezember 1943. 

(66) Siehe Hinweis in Anm. (4). 

(67) Korrigiert, lies: "für Einsatz im Bereich". 

(68) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 18). 

(69) Siehe Hinweis in Anm. (4). 

(70) BA-MA RM 7/704: 1. Ski KTB Teil D 8 a: 3. Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 1) 20.1. - 31.12.1943. 

(71) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen Ge- 
wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

(72) Lies: "von fdl. Flugzeug". 

(73) Siehe Hinweis in Anm. (4). 

(74) Siehe Hinweis in Anm. (4). 

(75) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). Zum Aufbau faschistischer italienischer 
Streitkräfte vgl. Gerhard Schreiber, Die italienischen Militärinternier- 
ten im deutschen Machtbereich 1943 bis 1945. Verraten - Verachtet - Ver- 
gessen, München 1990 (= Beiträge zur Militärgeschichte, Bd 28). S. 341- 
370. 

(76) BA-MA RM 7/947: 1. Ski Akte I op II, 14: Schwarzes Meer - Bulgarien - 
Donau, 25.9.1942 - 10.8.1944. 

(77) Handschriftlich korrigiert in: "Norwegen". 
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(78) 

(79) 

(80) 

(81 ) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91 ) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Arm. 65). 

Lies: "Stenopas". 

Das Wort "schwedischen" und Datum "7/12." mit grünem Stift unterstri- 

chen, dazu am Rand Fragezeichen (grün). 

Lies: "Michelier". 

Vgl. dazu G. Schreiber, Die italienischen Militärintemierten (wie Anm. 

75), S. 341-370. 

Gestrichen: "und Durchführung in Angriff genommen". 

Korrigiert, lies: "mit Organen". 

BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 23). 

Siehe Anm. (19). 

BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt Kurzbe- 

richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945. 

®r'*-9^na^-seii:e ist beschädigt und später restauriert, dadurch Paraphe des 
Chef des Stabes der Ski verwaschen. 

Lies: "Feind hat Bahn nach Kriwoirog überschritten." 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

Lies: "nur mit Fährprähmen". 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA Rm 7/254 (s.o. Anm. 50). 

BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 

tenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feindla- 

geberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944. 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

Lies: "... hat um Übergabe modernen...". 

Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

Lies: "Luftwaffenstammtruppenteil". 

Handschriftlich eingefügt: "aus". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "auf geringen Brennstoffbestand". 
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Vgl. dazu G. Schreiber, Die italienischen Militärinternierten (wie Anm. 
75), S. 341-370. 

Gestrichen: "und Durchführung in Angriff genommen". 

Korrigiert, lies: "mit Organen". 

BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 23). 

Siehe Anm. (19). 

BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt Kurzbe- 
richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945. 

Originalseite ist beschädigt und später restauriert, dadurch Paraphe des 
Chef des Stabes der Ski verwaschen. 

Lies: "Feind hat Bahn nach Kriwoirog überschritten." 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

Lies: "nur mit Fährprähmen". 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA Rm 7/254 (s.o. Anm. 50). 

BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feindla- 
geberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944. 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

Lies: "... hat um Übergabe modernen...". 

Handschriftlich ergänzt: "nicht". 

Lies: "Luftwaffenstammtruppenteil". 

Handschriftlich eingefügt: "aus". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "auf geringen Brennstoffbestand". 
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(104) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(105) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(106) Siehe Anm. (19). 

(107) Handschriftlich ergänzt: "durch Siz" [Wort unvollständig, könnte heißen: 
"Sizilienstraße]. 

(108) Lies: "nach Abazzia". 

(109) Handschriftlich ergänzt durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Mei- 
sel [mit rotem Stift]: "und Anzeichen für häufigeren England-Murmansk 
Verkehr auftreten". 

(110) Lies: "auch verschiedene Arbeiten noch nicht—". 

(111) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 50). 

(112) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(113) Offensichtlich Schreibfehler, es muß richtig heißen: "Heft XVII". Vgl. 
BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 
Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

(114) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

(115) BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 

(116) Siehe Anm. (19). 

(117) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 112). 

(118) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 18). 

(119) Lies: "Jacobi". 

(120) Lies: "Erwin Wassner". 

(121) Lies: "eines dritten". 

(122) Korrigiert, lies: "gesichert". 

(123) Lies: "durch MKWA, die zum behelfsmäßigen Küstenschutz ..." [MKWA = Ma- 
rinekraftwageneinsatzabteilung]. 

(124) Lies: "abgefahren". 

(125) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(126) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). - Die Formulierung "dienstlichen Bericht 
des BSW." wurde durch Chef des Stabes der Ski [rot] zunächst gestrichen, 
Streichung dann wieder rückgängig gemacht. 
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(104) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(105) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(106) Siehe Anm. (19). 

(107) Handschriftlich ergänzt: "durch Siz" [Wort unvollständig, könnte heißen: 
"Sizilienstraße]. 

(108) Lies: "nach Abazzia". 

(109) Handschriftlich ergänzt durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Mei- 
sel [mit rotem Stift]: "und Anzeichen für häufigeren England-Murmansk 
Verkehr auftreten". 

(110) Lies: "auch verschiedene Arbeiten noch nicht...". 

(111) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 50). 

(112) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(113) Offensichtlich Schreibfehler, es muß richtig heißen: "Heft XVII". Vgl. 
BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 
Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

(114) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

(115) BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 

(116) Siehe Anm. (19). 

(117) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 112). 

(118) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 18). 

(119) Lies: "Jacobi". 

(120) Lies: "Erwin Wassner". 

(121) Lies: "eines dritten". 

(122) Korrigiert, lies: "gesichert". 

(123) Lies: "durch MKWA, die zum behelfsmäßigen Küstenschutz ..." [MKWA = Ma- 
rinekraftwageneinsatzabteilung] . 

(124) Lies: "abgefahren". 

(125) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(126) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). - Die Formulierung "dienstlichen Bericht 
des BSW." wurde durch Chef des Stabes der Ski [rot] zunächst gestrichen, 
Streichung dann wieder rückgängig gemacht. 
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(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141 ) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

Handschriftlich korrigiert in: "Geschwindigkeit". 

Lies: "auf starke Armierung". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Hestin". 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 112). 

Weisung Nr. 40 vom 23.3.1942: Betr. Befehlsbefugnisse an den Küsten. 

Siehe Hitlers Weisungen, S. 176-182. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, (Bd 

2) Januar 1943 - Januar 1945. 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 112). 

Korrigiert, lies: "Einflußsphäre". 

Gestrichen: "Wehrmachtbetreuungstagung", handschriftlich korrigiert in: 

"Tagung für Wehrgeistige Führung”. Vgl. dazu Michael Salewski, Die deut- 

sche Seekriegsleitung 1935-1945, Bd II: 1942-1945, München 1975, S. 333. 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 70). 

BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/715: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 3) Januar - Dezem- 

ber 1943. 

Lies: "Sicherungsführers zu versenken". 

Lies: "... bis 8 Grad West ohne Aufenthalt weiter zu marschieren und 

dann ...". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "der Eisenbahnbatterie". 

Handschriftlich ergänzt und korrigiert, lies: "Im Krimnachschub und 

Durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Meisel, mit rotem Stift hand- 

schriftlich korrigiert und ergänzt: "BotschCafter] Ritter bei einer Aus- 

sprache mit C/SKL". 

Lies: "Krirowograd". 
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(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

Handschriftlich korrigiert in: "Geschwindigkeit". 

Lies: "auf starke Armierung". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Hestin". 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 112). 

Weisung Nr. 40 vom 23.3.1942: Betr. Befehlsbefugnisse an den Küsten. 
Siehe Hitlers Weisungen, S. 176-182. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, (Bd 
2) Januar 1943 - Januar 1945. 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 112). 

Korrigiert, lies: "Einflußsphäre". 

Gestrichen: "Wehrmachtbetreuungstagung", handschriftlich korrigiert in: 
"Tagung für Wehrgeistige Führung". Vgl. dazu Michael Salewski, Die deut- 
sche Seekriegsleitung 1935-1945, Bd II: 1942-1945, München 1975, S. 333. 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 70). 

BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/715: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 3) Januar - Dezem- 
ber 1943. 

Lies: "Sicherungsführers zu versenken". 

Lies: "... bis 8 Grad West ohne Aufenthalt weiter zu marschieren und 
dann ...". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "der Eisenbahnbatterie". 

Handschriftlich ergänzt und korrigiert, lies: "Im Krimnachschub und 

Durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Meisel, mit rotem Stift hand- 
schriftlich korrigiert und ergänzt: "BotschCafter] Ritter bei einer Aus- 
sprache mit C/SKL". 

Lies: "Krirowograd". 
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(151) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

(152) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

(153) Siehe Hinweis in Anm. (4). 

(154) Siehe Anm. (19). 

(155) Seitenzählung 281 fehlt auf dem Original. 

(156) Lies: "Nach amerikanischer Information —". 

(157) Siehe Hinweis in Anm. (4). 

(158) Durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Meisel [mit rotem Stift] kor- 
rigiert in: "er". 

(159) Handschriftlich Vermerk [Bleistift] des Chef des Stabes der Ski, Vizead- 
miral Meisel [mit Hinweispfeilen auf "Chef Ski" und "Ob.d.M."]: "Was ist 
eigentlich der Unterschied zwischen Chef SKL und Ob.d.M.?" [Paraphe Mei- 
sel]. Zu der hier aufgeworfenen Frage vgl. Michael Salewski, Die deut- 
sche Seekriegsleitung 1935-1945, Bd I: 1935-1941, Frankfurt/M. 1970, S. 
83 ff. und 98 ff. 

(160) Lies: "erhalten sollen." 

(161) Handschriftlich korrigiert durch I b/1. Ski, Fregattenkapitän Pfeiffer: 
"die ObdM am 20. mit dem Führer besprechen will. Unterlage wird bis 
19.12. vorbereitet (s. Besprechung ObdM-Führer 19./20.12.43)" - Vgl. 
dazu BA-MA RM 7/189: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der 
Ski und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 
4) Januar 1943 - Dezember 1944 und RM 7/1600: 1. Ski: Besprechungspunkte 
für Vorträge ObdM beim Führer 1943, (Bd 5) 8.2.1943 — 19.12.1943. Siehe 
auch Lagevorträge, S. 555-557. 

(162) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(163) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(164) Lies: "ist Zuverlässigkeit der Meldung". 

(165) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(166) Lies: "dann nur durch Zufall erfaßt u. dann so spät, daß ...". 

(167) Korrigiert, lies: "12 Flugzeugen”. 

(168) Handschriftlich korrigiert, lies: "und personelle Forderungen". 

(169) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(170) Handschriftlich korrigiert, lies: "beantwortet". 

(171) Handschriftlich korrigiert, lies: "die ital. CB-U-Boote auf Schwarzes 
Meer, Adria ...". 

(172) BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Streitkräfte, Fe- 
bruar 1943 - Dezember 1944. 
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(151) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anra. 71). 

(152) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

(153) Siehe Hinweis in Anm. (4). 

(154) Siehe Anm. (19). 

(155) Seitenzählung 281 fehlt auf dem Original. 

(156) Lies: "Nach amerikanischer Information ...". 

(157) Siehe Hinweis in Anm. (4). 

(158) Durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Meisel [mit rotem Stift] kor- 
rigiert in: "er". 

(159) Handschriftlich Vermerk [Bleistift] des Chef des Stabes der Ski, Vizead- 
miral Meisel [mit Hinweispfeilen auf "Chef Ski" und "Ob.d.M."]: "Was ist 
eigentlich der Unterschied zwischen Chef SKL und Ob.d.M.?" [Paraphe Mei- 
sel]. Zu der hier aufgeworfenen Frage vgl. Michael Salewski, Die deut- 
sche Seekriegsleitung 1935-1945, Bd I: 1935-1941, Frankfurt/M. 1970, S. 
83 ff. und 98 ff. 

(160) Lies: "erhalten sollen." 

(161) Handschriftlich korrigiert durch I b/1. Ski, Fregattenkapitän Pfeiffer: 
"die OkIM am 20. mit dem Führer besprechen will. Unterlage wird bis 
19.12. vorbereitet (s. Besprechung ObdM-Führer 19./20.12.43)" - Vgl. 
dazu BA-MA RM 7/189: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der 
Ski und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 
4) Januar 1943 - Dezember 1944 und RM 7/1600: 1. Ski: Besprechungspunkte 
für Vorträge ObdM beim Führer 1943, (Bd 5) 8.2.1943 - 19.12.1943. Siehe 
auch Lagevorträge, S. 555-557. 

(162) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(163) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(164) Lies: "ist Zuverlässigkeit der Meldung". 

(165) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(166) Lies: "dann nur durch Zufall erfaßt u. dann so spät, daß ...". 

(167) Korrigiert, lies: "12 Flugzeugen". 

(168) Handschriftlich korrigiert, lies: "und personelle Forderungen". 

(169) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

(170) Handschriftlich korrigiert, lies: "beantwortet". 

(171) Handschriftlich korrigiert, lies: "die ital. CB-U-Boote auf Schwarzes 
Meer, Adria ...". 

(172) BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Streitkräfte, Fe- 
bruar 1943 - Dezember 1944. 
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(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

(181 ) 

(182) 

(183) 

(184) 

(185) 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191 ) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

Handschriftlich ergänzt, lies: Da diese Verbände im Januar 1944 abgezo- 
gen werden, hat 1. Ski.". 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

^orr:*-9ierh, lies: "die fliegenden Verbände". 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 

BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "im Südteil des Einlaufgebietes mit west- 
lichen Winden Stärke 3-4 ...". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "... blieb bei nur schwachem Einsatz 
ohne Erkenntnisse." 

Auf dem Original falsche Seitenzählung, es muß heißen: "-333-". 

Auf dem Original falsche Seitenzählung, es muß heißen: "-334-". 

Lies: "Eigene Unternehmungen konnten aus gleichem Grunde ...". 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "Ausbildungsfliegerführer". 

Handschriftlich ergänzt: "sich". 

Siehe Anm. (19). 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

Lies: "gepflogen". 

Lies: "Tschakmak". - Es handelt sich um den türkischen Generalstabschef, 
der im Januar 1944 in den Ruhestand trat (keesings Archiv der Gegenwart 
vom 15.1.1944, S. 6243). 

Handschriftlich ergänzt: "4067". Vgl. BA-MA RM 7/189 und RM 7/1600 (s.o. 
Anm. 161) und Lagevorträge, S. 555-557. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

Handschriftlich ergänzt durch I b/1. Ski Fregattenkapitän Pfeiffer: 
bzw. bei Verlust einen empfindlichen Ausfall bedeuten würden." 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 
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(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

(180) 

(181) 

(182) 

(183) 

(184) 

(185) 

(186) 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

Handschriftlich ergänzt, lies: Da diese Verbände im Januar 1944 abgezo- 
gen werden, hat 1. Ski.". 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

Korrigiert, lies: "die fliegenden Verbände". 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 

BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "im Südteil des Einlaufgebietes mit west- 
lichen Winden Stärke 3-4 ...". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "— blieb bei nur schwachem Einsatz 
ohne Erkenntnisse." 

Auf dem Original falsche Seitenzählung, es muß heißen: "-333-". 

Auf dem Original falsche Seitenzählung, es muß heißen: "-334-". 

Lies: "Eigene Unternehmungen konnten aus gleichem Grunde ...". 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "Ausbildungsfliegerführer". 

Handschriftlich ergänzt: "sich". 

Siehe Anm. (19). 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

Lies: "gepflogen". 

Lies: "Tschakmak". - Es handelt sich um den türkischen Generalstabschef, 
der im Januar 1944 in den Ruhestand trat (Keesings Archiv der Gegenwart 
vom 15.1.1944, S. 6243). 

Handschriftlich ergänzt: "4067". Vgl. BA-MA RM 7/189 und RM 7/1600 (s.o. 
Anm. 161) und Lagevorträge, S. 555-557. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 

Handschriftlich ergänzt durch I b/1. Ski Fregattenkapitän Pfeiffer: 
"bzw. bei Verlust einen empfindlichen Ausfall bedeuten würden." 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 22). 
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(198) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 50). 

(199) Lies: "... daß es sich um Seitensicherung für südgehendes Geleit han- 
delt, dessen Westkurs taktische Gründe (Start von Jagdflugzeugen) hatte, 
so daß planmäßiger Kurs keine Kollisionsgefahr für Bernau bedeuten 
würde." 

(200) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 112). 

(201) Korrigiert, lies: "Amrum". 

(202) Handschriftlich korrigiert und ergänzt, lies: "Der feindliche Widerstand 
zur Luft sei bei all diesen Angriffen gering gewesen." 

(203) Handschriftlich korrigiert und ergänzt, lies: "die britische Militärkom- 
mission bei ihm sei zurückgezogen." 

(204) BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 23). 

(205) Die Akte: 1. Ski KTB Anlage zu KTB Teil C Heft II b Handakte "Einholung 
der Blockadebrecher "Orsorno" und "Alsterufer" ließ sich bislang nicht 
nachweisen. 
Zu den alliierten Gegenmaßnahmen siehe Jürgen Rohwer, Die britische ope- 
rative Planung für das Gefecht in der Biskaya am 28.12.1943, in: Der Ma- 
rineoffizier als Führer im Gefecht. Vorträge auf der Historisch Takti- 
schen Tagung der Flotte 1983, hrsg. vom Deutschen Marine Institut, Her- 
ford 1984 (= Schriftenreihe des DMI, Bd 6), S. 31-50. 

(206) BA-MA RM 7/1684: 1. Ski: Anlage zum KTB Teil C II a (1943): Handakte (I 
a) Operation "Schamhorst" 25-/26.12.1943, 21.12.1943 - 16.4.1944 mit 1. 
Anlageheft: B-Diensterkenntnisse, 26.12.1943 - 28.12.1943, und 2. Anla- 
geheft: 1. Ski: Darstellung des Gefechts im Nordmeer am 26.12.1943, 
6.2.1944 - 11.11.1944. - Vgl. auch Michael Salewski, Die deutsche See- 
kriegsleitung, Bd II (s.o. Anm. 138), S. 323-346 und Michael Salewski, 
Das Ende der deutschen Schlachtschiffe im Zweiten Weltkrieg, in: Mili- 
tärgeschichtl. Mitteilungen, 12 (1972), S. 53-73. Dazu als Erwiderung: 
Gerhard Wagner, Überlegungen der deutschen Marineführung zum Einsatz und 
Verlust der Schlachtschiffe während des Zweiten Weltkrieges, in: Mili- 
tärgeschichtl- Mitteilungen, 15 (1974), S. 99-108. 

(207) Lies: "Adriatico". 

(208) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 50). 

(209) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 95). 

(210) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

(211) Lies: "... aus denen die Gruppe schließt, daß 'Bernau' den Treffpunkt 
etwa 1400 Uhr erreichen wird." 

(212) Lies: "Luftfühlunghalter". 

(213) Worte: "6 Stunden helle Dämmerung" mit Bleistift unterstrichen, dazu am 
Rand Fragezeichen. 
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(198) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 50). 

(199) Lies: "  daß es sich um Seitensicherung für südgehendes Geleit han- 
delt, dessen Westkurs taktische Gründe (Start von Jagdflugzeugen) hatte, 
so daß planmäßiger Kurs keine Kollisionsgefahr für Bernau bedeuten 
würde." 

(200) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 112). 

(201) Korrigiert, lies: "Amrum". 

(202) Handschriftlich korrigiert und ergänzt, lies: "Der feindliche Widerstand 
zur Luft sei bei all diesen Angriffen gering gewesen." 

(203) Handschriftlich korrigiert und ergänzt, lies: "die britische Militärkom- 
mission bei ihm sei zurückgezogen." 

(204) BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 23). 

(205) Die Akte: 1. Ski KTB Anlage zu KTB Teil C Heft II b Handakte "Einholung 
der Blockadebrecher "Orsorno" und "Alsterufer" ließ sich bislang nicht 
nachweisen. 
Zu den alliierten Gegenmaßnahmen siehe Jürgen Rohwer, Die britische ope- 
rative Planung für das Gefecht in der Biskaya am 28.12.1943, in: Der Ma- 
rineoffizier als Führer im Gefecht. Vorträge auf der Historisch Takti- 
schen Tagung der Flotte 1983, hrsg. vom Deutschen Marine Institut, Her- 
ford 1984 (= Schriftenreihe des DMI, Bd 6), S. 31-50. 

(206) BA-MA RM 7/1684: 1. Ski: Anlage zum KTB Teil C II a (1943): Handakte (I 
a) Operation "Schamhorst" 25-/26.12.1943, 21.12.1943 - 16.4.1944 mit 1. 
Anlageheft: B-Diensterkenntnisse, 26.12.1943 - 28.12.1943, und 2. Anla- 
geheft: 1. Ski: Darstellung des Gefechts im Nordmeer am 26.12.1943, 
6.2.1944 - 11.11.1944. - Vgl. auch Michael Salewski, Die deutsche See- 
kriegsleitung, Bd II (s.o. Anm. 138), S. 323-346 und Michael Salewski, 
Das Ende der deutschen Schlachtschiffe im Zweiten Weltkrieg, in: Mili- 
tärgeschichtl. Mitteilungen, 12 (1972), S. 53-73. Dazu als Erwiderung. 
Gerhard Wagner, Überlegungen der deutschen Marineführung zum Einsatz und 
Verlust der Schlachtschiffe während des Zweiten Weltkrieges, in: Mili- 
tärgeschichtl. Mitteilungen, 15 (1974), S. 99-108. 

(207) Lies: "Adriatico". 

(208) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 50). 

(209) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 95). 

(210) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

(211) Lies: "... aus denen die Gruppe schließt, daß 'Bernau' den Treffpunkt 
etwa 1400 Uhr erreichen wird." 

(212) Lies: "Luftfühlunghalter". 

(213) Worte: "6 Stunden helle Dämmerung" mit Bleistift unterstrichen, dazu am 
Rand Fragezeichen. 



571 -A 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

(220) 

(221 ) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

Am Rand Hinweis mit Bleistift: "vgl. B.d.K., S. 401". Der Hinweis be- 

zieht sich offenbar auf das KTB des BdK vom Dezember 1943. 

Vgl. Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung (s.o. Anm. 138), S. 335 f. 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 95). 

Handschriftlich ergänzt: "Bau,". 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 18). 

Lies: "um noch einmal ...". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. 22). Zur Haltung der Ski in der Frage Verteidigung 

der Krim siehe M. Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung, Bd II (s.o. 

Anm. 138), S. 383-400. 

Gemäß BA-MA Findbuch Bestand RM 7 [Seekriegsleitung] S. 523, behandelte 

die Akte 1. Ski Akte X, 11: Abgabe deutscher U-Boote an Japan, Bd 1. Die 

Akte war 1944 in der Ski vorhanden, ließ sich jedoch im BA-MA nicht 

nachweisen. 

Handschriftlich korrigiert: "Boot". 

BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Dazu am Rand Vermerk mit Bleistift: "Wann?". 

Vgl. dazu Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung, Bd II (s.o. 

Anm. 138), S. 339 f. und Faksimile des Funkspruchs ebda, nach S. 336. 

Das Wort "sehr" gestrichen (mit Tinte). 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 18). 

Siehe Anm. (19). 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

BA-MA RM 7/947 (s.o. Anm. 76). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Die entsprechenden Meldungen der Fun- 

kaufklärung befinden sich ...". Zum Hinweis auf Handakte "Operation 

Scharnhorst" siehe BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). Vgl. auch M. Sale- 

wski, Die deutsche Seekriegsleitung, Bd II (s.o. Anm. 138), S. 341 f. 

Handschriftliche Ergänzung: "744 gewinnt eine bisher nicht aufgetretene 

Feindgruppe (GRP) Fühlung an 'Scharnhorst' und peilt sie in 345°, 5,5 sm 

ab." Darunter lies: "1755 Uhr hat Gruppe Nord 4. Zfl. zu ...". 

Zum Lagebild und Verlauf des Gefechts aus britischer Sicht siehe S.w. 

Roskill, The War at See, Vol. III The Offensive, Part 1, Ist June 1943 - 

31st May 1944, London 1960, S. 77-89 und Francis H. Hinsley, British In- 

telligence in the Second World War. Its Influence on Strategy and Opera— 

tions, Vol. III, Part 1, London 1984, S. 262-269 und Appendix 14: 

"Admiralty Ultra Signals Concerning the Sinking of the Scharnhorst, 11 

to 27 December 1943", ebd. S. 537-541. 

Lies: "except" und "searchlight". 
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(215) 
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(217) 

(218) 

(219) 

(220) 

(221) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

Am Rand Hinweis mit Bleistift: "vgl. B.d.K., S. 401". Der Hinweis be- 

zieht sich offenbar auf das KTB des BdK vom Dezember 1943. 

Vgl. Salewski, Die deutsche Seekxiegsleitung (s.o. Anm. 138), S. 335 f. 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 95). 

Handschriftlich ergänzt: "Bau,". 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 18). 

Lies: "um noch einmal ...". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. 22). Zur Haltung der Ski in der Frage Verteidigung 

der Krim siehe M. Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung, Bd II (s.o. 

Anm. 138), S. 383-400. 

Gemäß BA-MA Findbuch Bestand RM 7 [Seekriegsleitung] S. 523, behandelte 

die Akte 1. Ski Akte X, 11: Abgabe deutscher U-Boote an Japan, Bd 1. Die 

Akte war 1944 in der Ski vorhanden, ließ sich jedoch im BA-MA nicht 

nachweisen. 

Handschriftlich korrigiert: "Boot". 

BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Dazu am Rand Vermerk mit Bleistift: "Wann?". 

Vgl. dazu Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung, Bd II (s.o. 

Anm. 138), S. 339 f. und Faksimile des Funkspruchs ebda, nach S. 336. 

Das Wort "sehr" gestrichen (mit Tinte). 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 18). 

Siehe Anm. (19). 

Siehe Hinweis in Anm. (4). 

BA-MA RM 7/947 (s.o. Anm. 76). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Die entsprechenden Meldungen der Fun- 

kaufklärung befinden sich ...". Zum Hinweis auf Handakte "Operation 

Scharnhorst" siehe BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). Vgl. auch M. Sale- 

wski, Die deutsche Seekriegsleitung, Bd II (s.o. Anm. 138), S. 341 f. 

Handschriftliche Ergänzung: "744 gewinnt eine bisher nicht aufgetretene 

Feindgruppe (GRP) Fühlung an 'Scharnhorst' und peilt sie in 345°, 5,5 sm 

ab." Darunter lies: "1755 Uhr hat Gruppe Nord 4. Zfl. zu ...". 

Zum Lagebild und Verlauf des Gefechts aus britischer Sicht siehe S.W. 

Roskill, The War at See, Vol. III The Offensive, Part 1, Ist June 1943 - 

31st May 1944, London 1960, S. 77-89 und Francis H. Hinsley, British In- 

telligence in the Second World War. Its Influence on Strategy and Opera- 

tions, Vol. III, Part 1, London 1984, S. 262-269 und Appendix 14: 

"Admiralty Ultra Signals Concerning the Sinking of the Scharnhorst, 11 

to 27 December 1943", ebd. S. 537-541. 

Lies: "except" und "searchlight". 



572-A 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

Falsche Seitenzählung, es muß heißen: " - 449 

Lies: "ist das Schlachtschiff". 

Handschriftlich ergänzt durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Mei- 
sel [mit rotem Stift]: "Zusammengefaßte Darstellung der "Scharnhorst" 
Operation wird im Kriegstagebuch aufgenommen werden." - Siehe "1. Ski: 
Darstellung des Gefechts im Nordmeer am 26.12.1943" in BA-MA RM 7/1684 
(s.o. Anm. 206). 

BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Handschriftliche Ergänzung durch ObdM, Großadmiral Dönitz [mit grünem 
Stift]: "Noch aufnehmen: Endgültig läßt sich der Fall "Schamhorst" erst 
beurteilen, wenn die Umstände - soweit noch möglich - der Operation be- 
kannt u. ausgewertet sind." 

Am Rand Vermerk mit Bleistift: "23 sm?". 
Lies im Text des KTB: "  und es mit Artillerie auf über 180 hm ungese- 
hen beschießen konnte." [hm = Hektometer]. 

BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Handschriftlich ergänzt: "im". 

Lies: "Western Approaches". 

Siehe Georg Frhr. von Maltzan, Das Gefecht in der Biskaya am 28.12.1943, 
die deutsche operativ-taktische Führung in See, in: Der Marineoffizier 
als Führer im Gefecht (s.o. Anm. 205), S. 51-69 und Jürgen Rohwer, Die 
britische operative Planung für das Gefecht in der Biskaya am 
28.12.1943, ebda. S. 31-50. 

Lies: "Johannesson". 

BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Siehe Anm. (242). 

Lies: "einem einzigen klaren Plan durchgeführt werde und daß vor ...". 

Lies: "Jamaica". 

Im Original fehlt ein Teil des Blattes. Nach Vergleich mit dem Mikrofilm 
lautet der Text: "Wortlaut des Berichts ist in Handakte Operation 
"Schamhorst" (Anlage zu KTB Teil C Heft II a) enthalten. 
Darstellung bestätigt im großen und ganzen den Verlauf des Gefechtes, 
wie er von Ski. auf Grund zugänglicher Unterlagen angenommen war. Offen 
bleibt die Möglichkeit, daß die Angaben über die englischen Stärken, 
insbesondere an schweren Einheiten - in Hinblick auf Führung durch Flot- 
tenchef - nicht vollständig sind." Zur Handakte Operation "Scharnhorst" 
siehe BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Siehe Hinweis Anm. (4). 

Siehe Hinweis Anm. (4). 
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(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

Falsche Seitenzählung, es muß heißen: M - 449 

Lies: "ist das Schlachtschiff". 

Handschriftlich ergänzt durch Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Mei- 

sel [mit rotem Stift]: "Zusammengefaßte Darstellung der "Scharnhorst" 

Operation wird im Kriegstagebuch aufgenommen werden." - Siehe "1. Ski: 

Darstellung des Gefechts im Nordmeer am 26.12.1943" in BA-MA RM 7/1684 

(s.o. Anm. 206). 

BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Handschriftliche Ergänzung durch ObdM, Großadmiral Donitz [mit grünem 

Stift]: "Noch aufnehmen: Endgültig läßt sich der Fall "Scharnhorst" erst 

beurteilen, wenn die Umstände - soweit noch möglich - der Operation be- 

kannt u. ausgewertet sind." 

Am Rand Vermerk mit Bleistift: "23 sm?". 

Lies im Text des KTB: "  und es mit Artillerie auf über 180 hm ungese- 

hen beschießen konnte." [hm = Hektometer], 

BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Handschriftlich ergänzt: "im". 

Lies: "Western Approaches". 

Siehe Georg Frhr. von Maltzan, Das Gefecht in der Biskaya am 28.12.1943, 

die deutsche operativ-taktische Führung in See, in: Der Marineoffizier 

als Führer im Gefecht (s.o. Anm. 205), S. 51-69 und Jürgen Rohwer, Die 

britische operative Planung für das Gefecht in der Biskaya am 

28.12.1943, ebda. S. 31-50. 

Lies: "Johannesson". 

BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Siehe Anm. (242). 

Lies: "einem einzigen klaren Plan durchgeführt werde und daß vor ...". 

Lies: "Jamaica". 

Im Original fehlt ein Teil des Blattes. Nach Vergleich mit dem Mikrofilm 

lautet der Text: "Wortlaut des Berichts ist in Handakte Operation 

"Scharnhorst" (Anlage zu KTB Teil C Heft II a) enthalten. 

Darstellung bestätigt im großen und ganzen den Verlauf des Gefechtes, 

wie er von Ski. auf Grund zugänglicher Unterlagen angenommen war. Offen 

bleibt die Möglichkeit, daß die Angaben über die englischen Stärken, 

insbesondere an schweren Einheiten - in Hinblick auf Führung durch Flot- 

tenchef - nicht vollständig sind." Zur Handakte Operation "Scharnhorst" 

siehe BA-MA RM 7/1684 (s.o. Anm. 206). 

Siehe Hinweis Anm. (4). 

Siehe Hinweis Anm. (4). (250) 



573-A 

(251) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261 ) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

Handschriftlich eingefügt: "er". 

Siehe Hinweis Anm. (4). 

Lies: "Narvik ist erforderlich, Reparaturdauer noch nicht zu übersehen." 

BA-MA RH 7/260: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 
rung, (Bd 4) Januar - Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

Handschriftlich korrigiert: "erstere". 

BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 172). 

BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

Falsche Seitenzählung, es muß heißen: " - 531 -". 

Siehe Hinweis Anm. (4). 

Lies: "zugefügten Verlusten aufgewogen." 

Handschriftlich korrigiert, lies: "im Stjern- und Borg-Sund". 

Lies: "ostwärts davon genehmigt und benötigte 112 EMC unter  ". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Sperrschutzmitteln zur Sicherung". 

BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 254). 

Lies: "Persönlichkeit benannt, die alle mit der ...". 

BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943. 

Korrigiert, lies: "untragbar, und die ...". 

Lies: "bis 14° W erfaßt." 

Siehe Hinweis Anm. (4). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "... blieben bewegungsunfähig liegen." 

Lies: "... im Krähennest 1 Torpedotreffer der Gruppe ...". 

BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 2) 4.1.1943 - 
31.12.1943 (incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht). 
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(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

Handschriftlich eingefügt: "er". 

Siehe Hinweis Anm. (4). 

Lies: "Narvik ist erforderlich, Reparaturdauer noch nicht zu übersehen." 

BA-MA RM 7/260: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 
rung, (Bd 4) Januar - Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

Handschriftlich korrigiert: "erstere". 

BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 172). 

BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 71). 

Falsche Seitenzählung, es muß heißen: " - 531 -". 

Siehe Hinweis Anm. (4). 

Lies: "zugefügten Verlusten aufgewogen." 

Handschriftlich korrigiert, lies: "im Stjem- und Borg-Sund". 

Lies: "ostwärts davon genehmigt und benötigte 112 EMC unter  ". 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Sperrschutzmitteln zur Sicherung". 

BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 142). 

BA-MA RM 7/238 {s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 65). 

BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 254). 

Lies: "Persönlichkeit benannt, die alle mit der ...". 

BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943. 

Koftigiert, lies: "untragbar, und die ...". 

Lies: "bis 14° W erfaßt." 

Siehe Hinweis Anm. (4). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "... blieben bewegungsunfähig liegen." 

Lies: "... im Krähennest 1 Torpedotreffer der Gruppe ...". 

BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 2) 4.1.1943 - 
31.12.1943 (incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht). 



(278) 

574-A 

Lies: "südlich Thyborön". 

(279) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 70). 

(280) Korrigiert, lies: "ist Auslaufen Dampfers 'Arborea' aus Triest verzö- 
gert ." 

(281) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

57 4-A 

(278) Lies: "südlich Thyborön". 

(279) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 70). 

(280) Korrigiert, lies: "ist Auslaufen Dampfers ’Arborea1 aus Triest verzö- 

gert.'* 

(281) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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